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Pr ämii eräugen. 

Auf d6D bedeutendsten Gartenbau-Ausstellungen des In- und Auslandes von 1881—1900 erhielten 
meine Zuchtungen und Leistungen folgende Auszeichnungen: 

1 Höchster Staatspreis (Ehrendiplom), • 

2 Ehrenpreise Sr. Majestät des Königs von Württemberg , 

1 Bronzene Staatsmedaille, 

6 Goldene Medaillen, 

49 Silberne Medaillen 

und zusammen über 90 erste und zweite Preise sowie viele Wertzeugnisse und* Geldpreise. 

, Ferner wurden meine Begonia, Canna, Ceanothus, Gladiolus, Montbretia, Salvia, Tritoma u. s.w. 
auf folgenden Ausstellungen mit Ehretipreisen, Goldenen u. Silbernen Medaillen u. Wertzeugnissen bedacht: 
Paris 1900 Paris 1905 Karlsruhe i. B. 1906 Berlin 1909 

Mainz 1901 Darmstadt 1905 Mannheim 1907 Boston (U.S.A.) 1909 

London 1903 Genf 1905 Posen 1907 Nancy 1909 

Düsseldorf 1904 Cassel 1906 London 1909 Genf 1909. 

94^* Neueste Prämiierungen. 

Gartenbau-Ausstellung Paris 1910. Goldene Medaille u. 3 Wertzeugnisse für Gladiolen. 
Gartenbau-Ausstellung London 1910. Grosse Silberne Medaille u. 3 Wertzeugnisse für Gladiolen. 
Welt-Ausstellung Brüssel 1910. Goldene Medaille für Plumbaeo capensis. 

Deutsche Rosen- und Dahlien-Ausstellung Liegnitz 1910. Silberne Medaille der Liegnitzer Gartenbau¬ 
gesellschaft für Dahlien. 

Deutsche Neuheitenschau Rudolstadt i. Th. 1910. I. Preis „Verbandsdiplom der Handelsgärtner Deutschlands 1 . 
Herbst-Rosenschau Karlsruhe i. B. 1910. 3 Ehrenpreise für Rosen, Gladiolen und Stauden. 

Holländische Gartenbaugesellschaft Haarlem 1911. Wertzeugnis I. Klasse für Gladiolus „Europa“. 
Gartenbau-Ausstellung Moskau 1911. Grosse Goldene Medaille für Gladiolen. 

Gladiolus-Ausstellung London 1912. 1 Sitberpokal, 2 grosse silberne Medaillen u. 2 Wertzeugnisse f. Gladiolen. 


Bemerkungen und Uerkaufsbedingungen. 


An Sonn- und hohen Festtagen bleibt mein Geschäft geschlossen. 

Die Preise sind In deutscher Reichswährung, in Mark und Pfennigen gestellt, 1 Mark = 
100 Pfennige, 1 Mark = 1 Fr. 25 Centimes, 1 Mark = 1 Shilling. Oesterreichische, russische etc. 
Banknoten und ausländische Goldmünzen werden nach Kurs berechnet. 

Der Versand an unbekannte Personen erfolgt gegen Nachnahme oder Voreinsendung 
des Betrags, andernfalls nur gegen Angabe von Referenzen. 

Um genaue und deutlich geschriebene Angabe des Namens und Wohnorts, sowie nm Angabe 
der nächsten Post- und Eisenbahnstation wird höflich gebeten. 

Samenbestellungen werden so schnell als möglich und zwar genau nach der 
Reihenfolge des Einlaufens eifektuiert. 

Pflanzenaufträge werden, sobald es die Jahreszeit und die Witterung ge¬ 
statten, ausgeführt; im Interesse einer möglichst prompten Erledigung ist die 
Angabe der in dem Pflanzenverzeichnis enthaltenen Sortimentsnummern, überall 
wo solche angegeben, unbedingt erforderlich. 

Für Verpackung, die unter meiner eigenen Leitung mit gewohnter Sorgfalt geschieht, 
werden nur die Selbstkosten berechnet; es reisen jedoch Samen Und Pflänzen auf 
Rechnung und Gefahr der Besteller. 

Beschwerden über Pflanzen können nur berücksichtigt werden, wenn! sie innerhalb 
8 Tagen nach Empfang der Sendung bei genauer Angabe der Mängel erfolgen. 

Ende Dezember v. Js. ist mein Engros-Samenkatalog erschienen und steht Wiederver¬ 
käufern gratis und franko zu Diensten. 

Ueber Rosen und Holländische Blumenzwiebeln erscheint ein Katalog im Monat September 
und wird an alle meine Kunden gesandt. 

Die geehrten Empfänger dieses Verzeichnisses werden höflichst ersucht, dasselbe auch im 
Kreise ihrer Bekannten weiterzugeben. 

DiefcReise - Vertretung habe ich Herrn Rudolf Bedau, Magdeburg - W. übertragen. 

9P English Correspondence, — Correspondance franpaise. 
Telephon Nr. 745 und 740. 

Telegramm-Adresse: „Gärtnerei Plitzer, Stuttgart**. 
Postscheckkonto Stuttgart 3200. 


Stuttgart, im Februar 1913. 


f 

i Wilhelm Pfitzer, 

Kunst- und Handeisgärtnerei, Samenhandlung, 
Militärstrasse 74. 
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Gemüse, aus Samen von der Samenhandlung Wilhelm Pfitzer, Stuttgart 
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Gemttsesamen-Neuheiten für 1913. 


Gemüsesamen-Neuheiten für 1913. 


Bohnen. Stangenbohne „Imperator“. Mit vieler Mühe ist es gelungen, die be¬ 
währte Sorte Schlachtschwert ganz frei von Fäden zu züchten und wird sich diese 
neue Sorte ohne weitere Empfehlung rasch einbürgern. 1 Port.. _ 70 

Wachs-Stangenbohne „Goldkrone“. Gesunde starkwüchsige und ausserordentlich 
reichtragende frühreife Sorte mit 22—25 cm langen fast zylindrisch runden schön 
goldgelben Schoten. Sehr dickfleischig und völlig fadenlos. Besonders empfehlens¬ 
wert auch für Konserven.. Port. — 50 

Wachs-Stangenbohne „Goldner Prinz“. Mittelfrühe fadenlose, starkwüchsige Sorte, 
die an Ertrag fast noch die Goldkrone übertriflt. Der Schotenansatz ist ein ver¬ 
blüffend reicher, die Schoten selbst sind ca. 24 cm lang, goldgelb, etwas breiter 
als bei Goldkrone und gleichen in Form und Länge der grünschotigen Sorte 
Meisterstück. ... i p ort> __ 50 

NB. Obige 2 Wachsstangenbohnen-Sorten erhielten je ein Wert- 
Zeugnis vom Verband der Handelsgärtner Deutschlands. 

Eierfrucht. „Perfection“ sehr lange. Ausserordentlich kräftig wachsend, frtih- 
und reichtragend. Die Flüchte ‘sind fast walzenförmig bis zu 30 cm Länge und 
6—8 cm Durchmesser erreichend, von schöner dunkelvioletter Farbe. Eine emzelne 
Pflanze erzeugt 15—20 schöne Früchte,.. Port. — 50 

Erbsen. Mark-Erbse „Little Marvel“. (Zwerg allerfrüheste.) Bewährte Ver¬ 
besserung von Wunder von Amerika, ebenso früh, dabei volltragender und von 
kräftigerem Bau. Schoten um ein Drittel länger als die der Stammsorte, von 
schöner, dunkelgrüner Farbe. 1 Kilo JC 2 .—, 100 Gr. — 30 

Zucker-Erbse „JuuLSchwert“ halbhohe weisse. Die wertvollste Eigenschaft dieser 
Neuheit ist, dass die Schoten bereits im Juni kochreif werden, während alle bisher 
im Handel befindlichen Schwert-Zuckererbsen mittelfrühe oder späte Sorten sind. 
Weitere Vorzüge sind schnelles kräftiges Wachstum der etwa 50 cm Höhe er¬ 
reichenden Pflanzen und sehr reicher Behang mit Schoten bis zu 12 cm Länge 
und 3 cm Breite. 1 p 0 rt. — 60 



Gurke. „Dänische Senfgurke“. Als klein schon ist die Frucht eine typische Senf¬ 
gurke und bildet sich zu einer schönen regelmässigen, abgestumpften Form von 
ca. 30-40 cm Länge aus. Farbe dunkelgrün mit sehr kleiner Kernhöhle; Fleisch 
dick, fest und schön weiss, daher vorzüglich zum Einmachen. Wuchs kräftig und 
widerstandsfähig. Diese Neuheit wird sich einen ersten Platz unter allen Frei¬ 
landgurken zu Marktzwecken erringen... 1 Port. _ 50 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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M. Pf. 

Kraut- oder Kopfkohl. Weisskraut frühes „Kopenhagener Markt“. Eine aus 
Dänemark stammende Sorte, welche als feinstes, grösstes rundköpfiges Frühkraut 
dort hoch geschätzt ist. Durch die aufrecht stehenden Blätter nehmen die Pflanzen 
wenig Raum ein und die grossen kugelrunden, sehr festen haltbaren Köpfe haben 
nur einen kleinen Innenstrunk. Für den Marktgärtner sehr zu empfehlen. 1 Port. — 50 


Melone. Bnscltmelone ohne Banken. Bildet keine Ranken, sondern einen gedrungenen 
Busch von zirka 50 cm Durchmesser. Das Beschneiden der Ranken fällt dadurch 
weg. Um gut ausgebildete Früchte zu erzielen, lässt man an einer Pflanze nur 
4-5 Stück stehen. Dieselben erreichen ein Gewicht von zirka 500 gr., sind von 
flachrunder Form, dunkelgrün und ziemlich stark genetzt. Das dicke Fleisch ist 
von hellgrüner Farbe, Mitte lachsfarbig, sehr süss, schmelzend und von feinem 
Aroma.1 Port. 


— 50 



Monatrettig, runder früher schwarzvioletter. 

Rettige. Monatrettig runder früher schwarz violetter. Rundes glattes Radies’chen 
von sehr früher Reife. Ausserordentlich kleinkräutig und mit kleinem feinem 
Wurzelende. Die dunkelschwarzviolette Haut umschliesst ein weisses, saftiges 
und krachendes Fleisch. Wird sehr langsam hohl und lässt sich dadurch vorteilhaft 
auch bei warmer Witterung kultivieren.1 Port. — 50 



Maircttig, weisser kugelrunder Treib. Sehr kurzlaubige reinweisse Treibsorte, 
gleichmässig kugelrund und trotz des schnellen Wachstums fest im Fleische 

bleibend ..1 Port. — 50 

Friihlingsrettig runder roter. Ebenso früh und zart wie der runde weisse Friihlings- 

rettig, die lebhafte rote Farbe ist ähnlich der des Würzburger Radies. 1 Port. — 50 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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(lemiisesamen-Nenheiten für 1913. 



Bleichsellerie, weisser breitrippiger. 


M. Pf. 

Bleichselierie. Weisser breitrippiger. Von gedrungenem Wüchse erzeugt diese 
Neuheit kurze Blätter mit sehr breiten, fleischigen und aufrechten Rippen, welche 
vom Beginn des Wachstums eine elfenbeinweisse Färbung zeigen. Sehr empfehlens¬ 
wert für Sommer und Herbst..1 Port. — 50 

Tomate. Juli-Matador. Ausserordentlich reichtragende, sehr frühe und für den Trans¬ 
port vorzüglich geeignete Sorte. Die Früchte erscheinen zu 14—20 in einer Frucht¬ 
traube, sie sind rund, festfleischig und von prächtig karminroter Farbe, dabei 
ausserordentlich süss und wohlschmeckend. Auch als Treibsorte sehr zu empfehlen. 

1 Port. — HO 

Zwiebel. Mailänder braune Riesen. Neue, im nördlichen Italien heimische Zwiebel 
von ganz erstaunlicher bis 6 Monate langer Haltbarkeit. Die lebhaft kastanien¬ 
braunen, sehr festen Zwiebeln haben eine eigenartige, sehr ansprechende Kreisel¬ 
form. Sie eignen sich gleich gut zur Kultur als Sä- wie als Pflanzzwiebel, bei 
letzterer Kulturmethode erreichen sie einen Durchmesser bis 10 cm . . 1 Port. — 60 



Wilholm Pfitzer, Stuttgart. 
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Gemüse-Samen. 


Geschäftsbedingungen für Samen: 

Es ist jederzeit mein eifrigstes Bestreben, meinen Kunden nur vorzüglich keimende und sortenechte 
Sämereien bester Beschaffenheit zu liefern ; das zu erzielende Resultat hängt indessen nicht allein von 
der Güte der Aussaat ab, sondern ist so vielen Zufälligkeiten unterworfen, welche sich der Kontrolle des 
Sumenlieferanten gänzlich entziehen, dass ich jede Verantwortung oder Garantie für den Ausfall der 
Ernte aus den von mir gelieferten Samen ausdrücklich ablehnen muss. Ebensowenig hafte ich für Ab¬ 
weichungen in Benennungen und Beschreibungen oder für einen etwa vorkommenden Irrtum. Der Berück¬ 
sichtigung einer berechtigten Beschwerde werde ich mich gewiss nicht entziehen, ich bemerke jedoch aus¬ 
drücklich, dass ein etwa von mir zu leistender Ersatz die Höhe desjenigen Betrages nicht überschreiten 
kann, welcher für den betreffenden Samen in Rechnung gestellt ist. 



Unter 5 Kilo tritt der Kilo-Preis, unter 200 Gramm — 1 !b Kilo der 100 Gramm-Preis 


nnd unter 100 Gramm der 20 Gramm-Preis ein. 

W? SO Gramm können also nicht zur Jiiilfte des lOO Gramm-Preises ubyeyeben werden. 

Halbe Portionen oder Gewichtsteile im Werte unter 10 Pfg. von einem Artikel werden nicht abgegeben. 


JÜß? Meine sämtlichen Gemü§e-Samen sind von erprobter, vorzügrliclier Qualität. Ich scheue 
weder Mühe noch Kosten, mir stets das Vollkommenste mul Beste, wasinallenGattungeii und Sorten gezüchtet, 
wird, anzuschaffen und zu erproben. Allein mit der grösseren Vollkommenheit der Sorten lässt bekanntlich 
auch der Samen ertrag nach, weshalb man sorgfalltig gezüchtete Samen nicht.so billig verkaufen kann, als ohne 
Auswahl oder Sorgfalt gebaute, die nur auf billige Preise, nicht aber auf Echtheit und Güte berechnet sind. 


Kohlarten. 


Blumenkohl oder J&arvlol. 

Brassica oleracca botrytis caulißora. 

Alle Blumenkohlarten verlangen einen gut gedüng¬ 
ten, nicht zu schweren Boden. Im Sommer wird das 
Beet mit Dünger überlegt, und sobald die Pflanzen 
Blumen ansetzen , fleissig und bei trockenem Wetter 
stark begossen. 

Stuttgarter, allerfrühester Land. Diese schöne 
Sorte liefert, früh angesät, im Lande schon 
im Juni feste, reinweisse, grosse Köpfe. Wenn 
man die Aussaat alle 6 Wochen wiederholt, 
so hat man von Juni bis November Ernten, 
da von dieser Sorte jede Pflanze den ganzen 
Sommer über ansetzt; sie wird deshalb von 
den hiesigen Marktgärtnem hochgeschätzt. 
Die Sorte ist mittelhoch und wird ca. 35 cm weit 

gepflanzt. NB. Stuttgarter Blumenkohl wird 
nicht wie die andern Sorten, pikiert, sondern muss 
vom Saatbeet aus sofort gepflanzt werden. 

200 Korn 50 Pf. 5 Gramm JC 1 . 50. 
500 Korn 1 JC 20 Gramm JC. 4. 80. 

Algier, diese prachtvolle Sorte liefert grosse, 
blendend weisse Köpfe, ist früh und reift 
gleich nach dem frühen Erfurter Zwerg; 
fürs freie Land, eine der besten Sorten für 
Marktgärtner 1 Port. 30 Pf., 20 Gr. JC 1.40. 


Blumenkohl oder Karviol. 

Allerfrühester Schneeball, als frühe Sorte sehr 
zu empfehlen. 

1000 Korn JC 1.20, 100 Korn 25 Pf. 

Asiatischer, grosser später fester 20 Gr. JC —.60. 

Erfurter Zwerg (frühester Treib), echt, 
I. Qualität* Von kompaktem, niedrigem 
Wüchse mit grossen, blendend weissen, 
festen Köpfen. Zum Treiben ausgezeichnet, 
aber auch für das freie Land eine wertvolle 
Sorte. 500 Korn 60 Pf., 200 Korn 30 Pf., 

20 Gr. JC 2.80. 

— Zwerg, vorzügliche, frühe Sorte fürs freie 
Land, extra. 1 Port. 30 Pf., 20 Gr. Ji 1.60. 

Malta, niedriger und früher als neapolitanischer 
früher Blumenkohl, grosse blendend weisse 
Köpfe bildend, empfehlenswert 

1 Port. 30 Pf., 20 Gr. JC 1.80 

Neapolitanischer früher Riesen (Frankfurter 
Riesen) mit grossen, festen, weissen Blumen. 
Reifezeit August und September 

100 Gr. JC. 2.—, 20 Gr. JC —.60. 


Unter 100 Gramm treten überall 20 Gramm-Preise ein; 50 Gramm können 
also nicht zur Hälfte des 100 Gramm-Preises berechnet werden. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Kolilarten. 



Blumenkohl, Neapolitanischer Riesen, 

Non plus ultra. 

Blumenkohl oder Karviol. 

20 Gramm M. Pf. 

Non plus ultra, Neapolitanischer, 
mittelfrüher Riesen, eine vorzügliche 
extra grosse Herbstsorte, mit fest¬ 
geschlossenen weissen Blumen, ganz 
echt. Reifezeit September u. Oktober 

100 Gr. JL 3.-80 

Letztere zwei Sorten werden in den 
meisten Gegenden mit grossem Erfolg 
angebaut, hochgeschätzte Marktsorten. 
Dieselben sind schon im März anzusäen 
und 60 — 80 cm weit von einander zu 
pflanzen. 

ßrockoli od. Spargelkolil. 

Brassica oleracea botrytis cymosa . 

Violetter französischer.— 40 

Weisser Mammut, schönster u. bester . — 60 
Meer*K oder Seekohl, Crambe maritima . — 40 

Kraut oder Kopfkokl. 

Brassica oleracea capitata. 

Allerfrühestes rundes weisses Riesen-, 
so früh wie Casseler, bildet grössere, 
extra feste Köpfe, die sehr feinrippig 
und zart sind. Marktsorte I. Ranges, 
sehr empfehlenswert 100 Gr. 1.50. — 40 
Amager, grosses rundes festes spätes däni¬ 
sches, für rauhe Gegenden passend . — 40 
Braunschweiger, grosses weisses plattes, 
schönste und grösste späte Rund¬ 
krautsorte, Originalsaat, I. Qualität 

100 Gr. Jt 1.20 — 30 
Beliebteste Sorte zum Aufbewahren für 
den Winter. 



Kraut, Braunschweiger. 



Kraut, Casseler. 


Kraut oder Kopfkohl. 

20 Gramm M. Pf. 


Büdericher (T y r o 1 e r), fein niedrig, mittel¬ 
früh, macht feste, mittelgrosse Köpfe, 
platzt nicht u. hält lange. lOOGr. Jt 1.30 — 40 

Casseler kegelförmiges frühes stumpf- 
spitzes, schöne u. sehr zartschmeckende 
Sorte, sehr beliebt, weil überall ge¬ 
deihend .... 100 Gr. .«1.40 — 40 

Dithmarsches, frühes Riesen. Bei März¬ 
aussaat ist es Anfang Juli fertig, stein¬ 
fest und sehr schwer. Wird als das 
festeste, früheste und grösste Weiss- 
kraut empfohlen. Aus Originalsaat 

5 Gr. 20 Pf. — 70 


Erfurter allerfrühestes, kleines festes — 40 
Erstling. Nen! Allerfrühestes, weisses, 
spitzes, kleines, eine feste, feinrippige 
Sorte.1 Port. 20 Pf. — 50 

Filder spitzes schwäbisches, zartestes 
und bestes zum Einmachen, für hohe 
Lagen besonders geeignet, ganz echte 

Sorte. lOOGr. ««1.60 - 50 

Silberne Medaille Jubiläums- 
Ausstellung Mannheim 1907. 



Kraut, Filder spitzes schwäbisches. 


Wilhelm Ptitzer, Stuttgart. 













Kohlarten. 



Kraut oder Kopfkohl. 

20 Gramm M. Pf. 


20 Gramm M. 

Stuttgarter, frühes grosses festes, grösser 
als Erfurter allerfrühestes, aber 14 
Tage später ... 100 Gr. M 1.30 — 
Allerfruhestes rundes weisses Riesen 
Oasseier, Erfurter allerfruhestes und Stutt¬ 
garter bilden in hiesiger Gegend am frühesten 
feste Kopfe. Beste Marktsorten. 

Ulmer grosses spätes festes, Zentner- . — 

Winnigstädter, eine mittelfrühe feste 
Sorte mit stumpfspitzen Köpfen . . — 


40 


Wirsing Eisenkopf. 


Goliath, spätes. Neu! Mit 
breiten nach oben spitz zu¬ 
laufenden festen Köpfen. 

Die äusseren Blätter sind 
dunkelgrün mit rosigen 
Hauptadern, die inneren 
lichter gefärbt. Für Massen¬ 
anbau geeignet. 1 P. 50 Pf. 
Johanni, sehr früh, niedrig, 

fest.— 30 

Kopenliagener Markt. Neu- 
heit! siehe Seite 3. 

1 Port. 50 Pf. 


Yorker, sehr frühes niedriges . . 
Zucker oder Maispitz, sehr früh . 


. — 40 
. — 40 


Wirsing oder Savoyerkohl. 

20 Gramm M. Pf. 


Rotkraut. 

Berliner dunkelrotes grosses mittelfrühes — 40 

Dänischer Steinkopf. Neu! Mit runden 
sehr festen Köpfen von prächtig roter 
Farbe. Vorzügliche haltbare Sorte . — 70 
Erfurter frühestes blutrotes festes . . — 60 
100 Gr. Jt 2.20 
— blutrotes Riesen, mittelfrüh, vor¬ 
züglich ; diese Sorte macht grosse 
feste Köpfe, die beim Kochen die 
blutrote Farbe behalten; eignet sich 
zum Gebrauch im Spätjahr und zum 
Auf bewahren imWinter. 100 Gr. Jt 1.40 — 40 
Schwarzkopf, zartes feinstes Salat. 

^n! Das dunkelste Rotkraut, 
welches bis jetzt existiert. Köpfe 
schwarzglänzend, fest, schwer und 
sehr haltbar.— 80 

Othello (tiefschwarzrotes Braun- 
Schweiger Riesen). Neu! Riesig 
gross, sehr fest, plattrund. 


Eisenkopf, allerfrühester, gross, zart und 
festköpfig, übertrifft an Schönheit, 

Güte und feiner Kopfbildung alle be¬ 
kannten Frühwirsinge 100 Gr. Jil. — — 30 

Friedberger, später grünbleibender. 

Eine beliebte hiesige Marktsorte; sehr 
fest und haltbar, besonders geeignet 
zum Aufbewahren für den Winter. 

100 Gr. Jt 1.80 — 40 

Groot’s Liebling, feingekrauste schöne 

frühe Sorte ..— 30 

Kitzinger allerfrühester spitzer. Noch 
14 Tage früher als der frühe Ulmer, 
feine, vorzügliche Sorte fürs freie Land 

100 Gr. Jt 1.20 — 40 

Ulmer allerfrühester, sowohl zum Trei¬ 
ben, als ins freie Land, sehr feste 
Köpfe bildend, von vorzüglichem Ge¬ 
schmack .... 100 Gr. Jt\. -30 

— früher fest.,vorzügl. ? echt. 100 Gr. 80 Pf. — 25 

— mittelfrüher fester, echt. 100 Gr. 80 Pf. — 30 

— später grosser fester, echt, 100 Gr Jt 1. — 30 


, ,. .. 100 Gr. Ji 2.20 — 60 

Ulmer blutrot spät., sehr empfehlenswert 

z. Auf bewahren i. Winter. 100 Gr.<^1.40 — 40 
Utrechter festes schwarzrotes, spätes . — 40 
Zenith, dunkelrotes mittelfrühes . . . — 50 

Wirsing oder Savoyerkohl. 

Brassica oleracea bullata. 
Aubervilliers, mittelfrüher, grüner nie¬ 
driger, eine vorzügliche Sorte, die 
beinahe so gross als Vertus wird, 

extra.100 Gr. Jt. 1.20 — 40 

Uebertrifft Ulmer Mittelköhl in jeder Be¬ 
ziehung. 


Vertus verbesserter, allergrösster,später 
Zentner, vorzügliche feste und sehr 
grosse Sorte, hält sehr gut im Winter, 

erprobtu. sehr beliebt, 100 Gr. Ji 1.-30 

Viktoria, mittelgrosse schönste feinge¬ 
krauste Sorte.— 30 

Winter-Dauerkopf. Neu! Eine sehr 
haltbare Sorte für Winter- und Früh¬ 
jahrs-Bedarf, äusserst fest, schön gelb¬ 
lich grün und von vorzüglichem Ge¬ 
schmack. Wird vom Züchter als 
Wintersorte empfohlen, die keinerlei 
Deckung benötigt. 1 Port. 30 Pf. —■ 80 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Kohlarten. 




Sprossen- oder Rosenkohl. 


Brassica oleracea bullata gemmifera. 

Meine Rosenkohl-Sorten sind von erprob¬ 
ter ausgezeichneter Qualität. 

20 Gramm M. Pf. 

Brüsseler hoher.— 30 

— halbhoher, eine schöne Sorte mit 

festen Rosen .... 100 Gr. .€1 — 30 

— Zwerg.— 30 

Herkules, besonders frühe halbhohe Sorte 

mit grossen Rosen.— 50 


Pfltzer’s verbesserter, halbhoher, schön¬ 
ster aller Rosenkohlsorten mit fest¬ 
geschlossenen, dicht aneinander wach¬ 
senden Rosen. Die breiten Blätter 
bedecken die Rosen im Winter derart, 
dass sie nicht leicht von derKälte leiden. 

Sehr empfehlenswert. 100 Gr. J(. 2. — . — 50 

Blätter- oder Winterkohl. 

Brassica oleracea acephala . 

Feinstgekrauster niedriger grüner, 

extra schöne Sorte . 100 Gr. 90 Pf. — 25 

Halbhoher mooskrauser, grüner. . . — 30 
Mosbacher hellgrüner, sehr kraus . . . — 30 
Winter-Pflückkohl, die jungen Neben¬ 
triebe können bis ins Frühjahr un¬ 
unterbrochen gepflückt werden. Sehr 


wohlschmeckend.— 40 

Baum- oder Kuh-Kohl, grosser, grüner 

100 Gr. 50 Pf. — 20 


Coleus Excelsior. Neu! Interessanter 
Zierkohl, sehr hübsch zur Winter- 
Ausschmückung von Vorgärten und 
Gartenanlagen. Die Farben sind von 
weiss, rosa mit orangefarbenen Rän¬ 
dern bis zum tiefsten Violettblau ver¬ 
treten .1 Port. 20 Pf. 

Plumage, mit weisser Feder, 1 Port. 25 Pf. 

— mit roter Feder . . 1 Port. 25 Pf. # 

Neapolitanischer .... 1 Port. 20 Pf. 

Palmbaumkohl .... 1 Port. 20 Pf. 

Schnitt- oder Frühlingskohl, grüner. 

1 Ko. ,€ 1.20, 100 Gr. 30 Pf. — 10 

— gelber zarter Butter. 100 Gr. 80 Pf. — 25 


Pfitzer’s verbesserter Rosenkohl. 


Blätterkohl, feinstgekrauster. 


Wirsing, Vertus verbesserter. 

Wirsing oder Savoyerkohl. 

20 Gramm M. Pf. 

Wunderburger frühester Treib, yeu! 

Von bedeutend höherem Wert wie der 
neue Zwei-Monats-Wirsing und um 
14 Tage früher als dieser. Im freien 
Land bildet sich der feste ovalrunde, 
fast spitzig gelbgrüne Kopf in weniger 
als 8 Wochen zu respektabler Grösse 
und besonders grosser Festigkeit heran. 

1 Port. 50 Pf. 

Zwei-Monats. Men! Mitte Januar an¬ 
gesät, mehrmals pikiert und Mitte April 
ins freie Land ausgepflanzt, erzeugt 
diese Sorte gegen Mitte Mai schon 
verkaufsfähige Köpfe. -—60 


Wilhelm Flitzer, Stuttgart. 
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Kohlrüben. 

Brassica olcracea gongylodes. 

20 Gramm M. Pf. 

Wiener weisse, echte kleinkräutige frü¬ 
heste extra feine, vorzügliche Qua¬ 
lität, fürs freie Land, 100Gr. M\, -40 

— blaue kleinkräutige früheste feine . 

100 Gr. Jt 1.20 — 40 

— Treib weisse früheste kleinblättrige, 

auch fürs freie Land 100 Gr. Jtl. 50. — 50 

— Treib blaue früheste kleinblättrige . — 50 

Erfurter Dreienbrunnen, frühe weisse 
kleinkräutige zarte, vorzügliche Qua¬ 
lität .100 Gr. Jt 1.40. — 40 

Pfltzer’s weisse Prager Treib, sowohl 
zum Treiben wie fürs freie Land die 
früheste und schönste Sorte . . . 1 — 



Kohlraben, Wiener weisse. 


Kohlraben. 20 Gramm M. Pf. 


Ulmer grosse späte weisse.— 25 

— späte blaue.— 25 


Delikatess, früheste feine blaue Treib. 
Vorzügliche Treib-Kohlrabi-Sorte, die 
in Bezug auf Frühzeitigkeit, Zart¬ 
heit und Wohlgeschmack von keiner 
andern Treib-Sorte erreicht wird. Für 
Marktgärtner sehr empfehlenswert . — 50 


Delikatess, weisse, früheste, zum Trei¬ 
ben und fürs freie Land, sehr zart, 
ausgezeichnete Marktsorte. Extra 
Qualität ... 100 Gr. M. 2. —. — 50 

Englische frühe weisse, extra 100 Gr. 80 Pf. — 25 
— frühe blaue, extra . 100 Gr. 80 Pf. — 30 

Weisse Riesen ... 100 Gr. 80 Pf. — 30 


Blaue Riesen . . . 100 Gr. Jt 1 .- 30 

Diese 2 letzteren Sorten sind besonders zur 
Aufbewahrung im Winter als die vorzüg¬ 
lichsten zu empfehlen, da sie noch im Früh¬ 
jahr wie frische Kohlraben schmecken. 


Erdkohlrabi oder Kohlrüben. 

Brassica Napus rapifera. 

20 Gramm M. Pf. 

Schwedische grösste feine goldgelbe. 

1 Kilo Jt 2. 80, 100 Gr. 40 Pf. — 15 

Gelbe Hoffmann’s Riesen. 

1 Kilo Jt 2.80, 100 Gr. 40 Pf. - 15 

Gelbe Apfel, plattrunde vorzügliche Sorte. 

1 Kilo .i ft 8. 20, 100 Gr. 50 Pf. — 20 

Gelbe glatte feine Schmalz. 

1 Kilo Jt. 3. —, 100 Gr. 40 Pf. — 20 

Gelbe rotgrauhäutige, englische Riesen. 

1 Kilo Jt 2. 60, 100 Gr. 30 Pf. - 15 

Weisse glatte feine Schmalz. 

1 Kilo M 3. 20, 100 Gr. 50 Pf. — 20 


Radies und Rettige. 


Radies oder Monat-Rettige. 

Raphanus sativus praecox minor. 


Radies oder Monat-Rettige. 

20 Gramm M. Pf. 


20 Gramm M. Pf. 

Weisse allerkurzlaubigste Treib. 

100 Gr. 35 Pf. — 15 

Rosenrote allerkurzlaubigste Treib 

10G Gr. 35 Pf. — 15 

Scharlachrote kegelförmige, vorzüglich 
z. Treiben, wie ins freieLand, sehr belieb - 
te Sorte. 1 Kilo Jt 2.60, 100 Gr. 35 Pf. — 15 

Stuttgarter, scharlachrote Treib, eine 
Verbesserung der scharlachroten kegel¬ 
förmigen, zum Treiben ausgezeichnet, 
extra früh, kurzlaubig, von tief schar¬ 
lachroter Farbe, mit reinweissem 
Fleisch l Kilo Jt 3. —, 100 Gr. 50 Pf. — 20 


Ptitzer’s verbesserter Non plus ultra, 

sehr kleinkräutig, kugelrund, von 
prachtvoller dunkelroter Farbe. Sehr 
früh, vorzüglich zum Treiben und 
fürs Fr eil and. . . 100 Gr. 60 Pf. — 

Rundes karminrotes, mit weisser 
unterer Hälfte. Neu! Gleicht 
einer Kugel mit scharf gezeichneter 
weisser Unterhälfte, von vorzüglichem 
zartem Geschmack und raschemWuchs. 
ohne dabei pelzigzu werden. — 

Strassburger Express, frühestes leuch¬ 
tend scharlachrotes. 

1 Kilo JL 2.80, 100 Gr. 40 Pf. — 


20 


50 


15 


Wilhelm Plitzer, Stuttgart. 
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Rettige. 



Monatrettige, Stuttgarter scharlachrote Treib. 

Radies oder Monat-Rettige. 



Radies, rundes karminrotes, mit weisser unterer Hälfte. 


Radies oder Monat-Rettige. 

20 Gramm M. Pf. 

Triumph-Treib, sehr kurzlaubig, rund, 

weiss, scharlachrot gestreift . . .. — <25 

Die besten Sorten zum Treiben ge¬ 
mischt, 1 Kilo 2.80, 100 Gr. 35 Pf. — 15 
Vorstehende 10 Sorten sind als die aller- 
frühesten kleinlaubigen, zur ersten Aussaat 
ins Frühbeet zu empfehlen. 


20 Gramm M. ff. 

Non plus ultra, leuchtendrote runde, mit 
extra kurzem Laub und von schnellem 
Wachstum, zum Treiben die früheste 

1 Kilo Ji 2.80 100 Gr. 40 Pf. — 15 
Scarlet Gern, rund, Scharlach mit weisser 
Spitze, von vorzüglichem Geschmack 

und sehr dekorativ.— 20 

Erste Ernte, die allerfrüheste Sorte von 
ovaler Form und glänzend scharlach¬ 
roter Farbe, sehr empfehlenswert. 

1 Kilo <,£2.80, 100 Gr. 40 Pf. — 15 



Radies, Würzburger Riesen-Treib. 


Dreienbrunnen, scharlachrote runde 

100 Gr. 35 Pf. — 15 
Weisse plattrunde frühe Land 

100 Gr 40 Pf. — 15 

Gelbe runde., . . — 15 

Rosenrote runde mit weissem Ende. 

100 Gr. 35 Pf. — 15 
Ovale rosenrote mit weissem Ende. 

100 Gr. 40 Pf. — 15 
Halblange scharlachrote mit weissem 
Wurzelende, prächt. Tafelsorte, Pari¬ 
ser Frühstückradies, 100 Gr. 40 Pf. —- 15 
Stuttgarter halblanger schneeweisser, 
sowohl fürs Frühbeet als auch fürs 
freie Land, mit feinem Geschmack, 
eine hiesige Marktsorte, die unter dem 
Namen Büschelesrettig verkauft wird 

1 Kilo .(L 5. —, 100 Gr. 60 Pf. — 25 
Eiszapfen, von durchsichtig weisser Farbe, 
m. cylinderförmigen, 10—12 cm langen 
Knollen u. schnellem Wachstum, früh 

1 Kilo Jt 3.—, 100 Gr. 40 Pf. — 20 

Halblange scharlachrote.— 15 

Lange rosenrote.— 15 

Wood’s lange rote, fürs Land, wie zum 

Treiben vorzüglich.— 15 

Letztere 12 Sorten sind zur ersten Aussaat 
ins Land, wie zur zweiten Aussaat ins 
Frühbeet die besten. 

Würzburger Riesen-Treib, leuchtend 
karmoisinrot, erreicht die Grösse eines 
Mairettigs beinahe in derselben Zeit 
wie ein Monatrettig und wird nicht 
so bald pelzig. Von zartem Wohl¬ 
geschmack. Zum Treiben wie fürs 
Land. 1 Kilo Jt 3.60, 100 Gr. 50 Pf. — 20 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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l*/i Honatrettig, Stuttgarter weisser. 


Radies oder Monat-Rettige. 

20 Gr amm M. Pf. 

IIoi kules. a\en! Von länglicher Form, 
sehr gross und haltbar, übertrifft den so 
schnell beliebt gewordenen Würzburger 
Treib, ist jedoch etwas heller und eine der 
besten bis jetzt bekannten Monatrettig- 
Sorten.100 Gr. 50 Pf. — 20 

Künder früher schwarzvioletter. 

Neuheit! s. Seite 3. 1 Port. 60 Pf. 

Violette runde Riesen. Xen! Stammt von 

Würzburger Riesen-Badies . . . . —- 80 

Ins Land, alle Sorten gemischt. 

1 Kilo JL 2. 60, 100 Gr. 35 Pf. — 15 

Radies echte Mougrf, (Raphanus cau- 
datus) mit Schoten bis zu 80 cm Länge. 

1 Port. 30 Pf. 

Der Same dieser Sorte wü’d etwa 1 Fuss 
weit von einander gesteckt; die jungen 
Schoten werden wie Radies verspeist. 

Mal- oder 2 Monat-llettige. 

Raphanus sativus major. 

Delikatess, schneeweisser halblanger 

frühester.100 Gr. 40 Pf. — 20 

Blauer Delikatess, ein schön geformter, 
glatter IV 2 Mouatrettig, welcher unter 
dem Namen „blauer Büschelesrettig“ 
sehr geschätzt ist, von feinem Wohl¬ 
geschmack, ausgezeichnete Marktsorte 
zum Treiben, wie fürs freie Land. 

1 Kilo JL 5 . —, 100 Gr. 60 Pf. — 20 

Pfltzer’s weisser Treib. Neu! Von 
schöner halblanger Form In der Grösse 
wie Stuttgarter früher Soramerrettig, 
jedoch mit viel kleinerem Kraut. 

1 Port. 50 Pf. 

Frühlingsrettig Erstling, früher,weisser, 
zarter.100 Gr. 50 Pf, — 20 

Frühlingsrettig runder roter. 

Neuheit! s. Seite 3. 1 Port. 50 Pf. 

Weisser, kugelrunder Treib. Neuheit! 
s. Seite 3.1 Port 50 Pf. 



Mouatrettig, Stuttgarter halblanger schnee- 
weisser (Büschelesrettig). 


Mai- oder 2 Monat-Rettige. 

20 Gramm M. Pf. 
Stuttgarter weisser früher zarter. 

1 Kilo JL 5. —, 100 Gr. 60 Pf. - 20 
Stuttgarter allerfrühester halblanger 
weisser lVi Monat-Rettig, zum Trei¬ 
ben, wie fürs Land. 

1 Kilo JL 5. —, 100 Gr. 60 Pf. — 20 
Stuttgarter grauer frühester halblanger. 

100 Gr. JL 1.-30 

Letztere zwei sind vorzügliche Sorten, die 
gleich nach den Monat-Rettigen kommen 
und wegen ihrer Feinheit und ihres raschen 
Wuchses sowohl zum Treiben wie fürs freie 
Land sehr zu empfehlen sind. 

Dresdener runder allerfrühester zarter 

goldgelb,fein(Wiener). 100 Gr. 40 Pf. — 15 
Ovaler goldgelber . . 100 Gr. 45 Pf. — 20 

Mafrettige, alle Sorten gemischt. 

1 Kilo JL 3.60, 100 Gr. 45 Pf. — 15 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Frühe Soiumer-Rettige. 

20 Gramm M. Pf. 


Japanischer, frühester schwarzer, halb¬ 
langer. Der beste aller bisherigen 
Frührettige, sowohl in Geschmack als 
Zartheit des Fleisches; derselbe kann 
von März ab zum Treiben und von 
Anfang April an fürs freie Land 
verwendet werden. Von Gemüse - 
gärtnern hoch geschätzt. 

1 Kilo Jt B.40, 100 Gr. 45 Pf. — 20 
Wcisser Pilsener Treib (bisher Salvator 
genannt), liefert im Januar angesät, 
bereits im März frische, saftige 
Rettigev. feinst Qualit. 100 Gr. 50 Pf. — 20 j 
Stuttgarter weisser früher, klein- 
kräutiger, sehr zarte, vorzügliche 
hiesige Marktsorte, namentlich auch 
zur Aussaat in kalten Kästen geeignet. 

1 Kilo Jt 5.—, 100 Gr. 60 Pf. — 20 
Stuttgarter früher, blauer, zarter, 
(verbesserter roter) halblange, fein¬ 
schmeckende , sehr empfehlenswerte 
Sorte. 1 Kilo Jt 6.—, 100 Gr. 70 Pf. — 30 
Remsthaler, weisser früher, langer, schön 

geformte, feine Sorte. 100 Gr. 60 Pf. — 20 ( 
Stuttgarter Lerchenrettig,früher grauer 
zarter wohlschmeckender. 

1 Kilo M 5.—, 100 Gr. 60 Pf. — 20 
Sedan, genetzter. Neu! Länglich bim¬ 
förmig, Schale auffallend schwarzweiss ge¬ 
netzt. In 40 Tagen nach der Aussaat schon 
von ansehnlicher Grösse, dabei wochenlang 
zart und saftig ... 1 Port. 25 Pf. — 60 I 


Frühe Sommer-Rettige. 

20 Gramm M. Pf. 

Ulmer schwarzer früher.— 20 

Frühe Sominerrcttige, gemischt. 

1 Kilo Jt 4.—, 100 Gr. 50 Pf. — 20 


Somnier-'Rettfge. 

Plitzer’s ovaler weisser, ausserordentlich 
schnellwachsende Sorte mit mittelstarkem 
Kraut. Ist von feinem, angenehm zartem 
Geschmack, hält sich sehr lange und wird 
nicht pelzig, ln 6—7 Wochen nach der 
Aussaat sind die Rettige gebrauchsfähig. 

Mit dem Aussäen ins Freie da f 
erst im Mai begonnen werden, wenn 
keine Nachtfröste mehr zu be¬ 
fürchten sind. Sehr empfehlens¬ 
werte erprobte Sorte. 

1 Kilo Jt 12. —, 100 Gr. Jt 1. 50 - 40 
Stuttgarter weisser Riesen, ausgezeich¬ 
nete mittelfrühe, beliebte Sorte von 
vorzüglichem Geschmack, für alle 
Gegenden passend. 

1 Kilo Jt 3.—, 100 Gr. 40 Pf. — 20 
Stuttgarter grosser lerchenfarbiger 

Riesen, vorziigl. Markts. 100Gr.50Pf. — 20 
Laupheimer, mittelfrüher halblanger, 
weisser, feiner zarter. 

1 Kilo Jt 3.20, 100 Gr. 40 Pf. — 20 
Augsburger weisser mittelfrüher. 

1 Kilo Jt 3.20, 100 Gr. 40 Pf. — 20 
Müuclieuer Bierrettig, eine feine weisse 
längliche mittelfrühe Sorte. 

1 Kilo Jt 3.—, 100 Gr. 40 Pt. — 20 
Halblanger blauer, später 100 Gr. 50 Pf. — 20 
Bayerischer Früh-Winter, weisse, aller¬ 
beste Sorte für Sommer und Herbst, 
ganz echt. 

1 Kilo Jt 4.-, 100 Gr. 50 Pf. — 20 
Ulmer grosser blauer (roter) langer später. 

1 Kilo Jt 3.20, 100 Gr. 40 Pf. — 20 
Karlsruher blauer feiner runder. 

1 Kilo Jt 3. —, 100 Gr. 40 Pf. — 20 
Chinesischer rosenroter. 100 Gr. 40 Pf. — 15 
Sommerrettige, gemischt. 

1 Kilo JL 2.80, 100 Gr. 35 Pf. — 15 


Wiiiter-Rettige. 

Erfurter langer grosser weisser. 

1 Kilo Jt 3.20, 100 Gr. 45 Pf. — 20 

— langer schwarzer 

1 Kilo Ji 3.40, 100 Gr. 45 Pf. — 20 

— runder schwarzer . 100 Gr. 45 Pf. — 20 

Pariser langer kohlschw. 100 Gr. 50 Pf. — 20 
Grauer langer Riesen, vorzüglich . . . — 15 

Platter kohlschwarzer, schöne, neue 

Sorte von platter Form mit tief¬ 
schwarzer Schale . 100 Gr. 50 Pf. — 20 
Violetter von Gournay , langer für 
Herbst und Winter. 

1 Kilo Jt 4.20, 100 Gr. 50 Pf. — 20 
Winterrettige gemischt. 

1 Kilo JL 2.80, 100 Gr. 35 Pf. — 15 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart 












Wurzel- und Rüben-Samen. 

Wurzel- und Rüben-Samen. 



Carotten, Pariser Markt, Carotten, Metzer, 

allerfrüheste Treib. 



Carotten, von Gnerande. 



Carotte, Nantes, verbesserte. 

(jelberuben). Daucus Carota sativa . 

Abetriebener gereinigter Samen von erprobter Torzüglicher Qualität. 


C arotten (Möhren oder 


Kurze Carotten. 20 Gramm m. Pf. 


Pfltzer’s allerfrüheste kugelrunde 
Markt, sowohl zum Treiben als auch 
fürs freie Land beliebte kurzkräutige 

„ s a one .100 Gr. .<L 2. —. 

1 anserMarkt, allertrüh. runde, kürzeste 
’ eme Verbesserung der Pariser 

ireibcarotte, sehrempfehlensw.; echt. 
p ,J r 12. 100 Gr. JC 1.30 

P - l V" at I? b ’ selu " kurze stumpfe 
frühere rote, vorzüglich fürs Frühbeet 
1 Jvllo JL 12. — 100 Or i/ 1 an 

G«nsenl.eimer Treib, halblangf fein 
krautige frühe sehr dunkelr.; vorzügl . 
Sorte fürs Mistbeet und fürs freie Land 
Pariser kurze dicke rote (holländisch^ 
früheste ins freie Land. ' 


— 60 


— 40 1 


40 | 
60 


1 Kilo JL 7. —, 100 Gr. 80 Pf. — 30 
Metzer, sehr kurze dunkelrote feinste 
frühe, sehr beliebte Sorte. 

1 Kilo JL 7. —, 100 Gr. 80 Pf. — 30 
Gnerande, frühe rote kurze glockenförmi¬ 
ge, grösser als die schöne Metz. Carotte. 

1 Kilo JL 8. 60, 100 Gr. Jl. 1. —. — 40 


Halblange Carotten. 20 Gram m m. Pf. 

Amsterdamer Treib, halblange, sehr be¬ 
liebte Sorte. 1 Ko. JL12. ,100 Gr. Jt 1.30. — 40 

- kurzkräutigste, halblange dunkel- 

rote. Die f einste der bisher bekannten 
Sorten; sie ist intensiv rot, hat ein 
ganz kleines Herz und färbt sich un- 
gemein früh . . 100 Gr. JL 1.80 — 50 

Carentan, rote halblange stumpfe, vor¬ 
zügliche Marktsorte. 

1 Kilo Jt 8.40, 100 Gr. Jl. 1. -. — 40 
Nantes, verbesserte, halblange, rote 
frühe stumpfe, sehr beliebte Sorte. 

1 Kilo JL 9. —, 100 Gr. JL 1. — . — 40 
Eignet sich sowohl für den Sommer, als 
auch zur Aufbewahrung im Winter. 

Londoner Markt, Form u. Farbe der Metzer 

Carotte, aber grösser 100 Gr. JC 1. - 40 

Stuttgarter halblange Treib. ütieu! 

Vorzügliche feinkräutige Sorte, sowohl 
zum Treiben als ins freie Land wegen 
ihrer leuchtend roten Farbe und 
ihrer glatten, zylindrischen Form 
besond. empfehlenswert. 100Gr. M 1.40 —- 40 


W niiclm Flitzer, Stuttgart. 
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Wurzel- und Rüben-Samen. 


Lange Carotten (Gelberüben). 

20 Gramm M. 

Altrincham, feine rote lange (unabgeriebener 

Samen). 100 Gr. 65 Pf. — 

Braunschweiger, grosse lange späte 
rote (abgeriebener Samen) 

1 Kilo JL 6.80, 100 Gr. 80 Pf - 

(unabgeriebener Samen) 

1 Kilo JL 5. 60, 100 Gr. 65 Pf. — 

— halblange dicke dunkelrote, vorzüg¬ 
lich zum Autbewahren für den Winter 
(unabgeriebener Samen) 

1 Kilo JL 6. 40, 100 Gr. 70 Pf. — 
Lobbericher (verbesserte Pfälzer), halb¬ 
lange goldgelbe stumpfe (abgeriebener 
Samen) 1 Kilo Ji 7.80, 100 Gr. 90 Pf. — 
Rote lange stumpfe ohne Herz, (ab¬ 
geriebener Samen) 

1 Kilo JL 7.80, 100 Gr. JL 1.—. — 
Windsor, feinste frühe lange, von schar¬ 
lachroter Farbe (unabgeriebener Samen) — 
Saalfelder, hellgelbe (unabgerieb. Samen) 

1 Kilo JL 5. 60, 100 Gr. 65 Pf. — 
St, Valery, späte, lange dicke dunkelrote, 
extra (abgeriebener Samen). 

1 Kilo M 7.40, 100 Gr. 90 Pf. — 
Riesenmöhren, grosse dicke weisse grün¬ 
köpfige verbesserte (unabgerieb. Samen) 

1 Kilo JL 3.60, 100 Gr. 50 Pf. — 
(abgeriebener Samen) 

1 Kilo JL 4.60, 100 Gr. 60 Pf. — 

— grosse dicke rote (orangegelbe) grün¬ 
köpfige (unabgeriebener Samen) 

1 Kilo JL 5. 40, 100 Gr. 60 Pf. — 

(abgeriebener Samen) 

1 Kilo JL 6.40, 100 Gr. 75 Pf. — 



Schwarzwurzel, russische Riesen. 


Lange Carotten (Gelberüben). 

20 Gram m M. Pf. 

Riesenmöhren, Futter-, verbesserte 
goldgelbe grünköpfige, von stumpf¬ 
spitziger, zylinderförmiger Form. Er¬ 
tragreiche, süssliche Futtermöhre, von 
grosser Haltbark, (abgeriebener Samen) 

1 Kilo JL 7. 80, 100 Gr. 90 Pf. — 30 

Cichorien - Wurzel. 

Cichorium Intybus. 

Badische walzenförm. Riesen 100 Gr. 40Pf. — 20 
Magdeburger gehaltreichste, lange 

glatte spitzköpfige. — 20 

Petersilie. 

Petroselinum sativum. 

Gewöhnliche Schnitt 

1 Kilo JU. —,100 Gr. 50 Pf. — 20 
Verbess. dichtlaub. Schnitt 100 Gr. 60 Pf. — 25 
Feinkrause gefüllte. 

1 Kilo JLh.— ,100Gr.60Pf. — 25 
Dreifach gefüllte Zwerg. 

1 Kilo JLbAO ,100 Gr. 60 Pf. — 25 
Feinste krause Moos . . 100 Gr.60Pf. — 25 

Farnblättrige sehr zierende.— 25 

Non plus ultra, gefüllt, sehr fein ge¬ 
kraust, von reizendem Aussehen . . — 30 

1 Kilo JL 6. —, 100 Gr. 70 Pf. 
Zwerg-Perfection, sehr nied.,f. gekraust — 30 
Weisse dicke lange Wurzel. 

1 Kilo JL 5. -, 100 Gr. 60 Pf. — 25 
Ruhm von Erfurt, mit fein gekraustem 

Blatt u.weiss. Wurzeln, 100 Gr. 70 Pf. — 25 

W urzelarteu. 

Rapontica-Wurzel, grosse gelbe . . . — 15 

Rapunzel (Camp. Rapunculus), feine weisse — 60 
Pastinaken, grosse weisse, lOOGr. 35Pf. — 15 

Scorzouere od. Schwarzwurzel. 

Scorzonera hispanica. 

i Russische Riesen, erreichen schon im 
ersten Jahre die Grösse wie die ge¬ 
wöhnliche im zweiten Jahre, aus¬ 
gezeichnete, empfehlenswerte Sorte. 

1 Kilo JL 12.—, 100 Gr. JL1A0 - 40 
Verbesserte einjährige Riesen. Veu. 

Im Frühjahr ausgesät, geben sie im 
Herbst schon schöne, dicke, glatte 
Wurzeln und schiessen ganz wenig 
in Samen. 100 Gr. JL 2.60. 60 

Vulkan, das sehr weisse Fleisch ist be¬ 
sonders saftreichu.zart lOOGr. JL 2.60 60 

Sellerie. 

Apium graveolens. 

Apfel runder kurzlaubiger mit glatten 

grossen Knollen.. • 40 

Erfurter grosser kurzlaubiger, sehr früher 

feiner Knollen.. — 40 

Frühester Erfurter Markt, übertrifft 
durch frühzeitige, grosse Knollen¬ 
bildung alle andern frühen Sorten. 

100 Gr. JL 1.50. - 40 
Hamburger weisser Riesen, vorzügliche 

zartfleisch. Sorte vom besten Geschmack — 40 


Pf. 

25 

30 

25 

25 

30 

30 

30 

25 

30 

20 

25 

25 

30 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Sellerie. 20 Gramm M. Pf. 
Kraosblättriger. Xen! Tafelsellerie 
mit grosser fester Knolle und weissem 
aromatischem Fleisch. Das Blattwerk 
ist fein gekräuselt in der Art der ge¬ 
krausten Petersilie und ist zu allen 
Küchenzwecken verwendbar. 

1 Port. 40 Pf. 
Prager grosser glatter Riesenkn ollen, 

sehr haltbar, echt 100 Gr. Jt 1.50. — 40 
Schneeball, I Bedeutend früher ver- 

brauchsfertig als alle bisher existierenden 
Sellerie, zeigt dieseNeuheit zwar nur mittel- 
grosse kurzbelaubte Knollen, welche jedoch 
ausser der Stammwurzel nur wenige feine 
Saugwürzelchen haben. Im übrigen sind 
die Knollen ganz glatt, ohne Flecken, und 
sehr haltbar. Das Fleisch ist schneeweiss, 
schmelzend, saftig und aromatisch. 

1 Port. 30 Pf. 1 — 

Bleiclisellerie, allerfrühester 

weisser, sehr empfehlenswert . . . — 30 
— weisser, breitrlppiger. Neuheit! 


— 25 

hpeise-Hiibe n. 

Brassica raf>a höriensis. 

Mairüben früheste runde gelbe. Gram ™ M Pf ' 
100 Gr. 40 Pf. — 20 

— früheste runde weisse. 100 Gr. 40 Pf. — 00 
—• Mailänder runde weisse rotköpfige, 

früher als Münch. Treib. 100 Gr. 80 Pf! — 25 

— Münchener Treib, plattrunde weisse 
rotköpfige frühe zarte 100 Gr. 60 Pf. — 20 


s. Seite 4 .... 1 Port,. 50 Pi 

Kultur: Die Anzucht der Pflanzen ist wi 
o n e, M enseUei i e - Man P flanz t dieselbe! 
W««rTlL C ^ Wftit in 15 ~ 20 cm tiefe Gräben 
sind wi^ Stengel beinahe ausgewachsei 
Stroll ®. el be durch Umbinden voi 

V..l.n!t*Lli Anhaufeln mit Erde gebleicht 

Schnittsellerie, aromatischer; cxtrt 
krauser vielsten grüner. Nützliche: 
Kuchenkraut als Suppengrün, sowi« 
auch zum Garnieren vorzüglich zi 
verwenden ... 100 q* 70 pf 



Knollen-Sellerie Schneeball. 
Speise-Rüben. 

20 Gramm M. Pf. 

Teltower kleine Einmach- . . . T . —T 2 Ö 
Herbstrüben, Ulmer längste weisse rot¬ 
köpfige 1 Kilo JL 2.80, 100 Gr. 35 Pf. — 15 
— runde weisse, rotköpfige. 

1 Kilo M 2.80, 100 Gr. 35 Pf. — 15 
Kerbelrüben, Scandix bulbosa. 

100 Gr. 80 Pf. - 30 
Diese delikate Gemüsesorte muss im Herbst 

f esät werden. Eine Kurze Anleitung zum 
nbau, sowie zur Zubereitung wird dem 
Samen auf Verlangen beigefügt. 



Salatrübe, Aegyp tische platte, allerfrübeste. 


Wilhelm Pßtzer, Stuttgart. 
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Riiben, Zwiebeln und Lauch. 


Kote Rüben oder Salat-Rüben. 

Beta vulgaris hortensis . 

20 Gramm M. Pf. 

JBF* Aegyptisclie mit dunkelroten platt¬ 
runden Rüben «allerfrüheste, sehr feine 
wohlschmeckende beliebte Sorte, so¬ 
wohl für Sommer wie Winter Gebrauch 
gleich wertvoll, ganz echt. 

1 Kilo M 5. —, 100 Gr. 60 Pf. - 25 
Runde, schwarzrote dunkellaubige, 
bewährte Marktsorte. 

1 Kilo M 6. 40, 100 Gr. 80 Pf. — 25 


Rote Rüben oder Salat-Rüben. 

20 Gramm M. Pf. 

Strassburger schwarzrotc, dunkel- 
laubige, zum Gebrauch für Herbst und 
Winter 1 Küo oü 4. —, 100 Gr. 50 Pf. — 20 
Strassburger schwarzrote, dunkel¬ 
laubige, Originalsaat, eigene Ernte, 

1 Kilo M 6. 100 Gr. 80 Pf. — 25 

Königin der Schwarzen. 

1 Kilo JL 5. 80, 100 Gr. 70 Pf. — 25 
Halblange Neger, mit schwarzrotem 
Fleisch und länglicher Form . . . . — 25 


Zwiebeln und Lauch. 



Zwiebel-Samen. 

Allium Cepa. 20 Gramm M. Pf. 

Bimförmige grosse gelbe.. 50 

Braunschweiger dunkelrote.— 50 

Eisenkopf, ^cnI Mehr plattrund u.grösser 
als Zittauer Kiesen, von dunkelgelber Farbe 
und ausserordentlich haltbar. 100 Gr. ^.2.— — 60 

Frühlingszwiebe],allerfrühesteweisse. 

Neu! Liefert sowohl die ersten grünen 
Zwiebelschoten als aucli schon im Monat 
Mai, wo es sonst, keine frischen Zwiebeln 
gibt, die ersten bis gänseeigrossen Ver¬ 
brauchszwiebeln für die Küche. Diese Sorte 
wird im August ausgesät, hat einen vorzüg¬ 
lichen, frischen, kräftigen Geschmack u. ist 
im Frühjahr zu verwenden, da sie keine 
Dauerzwiebel f. d. Winter ist. 1 Port. 25 Pf. 2 — 

Gelbe, runde grosse 

1 Kilo Ji 7.20, 100 Gr. 85 Pf. — 30 
Holländ. breite harte weisse 100 Gr.Jt 1.80 •— 50 
Mailänder braune Riesen. Neuheit / 
s. Seite 4 .... 1 Port. 60 Pf. 


Nürnberger harte grosse hellrote. 

100 Gr. JL 1.20. — 40 



Frühlingszwiebel, allerfrüheste weisse. 


Lauch, Monströser von Carentan. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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20 Gramm M. Pf. 
Zwiebel-Samen. 
Stuttgarter Riesen, 
feinschmeckentle 
grossegelbe,halt¬ 
barste aller Zwie¬ 
beln; sie übertrifft 
an Dauerhaftig¬ 
keit und Feinheit 
die schöne Zit¬ 
tauer , und hat 
besonders dadurch 
einen hohen Wert, 
dass die Steck¬ 
zwiebeln nicht 
schiessen. Origi¬ 
nalsaat , eigene 
Ernte. 

1 Kilo JC 14.—, 

100 Gr. JC. 1.80. — 50 
Seeländische Silber- 
weisse, grosse, 
harte, dauerhafte 
100 Gr. JC 1.80. — 50 
Schwefelgelbe platt¬ 
runde harte holl. 

100 Gr. c AC 1.20. — 40 
Silberwreissekleinste 
früheste, zum Ein - 
machen. 

100 Gr. Ji 1.20. — 40 
Ulmer grosse rote 

'lOO^r. M 1.50. - 40 



Zwiebel, Stuttgarter Riesen. 

Silberne Medaille Jubiläums-Ausstellung Mannheim 1907. 


20 Gramm M. Pf. 


Vertus, sehr harte, plattrunde, gelbe, den 
Zittauem ähnlich. 

1 Kilo JC 9. —, 100 Gr. JC 1.—. 

Zittauer Riesen, runde grosse gelbe, 
haltbare Sorte von feinem, mildem 
Geschmack, echt. 

1 Kilo JC 10. —, 100 Gr. JC 1. 20. — 

-runde blutrote.— 

-runde silberweisse, mit allen Vor¬ 
zügen der Stammsorte.— 

Winter-od. Schnittzwiebeln lOOGr.70Pf. — 

Zwiebel-Samen, alle Farben und Sorten 
gemischt, 1 Kilo JC 9.—, 100 Gr. JC1,—, — 

Madeira, grosse platte Riesen, alle Far¬ 
ben gemischt . . 100 Gr. Jt 1.20. — 

— ovale gelblichrote.— 

— weisse Königin, kleine frühe feine 

weisse. 

— weisse Riesen Mammuth, gross, silber- 

weiss. 

— Tripoli, grösste blutrote Riesen . . 

— — Giant Rocca, grösste braunrote 

kugelförmige Riesen. 

' Obige Madeira - Zwiebeln sind von ganz 
ausgezeichneter Qualität und sehr fein¬ 
schmeckend; sie werden ins Mistbeet aus¬ 
gesät und später verpflanzt, müssen aber 
im Sommer und Herbst verwendet werden, 
da sie nicht über den Winter halten. 


— 30 


40 

50 

60 

30 

30 

40 

40 


- 40 

— 40 

— 40 

- 40 


Steckzwiebeln. 

Stuttgarter Riesen, eine Verbesserung 
der Zittauer, durch enorme Grösse, 
feinen Geschmack und grosse Dauer¬ 
haftigkeit ausgezeichnet. Die Steck¬ 
zwiebeln dieser Sorte schiessen nicht, 

5 Kilo JC. 11 .—, 1 Kilo JC 2.60, 

100 Gr. 35 Pf. 

-grössere Steckzwiebel, von zirka 

2 1 /2cmDurchm. 5K.JK5—, lK.Jia.20 
Beste Sorten Steckzwiebeln gemischt 
5 Kilo JC 5.-, 1 Ko. JC 1.20. 
Schalottenzwiebeln, deutsche, gewöhn¬ 
liche , 1 Kilo JC 2 50 , 100 Gr. 35 Pf. 
Knoblauch, 1 Kilo ^1.40, 100Gr.20Pf. 

Lauch. 

Allium Porr um. 20 Gramm M. Pf. 

Früher Sommer.~ " pH 40 

Brabanter dicker grosser Winter- . . — 50 

Rouener, dicker Winter.— 50 

Monströser von Carentan, grösster 

Riesenlauch.. 50 

Obige Lauclisorten 
je 1 Kilo jc 12.—, 100 Gr. JC 1.40. 
Lyoner Riesen Winter-, mit enorm 

grossen Stengeln 100 Gr. JC 1.80. — 50 
Bulgarischer, langschaftiger Winter-, 

sehr dauerhaft.— 60 

NB. Meine Lauchsorten sind von bekannter Güte 
und Dauerhaftigkeit. 

Sclmittlaiicli-üaiueH. 

1 Portion 20 Pf., 20 Gr. Jl 1.20 
100 Gr. Jl 5.—. 


Wilhelm Pfttzef, Stuttgart. 
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Salat-Arten. 


Salat-Arten. 



Kaiser Wilhelm II. (Pfitzer.) 


Kopfsalat. 

Lactuca sativa capitata. 

Meine sämtlichen Salatsorten sind von vorzüglicher 
Qualität. 

s bedeutet schwarz Korn, w weiss Korn. 

Die mit einem * sind frühe Sorten fürs Land. 
Die mit ** sind die vorzüglichsten Treibsorten 
ins Frühbeet. Alle anderen sind etwas spätere 
Sorten. 

20 Gramm M. Pf. 

All Heart, neuer, amerikanischer 
Sommer-Salat, welcher der grössten 
Hitze widersteht und gelbgrüne, 
sehr feste Köpfe bildet; sehr emp¬ 
fehlenswert, s.1 — 

Augsburger, brauner fester, extra, w. — 80 
Australischer, grosser feiner rotge- 
randeter, sehr dauerhaft im Som¬ 
mer, s. 



Kopfsalat Riesen-Krystall. 


Kopfsalat. 20 Gramm M. Pf. 

♦Bismarck (Pfitzer), eine frühe Sorte 
mit grossen hellgrünen, innen gold¬ 
gelben Köpfen und hellbraun getupf¬ 
ten Rändern. Der auffallend feine 
Geschmack übertrifft alle bekannten 
Sorten, er ist 14 Tage früher als der 
braune Trotzkopf und ebenfalls als 
Winterkopfsalat zu benützen, w. 

1 Kilo Jt 7. —., 100 Gr. 80 Pf. - 30 
**BÖttner’s Treib. Neu! Vortrefflicher 
Treibsalat, ebenso früh wie Kaiser-Treib, 
jedoch mit erheblich grösseren Köpfen. 

Hat den Vorzug, nicht so leicht zu ver¬ 
brennen und kann bedeutend langer 
stehen, ohne zu schiessen. Von schöner 
selber Farbe und zartem Geschmack, w 

1 Port. — 50 

♦Bruine geel, früher fester gelber 
braungerandeter, frühe Land¬ 
sorte, w .— 25 

♦Dannhäuser, gross, früher gelber, 
vorzügliche Marktsorte, s. 

1 Kilo Jt 7.-., 100 Gr. 80 Pf. - 30 

Eierkopf, gelber fester früher, w. 

1 Kilo Jt 5.60 , 100 Gr. 70 Pf. — 30 
‘Erstling, brauner, sehr früh, w — 30 
Festköpfiger gelber, fest und 
von langer Dauer, gelb Korn 

100 Gr. 80 Pf. — 30 

Forellen, gross, rotgesprengter, w 

100 Gr. 80 Pf. — 30 

— englischer blutroter, s . . . — 30 - 

— Goldforellen, fester gold¬ 
gelber braunrot gesprenkelt., w 30 

Genezzano, rötlichbraun, innen 
goldgelb, sehr zart und von 
feinem Geschmack, hält die 
grösste Hitze aus, s ... . — 80 


1 Kilo Jt 8.—, 100 Gr. Jt 1.-30 



Kopfsalat „Bött.nev’s Treib“. 


Pfifrpv Stnttornrt. 
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Kopfsalat. 20 Gramm M. Pf 

(ioldköuig- Neu! Eine krauablättrige 

Hn,iS 01 „ teV ° nSCl i öner ’ S°ldgelber Farbe. 

Bildet giosse, feste Köpfe, hält sich 

jiJÄ® m gne t sich daher beson- 
deis gut für den Transport w 1 Port. 30Pf 

Urar Zeppelin. ff eil! Der erste wirklich 
grossköpfige Salat für den Hochsommer 
Hervorgegangen aus dem „Merveille“, 
besitzt er dessen ausserordentliche Zart¬ 
heit und Widerstandsfähigkeit. In der 
t arbe gleicht er dem braunen „Trotzkopf“, 
ist also dunkelgrün und rotbraun ge- 
randet, ubertrifft diesen jedoch an Grösse. 

Sobald die Verbrauchsfäliigkeit von 
°P 1U . zu Ende geht, setzt „Graf 
c«ßKrJS-- ein i ; wir <* etwa 3 Wochen 
spatei fertig als „Trotzkopf“. Erschliesst 
sich ausgezeichnet und ist bei grosser 
Zartheit und festem Kopfe von vollendet 
Schoner Form. s. .... , . . _ 40 

**I<leal Treib. Neu! Verbesserter 
Kaiser-Treib. Goldgelb, sehr zart, vor- 
züglicher Treibsalat, 8 -10 Tage früher wie 
Kaiser-Treib; auch als früher Landsalat 
sehr gut geeignet, w . — 40 

^Kaiser Wilhelm II. (Piitzer). Liefert 
fast ebenso grosse Köpfe und besitzt 
im Sommer eine noch grössere 
Dauerhaftigkeit als „Bismarck.“ 

Im Geschmack steht er demselben 
nicht nach. Wenn auch sehr ver¬ 
wandt mit „Bismarck“ Kopfsalat, hat 
erzürn grossen Unterschied desselben 
Harzes Korn und wird sowohl 
von Marktgärtnern wie von Lieb- 
labern gleich hoch geschätzt, 5 . 

. 1 *üo Jt 7. —, 100 Gr. 80 Pf. — BO 

wJv eib V , ehle sehr ™ empfeh- 
lende vorzügliche Treibsorte, w. 

10 « Gr. 70 Pf. — 25 
Matkonig. Diese vor einigen Jahren 
dem Handel übergebene Sorte hat 
sich als früheste Landsorte glän¬ 
zend bewährt. Unempfindlich gegen 
kalte und regnerische Witterung mit 
prächtigen kugeligen, äusserst festen 
Köpfen. Die Farbe ist saftig gelb- 
grtin mit feinem bräunlichem Anflug, 
m" ., Herzen goldgelb. Auch zum 
Treiben auf kalten Kästen, sehr 
empfehlenswert, tv. 

1 Kilo X 7. —, 100 Gr. 80 Pf. — 30 



Kopfsalat Wunder von Stuttgart. 


Kopfsalat. 20 Gramm M. Pf. 

**Marktbeberrscher. Ken! Vorzüg¬ 
licher Treibsalat. Der gelbe, grosse 
feste und zarte Kopf hält sich sehr 
lange fest geschlossen und ist sehr 
widerstandsfähig gegen Sonnen¬ 
brand, w. ... 1 Port. 20 Pf. 1 — 

** Matador, ein vorzüglicher Treihsalat 
mit grossen festen Köpfen und gelben 
bräunlich gerandeten Blättern, auch 
sehr gut ins freie Land, w. 

100 Gr. 70 Pf. - 30 

Pariser Zucker, gelb, sehr gross, zart 

und haltbar für den Sommer, w . — 25 

Riesenmogul, Stuttgarter grösster und 
festester gelber, hält sehr lang ohne 
zu schiessen, s. 

1 Kilo X 7.—, 100 Gr. JL 1.-40 

Riesen-Krystall, eine Verbesserung 
von Laibacher Eissalat, besonders 
deshalb, weil er sich viel früher 
schliesst; sehr gross, festköpfig, 
saftig grün. Ueberaus zart und 
knusperig, von hochfeinem Ge¬ 
schmack; Köpfe von 4—5 Wochen 
dauernder Haltbarkeit, sehr em¬ 


pfehlenswert, w. 100 Gr. Ji 1.80. — 50 

Rousseau gelber Treib, sehr schöner 
Winter- und Frühjahrs-Kopfsalat 
mit wenig Aussenblätter, kann des¬ 
halb eng gepflanzt werden. Gut 
fürs Mistbeet und das Freiland, s. — 50 

*Rudolph , s Liebling, neue zitronen¬ 
gelbe feinschmeck, frühe Sorte, w — 40 

* Schmalzkopf, früher gelber, w. 

1 Kilo X 5. 60, 100 Gr. 70 Pf. — 30 

Sensation, mittelgross, gelb, grösser 
als Dannhäuser, mit extra festen 
runden Köpfen, hält sehr lange, 
ehe er .schiesst ; s.1 — 

**Steinkopf, gelber, vorzügliche Treib¬ 
sorte, w . — 40 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Kopfsalat. 

20 Gramm M. Pf. 


Kopfsalat. 

20 Gramm M. Pf. 


Stuttgarter Dauerkopf, grosse feste 
gelbe Köpfe bildend, die selbst in 
der Hitze lange dauern, ohne zu 
schiessen, beste Sorte zum Nach- 
setzen im Sommer, s. 

BIT Von der Engl. Kgl. Gartenbau- 
Gesellschaft London ausgezeichnet. 

1 Kilo Jt 7.—, 100 Gr. Jt 1.-40 

Stuttgarter früher brauner, in Farbe 
dem braunen Trotzkopf ähnlich, w. 

1 Kilo Jtl.—, 100 Gr. 80 Pf. — 30 

Trotzkopf, brauner, die Ränder der 
äusseren Blätter sind bräunlich, das 
Innere des festen grossen Kopfes ist 
goldgelb; er hält sich sehr lange 
und sollte in keinem Garten fehlen, 
extra gut, w. 

1 Kilo Jt 6. —, 100 Gr. 80 Pf. — 30 


Wunder von Stuttgart. Xen ! Bildet 
grosse, überaus feste, glatte Köpfe von 
schöner gelber Färbung. Diese ausge¬ 
zeichnete Sorte hält sich am längsten 
ohne zu schiessen und übertrifft da¬ 
durch die meisten Sommerkopfsalate. 

Nebst dieser bewundernswerten Dauer¬ 
haftigkeit auch von bestem Geschmack, 
ist diese Neuheit als eine vorzügliche 
Marktsorte, welche überall hochge¬ 
schätzt wird, ganz besonders empfeh- ^ 
leuswert. s . . . . 100 Gr. JL 1.80. — 40 

Wiuterkopf, gelber, w. 

lKo.^6.—,100Gr.70Pf. — 25 

— brauner,M>.l Ko. JC 6.20,100 Gr. 70 Pf. — 25 

— Eiskopf. X(‘I11 Ebenso wider- 
standsfähig gegen Kälte wie der Winter¬ 
salat „Nansen“, aber mit viel grösseren 
Köpfen von gelblichgrüner Farbe, sehr 
zart und feinschmeckend ; kann auch als 
Sommersalat benützt werden, da er 
ausserordentlich lange hält, ohne zu 
schiessen, w ... . 100 Gr. ^2.—. — 60 


— gelber, grosser, w , 

1 Kilo Jt 6.—, 100 Gr. 80 Pf. — 30 

**UniVersal. Weil! Vorzüglicher Salat 
zum Treiben und fürs Freiland. Als 
Treibsalat von auffallend raschem 
Wuchs, grosse, feste und zarte Köpfe 
bildend, 10 Tage früher als Kaiser-Treib 
und dazu mit grösseren Köpfen. Be¬ 
sonders widerstandsfähig. „Uni versah* 
wird vom Züchter auch als der ffüheste, 
festeste und grossköpfigste Landsalat 
beschrieben, xc. ... I Port. 60 Pf. 

** Verbesserter Stuttgarter Treib (Pfit- 
zer), goldgelb, grösser als Kaiser¬ 
treibsalat , hochgeschätzte hiesige 
Marktsorte, w. 100 Gr. Jt 1.20. — 40 
Beste Treibsorte und ebenso vorzüglich 
als frühe Landsorte. 


— Nausen, mittelgross, grünlichgelb, 

sehr zart, äusserst harte Sorte, w — 30 

— Silberball, w . — 25 

Kopfsalat, in gut. früh. u. spät. Sort.gem. 

1 Kilo Jt 7. —, 100 Gr. 80 Pf., - 30 

Steeh- oder Lattig-Salat. 

Lac tuea sativa foliosa praecox. 

Früher gewöhnl. runder ins Frühbeet, w. 

1 Kilo Jt 3. 60, 100 Gr. 50 Pf. - 20 
Früher goldgelber ins Frühbeet u. ins freie 

Land, w. 1 Ko. ^.4.40, 100 Gr. 60 Pf. — 20 
Gelber krauser Schnitt, s. 

1 Kilo JL 4. 20, 100 Gr. 60 Pf. — 20 
Feiner mooskrauser Schnitt, s . . . . — 30 



Kopfsalat Universal. 

— Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Verbesserter Stuttgarter Treibsalat (Pfitzer). 


Pflücksalat. 

20 Gramm M 

Amerikanischer brauner, w. 

„ 100 Gr. 90 Pf. - 

Australischer gelber, w 100 Gr. 90 Pf. — 
Californischer gelbgrüner, schöne 
Sorte, w . 

Obige 3 Sorten sind fiu' die Küche sehr 
Ceschatzfcj da die Blätter vom Frühjahr bis 

werden a kön 6 nen ClimeCkender ® alat S e P fl ückt 

Römischer Bindsalat. 

Lactuca sativa roitiana. 

Goldgelber langdauernder. Ken! Von 

ovaler Form, w . 

Grosser gelber Ballon, s . 

Pariser gelber selbstschliessender, w . 

— grüner selbstschliessender früher, w . 
Trianon, gelbgrün, übertrifft an Grösse, 
Schönheit und Geschmack die älteren 
Sorten, w . 

w*-mw ese vorz üglichen Salate bei uns noch 
antvS gezogen werden, mache ich darauf 
Ä 1 ™. dass sie, wenn ausgewachsen 

leicht sS,„ v , or dem Verbrauch, im Lande 
wicht gebunden werden müssen. 

P Wt*il a1 ^ Von dieser Sorte werden 

Endivien. 

Cichorium Endivia. 

Pariser feinkrause vollherzige extra frühe 

hin ° ieBe fl 0rte kaDD auuh b *s°in ^en Hertst 
hinein gepflanzt werden, sie hat den feinen 

Äwt* Endivien-Sorten f * sehr” mu" 

Pr infamere, eine sehr grosse, fein- 
gekrauste, schöne Sorte, zwischen Pa- 
riser und Meaux; sehr empfehlenswert 
Bordeaux, in der Art der Rouener je¬ 
doch mit breiteren und stärker ’ein- 
geschuitteilen Blättern 


Pf. 

— 30 

— 30 

— 40 


60 

30 

30 

30 


30 


— 25 


30 


— 40 


— 40 



Endivie, Pariser feinkrause. 


Endivien. 

20 Gramm M. Pf. 

Pancaliere, grosse breitblätt. frühe Sorte — 40 
Louviers (Moos), feinkrause, vorzüglich 
für Sommer und Herbst, hier sehr 
beliebte Marktsorte, echt erprobt 

100 Gr. Jt 1.-30 

Guilande (Moos), feine, vollherzige . . — 30 
Impörial, neue hellgelbe krause Sorte . — 30 
Meaux, feinkrause vollherzige, für Herbst 

und Winter ... 100 Gr. 80 Pf. - 30 

Naturgelbe krause.— 30 

Rouener od. Hirschhorn, krause, haltb. Sorte — 30 

£scarol. 

Breiter gelber vollherziger 100 Gr. 80 Pf. — 30 
Breiter grüner vollherziger, später; vor¬ 
züglich für Herbst und Winter. 

1 Kilo X 7.20., 100 Gr. 80 Pf. — 30 
Königin des Winters, breite, grüne, an 
den Rändern gekrauste Wintersorte. 

100 Gr. ^1.20. - 40 
Verbesserter, breiter, gelber, voll¬ 
herziger. Ken! Frühe gelblich- 
weisse, wertvolle Sorte für Markt 
und Gemüsegärtner 100 Gr. * Ai 1.20 — 40 



Escarol, breiter grüner vollherziger. 


Wilhelm Piitzer, Stuttgart. 
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Ackersalat. — Kresse. — Cichorieusalat. — Gurken. 


Feld- oder Ackersalat. 

Valerianella olitoria. 

20 Gramm M. Pf. 

Gewöhnlicher. 1 Ko. *0.2.40,100 Gr. 40 Pf. — 15 
Englischer (Winterlattig). 

lKo.^.3.—,100Gr.40Pf. — 15 

Holländischer breiter. 

1 Ko. ^.2.40,100 Gr. 40 Pf. — 15 
Dunkelgrüner breiter vollherziger, 

beste Sorte. IKo.JOS. —,100Gr.40Pf. — 15 
Löll'elblättriger. lKo.^3.40,100Gr.40Pf. — 15 

Gartenkresse. 

Lepidium sativu?n. 

Einfache grüne gewöhnliche, eignet sich 
am besten unter Glas. 

5 Kilo JO. 4.20, 

1 Kilo JO 1.—, 100 Gr. 20 Pf. — 10 
Gefüllte oder krause, ins freie Land 
passend, kann öfters geschnitten werden 
5 Kilo JO 4.50, 

1 Kilo JO 1 —, 100 Gr. 20 Pf. — 10 
Winterkresse, amerikanische perennie¬ 
rende .— 25 

Kapuzinerkresse oder Indianische . . . — 20 

Brunnenkresse, Erfurter, 1 Port. 25 Pf. 


Ochorieiisalat; 

Cichorium Iniybus. 20 Gramm M. Pf. 

Buntblättriger Fo¬ 
rellen .... - 25 
Brüsseler Witloof, 
eine vollherzige 
vorzügliche gelbe 
Sorte . . . . — 25 

Verbesserter Wit- 
loof. Neu! 

Uebertrifft die äl¬ 
tere Sorte durch 
ihren üppigeren 
Wuchs und brei¬ 
tere Blätter von 
schöner gelber 

Farbe 5 Gr. 30Pf. 1 — 
Vorstehende drei 
Sorten liefern den 
besten Wintersalat 
(Aussaatzeit: April 
und Mai). Eine ge¬ 
druckte Anleitung 
über die Zucht, bis 
zur Zubereitung des 
Salates, wird auf 
Verlangen dem Sa¬ 
men beigefügt. 
Löwenzahn, verbesserter vollherziger 
1 Port. 25 Pf. 



Cichoriensalat, 

V erbesserter Witloof. 



— 30 


Laudgnrken. G U r 

Cucumis sativus. 20 Gra m m M. P t. 
Mittel lange, gewöhnliche grüne. 

100 Gr. JL 1. 50. — 40 
Lange grüne volltragende, 100 Gr. JL 1.60. — 60 
— dunkelgrüne holländische Schlangen 

100 Gr. JO 1.50 — 40 
Weisse sehr frühe Schlangen 100 Gr. JL2.— — 50 
Russische grüne reichtragende (Salz¬ 
gurke), eine 10—15 cm lange Gurke, 
die unsere rauhe Witterung viel besser 
als unsere einheimischen Sorten erträgt. 

100 Gr. 80 Pf. 
Pariser (Cornichon) kleine grüne Ein¬ 
mach- oder Trauben- (Essiggurke). 

1 Kilo JL 9.—, 100 Gr. Jt 1.-30 

Esslinger, kleine grüne Einmach- oder 
Essiggurke, die beste und feinste 
zum Einmachen. Ganz echt. 

1 Kilo JL 12.—, 100 Gr. JL 1.40. — 40 
Chinesische lange grünbleibende 
Schlangen . . . 100 Gr. JL 1.50. 

Diese Sorte hat sicli in den verschiedensten 
Gegenden als eine der besten bewährt und 
liefert beinahe immer einvorzügl. Resultat. 

Verbesserte Schlangen, extra lang, grün 
und reichtragend . 100 Gr. JL 2.—. 

Bismarck, mit langen dunkel grünen Früch¬ 
ten, reichtragend. 

Alabaster. Xen! Weisse schlanke 
Frucht von 50 — 70 cm Länge. Sehr 
reichtragende, hochgeschätzte Markt¬ 
sorte 5 Gr. 80 Pf., 1 Port. 40 Pf. 
Excelsior, lange grünbleibende. Neu! 

Besonders reichtragende, ziemlich frühe 
Gurke. Früchte sehr fleischig, hellgrün, 
weissstachelig, 25—35 cm lang und von vor¬ 
züglichem Geschmack. Als Salatgurke wie 
auch zum Einmachen empfehlenswert . . 


— 40 


k 6 n> Landgurken. 20 Gramm M. Pf. 

Hundert für Eine — Salatgurke. Sen ! 

Für Land- und Mistbeet gleichwertige Sorte, 
von unerschöpflicher Tragfälligkeit. Die 
Gurke wird ca. 40 cm lang, ist zartfleischig, 
bleibt tief dunkelgrün u. ist als handlichste 
Sorte für jedeKüclie zu empfelüen.lPort.50Pf. 

! Goliath, längste grüne Schlangen- mit 

50 cm langen Früchten.1 20 

' Uni cum, reichtragende, widerstands¬ 
fähige Landgurke 100 Gr. Jt 2.20 — 60 
Dänische Senfgurke, Nexiheit! s. S. 2 
1 Port. 50 Pf. 


40 


Gurken, 
chinesische 
1 Schlangen. 


Wilhelm Plitzer, Stuttgart. 
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Japanische Kletter-Gurke. 

1 Portion M. Pf. 


Japauigclie griiue Kletter- 
Gurke, wächst 2—3 Meter hoch 
an Bohnenstangen, wie auf der natur¬ 
getreuen Abbildung zu sehen ist und 
überdeckt sich mit zahlreichen, pracht¬ 
vollen, grünen, 25—30 cm langen 
Früchten, die sich sowohl zum Salat, 
wie zum Einmachen eignen. Auch 
unaufgebunden trägt sie so reich wie 


an Pfählen ... 20 Gramm 60 Pf. — 15 

Treibgurken. 

Arnstädter grüne Riesenschlangen . . — 30 

— weisse Riesenschlangen.— 30 

Berliner Aal.. 30 


Brödel’s Treib, grün, hat dieselben 
Eigenschaften wie Noa’s Treib, nur 
ist sie weniger empfindlich gegen 
rauhe Witterung, 100 Korn 80 Pf. — 30 
Königsdörffer’s unermüdliche, ausser¬ 
ordentlich widerstandsfähige Sorte. 


100 Korn 70 Pf. — 30 
Treib-, dunkelgrün, eine der frühe¬ 
sten und reichtragendsten aller Treib¬ 
gurken, sehr beliebt, 100 Korn 70 Pf. — 30 

Non plus ultra, grüne.— 30 

Rollisson’s Telegraph, eine der reich¬ 
tragendsten grünen Treibgurken. 

100 Korn 80 Pf. — 30 
Ruhm von Erfurt, lange weisse . . . — 30 


Neuere Treibgitrken. 

1 Portion M. Pf. 

Blau’s Erfolg. Neu! Ausserordent¬ 
lich raschwachsende"! selir frühtragende 
Gewächshaus-Gurke. Früchte 30—40 cm 
lang, dunkelgrün mit weissen Streifen; 

Fleisch reinweiss, fest und saftig. Beson¬ 
ders reichtragend, auch als Kastengurke 
sehr zu empfehlen.— 70 

Einmach-Treibgurke Sensation. Neu! 

Hat sich sowohl als Einmach- wie 
auch als Salatgurke mit ihren 20 cm 
langen glatten Früchten glänzend 
bewährt. Aeusserst reich- und schnell¬ 


tragend .— 40 

Erfurter Ausstellungs-Treibgurke, so¬ 
wohl fürs Treibhaus als ins Mistbeet 
passend; mit 75 cm langen Früchten — 40 
Fürst Bismarck, eine der allerfrühesten 
Treibgurken mit geraden, hellgrünen 
Früchten, sehr reichtragend . . . — 60 


Fürst Bülow. Neu! Mittellange walzen¬ 
förmige Früchte von feinem Wohl¬ 
geschmack und grosser Haltbarkeit. Un¬ 
gewöhnlich widerstandsfähig gegen Unge¬ 
ziefer, ausserordentlich reich- und sehr 
frühtragend. 100 Korn JC 1. 50. — 40 

Götze’« Treibgurke, eine der frühesten 
und reichtragendsten mit langen glat¬ 
ten Früchten, von den hiesigen Markt¬ 
gärtnern hochgeschätzte Sorte, 10 Korn — 60 
100 Korn JC 5. 50. 

(bringt äusserst wenig Samen) 

Prescot Wonder, ausgezeichnete Treib¬ 
sorte. Durch ihre reiche und lang¬ 
anhaltende Tragbarkeit, ihre schönen 
und wohlschmeckenden Früchte, die 
beinahe ohne Samen sind, gehört sie 
zum Besten, was wir in grünen Treib¬ 
gurken besitzen, 100 Korn JC. 2. —. — 40 
Pützer’« Treibgurke. Eine Kreuzung 
zwischen Noa’s Treib und Königs¬ 
dörffer’s unermüdliche, überaus reich¬ 
tragend, sehr empfehlenswert. 

100 Korn JC 1. 20. — 30 
Rochford’s Treib. Diese von England 
eingeführte Sorte ist eine der besten 
und reichtragendsten für Gewächshaus¬ 
treiberei, und wird von den hiesigen 
Marktgärtnern sehr hoch geschätzt. 

Originalsaat. 100 Korn JC 3. 50. 80 

Rytowsche Zimmergurke, die einzige 
Gurkensorte, welche sich mit Erfolg 
im Topf am Zimmerfenster ziehen lässt — 30 
Vorbote. Neu! Eine Kreuzung zwischen 
Noa’s Treib und Hampel’s Juwel von Kop- 
pitz, eine wirklich gute, allerfrüheste Wirt¬ 
schaftsgurke. Früchte grün gestreift, ca. 
i/2 m lang .— 40 

Weigelt’s Beste von Allen. Ausge¬ 
zeichnet mit dem Wertzeuguis des Ver¬ 
bandes der Handelsgärtner Deutsch¬ 
lands, scheint diese Züchtung allen An¬ 
forderungen an eine gute Gewächshaus- 
Treibgurke zu entsprechen. Riesen¬ 
ertrag, Schnell wüchsigkeit der Früchte, 
äusserst lange Haltbarkeit derselben, 
und Wohlgeschmack. 

Originalsaat. 10Korn60Pf.. 100 Korn JCA.ÜO. 


Wilhelm Piitzer, Stuttgart. 
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Gurken. — Melonen — Kürbisse. 



Neuere Treibgurken. 1 P ortion M . Pf. 

Wenz’s Treib-, eine der feinschmeckend - 
sten mit weissen Früchten. 

100 Koni Jt 1. 20. — 30 

Nach meiner Wahl: 

6 ältere und neuere Sorten Treibgurken „fC 1.80, 
12 ältere und neuere Sorten Jt. 4. —. 

Melone n. 

Cucumis Melo. 

Klettermelone mit rotem Fleisch von fein* 
stem Geschmack. 

Grüne Klettermelone, an sonnig gelegenen 
Spalieren zu ziehen; feingerippte, mittelgrosse 
reichtragende Sorte, sehr aromatische Frucht. 

Gurken-Melone in unreifem Zustand als Salat, 
im reifen zum Einmachen zu verwenden. 

Amerikanische mit rotem Fleisch, im August 
im Freien reifend. 

Pfirsich-, früh reichtragend mit feinem weissem 
Fleisch. 

Cantaloup von Chalons. Neu! Sommer- 
Melone mit früher mittelgrosser Frucht von 
kugelförmiger oder auch leicht abgeflachter, 
wenig gerippter Form. Kotes, dickes, saftiges 
und süsses Fleisch von sehr gutem Ge¬ 
schmack. 1 Port. 40 Pf. 

Cantaloup von Trevoux, früh und reichtragend. 
Früchte hellgrün, Fleisch orangerot, von 
feinem Geschmack. 

Cavaillon, vorzüglich mit rotem Fleisch. 

Pierre - Benite, Zuckermelone, mit feinem, 
zuckerreichem Geschmack. 

Pariser Marktmelone, grosse feine, rotfleischige. 

Zucker von Tours, mit rotem Fleisch. 

Ananas, rotfleischige. 

Berliner Netz, gute Marktsorte; genetzt. 

Zuckermelone von Anjou, frühe Sorte. 

Netz- von Honfleur, grosse rotfleischige. 


Melonen. 

Verbesserte Jenny Lind, extra frühe» 

Kleinfrüchtig, rund, gelb, stark genetzt; 
Fleisch grünlichgelb; vorzüglich für Freiland¬ 
kultur. 

Wassermelone, rotsamige zu Confitüren. 

Buschmelone ohne Ranken. Neuheit! 
s. Seite 3 1 Port. 50 Pf. 

Vorstehende Sorten 1 Port. 25 Pf. 

Nach meiner Wahl: 6 vorzügliche Sorten 

Melonen «H. 1. 20., 12 Sorten Jt. 2. 

Beste Sorten Melonen gemischt 1 Port. 20 Pf. 

Speise-Kürbisse. 1 Portion MT. Pf. 

Melonen-Zentner, bis zu 180 Pfd. schwer, 

zum Verspeisen und zur Fütterung . — 20 

Cocozelle von Tripolis, ohne Ranken, 
mit langen hellgelben Früchten, vor¬ 
züglich zum Eimnachen.— 20 

Dauphine, nicht rankend, gross oval¬ 
rund, dunkelgrün in gelb übergehend — 20 



Melone, Pariser Markt. 


Wilhelm Plitzer, Stuttgart. 
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Zier-Kürbisse. 


Zfer-Kürbisse. Cucurbita . 

Angurien, gefleckte, schöne Schlingpflanze 
zu Lauben, auch gut zum Einmacken. 


Apfel, kleiner chinesisch. 

— gelb, rot gestreift. 

— halb grün halb gelb. 
Bim-, gelb, rot gestreift. 

— geringelter. 

— grün, weiss ge¬ 
streifter. 

Bischofsmütze, weiss. 

-grün gestreift. 

Citronen, weiss gestreift. 
Crook-neck. 

Eier, gelber. 

— gestreifter. 

— weisser. 

Flaschen-Miniatur. 
Grosse Herkuleskeule. 


Kaisermütze, drei¬ 
farbig bunt. 
Korsischer platter. 
Orangen. 
Pilgerflaschen. 
Pulverhorn. 
Regenschirm. 
Stachelbeer, kleinste. 
Straussenei. 
Türkenbund, gross, rot. 

— buntfarbig. 

— grüner. 

— weisser, rot ge¬ 
streifter. 

— kleiner chinesischer. 
Warzen, gelber. 


Speise-Kürbisse. 1 Portion M. Pf. 

Yegetable Marrow, gelber, vorzüglicher 

zum Einmachen.— 20 

— — langer grüner zum Einmachen . — 20 

Roter olivenförmiger. Neu! Von 
lebhafter roter, fürs Auge sehr an¬ 
genehmer Farbe.— 30 

Scharlach roter chinesischer Zucker« 

Mit scharlachroter Rinde und feinem 
festem gezuckertem Fleische. Vor¬ 
züglich zum Einmachen.— 20 

Türkischer Honig. Mit grossen länglichen 
orangefarbigen Früchten, sehr mürbem 
süssem Fleisch. Zum Einkochen geeignet — 20 
Speisekürbisse,gemischt.Sort.z.Einmach. — 20 
Feldkürbis, grosser, verschiedene Sorten 
1 Ko, J 2.60, 100 Gr. 35 Pf., 20 Gr. 20 Pf. — 10 


Obige Sorten 1 Port. 15 Pf., 6 Sorten 
80 Pf., 12 Sorten Jt. 1.50, 25 Sorten JL 2.50. 
Alle Sorten Zierkürbisse gemischt 
1 Port. 15 Pf., 20 Gr. 50 Pf. 

Zierkürbis, rankender weisser Eier. 

Neu! 1 Port. 40 Pf. 

Verschiedene Körner. 


20 Gramm M. Pf. 

Artischocken, grosse grüne von Laon . — 80 

— violette grosse.— 60 

Cardon, von Tours ohne Stacheln . . — 30 

— stachliger von Tours.— 30 


Tomaten (Liebesapfel). Solanum Lycopcrsicum. 


Tomaten (Liebesapfel). 


1 Portion M. Pf. 

Grosse rote.— 10 

Ficarazzi, grosser roter, reichtragend . — 15 

Kirschförmige rote ..— 20 

König Humbert, sehr früh und ertrag¬ 
reich, Früchte pflaumenförmig, leuch¬ 
tend rot.— 15 

Tropliy verbesserter, früher milder, 
amerikanischer, dunkelroter , . . . — 20 

Goldball, mit runden gelben Früchten — 20 
Alle Sorten gemischt . 20 Gr. 40 Pf. - 10 


Neuere Sorten Tomaten. 

Alice Roosevelt. Neu! Eine der frühe¬ 
sten Tomaten mit grossen, runden, 
glatten, dunkelscharlachroten Früch¬ 
ten, sehr empfehlenswert .... — 25 
liartholdy, grosse glatte runde Frucht 
von scharlachroter Farbe. Sehr er¬ 
tragreich.— 30 


Neuere Sorten Tomaten. 

1 Portion M. Pf. 

Best of All. Xenl Von robustem 
Wuchs, mit glatten, kugelrunden 
Früchten in tiefscharlachroter Farbe — 30 

Cascade. Die in losen Trauben zierlich ange¬ 
ordneten scharlachroten Früchte sind nicht 
viel grösser als eine grosse Kirsche. Zum 
Garnieren sowie zum Einmachen, ins- . 
besondere zu Mixpicles sehr geeignet . . — öG 

Dänische Export. Neu! Sehr frühe 
und ausserordentlich reichtragende 
Sorte mit glatten runden Früchten. 

Zur Grosskultur besonders geeignet — 40 

Earliest, früh und sehr volltragend, mit 

grossen roten Früchten. — 40 

Früheste yon Allen, ^en! Mit grossen, 
runden, vollständig glatten Früchten 
von schöner, leuchtend johannisbeer- 
roter Färbung. Früher als alle an¬ 
deren Sorten. VonMarktgärtnern hoch- 
geschätzte Sorte. Sehr empfehlens¬ 
wert ... — 30 


Wilhelm Pützer, Stuttgart. 
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Tomaten (Liebesapfel). — Spinat und Mangold. 



Tomate, Königin der Frühen. 

Neuere Sorten Tomaten. 

1 Portion M. Pf. 

Fürst Borghese. Neil ! Die eierpflaumeu- 
grossen, scharlachroten, festen und voll¬ 
fleischigen Früchte sind zu grossen Trauben 
vereint. Ausserordentlich reichtragend und 
empfehlenswert.— 30 

Juli-Matador. Neuheit! s. Seite 4. — 60 
Königin der Frühen, eine der frühesten 
und ertragreichsten Sorten, mit grossen 
glänzend roten runden Früchten, sehr 
empfehlenswert . . 5 Port. 80 Pf. — 20 

Lukullus. Heu! Glänzend leuchtend rot, 
von schöner runder glatter Form und festem 
Fleisch wie die Sorte Export, dabei fast 
kernlos und von hervorragendem Wohlge¬ 
schmack. Sehr widerstandsfähig und vor¬ 
züglich für den Versand. Frühe unu ausser- 
ordentlich reichtragende Marktsorte . . — 3U 

Magnum bonum. New! Früchte dünn¬ 
schalig, glänzend scharlachrot . . . — 20 

Pfltzer’s Unvergleichliche, überaus 
früh und reichtragend, mit prächtig 
roten runden Früchten.— 20 


Tomate, Wunder des Marktes. 

Neuere Sorten Tomaten. 

1 Portion M. Pf. 

Stone, mit sehr grossen kugelrunden, 
ganz glatten leuchtend scharlachroten 
Früchten. Ausserordentlich reich¬ 
tragende und sehr haltbare Sorte für 
den Transport.— 40 

Winter-Beauty. Xen! Die grossen 
glatten, tiefroten Früchte sind.von 
vorzüglichem Geschmack, von üppigem 
Wuchs und sehr reichtragend. Für 
Sommer und Winter besonders emp¬ 
fehlenswerte Sorte.— 30 

Wunder des Marktes, sehr reichtragend; 
Früchte ganz glatt, glänzend scharlach¬ 
rot, ohne Einschnitte, von grosser 
Dauerhaftigkeit, vorzüglich, früh, 
sehr empfehlenswert. 5 Port. 80 Pf. — 20 

Nach meiner Wahl: 

6 Sorten Tomaten JL 1.—. 


Spinat und Mangold. 


Spinat. 

Ä 20 Gramm M. Pf. 

Gaudry, breiter Sommer. 

5 Kilo „fC 4.25, 1 Kik ^ JL 1.10. — 10 
Riesen von Yiroflay, mit grossen breiten 
dicken Blättern; eine vorzügliche 
Sorte für Sommer und Winter. 

100Ko. 66., 5Ko. ^4.25,1 Ko. «,& 1.10. — 10 
Triumph, dunkelgrün, dickblättrig. 

5 Kilo JL 4.50, 1 Kilo JK 1.20. — 10 
Victoria, spät aufscliiessender, dunkel¬ 
grüner breiter, beste Sorte für Sommer- 
Aussaat 

100Ko.^70, 5Ko.^4.50,1 Ko.1.20. — 10 


Spinat. 20 Gramm M. Pf. 
Rundblättriger Winter. 

5 Kilo M 4.25, 1 Kilo JL 1.10. - 10 
Rundblättriger, scharfsamiger Winter. 

5 Kilo Jt 4. —, 1 Kilo Jt\.— . — 10 
Vorstellende Spinatsorten: 
je 100 Gr. 20 Pf. 

Winterspinat Kiesen-Eskimo. Nen! 
Besonders grosse und unbedingt 
winterharte Sorte. 

5 Ko. 4.50, 1 Ko. ^ 1.20, 100Gr.25Pf. — 10 
Neuseeländer (Tetragonia expansa) . . 

1 Kilo Jt 3.20, 100 Gr. 10 Pf. — 20 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Spinat. 

20 Gramm M. Pf. 

Mexikanischer ßaumspinat. Neil! 

Zier- und Nutz-Pflanze. Bildet pyra¬ 
midale Büsche, reichverzweigt mit 
grünen Blättern, welche im jungen 
Stadium prächtig amarantrot gefärbt 
sind. Die Blätter können wie Spinat, 
Sauerampfer oder Melde zubereitet 
werden ..... 1 Port. 60 Pf. 


Mailgolti. Beta cicla. 

20 Gramm M. Pf. 

Schweizer, gelber zarter krauser. 

1 Kilo Jt 3.—, 100 Gr. 40 Pf. - 20 
Genfer, dunkelgrüner mit weisser Mittel¬ 
rippe, von ganz vorzüglich feinem Ge- 
# schmack. 1 Kilo Jt 3.50,100 Gr. 50 Pf. — 20 
Riesen - Mangold Lukullus, übertrifft 
in Grösse, Schönheit und Güte alle 
bekannten Sorten. 100 Gr. 50 Pf. — 25 


Erbsen-Sorten. Pisum sativum hortense. 


Brockel-Erbsen. 


Stuttgarter, allerfrüheste, nie¬ 
driger und noch 14 Tage früher, 
als die Pariser; beste und reich¬ 
tragendste aller Früherbsen. 
Höhe 0,60 m 5 Kilo Jt 5.—. 

Ot 0 hßliebteste Sorte der hiesigen 
Marktgartner, sehr empfehlenswert. 

Buchsbaum, früheste zum Treiben. 
Höhe 0,25 m. 

Express (Vorbote), allerfrüheste 
grüne. Höhe 0,80 m . . . . 

Grünbleibeude Folger, vorzüglich 
zum Einmachen. Höhe 0,80 m 
Prinz Albert, früh und sehr ergiebig. 
Höhe 0,80 m ..... . 

Remontant, grüne zum Einmachen, 
sehr ergiebige mittelfrühe Sorte, 
2 — 3 Monate lang zu pflücken. 
Höhe 1 m.. . . 


Ruhm von Cassel, mittelfrühe, 
grossschotige, an Ertragfähig¬ 
keit unübertroffene Sorte. Höhe 
1,20 m . . . 5 Kilo Jt 5.*—. 

Ist ebenso reichtragend, wie Stutt¬ 
garter allerfrüheste, nur mit grösseren 
Schoten und 14 Tage später. 


Ruhm von Vietz, früh, von ausser- 
ge wohnlicher Tragbarkeit, liefert 
den doppelten Ertrag der besten 
andern Sorten; eine feinschmek- 
kende, wirklich empfehlenswerte 
Erbse. Höhe 1,20m . . . 

SCh s l, rh«H’ ver,)essei 'te, krumm- 
schotige, eine frühe reich- 

. Helir beliebte hiesige 

Marktsorte. Höhe 1,20 m . . 

Unerschöpfliche Buchsbaum 

Schnabel« Men! • 

, * o , . - 11 . Diese Sorte 

besitzt Schoten^welche paarweise 
beieinander hangen und 9-12 Korn 
enthalten. Die Pflanze wird ca. 30 cm 
hoch und tragt, wenn die Schoten grün 
gepflückt werden, fast den ganzen 
Sommer fort. Höhe 0,30 m feunze11 


Viktoria-Erbse, späte weisse Riesen 
Höhe 1,60 m. 


Wilhelm I«, mit dunkelgrünen 
Schoten, reichtragend. Sehr be¬ 
liebte hiesige Marktsorte, auch 
für Konserven. Höhe 0,90 m . 


100 Gr. 

1 Kilo 

M. Pf. 

M. Pf. 

— 15 

1 30 


1 30 

-15 

1 30 

— 15 

1 20 


1 30 

— 15 

1 30 

— 15 

1 30 

— 20 

1 50 

— 20 

1 50 

— 20 

1 50 

— 15 

— 80 

— 20 

150 


Broekel-Erbsen. 

100 Gr. 

1 Kilo 

Wunder von Holland. Neu! 

M. Pf 

M. Pf. 

Stammt von Wunder von Amerika, 
hat kleine grüne glatte Samen und 



bringt lange, gerade, sehr dicht ge¬ 
füllte Schoten mit 8—9 Körnern. 
Ausserordentlich volltragend und für 
Konservenzwecke sehr zu empfehlen. 
Höhe 0,35 m. 

- 30 

1 80 



Brockelerbsen, Stuttgarter, allerfrüheste. 


Wilhelm Pütz er, Stuttgart. 
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Erbsen-Sorteu. — Bohnen-Sorten. 


Mark-Erbsen. 

100 Gr 

M. Pf. 

1 Küo 

M. Pf. 

Abundance, halbhohe, reich tragende, 
mittelfrüh. Höhe 0,45 m . . 

— 25; 

160 

Germania. Wem! Grüne Mark- 
schnabelerbse, hat lange, fein- 
schalige, etwas schnabelförmige, 
dicht gefüllte Schoten . . . 

— 35 

2 — 

Little Marvel. Neuheit! s.Seite 2. 

- 30 

— 2 

Pyramidal. Neu! An den 1 m hoch 
aufrecht und pyramidal wachsenden, 
starkverzweigten Pflanzen erscheinen 
grosse volle Schoten mit grünen 
Erbsen. „Pyramidal“ bleibt durchaus 
frei von Mehltau, bildet daher fort¬ 
gesetzt Schoten bis in den Herbst. 
(Muss ziemlich weit gepflanzt werden.) 

1 Port. 30 Pf. 

1 — 50 

3 60 

»Senator, sehr frühe, grüne Sorte, 
mit langen schnabelförmigen 
Schoten. Sehr reichtragend. 

Höhe 0,60 m. 

— 30 

2 20 

Telegraph, eine der langschotigsten, 
reichtragendsten und fein- 

schmeckendsten Erbsen. Höhe 
1 .. 

— 30 

2 — 

Telephon, von grosser Tragbar¬ 
keit und enormer Grösse. Höhe 
1,20 m . s . 

— 30 

2 20 

Wunder von Amerika, die nied¬ 
rigste , früheste und ertrag¬ 
reichste Erbse zum Treiben, 
wie fürs Land. Höhe 0,25 m . 

— 20 

1 50 


Zueker-Erbieu, 

die mit den Schoten verspeist werden.- 

100 Gr. 1 

IKilo 

M. Pf. 

M. Pf. 

j 


Fürst Bismarck, allerfrüheste reich- 
tragende Zuckererbse, ausge¬ 
zeichnet, allgemein beliebte Sorte. 
Höhe 0,50 m. 

- 

— 25 1 

1 80 

Juni-Schwert, halbhohe weisse. 
Neuheit! s. Seite 2. 

1 Port, 60 Pf. 



Prinz Heinrich, früheste, ganz vor¬ 
züglich. Höhe 0,60 m . . . 

— 25 

1 60 

Engl. Säbel-, frühe grosse krumm- 
schotige. Höhe 1,20 m . . . 

- 25 

2 — 

Früheste niedrige volltragende. 
Höhe 0,33 m . 

-25 

1 80 

Grosse Riesen Schwert, verbes¬ 
serte Delikat ess, extra feine 
reichtragende blaublühende. 
Höhe 1,80 m. 

- 30 

2 60 

Spargelerbsen. Höhe 0,30 m . . 

- 25 

! 2 — 

Zucker-Mark- JErbse. 



Staatsminister Eychen. Neu! 



Hat die Doppeleigenschaft einer 
Zucker- und Markerbse. In jungem 
Zustande von der Süsse der Zucker¬ 
erbsen, nimmt die Schote in reiferer 
Entwicklung eine ungemein dick¬ 
fleischige, saftige, grüne Eigenschaft 
an. 

— 40 

| 3 50 


Bohnen-Sorten. Phaseolus vulgaris. 


Stangen-Bolin eu. 

AmerikanischeZuckerbrech (ver¬ 
besserte Carlos), reichtragend, 
macht längere Schoten und 
wächst noch höher als die 
Stammsorte 5 Kilo Ji. 9. — 

Carlos, diese hervorragende 
Sorte macht lange hellgrüne, 
fleischige und sehr wohl¬ 
schmeckende Schoten. Trotz 
ihrer frühen Reife trägt sie bis in 
den Herbst, vorziierlich z. Ein¬ 
machen, echt 5 Kilo 11.— 

Erstling:, allerfrüheste, breite, 
weisse Schwert. Neu! 

Schöne volltragende Sorte und 
früheste aller bis jetzt bekann¬ 
ten Stangenbohnen; sie bringt 
schon zu einer Zeit für die 
Küche brauchbare Schoten, wo 
andere Sorten erst einen An¬ 
satz zeigen. 

5 Port. Jt. 2.—, 1 Port. 50 Pf. 

Extra lange weisse Schwert . . — 25 

5 Kilo M 8. 50 

Frankfurter Speckbohne .... —25 

5 Kilo JC . 8. 50 


Stangen-Bohnen. 

Heureka, mit gelbem Korn und 
dickfleischigen Schoten . . . 

Imperator. Neuheit! s. Seite 2. 

1 Port. 70 Pf. 
Juli-, überaus reichtragend von 
feinem Geschmack, 14 Tage 
früher als jede Stangenbohne, 
wird 1,20—1,50 m hoch . . 

Korbfüller, allerlängste, frühe, 
voll tragende grüne, sehr zart. 
Ausgezeichnete überall sehr gut 
2 40 bewährte Sorte 5 Kilo Jl 11. — 
Meisterstück, fadenlose. Neu! 
Die drei Haupt-Eigenschaften 
dieser Neuheit sind: reicher Be¬ 
hang, lange Schoten und abso¬ 
lutes Ermangeln von Fäden. 
Die sehr kräftigen und gesun¬ 
den Pflanzen tragen in grossen 
Büscheln bis in die Spitze 
hinauf sehr lange dunkelgrüne 
Schoten, welche vollständig frei 
1 80 von Fäden sind. Wird als die 
ertragreichste fadenlose Stan- 
1 80 genbohne bezeichnet. 

5 Port. M 2. 20. 1 Port. 50 Pf. 


ijlOOGr. lKüo 
M. Pf. M. Pf. 


— 30 


30 


ICOGr. 

IKilo 

M. Pf. 

M. Pf. 

| -25 

2_ 

— 30 

2 20 


- 30 


2 40 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 






















































Bohiien-Sorten. 
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•Stangenbohne „Erstling“. Allerfrüheste, breite, weisse Schwert. 


Stangen-Bohnen. 

Ohnegleichen, früh und sehr er¬ 
tragreich, Schoten rund, flei¬ 
schig, zart, ca. 13—18 cm lang. 
Sehr widerstandsfähig . . . 

Phänomen , früh , langschotig, 
ansserordentlich reichtragend. 
Empfehlenswerte hiesige 

Marktsorte. 

5 Kilo Jil \.— 

Präsident Roosevelt, mit langen, 
fleischigen, sehr feinen Schoten, 
die ganz frei von Fäden sind. 
Eine der besten fadenlosen 
Zucker-Brech-Bohnen, vorzüg¬ 
lich zum Einmachen .... 

5 Kilo Ji 12. - 


Prinzessin-Bohne, weisse (Zucker 
P er l), ohne Fäden .... 


Rheinische Speck, 
/uckerbrech 


dickschotige 


5 Kilo tA 

Riesen. Zeppelin. N en 

reichtragende BoEUT^ 

Ebung'' StU D m ie m Sc a h 1 ; 
reichen bei grosser ßr< 
fleischiger Dicke eine 
von 32 cm ... 


Russische weisse Riesen, VO n 
reicher Tragbarkeit, für nörd¬ 
liche oder rauhe Gegenden be- 
sonders zu empfehlen . 


Stuttgarter grüne. 5 Kilo Je 8.50. 

Schlachtschwert, allergrösste ex¬ 
trabreite lange, mit grünen 
Schoten ........ 


lOOGr 

1 Kilo 

Stangen-Bohnen. 

lOOGr. 

lKüo 

M. Pf 

M. Pf. 

M. Pf. 

M. Pf. 



Schwert, mittelbreite weisse . . 

— 25 

180 

— 50 

_ 

5 Kilo Ji 8.50 





Telegraph. Neu! Einefadenlose 





Sorte mit weissen Bohnen und 
sehr langen, dünnen, feinen 



— 30 

2 40 

Schoten. Früh und ungemein 
reichtragend . . . 

- 50 

4 — 



Tiirkenschwert. Neu! So früh als 





die Zehnwochen - Bohne und von 
Kräftigem, hohem Wuchs. Die saftig 



— 30 

2 60 

grünen, sehr schmackhaften Schoten 
sind ebenso breit, jedoch etwas 
kurzer als ßiesenschlachtschwert. 
Ausserordentlich reichtragend . 

— 40 

3 — 

Van Celst’s Zucker-Brech, ohne 



— 30 

2 20 

Fäden,lange dunkelgrüne reich¬ 
tragende; feinste Bohne zum 
Kochen, wie zum Einmachen . 

-50 

3 60 

Zehnwochen, allerfrüheste, über¬ 



- 30 

2 20 

aus reich tragend, mit 25 cm 
langen, breiten, grünen und 
sehr zarten Schoten, ausgezeich¬ 





nete Marktsorte 5Kilo«/#ll.— 

— 30 

2 40 



Feuerbohnen, 

— arabische bunte . 

— 30 

2 20 



- weisse .... 

- 25 

1 70 

— 50 

4 — 

- grösste feuerrote .... 

— arabische Czar, die grösste 

— 25 

180 



und dickschotigste Stangen¬ 
bohne, reich tragend, mit Schoten 





von 30 cm Länge .... 

— 30 

2 20 

— 25 

180 

— Pfitzer’s verbesserte Riesen - 



-25 

180 

Czar, breiter als die Czarbohne 

— Scharlachrote Riesen, mit 

— 50 

4 — 

— 30| 


leuchtend scharlachroten großen 
Blumen und enorm großen 



2 60 

Schoten.. 

- 30 

2 20 


Wilhelm Pfitzev, Stuttgart. 
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Rohnen-Sorten. 



Wachs-Stangen-Bohnen. 


Erste Ernte, Men! 

früheste aller bis 


Die aller¬ 
letzt, be- 


lOOGr. 11 Kilo 
M. Pf. M. Pf. 


kannten Stangenbohnen, dabei 
ungeheuer reich tragend, mit 
weissen Bohnen und langen 
zarten Schoten von schöner 
gelber Farbe; in der Pflückzeit 
vollständig ohne Fäden. Erste 
Ernte ist noch früher als die 
früheste Zehnwochen und ist 
eine ungemein üppig- und 
schnellwachsende Marktsorte 
ersten Ranges. 

1 Portion 50 Pf. 


II 


1 50 


Flageolet-Wachs, gelbschotig. 
hat alle guten Eigenschaften 
der Zwerg-Sorte gleichen Na¬ 
mens, ist ohne Fäden und ge¬ 
hört zu den reichtragendsten 
und feinsten Sorten .... 


— 40 3 20 


Stangenbohne Zehnwochen. 



100 Gr. 

1 Kilo 

Wachs-Stangen-Bohnen. 

M. Pf. 

M. Pf. 

Gloria • Wachs, ohne Fäden. 
Meli ! Mit weissen Bohnen 
und langen, runden, fleischigen 
Schoten ist früh und reich¬ 
tragend. Eine der besten Wachs- 
bohnen-Sorten, besonders auch 
für Konserven. 

- 40 

3 20 

Goldkrone. Neuheit! s. Seite 2. 



1 Port, 60 Pf. 



Uolrtner Prinz. Neuheit! siehe 



Seite 2. . . 1 Port. 50 Pf. 



Mont d’or, verbesserte goldgelbe 
Wachs, reichtragend ohne Fäden 

— 40 

3 20 


Stangenbohne, Carlos. 


Wilhelm Pfitzer Stuttgart. 
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Buschbohne, Flageolet-Wachs. 


Zwerg- oder ISiiscliboliuen. 


A11 Rr f r Ü i heSte , zarle Granne 
«reell, sehr feinschmeckend 
und reichtragend. 

Alpha ohne Fäden, sehr früh 
tauen os mit runden Schoten, 
aus der weissen Hinricbs ge¬ 
züchtet . I m 

Doppelte Prinzess, ausserordent¬ 
lich reichtragende, zartfleischige 
oorte, welche noch in überreifem 
Zustande vorzüglich zum Ver¬ 
speisen ist. 

Flageolet Chevrier’s grüne, 
Körner auch gekocht grün¬ 
bleibend . 

Flageolet rote, (Pariser), mit 
grossen breiten und langen, 
dunkelgrünen Schoten . . . 

5 Kilo «^6.— 
Flageolet-Yiktoria, späte, reich¬ 
ragende Sorte, mit enorm 
langen Schoten. 

Flageolet W ei sse? beste zuin 
&run Kochen der Körner . . 
rliheste Neger, schwarze . . . 
e e sehr frühe englische Treib 

„SÄ Weisse Schwert . . 
frfihf , ‘f wei88e Schwert, 
Trpin’ reiC ^^ ltra g e nde,sowohl zum 

HunÄ aI ? auch ftirs Freiland 
n ^ u r eine, griinschotig mit 
gelbem Korn . e 

Usenburger bunte, frühe voll- 
tragende, gegen Witterungs¬ 
einflusse unempfindlich, für 
ranne Gegenden geeignet . . 

5 Kilo M 7.— 

Usenburger weisse, frühe, von 
grosser Tragbarkeit und feinem 
Geschmack . 


lOOGr. 


M. Pf. 


IKilo 
M. Pf. 

2o| 1 60 


- BO 2 40i 




20 1 20 


— 25i 180 


— 20 ! 140 


— 30 2 50( 


— 25 

— 20 


1 80 
1 40 ! 


— 20 1 140! 


— 20 1 — | 
— 25 1 80' 


20 


-20 


— 25 


160 


1 60 


2—1 


Zwerg- oder Buschbohnen. 

Juni allerfrüheste. Neu! Bringt 
schon Mitte Juni ca. 5—6 Tage 
früher als die bekannten aller¬ 
frühesten Buschbohnen zahl¬ 
reiche mittellange, sehr dick¬ 
fleischige Schoten und ist als 
eine der frühesten Sorten zu 
empfehlen. Ein weiterer Vor¬ 
teil ist, dass die Schoten sehr 
lange verbrauchsfähig bleiben. 

1 Port. 50 Pf. 
Kaiser Wilhelm, früheste grün- 
schotige lange zartfleischige 
Bohne, reich u. lange forttragend, 
sehr beliebt und von den hie¬ 
sigen Marktgärtnern hoch ge¬ 
schätzt 5 Kilo Ji. 9.— 

— — verbesserte Riesen, die 
Schoten sind länger und breiter 
als die der alten Sorte. Ebenso 
früh und reichtragend . 

5 Kilo e Ai 10>— 
Kaiser von Russland, eine der 
allerfrühesten, reichtragend¬ 
sten grünen Bohnen, sehr em¬ 
pfehlenswert 5 Kilo Ji. 9.— 
Non plus ultra, früh und sehr 

ertragreich. 

Nordstern, Aller fr ülieste, extra 
breite, weisseScli wert. Neu! 
Ist früher als alle übrigen grün- 
schotigen Buschbohnen, von 
niedrigem Wuchs und zum 

Treiben geeignet. 

Osborn’s früheste Treib, beste 

zur Topfkultur. 

Prinzessin-Perl-Zwerg . . . ' 
Stuttgarter allerfrüheste zart- 
scliotige Markt. Neu! Er¬ 
probte ausserordentlich reich¬ 
tragende Sorte von der aller¬ 
frühesten Reife. Der „Allerfrühesten 
zarten Brech“ ähnlich, mit braunem 
Korn und langen schlanken Schoten. 
Beliebte Marktsorte. 

Unerschöpfliche, früh, trägt un¬ 
unterbrochen bis zum Herbst 
Zucker-Brech-Anrora, mit brau¬ 
nen Körnern, vorziigl Speck- 
Buschbohne mit runden, sehr 
dickfleischigen und sehr zarten 
Schoten, ganz ohne Fäden . . 
Zucker-Brech-Hinrich’sRiesen-, 
mit bunten Bohnen ohne 
Fäden, langschotig, sehr reich¬ 
tragend . 

Zucker-Brech-HinriclPs Riesen-, 
weissgruudige ohne Fäden. 
Nen ! Vollständig frei von 
Fäden, daher ausserordentlich 
wertvoll für die Konserven¬ 
industrie . 

Zucker, englische ohne Fäden, 
mit fleischigen grünen Schoten, 
sehr ertragreich und früh . . 


Wilhelm pfitzer, Stuttgart. 


lOOGr. 1 Kilo 
M. Pf. M. Pf. 


1 — — 

— 25 2 — 

— 30 2 20 

— 25 2 — 

— 20 160 

— 30 2 40 

— 20 150 

— 20 1 60 

— 25 2 - 

— 25 2 — 

— 30 2 20 

— 30 180 

— 30 2 — 

— 20 1 10 
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Bolinen-Sorten. — Küehen-Kräuter. 


Wachs-Busch-Bohnen. 

Flageolet-Wachs, eine der reich¬ 
tragendsten u. feinsten Zwerg¬ 
bohnen, m. gelben Schoten, sehr 
früh n. nicht zäh werdend . . 

Wachs - Perfection, früh, reich- 
tragend und sehr widerstands¬ 
fähig, mit gelben Schoten . . 

Weltwunder- Wachs, mit tief gold¬ 
gelben Schoten von ausser¬ 
ordentlicher Grösse, dabei eben¬ 
so früh und volltragend wie 
Flageolet-Wachs. Ganz frei 

von Fäden. 

1 Port. 50 Pf. 


i00Gr.il Kilo Wachs-Buseh-Bohnen. 

lOOGr. 

1 Küo 

M. Pf. 

M. Pf. 

Wunder der Wachsbohneu, mit 
goldgelben runden sehr langen, 
zarten fleischigen Schoten, be- 
2 20 sonders reich tragend, sehr em¬ 

pfehlenswert 

M. Pf. 

M. Pf. 

— 25 

- 30 

1 

2 40 


— 30| 2 40 

Pntt* oder CSarteubolineii. 


Vicia Faba. 

1 Kilo M. Pf. 

Grosse grüne englische Windsor . . 1 20 


i| i _ Frühe niedrige Mazagan.1 20 

Johnson’s wundervolle.1 20 


Küchen-Kräuter. 


20 Gramm M. Pf. 


Anis, Pimpinella Anisum.— 15 

Basilikum, grosses grünes.— 25 j 

— feines krauses grünes.— 30 

Bohnenkraut, Satureja hortensis . . — 40 

Boragen oder Gurkenkraut (Bienenfutter) — 25 

Coriander, Coriandrum sativum . . . — 10 

Cardobenedicten.— 20 

Dill, Anethura graveolens.— 15 

1 Kilo di 2. —, 100 Gr. 30 Pf. 
Eierfrucht, Solanum Melongena weisse . — 40 
1 Port. 10 Pf. 

— violette Riesen . . 1 Port. 20 Pf. 

— Delikatess, früheste, glänzend 

schwarz, bimförmig; von feinstem 
Geschmack ... 1 Port. 30 Pf. 


— Perfection, sehr lange. Neuheit! 


s. Seite 2. 1 Port. 50 Pf. 

Eiskraut, Mesembryanthemum crystallin. — 40 
Esdragon, russischer . 1 Port. 25 Pf. 

Esdragon, echter deutscher; Pflanzen: 

10 St. JL 2.50, 1 St. 30 Pf. 

Fenchel, grosser süsser. — 20 

—■ grösster, süsser von Sicilien . . — 20 

Gartenmelde, beste gelbe.— 15 

— blutrote. — 15 

Isop, Hyssopus officinalis. — 20 

Kerbel, gefüllter. 1 Ko .JL3.20 ,100 Gr.45 Pf. — 20 

— einfacher gewöhnlicher. 

1 Kilo JL 3.-, 100 Gr. 40 Pf. - 20 

Kerbel, grosser spanischer.— 40 

Kümmel.—- 15 

Lavendel, Lavandula Spica. — 30 

Liebstock. — 50 

Löffelkraut, Cochlearia officinalis . . . — 25 

Majoran, Majoranus hortensis . . . . — 30 

Melissen, Melissa officinalis. — 50 

Petersilie, s. Seite 14. 

Pfeffer, spanischer, Capsicum annuum, 

langer roter.— 25 

-Celestial, Früchte kJein, zuerst 

weisslichgelb, später scharlachrot, 
sehr zierend, prächtige Topfpflanze. 


1 Port. 20 Pf. 


20 Gramm M. Pf. 

Pfeffer, spanischer chinesischer vier¬ 
eckiger , früh, zart mit enormen 

Früchten.1 Port. 20 Pf. 

— scharlachroter Maddaloni, reift 
früher als alle bekannten Sorten. . — 30 
— Elephanten-Rüssel, mit fleischigen 
scharlachroten, 30 cm langen, milden 
Früchten. 1 Port. 25 Pf. 

— Columbus, mit riesengrossen roten 
Früchten .... 1 Port. 25 Pf. 
Pfeffermünze, echt (Mentha piperita) 

1000 Korn JL 2. —1 Port. 40 Pf. 


Pimpinell, Poterium sanguisorba . . . — 20 
Portulak, Portulaca oleracea, gelber . . — 25 

— grüner. — 20 

Rosmarin, Rosmarinus officinalis . . . — 50 

Salbei, Salvia officinalis. — 25 

Sauerampfer, grossblätt.v.Belleville — 30 

— Lyoner, neuer, mit grossen, dick¬ 
fleischigen Blättern. — 40 

— monströser spätaufschiessender. 


üen 1 Häufig erreichen die Büsche 
70 cm im Durchmesser, die Blätter eine 
Höhe von 30 cm und eine Breite von 
20 cm au der Basis Liefert bei regel¬ 
mässigem Schnitt während des ganzen 
Jahres frische Blätter. 1 Port. 60 Pf. 


Senf, Sinapisalba, gelber, 1 Ko. M. 1. 6Q. — 10 

— brauner 100 Gr. 30 Pf. . . . • . — 10 

Thymian, Deutscher Winter. — 50 

Waldmeister,Asperulaodorata Missernte. 

Weinraute, Ruta graveolens. — 40 

Wermuth, Artemisia Absinthium . . . — 40 

Beerenfriiehte-Äameii. m. Pt. 

Erdbeeren, Monat-, ohne Ranken, rote — 30 

— —-weisse.— 30 


— Elfriede ßergemann (mit Ranken) 
Neu! Die sehr grossen roten Früchte 
sind von köstlichem Walderdbeer- 
Aroma. Sehr reichtragend und von 


üppigem Wüchse. — 40 

— (Prestlinge), grossfrüchtige, neueste 

Sorten gemischt. — 30 


Wilhelm Pfitzer Stuttgart. 
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Landwirtschaftliche Samen. 

Bei Abnahme grösserer Quantitäten Preise brieflich. “Hß 

Gras-Samen. 


TOBT Ernte knapp . 


1 Kilo 

M. 

Pf. 

Agrostis stolonifera, Rasenstraussgras . 

1 

80 

Dactylis glomerata, Knaulgras . . . . 

1 

70 

Festuca duriuscula, harter Schwingel . 

1 

70 

— ovina, Schafschwingel. 

1 

80 



Holcus lanatus, Honiggras. 

Loiium italicum, italienisches Raigras . 

— perenne, engl. Raigras, I. Qual. 

100 Kilo Jt 70. —, 5 Kilo Jt 4. —. 

-T v ? n P ace y> echtes ausdauerndes 

niedriges, feinstes englisches Rai¬ 
gras, vorzüglich zu Gartenanlagen. 

100 Kilo Jt 82. —, 5 Kilo „ft 4. 80. 

Phleum pratense, Timothee. 

Poa nemoralis, Hainrispengras, bestes 
und feinstes Gras für schattige Lagen, 
ganz vorzüglich unter Bäume . . . 

— pratensis, Rispengras. 


1 20 
1 — 

— 90 


1 10 
1 20 


2 90 
1 90 


B0- Grassamen-ZWschungen. 

Gemischte niedrige Grasarten zur An¬ 
legung eines feinen Gartenrasens, 

I. Qual. 100 Ko. Jt.90 —, 5 Ko. Jt 5.—. 1 10 

Schattenrasen unter Bäume, Mischung. 

100Ko. Jt. 100.—, 5 Ko. *#.5.50. 1 20 

Stuttgarter Stadtgarten Rasen, eine aus¬ 
gezeichnete Mischung d. dauerhaftesten, 
niedrigbleibenden u. feinsten Gräser 

100 Ko. „ft 100.—, 5 Ko. „fc 5.50. 1 20 

Lawn Tennis-Rasen 

100 Kilo Jt 100.—, 5 Kilo Jt 5.50. 1 20 

Gemischte Gräser zur Anlegung von 
nützlichen Wiesen, beste Sorten, 

I.Qual. 100Ko.*fc75.—, 5Ko.^4.—. 1 — 


Runkelrübe, Oberndorfer. 


Runkelrüben. 

100 Kilo 

5 Kilo 

1 Kilo 

Oberndorfer, gelbe runde, 

I. Qual. 

Eckendorfer Riesen Wal¬ 
zen, gelbe, sehr be¬ 

M. Pf. 

M. Pf. 

M. Pf. 

155 — 

8 20 

170 

liebte Sorte, echt . . 

150- 

8 — 

1 70 

- rote . 

155 — 

8 20 

170 

Riesenpfahl, lange, rote . 

150 — 

8 — 

1 70 

-gelbe. 

Zucker - Futter, lange, 

155 — 

8 20 

1 70 

weisse, grünköpfige . . 
Mammut, enorm grosse, 
lange, dicke, rote, emp¬ 
fehlenswert , englische 

155- 

8 20 

1 70 

Originalsaat .... 

Kirsche’s Ideal, die er¬ 
tragreichste, dicke gelbe, 
zylinderförmige glatte 
Runkel; Verbesserung 
von Eckendorfer; emp¬ 
fehlenswerte Neuheit, 


11 — 

2 50 

Originalsaat .... 

Friedrichswerther Origi¬ 
nal, Kreuzung zwischen 
„Oberndorfer“ u. „Ecken¬ 
dorfer“ in Eckendorfer 
Form und gelber Farbe. 
Ausserordentlich ertrag¬ 
reich, v. grossem Zucker¬ 
gehalt. Sehr empfehlens¬ 


9- 

2_ 

wert . 

Zuckerrüben, weisse, 

— — 

9 50 

2 — 

verbesserte. 

120- 

7 — 

160 


l Kilo M. Pf. 


Grassamen für Böschungen und Eisen¬ 
bahndämme lOOKo.t/0 56. hKo.Jt 3.—. — 80 

Klee-Samen. 

Weissklee oder Steinklee, Trifolium 


repens.3 80 

Rotklee, Trifolium pratense . . . . 2 70 

Luzerner oder ewiger Klee.2 20 

Esparsette, Hedysarum Onobrychis . . 1 10 


(Kleesamenpreise sind freibleibend, weil 
sehr veränderlich.) 


Feldrüben,Ulmerlängsteweisse rotköpfige 2 80 
Erdkohlrabi, weisse. ] Weitere 3 20 

— schwedische grösste, goldgelbe! Sorten 2 80 

— gelbe rotgrauhäutige . . .J s - s - 9 - 2 60 

Riesenmöhren, weisse grünköpf, verbess. 

(unabgeriebener Samen).8 60 

(abgeriebener Samen). 4 60 

— rote, grosse, dicke (orangegelbe)» 

grünköpfige (unabgeriebener Samen) . 4 60 

Weitere Sorten siehe Seite 11. 

Mais, amerikanischer Pferdezahn . . . — 70 
Mohn, italien.,weisser Riesen, 20 Gr. 30 Pf. 
Pliacelia tenacetifolia, Bienenfutter. 

100 Gr. 70 Pf., 20 Gr. 20 Pf. 4 — 
Tabak Gundy, grosser breiter, 20 Gr. 60Pf. 


Wilhelm Plitzer, Stuttgart. 
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Landwirtschaftliche Samen. 



Rhabarber-Stengel. 


Rliabarber-Sameu. 

20 Gramm M. Pf. 

Daw’s Champion, neue Einführung mit 
dicken Stengeln von ganz besonders 
feinem Geschmack . 1 Port. 30 Pf. 1 — 

Delikatess rotfteischiger. 1 Port. 30 Pf. 

Early Raspberry, schönste und beste rot- 

stengelige Sorte . . 1 Port. 20 Pf. — 80 

Viktoria verbesserter. 1 Port. 20 Pf. — 40 

Pfltzer’s Rosen-Rhabarber, mit dicken 
Blattstielen von rosenroter Farbe und 
feinem Geschmack . 1 Port. 30 Pf. 

Riese von Cannstatt (Pfitzer). lien! 

Ist das Resultat einer Befruchtung von 
Rhabarber Monarch mit Early Raspberry. 

Die Stengel, noch dicker als bei Monarch, 
sind schön hellrot gefärbt und geben beim 
Kochen einen rötlichen Saft. Der Ge¬ 
schmack ist ein ausgezeichneter und steht 
dem der beiden Stammsorten nicht nach, 
deshalb vorzüglich zur Bereitung von Kom¬ 
pott etc. . 5 Port. JC 1.80, 1 Port. 40 Pf. 

Beste Sorten zu Kompott gemischt. 

100 Gr. JC 1. 20, 1 Port. 20 Pf. — 30 

Eine gedruckte Anleitung über die 
Kultur, sowie die Zubereitung des Kompotts 
steht auf Verlangen gratis zu Diensten. 


Rhabarber-Pflanzen. 

Zu Kompott und Weinbereitung. 

Daw’s Champion, neue Einführung mit dicken 
Stengeln von besonders feinem Geschmack, 
10 St. JC, 4.50, 1 St. 50 Pf. 
Early Raspberry, schönste und beste rot- 
stengelige Sorte, extra stark. 

100 St. JC. 35. —, 10 St. JC 4.50, 1 St. 60 Pf. 
Frühe Hamburger. 10 St. > H 5.50, 1 St. 60 Pf. 
Pfitzer’s Rosen-Rhabarber, mit dicken, rosen- 
farbenen Stengeln, von feinem Geschmack, 
sehr empfehlenswert. 

100 St JC. 20.—, 10 St. .K, 2.50, 1 St. 30 Pf. 



Spargeln. 


Rhabarber-Pflanzen. 

Riese von Cannstatt. Veit! Beschrbg.s.neben. 
Starke Pflanzen (aus Samen gezogen): 

10 St. J£4.50, 1 St. 50 Pf. 

Verbesserter Queen Viktoria (synonym mit 
Excelsior), mit roten Stengeln, zart und 
wohlschmeckend. 10 St. Ji 5.50, 1 St. 60 Pf. 

Die besten Sorten im Rummel, 

100 St. JC. 15 — , 10 St. oil 2.50, 1 St. 30 Pf. 

Champignonbrut. 

\ Kilo M. Pf. 

Aus den vorzüglichsten französischen Brut¬ 
stätten bezogen (in loser Form). 

5 Kilo JC. 10. —. 2 50 

Eine Anweisung zur Zucht der Cham¬ 
pignon wird gratis beigefügt. 

Spargel-Namen. 

Connover’s Colossal, Ruhm von Braunschweig, 
Schneekopf, Ulmer 

je 100 Gr. 80 Pf., 20 Gr. 30 Pf. 

Spargel-Pflanzen. 

100 Stück M. Pf. 

Connover’s Colossal (mit rötlichen Köpfen), 

grösster u. frühester Spargel, 2 jährige 4 50 

Ruhm von Braunscliweig (mit weissiichen 
Köpfen), von enormer Grösse der Spar¬ 
geln, 2 jährige.4 50 

Ulmer (mit rötlichen Köpfen), die ergiebigste 

aller Spargelsorten, 2jährige ... 4 50 

3 jährige ... 6 — 

Schneekopf, weissköpfiger Riesen-, früh, 
starkwüchsig und wohlschmeckend, 

2 jährige.4 50 

Gartenfreunden und Landwirten, die sich 
Spargelbeete anlegen wollen, steht eine von 
mir verfasste, auf praktischer Erfahrung ge¬ 
gründete Kulturanleitung über die Anlage und Be¬ 
handlung eines Spargelbeetes gratis zu Diensten. 


Wilhelm Plitzer, Stuttgart. 
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Ziickerinais zum Verspeisen. 

Nanerottolo, der niedrigste und früheste 
Mais, ist geröstet vorzüglich, 100 Gr. 40 Pf. 
Frühester zum Einmachen, zum sofortigen 
Verspeisen in jungem Zustande. 

100 Gr. 40 Pf. 


Vogelfntter- 

1 Kilo 

1 100 Gr. 

Samem 

M. Pf. 

M. Pf. 

Canariensamen .... 

— 70 

— 15 

Hanfsamen. 

- 80 

— 15* 

Mohn, blauer. 

1 40 

- 25 

Rettichsamen .... 

1 — 

- 15 

Salatsamen, weiss. Korn. 

2 — 

— 30 

— schwarz. Korn . . . 

1 20 

— 20 

Sonnenblumen .... 

— 70 

— 15 


Comfrey-Knollen. 

Varietät VOlll Beinwell oder Wollwurz (Symphytum asperrimum). Diese jetzt wieder für die Land¬ 
wirtschaft vielfach angepriesene Futterpflanze wird in Wurzelstücken verkauft, die zu ungefähr drei 
Stück 5 cm tief unter die Erde gebracht werden (nicht tiefer), bei einer Pflanzweite von ca. 50 cm im 
Verband. Die beste Ausnützung ist Sauerheu daraus zu machen, da es für Konservierung zur 
Trocknung unzweckmässig ist. 100 Stück .^2.— , 10 Stück 30 Pf. 


Helianthi-Knollen. 

Ein aus Nord-Amerika eingeführtes Knollengewächs, die Stammform des Topinambour, dessen Knollen ein 
gutes, leicht bekömmliches Gemüse und dessen Belaubung ein gern gefressenes Viehfutter (Grünfutter) 
liefern soll. Wird 2 bis 3 Meter hoch und kann wegen der dunkelgrünen Belaubung und goldgelben 
Blüten auch als Zierpflanze benützt werden. Sehr grosser Ertrag an Knollen. Erntezeit Mitte No¬ 
vember. Man überwintert die Knollen im Keller und bedeckt sie mit Sand, man kann sie aber auch 
im Freien belassen. Geeignet für Wildfütterung und als Bienenfuttergewächs. 

100 Stück M 2.—, 10 Stück 30 Pf. 


Drei Neue Englische Kartoffelsorten. 

Sir Jollll Liewellyn. Frühkartoffel, welche auf allen englischen Ausstellungen als die wertvollste Sorte an¬ 
erkannt wurde. Knollen mittelgross bis gross, längliche Nieren-Form, flache Augen. Sehr früh und 
gesund. Delikatess-Kartoffel von hervorragendem Ertrag. 

1 Kilo 40 Pf., 5 Kilo X 1.60, 100 Kilo X 25.—. 

Up to date. Ertragreicher, haltbarer und besser als Magnum bonum, mit gleicbmässig grossen ovalen 
Knollen. Gesundbleibende vorzügliche Massensorte von ausserordentlich reichem Ertrag. Gilt als Er¬ 
satz für Magnum bonum, welche geqen früher etwas ausgeartet ist. 

1 Kilo 30 Pf., 5 Kilo 80 Pf., 100 Kilo X 12.- . 

Mayfield BloSSOlll. Ist nach englischen Urteilen sowohl im Ertrag wie im Geschmack die allerbeste 
Kartoffel. Mittelfrühe ovale Sorte. Verbesserung von Up to date. 

1 Kilo 30 Pf, o Kilo 80 Pf., 100 Kilo X 12.-. 



Kartoffel Up to date. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Blumen-Samen. 


Blumen-Samen. 

Meine Kollektion von Blumen-Samen «enthält, aus der grossen Masse sorgfältig ausgewählt, nur diejenigen 
der bekannten Sorten, welche entschieden blumistischen oder dekorativen Wert haben, sowie die vorzüglichsten 
Neuheiten, womit jedes Jahr unsere Sommerblumen-Kollektionen bereichert werden. 

Meine prachtvollen Astern, Balsaminen, Levkoyen, Petunien, Pensles, Verbenen 
und gefüllten Zinnien haben die Bewnuderung aller Besucher meines Gartens erregt. 

Meine reichen Sortimente wurden bei den hiesigen Gartenban-Ausstellungen wiederholt mit Preisen 

Halbe Portionen werden nicht abgegeben. 


Auserlesene Neuheiten von Blumen- 


Samen für 1913. 


1 Portion M. Pf. 


Aetheopappus (Gentaurea) pulclierrillius. Völlig winterharte Schnittstaude aus dem Kaukasus. 
Die ca. 80 cm hoch werdenden Büsche mit flederspaltigen, unterseits. weissfilzigen Blättern 
bringen auf schlanken Stielen eine Fülle von Blumen. Diese haben 5—8 cm Durchmesser und 
gleichen einer rosafarbenen Centaurea imperialis. Abgeschnitten von langer Haltbarkeit 

Antirrhinum lliaxinmm „Purpurköllig“. Neues riesenblumiges Löwenmaul, welches an Grösse 
der Blumen die bis jetzt bekannten grossblumigen Sorten weit übertrifft. Die Farbe ist ein 
leuchtendes Dunkelpurpurrot. 


50 

60 



Amerikanische Busch-Aster „Hellgelb“. 


Aster chineusis fl. pl. 

Amerikanische Busch - Aster 

„Hellgelb“.— 60 

Amerikanische Busch - Aster 

„Weis* später rosa“ . . . — 60 


Zwei neue Farben dieser für den 
Schnitt so beliebten Aster-Gat¬ 
tung, welche ihrer feinen Färbung 
wegen sicher Anklang linden 
werden. 

Biesen - Komet - Aster „Superba 

alba“. Prachtvolle Verbesserung 
der weissen Riesen-Komet-Aster. 

Ganz regelmässige Blumen von 
ausserordentlicher Grösse bis zu 
12 und 14 cm Durchmesser. Pflan¬ 
zen 60—70 cm hoch und trotz der 
Grösse der Blumen von vollkom¬ 
mener Haltung.— 60 

Unikum-Aster „Malmaisonrosa . 

Herrliche Farbe dieser Astergat¬ 
tung. Von kräftigem buschigem 
Wuchs, ca. 50—60 cm Höhe er¬ 
reichend. Die Blüten bestehen 
aus langen fadenförmigenPetalen. 

Feine Schnittsorte.— 60 

Yiktoria-Aster „Deutscher Prinz“. 

Blumen gross, hochgewölbt, von 
eigenartig auffälliger Färbung, 
im Aufblühen karminrot, dann 
feurig purpur und später dunkel- 
scharlacli. Die Pflanzen zeigen 
starken Wuchs und echte Pyra¬ 
midenform .— 60 


Begonia semperflorens. 

Gracilis „Feuerzauber“. Wertvolle neue Gruppen-Begonie, ca. 35 cm hoch, reich verzweigt 
mit verhältnismässig grossen Einzelblüten, in lockerer Anordnung frei über dem metallisch 
glänzenden braunen Blattwerk getragen. Die Farbe ist ein glänzendes Karminscharlach, dessen 
Wirkung durch die auffallend grossen, leuchtend goldgelben Staubgefässe noch gehoben wird — 80 

Gracilis „Mignon“. Niedrig und kompakt wachsende Abart von Begonia gracilis, ungefähr 
20cm hoch, dabei so auffallend reich verzweigt, dass die Pflanzen einen Durchmesser von 
20—25 cm erreichen. Die fast kugelrunden Büsche sind übersät mit Blumen von feurigem 
Scharlachrot, in der Wirkung erhöht durch die goldgelben Staubgefässe. Blätter tief dunkel¬ 
grün, braunrot gefleckt und gerandet. Vorzüglich für Gruppen und Einfassung, 5 Port. Jl. 2.—. — 50 

Grandiflora superba splendeus. Glänzend feuerrot mit kräftigem dunkelgrünem, metallisch 
braunrot gezeichnetem Blattwerk. Die Grösse der Blumen, sowie die Reichblütigkeit machen 
diese Sorte für Gruppenbepflanzung wie für Topfkultur gleich wertvoll . . . 5 Port- <M. 2.—. — 50 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Begonia r Gracilis „Feuerzauber“. 


Begonra tuberosa crispa. Gekrauste ein¬ 
fache Knollen - Begonien (Pfitzer). 
Diese von mir in den Handel gebrachten 
Spielarten einfach blühender Knollenbegonier 
enthalten das Hervorragendste, was bis jetzi 
in dieser Klasse erzielt wurde. Die fast zirkel¬ 
runden Blumen erhalten durch die wunderbar» 
wellenförmige Kräuselung der Blumenblatts 
ein äusserst elegantes, leichtes Aussehen; sie 
tragen sich auf langen, straffen Stielen ganz 
aufrecht über dem Laube, ein Vorzug, dei 
den Pflanzen bei ihrer Verwendung zu G ruppen 
oder für Töpfe vor den schweren, hängenden, 
gefüllten Begonien zugute kommt. Durch 
sorgfältige Auswahl una künstliche Befruch¬ 
tung der am besten gekrausten Sorten bin 
ich in der Lage, das Vollkommenste in 
Samen anzubieten. 



Begonia tuberosa crispa. 
Gekrauste einfache Knollenbegonien (Pfitzer). 


(Erster Preis Weltansstellang Paris 1900, ferner prämiiert in Berlin, Hamburg, 
Frankfurt a. M., Stuttgart, Mainz etc.) 

In separaten Farben: Purpur, Scharlach, lachsrot, karmin, rosa, orange, gelb, weiss 
1 Port. & 400 Korn 70 Pf.; 1 Sortiment in 8 Farben JL 4. —. 

Alle Farben gemischt: 1 Port, ä 400 Korn 50 Pf., 5 Port. JL 2.—. x Portion M pf 


Calla Elliotfiana. 

Blättern . . 


Mit grossen effektvollen goldgelben Blumen und zierlich weiss gefleckten 
.iiöKorn JL 1.50., 5 Korn — 4U 


Campanula persicifolia spätblühende Hybriden. Prächtige neue Basse, deren stark wach¬ 
sende Pflanzen 1,20—1,50 m Höhe erreichen und im Juli an schlanken, straffen Stielen eine 
Fülle herrlicher mittelgrosser bis sehr grosser Blumen von hell bis dunkellila Farbe hervor¬ 
bringen. Dieselben sind teils einfach, teils gefüllt und durch die derbere Beschaffenheit wider¬ 
standsfähiger gegen Regenwetter. Nicht nur die späte Blüte, sondern auch der 6—8 Wochen 
lang anhaltende Flor machen diese Neuheit als Schnitt- wie als Schmuckstaude gleich wertvoll — 


Canna, neueste Sorten, von den 1911 in den Handel gegebenen prächtigen Neuheiten geerntet — ÜO 

Chrysanthemum (Leueanthemum) praecox „Weisse Dame“. Halb- und ganzgefüllte Formen 
der beliebten Frühlingsmarguerite, in der Art von weissgefüllten Pyrethrum. Die Pflanzen bringen 
im Mai eine Menge Blumen hervor, die man 30—40 cm lang schneiden kann, und die ein hoch- 
geschätztes Biudematerial büden. Aus Samen fallen 60-70% halb und ganz gefüllte Blumen — »u 
Chrysanthemnm (Leueanthemum) secundum, Juni-Marguerite. Diese Marguerite hat den 
Vorzug im Monat Juni zu blühen, gleich nach den sogenannten Frühlings-Margueriten und vor 
den spätblühenden Chrysanthemum maximum. Sie wird ungefähr 1 m hoch und bringt die 
grossen Blumen in reicher Fülle auf langen, haltbaren, zum Schnitt vorzüglich geeigneten 
Stielen hervor. Die einzelnen Blumenblätter sind locker und etwas strahlenförmig, die Scheibe _ 
ist sehr klein. . - . 


Cilieraria polyantlia (stellata) nana radiata. Niedrig bleibende Form der Radiata-Ivlasse 

(Sternblumen-Cinerarie) in einer Durchschnittshöhe von ca. 30-35 cm. Ausgezeichnet für _ 
Gruppenbepflanzung wie auch als Topfpflanze. 

Cyclamen Rokoko 11. pleno „Gloria“. Bringen sehr grosse, über 60% gefüllte und stark¬ 
gefranste Blumen auf kräftigen Stielen frei über den grossen, schön intensiv^ genervten 
Blättern getragen. Die Blüte ist später als bei den übrigen Cyclamen, der Hauptflor beginnt 
im März und dauert bis Mitte Mai. Ein herrliches Farbenspiel in zartrosa, karmoism, rahm- 
weiss und dunkelrosa, teils in reiner Farbe, teils mit weissen oder gelben Randzeichnungen 
vervollständigt die auffallende Wirkung dieser Neuheit. 1 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Auserlesene Neuheiten von Blumen-Samen für 1913. 



Chrysanthemum (Leucanthemum) secundum 
Juni-Marguerite. 



Pfitzer’s Halbgefüllte Biesen-Dahlien. 

1 Portion M. Pf. 


Dahlien, Halbgefüllte, Pfitzer’s Riesen-. Langgestielte, entzückend geformte Blumen in den 
verschiedensten Farben. Gerade in den letzten Jahren erregten die graziösen Formen dieser 
Gattung berechtigtes Aufsehen, und erfreuen sich meine neuesten Züchtungen hierin grösster 
Beliebtheit. 5 Port. «^2.—. — 50 

Keine Florblume ist wohl rascher beliebt geworden, als die in den letzten 
Jahren neu eingeführten Dahlien mit einfachen und halbgefüllten Blumen. Durch künst¬ 
liche Befruchtung ist es gelnngen, in kurzer Zeit die verschiedensten Farben zu erzielen. 

Bei Gelegenheit der I>ikNMcl<lorfer Ausstellung 1904 wurde deren Wert erst so recht 
anerkannt. JiifoiläuiiiH-Gurteuban-Ansstelluiifr Karlsruhe 1906: Für meine ein¬ 
fachen und halbgefüllten Riesen-Dahlien je einen ersten Preis. 

Delpllinium liybridum magnificuni Plenum. Perennierender Pracht-Rittersporn. Von meinen 

neuesten Züchtungen dichtgefüllter Blumen in den schönsten Farben gemischt. 5 Port. JL 2.— — oO 

DiantllUS Heddewigi 11. pl. luteolus. Heddewigs-Nelke welche zu etwa 60% gut gefüllte hell¬ 
gelbe Blumen hervorbringt, die als Bindematerial gut verwendet werden können. — 60 

Rimorphotheca sinuata. Ebenso dankbar blühend und leicht zu kultivieren wie die Hybriden 
der Dimorphotheca aurantiaca ist diese neue südwestafrikanische Species von ihnen wesentlich 
verschieden durch die eigenartig schöne Färbung ihrer dV 2 —8 cm Durchmesser haltenden 
Blumen, Diese sind von selten hellchamois oder gelblich chamois Farbe mit Atlasglanz und 
bläulicher Scheibe, Rückseiten der Petalen rötlich purpurn gestreift. Die Färbung ist ganz 
verschieden von den Farbentönen der Hybriden. Höhe der Pflanzen 30—35 cm, Belaubung 
hellgrün... — 80 

Dracaena indivisa Parei excelsa. Aus einem Sämling der Dracaena indivisa Parei entstanden, 
zeigt diese Neuheit noch grösseren dekorativen Wert, als die Stammform. Die Blätter sind 
zierlicher, länglicher breiter und dichter, auch von schönerem Grün. Ausgezeichnete Markt- 
und Zimmerpflanze. — 70 

Uaillardia grandillora maxima „Kupferrot 44 . Auffallend durch die gute Haltung der grossen 
und doch eleganten Blumen und durch die Leuchtkraft der prächtig kupferroten Färbung, welche 
sich gegen die Spitzen der Blumenblätter um ganz wenig nur erhellt. Höhe der Pflanzen 
ungefähr 80 cm. Die Sämlinge bringen über 80°/o echte Pflanzen. — 50 

Uaillardia Lorenziaua fl. pl. „Reimveiss 44 . Ausgezeichnete Neuheit für den Schnitt und 

wertvoll zur Bereicherung der meist etwas dunkel schattierten Mischungen.— 40 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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1 Portion M. Pf. 

Helianthus cucumerifo- 
lius purpureus. Sehr 

manuigfaltig in Formen und 
Färbungen. Glatte flach¬ 
liegende Petalen wechseln 
mit gedrehten, in feine 
Spitzen auslaufendeBlumeu- 
blätter, die in der verschie¬ 
denartigsten Weise auf 
gelbem Grunde purpurrot 
gefärbt sind. Durch sorg¬ 
fältige Auswahl ist es ge¬ 
lungen, die roten Farben¬ 
töne jetzt mehr zum Aus¬ 
druck zu bringen, als dies _ . 

bis jetzt der Fall war . - /u 

Inula grandiflora Gold- 
margUCrite. Herrliche 
Staude, bringt von Mitte 
.luni ab an zirka 60-80 cm 
hohen Büschen auf draht¬ 
artige festen Stielen,schönen 
hellschwefel- bis goldgelbe 
margueritenähnliehe Blumen 
in der Grösse eines Fünf¬ 
markstücks. Ausserordent¬ 
lich reichblühend . . . . — oO 

Latliyrus latifolius splen- 
dens „Yiolettrosa“. 

Prächtige perennierende 
Wicke bis zu 2 m Höhe er¬ 
reichend. Von Juli-Sep¬ 
tember erscheinen in reicher 
Zahl prächtige Rispen 
grosser, schöner Blumen, 
deren weisse Grundfarbe 
mehr oder weniger lebhaft 
violettrosa schattiert ist . — oU 



Cyclamen Rokoko fl. pl. Gloria. 


Latliyrus odoratus grandi- 

florus „Charm.“ Ent- i Portion M. Pf. 

zückende Neuheit mit gros- . , n - 

sen Blumen von echtem Spencer Typ. Grund glänzend schneeweiss, Fahne und Flügel mit _ 

zart fleischfarbig durchflossen. Hervorragende Schnittsorte. DU 



Lobelia hybrida Saphir, Ausserordentlich starkwüchsige Ampel-Lobelie mit 2 cm grossen 
Blumen von wunderbar tiefblauer Farbe, deren Wirkung durch ein scharf gezeichnetes, grosses 

weisses Auge noch ganz besonders erhöht 
wird. Die Rauken werden bis 60 cm lang, 
und sind dicht mit Blüten besetzt, wodurch 
eine blühende Pflanze einen prächtigen Anblick 
gewährt.. 


Dracaena indivisa Parei excelsa. 


Dimorphotheca sinuata. 


Wilhelm Ptitzer, Stuttgart. 
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Auserlesene Neuheiten von Blumen-Samen für 1913. 



Gaillardia grandiflora maxima „Kupferrot“. 

1 Portion Mk. Pf. 

Mauramlia Purpusii. Aus den Hochge¬ 
birgen Mexikos stammend, kommt 
diese knollenartige, nicht windende, 
mehrjährige Maurandia bei zeitiger 
Aussaat schon im ersten Jahre zur 
Blüte Die kurzen, aber eleganten 
Zweige sind mit purpur-karminroten 
Blumen und zierlichen lichtgrünen 
Blättern dicht besetzt. Eine liebliche 
Erscheinung. Im Herbst müssen die 
Knollen herausgenommen und frostfrei 
überwintert werden.— 80 



Lobelia hybrida Saphir. 

1 Portion M. Pt. 


Myosotis alpestris elegautissima coerulea fl. pleno. Gefülltblühende Form des 
pyramidenförmigen blauen Alpen Vergissmeinnicht, welches sich durch zweijährige Kultur als 
vollständig treu (zu 90—95%) aus Samen erwiesen hat. Die Füllung der schön himmelblauen 
Blumen bildet sich durch mehrere übereinander liegende Reihen von Blumenblättchen in 
gleicher Form und Farbe wie die einfachblühende Stammsorte. Die inneren Petalen offnen 
sich etwas später als die äusseren und verdecken die Mitte der Blumen vollständig 5 Port. AL 1.80 — 40 


Myosotis alppstris strict.a grandiflora ^Feonkönigm^. Grossblumiges, porzellanblaues 
Säulen-Vergissmeinnicht, hat denselben schlanken und geschlossenen Bau der bekannten, 
schönen Säulenvergissmeinnicht-Sorten und ist mit wirklich grossen Blumen dicht übersät — 50 

Papaver somniferum „Hansa-Mohn“, einfacher gefranster. Die Blüten dieses neuen 
Mohn sind im Grunde weiss und gehen nach dem fein geschlitzten Rande zu in ein tiefes 
karminrot über.— 40 


Pelargonium zonale, Neuheiten von 1912. Von den neuesten Sorten meines reichhaltigen 

Sortiments geerntet.. — 60 

Pentstemon gentianoides Pfltzer’s Kiesen. Schon lange erfreuen sich meine eigenen Züch¬ 
tungen von Pentstemon eines hervorragenden Rufes. Die ausserordentliche Grösse der Blumen, 
deren teilweise ziemlich aufrechte Haltung, die reiche Farbenpracht und Blütenfülle zeigen 
jetzt eine solch hohe Vollkommenheit, dass jeder Blumenfreund gerne Liebhaber dieser 
Pflanzengattung wird. 

JW* Die Besucher meiner Gürten, ivorunter verschiedene Fachmänner vom Ausland, 
waren ganz begeistert von der Vollkommenheit meiner Fentstemon . 

In folgenden separaten Schattierungen: weiss, rosa, lila, hellrot, dunkelrot, 
karinin. 

Einzelne Farben nach Wahl des Bestellers: 1 Port. 50 Pf., 5 Port. AL 2.— 

Ein Sortiment in 6 Farben AL 2.50. 

Prachtmischung aller Farben: 1 Port. 40 Pf.; 5 Port. 1.80. 

Pentstemoil Hartwegii (gentianoides) albus. Aus Samen ziemlich beständige Pentstemon 
Hybride ? 75—80 cm hoch, reich verzweigt mit langen Rispen zahlreicher, dicht aneinandersitzender 
weit geöffneter Blumen von 3—t cm Durchmesser. Diese erscheinen als Knospen gelblich, 
gehen aber bei voller Entfaltung in ein klares Weiss über. Blüte früh und lange dauernd. — 80 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Myosotis alpestris elegantissima 
coerula fl. pleno. 


Petnnia hybrida „Undine“. Neue 
hellblaue Petunie von ausser¬ 
ordentlich reicher Blüte,besonders 
zu Fensterbepflanzung geeignet. 
Durch die aparte intensiv lasur¬ 
blaue Farbe, welche nach den 
Rändern zu in lila übergeht, hebt 
sie sich nicht nur von weissem 



Papaver somniferum „Hansa Mohn“. 

1 Portion M. Pf. 

und hellgrauem Untergrund, sondern auch von gelb- und rotgehaltenen Häuserfronten ganz _ 

vorzüglich ab.. 


Priinula llialacoidcs alba. Die vor 2 Jahren aus China eingeführte zartlila blühende Primula 
malacoides, welche schon 4 Monate nach der Aussaat lange Zeit ununterbrochen blüht, hat 
nun eine reinweisse Sorte ergeben mit den Vorzügen der Stammform. Bei Aussaat im August 
erzielt man einen lang andauernden Winterflor. Vorzügliche Zimmerpflanze. 

Primula chinensis stellata „Englische Stern-Primel“, gemischt. Die Eigenschaften 
dieser englischen Primelrasse sind hoher, lockerer Aufbau der Pflanzen, überaus reiches, 
lang andauerndes Blühen und kleine bis mittelgrosse ungefranste Blumen in lebhaften, reinen 
Farben. 


Scllizanthus retusus trimaculatus lilacinus. Eine lilafarbene Abart der 3 fleckigen Sorten. 
Von den 3 Blumenblättern der, einen Durchmesser von 3%-4 cm aufweisenden Blüten, ist jedes 
mit einem grossen, rein goldgelben, etwas heller geaderten Fleck geziert, der sich von der 
lila Grundfarbe und dem reinlila Rand gut abhebt. Empfehlenswert als Gruppen- wie Topfpflanze 

Senecio elegaiis pomponicus albus. Weissblühende Sorte mit dichtgefüllten, runden, kurz- 
petaligen Blumen. Die Pflanzen sind von gleichmässigem Wuchs und nur 20-25 cm hoch 

Tritoma (Knipliofla) hybrida mirabilis. Eine neue, durch künstliche Befruchtung erzielte 
niedrige Klasse, welche vor allen anderen Tritoma-Sorten den Vorzug hat, im ersten Jahre 
der Aussaat zu blühen. Von Januar bis März halbwarm ausgesät und weiter kultiviert wie 
Pentstemon Hartwegii, blühen die Sämlinge reich uud willig von Anfang Juli an ununter¬ 
brochen bis zum Spätherbst. Aus der gefälligen grasälinlichen Belaubung erheben sich die 
60-80 cm hohen Blütenstiele mit ihren zierlichen, 12—15 cm langen, 6 cm breiten Blüten ähren, 
deren Farbenspiel in allen Nüancen von hellzitronengelb bis goldgelb und hellorange bis 
orangescharlach variiert. Neuheit von bleibendem Werte... 

Verbena grandiftora „Miss Helen Willlliott“ rosa. Bisher konnte diese allgemein geschätzte, 
prächtig frisch rosa blühende, grossblumige Verbena-Sorte nur durch Stecklinge vermehrt 
werden. Nach jahrelangen Bemühungen ist es gelungen , Samen hievon zu erzielen, welcher 
zu einem grossen Prozentsatz echte Pflanzen ergibt und ist diese Neuheit eine wertvolle Be¬ 
reicherung des Verbenen-Sortiments, da samenbeständige, grossblumige rosa Verbenen-Sorten 
bisher nicht vorhanden waren. 

Yerbena hybrida aariculaeflora, Plltzer’s Riesen. Von den neuesten Sorten der letzt¬ 
jährigen Züchtungen gesammelt. Meine grossblumigen Verbenen haben die Bewunderung und 
Anerkennung hervorragender Autoritäten erhalten, und sind in Vollkommenheit und Farben¬ 
pracht unübertroffen.* Port. Jt 2 50. 


60 

60 


80 


60 


60 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Viola cornuta GkWermig* Nach mehrjährigen Bemühungen 
ist es gelungen, Samen dieses bewährten Hornveilchens 
zu ernten, woraus etwa 50—60% echte Ptlanzen kommen. 
Die Blumen haben die Form der Stammart von Viola 
cornuta, sind aber von so wunderbarer veilchenblauer 


Pentstemou Hartwegii albus. 

1 Portion M. 


Pf. 


Farbe, dass sie von Mai bis Herbst vorzüglich als Ersatz für Veilchenblumen verwendet 
werden können. Auch zur Beetbepflanzung vorzüglich. 


Pentstemon gentianoides Pfitzer’s Kiesen. 


Viola cornuta „Thüringen“. Ein weiteres, treu aus Samen fallendes Hornveilchen. Die Farbe 
ist dunkelblau mit weissem Auge und zwar ist das untere und die beiden seitlichen Blumen¬ 
blätter mehr rein blau, während das obere ein tiefes Violettpurpur zeigt. Das schöne weisse 
Auge verleiht dem Ganzen eine reizende Wirkung. 



Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Tritoma hybrida mirabilis. 



Viscaria oculata azurea. 


1 Portion M. Pf. 


Viscaria oculata azurea. Hübsche neue Sorte des Lichtröschens mit hellazurblauen, 41 / 2-5 cm 
grossen Blumen, welche von denen der Viscaria oculata eoerulea durchaus verschieden sind. 

Die 40-50 cm hohen und fast ebenso breiten Pflanzen blühen äusserst dankbar während des 
ganzen Sommers. — ' ”0 

Zea Rainbnw Corn (Regenbogen-Mais). Bis 1V* m Höhe erreichend. Die langen Blätter sind 

_prächtig gestreift mit breiten Bändern von roter, gelber, rosa, weiss und bronce-Färbung. In 

Schönheit einer bunten Dracaena ähnlich. — oO 



Viola cornuta „Thüringen“. 


Wilhelm Putzer, Stuttgart. 
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Sortimente von Blumen-Samen. — Astern. 


Sortimente von Blumen-Samen. 


Astern. 


Aster chinensis fl. pl. 

Meine prachtvolle Sammlung, die durch Vollendung der Formen in allen Gattungen mit den schönsten 
Kollektionen rivalisieren kann, fand den ungeteilten Beifall aller Besucher meines Gartens während der Blütezeit. 

Auf der grossen Herbst - Ausstellung Mannheim 1907 wurde meinem Astern - Sortiment 
der erste Breis zuerhannt. 

NJi. Bei Auswahl von einzelnen Farben aus den Sortimenten stellt sich der Preis etwas höher als bei den Mischungen. 



Viktoria-Aster. 


Triumph-Aster. 

Niedrige Astern-Sorten 
Zwergastern, 

extragefüllt, 12—15 cm hoch. 

2. Dunkelpurpur. 5. Blasslila. 8. Brillant 
rosa. 9. Dunkelblau. 15. Weiss . 22. Zinnober¬ 
karmin. 

1 Sortiment in 6 Farben 60 Pf. 

Alle Farben gemischt: 

100Korn 15 Pf., 300Korn35Pf., lOOOKorn 80Pf. 


Zwerg-Viktoria-Astern. 

Die Vollkommenheit und der prachtvolle, tadellose Ban 
der Blumen sind gleich, wie bei den Viktoria-Astern; 
die Pflanzen werden nur 25 cm hoch und bilden schöne 
Bouquets von 20—30 Blumen. 

182. Dunkelblau. 184. Hellblau. 186. Dunkel- 
scharlach. 187. Reinweiss. 188. Karmoisin. 
189. Lilarosa. 190. Karmin. 191. Rosa mit 
weiss. 192. Karminrosa. 193. Lilarot. 194. 
Hortensienrot. 

1 Sortiment in 8 Farben Jt 1. 20. 

Alle Farben gemischt: 

100 Korn 20 Pf., 300 Korn 40Pf., 1000 Korn Jt 1 .—. 

Triumph-Astern. 

20 cm hoch, herrliche Zwergsorte. 
Unstreitig die höchste Vollkommenheit aller Zwerg¬ 
sorten, sowohl im Ban der Pflanze, als in Form und 
Schönheit der Blumen. 


Boltze’s Zwerg-Bouquet-Astern. 

Bilden hübsche, 15 cm hohe Bouquets und eignen sich 
zu Einfassungen, wie znr Topfkultur. 


241. Weiss, 100 Korn 25 Pf., 300 Korn 60 Pf. 
242. Dunkelsch arlach , schönste, 1 Port. 25 Pf. 

300 Korn 60 Pf., 1000 Korn Jt. 1 . 60. 


25. Weiss mit rotem Herz. 28. Dunkelviolett 
mit weiss. 29. Scharlach. 32. Dunkelblau. 
33. Weiss. 36. Kupferrosa. 

1 Sortiment in 6 Farben 70 Pf. 

Alle Farben gemischt: 

100 Korn 15 Pf., 300Korn 35 Pf., 1000 Korn 80 Pf. 

Zwerg-Chrysanthemum-Astern. 

Von vorzüglichem Bau, 20 cm hoch. 

38. Zinnoberkarmin. 39. Lila. 40. Lasur¬ 
blau. 41. Rosa. 43. Hellblau. 44. Ka'rmin. 
45. Dunkelblau. 46. Fleischfarbig. 53. Schnee- i 
weiss. 56. Feurig Scharlach. 


243. Dunkelblau. 244. Pfirsichblüte. 

100 Korn 25 Pf., 300 Korn 60 Pf. 

Zwerg-Non plus ultra-Astern, 

niedrig und grossblumig, vorzüglich zur Topfkultur. 

200. Reinweiss 201. Rosa. 202. Fleischfarbig . 
203. Hellblau. 205. Karmin. 206. Dunkelblau. 
1 Sortiment in 6 Farben 70 Pf. 

Alle Farben gemischt: 

100 Korn 15 Pf., 300 Korn 35 Pf., lOOOKorn 80Pf. 

Halbhohe Astern-Sorten. 
Verbesserte Zwerg -Bouquet- Pyramiden- 
Astern. 


1 Sortiment in 10 Farben Jt 1.20. 

Alle Farben gemischt: 

100 Korn 20Pf., 300 Korn 40Pf., 1000 Korn Jfl. 


Mit prächtigem Pyramidenbau, 30 cm hoch. 

Alle Farben gemischt: 

100 Korn 15 Pf., 300Korn 40 Pf., 1000 Korn Ja.—. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Mignon-Astern. 

Die Blumen haben den schönen Bau der Viktoria- 
Aster, nur etwas kleiner, vorzüglich zum Schneiden. 

265. Reinweiss. 

100 Korn 15 Pf., 300 Korn 35Pf., 1000 Korn 80Pf. 

267 .Lasurblau. 268 Dunkelblau. 269. Feurig Schar¬ 
lach. 271. Weiss, später rosa. 272. Weiss, später lila. 
1 Sortiment in 6 Farben 70 Pf. 

Alle Farben gemischt: 

100 Korn 15Pf., 300 Koni 35Pf., 1000 Korn 80 Pf. 

Grossblumige Rosen-Astern. 

Sehr schön, dicht gefüllt und von feiner Form. 

143. Weiss. 144. Rosa weiss umflort. 145. Brillant 
karmin. 146. Feurig Scharlach. 147. Hellblau. 
148. Dunkelblau. 

1 Sortiment in 6 Farben 70 Pf. 

Alle Farben gemischt: ‘ 

100 Korn 15 Pf., 300 Korn 35 Pf., 1000 Korn 80 Pf. 


Viktoria-Astern. 

Die Blumen dieser herrlichen Aster sind vollkommen 
gefüllt, imbriquirt, hochgewölbt und ausserordentlich 
gross. Der Bau der Pflanze, deren jede 10—12 Blu¬ 
men bringt, ist ein sehr schöner pyramidenförmiger 
von 40 cm Höhe. Diese Gattung enthält das Vollkom- 
menste, was in Astern existiert. 

75. Karminrosa. 76 Pupurviolett. 77. Hellblau. 
78. Karmoisin. 79. Hellblau mit u’eiss. 80. Weiss. 
81. Hortensienrot. 82. Feurig Scharlach. 83. Weiss, 
imVerblühen rosa. 84. Dunkelblau. 85. Indigo 
auf iveissem Grund. 90. Zartrosa. 95. Weiss,später 
lasurblau. 98. Bötlichlila. 99. Kanariengelb. 

1 Sortiment in 6 Farben 80 Pf. 

1 Sortiment in 12 Farben JL 1.50. 

Alle Farben gemischt: 

100 Korn 20 Pf., 300 Korn 40 Pf., 1000 Korn JL 1.—. 

Straussenfeder-Astern. 

Äusserst reichblühende, vorzügliche Schnitt Sorte. 
130. Weiss. 131 .Karmoisin. 132 .Bosa. 133. Mal- 
maisonrosa. 134. Azurblau. 135. Hellblau. 
1 Sortiment in 6 Farben 80 Pf. 

Alle Farben gemischt: 

1 Portion 15 Pf., 300 Korn 35 Pf., 1000 Korn 80 Pf. 



Verbesserte Riesen-Hohenzollern-Aster. 


Hohe 

Astern-Sorten. 
Verbesserte Riesen- 
Hohenzollern-Astern. 

\(MI ! Verbesserung der 
grossblumigen Klasse der 
Hohenzollem - Aster, mit 
riesigen Blumen, welche 
den japanischen Chrysan¬ 
themum gleichkommen. Die 
schön gelockten und ge¬ 
wellten Petalen der riesen¬ 
haften eleganten Blumen sind 
von grossartiger Wirkung. 
Dunkelblau, rosa, silber- 
lila, reinweiss, pflrsich- 
blüte, azurblau. 
Obige Farben separat: 

5 Port. «^1.80, 1 Port. 40 Pf. 
1 Sortiment in 6 separaten 
Farben Je 2. — . 
5 Sortimente je 6 separate 
Farben JL 9.—. 
Obige Farben gemischt: 

1 Port. 30 Pf., 5 Port. JC 1.20. 

Hohenzollern-Astern. 

Alle Farben gemischt: 

100 Korn 20 Pf., 300 Korn 40 Pf., 
1000 Korn JL 1.—. 

Kranz¬ 
oder Kronen-Astern. 

Von auffallender Schönheit, mit 
weissem Herz, eignen sich sehr 
zum Trocknen für den Winter. 
162. Hellblau. 165. Bosa. 
166. Dunkelblau . 168. Dun¬ 
kelrot. 169. Braunviolett. 

170. Kupferrosa. 

1 Sortim.in 6 Farben 80Pf. 
Alle Farben gemischt: 
100 Korn 20 Pf. 

300 Korn 40 Pf. 

1000 Korn^l.—. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Päonien-Perfektion Pyramiden-Astern. 

Ausgezeichnet, von grosser Vollkommenheit in Bau 
und Form. 

112. Dunkelblau . 113. Hellblau. 114. Kar- 
moisin. 115. Feurig Scharlach. 116. Beinrosa. 
117. Beinweiss. 

1 Sortiment in 6 Farben 80 Pf. 

Alle Farben gemischt: 

100 Korn 15 Pf., 300 Korn 35 Pf., 1000 Korn 80 Pf. 

Amerikanische Busch-Astern. 

Diese amerikanischen Astern sind sehr 
spätblühend. Die Blumen erinnern an grosse 
Japanische Chrysanthemum. An den kräf¬ 
tigen, 80 em hohen Pflanzen stehen die ein¬ 
zelnen Blumen auf langen , starken Stielen 
und gehören als Schnittblumen zum Besten, was 
wir besitzen. 

300. Hellrosa (Apfelblüte). 301. Weiss. 
3Ö2. Helllila. 303. Karmoisin. 304. Dunkel¬ 
blau. 305. Zinnobei'karmin. 306. Lachsrosa. 
307. Dunkelpurpur. 

Je 1 Portion 15 Pf., 5 Port. 60 Pf. 

Alle Farben gemischt: 1 Port. 10 Pf. 

300 Korn 25 Pf., 1000 Korn 60 Pf. 

Amerikanische Pyramiden-Busch-Astern. 

280. Weiss. 281. Hellrosa. 282. Karmin. 283.7?os«. 
284. Lachsrosa. 285. Dunkelblau. 

1 Sortiment in 6 Farben 80 Pf. 

Alle Farben gemischt: 

100 Korn 20 Pf., 300 Korn 40 P f., 1000 Korn JL 1. - . 


STeite Astern der letzten Jahre. 

1 Porti on M. P f. 

Amerikanische Busch - Aster ^Hell¬ 
gelb“. Neuheit! s. Seite 36 . . — 60 

— -„Weiss später rosa“. Neuheit! 

s. Seite 36.— 60 

Pyramiden - Aster Aurora. Neu! 

Blumen im Aufblühen gelb, später altrosa; 
Wertzeugnis I. Klasse.— 40 

Riesen-Komet-Aster „Superba alba“. 

Neuheit! s. Seite 36.— 60 

— — - Triomphe de Paris. Xeu! 

(Wertzeugnig Paris 1907.) Die eleganten 
Blumen zeigen nach aussen wirr gelockte, 
weisse Blumenblätter, während die inneren 
Blumenblätter eine schöne goldgelbe Farbe 
besitzen und eigenartig geröhrt und gerollt 
sind.5 Port. JL 1.20. — J0 

Slraussfeder-Aster Patrie. Neu! 

Grossblumig weiss, nach innen in Gold¬ 
gelb übergehend; vorzügliche Schnittsorte. _ 

5 Port, JL 1.-. — 25 

Unikum - Aster „Malmaisourosa“. 

Neuheit! s. Seite 36.— 60 

Viktoria-Aster Carmen. Neu! Eine 
ganz neue Farbe unter den Astern, dunkel= 
lachsrosa, wie bereift erscheinend, und be¬ 
sonders bei Sonnenschein von herrlicher 

Wirkung.5 Port. JL 1.20. JU 

-„Deutscher Prinz“. Neuheit! 

s. Seite 36.. — 60 

— — „Toison d’or“ (Goldenes Vliess). 

A eil! Prächtig frisch selbe Färbung, viel 
dunkler als das Schwefelgelb dieser Klasse. 

Blumen von edler Form und Haltung. Wert¬ 
zeugnis I. Klasse.— 70 

Nro. 

313. Riesenkomet Die Braut, gross rein- 
weiss in rosa tibergebend, sehr zarte 
Färbung, Chrysanthemum-Form . — 20 

314. Weisse von Boston, der Viktoria- 
Aster ähnlich, gut zum Schneiden — 15 

315. Sada Yakko, fleischfarben, mittel- 

hoch; sehr schöne Sorte . . . . — 20 

316. Apollo-Aster, hellblau. Nieder 

kleinblumig, von kandelaberartigem Bau, 
überaus reichblühend.— ^ 

319. Komet-Aster Kaiserin Friedrich, 


reinweiss, von edelster Form . . — 20 
320. Surprise-Aster Sonnenlicht. Hell¬ 
oder schwefelgelb, 50 cm hoch . . — 20 

324. Paeonien-Perfektion-Aster Ame¬ 
thyst, weiss, später amethystblau, 

extra .— 20 

327. Viktoria-Aster Miss Roosevelt, 
von reingelb in zart fleischfarbig 
übergehend. Sehr empfehlenswert 

5 Port. JL 1. - 25 

329. Waldersee - Aster, rosa mit weiss. 
Niedrige, reichblühende Aster, auch 
als Topfpflanze zu empfehlen. 

5 Port. JL 1. —. — 25 


331. Riesen-Comet-Aster Rubin, locker 
gebaute, leuchtend scharlachrote 
Blumen .... 5 Port. 80 Pf. — 20 
346. Unikum-Aster. Blumen reinweiss, 
elegant und locker gebaut, 12 bis 
16 cm im Durchmesser. 5Port.*J£L—. — 25 


Wilhelm Plitzer, Stuttgart. 

























Sortimente von Blumen-Samen. — Levkoyen. 


47 


Neue Astern der letzten Jahre. 

Nro. 1 Po rtion M. Pf. 

B47. Kaktus-Aster Coelestine. Neu! 

Die Blütenblätter dieser neuenKlasse 
sind schmal und am Ende leicht 
gedreht. Die Farbe ist ein klares, 
lichtes Lila von besonderer Schön¬ 
heit ...... 5 Port. 80 Pf. — 20 

Cregos Weisse. Neu! Eine glänzend 
weisse Kiesen-Aster mit chrysan¬ 
themumähnlichen Blumen auf langen 
starken Stielen. Ausgezeichnete 
Schnittsorte . . 5 Port. JC 1.20. — 30 

— Zartrosa. Xen! Hat dieselben 
Eigenschaften wie obige mit Aus¬ 
nahme der zart muschelrosa Farbe. 

5 Port. JC. 1. 20. — 30 

Gefüllte Astern, in allen Gattungen und Far¬ 
ben im Rummel, zur Aussaat in Rabatten und 
Gruppen, vorzügliche Qualität, 20 Gr. *J£2.40. 

Das ganze Aslern-Sortiment, be¬ 
stehend ans 125 Sorten, je 1 Por¬ 
tion für Mark 20.—. 


Einfach blühende Astern. 

Einfache Eleganz-Astern. 

Schönste einfache reichblühende Aster von 
hohem, stets gesundem, kräftigen Bau. Blumen 
langstielig mit gelber Mitte und zierlich ge¬ 
wellten Blumenblättern. Ausserordentlich halt¬ 
bar, daher vorzüglich für den Schnitt. 

IVeiss , lavendelblau, hellrosa, dunkelblau 
mit iveiss. 

Je 1 Port. 40 Pf., 5 Port. Ji 1.80. 

Alle Farben gemischt: 

1 Port. 30 Pf., 5 Port, Ji, 1.20 

Einfache spätblüh. (Original-China) Astern. 

Sehr grossblumig, noch in vollem Flor, wenn 
alle anderen Astern verblüht sind; schön zum 
Schnitt. 

Weiss, Apfelblüte , rosa, purpur, hellblau. 

Je 1 Port. 30 Pf., 5 Port. JC 1.20. 

Alle Farben gemischt. 

1 Port. 20 Pf., 5 Port. 80 Pf. 

Eine gedruckte Anleitung über das künst¬ 
liche Trocknen, Schwefeln und Beizen der 
Blumen, Gräser und Moose 40 Pf. 


Levkoyen. Cheiranthus annuus . 

Meine sämtlichen Levkoyen sind von ausgezeichneter Qualität und bringen den höchsten Prozentsatz gefüllter Blumen. 


Englische Sommerlevkoyen. 

12 Hauptfarben, stark dreiviertel ins Ge¬ 
füllte fallend: weiss, dunkelviolett, rosa, 
karmoisin, dunkelkarmoisin, karminrot, dunkel¬ 
blutrot, schwarzbraun, hellblau, reingelb, apfel¬ 
blütenfarbig, aurora, pfirsichblütenfarbig. 

Ein Sortiment in 12 Farben JC. 1. 20. 

Alle Farben, stark in’s Gefüllte fallend, 
gemischt: 1 Portion 15 Pf., 500 Korn 30 Pf. 

5 Gr. Ji. 1.20, 20 Gr. Ji. 3.60. 

Viktoria Bouquet-Sominerlevkoye, 
diinkelblutrot, 1 Port. 30 Pf. 

Grossblumige englische Sommerlevkoyen. 

Sehr stark ins Gefüllte fallend, zeichnen sich 
durch kräftigen Wuchs und dichte grosse Blumen¬ 
dolden aus. 

Ein Sortiment in 12 Hauptfarben JC 1.40. 

Alle Farben gemischt: 1 Portion 20 Pf. 

500 Korn 50 Pf., 5 Gr. JC 1.40, 20 Gr. JC 4.80. 

Englische grossblumige Sommeilevkoye, 
blutrot, prachtvolle Farbe, 100 Korn 20 Pf. 
500 Korn 80 Pf. 

Immerblühende Sommerlevkoyen. 

Dieselben bringen, je öfter geschnitten, desto mehr 
Blumen, und blühen in Töpfen bis in den Winter. 

Ein Sortiment in 5 Farben 80 Pf. 

Alle 5 Farben gemischt: 1 Portion 20 Pf. 


Zwerg-Bouquet-Sommerlevkoyen. 

Dieselben zeichnen sich durch stärkere Verzwei¬ 
gung und langes Blühen aus. 

Ein Sortiment in 7 Farben M. 1. —. 

Alle 7 Farben gemischt: 1 Portion 20 Pf. 

Dresdener remontier. Sommerlevkoyen. 

Empfehlenswerte Sorte, blüht bei zeitiger Aus¬ 
saat schon im Juni und bleibt im Flor, bis der Frost 
sie zerstört. Grossblumig und als Schnittblume sehr 
empfehlen s wert. 

Dunkelkarmoisin, dunkelblau, dunkelblutrot, 
kanariengelb, fleischfarbig, hellblau, weiss. 

Ein Sortiment in 7 Farben Ji. 1.—. 

Alle 7 Farben gemischt: 1 Portion 20 Pf. 
500 Korn 50 Pf., 5 Gr. Ji. 1.50., 20 Gr. Ji. 5.—. 
Schneeweiss, 

1 Port. 20 Pf., 500 Korn 60 Pf., 5 Gr. Ji. 1.60. 

In den letzten Jahren hat sich diese fürs Bouquet¬ 
geschäft ausgezeichnete Sorte fast überall eingebürgert. 

Schneeweiss, verbessert (Excelsior), von 
üppigerem Wuchs mit langer Blütenrispe und 
grösseren Blumen als die Stammform. 

1 Port. 25 Pf., 500 Korn 80 Pf., 5 Gr. Ji. 2.50. 

Grossblumige Pyramiden-Sommer- 
levkoyen. 

Das Vollkommenste im Blütenreichtum, vorzüg¬ 
lichem Bau der Blumen und der Pflanzen. 

Ein Sortiment in 8 Farben Ji. 1. 20. 

Alle 8 Farben gemischt: 1 Portion 20 Pf. 

500 Korn 60 Pf. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Sortimente von Blumen-Samen. — Levkoyen. 



Frühblühende grossblumige Winterlevkoyen 
(Nizzaer). 


Grossblumige Pyramiden-Sommer- 
levkoyen. 

Brautjungfer. Bosalila mit weiss. 

1 Port. 40 Pf. 
Himmelsauge. Prächtig himmelblau. 

1 Port. 30 Pf. 

Princcss May. Neu! Mit Lackblatt, zart¬ 
gelb, 1 Port. 30 Pf. 

Grossblumige Riesen-Baum-Sommer- 
Levkoyen (Bomben-Pyramiden). 

In 12 Farben gemischt, 100 Korn 20 Pf. 

500 Korn 60 Pf. 

Frühblühende Herbstlevkoyen. 

Diese prachtvollen Levkoyen, im März angesät, 
fangen im Juli an zu blühen und enden erst, wenn sie 
der Frost zerstört. 

Ein Sortiment in 6 Farben JC 1. 20. 

Alle Farben gern. 1 Port. 25 Pf., 500 Korn 80 Pf. 

Reinweiss, dicht gefüllt, ausgezeichnete 
Schnittblume, vorzügliche Qualität. 

1 Portion 25 Pf., 500 Korn 80 Pf. 

Grossblumige Kaiserlevkoyen. 

Sehl’ zu empfehlen für den Herbstflor. 

In 8 Farben gemischt 1 Portion 30 Pf. 


! Neue I^evkoyen der letzten Jahre. 

1 Portion M. Pf. 

Sommerlevkoye Bismarck, schneeweiss. 

Neu? Ca. 80 cm hoch. Die Blumen sind 
aussergewohnlich gross und vereinigen sich 
zu einer riesigen Pyramide. Der Flor, der 
nach dem Abblühen der andern Sommer- 
levkoyen eintritt, hält ununterbrochen bis 
zum Herbst an. Als Binde- und als Gruppen- 
sorte gleich wertvoll. 5 Port. JC 1.20. — 30 

-kanariengelb (Goldball). Nen! 

Bildet pyramidenähnliche, ca. 80 cm hohe 
Büsche und blüht bis in den Herbst hinein — 40 

Grossblumige remonticrende Sommer¬ 
levkoye, Kaiserin Auguste Viktoria. 

Neu! Ein wundervolles zartes Silber¬ 
lila macht diese Sorte für Schnittblumen- 
züchtersehr empfehlenswert. 5 Port. «&1.20. — 30 


Frühblühende grossblumige Winter¬ 
levkoyen (Nizzaer). 

NB. — Diese Sorten besitzen vorzügliche Eigen¬ 
schaften und können sowohl als Sommer- wie 

als Herbst- und Winterlevkoyen benützt 
werden. Ganz ausgezeichnet zum Schnitt! 

1 Po rtion M. Pf. 

Abundantia. Neu ! Der Hauptvorzug 
liegt in dem unerreichten Blütenreichtum. 

Farbe der Blumen prächtig karminrosa . — 30 
5 Port. Ji. 1.20 

Cöte d’Azur. Neu! Prächtig veilchen¬ 
blau, grossblumig, extra 5 Port. JC. 1.20. — 30 

Fiicderfarbeil. Neu! Feine Färbung. — 50 
Kanariengelb ... 5 Port. «,#. 1.20. — 30 

Königin Alexandra. Prächtig zartlilarosa. 

Die grossen Blumen erscheinen in reich¬ 
licher Zahl und sind locker getragen. 

5 Port. 80 Pf. — 20 

La Brillante. Neu ! Ganz ausserordent¬ 
lich frühblühend mit schönen grossen Blüten 
von herrlich glänzend karmesinroter Fär- 
bung .— bü 

Mandelblüte. Neu! Weiss mit Karmin¬ 
rosa angetönt .... 5 Port. JC 1.20. — 30 

Mont Blanc. Neu! Schneeweiss, gross¬ 
blumig, schlanker wachsend und früher 
blühend als die alte Weisse von Nizza. Als 
Schnittlevkoye von unschätzbarem Wert! 

5 Port. JC 1.20. ~ 30 

Schöne von Nizza. Die einzelnen Blumen 
sind ungewöhnlich gross, bis 5 cm im Durch¬ 
messer, und zeigen ein äusserst zartes 
Fleisclifarbig-Rosa . . 5 Port. 80 Pf. — 20 

Weisse von Nizza, früh- und reich- 

blühend .5 Port. 80 Pf. — 20 

I Obige Farben gemischt: 5 Port. JC. 1.—. — 25 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 



























Sortimente von Blnmen-Samen. — Levkojen. — Goldlack. 


40 



Zwerg-Kugel-Winterlevkoyen. 

4 Farben gemischt: 

100 Korn 25 Pf., 500 Korn JL 1.—. 

Brillantrosa. Nen! Herrliche Sorte von 
kompaktem Ban, schöne Marktpflanze, 

1 Portion 50 Pf. 

Winterlevkoyen. 

Ein Sortiment in 7 Farben Jt. 1.20., 
gemischt: 500 Korn 80 Pf., 1 Portion 20 Pf. 

Feuerrote« extra starkgefüllt, 

100 Korn 30 Pf. 

Schneeweiss, sehr grossblumig, früh, 

1 Portion 30 Pf. 

Die beiden letzteren Sorten bringen 80% Gefüllte 
und sind die besten zur Topfkultur. 

Ruhm von Elberfeld, niedrig mit dicht ge¬ 
füllten, reinweissen Blumen. 1 Portion 40 Pf. 

Kaiserin Elisabeth. Mit grossen rosen¬ 
förmigen Blumen von leuchtend karmin rosen¬ 
roter Farbe. 1 Portion 40 Pf. 

Weisse Dame. Neu! Ein Seiten¬ 
stück zu Kaiserin Elisabeth, von der sie sich 
durch die reinweisse Farbe der grossen Blumen _ 

unterscheidet.• . — 

Gefüllter Goldlack. 

Ckeirantkus Cheiri. 

1 Portion M. Pf. 


Stangenlack, brauner. — 30 

— kanariengelber. — 30 

— violetter.— 30 


Zwerg-Stangenlack, brauner . . . . — 30 

Zwerg-Busch-, schwarzbrauner . . . — 30 

-gemischt . — 30 

Hoher Busch-, gemischt.— 30 

Gefüllter Holdlack, alle Farben gemischt — 25 


Berliner Feuerball (Buschlack). Neu! 
Belaubung dunkelgrün, Wuchs kugelförmig 
gedrungen. Die grossen feurigroten Blüten 
überdecken die Pflanzen so reichlich, dass 
dieselben zur Blütezeit einer feurigen Kugel 
gleichen. Vorzügliche Marktsorte . . . — 80 

Goliath (Blutbranner Riesen), wertvoll 
für Treibereien und Schnittblumenkulturen. 

Wuchs niedrig, kompakt, Blüten riesig 
gross, dunkelbraun. Marktsorte ersten 
Hanges. 5 p or t. 80 Pf. — 20 

Winterblühender Lack (Clieiranthus 
Kewensis). Neu! Knospen schwarz¬ 
braun, Blumen zuerst schwefelgelb, all¬ 
mählich in Orangegelb oder Purpurviolett 
übergehend , blüht bereits in 5—ö Monaten 
nach der Aussaat. Für den Winterflor ge- _ _ 
eignet.5Poit. JL 1.20. — 30 

KönigsbergerTreib. Neu! Grossblumig 
schön leuchtend dunkelrot, von straffem, 
sehr buschigem Wuchs. Ausgezeichnet zum 
Frühtreiben .... 5 Port. 1.20 — 30 

Pariser hellbrauner immerblühender. 

Im März angesät, blüht derselbe von 
August bis Dezember und unter Glas den 
ganzen Winter.. . . . — 10 

Ruppert-Lack, grossblumig, von nie¬ 
drigem Wuchs; von granatrot bis tief 
dunkelbraun variierend.— 30 

Goldgelb. — 10 

Leuchtend braun (Harbinger) . . . . — 10 

Dunkelschwarzbraun.— 15 

Tom Thnmb, Zwerg-Busch, schwarzbraun — 15 

-goldgelb. — 15 

-blutroter, hervorragende 

niedrige Sorte, von wirklich blutroter 

Färbung.— 30 

Einfacher Goldlack, alle Farben ge¬ 
mischt .20 Gr. 50 Pf. — 10 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Sortimente von Blumen-Samen. — Margareten- u. Chabaud-Nelken. 


Gefüllte Margareten- und Chabaud-Nelken. 

Kein Blnmenfrennd sollte diese präch¬ 
tige Zierde unserer Gärten unbeachtet lassen; 
der Umstand schon, dass es jedem Gartenlieb¬ 
haber möglich ist, um wenig Geld einen 
schönen Nelkenflor bereits 4—5 Monate nach 
der Aussaat zu besitzen, macht sie so wertvoll. 
Im Monat Februar und März angesät, blühen 
sie vom Juli bis November; wenn man sie 
im September in Töpfe pflanzt, hält die Blüte 
den ganzen Winter an. Die Pflanzen sind stark 
verzweigt, werden etwa 40 cm hoch und 
brauchen kaum angebunden zu werden. 

Margareten-Nelken, 

alle Farben gemischt, 1 Portion 15 Pf. y 
500 Korn 30 Pf., 5 Gramm 50 Pf. r 
20 Gr. Ji. 1. 60. 

Malmaison Margareten-Nelken, 

das Vollkommenste und Schönste, 
was bis jetzt in Margareten-Nelken 
existiert. Bringen etwa 60°/o dicht¬ 
gefüllte Blumen von enormer Grösse. 
Alle Farben gemischt, 1 Port. 30 Pf., 
Chabaud-Nelken. 500 Koni JC. 1. —., 

1000 Korn M. 1. 60. 



Chabaud-Nelken (französische immerblühende). 

Eine neue Klasse, 40—50 cm hoch, mit denselben guten Eigenschaften wie die Margareten-Nelken. 
Die Blumenformen sind edler und das Farbenspiel noch reicher als bei ersteren. 

Alle Farben gemischt .... 1 Port. 30 Pf., 500 Korn M. 1 . — 1000 Korn Ji. 1 . 60. 


Magenta, rötlich-lila .... 

. . 1 

r> 

50 Pf., 

100 

77 

M. 1. 20. 

Marie Cliabaud, kanariengelb 

. . 1 

n 

50 Pf., 

100 

77 

Jt. 1.20. 

Jeanne Dionis, reinweiss . . 

. . 1 


50 Pf., 

100 

77 

M. 1.20. 

L’£tincelant, leuchtend rot . 

. . 1 


50 Pf., 

100 

77 

M. 1.20. 

Nero. Neu! Tief purpurrot 

. . 1 

>? 

50 Pf., 

100 

77 

Ji. 1.20. 

Rosenkönigin. Neu! Lieblich rosenrot 1 

77 

60 Pf., 

100 

77 

Jl. 1.50. 


(Diese sechs letzteren fallen ziemlich treu aus Samen.) 

Avranchin. Die meist gelbgrundigen Färbungen sind mit rot, rosa oder violett durch¬ 
flossen. Sehr empfehlenswert. 1 Port. 60 Pf., 100 Korn M. 1.50. 


Riesenblumige Chabaud-Nelken. 

Verbesserte mit enormen Blumen, bis 5 cm im Durchmesser, auf straffen Stielen. 

Alle Farben, auch gelbe, in Prachtmischnng: 1 Port. 50 Pf., 100 Korn Jt 1.—, 500 Korn M 4.—. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Zinnia elegaus flore pleno. — Samen von Sommer-Blumen. 



— 15 


Zinnia elegans flore pleno. 

Unter den einjährigen Pflanzen ist besonders die gefüllte Zinnia jedem Blumenliebhaber warm zn 
empfehlen Sie entwickelt vom Mai bis Oktober ununterbrochen ihre wunderbar schon gefüllten und 
gut gebauten Blumen. 1 Portion M. Pf. 

Zinnia elegans flore pleno, in allen Farben, von 
stark gefüllten Blumen . 20 Gr. 50 Pf. 

Einzelne Farben: weiss, goldgelb, dunkel- 
scharlach, purpur, dunkelpurpur, kar- 
min, rosa, lila, fleischfarbig, schwefelgelb — 20 
1 Kollektion in 10 Farben Ji. 1.50. 

_imbricata grandiflora plenissima, von 

üppigem, robustem Wuchs, mit dichtge- 
füllten hochgewölbten Blumen in den schön¬ 
sten Farben gemischt . 20 Gr. Jt. 1. —. 

Einzelne Farben: weiss, goldgelb, Scharlach 
je 1 Port. 40 Pf. 

_ _ atrococcinea nana plena, diese gross¬ 
blumige, feurigrote, niedrig und kompakt 
wachsende Zwergsorte ist von grossem Effekt 
zu ganzen Gruppen . . 20 Gr. Ji. 1. 20. 

_gracillima fl. pl., gemischt, kleine halbrunde 

Blütenköpfchen auf langen straffen Stielen in 


.BiUtenKOpiCmsll UUI -— 

vielenschönen Farben; vorzüglich für Gruppen — 40 


Zinnia elegans imbricata grandiflora 


Weitere Sorten von Zinnia siehe Seite 07, 


plenissima. 


Samen von Sommer-Blumen. 


* . , . . .. „„ vinfiflHumren. Vorzügliche Neuheiten der letzten Jahre, «owie die anerkannt 

Die mit e bezeiclmeten dienen zn Einlassungen. e 


besten älteren Sorten früherer Jahre, sind mit fetter Schrift gedruckt, 


1 Portion M. Pf . 
Adonis aestivalis, Blutstropfen . . . — 10 

Ageratum mexicanum 

album grandiflorum, grossblumig, rein- 

weiss. . . 

eBlausternchen. Neu! Nur 10—12 cm 
hoch, Blumen schön hellblau, sehr reich- 

blühend.5 Port. JCl.2 U — du 

eBlue Perfection, das dunkelste u.schonste 
Blau, 12 cm hoch. 5 Port. 80 Pf. — 
ecompactum album, reinweiss, 8 cm hoch 
6 j Kind von Dresden, niedrig hellblau . . — 

^Prinzessin Pauline, himmelblau mit 
weisser Mitte, 12 cm hoch. 

5 Port. JC 1. 20. — 30 


1 Portion M. Pt. 


Agepatum mexicanum. 

^Sanssouci. Neu! Von leuchtendem 
Blau und halbhohem Wuchs . . . 

eTip-Top. Neu! Lichtblau, von gleich- 
massigem mittelhohem Wuchs . . . . 


25 


— 50 


Amaranthus, Fuchsschwanz 

— caudatus, hängender, dunkelrot. . 

— Henderi, prachtvoll buntfarbig . . 

— salicifolius, prachtvoll. 

Anchusa capensis, blau. 

Antirrhinum inajus, Löwenmaul, die 

schönsten neuen gestreiften und bun¬ 
ten Prachtsorten gemischt .... 
-grandiflorum, schönste gross¬ 
blumige Sorten in Prachtmischung . 


10 

20 

15 

10 


— 10 


— 20 









Ageratum mexicanum Blausternchen. 



Bidens atrosanguinea hybrida. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 


















Samen von Sommer-Blumen. 


Celosia Thompsoni magnifica. 

1 Portion M. Pf. j 

An tirrhin um majus, grandiflorum 
Hephaestos. Xen? Leuchtend 


zinnoberrot. — 30 

— -Queen Victoria, ausserge- 

wöhnlich grossblumig mit lang¬ 
gestielten Blumen von blendendem 
Weiss.5 Port. 80 Pf. — 20 

- nanum brillantrosa . . . . — 20 

-Golden Queen, reingelb . . — 20 

-leuchtend zinnoberscharlach, 

von sehr auffallender, rein feuriger 
Färbung. Für Gruppen besonders 
wirkungsvoll, extra. — 30 

-Morgenröte, leuchtend zinn¬ 
oberscharlach mit weissem Schlund, 
herrlich kontrastierend. — 20 

- Schwarzer Prinz, fast schwarz — 2o 

— — —• Sutton’s weisse Königin, 

grossblumig, niedrig, reinweiss, vor- 
zügl. z. Schnittzwecken.— 20 

-niedriges Löwenmaul, in pracht¬ 
vollen Farben gemischt.— 10 

— maximuni Purpurkönig. Neuheit! 

s. Seite 36. — 60 

Arctotis grandis. Reinweiss mit hell- 
lila Rückseite und hellblauer Scheibe. 

Sehr reichbltthend.— 20 


Centaurea imperialis. i Portiop M Pf 

Artemisia saccorum viridis „Somnier- 
tanne‘L Aeu ! Bildet schöne pyra¬ 
midale Büsche von 1-1,50 m Höhe, bei 
Einzelpflanzung von regelmässig ver¬ 
zweigtem rundem Wuchs ähnlich jungen 
Tannenbäumchen. Die Farbe der fein¬ 
gefiederten Blätter ist ein sattes dunkles 
Grün. Die Sommertanne ist sehr passend 
als Einzelpflanze auf Rasen, auch als 
Topfpflanze und zu Gruppen wie die 
Sommercypresse. . . . 5 Port. ^2.— — 50 

ßidens atrosanguinea hybrida. Aen! 

Durch künstliche Befruchtung mit Dahlia 
Merckii entstanden. Neue Hybriden in 
karminroten, hell- und dunkelkarmesier- 
ten, sowie purpurnen Färbungen variie¬ 
rend. Höhe der Pflanzen 40—45 cm. Lang¬ 
gestielte Vasen-Blumen.— 60 

Bracliycome iberidifolia, Blaustern¬ 
chen 30 

-Schneesternchen.— 30 

Calendula officinalis fl. pl. Meteor(Ringel- 

blume), prächtig hellorange gestreift — 15 

-Prinz v. Oranien, dunkel orange 

gestreift.. — 15 

Calliopsis bicolor, Schöngesicht . . . — 10 

-marmorata, gelb mit rotbraun . — 10 

-nana Goldstrahl, goldgelb, am 

Grunde purpurbraun. Die Blumen¬ 
blätter zeigen graziöse Kaktus- 
Dahlien-Form . . 5 Port. JL 1. —. — 25 

-nigra speciosa, sehr dunkel . . — 10 

— hybrida superba, von kugeliger 
Form, reizende Hybriden in allen 

Farben.— 20 

Campanula macrostyla, violett, gross¬ 
blumig . .... — 20 

Cannabis gigantea, Riesenhanf aus China 

20 Gr. 40 Pf. — 10 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Chrysanthemum coronarium nanum pumilum 
luteum fl. pleno. 

1 Portion M. Pf. 


Celosia cristata, Halinenkamm, in 8 

der schönsten Farben gemischt. 

5 Gr. 40 Pf. — 

-nana Empress, dunkelblutrot . — 

-goldgelb.— 

— - magnifica. Xeu! Mit präch¬ 

tigen Croton-farbigen Blättern, nicht über 
25 cm hoch werdend DiepurpurrotenKämme 
entwickeln sich weniger gross und tritt 
dadurch das glänzende Kolorit des Laubes 
hervor.— 

— -monstrosa, der grösste unter 

den Hahnenkämmen, verschiedene 
Farben, gemischt.— 

— — — Presid. Thiers, leuchtend 

dunkelkarmoisinrote Zwergsorte mit 
sehr grossem Kamm.— 

-nana, Zwerghahnenkamm, die 

schönsten Farben gemischt 5 Gr. 90 Pf. — 

— Thompson! magnifica, verbesserte 
Federbusch-Hiihnenkämme. Xen! 

Vor züglich f ür leu chten de Gruppen im Freien 
wie auch für Topfkultur: hervorragende 
Marktpflanzen. In folgenden Farben: gelb, 
karmin, Scharlach, isabell und purpur . . — 

Alle 5 Farben je 1 Port. JL 1.20. 

Alle Farben gemischt 5 Port. 80 Pf. — 

-rotblättrigc Varietäten. Neil! 

Die Farben der Blumen variieren in Schar¬ 
lach. Purpur und Karmin mit Bronze¬ 
schein .5 Port. JL 1.20. — 

e nana. Neil! Eine niedrige, 

gedrungen wachsend« Form, ca. 30 cm 
hoch. Als blühende Topf- wie als Gruppen¬ 
pflanze vorzüglich geeignet. Die Glanz- 
tarben der Stammart, vom leuchtendsten 
gelb bis zum tiefsten blutrot, sind auch in 
dieser neuen Rasse vertreten. 5Port.«,Äl.— — 

Centaurea americana. Sehr gross¬ 
blumig, von prächtiger lila Farbe, eig¬ 
net sich diese hübsche Kornblume vor¬ 
züglich zu Bindezwecken. 5Port. 80Pf. — 

— Cyanus, Kornblume in 10 Farben 

gemischt .... 20 Gr. 40 Pf. — 

— — azurea (Kaiser Wilhelm), korn¬ 
blumenblau ... 20 Gr. 50 Pf. — 

— — azurea 11. pl., gefüllt, korn¬ 

blumenblau, sehr schön (zur Treiberei 
geeignet) ... 5 Port. Ji 1.80 — 


15 

20 

20 


30 

30 

20 

20 


30 

20 


30 


25 


20 

10 

10 

40 



Chrysanthemum inodorum Brautkleid. 


1 Portion M. Pf. 


Centaurea Cyanus flore pleno, ge¬ 
füllt, in verschiedenen Farben . . — 20 

— imperialis alba, grossblumig, blen¬ 
dend weiss . . 5 Port. M. 1. —. — 25 

— — rosea, prächtig grossblumig rosa, 
in den schönsten Schattierungen. 

5 Port. Jt 1. —. — 25 

— — Prachtmischung in allen Far¬ 
ben .5 Gr. 50 Pf. — 20 


Diese grossblumiyen , wohlriechen¬ 
den imperialis-Kornbluinen gehören zu 
den Schönsten aller Sommerblnmen. Sie 
bilden 1 m hohe Büsche, bedeckt mit 
langstieligen, edelgebauten Blumen. Als 
Schnittblumen haben sie einen unschätz¬ 
baren Wert durch ihre Schönheit und 
ihren Wohlgeruch. Die Aussaat ge¬ 
schieht am besten im März und April 
ins freie Land. 


— Margaritae, reinweiss, fein duftend — 26 

— odorata, mit purpurroten, fein duf¬ 
tenden Blumen.— 25 

-Cliamaeleon, hellgelb mit rosa — 25 

— suaveolens, schön goldgelb, f. Binderei 

20 Gr. 60 Pf. — 20 

Chrysanthemum carinatum Nordstern. 

Neu! Mit grossen weissen Blumen . — 20 

- purpureum fl. pleno, purpurrot . — 20 

— — liybridnm fl. pleno, gefüllt, in 
prächtigen Farben gemischt . . . — 15 

— — Cliamaeleon. Variiert von liell- 
bronze bis in schwarzpurpur und von 
gold- in isabellengelb.— 15 

-Dunetti fl. pl., weissgeftillt . • — 15 


-pumilum luteum fl. pleno. 

Neu I Von niedrigem, ca. 30 cm er¬ 
reichendem,kompaktem Wuchs und grosser 
Reichblütigkeit. DieBlumen zeigen dieselbe 
dichte Füllung und das tiefe Goldgelb, wie 
die Stammart. Vorzügliche Gruppen-und 
Einfassungspflanze . . 5 Port. JC 1.—. — 25 
— inodorum flore pleno, gute weisse 

Schnittblume.— 25 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Samen von Sommer-Blnmen. 




Clarkia elegans fl. pl. Brillant. 

1 Portion M. Pf. 

Chrysanthemum inodorum Brautkleid« 

Neu! Nur 25 cm hoch. Die straffen 
Pflanzen verzweigen sich an der Basis 
und bedecken sich mit dichtgefüllten, 
reinweissen Blumen von 4 cm Durch¬ 
messer. Gruppen-, Schnitt-und Topfpflanze 
I. Ranges .5 Port. 80 Pf. — 20 


Clarkia elegans fl. pl., gemischt . . — 15 

- Brillant. Neu! Leuch- 

tend lachsscharlachrot, frühblühend . . — 30 

-Chamois. Neu! prachtvoll 

Chamoisrosa.— 20 


-Scharlaclikönigin. MeiiJ 

Dichtgefüllte Blumen, beim Erblühen 
glühend feurigorange, bei voller Blüte 
leuchtend lachsorangescharlach. Auffal¬ 
lende Färbung. 

— pulchella fl. pl« 9 i. schön. Misch., 


zur Binderei sehr zu empfehlen . . — 15 

Cleome gigantea. Neu ! Schöne Dekora¬ 
tionspflanze , ca. 1,20 m hoch mit einer 
rotvioletten Blütendolde von überraschen¬ 
der Schönheit.— 20 

<?Convolvulus tricolor, niedrige Winde 

alle Farben gemischt 20 Gr 20 Pf. — 10 
e -monstrosns, dunkelblau. 

20 Gr. 20 Pf. — 10 

-splendens, blauviolett, 20 Gr. 20 Pf. — 10 

-roseus superbus 1 reichhlühend für -—15 

e -compactus . . / Topf u. Freiland — 15 

Cosmea bipinnata Mammut, grossblu¬ 
mige Hybriden, verschiedene Farben — 20 


— pinnatiflda praecox Mammut« 

Men! Verbesserung der alten Praecox- 
Klasse mit Blumen in allen Farben von 
10 cm im Durchmesser. Von Mai bis spät 
in den Herbst fortblühend.— 40 

— hybrida Crimson Ray. Men! Neue 
Art mit grossen vielpetaligen Blumen von 
interessanter neuer Form. Die Farbe ist 
ein samtartig glänzendes Scharlachrot. 
Ausserordentlich reichblühend . . . . — oO 

— — grandiflora, grossblumige früh- 

blühende Hybriden, in separaten 
Farben: weiss, karmesin, purpurrot, 
rosa. Je 1 Port. 40 Pf. 

Alle Farben gemischt.— 30 J 


Clarkia elegans fl. pl. „Scharlachkönigin“. 

1 Portion M. Pf. 

Cosmidium ßnrridgeanum, Orange 
Krone« Men! Auf dem goldgelben 
Grunde der Strahlenblüte treten die 
orangefarbene Mitte und Zone stark hervor — 25 

Dahlien, einfache« Alle Farben und 

Sorten gemischt . 20 Gr. «^.1.20. — 20 

— einfache Pfltzcr’s Riesen-, von den 

neuesten, grössten und schönsten Sorten 
meines reichhaltigen Sortiments gesam- 
melt.5 Port. ^1.80. — 40 

— halbgefüllte Pfltzer’s Riesen-, siehe 

Neuheiten S. 38. 5 Port. JC 2. —. — 50 

— gefüllte grossblumige, neue Sorten, 

hohe und Zwerg gemischt . . . . — 60 

-Cactus-Dahlien von besten Sorten 

gesammelt, in Prachtmischung . . — 60 

Dablia-Knollen siehe Pflanzen-Katalog. 

Datura Hnberiana fl« pl«, verschiedene 

Farben.— 20 


Delphinium Ajacis, Gefüllter Rittersporn. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Dimorphotheca aurantiaca. 



Gaillardia grandiflora maxima. 

1 Portion M. Pf. 


Delphininm Ajaeis. 

Im September-Oktober in das freie Land ansgesät, kommen 
dieselben im darauffolgenden Sommer zur Blüte. 
Unter den einjährigen Sommerblumen verdient 
diese wenn auch alte Klasse von Rittersporn ganz 
besonders hervorgehoben zu werden. Die prächtigen, 
dicht gefüllten Blumen bilden sich an schönen langen 
Rispen in der Form wie Levkoyen oder auch Hya¬ 
zinthen, und erscheinen in den hellsten bis dunkelsten 
Schattierungen. Die feingefiederte Belaubung erhöht 
die Wirkung der einzelnen Farbentöne. Ein blühendes 
Feld dieser Rittersporn in meiner neuen Gärtnerei in 
Fellbach hat im vergangenen Jahre die Bewunderung 
aller Besucher auf sich gelenkt. Ganz vorzüglich als 
Schnittblume. 

Hoher gefüllter Rittersporn in separaten 
Farben: dunkelblau, rosa, weiss, ziegelrot, 
lila, fleischfarbig. Vorbtehende Farben: 

Je 1 Portion 20 Pf., 20 Gr. 60 Pf. 
Alle Farben gemischt: 

1 Port. 15 Pf., 20 Gr. 30 Pf. 
Niedriger gefüllter Rittersporn in separaten 
Farben: hellblau, reinweiss, dunkelblau,ziegel¬ 
rot, rahmweiss, purpurviolett. V orstebende 
Farben: Je 1 Port. 20 Pf., 20 Gr. 50 Pf. 

Alle Farben gemischt: 

1 Port. 15 Pf., 20 Gr. 30 Pf. 


1 Portion M. Pf. 

Gefüllter hyazinthenbltitiger Riesep- 

Rittersporn, alle Farben gemischt . — 15 
Gefüllter Kaiser - Rittersporn, alle 

Farben gemischt.— 20 

Gefüllter Levkoyen-Rittersporn, alle 

Farben gemischt - . ..— 15 

% Gefüllter ranunkelbliitiger Ritter¬ 
sporn, alle Farben gemischt . . . — 15 


Chinesernelken, verschiedene Farben 

20 Gr. M. 1.20. — 10 
— imperialis fl. pl., Gef. Kaisernelken 

in vielen Farben gemischt .... — 10 
-albus plenus, weissgefüllt ... — 20 


Dianthus imperialis fl. pl., feurig schar¬ 
lachrot . . . . 20 Gr. JL 1. 60. — 20 

— Heddewigi giganteus, prächtiges 

Farbenspiel . . 20 Gr. M. 2. —. — 16 

-hybridus fl. pl., Prachtmischung — 20 

-fl. pl. Feuerball. Xen! Präch¬ 
tig leuchtend scharlachrot . . . . — 25 

— — — — luteolus. Neuheit! 

s. Seite 88.— 60 

-diadematus fl. pl., Diadem- 

Nelken in prachtvollen Nuancen . — 20 

-Die Braut, reinweiss . . . . — 20 

-laciniatus flore pleno, gemischt — 20 

-Malmaison. Nen! Von 

feuriger Malmaisonrosa Farbe mit Atlas- 
glanz.— 60 

— -Schneeball, von präch¬ 

tiger dichter Füllung und wunderbar 
schwanenweisser Farbe. 

5 Port. Jt 1.20. — 30 
Dimorphotheca aurantiaca. Neu! 

Bildet reich verzweigte, mit Blüten über¬ 
säte Büsche, ca. 30—35 cm hoch. Die 
grossen marguerite-ähnliclien Blumen sind 
wundervoll dunkelorange mit Atlasglanz, 
von der sich die dunkelbraune Scheibe 
lebhaft abhebt und die, wenn bei Sonnen¬ 
schein voll geöffnet, ß 1 /?—8 cm im Durch¬ 
messer sind. Von sehr leichter Kultur 
(Aussaat ins freie Land oder ins kalte 
Mistbeet und Auspflanzen an sonnigen 
Standort), sowie früh, lang andauernd 
blühend und vorzüglich für Gruppen und 
Einfassungen .... 5 Port. 1.20. — 30 

Dimorphotheca aurantiaca hybiida. 

Xeill Neue Hybriden in den prachtvollsten 
Färbungen, in Wuchs, Belaubung, Höhe der 
Pflanzen und Grösse der Blumen wie die 
Stammform. Die Farben variiren, von rein¬ 
weiss bis zu rötlich- und bläulichweiss, 
Schwefel-, Zitronen- und leuchtend goldgelb, 
rötlichgelb, hellorange, vom zartesten lachs- 
rosa bis tief lachsorange. Häufig sind auch 
Färbungen wie weiss mit breiter schwefel¬ 
gelber Zone um den schwarzen Scheiben¬ 
ring und helllachsfarbig mit dunkellachs- 
rotem Zentralring. Ebenso empfehlenswert 
als die so rasch beliebt gewordene Dimor¬ 
photheca aurantiaca. Alle Farben gern. 

5 Port. JL 1.80 — 40 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Dimorphotheca aurantiaca hybrida 
„Neue Hybriden“. 


1 Porti on M. Pf. 

Dimorphotheca sinuata. Neuheit! 


s. Seite 38.— 80 

£rodium gruinum, Reiherschnabel . . — 20 


-3 Samenkörner mit Granen, samt 

Skala (als Wetterprophet) . . . — 50 
Dieser merkwürdige Samen zeigt auf der 
hiezu gehörigen Skala die Veränderung der Wit¬ 
terung schneller als ein Wetterglas. 

cEschsclioltzia, Burbank’s Neuheit 
„Fire Flame“. Neu! zitronengelb 
mit rosig Scharlach durchleuchtet, ganz 
ähnlich einer Feuer-Flamme. Sehr reich¬ 
blühend und von aufrechtem kompaktem 
Wuchs .. . . — 50 

e— califomica, gelb . . 20 Gr. 50 Pf. — 10 
e -alba, weiss ... 20 Gr. 50 Pf. — 10 

Gaillardia grandiflora maxima, leuch¬ 
tend rot mit orange, vorzüglich zu 
Bouquets .... 20 Gr. 80 Pf. — 20 

-kupferrot. Neuheit! s. S. 38 — 50 

-Prinzessin Irene, hell zitronen¬ 


gelb mit brauner Zeichnung . . . — 20 

—* picta, rot mit gelb.— 10 


— — Lorenziana fl. pleno, in allen 
Farben gemischt, eine der schönsten 
Sommerblumen ... 20 Gr. 60 Pf. — 15 

- Reinweiss. Neuheit! 

s. Seite 38.. . _ 40 

Gilia coronopifolia (Ipomopsis elegans), 
mit schönen langen Rispen scharlach¬ 
roter Blüten. — 20 




Godetia. 

1 Portion M. Pf. 

Godetia Die Braut, milchweiss mit rot — 20 
— Duchess of Albany , mit grossen, 

atlasweissen Blumen.. 20 


— grandiflora lilacina fl. pl. Neu! 

Die Pflanzen erreichen eine Höhe bis ca. 
70cm, und bilden schöne, pyramidenförmig 
gebaute Büsche mit zierlichen, bläulichen, 
gefüllten Blumen von ca. 5 cm Durchmesser 
besetzt. Als Schnittblume und zu Beeten 


und Gruppen sehr zu empfehlen . — 25 

— Lady Albemarie, karmoisinrot . . — 20 

— Prinzess Heinrich, atlasrosa mit kar- 

min Flecken.— 20 

— gemischt.— 20 

Goldlack siehe Seite 49. 

Gypsophila elegans.— 10 


Gypsophila elegans carminea. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 



























Samen Voü Sommer-Blumen. 


57 



Balsaminen, Rosen-Kamellien. 


1 Portion M. Pf. 

Gypsopliila elegans carminea. üeii! 

Eine 25—30 cm hoch werdende, karminrosa 
blühende Varietät der zum Schnitt so belieb - 
ten einjährigen Gypsophila. Der Samen 
kann im Frühjahr gleich an Ort und Stelle, 
wo sie blühen soll, ausgesät werden. Auch 
als Bienenfutter sehr empfehlenswert . . — 20 

20 Gr. 80 Pf. 

— — grandiflora alba, weiss, gross¬ 
blumig, vorzüglich für den Schnitt — 15 

Helianthus, Sonnenblume 

— argyropliyllus, schöne Blattpflanze 

und vorzüglich zum Schneiden . . — 20 

— — Helios. Neu! Niedriger und 
robuster als argyrophyllus. Leuchtend 

f elbe Blumen mit 2, auch 3 Reihen Blumen- 
lättern auf langen, starken Stielen. Vor¬ 
züglich als Zierpflanze für grosse Gruppen 
und für den Schnitt. 

— cucumerifolius Apollo, busch.wachs. 

Zwergsonnenbl. m. schön goldg. Blum. — 20 



Kochia trichophylla, Sommer-Cypresse. 


1 Po rtion M. Pf. 

Helianthus cucumerifolius Liliput. 

Ganzniedr., 20—25 cm hohe Varietät — 20 

— — plumosus. Neu! Die Färbungen 

variieren von hellgelb bis dunkelgelb . . — 20 

-purpureus. Neuheit! s. Seite 39 — 70 

-Stella, mit mittel grossen, gold¬ 
gelben Blumen, vorzügliche Schnitt¬ 
blume .20 Gr. 80 Pf. — 15 

— cucumerifolius Hybriden, in gra¬ 
ziösen Formen, hellzitronengelb bis 


dunkelgelb mit schwarzer Mitte; aus- 
gezeichn. Schnittblume, 20 Gr. 60 Pf. — 15 

— globosus fistulosus, schönste gefüllte 

Sonnenblume . . 20 Gr. 50 Pf. — 15 

-multiflorus fl. pleno, gefüllt . . — 15 

— macrophyllus giganteus, grösste ein¬ 
fache Sonnenblume 20 Gr. 50 Pf. — 15 

— uniflorus giganteus, einblumig . . — 15 

Hibiscus calysureus, schön.— 10 

dberis amara, Schleifenblume, weiss. 

20 Gr. 40 Pf. - 10 

— coronaria liyacintliiflora (prin- 
ceps), grossblumig, weissblühend. 

5 Port. olC 1.-. — 25 
e— umbellata, lila . . 20 Gr. 50 Pf. — 10 

*-purpurea ... 20 Gr. 50 Pf. — 10 


Impatiens Balsamina ff. pl. 

Balsam inen. 

Gefüllte Balsaminen in allen Farben 

gemischt .... 10 Gr. 40 Pf. — 15 

— Kamellien - Balsaminen in vielen 

Farben gemischt . 10 Gr. 70 Pf. — 20 

— Zwerg - Kamellien , beste Farben¬ 
mischung .... 10 Gr. 40 Pf. — 15 

Gefüllte Rosen-KamelHen Balsaminen. 

Ein Sortiment in 10 prachtvollen Farben 2 — 
Alle Farben gemischt. 10 Gr. 80 Pf. — 26 

Verbesserte Kamellien - Balsaminen, 
mit grossen, dichtgefüllten Blumen, in 
allen Farben gemischt. 10 Gr. JCIAO. — 30 

- lutea perfecta. Xeu! Kräf¬ 
tige, ca. 2Fuss hohe Pflanzen, eng besetzt 
mit grossen Blumen v.lichtgelberFarbe.Die 
Blüten von ausgeprägter Rosettenform sind 
fest und dicht getüllt und haben einen 


Durchmesser von 6 cm . . . . — 40 

Malmaison-Balsaminen, stark gefüllt, 

Form u. Farbe der Malmaison-Rose — 25 
Rosenbalsamine Weisse Dame, dicht ge¬ 
füllt, reinweiss . . . 5 Gr. 70 Pf. — 30 

Meine Balsaminen sind von unüber¬ 
troffener Qualität. 


Kocliia trichophylla, Sommer-Cypresse. 

Vielseitig verwendbare Dekorationspflanze. 

Im Herbst ändert sich die grüne Belau¬ 
bung in amarantrote Abtönungen. Be¬ 
handlung wie einjährige Sommerblumen. 

Unscliätzb. Zierpflanze 5Port.80Pf. — 20 


Wilhelm Piitzer, Stuttgart. 
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Lathyrus odoratus. 

Latliyrus odoratus. 

Wohlriechende spanische Wicke. 

Knltiir-Änlpitunff Lathyrus s0,lten im Frähjahr ’ 

Nuiiur ftiiiciiuiife. 80bald der Boden offen ig t> 

ins freie Land gesteckt werden. Alle verblühten 
Blumen und Samen müssen entfernt werden, sonst 
hört die Blüte bälder auf. Auch sind leichte Dung¬ 
güsse sehr nützlich. 

Prachtmischung aus meist Eckford’s 
grossblumigen Hybriden. 

1 Kilo M 6.—., 100 Gr. 80 Pf., 

20 Gr. 25 Pf., 1 Portion 10 Pf. 

Beste ältere und neue grossblumige 

englische und amerikanische Sorten. 


Jff- Auf der Ju bi 1.-Gartenbau-Ausstel¬ 
lung Mannheim 1907 erhielt ich für neue und 
neueste wohlriechende Wicken verschie¬ 
dene erste Preise. Die Besucher der Aus¬ 
stellung waren entzückt von den zarten 
Farben, den grossen, schön ge¬ 
formten Blumen und den voll¬ 
kommenen Rispen. 

Apple Blossom, apfelblüte . . 

Black Knigbt, schwarzbraun . 

Cupido, weiss, niedrig .... 

— rosa mit weiss, niedrig . . 


i 20 Gr. 

lPort. 

, M. Pf. 

M. Pf. 

— 25 

— 10 

— 25 

— 10 

— 40 

— 15 

- 40 

— 15 


Mid-Rlue. tief himmel- 

20 Gr. 1 

M. Pf 1 

Port. 

K. Pf. 

1/vPJMlvo iuLilt UAUvl vivl uiiuiu v/x 

blau. 

— 40 - 

-15 

Dorothy Eckford, reinweiss . . 

— 25 

-10 

E. J. Castle, hellkarmin mit 



lachsrosa . 

— 40 

-15 

Frank Dolby, zart lavendelblau 

— 40 

- 15 

Gladys Unwin, hellrosa, Petalen 



gewellt. 

— 40 

-15 

Helen Pierce, blau, weiss gefleckt 

— 40 

— 15 

Henry Eckford, salmenrosa extfa 

— 40 

— 15 

Her Majesty, zart rosenrot . . 

— 25 

— 10 

Hon. Mrs. Kenyon, beste gelbe 

— 25 

— 10 

Invincible Scarlet, brillantscharl. 

— 25 

— 10 

King Edward T1I, leucht, scharl. 

— 40 

— 15 

Lady Grisel Hamilton, 


— 15 

lavendelblau. 

— 40 

Lord Nelson (Brilliant Blue), 


— 15 

prächtig dunkelblau .... 

— 40 

Millie Maslin, tief karmoisinrot 

— 30 

— 10 

Mont Blanc, reinweiss, früh¬ 



blühendste . 

— 30 

— 10 

Mrs. Alfred Watkins, rosa, extra, 



Petalen gewellt. 

— 40 

— 15 

Mrs. Walter Wriglit, lavendelblau 

— 30 

- 10 

Navy Blue, ultramarinblau . . 

— 50 

— 20 

NoraUnwin,reinweiss,Petalen ge¬ 



wellt, beste weisseSorte, extra 

— 70 

— 25 

Pltyllis Unwin, karminrosa, 



grossblumig. 

— 40 

— 15 

Prince Olaf, weiss, blau geadert, 



gewellt. 

— 30 

— 10 

Queen Alexandra, dunkelscharl. 

— 40 

— 15 

Romolo Piazzani, violett . . 

— 25 

— 10 

Rose du Barri. Neu! Färbung 
ganz neu, rosakarmin mit 
Orange- oder Terracotta-An- 



hauch . 

— 50 

— 20 

Sadie Burpee, reinweiss . . . 

-25 

— 10 

Sybil Eckford, creme, rosa 



beschattet. 

— 26 

» — 10 

St.. George, feurig Scharlach . . 

— 5C 

1—20 

Obige grossblumige eng¬ 
lische und amerikanische 



Sorten gemischt . . . 

— 5( 

) — 20 

' 100 Gramm X 1.80. 




Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Lathyrus odoratus Spencer Typ 
mit gewellter Fahne. 


Neue riesenblumige 

20 Gr. 

lPort 

Spencer -Typen 

M. Pf. 

M. Pf. 

mit gewellter Fahne. 



Asta Ohn, hellblau, mauve schatt. 

1 - 

— 25 

Aurora Spencer, weiss, lachs- 
farbig getuscht. 

1 — 

— 25 

Burpöe’s Primrose Spencer, 
prachtvoll gelb. 

Captivation Spencer. Neu! 

Riesenblumige u. reichblühende 
echte Spencer-Wicke, deren 
schön gefrauste Blumen satt 

160 

— 40 

weinrosa gefärbt sind. Für den 
Schnitt unübertroffen . . . 

3- 

— 50 

Charm. Neuheit! s. Seite 39 . 
Countess Spencer, rosa, Petalen 


— 60 

gewellt . 

Duplex Spencer. Neu! Die 

beste aller Rosa-Wicken mit 
teilweise gefüllten, schön ge¬ 
wellten Blüten. Von zartem 
Rosa aufzitronengelbemGrunde 

1 20 

— 30 

mit leichtem Creme .... 

Etlielßoosevelt. Neu! Herrliche 
Spencer-Form, rahmgelb mit hell- 
rosa Streifen und Strichen gezeich¬ 

4 — 

— 50 

net. Von vorzüglicher Wirkung . 

1 20 

— 30 

Flora Norton Spencer, hellblau 
Florence Morse Spencer, 

140 

— 35 

lavendelblau . 

; 1 — 

— 25 


Florence Nightingale. Neu! 

20 Gr. 

lPort. 

Grösste und beste lavendelblaue 

M. Pf. 

M. Pf. 

Spencer-Sorte. Fahne und Flügel 
schön gewellt, leuchtend lavendel- 
blau mit zart rosigem Anhauch 

2 — 

- 50 

Helen Lewis, oiangekarmoisin . 

120 

— 30 

Irish Belle od. Dreani. Neu! 

Blumen prächtig gewellt, zart- 
lila gefärbt, zu 3 — 4 auf einem 
starken Stengel; besonders un¬ 
empfindlich gegen Feuchtigkeit 
und Hitze. 

2 40 

— 60 

John Ingman (George Herbert), 
leucht, karmin, Petalen gewellt 

1 - 

— 25 

King Edward Spencer, dunkel¬ 
kirschrot . 

120 

— 30 

MarieCorelli, prächtig karminrosa 

2 40 

— 50 

Mrs. Routzahn Spencer, 

aprikosenfarbig. 

120 

— 30 

Mrs. Sankey Spencer, gross¬ 
blumig, reinweiss .... 

— 80 

— 25 

Othello Spencer, Schwarzpurpur 

120 

— 30 

Pearl Gray Spencer. Neu! 

Schön geformte und gewellte 
Blumen von lieblicher rosa 
Färbung mit etwas dunklerer 
Fahne. 

3 20 

— 50 

Queen Victoria Spencer, zart¬ 
gelb mit rosig schattiert . . 

140 

— 35 

Senator Spencer, heliotrop mit 
schokoladefarbig gestreift . . 

1 — 

-25 

Verinilion Brillant. Neu! Edle 
Spencer - Form, scharlachrot, 
reichblühend mit 3—4 grossen 
gewellten Blüten auf festem 
und aufrechtem Stiele. 10 Korn 


— 50 

White Spencer, reinweiss, extra 

140 

- 35 

W.T.Hutchins, hellaprikosenfarb. 

1 20 

— 30 

Spencer-Mischung aus 
obigen Sorten in feiner 
Farbenzusammenstellung 

1 20 

— 30 


Lathyrus „Neue Weihnachts- od. Winter-Lathyrus“. 

Lathyrus odoratus praecox, Neu! 

Frühblühende, wohlriechende Wicken, die in 
allen Wintermonaten leicht zur Blüte kommen. 


1 Portion M. Pt 

Mrs. Charles H. Totty, himmelblau . — 40 
Mrs. F. J. Dolansky, aurorafarben . . — 40 
Mrs. Geo Lewis, reinweiss, grosse orchi¬ 
deenartige, schön gewellte Blumen . — 60 
Mrs. Wm. Sim, schön lachsrosa . . . — 40 

Mrs. W. W. Smalley, grossblumig,präch¬ 
tig atlasrosa, ganz neue Farbe. Sehr 

reichblühend.— 40 

Wallacea, rein lavendelblau, grosse olfene 

Blume.— 60 

Winter-Lathyrus in prächtigen Farben 

gemischt .... 20 Gr. 80 Pf. — 40 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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1 Portion M. P f. 

Levkoyen siehe Seite 47. 
iLinum grandiflorum rubrum, prächtig dun¬ 
kelrot, grossblum. Lein. 20 Gr. 30 Pf. — 10 

c -roseum .... 20 Gr. 40 Pf. — 15 

Sowohl zu Einfassungen, wie zu ganzen 
Gruppen; im Monat April an Ort und SteUe 
in sonniger Lage angesät, gehören diese Linum 
zu unseren schönsten, fortblühenden Sommer¬ 
pflanzen. 

Lobelia liybrida Saphir. Neuheit! 

s. Seite 39 . . . ..— 70 

— tenuior, ca. 30 cm hoch, auffallend 
grosse Blumen von prächtig himmel¬ 
blauer Farbe mit weissem Auge . . — 20 

5 Port. 80 Pf. 


JLobelfa Krimis 

compacta Firmament. Neu! Die Blumen 
sind von intensiv reinblauer Farbe und 
gleichmässigem kompaktem Wuchs. 

5 Port. M. 1.80. — 40 
Crystal Palace compacta, extra schön 
ultramarinblau, dunkellaubig. 

1 Gramm 50 Pf. — 20 
Speciosa superba compacta, dunkel¬ 
blau mit weissem Auge. 1 Gr. 50 Pf. — 20 

— Goldelse, mit goldgelber Belaubung 

und tief azurblauen Blumen . . . — 30 
Kaiser Wilhelm, dunkelblau, von kom¬ 
paktem, niedrigem Wuchs, 2 Gr. 60 Pf. — 20 
20 Gr. * 4L 3.60. 
pumila splendens, tiefblau mit weissem 

Auge.1 Gr. 50 Pf. — 30 

Schwabenmädchen, kornblumen¬ 
blau mit weissem Auge. 5 Port. Jt 1.50. — 40 
White Lady compacta, reinweiss, nied¬ 
rig, reichblühend . . 1 Gr. 50 Pf. — 30 
Lupinus albus coccineus, rosa mit weiss — 10 

— Hartwegii blau.— 15 

— — hellblau.— 15 

— rosa ..— 15 

— — weiss.— 15 

Obige 5 Sorten sind besonders für 

Binderei geeignet. Abgeschnittene Blumen 
halten im Wasser sehr lange. Aussaat wie 
bei den Lathyrus. 

— sulphureus superb.(Menziesi) hochgelb — 15 

— President Cleveland, vierfarb., gefüllt — 15 

— alle Farben gemischt, 20 Gr. 30 Pf. — 10 
Malope grandiflora, schön purpurrot . — 10 
Martynia craniolaria, Gemsenhorn . . — 20 
Matricaria alba grandiflora flore pleno 

Tom Thumb, grossblumig, weiss . — 20 

— eximia nana fl. pl. Goldball, leuch¬ 
tend goldgelb. — 30 

öMesembryanthemumcrystallinum, Eiskraut — 10 
e— cordifolium foliis variegatis, präch¬ 
tige, weissbandierte Teppichbeet- und 

Einfassungspflanze. — 30 

Mimosa pudica, Sinnpflanze (Rühr 5 

mich nicht an). — 20 

Mimulus Quiuquevulnerus maximus, 
grossblumig, gelb mit 5 grossen roten 
Flecken.— 20 


1 Portion M. Pi. 

Mimulus tigrinus grandiflorus, Gaukler¬ 
blume, schönste grossblumige, in den 


verschiedensten, prächtigsten Farben — 30 

-imperialis, mit doppelt korol- 

ligen, getigerten Blumen . . . . — 80 
— cupreus Fürst Bismarck, feurig pur- 

pur karminrot.— 30 


— moschatus, Moschuspflanze . . . . — 25 
Mirabilis Jalapa, Wunderblume ver¬ 
schied. Färb, gemischt. 20 Gr. 20 Pf. — 10 

eNemophila, Liebeshainblume 

— insignis, himmelblau . 20 Gr. 20 Pf. 

-alba.20 „ 20 „ 

— maculata.20 „ 20 „ 

-purpurea . . . . 20 „ 20 „ 

Sämtliche Nemophüa werden an Ort 
und Stelle gesät und gehören zu den 
schönsten Einfassungspflanzen. 

Nicotiana afflnis, mit weissen, wohl¬ 
riechenden Blumen.— 20 

— Sanderae. Bildet starkverzweigte 
Büsche, mit grossen, rosakarmin 
Blumen übersät. Wirkungsvolle Grup¬ 
pen- und Topfpflanze. 5 Port. 80 Pf. — 20 

-Neue Hybriden, in Prachtmischung 

5 Port. 80 Pf. — 20 

— sylvestris, Blumen gross reinweiss, 
hängend, langgeröhrt, prächtige 
Gruppenpflanze . . 5 Port. 80 Pf. — 20 

— macrophylla gigantea, Blattpflanze . — 20 
eNierembergia frutescens, lila . . . . — 15 

— gracilis (calycina), hellblau . . . — 20 
Nigella damascena fl. pl. Miss Jekyll. 

» Dichtgefüllt himmelblau, eine rei- 
zende (harten- u.Straussblume. 20Gr.ciU.— — 30 

-nana pl., Jungfer im Grünen. 

20 Gr. 30 Pf. — 10 

— hispanica atropurpurea, prachtvoll . — 15 

eOxalis tropaeoloides, mit blutroten Blät¬ 
tern, schöne Einfassung.— 20 

Papaver, Admiral-Mohn. Neu! Die 

grossen runden Blumen sind weiss mit 
scharf abgegrenztem, breitem, leuchtend 
scharlachrotem Rand . . 5 Port. 80 Pf. — 20 

— cardinalefl.pl. Hellgelb. Gefüllter 
Kardinal-Mohn. Neu ! Eine Berei¬ 
cherung des herrlichen, gefransten, halb¬ 
hohen Mohn-Sortiments. Die grün lieh gelbe, 
sehr leuchtende Farbe wirkt recht zierlich 


und belebend .... -.— 25 

— glaucum, Tulpen-Mohn mit dunkel 
leuchtendroten Blumen. 

5 Port. 80 Pf. — 20 

— laevigatum, feurig dunkelscharlach 

mit einem schwarzen, silberweiss 
umsäumten Fleck geziert . . . . — 15 

— May Campbell, niedrig, Blumen 
dichtgefüllt, reinweiss; vorzüglich 

für die Binderei.— 20 


— Rhoeas fl. pl., gefüllter Ranunkelmohn, 

in vielen Farben gemischt. 20 Gr. 40 Pf. — 15 

— Rhoeas Shirley, einfache in den 

zartesten Farben mit langgestielten 
Blumen. Eine sehr empfehlenswerte 
reizende Schnittblume 20Gr.^l.-15 


Wilhelm Ptifczer, Stuttgart. 
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Nigella damascena fl. pl. Miss Jekyll. 


Papaver Rhoeas Shirley („Shirley Poppies“). 

1 Portion M. Pf. 


1 Portion M. Pf. 

Papaver, somniferum fl. pl., in den 

schönsten Farben gemischt 

20 Gr. 40 Pf. — 15 
- Hansa Mohn . Neuheit, !*. Seite 40 — 40 

— umbrosum, niedrig, m. scharlachrot., 
schwarzgefleckt.Blumen. 20 Gr.30 Pf. — 10 

Pentstemon gentianoides Pfltzer’s 
Riesen in separat. Schattierungen, 
s. Neuheiten 8.40. 5 Port. JL 2. —. — 50 
Pfltzer’s Riesen, grossblumige, in 
den prächtigsten Farben gemischt, 
s. Nenh. S. 40. 5 Port. JL 1.80. — 40 

Im März ins Frühbeet gesät, im Mai ins 
Freie gepflanzt, ist es eine der dankbarsten 
Sommerblumen. 

— Hartwegii (gentianoides) albus. 

Neuheit! s. Seite 40.— 80 


ePerilla nankinensis, Blattpflanze, mit 

dunklem Laub . . 20 Gr. 40 Pf. — 15 

e — atropurpureis laciniatis. 

20 Gr. 40 Pf. — 15 

6 *™ ro Phylla com l>acta, niedrige 

Einfassungspflanze . 20 Gr. 60 Pf. — 20 
Phacelia grandiflora, himmelblau mit 

heller Mitte.-—20 

— tanacetifolia, Bienenfutter 
1 Ko. M. 4. —, 100 Gr. 70 Pf., 20 Gr. 20 Pf. 


Fetnnia hybrid» grandiflora. 

tJrossblumige Petunien. 

Künstlich befruchteter Samen einfacher 
Neuheiten in den schönsten Farben 
gemischt . . . 200 Korn 30 Pf. 

500 Kom 60 Pf., 1000 Korn 80 Pf. 



Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Petunia grandifl. superbissima. 


Petunia hybrida grandiflora. 

1 Portion M. Pf. 

alba, sehr schön grossblumig reinweiss, 

hervorragend für Balkon-Bepflanzung — 50 

König Eduard. Ken ! Das Zentrum ist 
blendendweiss und mit einem scharf ab- 
gegrenztem, leuchtend purpurrotem Rande 
eingefasst.— 70 

purpurea albo-maculata, dunkelblut¬ 
rot, weiss gefleckt, prächtig . . . — 50 

Undine. Neuheit! s. Seite 41 . . . — 60 

Veilchenblau (Karlsruher Rathaus- 
Petunia). Ken 1 Leuchtend tiefsamt¬ 
blau, eine feine, wirkungsvolle Tönung. 

In Karlsruhe, ihrer Heimatstadt, erregte 
sie als Schmuck des Rathauses und an¬ 
derer Gebäude die Bewunderung aller Be¬ 
sucher .5 Port. JL 2. —. — oO 

fl. pl. Veilchenblau. Gefüllte Karls¬ 
ruher Rathauspetunie. ]Kew! Hervor¬ 
gegangen aus der bekannten, einfach 
blühenden Karlsruher Rathaus-Petunie, 
glänzend dunkelblau und durch die feine 
Füllung ausserordentlich auffallend50Korn — <0 

robusta nana flmbriata fl. pl. Sorgfäl¬ 
tige Befruchtung der schönsten ein¬ 
fachen und gefüllten, gefransten Pe¬ 
tunien; liefern ein ausgezeichnetes 
Resultat von 40°/o gefüllten Blumen 
100 Korn 40 Pf., 200 Korn 70 Pf. 

500 Korn <#.1.60., 1000 Korn JC 3. 

Igf grandiflora superbissima, Blu¬ 
men mit grossem leuchtend weissem, 
meist dunkel geadertem Schlund; die 
Farben der Blumen spielen in brillant- 
rosa, karmoisin bis dunkelpurpur, 
ganz ausgezeichnet für Topfkultur. 

200 Korn 40 Pf., 500 Korn 80 Pf.,1000 Korn 1 50 

superbissima nana compacta. Ken! 

Nur halb so hoch als die obige Sorte, iu 

den prächtigsten Farben gemischt 100 Korn — t>U 

superbissima flmbriata intus aurea. 

Ken! Die Farbe ist wie bei „super¬ 
bissima intus aurea“ ein leuchtendes Kar¬ 
mesinrot und Purpur, dagegen sind die bis 
14 cm im Durchmesser haltenden Blumen 
auffallend gewellt und gekräuselt. Der 
Rand ist stark gefranst.— 


Petunia Iiybrlda. 

1 Portion M. Pf. 

Kleinblumige reichblühende Sorten. 

alba, weiss.— 20 

compacta magniflca. Eine farbenreiche 
weissschlundige prächtige Mischung 

kleinblumiger Petunien.— 25 

Countess of Ellesmere, Tom Thumb, 

niedrig, rosa mit weissem Schlund , — 20 
Erfordia, niedrig und kompakt wachsend, 
lebhaft brillantrosa mit grosser weisser 
Mitte. Für Topfkultur und niedrige 
Gruppen empfehlenswert . . . . — 30 

kermesina, rot.— 20 

nana multiflora inimitabilis, mit reizend 
gefleckten, gestreiften und gesternten 
Blumen, niedrigbleibend . . . . — 20 

Prachtmischung aller Farben . . . — 15 

<?Plilox Drummondi, 

Flammenblume. 

In den brillantesten u. feurigsten Farben 

gemischt . ... 20 Gr. <# 1.20 — 15 

alba, reinweiss . . . . 5 Gr. 50 Pf. — 20 

rosea, reinrosa . . . . 5 Gr. 60 Pf. — 20 

atropurpurea, dunkelrot . 5 Gr. 50 Pf. — 20 

coccinea, feuerrot . . . 5 Gr. 50 Pf. — 20 

cuspidata (Stern-Phlox), mit stark ge¬ 
zahnten Blumen, in den verschieden¬ 
sten Farben.— 25 

flmbriata, mit stark fimbrierten Blumen 

in allen Farben.— 25 

nana compacta, Zwerg-Phlox; schöne 
Mischung in allen Farben, vorzüg¬ 
lich zur Topfkultur, 5 Gr. 90 Pf. — 20 
grandiflora, übertrifft die älteren 
Sorten durch Grösse der Blumen und 
lebhaftere Färbung, alle Farben ge¬ 
mischt .20 Gr. JC 1.60. — 20 

grandiflora nana compacta, 
Cäcilien - Phlox. Nur 15 cm hoch, 
in den schönsten Farben gemischt, 
vorzüglich für Topf- und Landkultur 

5 Gr. Ji. 1.20. — 20 

— stellata splendens, leuchtend schar¬ 
lachrot, mit grossem, weissem Auge, 

der leuchtendste aller Phlox . . . — 25 

Polygonum lanigerum, silberweiss be¬ 
laubte Blattpflanze, IV 2 m hoch . — 20 

— orientale fol. var., weiss- und grün¬ 
bunte Blattpflanze, P/jm hoch . . — 20 

ePortulaca grandiflora in vielen Sorten 

gemischt.5 Gr. 30 Pf. — 10 

e -fl. pl., gefülltes Portulakröschen, 

60°/o gefüllte Blumen liefernd; feinste 
Mischung. 

2000 Korn JC 1.—, 600 Korn 30 Pf. — 20 
Für sonnige Plätze gehören die Portulaca 
zu den schönsten Einfassungspflanzen. 
^Pyrethrum parthenifolium aureum, mit 
goldgelben Blättern, als Einfassung 
zu verwenden . . 20 Gr. JC 1. — — 10 

e -Moos, mit ganz feinem Laub. 

reizend.— 30 

e -selaginoides, extra schön. 

2 Gr. 50 Pf. — 20 


Wilhelm Ptttzer, Stuttgart. 
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Phlox Drummondi grandiflora. 


Reseda odorata* 

1 Portion M. Pf. 

Grandiflora, 100 Gr. JC 1 —, 20 Gr. 25 Pf. — 10 
Gabriele (imperialis), mit grossen roten 

Rispen, f.Topf u.Land. 20Gr.J£l.—. — 15 
Ameliorata, mit kräftigem Wuchs, 
schönem, pyramidenförmigem Bau und 
grossen rotbraunen Blumen. 

100 Gr. JC 1.20, 20 Gr. 35 Pf. — 10 
Bismarck* Die rötlichen Blüten sind von 
enormer Grösse und köstlichem Wohl¬ 
geruch; empfehlenswert für Topf-und 
Landkultur ... 20 Gr. JC. 1.40. — 20 
Goliath, kandelaberartig wachsend, Blü¬ 
tenrispen enorm gross, leuchtend rot — 50 
Machet, die schönste Topfreseda, mit 
enormen Dolden roter Blumen. 

100 Gr. JC. 5.40, 20 Gr. JC 1.20. — 15 


— goldgelbe, robust wachsend . . . — 20 

— Rubin, leuchtend kupferscharlach, 

enorm gross . . . 20 Gr. JC 2.40. — 20 

— Weisse Perle. — 25 

Monstrosa Orangekönigin. tfeu! 

Die beste grossblumigste und gross- 
doldigste orangerote Reseda für Topf 
und Schnitt . . 3 Q 


Multiflora compacta, schöne niedrige, 
kompakte Sorte, mit rötlichen Blumen 

20 Gr. JC. 1.20. — 15 
Schöne von Stuttgart, eine Ver¬ 
vollkommnung der R. odor. pyrami¬ 
dalis gigantea. Die Pflanze bildet ein 
schönes Bouquet; die einzelnen Ris¬ 
pen sind von enormer Grösse mit 
wohlriechenden, fein rot gefärbten 
Blumen, 100Gr. JC. 5.40., 20Gr. JL 1.20. — 15 j 



Reseda Machet. 


Ricinus, Wunder bäum. 

1 Portion M. Pf. 

Africanus albidus.— 15 

Cambodgensis, metallisch schwarz . . — 15 

Duchess of Edinburgh.— 15 

Gibsoni coccineus, karmoisinrot . . . — 15 


Panormitanus* Aon! Mit riesigen, 
dunkelbraunen Blättern und blau be¬ 
hauchten Stengeln, wodurch diese Neuheit 


als Einzelpflanze ausserordentlich de¬ 
korativ wirkt.. 3 q 

Sanguineus, blutroter.— 15 

— tricolor.— 15 

Spectabilis.— 15 

Zanzibariensis enormis, extra gross . — 20 

— maculatus.— 20 

— n i gor.— 20 

— picturatus, schön.— 20 

— in den prächtigsten Varietäten ge¬ 
mischt .20 Gr. 30 Pf. — 20 

1 Sortiment in 6 Sorten.— 70 

1 n n 10 „ . 1 20 

Aeltere Sorten gemischt: 20 Gr. 20 Pf. — 10 

Als dekorative Blattpflanzen machen die 
Ricinus einen imposanten Effekt; sie erreichen 
in einem Jahre oft die Höhe von 3—4 m. 

Rudbeckia bicolor superba, prächtig 

goldgelb mit dunkelbrauner Scheibe — 20 


— Solfatara. ^idl! Die lang¬ 
gestielten Blumen haben Schwefel- oder 
priraelgelbe Strahlenblüten, die sich von 
der dunkelbraunen Scheibe wirkungsvoll 
abheben. Wuchs ca. 80 cm hoch, sehr 
reichblühend.— 30 


Salpiglossis, Trompetenzunge 

— variabilis grandiflora, neue gross¬ 
blumige, in den prachtvollsten Farben — 20 

-superbissima, neue, prächtige 

Varietät.— 30 


Salvia farinacea, schön hellblau . . — 20 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Salvia splendens Feuerball (Pfitzer). 

Salvia splendens. 1 Portion m . Pf. 

Feuerball (Pfitzer). Neu! 

Hervorgegangen aus S. Rudolf Pfitzer und 
Triumph, besitzt diese grossartige Neu¬ 
heit alle guten Eigenschaften der Eltern. 

Sie bildet einen kugelrunden Busch von 
40—50 cm Höhe. Die breiten, langen Blii- 
tenrispen von scliarlachblatroter Färbung 
stehen ganz aufrecht über der saftgrünen 
Belaubung. Ihre Blütezeit beginnt schon 
Ende Juni und endet erst, wenn der Frost 
sie zerstört. 

Ich hatte letzten Sommer ein grosses 
Feld ausgepflanzt und fiel die blendend 
rote Färbung, welche durch keine 
andere Pflanze je hervorgebracht wurde, 
schon aus weiter Entfernung auf. 

■ gar " Es ist dies die hervorragendste Neu¬ 
züchtung in Salvia, die je eingeführt 
wurde und ist bis jetzt noch von keiner 
Sorte übertroffen. Fällt treu aus Samen. 

5 Port. JL ‘2. —. — 

— — Ruhm von Stuttgart, blutrot. . — 30 
_ — Triumph, 80 cm hoch, scharlachrot — 40 

— — Zürich, kompakt, frühblühend. 

5 Port. JL 2. — . — 50 
eSanvitalia procumbens, für Einfassungen — 10 

e -flore pleno. — 15 

Saponaria multifiora, Seifenkraut, gutes 

Bienenfutter . . 20 Gr. 50 Pf. — 10 

Scabiosa grandiflora, alle Farben gern. — 10 

_fl. pleno, verschiedene Farben . — 20 

- alba plena, weissgefüllt . . . — 20 

— — atropurpurea compacta fl. pl., 

schwarzpurpur mit weiss, extra . . — 20 

-fl. pl. Die Fee, herrlich azur¬ 
blau. Prächtige Modefarbe, wertvoll 
für die Binderei . 5 Port. 80 Pf. — 20 

-nana fl. pleno, verschiedene Far¬ 
ben gemischt . ...“ }& 

Sämtliche Scabiosen gehören sowohl als Schnitt- 
blumen, wie zur Dekoration unserer Gärten, durch ihre 
leichte Kultur, zu unseren schönsten Sommerblumen. 


Tagetes patula nana Ehrenkreuz. 

1 Portion M . Pf. 

Scliizanthus liybridus grandiflorus. 

Nen! Neue niedrige grossblumige Schi- 
zanthushybriden von ca. 30 cm Höhe. Die 
Farben und Zeichnungen der grossen Blu- 
men variieren in allen Nuancen . - . . — 

— retusus trimaculatus lilacinus. 


Neuheit! s. Seite 41.- 60 


Senecio, Kreuzkraut 

—. elegans atropurpurea plena . . . — 20 

-nana coerulea pl. — 20 

— — pomponicus albus. Neuheit! 

s. Seite 41.— 60 

*Silene pendula fl. rosea 20 Gr. 30 Pf. — 10 

e _alba.20 Gr. 30 Pf. — 10 

c -compacta ruberrima, schönste 

20 Gr. 40 Pf. — 15 


e - fl. pleno Fliederblau. Neu! 

Mit sehr gut gefüllten, hell leuchtenden 
fliederblauen Blumen, von niedrigem und 

kompaktem Wuchs . -. 

Alle Silene-Sorten werden im September aus¬ 
gesät und geben einen reizenden Frühlingsflor. 

Solanum, Nachtschatten 


— atropurpureum. — 20 

— Melongena, Eierfrucht, lange weisse — 10 

- violette Riesen. — 15 

- yon Peking, schwarze Riesen . — 20 

Tagetes, Samtblume 

— erecta aurantiaca pl. — 10 

— — sulphurea plenissima. — 10 

- Pride of the Garden, dicht ge¬ 
füllt, orangegelb . 5 Port. 80 Pf. — 20 

e — patula nana pulchra pl., goldgelb 

mit braunem Herzen . . . . . — 10 

e — — ranunculoides fl. pl., mit 

schwarzbraunen Blumen zu Gruppen — 15 

e— patula nana striata pl.. — 10 

e - nana Goldrand. Blume samtig 

braun mit leuchtend gelb umrandet — 20 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart 
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Silene pendula compacta fl. pl. Fliederblau. 


1 Portion M. Pf. 


Tagetes patula nana fl. pl. Liliput 

gefleckt, lebhaft gelb, braun gefleckt — 25 

e -— aurea fl. pl., goldgelb . . — 20 

*-Ehrenkreuz, niedrig, ca. 15 cm 

hoch mit goldgelben Blumen, die mit 
6—8 samtig purpurroteu Flecken ge¬ 
zeichnet sind ... 5 Port. 80 Pf. — 20 


1 Portion M. Pf. 

Tagetes patula nana grandiflora 
„Goldball“. Neil! Verbesserung der 
Tagetes patula nana aurea, mit grossen 
hochgewölbten Blumen von goldig glän¬ 
zenderund weit leuchtender Farbe. Niedrig 
und kompakt wachsend. 5 Port. — 2o 

e — signata pumila, zuEinf. 5 Gr. 40 Pf. — 15 


eTropaeolum iianum (TomThumb) 
Zwerg-Kapuziner. 1 Portion M. Pf. 

Braunrot.20 Gr. 80 Pf. — 10 

Atrococcineum, dunkelscharl. 20 Gr. 30 Pf. — 10 
Aurora, neue effektvolle Farbe . . . — 10 

Goldgelb.20 Gr. 30 Pf. — 10 

Empress of lndia, dunkelscharl.m.dunkl. 

Laub, sehr effektvoll. 20 Gr. 30 Pf. — 10 
Golden Queen (luteum foliis aureis), 

gelbblättrig, schön.— 20 

King Theodore, mit schwarzen Blumen 

20 Gr. 30 Pf. — 10 
King of Tom Thurnbs, mit brennend 
scharlachroten Blumen und dunkler 
Belaubung . . . . 20 Gr. 30 Pf. — 10 
Prinz Heinrich, hellgelb mit scharl. gestr. — 10 
David Burpee, Spencer, Xen! Zeigt 
sehr strammen kompakten Wuchs mit 
grüner, höchst eigentümlich gewellter Be¬ 
laubung. Die schönen samtig purpur 
scharlachroten Blumen sind autsehrlangen 
Stielen wirkungsvoll über den Blättern 
getragen. Vorzüglich zu Einfassungen. 

20 Gr. JL 1.20 — 2o 

Vorstehende Zwerg-Kapuziner, die zu 
Einfassungen, wie zu Gruppen gleich 
schön sind, alle Farben gemischt. 

100 Gr. 60 Pf., 20 Gr. 20 Pf. — 10 
Tropaeolum majus und Lobbianum 
siehe unter Schlingpflanzen Seite 92. 



Verben» hybrid». 

1 Portion M. Pf. 
Von meinem bekannten Sorti¬ 
ment der neuesten, gross¬ 
blumigsten, schönsten Sor¬ 
ten und Farben gesammelt 
20 Gr. JC 1.60, 5 Gr. 50 Pf. — 20 
Auriculaeflora, von den neue¬ 
sten Sorten, mit grossem, 
weissem Auge. 

20 Gr.JC 3.—, 5 Gr. 80 Pf. — 30 
— Pfltzer’s Riesen, Neu¬ 
heiten / s. Seite 4*17 

5 Port. JC 2.50. — 60 
Blau . . . . 5 Gr. 60 Pf. — 20 
Reinweiss . . 5 Gr. 60 Pf. — 20 
Dgflance, feurig scharlachrot 

5 Gr. 80 Pf. — 30 
Miss Helen Willmott, rosa. 

Neuheit! s. Seite 41 . — 60 

Gestreifte grossblumige . . — 25 

Compacta, in weiss, rot und 

blau gemischt, 5 Gr. JC 1.—. — 25 
e— Deflance Rotkäppchen. 

Neil! Von auffallend weit 
leuchtender, feurig karmoisin- 
roter Farbe. Ausserordentlich 
reichblühend.— 5U 


Verbena auriculaeflora. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Viola cornuta hybrida admirabilis. 
Verbena hybrida. 

1 Portion M. Pf. 


ipumila Meteor. Men! Miniatur-Ver- 
bene, 15 bis 20 cm hoch werdend, mit 
leuchtenden, dunkel-scharlachrotenBlumen 

^Verbena Aubletia, violettrot .... — 

e - compacta. Men! C a. 25cm hoch, 

von gedrungenem Wuchs, schönen rötlich - 
lila Blumen frei über dem Laube und vom 
Juni bis zum Spätjahr ununterbrochen 

blühend.5 Port. JL 1.20. — 

— Venosa, blau zu Gruppen .... — 
«Viola cornuta Admiration. Neu! 

Mit samtig violetten Blumen die Pflanzen 
den ganzen Sommer über bedeckend . . 

e _grandiflora coerulea, enorm 

grossblumig, von violetter Farbe . — 
e - -G. Wermig. Neuheit! s. S. 42 — 


70 

15 


30 

15 


30 

20 

60 


e -hybrida admirabilis. Men! 

Drei- und fünffleckige Hybriden in Pracht¬ 
mischung . 


e Viola cornuta Rose Queen. Men! 

Grossblumiges Hornveilchen mit dunkel- 
rosalila Blumen Ausserordentlich reich- 
und anhaltend blühende Sorte .... 

e — — Thüringen. Neuheit! s. S. 42 

Viola tricolor maxima. 

Mischungen. 

Stiefmütterchen oder grosse englische 
Pensäes, Musterblumen I. Qualität, 
von meinem prachtvollen Sortiment, 
in seltenen Farben, 500 Korn 60 Pf. 
20 Gr. JL 5.—, 5 Gr. JL 1.50. 

Pfitzer’s Kaiser -Pensees, (5 fleckige 
Odier) in den prachtvollsten Zeich¬ 
nungen seltener Farben. 

100 Korn 50 Pf. 

500 „ JL 2.—. 

1000 „ r 3.—. 

jfif- Meine Kaiser-Pensees, worin die 
neuesten französischen Cassier- und 
Bugnot-Sorten enthalten sind, iiber- 
treffen alles bis jetzt hierin Angebotene. 
Durch jahrelang fortgesetzte Kultur habe 
ich selbe zu einer hohen Vollkommen¬ 
heit gebracht. Auf vielen Ausstellungen 
wurden sie mit den ersten Preisen 
gekrönt. 

Odier Pensee Präsident Carnot, weiss 
mit 5 grossen, tief violetten Flecken 

Trimardeau, Riesen-Pensees mit extra 
grossen Blumen, in schönster Mi¬ 
schung. 100 Koni 20 Pf. 

500 „ 50 * 

20 Gr. JC 3.60, 5 Gr. JL 1—. 



Pfitzer’s Kaiserpensäe (5fleckiges Odier). 

100 Korn 50 Pf., 500 Korn JL 2., 1000 Korn JL 3. 


Kiesen - Pensees. 

Einzelne Farben. 

Riesen, Feuerkönig, gelb und 
feuerrot. 

5 Gr. JL 1.—, 500 Korn 50 Pf. 

— Gelb mit dunklem Auge. 

5 Gr. JL 1.-. 500 Korn 50 Pf. 

— Goldelse,reingelb,ohneAuge. 
5 Gr. JL 1.—, 500 Koni 50Pf. 

— Indigoblau. Men! Leuch¬ 
tend blaue Farbe, ohne Augen¬ 
zeichnung, in der Mitte dunkler 

5 Gr. JL 1.20, 500 Korn 50 Pf. 

— KaiserFranz Joseph .Men! 
Blüte weiss, mit grossen, leuch- 
tend veilchenblauen Flecken, 
übertrifft an Grösse alle bis jetzt 
bekannten weissblumig. Sorten 

— KaiserWilhelm,ultramarin¬ 
blau m. purpurviolett. Auge. 

5 Gr. Jt 1.—, 500 Korn 50 Pf. 

— Lord Beaconsfleld, purpur¬ 
violett mit weiss eingefasst. 

5 Gr. JL 1.20, 500 Korn 50 Pf. 

— Mad. Perret, weinrot. 

5 Gr. JL 1.20, 500 Korn 50 Pf. 

— Mohrenkönig, kohlschwarz. 
5 Gr. M 1.—, 500 Korn 50 Pf. 

— Prinz Heinrich,dunkelblau. 
5 Gr. JL 1.60, 500 Korn 60 Pf. 


30 

60 


30 


30 


30 

30 

30 

30 

40 

30 

30 

— 30 

— 30 

— 30 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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ftiesen-Pens6es. 1 Portion M. Pf. | 1 Portion M. P f. 

Viscaria oculata azurea. Neuheit! 

s. Seite 43 .— 60 

— — caildida. Neu! Einjährige weiss¬ 
blühende Sommerblume für Binderei und 

Topfkultur, 40—50 cm hoch.— 20 

eWittadenia triloba, eine kleine zier¬ 
liche Einfassungspflanze mit einfachen 
bellisähnlichen Blüten; sehr empfeh¬ 
lenswert, extra.. — 30 

Zea japonica foliis variegatis, präch¬ 
tiger bunter Mais, schöne Blatt¬ 
pflanze .20 Gr. 20 Pf. — 10 

-gigantea quatricolor, von wun¬ 
dervollem Effekt.— 20 

-gracillima variegata gigantea, 

buntblätterig, 3 m hoch, schön zur 
Einzelpflanzung . . 20 Gr. 30 Pf. — 10 

— Rainbow Corn (Regenbogen-Mais). 

Neuheit! s. Seite 43.— 50 

Zinnia elegans flore pleno, in allen 

Farben gemischt . . 20 Gr. 50 Pf. — 15 

- hybrida. Nea! Eine einfache 

Zinnia. Die Blumen sind immer zwei¬ 
farbig, teilweise wie Gaillardia aussehend, 
manchmal selbst dreiFarbenringe zeigend. —- 20 

-imbricata grandiflora plenis- 

sima, in verschiedenen Farben, mit 
dichtgefüllten Blumen von pracht¬ 
vollem Bau, gemischt, 20 Gr. JC 1.50. — 25 
e — Haageana, kleinblumig, niedrig, gelb¬ 
blühend . -—15 

— flore pleno.— 30 

e - sulphureall.pl« Heu! Mit dicht¬ 

gefüllten, rein schwefelgelben Blumen . — 30 
e — mexicaua nana fl. pl. Perfection. 

Neu! Büsche von nur 25 cm Höhe mit 
schön gefüllten Blumen in den Färbungen 
von reinweiss bis dunkelpurpur variierend. 

Die Blütezeit ist früh und dauert bis zum 
Frost fort. Ausgezeichnet für Gruppen, 
zu Einfassungen und für Topfkultur . . — 40 
Zinnia-Sortiment siehe Seite 51. 


Sommerbluineii-Sameii- 
Sortimente 
nach meiner Wahl: 

M. Pf. 

12 Sorten neue beste Sommerbl. 2 — 

25 „ n n n ^ — 

50 „ * 8 - 

12 Sorten ältere Sommerblumen 1 50 
25 „ „ „ 2 50 

50 n r n & 

jjjf Japanischer Blumen- 
rasen. Eine Mischung halb¬ 

hoher Sommerblumen und Zier¬ 
gräser, welche, in das freie Land 
ausgesät, einen ununterbrochenen 
Flor hervorbringt. 1 Ko. JL 18.—, 

100 Gr. JC 2. 20, 20 Gr. 50 Pf. 

Sommerhlmnen 
für Bienenfntter, gemischt. 

100 Gr. JC 1.40, 20 Gr. 35 Pf. 

- Wilhelm Pfit.zer, Stuttgart. 



Riesen, Schneewittchen, reinweiss. 

5 Gr. JC 1.—, 500 Korn 50 Pf. — 30 

— Solfatara« Keil! Blumen von ca. 8 cm 
Durchmesser, zart Schwefel- oder cremegelb, 
auf jedem Blumenblatt mit einem grossen 
dunkelblauen Fleck gezeichnet. Schöne 

zarte Färbung.— oO 

— wei»s mit Auge. 

5 Gr. JC 1.—, 500 Korn 50 Pf. — 30 
Obige Biesen-Pensees in Farben 
gemischt: 20Gr.„&3.60, bQxx.JCl .— 

500 Korn 40 Pf. — 25 
JPV» Obige Varietäten von Riesen- 
Pens6es sind za Gruppen in einzelnen Farben 
besonders zu empfehlen, da die Blumen be¬ 
deutend gross. werd. als b. d. älteren Sorten. 

Viola tricolor maxima. 

Einzelne Farben. 
Atropurpurea alba marginata (Silber¬ 
saum), dunkelpurpur mit silberweissem 
Saum. 5 Gr. 60 Pf. — 20 


Azurblau. 

5 „ 60 „ 

— 20 

Cardinal, leuchtend rot . 

5 „ 80 „ 

— 20 

Gelb mit schwarzem Auge, 

^ n 60 „ 

— 20 

Gestreift ...... 

5 „ 60 „ 

— 20 

Hellblau ...... 

6 „ 60 „ 

— 20 

Kaiser Friedrich, dunkelpurpur mit gold- 


bronce Rand . . . 

5 Gr. 60 Pf. 

— 20 


Kaiser Wilhelm, ultramariublau mit 

purpurviolettem Auge, 5 Gr. 60 Pf. — 20 

Kohlschwarz (Dr. Faust) 5 „ 60 „ — 20 

Lord Beaconsfield, purpurviolett mit 

weiss eingefasst . . 5 Gr. 60 Pf. — 20 

Meteor, leuchtend braun . 5 ,, 80 „ — 20 

Pfau, grossblumig, stahlblau mit brei¬ 
tem weissem Rande . 5 Gr. 60 Pf. — 20 

Reingelb ohne Auge . . 5 „ 60 „ — 20 

Schneewittchen, reinweiss, 5 „ 60 „ — 20 
Schwarz mit goldbronze . 5 „ 60 „ 20 

Weiss mit Auge . . . 5 >, 60 „ — 20 

Pens^es obige Farben gemischt: 

6 Gr. 50 Pf., 20 Gr. X 1.60. — 20 
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Samen von Immortellen oder Strohblumen 

zur Ausschmückung getrockneter Bouquets. ^ Portion m. Pt. 

Helichrysum monstrosum purpureum fl.pl. 

karminpurpur.— 15 

— — luteum plenum gelb.— 15 

-roseum plenum, rosa.— 15 

-nanum sanguineum fl. pl. blutrot — 15 

-alle Sorten gemischt. 20 Gr. 1.—. — 10 

Die Helichrysnm- Varietäten gehören 
zu unsern reichblühendsten und belieb¬ 
testen Sommerblumen und bilden ein sehr 
gesuchtes Material in der Bouquet- und 
Kranzbinderei. 

Rhodanthe Manglesi, lieblich rosa . . — 20 

— maculata.— 20 

-alba, schön . . . . , . . . — 20 

— atrosanguinea, prachtvoll.— 80 

Statice Bonduelli, gelb, 20 Gr. 50 Pf. — 20 

— coccinea, scharlachrot.— 20 

— incana, gemischt . . 20 Gr. 40 Pf. — 15 

— psendo - Armeria grossblumige ge¬ 

mischt. Xeil! Von auffaüender Grösse 
und prächtigem Farbenreichtum, lebhaft 
rot bis lila mit allen mittleren Nuancen 
wie rosa, kupferrot etc. Steht in voller 
Blüte von Mai bis August.— 30 

— sinuata, blau . . 20 Gr. 50 Pf. — 20 

-candidissima, weiss, 20 Gr. 40 Pf. — 20 

-hybrida, blau mit lila und weiss, 

besond. hübsche Schnittbl. 20 Gr. 40 Pf. — 20 

— superba, von reinweiss bis dunkel - 

rosa variierend.— 20 

— Suworowi, mit karminrosa Rispen . — 20 
Xeranthemum annuum album pl., weiss 

gefüllt.20 Gr. 80 Pf. — 15 

— — atropurpureum plenissim., dunkel- 
purpur .... 20 Gr. M 1.—. — 15 

— — imperialis plenissimum, dunkel- 

karmin .... 20 Gr. 80 Pf. — 15 

— — plenissimum album, weiss gefüllt — 20 

— -roseum, rosa gefüllt . . . — 20 


Acroclinium. 


1 Portion M. 


Acroclinium roseum 20 Gr. 40 Pf. 
- Höre pleno . . 20 Gr. 50 Pf. 

— album.20 Gr. 40 Pf. 

-flore pleno . . 20 Gr. 50 Pf. 

Ammobium alatum grandiflorum, von 

doppelter Grösse wie alatum und 
reinweisser Farbe . . 20 Gr. 40 Pf. 

Gnaplialium decurrens, weisse Immor¬ 
telle .. 

— foeditum, gelbe Immortelle .... 

Gomphrena aurea superba. 

— globosa alba. 

-rubra, schönste. 

— — nana compacta rubra. 

Helichrysnm monstrosum album pl. weiss 

-Borussorum rex, reinweiss . . . 

-bruneum pl. braunrot .... 


Pf. 

10 

20 

10 

20 


- 10 


20 

20 

15 

10 

10 

15 

15 

15 

15 


Nach meiner Wahl: 

12 Sorten schönste Immortellen JC 1. 40. 25 Sorten schönste Immortellen JC 2. 50. 


Samen von Stauden oder perennierenden Freilandpflanzen 


Altliaea rose» II. pl., gelullte 
Malven. 

Chater’s englische Prels-Malven. 

Von prachtvollem Bau, dichter Füllung und schönen 
Farben. 

16. violettrosa. 

19. apfelblütefarbig. 

20. mohnblau. 

21. fleischfarbig. 

24. hellamarant. 

25. kupferkarmin 

26. weiss auf purpurnem 
Grunde. 

28. rötlich weiss m. violett. 
30, purpurlila. 

M. Pf. 

Yon obigen Farben nach Auswahl: 1 Port. — 25 
1 Sortiment in 6 Farben, Nach meiner Wahl — 80 
1 „ „12 „ „ „ „ 1 40 

1 n »1® n r> n »2 

Alle Farben gemischt: 

20 Gr. JC 8. 40, 1 Port. — 20 


1 Portion M. Pf. 

Englische Malven, in 10 gefüllten Sor¬ 
ten gemischt . . . 20 Gr. JC 2. —.15 
Altliaea hybrida semperflorens fl. pl. 

IXen! Gefüllt blühende Varietäten der 
einjährigen imm erblühen den Malven. Im 
März ausgesät und im Mai ausgepflanzt, 

blühen dieselben schon im Juli.— 30 

Acanthus mollis, Bärenklaue, ornamentale 

Pflanze.— 20 

Aetlieopappus (Centaurea) pulclier- 

rimus. Neuheit ! s. Seite 36 . . — 50 

Agrostemma, Lichtnelke 

— coronaria atrosanguinea, prachtvoll 

dunkelrot.— 20 

— flos Jovis, Jupiterblume . . . . . — 10 

Anchnsa italica, prachtvoll blau, Bienen¬ 
futter .— 10 

-Dropmore variety. Neul Bedeu¬ 
tende Verbesserung der bekannten Anchusa 
italica, von reinblauer Farbe.— ^0 


1. reinweiss. 

2. kirschrot. 

3. rahmgelb. 

4. karminrosa. 

5. hellrosa. 

9. karminrot. 

10. rosa. 

12. dunkelamarant. 

13. schwarz. 

15. schwefelgelb. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Aquilegia haylodgensis. , Porti on M Pf 

Aquilegia alpina superba, Akelei, him¬ 
melblau mit weiss.— 30 

— californica hybrida, gelb und orange — 30 

— clirysantha, gelb.— 30 

-alba grandiflora, reinweiss . . . — 30 


— coerulea hybrida alba plena. lien! 

Grossblumig reinweiss, nach aussen zart 
helUila durchflossen ......... 

— glaudulosa vera, dunkelblau mit 

weiss, prachtvoll. — 40 

— haylodgensis (coerulea hybrida), 
schönste grossblumige, langspornige 
Sorten in allen Farben 5 Port. Ji 1.20 — 30 

- delicatissima. Neu! Langsporig, 

zart, atlasrosa mit hellgelber Korolle 

5 Port. JC 1.50. — 40 

— Helenae , mit grossen Blumen 

von tiefblauer Farbe mit weisser 
Korolle, effektvolle Sorte . . . . — 30 

— truncata, feurig orangescliarlacli 

mit gelb.— 40 

— alle Sorten und Farben gemischt — 20 

Arabis alpina grandiflora superba 

(Pfitzer). Nen! Reinweiss mit grossen 
Dolden verbenenartig. Blumen, reizend über 
d. grünen Belaubung stehend 5 Port. 1.20. — 30 
Arenaria caespitosa, niedrig, smaragdgrün — 20 

Armeria Laucheana ..— 20 

Aster alpinus, niedrig, hellblau . . . — 20 

— -albus, mit weissen Blumen . . — 20 

— amellus roseus« Xen! Mit 4 cm 

breiten, hellrosafarbenen Blumen. Von Au- ; 

gust—September ganz mit Blumen überdeckt — | 


Arabis alpina grandiflora superba (Pfltzer). 

1 Portion M. Pf. 

Aster perennis pyramidalis, alle Farben 

gemischt .... 5 Port. 80 Pf. — 20 

Diese reizenden zierlichen Herbstastern 
eignen sich vorzüglich zum Schnitt und 
sollten in keinem Garten fehlen. 


Aster perennis pyramidalis, Herbstastern. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Aubrietia. 


1 Portion M. Pf. 


Aubrietia hybrida gramliflora. Neu! 

Besonders reichblühende Rasse, die sich 
leicht aus Samen fortpflanzt und die schön¬ 
sten Blumen in weissen, rosigen, lila¬ 
blauen, violetten etc. Tönen hervorbringt. 
Aussaat von März bis Mai. 


■teil!* perennis fl. pl. 

Gefüllte Gänseblümchen. 

1 Portion M. 


Gefüllte, kleinblumige, gemischt 

5 Gr. M. 1.40. 

maxima, riesenblumige, gefüllte, ge¬ 
mischt .5 Gr. M 1. 20. 

Longfellow, mit grossen rosa geröhrten 
Blumen. 

monstrosa alba plena, reinweiss, gross¬ 
blumig, dichtgefüllt. 5 Port. Jt 1.80. 

— rosea plena, grossblumig, frisch rosa 
5 Port. JC 1. 80. 

Riesen von Stuttgart. Aen! wuchs 
sehr robust. Die Blumen stehen auf kräf¬ 
tigen langen Stielen und erreichen nicht 
selten die Grösse von 7 cm und blühen ca. 
8—5 auf einer Pflanze zu gleicher Zeit über 
dem kräftigen Blattwerk Ein Hauptvorzug 
ist der andauernde Flor. Ebensogut als 
Topfpflanze wie zum Schnitt. Ziemlich 
treu aus Samen fallend. 

weiss.5 Port. JL 2. 50. 

rosa.5 Port. Ji. 2. 50. 

Rot gefüllt. Men! Reichblühend, dicht 
gefüllt und von lebhaft roter Farbe, die 
bis jetzt in den geröhrten Bellis noch nicht 
existierte. Fällt treu aus Samen. Sehr 
empfehlenswert .... 5 Port. JL2.— 

Schneeball, dicht gefüllt, gross, reinweiss 

Bocconia japonica, prächtige Blattpflanze 


50 

Pf. 

20 

80 

80 

40 

40 


60 

60 


50 : 
30! 
20 • 


Bellis monstrosa plena. 

1 Portion M. Pf. 

Campannla carpathica compacta, niedrig, 

schön dunkelblau.— 30 

— Medium, einfache Sorten, weiss, rosa 

und blau, jede Farbe.— 20 

— —alle Farben gemischt 20 Gr. JC 1.—. — 20 

— —imperialis. Men! Diese verbesserte 

Klasse ist besonders zur Treiberei und zur 
Topfkultur zu empfehlen. Das Farbenspiel 
ist ein reiches in weissen, rosenroten und 
blauen Nüancen. — 30 

-karminrosa. Men! Eine besonders 

wirkungsvolle Farbe der grossblumigen 
Glockenblumen.— 20 

- gefüllte Sorten, in weiss, rosa 

und blauen Farben gemischt . . . — 20 

- calycanthema, mit breiter, man- 

schettartiger Einfassung der Blumen, 
blau, rosa und reinweiss, jede 
Farbe. — 30 

— -alle Farben gemischt . . . — 25 

Diese prächtigen C. calycanthema 
Sorten sind eine Zierde für jeden Garten. 

— lactiflora (celtidifolia) hellblau . . — 30 

— persicifolia alba plena, schön . . — 25 

- Grossglocke, prächtig mattblau, 

reichblühend.— 30 

-gemischt.— 20 

— — spätbliiheude Hybriden. Neu¬ 
heit ! s. Seite 37. — 60 

— pyramidalis, blau. — 20 

-flore albo, weiss.— 20 


Wilhelm Plitzer, Stuttgart. 
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Campannla Medium imperialis. 

Chrysanthemum maximnm 
(lieucaiithemum). 

1 JPortion M. Pf. ! 

Frttlilingsmarguerite. Blüht schon von 
Mitte Mai an. Blumen mittelgross 
auf langen dünnen, aber festen Stielen. 
Vollkommen winterhart. Ausgezeich¬ 
nete Schnittblume. 5 Port. Jt. 1.20. — 80 



Polarstern. Bringt grosse Blumen, bis 
12 cm im Durchmesser, von schöner 
weisser Färbung. 5 Port. oH. 1. 20. — 30 

praecox perfectum. Neu! Die wert¬ 
vollste, edelste Form unter den Frülilings- 
Margueriten mit herrlichen schneeweissen 
Blumen von 6 - 9 cm Durchmesser. Die Blüte 
beginnt schon Mitte Mai. — 60 

praecox, Weisse Dame. Neuheit ! 

s. Seite 37. — 80 

secundum, Juni-Marguerite. Neuheit! 

s. Seite 37. — 60 

Shasta Daisy, halbgefüllt, üen! . — 25 

-Alaska, weiss, riesenblumig . . — 20 

_ Califorflia, cremegelb, später 

weiss, riesenblumig.— 20 

_Westralia, weiss, riesenblumig, 

halbhoch. - 20 


Chrysanthemum maximum (Leueanthemum). 


1 Port i on M. P f. 

Centaurea montana, blau.— 30 

-alba, weiss.— 40 

Cliamaepeuce diacantha, Silberdistel . — 30 

Chelone barbata coccinea.— 15 

-hybrida.— 15 

Chrysanthemum japonicum fi. pleno, 
grossblumige, gefüllte Herbst¬ 
aster .— 30 

Clematis coccinea, Schlingpflanze mit 
glockenförmigen, scharlachroten Blu¬ 
men .— 20 


Triumph, eine der schönsten, grössten und 
reichblühendsten Margueriten, vor¬ 
züglich .... 5 Port. Jt 1. 20. — 30 

maximum, weisse, beste grossblumige 
Marguerite, gemischt, gute Schnitt¬ 
blume .5 Port. 80 Pf. — 20 


Coreopsis grandiflora, leuchtend goldgelb, 

gute Schnittblume.— 20 

-Eldorado, leuchtend goldgelb, 

grossblumig. Hervorragend für den 
Schnitt .... 5 Port. Jl. 1.20. — 30 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Delphinium hybrid lim flore pleno. 

1 Portion M. Pf. 



Oianthus plumarius fl. pl. „Perfection“. 


1 Portion M. Pf. 

Delphinium Hybriden von Kelladonna, 

in hell- und dunkelblauen Nliancen 
gemischt .... 20 Gr. JL 3.—. — 30 
Diantlms barbatus, Bartnelke, einfache, 

alle Farben gemischt.— 10 


Delphinium chinense azureum, Ritter¬ 
sporn, schön himmelblau. 

— — Toni Tlinmb, ultramarinblau. 
Xeu! Wird etwa 20 cm hoch, ist buschig 
und den ganzen Sommer über mit herr¬ 
lichen ultramarinblauen Blumen bedeckt . 

— formosum, prächtig dunkelblau . . 

— hybridum flore pleno, aus den schön¬ 
sten Sorten meines reichhaltigen Sor¬ 
timents gesammelt, mit halbgefüllten 
und dichtgefüllten grossen Blumen. 
Prachtmischung in allen Farben. 

5 Gr. JL. 1. 

— -Kaiserin AugusteVictoria. 

Glänzend himmelblau, gefüllt . . . 

-magniflcum plenum. Neuheit! 

s. Seite 38 . . 5 Port. Ji. 2. —. 

Mein Sortiment gefüllter perennierender 
Rittersporn enthält das Vorzüglichste in 
Färbung und Bau, was man bis heute von 
dieser schönen Freilandpflanze besitzt. 

- Belladonna. Xeu! Nach j ahre _ 

langem Bemühen ist es endlich gelungen, 
von „Belladonna“ Samen zu ernten. Diese 
reichblühende, rein himmelblaue Sorte mit 
ihren locker gebauten ßliitenrispen steht 
bei guter Kultur und ständigem Ausschnei¬ 
den von Juni bis Eintritt des Frostes un¬ 
unterbrochen im schönsten Flor und wird 
sich bald durch ihre hervorragenden Eigen¬ 
schaften in jedem Garten Eingang ver¬ 
schaffen 5 Port. JL 1.80. 



— 40 

— 20 


- 30 

— 30 


— flore pleuo, extra gefüllte, gross¬ 

blumige, in allen Farben gemischt . — 15 
plumarins hyb. remontant fl. pl., 
verschiedene Farben gefüllter Remon- 
tant-Federnelken, winterhart . . . — 60 

-Cyclope, einfache Sorten in 

purpur und Scharlach, winterhart . . — 30 

— fl. pl. Perfection. Xeu! Ausser¬ 

ordentlich gefüllte, breite Blumen mit ganz 
vollkommenen Petalen, von reinweisser 
Färbung mit dunkel karmesierter Mitte und 
Peripherie.— 7o 


— nanus fl. pl. Xeu ! Zwerg-Feder- 
nelke in brillantem Farbenspiel, von feinem 
Geruch, 30 cm hoch. Blüht 14 Tage vor 
andern Nelken. Marktsorte. 5 Port. JL 2.—. — 50 


Oianthus Caryophyllus <1. pl« 

Extragefüllte Nelken. 


1 Portion M. Pf. 

Topftielken, von einem grossen Sortiment 
100 Korn 70 Pf. 


— 40 


— feinste Nummerblnmen 40 Korn JL 1. 

Obige Topfnelken können auch ins freie 
Land ausgepflanzt werden. 

Vorzüglich gefüllte Landnelken, I. Qual. — 40 
„ „ „ einfarbige — 25 

Niedrige, frühblühende Wiener Zwerg . — 30 


Wilhelm Plitzer, Stuttgart. 
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Gienadin-Nelken. 


Exträgefüllte Nelken. 

1 P ortion M. Pf, 

Grenadin, niedrige frühblühende, glühend 
scharlachrot gefüllte Nelke, besonders 
zu Bouquets zu verwenden . . . . — 30 

— reinweiss, frühblühend. — 50 

— niedrige früliblühende gemischt, 

Nen! Reizende neue Gruppe in weissen, 
rosenroten, roten und selbst buntfarbigen 
Tönen, die sieb für Töpfe und Schnittblumen- 
Kulturen bestens eignen. 50 

Remontant-Nelken, Riesen von Nizza. 

Neu l Riesige Blumen auf langen, straffen 
Stielen’. Diese prächtigen Nelken, welche 
8 Monate nach der Aussaat blühen, bringen 
fast nur gefüllte Nelken. Im September in 
Töpfe gepflanzt blühen sie den ganzen 
Winter. Alle Farben, auch gelbe, in Pracht- 
mischuug.100 Korn JL 1.50. — 50 

JIT ImilierblÜlieiHle, sogenannte 
Allier i li an isehe. Sehr grosse hoch¬ 
gefüllte Blumen, lange strafte Blütenstiele, 
verschiedenartigste, herrliche Färbungen 
und besonders sehr langer Blütenflor zu 
jeder Jahreszeit sind ihre Hauptvorzüge. 

Bis jetzt wurden diese Nelken fast aus¬ 
schliesslich durch Stecklinge vermehrt; es 
ist indessen gelungen, von einer Kollektion 
der besten Sorten Samen zu ernten, welcher 
prachtvolle Resultate gibt. Besonders für 
Ntlltenltebhaber gehr zu empfehlen. Neu ! 

10 Korn 40 Pf., 100 Korn JL ‘6.—. 

Margareten- und Cliabaud - Nelken, 
siehe Seite 50. 

Diclytra spectabilis. Bekannte rosa¬ 
blühende Prachtstaude, eine der schönsten 
Gartenzierden. ^O 

— erecta. Neu ! Erreicht eine Höhe 
von ungefähr 80 cm und unterscheidet sich 
von der alten Sorte durch den kompakten 
Wucher.und durch den besonderen Reiz ihrer 
langen, straffen, aufrechten Büschel mit 
ausserordentlichem Blütenreichtum ... I 



Gypsophila paniculata fl. pl. 


1 Porti on M. Pf. 

Digitalis maculatalveryana, rot gefleckter 


Fingerhut.— 15 

— gloxiniaeflora alba.— 15 

— — rosea.— 15 


— gloxiniaeflora maculata superba, 

prachtvolle Färbungen mit kleinen 
schwarzen Punkten geziert . . . . — 15 

— purpurea monstrosa, Mittelblume 


extra gross, breit verwachsen . . . — 25 

— alle Farben grossblumiger Sorten 

gemischt.— 15 

Echinacea (Helianthus), rote Sonnen¬ 
blume. Neu! .— 30 

Echinops ruthenica, blaue Kugeldistel . — 20 

Eremurus himalaicus, prachtvoll zurEinzel- 

pflanzung.— 30 

— Elwesianus.— 30 

Erigeron Coulteri, reinweiss . . . — 20 

— grandiflorus elatior, helllila . . . — 30 

Eryngium planum.— 15 

— alpinuni, Edeldistel.— 30 

— giganteum, langstielige Silberdistel — 20 

Festuca crinum urci, 10 cm hohe 

Teppichpflanze, saftgrün . . . . — 20 

— glauca.— 20 

Funkia ovata aurea maculata . . . . — 20 


Gaillardia grandiflora maxinia, vom 
Frühjahr bis in den Herbst fortbltihend; 
vorzüglich zu Bouquets, schöne Frei¬ 
landpflanze, gelbe, orange und rote 

Farbqn gemischt.— 20 

- Kupferrot. Neuheit! s. S. 38 — 50 

- Prinzessin Irene, hellzitronen¬ 
gelb mit brauner Zeichnung . . . — 20 

Gentiana acaulis, Alpen-Enzian . . . — 20 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Samen von Stauden oder perennierenden Freilandpflanzen. 



Heuchera sanguinea. 


1 Portion M. 

Geum coccineum flore pleno, leuchtend 
scharlachrot, reichblühend .... — 
Gladiolus Gandavensis, Pfltzer’s 
Riesenblumige, 

Alle Farben gemischt 500 Kom jc 2.50. — 

— Grosslleck. Hybriden, (Lemoine’sche), 

in allen Farben 500 Korn Jt 1.50. — 

— Nanceianus Hybriden 500 Korn ^2.50. — 

— Knollen, siehe Pflanzenkatalog. 
Gnaphalium Leontopodium, Edelweiss, 

reiner, frischer Samen, 500 Rom 80 Pf. — 
- sibiricum. Xeul Wächst kräf¬ 
tiger und bringt grössere weisse Sterne 
als unser bekanntes Edelweiss .... — 

Gypsophila paniculata, schön zu Bou¬ 
quets .... 20 Gramm JC 1.—. — 

— — fl. pl. Nen! Durch künstliche 
Befruchtung ist es gelungen, von dieser 
herrlichen, gefülltblühenden Varietät des 
perennierenden Schleier-Krautes Samen zu 
erzielen, aus welchem ca. 50% echter 
Pflanzen zu erwarten sind. Blumen rein- 
weiss, gefüllt, unentbehrlich für die Binderei — 

Harpalium rigidum aus der Familie der 
perennierenden Sonnenblumen, schön 

goldgelb. — 

Helianthemum, Sonnenröschen in 10 Far¬ 
ben gemischt.— 

Helleborus hybridus, Hybriden mit weiss 
bis tiefroten, meist punktierten Blumen — 
Hesperis tristis, Nachtviole.— 

— matronalis nana candidissima ... — 

Heuchera alba, reinweiss.— 

— brizoides, hellrosenrot, zierlich . . — 

— gracillima, rosa.— 

— sanguinea, mit prachtvoll leuchtend 
karmoisinroten Blumen. 5 Port. 80 Pf. — 

— — maxima. Keul Eine Verbesserung 

der Heuchera sanguinea splendens mit be¬ 
deutend längeren Blütenrispen u. grösseren 
dunkelkarmoisinroten Blumen. — 


1 Portion M. Pf. 


Heuchera gemischt.— 20 

Hyacintlms candicans.— 20 


-Knollen, siehe Pflanzenkatalog. 


Iberis sempervircns, frühblühende, rein- 

weisse Einfassungspflanze .... — 40 

Incarvillea Delavayi, mit rosenroten, 

schön gloxinienartig gebauten Blumen — 30 

Inula grandiflora Goldmarguerite. 

Neuheit! s. Seite 39.— 80 

Koelreuteria paniculata, interessanter 
Zierstrauch mit grossen aufrechten 
Blüten-Rispen von gelber Farbe . . — 20 

Lathyrus latifolius albus, weiss. 

20 Gr. JU.20. — 30 


-multiflorus. Neu! Neue Form 

der reinweissen, ausdauernden Wicke. 
Infolge ihres ausserordentlichen Blüten¬ 
reichturas eine wertvolle Schnittblume 

-grandiflorus albus White Pearl. 

Neu! Unterscheidet sich von den ge¬ 
wöhnlichen perennierenden Arten durch fast 
doppelt so grosse Blumen von schneeweisser 
Farbe. Vorzüglich sowohl für den Schnitt, 
als auch zur Berankung von Mauern etc. 


100 Korn JL 3.50., 5 Port. JL 2.—. — 50 

-splendens, rot.— 20 

-Yiolettrosa. Neuheit! s.S.39 — 80 

-gemischt.— 20 

Leucanthemum uliginosum, weiss, spät¬ 
blühend . . . — 20 

Liatris pycnostachia, mit grossen Rispen 

lilarosenroter Blumen.— 30 

Linaria Cymbalaria, niedliche kriechende 
Pflanze, für Ampeln lind Steinpartien 

sehr geeignet.— 20 

— — globosa, mit lilafarbenen kleinen 
Blumen übersät. Empfehlenswert für 

Einfassungen.— 40 

Linum perenne, schönstes Himmelblau . — 10 

Lunariabiennis,Mondviole. Diegetrock- 
neten Samenlappen von silberweisser 
Farbe geben einen prächtigen Zimmer¬ 
schmuck im Winter. 20 Gr. 50 Pf. — 10 
Lupinus polyphyllus coelestis, extra 

schön.— 20 

-albus.— 20 


— — roseus. Kcu! Prächtige 

englische Neuzüchtung der ausdauernden 
Liipine von schöner rosa Farbe, vom Juni 
bis zum Herbst fast ununterbrochen 
blühend. Ganz hervorragend schöne 


Schmuck- und Zierstaude 20 Gr. «&2.40. — 40 
Lyclinis chalcedonica, brennende Liebe, 

Scharlach .— 20 

— grandiflora gigantea.— 20 

Maurandia Purpusii. Neuheit! s S.40 — 80 

Monarda didyma (Rotmäulchen) . . . — 20 


Pf. 

20 

50 

40 

50 

20 

30 

20 

60 

30 

20 

20 

15 

20 

30 

30 

25 

20 

40 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 








































Samen von Stauden oder perennierenden Freilandpflanzen. 


Myosotis alpestris Victoria. 


Lupinus polyphyllus roseus 


*■-- T\Ä, y 

Lathyrus latifolius grandifl. alb. White Pearl. Myosotis alpestris indigo ameliorata compacta (Pfitz.). 

-— Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. —*- 


Gnaphalium Leontopodium, Edelweiss. 
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Samen von Stauden oder perennierenden Freilandpflanzen. 


Myosotis, Vergissmeinnicht. 

1 Portion M L JT. 

Alpestris, blaues Vergiss¬ 
meinnicht. 20 Gr. «,& 1.20. — 10 

— Indigo, schön dunkel¬ 
blau , sehr langstielig. 
Wertvoll für die Binderei. 

20 Gr. Jt 1.60. — 15 

-ameliorata compacta 

(Pfitzer). Neu! Leuch¬ 
tend hell - indigoblau, 
von mittelhohem Wuchs, 
gedrungenem Bau und 
ausserordentlich reicher 
Blüte. Ausgezeichnet für 
ganze Gruppen wie zur 
Topfkultur 20 Gr. Jt2A0. — 20 
5 Gr. 70 Pf. 

Im Talmengarten 
zu Frankfurt a. M. 
mit Erfolg ange¬ 
pflanzt und als wirk¬ 
lich wertvolle Neuheit 
anerkannt . 

— elegantissima coerulea 
fl. pleno, gefülltblühend, 

Neuheit! s. Seite 40 . — 40 



5 Port. M 1.80. 
robusta grandiflora (Elise 
Fonrobert) 20 Gr. Jt 2.20. — 15 

-alba .... 20 Gr. Jt. 1.40. — 15 

rosea, rosenrot . 

stricta grandifl. Feenkönigin 
Neuheit! s. Seite 40 . . . 


1 Port. 
M. Pf. 


15 


— 50 


80 

20 

25 


80 


-Königsblau, Die grossen Blüten 

sind intensiv dunkelblau 

— Victoria, niedrig, kugelförmig,himmel 

blau.20 Gr. Jt 2.40 

-alba, niedrig, weiss, 20 Gr. Jt 3.— 

dissitiflora grandiflora, Blue Per 
fection, prachtvoll blau, reich- und 
frühblühend, ebenso gut für Topf¬ 
kultur als ins freie Land .... 

Liebesstem, mit lieblich dunkel¬ 
himmelblauen Blumen, von reizendem, 
niedrigem, kompaktem Wuchs und 
lang anhaltendem Blütenreichtum. 
Vorzüglich zu Gruppenpflanzung, 
auch z. Treiben geeignet. (Muss An¬ 
fang Juli angesät werd.) 5 Port. Jt 1.20. — 30 

Oblongata Albion. Sehr grossblumig, von 
schönster blauer Farbe und kompaktem 
Wuchs. Hervorragendes Treib-, Schnitt- 
und Topf-Vergissmeinnicht, 5 Port. Jt 1.20. 

Palustris semperflorens grandiflora . 

— Stabiana, Veu! Bestes immer¬ 

blühendes Sommer -Vergissmeinnicht von 
tief dunkelblauer Farbe. Ausgezeichnet für 
den Schnitt. 

Ruth Fischer, Veu ! Hervorgegangen 
aus dem bewährten Myosotis „Liebesstem“, 
zeigt diese prächtige Sorte bedeutend 
grössere, edler geformte Blumen als die 


- 30 

— 20 


— 40 


Stammsorte, und bringt dadurch die klare 
lieblich himmelblaue Farbe zu ganz be¬ 
sonderer Wirkung. Oefters prämiiert. 

5^- Für Topf kultur wie zur Gruppen- 
bepflanzung eine der schönsten, gross- 
blumigsten Myosotis bis heute. 
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Myosotis Ruth Fischer. i Portion M. Pf: 

Oenothera fruticosa major, gelb . . — 30 

— speciosa rosea. Neu! Mit wohl¬ 
riechenden,reizenden, rosafarbigenBlumen, . „ 

reichblühend . 

— Youngi, goldgelb, dunkel blättrig . . — 40 

Papaver nudicaule liybridum, Neue 

Farben. Neu ! Feine Farben, welche 
von schwefelgelb durch verschiedene 
orangegelbe Schattierungen bis zu chamois 
und lachsrosa variieren. 

— (croceum), reizende Schnittblumen, 

— — weiss einfach.— L5 

-gelb einfach ..— 15 

— — scharlachrot, einfach.— 15 

-alle Farben gemischt.— 15 

— orientale,* orientalischer Mohn, alle 
Farben gemischt . . 5 Gr. 50 Pf. — 20 

-Goldschmidt. Neu! Riesig gross, 

karmoisinblutrot, schwarz gefleckt. 

5 Port. Jt 1.50. — 40 
_ _ hybridum maximuni. Nen ! Diese 
neuen, grossblumigen Hybriden von hell- 
scharlach bis dunkel blutrot sind mit scliwar- 
zen Flecken geziert. t - 

— — Livermere variety, blutrot mit 

schwarzer Zeichnung, extra . . . — 30 

— orientale Neue Hybriden (Piitzer). 

Rosa, lila, kupferrot. Neu! Durch 
jahrelange künstliche Befruchtung von mir 
gewonnene Färbungen, die allgemeines Auf¬ 
sehen erregt haben. Im freien Lande von 
grossem Effekt, lassen sich die Blumen für 
Vasen-Dekoration vorteilhaft verwenden. 

Jede Farbe separat : „ 

1 Port, ä 100 Korn 40 Pf., 5 Port. M 1.50. 

Alle drei Farben gemischt: 

1 Port, ä 100 Konr 30 Pf., 5 Port. Jt 1.20. 

-Prinzess Victoria Luise. New! 

Rein lachsfarbig, von überaus zarter und 
seltener Schattierung . . 5 Port. Jt 1.80. 4U 
X0&T~ Vorstehende Papaver gehören zu den 
dankbarsten und schönsten Freilandpflanzen. 


Wilhelm Piitzer, Stuttgart. 































Samen von Stauden oder perennierenden Freilandpflanzen. 
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Oenothera speciosa rosea. 

1 Portion _M. Pf. 

Phlox decussata, grossblumige Sor¬ 
ten, Mischung aller Farben. 

20 Gr. Jt 3.50. — 50 

— — nana, neue Zwergsorten, in den 

schönsten Färbungen gemischt . . — 50 

(Phlox decussata soll vom Oktober bis 
März angesät werden.) 

Physalis Alkekengi, Judenkirsche . . — 20 

— Franclieti, mit feurig orangeroten 
Früchten .... 5 Port. 80 Pf. — 20 



Priinula veris elatior grandiflora. 



Papaver orientale Neue Hybriden. 

1 Portion M. Pf. 

Physostegia virginica grandiflora alba. 

Neu ? Grossblumige reinweisse Varietät 


dieser Winterhärten Staude.. — 40 

-rosea, schön rosa .— 20 


Potentilla, gefüllte, reizende Stauden mit 
erdbeerartigem Blattwerk und locker¬ 
ständigen, gefüllten Blüten, von gelber, 
orange und roter Farbe.— 40 

Primula auricula, Luiker Aurikelir, 

feinste Nummerblumen . . . . . — 50 

— japonica, gemischt.— 20 

— malacoides alba« Neuheit! s. S. 41 — 80 

— rosea grandiflora, schön . . . . —- 40 

— veris elatior, Gartenprimel, neue 

grossblumige Sorten in den schönsten 
Farben gemischt . 5 Gr. Ji. 1.40. — 30 

-coerulea, mit grossen Dolden 

ultramarinblauer Blumen . . . . — 60 


— — — Goldstern, prächtig goldgelb — 40 

— -grandiflora. Neu! Riesen - 

blumige Gartenprimeln von meinen schön¬ 
sten grossblumigsten Pflanzen geerntet. 
Hauptsächlich wertvoll ist dieselbe durch 
die Reichhaltigkeit ihrer Farben und die 
Grösse ihrer Blumen. Mehrmals prä¬ 
miiert .5 Port. Jt 2. —. — 50 

— — — Weisser Schwan, weissblühend — 40 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Samen von Stauden oder perennierenden Ffeilandpfianaen. 


1 Portion M. Pt'. 




Scabiosa caucasica perfecta. 

1 Portion M. 


Pf. 


Pyretlirnm roseum hybridum fl. pl., 
gefüllte Sorten von meinem schönen 
Sortiment in allen Farben gemischt. — 
-grandiflorum, mit enorm gros¬ 
sen Blumen ... 5 Port. 80 Pf. — 


Stokesia Cyanea Komblumenaster. 


Rosa Polyantha multlflora. Diese Gat¬ 
tung wird wie einjähriger Sommerflor im 
Monat Februar oder März in Töpfe gesät 
und die Pflanzen im Mai ausgesetzt. Die 
einfachen, halb- und starkgefüllten Blu¬ 
men erscheinen schon im Juli in ver¬ 
schiedenen Farben ... 5 Port. JC 1.20. 

1 Rudbeckia Neumanni (speciosa) . . . 

Sagina Linnaei (Spergula saginoides), 
grüne, sehr feine Teppichbeetpflanze 
Salvia argentea, schöne Blattpflanze 

— ringens, grossblumig, hellblau, schön 
Saxifraga Camposi, grossbl. blendend 

weiss.. • 

— decipiens grandiflora hybrida. 

Neu! . 

Scabiosa caucasica alba, reinweiss, 
gesuchte Schnittblume. 

— caucasica perfecta und per¬ 
fecta flmbriata gemischt. Präch¬ 
tige Schnittstauden. Neu! Blumen 
variieren von hell- bis dunkelazurblau. Die 
Varietät flmbriata hat herrlich gefranste 
und gekräuselte Blumenblätter. 

5 Port. JC 1.8*. 

Senecio Veitcliiana. Von kräftigem Wüchse 
11/2 m Höhe erreichend. Blumen hellgelb 
auf zahlreichen Blüten ständen, von Juni 
bis August blühend. Sehr effektvoll auf 
Rasen und an Wasser-Partien. 

Stachys lanata, schneeweissblättrig . . 

Stcllaria graminea aurea, Teppich¬ 
pflanze . 

Stokesia Cyanea Kornblumenaster. 
Neu! Von Anfang Juli bis Ende Oktober 
ununterbrochen mit lieblich lavendelblauen 
kornblumenähnlichen Blumen überdeckt. 
Sowohl für Gruppen, als auch für den 
Schnitt vorzüglich . . 5 Port. JC 2. . 

Tritoma (Raketenblume). 

— hybridamirabilis. Neuheit! s.S.41 

— Neueste Hybriden. Neu! Von den 
neuesten eigenen Züchtungen gesammelt, 
in den schönsten Färbungen gemischt . . 

— Knollen, siehe Pflanzenkatalog. 

Valeriana coccinea, schön. 

Verbascum pannosum (Königskerze) . . 

Viola odorata, Hamburger Treibveilchen 
_Kaiserin Angusta, dunkelblau, ein 

vorzügliches Treibveilchen .... 

— — Kaiser Wilhelm II., grösstes 
blaues, starkduftendes Treibveilchen . 

— — Königin Charlotte. Neu! Blüht 

beinahe das ganze Jahr unaufhörlich fort, 

dunkelblau.5 Gr. JC 1.— 

Wahlenbergia grandiflora, Glockenblume 

-alba. 

-Mariesi, niedrig, prächtig hellblau 


30 

25 

50 

20 

20 

20 

40 

50 


— 40 


— 30 

— 25 

— 20 


— 50 

— 80 

— 50 

- 20 
— 20 

— 40 

— 40 

— 40 


40 

20 

20 


Nach meiner Wahl: 

12 Sorten Neue Freilandpflanzensamen X 8.— j 12 Sorten Altere Freilandpflanzensamen X 1.80 

25 „ » »6.-125 » » » 8 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Samen von Topfpflanzen. 


Samen von Topfpflanzen. 


Knollen-Begonien. 

Seit mehreren Jahren bildet die Vervollkommnung dieser herrlichen Pflanzengattung einen Hauptzweig meiner 
Kulturen. Mein Sortiment ist eines der reichhaltigsten in gef&llten und einfachen Sorten. Die leichte 
Kultur dieser Pflanzengattung macht dieselbe auch rasch dem Blumenfreunde, sowohl für den Garten, wie 
zur Topfkultur, zugänglich. Meine eigenen Züchtungen wurden überall mit den ersten Preisen ausgezeichnet. 


c RczwUat dco Samens meinem n, einfachen- und %>i$ondw> wcviw neuen 

c^efavauslm cBe^-cmven wo/i in dm tetzrtin tifahim ein sofefu yun stures, dass ich von vielen 
Seifen £Lnezftennunj,$$chzei(>en eehatten ftaße. 


Gefüllte Knolleu-Begonieii. 

Befrachtungen der neuesten, stark 
gefüllten Sorten, mit aufrecht¬ 
stehenden Blumen, alle Farben ge- 
gemischt, 1 Port. 50 Pf., 1 starke Pt. 1 — 
Fimbriata fl.pl. Neu! Mit gefransten, 
dichtgefüllten, grossen Blumen, alle Farben 
gemischt.1 Portion 1 — 

Einzelne Farben von gefüllten 
Knollen-Begonien mit grossen auf¬ 
rechtstehenden Blumen, m. Pf. 

Reinweiss . ).1 Port. 1 — 

Scharlachrot estra gchön • 1 „ ] — 

Rosa . . . / . 1 „ 1 — 

Gelb . . . . ) .1 „ 1 — 

Nach meiner Wahl: 

1 Sort. gefüllte Begonien in 4 Farben JC 3.50. 

Einfache Riesen-Knollen- 
Rcgonien. 

Meine Samenpflanzen waren letzten Sommer mit 
staunenerregenden, grossen, runden, beinahe auf¬ 
rechtstehenden Blumen in den herrlichsten 
Farben überdeckt. m. Pf. 

Rosa 1 Port. 50 Pf., 1 starke Port. 1 — 

Scharlachrot 1 „ 50 1 „ „ 1 — 

Reinweiss 1 „ 50 „ 1 „ „ 1 — 

Mennigrot 1 „ 50 „ 1 „ „ 1 

Gelb 1 „ 50 „ 1 „ „ 1 - 

Feurigpurpur 1 „ 50 „ 1 „ „ 1 — 

Riesenbegonien in obigen Farben ge¬ 
mischt : 1 Port. 30 Pf., 1 starke Port. 1 — 

1 Sortiment in obigen 6 separaten Farben 
uü 2.50. 

Gekrauste einfache Knollen- 

liegenien (Pfitzer). 

(Bcgonia tuberosa crispa.) 

Genaue Beschreibung siehe Neuheiten Seite 37. 
In separaten Farben: Purpur, Scharlach, 
lachsrot, karmin, rosa, gelb, orange, schnee- 
weiss: 

1 Port, a 400 Korn 70 Pf.; 

1 Sortiment in 8 Farben J(. 4. —. 

Alle Farben gern. 1 Port, ä 400 Korn 50 Pf. 

O „ n n „ Ji. 2. 



Gekrauste einfache Knollen-Begonie (Pfitzer). 

*/3 natürlicher Grösse. 

M. Pf. 

Erecta cristata. Bärtige Knollenbegonie, mit 
hahnenkammartigen Auswüchsen auf den 
Blumenblättern, verschiedene Farben ge¬ 
mischt ........ 1 Port. —- 60 

Kultur - Anleitung von 
Begonia sein per florens. 

Von Anfang Dezember ab wird der Samen in flache 
Schalen oder Kästchen, welche gut mit Abzug versehen 
sind, auf fein gesiebte, sandige, abgelagerte Kompost¬ 
erde, welcher etwas Heideerde bei gemengt werden kann, 
gesät, ganz leicht angedrückt und mit einer feinen 
Brause an gefeuchtet. — Hierauf bedecke man die Ge- 
fässe mit Glasscheiben oder Papier und stelle sie in 
einen warmen Raum von ca. 15° R. Man beachte be¬ 
sonders gleicbmässige Temperatur und Feuchtigkeit, 
und dass die Samen bis zum Keimen den direkten 
Sonnenstrahlen nicht ausgesetzt sind, sondern ent¬ 
sprechenden Schatten erhalten. — Sobald die Samen 
gekeimt, werden die Pflänzchen luftiger gehalten, um 
sie vor Fäulnis zu bewahren Sollten jedoch einzelne 
Stellen doch etwas faulen, so werden dieselben mit 
pulverisierter Holzkohle bestreut, um das Weiter¬ 
umsichgreifen des Faulens zu verhindern. — Die jungen 
Keimlinge werden sobald als tunlich in oben ange¬ 
führte Erde pikiert (verpflanzt) und möglichst warm 
gehalten. Um kräftige Pflanzen zu erzielen, ist es 
gut, dieses Verfahren nach Bedürfnis zu wiederholen, 
wobei kräftigere Erde und reichlicheres Lüften von 
Vorteil ist — Ende Mai bis Anfang Juni können die 
gut entwickelten Pflanzen dann auf Beete oder Gruppen 
in gute, mit etwas Sand vermengte Gartenerde aus¬ 
gepflanzt werden. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Samen von Topfpflanzen. 



Begonia semperflorens Anna Regina. 

Einzelblume 2 /b natürlicher Grösse. 

Begonia semperflorens. 

1 Portion M. Pf. 

Anna Regina, Blumen dunkelkarmin, in lieb¬ 
lich dunkelrosa übergehend, graziöser 
Wuchs, nur 25 cm hoch. Voizüglich für 
Gruppen und zur Topfkultur, extra. _ _ 

5 Port. Jt, 1.20. — 30 

Atropurpnrea (Vernon), Blätter dunkel- 
rot; die leuchtend orange karminroten 
Blüten bedecken die Pflanzen während des 
ganzen Sommers, vorzügliche Gruppen- 
pflanze.5 Port. 80 Pf. — 20 

Bertha Boftnger, 12 cm hoch, karrnin- 

rosa, Mitte dunkler, 5 Port. JL 1. 20. — 80 

BrabaiiQOnne. Dunkelscharlach, von extra 
kräftigem Wuchs, mit metallisch schwarz- 
braunen Blättern ... 5 Port. JL 2.—. — oO 

Erfurter Kind, mit rosenroten Blumen, 
sehr beliebte Gruppensorte. 

5 Port. JL 1.20. - 30 

Gracilis. Wird 20—25 cm hoch, von 

zierlichem Bau. Knospen karminrot, 
Blumen leuchtend karminrosa. 

6 Port. JL 1. 20. — 30 

Gracilis Gloire de Chatelaine. Keu! 

Bildet kugelförmige Büsche von ca. 25 cm 
Höhe, Blumen lebhaft rosa. Wird etwas 
höher als Sorte aus Stecklingen vermehrt und 
variiert auch etwas in der Farbe. 5 Port. ^2.—. OÜ 

Gracilis dunkelrot. Auf glänzend kupfrig 
braunrotem Blattwerke erheben sich schön 
freistehend die grossen Blumen mit breiten 
Petalen von leuchtend dunkelroter Farbe. 

Sehr effektvoll, eine Gruppen-und Markt- 
pflanze ersten Ranges . 5 Port. JL 2. —. — °0 


Begonia semperflorens Rote Lubeca. 

Begonia semperflorens. 

1 Portion M. JPf. 

Gracilis Feuerball, feuerrot. 

5 Port. Jt. 2.—. — 50 
Gracilis Feuerzauber. Neuheit! 

s. Seite 36 ..— 80 

Gracilis Mignon. Neuheit! s. Seite 36. 

5 Port. JL 2.—. — 50 
Gracilis luminosa, feurig dunkelschar- 
lach, Laub rotbraun. Empfehlenswerte 
dunkellaubige Begonie für Gruppen 
und Einfassungen. 5 Port. Jt 2.—. — 50 
Gracilis Prima Donna. Xen! Entstan¬ 
den aus einer Kreuzung zwischen Begonia 
semperfl. Triumph und Begonia gracilis 
Luminosa. Die kräftig und gleichmässig 
wachsenden reichverzweigten Pflanzen 
werden etwa 25 cm hoch und sind mit 
grossen, klar rosafarbigen, nach der Mitte 
karmin abgetönten Blumen bedeckt, wäh¬ 
rend das frischgrüne Blattwerk in braun 
nüanciert -.5 Port. JL 2.50. — 60 

Grandiflora superba splendens. Neu¬ 
heit ! s. Seite 36. 5 Port. JL 2.—. — 50 

Helene Boftnger (Stuttgarter Kind), 
grossblumig reinweiss, reichbltihend, 
von kompaktem Wuchs, 12 cm hoch. 

5 Port. JL 1. 20. — 30 

Perle von Stuttgart, feurig dunkel¬ 
karminorange, reichbltihend, 15 cm 
hoch.5 Port. X 1. 20. — 30 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Begonia semperflorens Lachskönigin (Pfitzer). Begoma sempeiflorens Pfitzers Triumph. 


Begonia semperflorens. 


1 Portion M. Pf. 


Rosamunde. Neu! Leuchtend karminrosa mit weisser Mitte. Sehr schön. 5 Port. Ji 2.—. — 50 

Rote Lubeca, Blumen mittelgross von leuchtend karminroter Furhe. Der gleichmässig niedrige 

Wuchs und die Reicnblütigkeit dieser Sorte machen dieselbe besonders wertvoll, ist wider- _ gQ 

standsfälliger gegen nasse Witterung als die Stammform.. . 5 Port. JL 2. . 


Vm.hAattArtp“ Erfordia grandiflora superba. Durch jahrelange Zuchtwahl ist es gelungen, 
,,yeiuesst;i Gruppen- wie als Topfpflacze beliebt gewordene Erfordia grandiflora superba 

bedeutend^zuverSm. Von kräftigem, reichverzweigtem Wüchse erreichen die Pflanzen 
Hhhe von ca. 30 cm. Die extra grossen Blumen, in reicher Fülle über dem dunkel- 
eine Hohe von ca schimmernden kräftigen Blattwerk stehend sind vom schönsten 
rAnAltrosa Dieser ausserordentlich feinen Färbung wegen, sowie durch die Grosse der 
nÄn nid eleichmässigen Wuchs der Pflanzen wird die Verbesserte Erfordia grandiflora 
anwohl als Topf- wie als Gruppenpflanze gleich wertvoll werden, umsomehr als 
diese b Neuhdt H ganz treu aus Samen kommt und grossblumige rosa semperflorens Begonien 
bis jetzt sehr schwer aus Samen zu erhalten waren. 

HP- Während der Blüte wurde diese Neuheit von Fachleuten allgemein als eine _ 
bedeutende Verbesserung gegenüber der Stammsorte anerkannt. 5 Poit. JLl.o 0. 
Zweifellos die schönste rosablühende Semperfloreus-Begonic! 

Lachsköniffin (Pfitzer). Pfltzer’s lachsfarbene Begonia semperflorens. von allen 

bisher im Handel stehenden Begonia semperflorens unterscheidet sich „Lachskoingin“ 
durch ihre eigenartig schöne neue Färbung. Die Knospen sind auffallend glanzend lack¬ 
rot, sobald geöffnet zeigt sich die Blüte prächtig lachsrot, allmählich in lachsrosa uber¬ 
gehend. Wuchs ist mittelstark, Blattwerk dunkelgrün mit rötlich metallischem Schimmer und 
bräunlicher Rückseite. Die Bliitenstände sind schön über dem Blattwerk getragen und 
vereinigen je durchschnittlich 6 gleichzeitig offene Blumen von ea. 5 cm Durchmesser zu 
prächtig wirkenden Dolden. Hierdurch kommt die schöne Farbe zu voller Geltung und 
verleiht somit dieser Neuheit auch noch den Wert einer reizend gefärbten, dankbar 
blühenden Topfpflanze.& Port. JL 2. —. : 0 


Pfitzer’s Triumph. 20—25 cm hoch, Blätter glänzend dunkelgrün mit rötlich braun er Rück¬ 
seite. Blumen gros**, prächtig scbneeweiss, in eleganten Dolden zierlich über dem Blatt¬ 
werk getragen. Sehr reichblühend. Sowohl in gaflzen Gruppen wie als Topfpflanze von grossem 

Weite. zweifellos flj e schönste aller weissblühenden Semperflorens-Begonien. 

Prämiiert Neuheiten-Ausstellung Mannheim 1907 . . . 5 Port. JL 2.50. — 60 

Letztere 3 Begonien-Nenlieiten eigener Züchtung, Vielehe hei Gelegen¬ 
heit der Grossen Int. Gartenbau-Ansstellung in Berlin ausgestellt und 
prämiiert, sowie seitens der Fachpresse sehr anerkennungsvoll besprochen wurden, 
dürfen wohl als die 3 sc» önsteu grossblumigste 11 in ihrer Art gelten. Als Winter¬ 
ung Früh jo lirsbl über sind sie auch besonders empfehlenswert! 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Teppiclikönigin, feurig karminrot, 15 
bis 20 cm hoch . . 5 Port. M. 1. 20. — 

Württemberg^ (Pfitzer). yeu! Ca.35cm 
hoch, mit auffallend metallisch schwarz- 
braun gefärbtem Blattwerk. Blumen von 
lcnchteml karminblutroter Farbe bilden 
einen ausserordentlich wirkungsvollen Kon¬ 
trast zu der dunkeln Belaubung. Der sehr 
rasche und gleichmässige Wuchs trägt dazu 
bei, diese Neuheit sowohl zu Gruppen, wie 
als Topf- und Dekorationspflanze gleich 
wertvoll zu machen . . 5 Port. JL 2.— — 

Zürich, yen! Lebhaft karminrosa 

5 Port, cfc 2.50 — 

Abutilon, hybridum maximum, \eu! 

Ausserordentlich kräftig wachsende neue 
Hybriden mit riesigen Blüten, welche auf¬ 
recht an kurzen Stielen ihre weitgeöffnete 
Glockenform prächtig zur Schau bringen. 
Sehr mannigfaltig besonders in den zarten 
Farben, die von reinweiss zu zartrosa und 
Scharlach, von creme zu schwefelgelb und 
goldorange schattiert sind. Von erstaun¬ 
licher Blütenfülle. Blühen schon 5—6 Mo¬ 
nate nach der Aussaat . 5 Port. JL 2.— — 

Acacia armata, schön. — 

— lophanta, Blattpflanze fürs Zimmer — 

-nana compacta. —- 

— semperflorens, Winterblüher . . . — 

Aralia Sieboldi (im April lieferbar) 

100 Korn Jl. 1. —. — 

Aristolochia elegans, eine der schönsten 
Schlingpflanzen des Gewächshauses . — 

Asparagus plumosus nanus, zur Bin¬ 
derei die beliebteste Sorte, ausgezeich¬ 
nete Qualität (im April lieferbar) . . — 

100 Korn M. 1.80,1000 Korn ,£15.—. 


30 


50 

60 


50 

30 

20 

30 

30 


50 — 


40 


50 


Calla aeth. „Perle von Stuttgart“. 

1 Portion M. Pf. 

Asparagus scandens deflexus. Die zier¬ 
lich gefiederten Ranken von smaragdgrüner 
Farbe sind im Winter mit hübschen kleinen, 
glühendroten Beeren bedeckt. Wunderbare 
Hängepflze.f. kühle Zimmer. 100Korn^5.— — 60 

— Sprengen, mit hängenden Zweigen, 
vorzüglich zu Bindereizwecken. 

100 Koni 50 Pf., 1000 Korn Jl 3. — . — 20 

— verticillatus, perennierende Schling- 

. pflanze.— 40 

Azalea pontica, in den neuesten Sorten . — 30 
Begonia Rex Hybriden, gemischt . . — 50 
Browallia speciosa rnajor, prächtig 
kornblumenblau, für Topfkultur wie 
ins Land.— 30 

— (Streutosolen) Jamesoni, orangefarb. — 70 

Calceolariahybridagrandiflora, neueste 

getigerte und getuschte.— 50 

-neueste getigerte und getuschte 

Zwerg.— 50 

— rugosa, strauchartige.— 60 

Calla acthiopicaDevoniensis, ganz be¬ 
sonders frühblühende Varietät. Entfaltet, 
ohne getrieben zu werden, schon vom 
Nov. an ihre grossen schneeweissen Blumen. 

1000 Korn JL 6.—, 100 Korn 80 Pf. — 30 

— „Perle von Stuttgart“ (Pfitzer), 
reichblühendste aller Calla. Pflanzen 
40 cm hoch und von gedrungenem Wuchs. 

Die grossen reinweissen Blumen sind von 
edelster Form und stehen prächtig über der 
saftiggrünen Belaubung. Als Zimmer¬ 
pflanze wie zur feinen Binderei ausser¬ 
ordentlich wertvolle Sorte. 

1000 Korn JK6.—, 100 Korn 80 Pf. — 30 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Asparagus Sprengeri. 

J_ Portion M. Pf. 

Calla Elliottiana. Neuheit / s. S. 37. 

25 Korn X 1.50, 5 Korn 40 Pf. 

— Knollen siehe Pflanzenkatalog. 

Canna hybrida, Blütencanna, schönste, 
grossblumige Sorten gemischt. 

50 Korn 60 ]Pf., 100 Korn X 1. —. — 20 

-mit dunkelroter Belaubung, 

schönste grossblumige Sorten gemischt 
10 Korn 30 Pf. 


1 Portion M. Pf. 

Cineraria hybr. grandiflora Excelsior. 

Diese Gattung enthält das Vollkom¬ 
menste in Grösse, regelmässigem, edlem 
Bau der Blumen und im Habitus der 
ganzen Pflanze. Gärtner und Lieb¬ 
haber waren entzückt von der Schön¬ 
heit meiner Cinerarien im letzten 
Frühjahr.— 60 

— -nana, in den gleichen Far¬ 

ben und von gleicher Vollkommenheit 

wie vorgenannte, aber in Zwergsorten — 60 

— — — Matador. Xeu! Leuchtend 


Chrysanthemum indicum 
einfache frühblühende Hybriden. 


50 Korn X 1.20, 100 Korn X 2, 


Scharlach 


1 — 


-neueste Sorten, s. Neuh. S. 37 


60 


— — in schöner Farbenmischung 


. . — 40 


Canna liybrida, Blütencanna. Knollen 
siehe Pflanzenkatalog. 

Cassia grandiflora lloribunda, schön 

gelbblühend.— 30 

Centaurea candidissima, vorzüglich zur 
Teppichgärtnerei und zu Einfassungen, 
mit silberweisser Belaubung. 

200 Korn 40 Pf., 500 Korn X 1.—. 

1000 „ ./fcl.60., 5000 „ X 7 .—. — 20 

Centaurea gymnocarpa . . 100 Korn — 20 

Chrysanthemum indicum, einfache 
frühblühende Hybriden. Men! 

Margueriteähnliche Blumen in allen Nü- 
ancen. Der Flor beginnt bei März-Aussaat 
schon im Juli .5 Port. JC. 1.80. — 40 

— japonicumflore pleno, grossblumige, 

gefüllte Herbstaster . ... . . . — 50 

— — — — frtihblühende Sorten, 

schönste Farben gemischt . . . . —- 50 


— — nana, in niedrigen und halbhohen, 

grossblumigen Sorten.— 40 

— — azurea, himmelblau.— 40 

— — plenissima, mit gefüllten Blumen — 50 

-1 polyantlia (stellata),kleinblumig, 

hochwachsend, in allen Farben, schön 
zum Dekorieren und Schneiden . . — 50 

-nana radiata. Neuheit f 

8. Seite 37.— 60 

— lobata, reizende gelbblühende Hänge- 

und Ampelpflanze.— 30 

— maritima candidissima, pracht¬ 
volle, reinweisse Blattpflanze. 

20 Gr. c Ai. 1.20. - 10 

— — Diamant. Die Pflanze ist niedrig 
v. kompaktem Wuchs m. feingefiederten 
silberweissen Blättern, 5 Port. 80 Pf. — 20 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Cineraria hybrida grandiflora, Fxcelsior. 


Cineraria maritima Diamant. 


1 Portion M. Pf. 

Coffeaarabica,Kaffeebaum, frischer Samen — 40 

Coleus, in prächtigen Farben gemischt 

5 Port. Ji. 1. 20. — 30 

— hybridus, grossblättrige, Feuer¬ 

beleuchtete. Xei tf Die Blätter sind 
alt-rosa mit Feuer beleuchtet und haben 
braune, leicht grün gefranste Ränder . . _ 50 

— — oruatus, unregelmässig gefleckt 

und marmoriert, vereinigen sich die 
feinsten Nuancen zu einem prächtigen 
Farbenspiel.— 50 

Königs-Coleus, neueste grossbl ättrige. 

Yon den schönsten buntfarbigen Sorten ge¬ 
sammelte Elite-Qualität in der mannig¬ 
faltigsten Farbenpracht. Extra. 

5 Port. Ji 2.—., 1 Port. = 50 Korn — 50 


Convolvulus mauritanicus, schöne, blau¬ 
blühende Ampelpflanze.— 30 

Cuphea platycentra, scharlachrot . . . — 30 


Cyclamen persicum gigaiitemu. 
Grossblumige Cyclamen. 

1 Portion M. Pf. 

Alle Farben gemischt 100 Korn J(. 2.—. — 50 

florc pleno, mit prächtig gefüllten 

Blumen in allen Farben . 15 Korn — 60 

odoratum. Neu ! Grossblumiges Alpen- 
veüchen, mit intensivem, Veilchen ähnlichem 
Geruch. Rosa und weisse Farbentöne in 
feinster Mischung.— 75 

Rokoko. Neu ! Mit grossen, flachen, runden 
Blumen auffallend stark gefranst, gewellt 
und gekräuselt. Die wunderbarste Er¬ 
scheinung, die bis jetzt in Cyclamen 
vorhanden ist. Prachtvoll. 

Alle Farben gemischt: 10 Korn 50 Pf. 


Chrysanthemum japonicum, frühblühende. 


1 Portion M. Pf. 

Clianthus Dampieri, Prachtblume. 

Eigene Ernte. 12 Korn — 50 

Diese schöne Pflanze fällt durch ihre pracht¬ 
vollen, tiefroten, schwarzäugigen Blumen be¬ 
sonders auf. Im April angesät, werden die 
kleinen Pflänzchen einzeln in Jöpfe gesetzt 
und Mitte Mai in sonniger Lage, in 60 cm 
tiefe Erdmischung von Lehm, Sand u. Lauberde 
ausgepflanzt, wo sie bei trockenem Standort vom 
Juli bis Nov. blühen. Düngererde ertrag, sie nicht. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Clianthus Dampieri. 


Cyclamen persieum giganteum. 

1 Por tion M. 

Rokoko fl. pleno „Gloria“. Neuheit! 
s. Seite 37.1 

Kiausch’s Grossblumige, wurden 
auf der Grossen Intern. Gartenbau- 
Ausstellung, Berlin 1909 allgemein 
bewundert und mit den höchsten 
Preisen ausgezeichnet. In folgenden 
separaten Farben: Reinweiss 
Weiss mit Auge Leuchtendrot 

Hell- und dunkelrosa Dunkelrot 


je 100 Korn JC 3.50, je 20 Korn 80 Pf. 
Obige Farben gemischt: 


100 Korn JC 3.—, 

20 Korn 

70 Pf. 

Fliederfarben . . . 

10 „ 

50 


Salmoneum .... 

10 „ 

60 

ii 

Perle von Zehlendorf. 

Ne«! 




10 Korn 

80 

ii 

Rosa von Zehlendorf. 

Heu! 




10 Korn 

80 

n 

Gefranste .... 

10 • „ 

50 

ii 


Cyperus alternifolius nanus compact ns, 
vorzüglich für Jardiniören . . . . __ 

— natalensis, vorzügliche Topfpflanze . — 

— Papyrus, Papierstaude.— 

Datura arborea.— 

Dracaena australis, echt.— 

— Draco.— 

— indivisa.— 

-lineata, breitblätterig, schön . — 

-Parei excelsa. Neuheit! s. S. 38. 
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Echeveria Desmetiana. 


1 Portion M. Pf. 

Echeveria Desmetiana. 

Unter allen Echeverien zu Einfassungen 
wie für Teppichbeete ist diese, leider 
immer noch zu wenig bekannte Sorte, 
die eleganteste. Ihre rein silberweisse 
Farbe tritt in voller Sonne noch mehr 
hervor; sie überti*ifft dadurch an Schön¬ 
heit alle bis jetzt bekannten Sorten und 
verdient somit die weiteste Verbreitung. 

Kommt ganz treu aus Samen; dies ist 
daher die vorteilhafteste Vermehrung. 

Ganz reine keimfähige Samen: 

150 Korn 50 Pf., 500 Korn JC 1. 20. 

1000 Korn JC 2.—., 5000 Korn JC 8. —. 

— agavoides, sehr schön.— 50 


— metallica.— 70 

— secunda glauca.— 40 

Erythrina crista galli, Korallenpflanze . — 50 

Eucalyptus globulus, Blau-Gummi¬ 
baum, gute Zimmerpflanze . . . . — 30 

Fragaria indica. Hübsche Ampelpflanze 

mit roten Früchten.— 25 

Fuchsia, neueste Sorten, gefüllte und 

einfache gemischt.— 80 


Gerbera Jamesoni. Neu! Prächtige 
Einführung aus Südafrika mit grossen bril¬ 
lant scharlachorangeroten, Gazania ähn¬ 
lichen Blumen auf langen Stielen. Hervor¬ 
ragende Schnittblume. (Muss im Kalthaus 
überwintert werden) . . 5 Port. JC 2.—. — 50 

-hybrida (Rasse Adnet). Neu! 

Die grosse Blüte erinnert in der Form an 
eine Marguerite. Das Farbenspiel umfasst 
bei den verschiedenen Pflanzen nahezu alle 
Schattierungen von Weiss, Gelb, Orange, 

Salm, Rosa, Kirschrot bis Violettrot. Die 
kräftigen Blütenstiele sind oft 40—50 cm 
lang. Unentbehrlich für die feine Binderei. 

Die Gerbera-Hybriden sind halbharte Pe- 
rennen, die während des Winters vor 
starkem Temperaturwechsel und anhalten¬ 
der Nässe geschützt werden müssen, wes¬ 
halb Ueb er Winterung im Kalthause anzu- 
raten ist. 100Korn«A2.50,1 Port. ca.25Korn 70 


Pf. 

30 

30 

50 

40 

40 

50 

40 

50 

70 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Gloxinia hybrida imperialis (Sinningia). Kaiser-Gloxinien. 


Impatiens Holstii hybrida. 

1 Portion M. Pf. 

Gloxinia hybrida crassifolia 
crispa Meteor. Xen! 

Grossblumig, leuchtend kar- 
minscharlach mit reinweissem 
Schlund, leicht weiss ein¬ 
gefasst .— 60 

Gloxinia hybrida grandiflora pulclier- 
rima punctata, neue punktierte und 
leopardierte Sorten von wunderbarer 
Farbenpracht, gemischt.— 60 

-erecta, Scharlachkönigin, glühend 

scharlachrot, aufrecht.— 60 

-Goliath, Blumen 10—13 cm 

im Durchmesser, purpurviolett mit 
weiss eingefasst.— 80 

-imperialis (Sinningia), Kaiser- 

Gloxinien. Xe il! Eine neue Rasse, die 
sich durch ihre schönen grossen samtartigen 
Blätter, die auf der Oberseite braunrot mit 
stark hervortretenden, weissen Adern ver¬ 
sehen sind, und ihre lebhaften Blütenfarben 
auszeichnet. Ein grosser Vorteil, besonders 
für den Versand, ist, dass infolge der weichen, 
biegsamen Blätter die Pflanzen gut zu ver¬ 
packen sind. 


Knollen siehe Pflanzenkatalog. 


Gerbera Jamesoni hybrida (Kasse Adnet). 


Grevillea robusta pyramidalis, Blatt¬ 
pflanze . — 40 

% 

Heliotropium Frau Med.-Rat Lederle 

(Pfitzer). Xeu! Mit prächtigen Dolden 
rein dunkel veilchenblauer Blumen, und 
äusserst reichblühend und wohlriechend. 

5 Port, c 4L 2.50. — 60 

— Mad. Math. Cremieux. Xeu! 
Fliederblaue, niedrige wohlriechende Sorte — 80 

Hibiscus Manihot, rahmweiss . . . . — 30 

— rosa sinensis Armangey . . . . — 50 

Impatiens Sultani, mit glänzend karmin¬ 
roten Blumen, gute Zimmerpflanze — 40 

— Holstii. Die leuchtend zinnoberroten 

Blumen heben sich von der dunkelgrünen 
Belaubung vorteilhaft ab. Vorzüglich für 
Halbschatten. 5 Port. M. 1.80. — 40 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Primula ckin. fimbriata. 

1 Portion M. Pf. 


Impatiens Holstii hybrida. 

Nenl Reizende Spielarten 
von obigen in den verschie¬ 
densten Farben, gedeihen vor¬ 
züglich ira Halbschatten. 

5 Port. JL 1.80. — 40 

Impatiens Holstii nana Lieg- 
llitzia. Xeu! Stammt von 
Imp. Holstii Wird selten höher 
als 25 cm und hat feines, zier¬ 
liches Laub. Die Farbe ist 
schön mennigrot. Die Pflanze 
ist ausserordentlich blühwillig 
und sehr haltbar im Zimmer . — 



1 Portion M. P f. 

Isolepis gracilis tenella, reizendes Zier¬ 
gras .- 40 

Lau tan a, Zwergsorten von meiner reichen 

Kollektion gemischt.— BO 


Lobelia fulgens Gloriosa Pracht 
miscliung in leuchtenden Farben 

— — Queen Victoria, mit Scharlach 
roten Blumen und blutrotem Laub 
1000 Koni M. 1.20 


50 


40 


Lavatera arborea foL variegatis, schöne 
bunte Blattpflanze. 


30 



Lotus peliorhynchus atrococcineus. 


Lotus peliorhynchus atrococcineus. 

Xeit! Zum Unterschied von der orange* 
Scharlach rotblühenden Lotus peliorhynchus 
zeigt diese Neuheit dunkler gefärbte, glän¬ 
zend tiefscharlachrote, schwarzgefleckte 
Blumen. Diese Farbe und die interessante 
(Jlianthus-iihnliche Form der Blumen ist auf 
der graugrünen Belaubung besonders wir- 
kungsvoll. Reizende Ampelpflanze . . . oU 

Medeola asparagoides, reizende Schling¬ 
pflanze. Vorzüglich zu feinen Bindereien. 

500 Korn M. 1. —. — 40 

— — myrtifolia, myrtenblättrig. 

60 Korn 50 Pf. 

Mimosa pudica, Sinnpflanze (Rühr’ 

mich nicht an).— 20 

Musa Arnoldiana. Von gedrungenerem 
Wuchs als Musa Ensete. 

100 Korn JC 8., 10 Korn JC. 1., 4 Korn — 50 

— Ensete, frische keimfähige Samen. 

100 Korn JC 6., 25 Korn J(. 2.—, 5 Korn — 50 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Primnla obconica grandiflora, Ronsdorfer Hybriden (Originalsaat). 


1 Portion M. Pf, 

Musa Martini, mit grossen oben bläulich- 
grünen, unten lichtgrün angehauchten 


Blättern.5 Korn — 50 

Myrtus communis.— 20 

Nerium Oleander, versch. Sorten . . . — 20 


Nicotiana colossea, Riesen-Tabak mit 

grosser schöner Belaubung . . . . — 30 

Pelargonium Odier, von den schönsten 

Neuheiten meines Sortiments gemischt — 80 

— peltatum Mad.Crousse. Nen ! Samen 
von Epheugeranium ist schwer zu erhalten. 

Die gut gefüllten Blumen dieser längst als 
Pflanze bekannten Sorte sind vom schön¬ 
sten Dunkelrosa.1 — 

— zonale, Scarlet-Geranium, neueste 
Prachtsorten, Befruchtungen der 
schönsten Varietäten. 

100 Korn Jt. 1. —. — 30 

-Neuheiten von 1912, s. Seite 40 — 60 

Zeitig im Frühjahr angesät, liefern 
selbe im Spätsommer einen prächtigen 
Flor. 

-Königin Olga von Württem¬ 
berg ist heute noch der schönste aller 
rosafarbenen Geranium. 

100 Korn 1.50 — 40 


-mit buntem Laub.— 50 

-gefüllte.— 50 


Plumbago capensis, zart himmelblau. 

Abbildung siehe Pflanzenkatalog . . — 50 

Poinsettia pulclierrima, schön. 

50 Korn Jt. 8. —, 6 Korn 50 Pf. 

Primula chinensis fimbriata. 


alba, weiss (frühblühend).— 50 

— magniilca, reinweiss, mit grossem, 
gelbem Auge, von kompaktem Wuchs, 
prachtvoll.— 60 


Primula ehinensis fimbriata. 

1 Portion M. Pf. 

atrosanguinea, feurig rot . . . . . — 60 

coccinea purpurea, leuchtend rot . . — 60 

kermesina splendens, schön rot . . . — 50 

uiacrophylla filicifolia alba . . . . — 50 

— rubra.— 50 

punctata purpurea, rot, weiss punktiert — 60 

rosea magenta, schön rosa.— 60 

rubra, rot.— 50 

Vesuv, zart rosafarbig.— 60 

Obige Sorten Primula ehinensis 11m- 
briata in Prachtmischung. 

5 Port. JL 1. 80. — 40 


Vorsteh. Portionen Primula enthalten ca. 150 Korn. 


Neuere Sorten 

von Primula ehinensis fimbriata: 
Coerulea, prächtig blau, ganz neue 

Färbung, sehr empfehlenswert . . — 60 

I/Etincelant (Karfunkelstein), tief samtig 

blutrot.— 60 

Giant Purity, neu, extra grossblumig, 

reinweiss.— 60 

gigantea alba pura. Riesig grosse, 
schön reinweisse edle Blumen von 
vornehmer Haltung. Extra . . . — 80 

La Duchesse. Neu ! Die schönen, gros¬ 
sen , stark gefranzten Blumen sind weiss, 
mit lebhaft rosa gefärbtem Auge . . . . — 80 

Morgenröte. Nicil! Lieblich rosenrot, 

extra grossblumig Schönste rosa Primel — (JO 
Purpurkönig. Neu ! Blutrot mit schwar¬ 
zem Auge .— 60 


alba plena, weiss gefüllt . . 50 Korn — 80 

Coerulea plena, blau gefüllt, 50 „ — 80 

rosea plena, rosa gefüllt . . 50 „ — 80 

carminea splendens fl. pl. . . 50 „ — 80 

Gefüllte Sorten gemischt . 50 „ — 60 

Primula cliiuensis stcllata, Englische 

Stern-Primel. Neuheit! s. Seite 41 — 60 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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I'rimula obconica graudiflora 

„Ronsdorfer Hybriden“ (Originalsaat). 

1 Portion M. Pt. 

alba, die wohlgeformten grossen Blumen 
blühen in Dolden von blendend weisser 
Farbe mit gelblichem Auge. Vorzüg¬ 
lich für Töpfe wie zum Schnitt . . — 50 

coerulea, mit rein hellblauen Blumen, 

eine besonders wertvolle Farbe . . — 50 

Fenerkönigiit. Neu! Die in runden Dol¬ 
den stehenden Blumen sind leuchtend lachs¬ 
karminrot. Die leuchtendste und schönste 
aller rotblühenden Obconica-Varietäten . — GO 

kermesina, reizende Spielart mit leuch¬ 
tend karminroten Blumen . . . . — 50 

rosea, prächtig leuchtend reinrosa blühend — 50 
flmbriata, zierlich gefranste Blumen, alle 

Farben gemischt.— 50 

1 Sortiment in 6 Farben Jl 2.80 
Ronsdorfer Hybriden, Pracht mischiuig 

in den schönsten Farben. 5 Fort. Jl 2. — 50 


US* Primula obconica gigantea 

(Primula Arendsi Pax). 

Diese Neuzilchtung hat alle Primel-J/iebhaber in 
Staunen gesetzt durch die riesenhaften bis zu 4^2 C)li 
im Durchmesser erreichenden IHinnen, welche sich, 
auf atarlien Stengeln getragen, zu grossen Dolden 
vereinigen. Zur Schnittblumeng eavinnung, als auch 
zur Anzucht von Schau- und Ausstellungs-Pflanzen 
ist diese verschiedenfach prämiierte Basse von 


grösstem Wert. 


1 Portion M. Pf. 


gigantea kermesina, leucht.karmin, mit 

riesigen, rund. Dolden. 5 Port, jl 2.50. — 60 
gigantea lilacina, dunkellila bis purpur 

5 Port. JL 2.50. — 60 


Primula obconica gigantea. 

1 Portion M. Pf. 


gigantea rosea, hell- bis leuchtend rosa 

5 Port. JL 2.50. 

Alle 3 Farben je 1 Port. Jl 1.60. 
gigantea Prachtmischling aller Farben 

enthält fast alle Farben der beliebten 
Primula obeon.grandifl. 5 Port. JL 2.—. 
Primula obconica grandiflora crispa. 
Xen! Wie die Abbildung zeigt, sind die 
Ränder der Blumen zierlich gekraust und 
gewellt. Gut entwickelte Blütendolden er¬ 
halten dadurch ein viel volleres Aussehen 
als bei den glatten ganzrandigen Sorten. 
Die Färbung ist vorwiegend ein helles 
zartes Rosa, doch kommen auch schon 
einzelne dunklere Farbentöne vor . . . 
Saintpauliaionantha, blaues Usambara¬ 
veilchen . 

Salvia patens, himmelblau .... 
-compact a nana. Neu! Bedeu¬ 
tende Verbesserung der beachten Salvia 
patens. Die üppig wachsenden Pflanzen 
entwickeln eine grosse Heichblütigkeit. 
Bei einer im März vorgenommenen Aus¬ 
saat ins warme Frühbeet fangen die 
Pflanzen bei kaum 30 cm Höhe im Juli 
an zu blühen. Durch den gleichmässigen, 
kompakten Wuchs der Pflanzen erscheinen 
eine grosse Anzahl Rispen, an welchen 
3—5 Blumen zu gleicher Zeit blühen Ein 
grosser Vorteil gegenüber der Stammsorte 
besteht darin, dass der Wuchs viel kom¬ 
pakter und niederer, die Blütenrispen be¬ 
deutend länger und viel freier über dem 
dunkelgrünen Laube stehen, die einzelnen 
Blumen etwas grösser sind und ein noch 
satteres Ultramarinblau zeigen. Wunder¬ 
bare blaue Färbung, einzig dastehend 
unter den aus Samen zu erzielenden 
Pflanzen .5 Port. JL 1.80. 


— 60 


- 50 


— 60 


— 50 

— 40 


— 40 


Wühelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Samen von Topfpflanzen. 



1 Portion M. Pf. 

*Solanum robustum, schön . . . . — 20 

*— Warscewiczi.— 20 

*— Schönste Blatt-Solanum, gemischt — 20 

Sonchus laciniatus, elegante Blattpflanze — 50 

Streptocarpus Hybriden, grossblumige 
reichblühende dankbare Zimmerpflanzen 
in den schönsten Farben gemischt . . . — 50 


— hybridus Cirrus. Neu! Blumen, 
5 j / 2—6 cm im Durchmesser, von reinweisser 
Farbe mit grossen , purpurvioletten, blau 
geaderten Flecken auf den 3 unteren Pe- 
talen, Blütenblätter gewellt und leicht 


gefranst.— 70 

Swainsonia coronillaefolia rubra . . . — 20 

-alba grandiflora.— 40 

Torenia Bailloni, gelbblühend . . . — 30 

— Fournieri compacta, blau . . . . — 30 

-grandiflora.— 30 

Tinea rosea und alba, gern. Sinngrün — 20 

Wigandia caracasana, schöne Blatt¬ 
pflanze .— 30 

Nach meiner Wahl: 

12 Sorten neue, beste Topfpflanzen „ft 4. 

25 n r> n Y) r> • 

12 Sorten beste ältere Topfpflanzen M. 2. 50. 

25 n J7 y> n n • 


Salvia patens compacta nana. 

1 Porti on M. Pf. 

Sempervivum, Hauswurz, 

Winterhärte Sorten gern. — 20 
Senecio Ghiesbreghtii, effekt¬ 
volle Dekorationspflanze mit 
40 cm langen Blättern. . — 50 

Solanum, Nachtschatten. 

Die mit * bezeichneten gehören 
zu den schönsten Blattpflanzen. 

*— albidum Portmanni, ex¬ 


tra schön zu Gruppen . . — 40 

*— atropurpureum viola- 

ceum.— 30 

— capsicastrum Fra Dia- 
volo. Neu! Mit unzähligen 
kleinen, leuchtend scharlach¬ 
roten Früchten bedeckt. 

5 Port. JL 1. 20. — 30 

*— cyananthum, prachtvoll . — 30 

*— marginatum, schön, mit 

weissem Blattwerk . . — 30 

*— pyracanthum, schön . . — 30 

— Pseudo-capsicum, Korall- 

kirsche.— 20 

-Hendersoni, mit spitzen, 

scharlachroten Früchten . — 20 


Solanum capsicastrum Fra Diavolo. 




Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Palmen-Samen, beste zur Zimmerkultur. 

Chamaerops excelsa . . . .10 Korn 40 Pf. j Lataniaborbonical00Korn^2.50, lOKom 40 Pf. 
— humilis, Zwerg-Palme . . 10 Korn-40 „ ! Phoenix canariensis 100 Korn ^£3., 10 Korn 50 „ 


Cocos Weddelliana, zierlich . 5 Korn 50 „ !— reclinata.10 Korn 40 „ 

Corypha austraiis.5 Korn 40 „ ! — tenuis.10 Korn 40 „ 


Nach meiner Wahl: 6 Sorten M. 2. 


Gewächshaus-Farne. 


1 Portion M. Pf. 


Adiantum Capillus Veneris.— 40 

— cuneatum.— 40 

-grandiceps.— 40 

— fragrantissimum.— 50 

— gracillimum.— 40 

— scutum.— 40 

Alsophila austraiis, Baumfarn . . . . — 40 

Aspidium (Cyrtomium) falcatum . . . — 40 

Asplenium Colensoi.—- 40 

— Nidus Avis.— 40 

Blechnum brasiliense.— 40 


1 Portion M. P f. 

Cyathea medullaris, Baumfarn . . . . — 40 

Nephrolepis bostoniensis.— 50 

— philippinensis.— 50 

Polypodium aureum.— 40 

Pteris argyraea.— 40 

— umbrosa.— 40 

— Wimsetti.— 50 

6 Sorten schöne Gewächshaus-Farne . 1 80 

Gewächshaus-Farne, viele Sorten ge¬ 
mischt .— 40 

Freiland-Farne, viele Sorten gemischt . — 40 


Samen von rankenden oder Schling-Pflanzen. 

Die mit t bezeichneten können auch znr Topfkultur benützt werden. 


1 Portion M. Pf. 

Bryonopsis laciniosa erythrocarpa, 


prächtige Schlingpflanze.— 30 

Calampelis scaber, orangerot, schön . . — 20 

—- — aurea, mit leuchtend goldgelben 

Blumen.— 40 

/ Cardiospermum halicacabum . . . — 20 

— hirsutum, reizend, Luftballonpflaiw — 20 


/Cobaea scandens, eine der schnell wach¬ 
sendsten u. schönsten Schlingpflanzen 
mit grossen glockenförmigen vio¬ 
letten Blumen . . 10 Korn 15 Pf. 

100 Korn JC. 1., 50 Korn 60 Pf. 

— — fl. albo ... 10 Korn 20 Pf. 

— macrostemma, schnellrankend, die 
kleinen Blumen haben längere Staub¬ 
fäden wie bei C. scandens, schön . — 

Convolvulus altliaeoides floribundas. 

\eu! Hübsche perennierende 1,50 bis 
2 m hoch schlingende Winde mit weisslicher 
Belaubung und zahlreichen 4V2 cm grossen 
zartrosa Blumen, die sich während des Som¬ 
mersund Herbstes ununterbrochen entfalten — 75 

Cucumis perennis, schnell wachsend, mit 

kleinen, Orangen ähnlichen Früchten — 20 

iDoliclios purpureus, prächtige Pflanze 
für sonnige Lagen. Blätter und 
Ranken schön purpurrot. Blumen 
violettrosa, denen sehr dekorative 
weinrote Schoten folgen . . . . — 40 


1 Portion M. Pf- 

iDolichos Lablab, Prinz. Helene, trägt 
zahlr.schneeweisse Bltitentrauben und 
hellschimmernde, wachsweisse Schoten — 40 

; Kumulus japonicus, einjähriger Hopfen, 
sehr schnell u. hochwachsend, prächtig 
für Lauben, Spaliere etc., 20 Gr. 60Pf. — 15 

t - foliis variegatis, ebenso schnell¬ 

rankend wie vorstehender, mit weiss 
gefleckten Blättern 5 Port. 80 Pf. — 20 

Ipomoea pur pur ea, Trichterwinde, in 
den Farben: Dunkelblau, Dunkelrot, 
Hellinkarnat, Karmin, Lila,Reinweiss, 

Rot gestreift, Rosa, Weiss blau ge¬ 
streift, Weiss mit rosa Schlund ä Port. — 10 
Alle 10 Farben je 1 Port. 80 Pf. 

Obige 10 Farben gemischt 1 Port. — 10 
100 Gr. 60 Pf., 20 Gr. 20 Pf. 

— hederacea grandiflora atroviolacea, 

dunkel violett.— 15 

t— Leari azurea, azurblau.— 30 

t— Quamoclit, verschiedene Farben . . — 15 

— setosa „Brasilian Morning Glory“. 

Sehr interessante Winde mit grossen rosa¬ 
farbenen Blüten von ca. 7—10 cm Durch¬ 
messer. Rankt ausserordentlich dicht, mit 
grossen breiten Blättern.— 40 

— violacea vera (rubra coerulea), die 
schönste himmelblaue Winde, verlangt 
einen sehr warmen Standort; prachtvoll — 25 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Samen von rankenden oder Schling-Pflauzen. 



y 


Cobaea scandens. 


1 Portion M. Pf. 

Latliyrus odoratus, Spanische Wicke, 
s. Seite 58—59. 

/Loasa Herberti, orangegelb blühend . — 30 
t Lophospermum scandens atropurpureum — 30 
Luffa acutangula, interessante Art, 

rankender Schwammkürbis . . . . — 30 
Mandevillea suaveolens, schön . . . . — 20 


/Maurandia, 

reizende, reichblühende, leicht zu kultivie¬ 
rende Schlingpflanze. 

— alba grandiflora. Ein zierliches fein¬ 
laubiges Schlinggewächs mit grossen 
reinweissen Blumen. Von grösserer 
Blüh Willigkeit u. kräftigerem Wachs¬ 
tum als die Stammform. Beiz. Neuh. — 30 

— atrocoerulea grandiflora. Mit rie¬ 
sigen, tief dunkelblauen Blumen . — 20 

— rosea grandiflora. Mit riesigen, 

lebhaft rosa Blumen.— 20 

— purpurea grandiflora, rot . — 20 

— alle Sorten gemischt.— 20 

iMina lobata, wird etwa 3 m hoch und 

macht bei schöner Belaubung grosse 
Blütenrispen von hochrot und orange¬ 
gelber, leuchtender Farbe, für sonnige 
Lage eine d. schönsten Schlingpflanzen 

100 Korn 60 Pf., 50 Korn 40 Pf. — 20 
Momordica balsamina, Balsamgurke . . — 20 

— Elaterium, Springgurke.— 20 

Passiflora, Passionsblume. 

t — alba, mit weissen Blumen . . . . — 40 

t — coerulea, blaublühend.— 40 

t — verschiedene Sorten und Farben ge¬ 
mischt .— 40 

t Rliodochiton volubile, zierliche Schling¬ 
pflanze mit purpurrosenroten glocken¬ 
förmigen Blumen (für Kalthaus oder 
geschützte Lagen im Freien).— 40 

/Solanum Seaforthianum, prächtig hell- 

lila blühend.— 40 



Humulus japonicus foliis variegatis. 

1 Portion M. Pf. 


^Thunbergia alata, orange mit schwarz — 20 

-alba, weiss, Mitte schwarz . . — 20 

— gemischt.— 20 

^Tropaeolum peregrinum (canariense), 
goldgelb mit feingezahnten Blumen. 

100 Korn 50 Pf. — 20 

Jpqp* Eine rasch wachsende prächtige Schling¬ 
pflanze, auch für nördliche Lagen passend. 


Tropaeolum majns, 

grossblättrige rankende Kapuziner. 

Atropurpureum, dunkelrot.— 10 

Coccineum, Scharlach .— 10 

Luteum, gelb.— 10 

Prinz Heinrich, hellgelb m. Scharlach gestr. — 10 
Scheuermanni coccineum, Scharlach . . — 10 

Rankende Kapuziner, alle Sorten ge¬ 
mischt, 100 Gr. 60 Pf., 20 Gr. 20 Pf. — 10 

Tropaeolum Lobbianunn 

kleinblättrige rankende Kapuziner. 
Bismarck, leuchtend Scharlach, mit 
bläulichgrünem, kleinem Laub. 

100 Korn JC. 1. —. — 20 

Cardinale.— 20 

Fnlgens, (Brillant) Scharlach . . . . — 20 

Peter Rosenkränzer, reichblühend, mit 
leuchtend feuerroten Blumen auf 
blaugrünen Blättern, 100 Korn JC 1. — 30 

Spitflre, feuerrot.— 20 

Tropaeolum Lobbianum (kleinblumige 
rankende Kapuziner), schönste Sorten 
gemischt. 100 Gr. JC 1.20,20 Gr. 40 Pf. — 20 


Killipat-Tropaeolmo. 

Liliput Othello. Blumenblätter und das 
Aeussere der kleinen Blumen dunkel 
schwarzpurpur, Kelch und Sporn - 
braunrot. • • • • — 20 

— Schneewittchen. Prächtige Liliput- 
Tropaeolum mit fast reinweissen 

Blüten.— 20 

Nach meiner Wahl: 

12 Sort. neuere u. ältere Schlingpflanzen JC 2.—. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Samen von Ziergräsern. 

Zur Dekoration ?on Blumenpartieen und hauptsächlich in getrocknetem Zustande, zur Anfertigung von Bouquets 

im Winter, sehr zu empfehlen. 



1 Briza geniculata, 2 Chloropsis Blanchardiana, 
3 Avena sterilis, 4 Lagnrus ovatus. 

1 Portion M. Pf. 


Agrostis nebulosa, für feine Bouquets . — 10 

— pulchella.— 15 

Anthoxanthum gracile .— 15 

Avena sterilis, schön, für grosse Bouquets — 15 
Briza gracilis (minima), Zittergras . . — 15 

— genicnlata, schön. — 15 

— rnaxima.— 15 

— rotundata.— 15 

Brizopyrum siculum, Zitterährchen . — 15 
Bromus brizaeformis, schön zu Bouquets — 15 

Ceratochloa pendula.— 15 

Chloris barbata.— 15 

— elegans.— 20 

Chloropsis Blanchardiana .... — 20 
Coix Lacryma, Hiobsthräne. — 15 

— — aurea zebrina.— 15 


1 Portion M. Pf. 

Eleusine coracana.. . . — 15 

— indica.— 15 

Eragrostis elegans, Liebesgras . . . . — 15 

— namaquensis.— 15 

Erianthus Ravennae.— 20 

Eulalia japonica.— 20 

— zebrina.— 20 

Gymnotrix latifolia, eine breitblättrige 

dekorative, 2 m hohe Grasart . . — 20 

Gynerium argenteum, Pampasgras . . — 20 

Hordeum jubatum, schön ..— 20 

Lagurus ovatus, reizend.— 15 

Lasiagrostis argentea, schön, silberweiss — 20 

Leptochloa gracilis.— 10 

Panicum capillare, haarförmig ... — 20 

— — violaceum.— 20 

— oryzinum, reisähnlich.— 20 

— tonsuni, eines der schönsten Gräser 

zum Schneiden.. . — 25 

Pennisetum longistylum, extra schön zu 

Bouquets.— 20 

-violaceum.— 20 


— Ruppelianum, mit purpurvioletten, 25 cm 
langen Aehren. Früh angesät blüht die 
Pflanze von Juli bis November und ist für 
den Garten wie zu Vasenbouquets von un¬ 
schätzbarem Wert.— 20 

Piptatherum Thomasi.— 15 

Saccharum Maddeni.— 20 

Setaria macrochaeta.— 15 

Stipa pennata, Federgras.— 20 

Tricholaena rosea, zierlich.— 20 

Uniola latifolia.— 20 

Nach meiner Wahl: 

6 Sorten der schönsten Ziergräser zur 
Anfertigung von Bouquets im Winter — 80 

12 Sorten Ziergräser.1 40 

25 „ „ 2 50 

Ziergräser gemischt 20 Gr. 50 Pf. 


Samen von Koniferen (Nadelhölzer). 

1 Portion M. Pf. 


1 Portion M. Pf. 


Abies balsamea, Balsamtanne . 

— Nordmanniana. 

— Pinsapo, spanische Edeltanne . . . 

Biota orientalis ... 20 Gr. 40 Pf. 

-aurea, Lebensbaum , 20 Gr. 50 Pf. 

— compacta . . . . 20 Gr. 40 Pf. 

Cedms atlantica, Ceder . 

Libani. 

Cephalotaxus Fortunei . 

Chamaecyparis (Cupressus) Lawsoniana 

— nutkaensis (Thuyopsis borealis) . . 

— sphaeroidea Andelyensis (R. leptoclada) 

Cryptomeria japonica. 

-Lobbi. 

Cupressus Comeyana gracilis . . . . 

— funebris, Trauercypresse . 

— Goveniana. 

Cupressus sempervirens pyramidalis . . 


30 

30 

30 

20 

20 


20 

20 

30 

20 

30 

20 

30 

30 

30 

30 

30 

20 


Cupressus Toumeforti . ■— 30 

Juniperus Bermudiana. — 80 

— virginiana.— 20 

Larix europaea, Lärche . — 20 

Libocedrus decurrens. — 30 

Picea excelsa, Fichte , Rottanne . . . — 20 
Pinus Laricio austriaca, Schwarzkiefer — 20 

— Strobus, Weymouth’s-Kiefer . . . — 20 

— sylvestris, Kiefer oder Föhre . . . — 20 

Pseudotsuga Douglasi, Douglas-Tanne . — 20 
Sequoia (Wellingtons) gigantea . . . — 40 

Thuya gigantea (Lobbi).— 20 

— occidentalis ... 20 Gr. JC 1.20. — 20 

— — Warreana.— 25 

Thuyopsis dolobrata. — 25 


Nach meiner Wahl: 

12 Sorten Koniferen JC 2., 25 Sorten JC 3. 50. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 






























































Knollen und Zwiebeln 


Knollen-Begonien. 

jfg- Behandlung der Knollen-Begouieu. Die Knollen werden im Sand bei 4-8 Grad 
Wärme im Keller oder Zimmer trocken überwintert. Zur Topfkultur können dieselben schon im 
Februar wieder angetrieben werden. In 
kleine Töpfe, in gute lockere Erde gepflanzt, 
bringt man sie entweder auf warme Kästen 
oder ins warme Zimmer und hält sie mässig 
feucht, ein öfteres Grösserpflanzen ist sehr 
dienlich. Zum Auspflanzen ins freie Land 
treibt man dieselben Ende März langsam an, 
gewöhnt sie bald an viel Luft, um anfangs 
Mai damit ins Freie zu können. 

Ausführliche Kultur-Anleitung auf Verlangen gratis. 

gon dieser pflanze ngattung darf ich 
wohl behaupten, eine der vollkommensten 
und schönsten Kollektionen zu besitzen. 

|)g Es sind mir auch im letzten Jahre 
wieder von seiten meiner verehrten Kund¬ 
schaft die höchsten Anerkennungsschreiben 
über die von mir gelieferten Knollenbegonien 
zugegangen. Vielfach prämiiert. 

B^^Die bei sämtlichen Knollenbegonien 
angegebenen Preise verstehen sich für 
trockene Knollen. Für angetriebene 
Pflanzen, im Mai liclerbar, erhöht sich 
der Preis um 25%. Gefüllte Knollen-Begonie. 

Gefüllte Knollen-Begonien. 

In separaten Färbens 

b unkelrot, Scharlach, Kupferfarbig, Rosa, Gelb, Weiss. 

1 Stück BO Pf., 10 Stück X 2.50, 100 Stück X 20. 

Im Praektrnniinel: 

1 Stück 35 Pf., 10 Stück X 3. -, 100 Stück X 25- 

Gefüllte gekrauste Knollen-Begonien. 

Diese neuen, gefüllten, gekrausten Begonien unterscheiden sich von den älteren Sorten dadurch, dass 
die Ränder der Blumen tief eingeschnitten oder gefranst sind, wodurch dieselben ein besonders elegantes 
Aussehen erhalten. Sie sind jedem Begonien-Liebhaber zu empfehlen und in folgenden separaten Farben 
abgebbar: Scharlach, orange, weiss. 

1 Stück 60 Pf., 10 Stück X 5.50. 

- Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. - 
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Gefüllte Knollen-Begonien in neueren Sorten. 


Nro. 1 stück M. Pf. 


6. Cerös, hellrosa, reichblühend.— 60 

9. Louisa Collin, Zinnober mit lebhaft rosa, 

Gmppensorte.— 70 

20. Lafayette, scbarlaclizinnoberrot .... — 70 
*37. Docteur Gaillard, dunkelrot,reichblühend, 

für volle Sonne passend.— 80 

51. Alice Crousse, frisch salmfarbigrosa . . — 80 
61. Toison d’or, reichblühend, goldgelb . . — 70 
66. Phosphoresceut, mennigrot, eignet sich 

gut fürs Freie. lOOSt. <Jl4d.—, 10 St. Jtb.—. — 60 
70. Madame Vatter, lebhaftrosa, gut gefüllt, 


schönsten und grössten roten Begonien 1 — 
80. Madame Couturier, lebhaft rosa, innen 

weiss punktiert, gewellt.1 — 


83. Mazagran , mennigziegelrot mit orange, 
im Herzen aurorarot, sehr reichblühend 

86. Rose Th6, weiss gefüllt, leicht rosa bemalt 
und mit salmfarbiger Rückseite .... 

87. Soleil d’or, hellgelb mit schwefelgelber 
Mitte. Die Blumen sind von ausgezeichneter 
Haltung, aufrecht über den Blättern ge¬ 
tragen. Gedeiht gut in voller Sonne und 
ist daher eine vorzügliche Gruppensorte 

oo rn . 10 St. JL 9 —. 

88. lransvaal, hochgelb, kompakt und reich¬ 
blühend . 

92. Washington, niedrig, kompakt, feurig 
zinnoberrot. Hervorragende Gruppen- 
sorte, Zwergform der bekannten Begonia 
Lafayette ..... 10 Stück M 14. -. 

95. Gambetta, menning-orange, v. kompaktem 
Wuchs und schöner Haltung. 

97. Zölie Robert, rot, Mitte gelb gestreift’ 

Wuchs kräftig, halbhoch. 

98. Couronne d’or, prächtig dunkelgelb, reich¬ 
blühend . 


- 80 
1 

1 — 
1 20 

1 50 
1 50 

- 70 

- 60 


Nro. 1 Stück M. Pf. 

99. President Savoye, hellgelb, mit apri¬ 
kosengelber Mitte und rosa Rückseite, extra — 70 

104. Parrf*. von 1910! Ein 

sehr zartes Ilellrosa, Grund weiss, 
ausserordentlich stark geschlitzt, ge¬ 
franst und gefüllt und sehr reichblühend. 
Prachtvoll.6 St. JL 10.— 2 — 

106. Colonel Lanssedat, 20 cm hoch, mit mittel¬ 
grossen, leuchtend gelben Blumen bedeckt. 

Gedeiht im Freien prächtig.— 80 

108. Tapis rose, rosafarbene Lafayette-Be¬ 
gonie .5 — 

110. Priuze^iuViktorialiiilseJVei^! Die 
mittel grossen, gutgefiiflten Blumen sind 
von entzückender zartrosa Färbung, die 
Rückseite ist leucht, rosa abgetönt. Wegen 
ihrer Reiehblütigkeit und Widerstands¬ 
fähigkeit gegen Witterungseinflüsse eine 

der besten Gruppenbegoniensorten ... 2 50 

111. Rouget de l’Isle, von prächtig schar¬ 

lachroter Farbe; in voller Sonne noch 
wirkungsvoller als Lafayette.2 50 

112. Ami Jean Bard, Zwergsorte von kupfer¬ 
roter, seltener Färbung, extra. lOSt. ^6. — 70 

113. Lamartine, die schönste gelbgefüllte Be¬ 
gonie bis heute.1 50 

114. Mad. Moser, kupfrig kapuzinerrot, von 

niedrigem Wuchs.— 60 

115. Petit Henri, glänzend zinnoberrot. 

10 St. JL 4.- — 50 

116. Surpasse Daviesi, intensiv rot, vorzüg¬ 
liche Haltung, reichblühend 10 St. JL 4.— — 50 

117. Vicomtesse Dhouine, salmfarbigrosa, von 


gutem Wuchs, Gruppensorte.1 — 

118. Eveline Thavenet, salmfarbigrosa, Grup¬ 
pensorte .— 70 

119. Nordpol, weissblühende Bertini-Begonie 
von kräftigem verzweigtem Wüchse und 

sehr reicher Blüte.1 50 


Nach meiner Wahl: 

6 Sorten JL. 5.—, 12 Sorten JL. 10.-, 18 Sorten M 15.—. 


Einfache riesenblumige Knollen-Begonien. 

Die beinahe runden und aufrechtstehenden Blumen von 12—15 cm Durchmesser erheben 
sich prächtig über die kräftige, saftgrüne Belaubung. 


In separaten Farben, besonders zn ganzen Gruppen passend. 

Dimkelrot, Scharlach, Kupferfarbig, Rosa, Gelb, Weiss: 

1 Stück 25 Pf., 10 Stück JL 2.—., 100 Stück X 15.—. 

Nach meiner Wahl: 0 Farben je 1 Stück = JL 1.20. 

Im Prachtrammel : 1 Stück 15 Pf., 10 Stück M 1.25., 100 Stück JL 10.-. 


Bärtige Knollen-Begonien (Begonia tuberosa cristata). 

Die Blumen sind auf der Innenseite mit einem hahnenkammartigen Answuchs versehen, 
welcher -k der Blumenblattfläche bedeckt und der Blüte ein eigenartig interessantes Aussehen, 
verleiht. 

In separaten Farben: Rot, Orange, Kupferfarbig, Rosa, Gelb, Weiss: 

1 Stück 50 Pf., 10 Stück JL 4. 50. 

Alle 6 Farben je 1 Stück = JL 2.50. 


Wilhelm Flitzer, Stuttgart. 
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Knollen Begonien 



Begonia Bertini. 


Begonia luberosa crispa. 

Gekrauste einfache Knollen-Begonien (Pfitzer). 


Gekrauste einfache Knollen-Begonien 

Begonia tuberosa crispa (Pfitzer). 

Meine Begonienfelder waren im letzten Jahre von bezaubernder Schönheit und wurden von den vielen 

Besuchern mit Erstaunen bewundert. 

(Erster Preis Weltausstellung Paris 1900, ferner prämiiert in: Berlin, 
Hamburg, Frankfurt a. M., Mainz, Stuttgart, Mannheim etc.) 

Diese von mir in den Handel gebrachten Spielarten einfach blühender Knollenbegonien 
enthalten das Vollkommenste, was bis jetzt in dieser Klasse erzielt wurde. Die bis 16 cm gross 
werdenden fast zirkelrunden Blumen erhalten durch die wunderbare wellenförmige Kräuselung 
der Blumenblätter ein äusserst elegantes, leichtes Aussehen; sie tibertreffen dadurch die alten 
Gigantea-Arten an Schönheit. Viele der aufbrechenden Knospen sind so eigenartig zusammen¬ 
gefaltet, dass sie einer grossen gefüllten Blume ähneln. Manche zeigen 6—8 und mehr Blumen¬ 
blätter und tragen sich auf langen, straffen Stielen ganz aufrecht über dem Laube, ein 
wesentlicher Vorzug, der den Pflanzen bei ihrer Verwendung zu Gruppen oder für Töpfe vor 
den schweren, hängenden, gefüllten Begonien gewiss zu gute kommen wird. Jficht zu ver¬ 
wechseln ist diese neue Klasse gekrauster Begonien mit den früher eingeführten cristata. 
In Anbetracht ihrer ganz vorzüglichen Eigenschaften zu Gruppen und für Töpfe sind diese 
crispa-Sorten tatsächlich berufen, die alten, einfachen gigantea mit der Zeit zu verdrängen. 

In separaten Farben: Dunkelrot, Scharlach, lachsrot, karmin, rosa, orange, 
gelb, weiss.1 Stück 50 Pf., 10 Stück X 4.50, 100 Stück X 30.-. 

Alle S Farben je 1 Stück = X 3. 50. 

Im Prachtrnmmel: 1 Stück 40 Pf., 10 Stück X 3.50, 100 Stück X 25.—. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 









Vorgarten in der Gärtnerei von Wilh. Pfitzer, Fellbach 
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7 besonders wertvolle (gnollen-§egonien zu §ruppen. 


Bavaria. Eine überaus reizende, einfachblühende, kaum 12 cm hoch 
werdende Zwergbegonie mit zierlicher Belaubung. Die zahlreichen, 
mittelgrossen, ausschliesslich männlichen Blumen sind vom denkbar 
zartesten Rosakarmin. Zu Gruppen, selbst in voller Sonne, ein 
wahres Kleinod von wundervollem Effekt .. 


' 100 st. 
i M. Pf. 


80 — 


Bertini. Die länglichen, blendend Scharlach zinnoberroten Blumen 
erheben sich prächtig über die saftig grüne Belaubung. Die Pflanze 
wird ca. 30 cm hoch, ist von üppigem Wuchs und blüht den ganzen 
Sommer auch in voller Sonne unaufhörlich fort. Effektvolle dank¬ 
bare Gruppenpflanze..35 — 


10 St. 1 1 st. 
M. Pf. j M. Pf. 


9 — 


1 — 


4 50 


— 50 


Graf Zeppelin. Scharlachrot, 15—20 cm hoch, kleinblumig, dicht 
gefüllt, sehr reichblühende Davisi-Art; es ist eine der effektvollsten 
Pflanzen zu ganzen Gruppen.. 


Lafayette. Die äusserst zahlreichen, aufrechtstehenden Blumen sind 
prächtig gefüllt und von leuchtend Scharlach Zinnober Farbe. 
Ihre unbeschreiblich schöne Farbenwirkung, verbunden mit Reicli- 
blütigkeit und dem einzigartig vollkommenen Bau machen sie zu 
einer idealen Gruppenpflanze. 



Begonia martiana grandiflora. 


Marti an a grandiflora. 

Bildet einen aufrechten 
Busch von 40—60 cm Höhe, 
den ganzen Sommer mit 
feurig karminrosenroten 
Blumen bedeckt. Die Pflanze 
gedeiht in voller Sonne, in 
allen Lagen und ist eine 
der effektvollsten Pflanzen 
zu ganzen Gruppen; ihr Flor 
dauert bis in den spätesten 
Herbst. 

Pliospliorescent. Mltgs- 

fülltenBlumen von leuchtend 
mennigroter Farbe um 1 
zierlicher Haltung. Hä.-, 
sich im Freien in voller 
Sonne. Sehr reichblühend 




4 50 



6 — 


— 70 


Frau Helene Harms. | 
Neu! Niedrige, überaus 
reichblühende, widerstands¬ 
fähige Gruppensorte ersten 
Ranges von grossem Effekt. 
Die prächtig hellgelb ge¬ 
färbten, gefüllten Blumen 
erheben sich frei über dem 
schönen Blattwerk. Die 
Blütezeit dauert von Mai 
bis zum Eintritt des Frostes. 
Wertvolle Neuzüchtung. 



Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 


7 
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Knollen-Begonien. — Grossblumige üanua 



Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 






(irossbl innige Canna. I&lite-Sortimente von Canna. Canna im Pfachtrummel. Cann a-Farben tafel. 99 

Grossblumige Carma. 

Grosse Spezialität meines Geschäftes. 

b® Behandlung der Caiina. Die Rhizomen müssen sofort nach Ankunft in sandige Erde 
eingepflanzt werden und ist eine Temperatur von mindestens 15—18° R. zu einer guten Bewurzelung 
erforderlich. Nachdem sich Blätter gebildet haben, werden die Pflanzen abgehärtet und Mitte Mai, 
wenn keine Fröste mehr zu befürchten sind, ins Freie gepflanzt. Im Herbst hebt man die Pflanzen 
samt dem Wurzelballen heraus, schneidet die Stengel auf ca. 25 cm ab und bringt die Ballen an einen 
ziemlich trockenen, frostfreien Ort, wo dieselben bis zum Eintritt des Frühjahrs liegen bleiben, um 
dann wieder Verwendung Anden zu können. 

(§eit Jahren befasse ich mich mit der Verbesserung dieser ^flanzengattung , Meine eigenen 
Züchtungen erfreuen sich grosser (Beliebtheit und können mit den besten Züchtungen des ßn- und 
t Auslandes rivalisieren . §je aufgeführten Porten sind eine Auswahl nur wirklich bewährter (Sorten; 
alle geringeren habe ich aus meiner (Kollektion entfernt. 

n bedeutet niedrig 0,80-1 Meter, m mittelhoch 1,10-1,40 Meter, h hohe 1,50-2 Meter. 

W" nichtige Notiz! Sämtliche nachstehende Preise verstehen sich für ruhende Knollen . 

Pflanzen mit Topfballen von Mai ab lieferbar: 

Bei Sorten zum Preise von 80-80 Pf. mit 25% Preiserhöhung, 
n n v n über 80 „ ohne „ 

A/*. Bet Entnahme von mindestens 250 Stück wird der Tausendpreis, bei mindestens 25 Stück der Hundert))reis, 
bei 5 Stück der Zehnstiickpreis berechnet. 


Elite ■ Sortimente von Canna. 

Da es bei der grossen Sortenzahl dem Laien schwer wird, eine 
passende Auswahl zu treffen, so offeriere ich folgende Sortimentejiach 


meinem besten Ermessen 

zusammengestellt : 



Sortiment A 6 Sorten X 2.50 

D 12 Sorten X 4.— 

€r 25 Sorten 

X 9.- 

» B 6 „ „ 4.- 

E 12 „ „ 7.- j 

H 25 „ 

„ 16.- 

» C 6 „ „6. — 

E 12 „ „10.- , 

I 25 

„ 20.- 



K 50 

. 35.- 

3 W“ Um genaue Angabe der beigesetzten Jiuchstaben wird gebeten. 


100 Stück in neueren 

Sorten nach meiner Wahl 

X 30.-. 


100 „ „ älteren 

11 n w « 

„ 20.-. 



Canna im Pracht-Rummel. 

Von meinen vielen Sämlingen stammend, eignen sie sich vorzüglich zum Anpflanzen von ganzen 
Gruppen und geben ein sehr günstiges Resultat. 

Grünblättrige: 10 Stück JL 3.—, 100 Stück JL 18.-. 

Rotblättrige: 10 „ „ 4.50, 100 „ 30.—. 


Canna-Parbentafel. 

Xfr üer gärtnerischen Fachzeitschrift „Die Gartenwelt 46 erschien ein Prachtfarben¬ 
druck von 11 meiner neuen und bewährtesten älteren Canna - Züchtungen» 
Diese Abbildung sende ich meinen Kunden auf Verlangen gratis und franko 
zu. Ab gebildet sind: Nr. 426, 690 , 698, 850, 854, 861, 871, 872, 916, 878 vergriffen (Ersatz dafür 914). 
865 vergriffen (Ersatz dafür 868). Diese 11 Sorten zusammen für Mk. 8.50. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Grossblumige Canna-Sorten. 


Grossblumige 

Beste ältere Canna bis 1903. 

Nro. 1 Stück M. Pf. 

199. n Kaiser Wilhelm II., Blätter gras¬ 
grün, Blumen Scharlachzinnober, reich¬ 
blühend, niedrigbleibend 10 St. Jt 2.50. — 30 


270. n Königin Charlotte, Blät¬ 

ter musaähnlich, grün, Blumen samtig 
granatblutrot mit leuchtend hellkanarien¬ 
gelb eingefasst, extra. 

100 Stück Jt 25., 10 Stück Jt 3.50. — 40 


426. m Stadtrat Heidenreich, 

Blätter metallisch braunrot. Die runden, 
edelgeformten 4petaligen Blumen sind 
von weitleuchtender mennigzinnober¬ 
roter Farbe, die einzelnen Rispen sind 
sehr locker gebaut, so dass jede einzelne 
Blume zur vollen Geltung kommt, was 
diese Sorte besonders wertvoll macht. 

Eine der schönsten aller Canna. 

100 St. Jt 45.-, 10 St. Jt 5.—- 60 


468. Präsident Meyer. Blätter braunrot, 
Blumen karmin kirschrot. 

100 St. Jt 25., 10 St. Jt 3.50. 40 


617. rnWilhelm Boflnger, Blätter dun¬ 
kelgrün, Blumen feurig dunkelsamtig 
kapuzinerrot, besonders leuchtende 
und effektvolle Farbe, ganz extra. 

100 St. Jt 25., 10 St Jt 3.50. — 40 


530. mDr. Dock. Blätter grün, Blumen 
feurig karmoisinrot, effektvolle Farbe, 
vorzügliche Gruppensorte. 

100 St Jt 25., 10 St. Jt 3.50. — 40 

666. wProf. Hugo de Yries, Blätter dunkel¬ 
grün, Blumen rein karminrot . . . . — 80 

575. ä Grossherzog Ernst Ludwig von 
Hessen, Blätter glänzend metallisch 
tief braunrot, Blumen scharlachorange — 80 

618. ftFranz Graf von Thun, Blätter 
dunkelgrün, Blumen amarantrot. 

10 St. Jt 5.50. — 60 

680. Graf Waldersee. Blätter rot, Blumen 

mennig orangerot . 10 Stück Jt 5.—. — 60 

687. m Andenken an J. H. Krelage. 

Blätter metallisch braunrot, Blumen 
feurig zinnoberrot . . 10 St . Jt 5.—. — 60 


690. mR. Wallace, Blätter saftiggrün, Blu¬ 
men enorm, leuchtend kanariengelb von 
wirklich imposantem Effekt, sehr reich- 
blühend, 100 St. Jt‘Sb., 10 St. Jt 4.—. “ 56 


694. mJ. B. Yan der Schoot, Blätter gras¬ 
grün, Blumen sehr gross mit vier breiten 
Petalen, dunkel zitronengelb, purpur 
punktiert; auffallende Färbung, stark- 
wachsend. 100 St. Jt 35., 10 St. Jt 4.—. — 50 

698. n Direktor M. Holtze, Blätter hell¬ 
grün, Blumen leuchtend citronengelb, 

Mitte karmin punktiert . 10 St. Jt 3.50. — 40 


787. m König Humbert. Eine Kreuzung 
der italienischen und der Crozy-Canna. 

Die breiten Blätter sind purpurbraun, die 
scharlachroten Blumen sind so gross 
wie bei den orchideenblütigen und ebenso 
dauerhaft wie bei den gewöhnlichen. 

100 St. Jt 40., 10 St. Jt 5.50. — 60 


Canna-Sorten. 

Nro. 1 Stück M. Pf. 


749. m Hofgärtner Hoppe, Blätter hell¬ 
braun, Blumen purpurblutrot. Sehr 
effektvoll, extra lOOSt ^30., 10St.^4. — 50 


753. ^Reichskanzler GrafBülow, Blätter 
dunkelgrün, Blumen samtig blutrot; 
extra schöne Farbe . . 10 St. Jt 5.50. — 60 


Neue Canna von 1904 bis 1908. 

Nro. 1 Stück M. Pf. 

797. mProfessor Fr. Roher, Blätter hell¬ 
braun mit Metallglanz, Blumen karmin- 
purpur, extra schöne Färb. 10 St. Jt 5.50. — 60 

848. wFiirst Wied. Blätter dunkelgrün, 

Blumen feurig samtig purpur, extra 
gross e u. edel gebaute Rispen. 10 St. Jt 7. 80 

ffT* Wertzeugnis London 1907. _ 

850. Msabella Breitscliwerdt. Blätter 

dunkelgrün, Blumen lachskarminrosa 1 50 

853. mDr. H. Lilienfein. Blätter dunkel¬ 

grün,Blumen scharlachblutrot an grossen 
Rispen . 100 St. Jt 25 , 10 St. Jt 3.50. — 40 

854. m Konsul W. Yellnagel. Blätter 
bläulichgrün, Blumen leuchtend zitronen¬ 
gelb, hellbraun gespritzt und punk¬ 
tiert, grossblum.lOOSt.^35.,lOSt. *£4.50 — 50 

856. mHermann Aldinger. Blätter dunkel¬ 
grün, Blumen leuchtend purpurblutrot 
mit dunkleren Reflexen . 10 St. Jt 4.50. — 50 

860. mGeneral Merkel. Blätter hellgrün, 

Blumen leuchtend kapuzinerrot mit 
dunkelgelb punktierter Mitte und Ein- __ 
fassung. Sehr reichblühend. 10 St. 5.50. — 60 

861. rnKarl Kirsten. Blätter dunkelgrün, 

Blumen glühend scharlachrot mit leicht 

gelb gezeichneter Mitte . 10 St. Jt 7. — oO 

868. h W. Watson. Blätter metallisch pur¬ 
purbraun von besonderer Schönheit, 

Blumen lachsorange, elegant über dem 
prächtigen Blattwerk stehend. 10St. Jtl. — oü 

869. wEiuma Bedan. Blätter grün, Blumen 

feurig blutrot, mit vier gleichmässigen 
Petalen; sehr effektvolle Farbe. \0St.J(.]0 1 20 

871. mEIfc. Blätter bläulichgrün, Blumen zart 

chamois, rosig angehaucht. 10 St. 9. 1 — 

872. mMepllisto* Blätter dunkelgrün, Blu¬ 
men samtig purpurblutrot mit amarant. 

Eine der dunkelsten Canna bis heute. 1 — 

879. mSchwabenland. Blätter braunrot, 

dunkelgrün bemalt, Blumen edel vier- 
petalig, samtig dunkelscharlachrot; die 
lockerund elegant gebauten Rispen stehen 
prächtig erhaben über dem auffallenden 
Blattwerk. Effektvolle N eulieit. 10 St. Jt 9. 1 — 

880. mFrau Oberingenieur Mast. Blumen 

schön rund, rosig orange mit gelber Ein¬ 
fassung. Blüht in zahlreichen prächtigen 
Bouquets hoch über der grünen Belaubung 
getragen.10 St Jt 5. 6U 

881. mMad. Marguerite Mülile. Blätter 

bläulichgrün, Blumen hellkarminrosa 
mit lachsrosa durchflossen. Blüht 
ausserordentlich reich in grossen 
Dolden, schön über dem Blattwerk - 

erhaben, extra.1 oü 

882. mOtto Olberg. Blätter dunkelgrün, 

Blumen leuchtend Scharlach mit gold¬ 
gelb gezeichneter Mitte; grossblumig und 
grossrispig,extra.lOOSt 25., 10St.*#3.50 — 40 

904. Frau Martha Skopnik. Blätter hell¬ 
grün, Blumen dunkel kanariengoldgelb, 
hellbraun getupft, extra. 10 St. Jt 4.50. — 50 


-Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Nro. 


1 Stück M. Pf. 


911. Luise Dlttmaiin. Blätter bläulich- 

grün. Blumen gross,leuchtend aprikosen¬ 
farbig mit schwefelgelber Mitte. Sehr 
reichblühend. (Verbesserung der be¬ 
währten Sorte Franz Büchner.) .... 1 — 

912. Dr. Büdingen. Blätter braunrot, Blu¬ 

men leuchtend Scharlach mit breiten, 
langen Petalen . . . . 10 St. JL 5 50 — 60 


913. Feuermeer. Blätter saftig dunkelgrün, 
braun umsäumt, Blumen mittelgross 
mennigfeuerrot. Ausserordentlich reich¬ 
blühend, von mittelhohem Wuchs. Vor¬ 
zügliche Gruppensorte von erstaun¬ 
licher Blütenfülle . . . 10 St. JL 4.50. — 50 


914. Barteninspektor Nessler. Blätter 
hellbraunrot, Blumen hell kapuziner¬ 
orange mit leichtem, kanariengelbem 
Rande, nieder reichblühend, extra . . — 80 

916. GÖthe. Blätter dunkelgrün, Blumen 
von edler Form, leuchtend gummigutt- 
gelb mit orangefarbigem Hauch. Die 
straffen Blütenstengel erheben sich frei 
über dem Blattwerk. Effektvolle Neuheit 1 50 


917. Meteor (Pfitzer). Blätter bläu¬ 
lichgrün ; die edel gebauten Blumen sind 
ausserordentlich gross, von leuchtend 
mennigzinnoberroter Farbe und ver¬ 
einigen sich zu riesigen Bouquets,prächtig 
erhaben über dem frischen Blattwerk. 
Erstklassige Neuheit. Sehr empfehlens¬ 
wert, besonders für Gruppen. 

In England sehr geschätzt. 

10 St. JC 14. 1 50 


933. ^Königin der Gelben. Blätter grün, 

Blumen kanariengelb, bisweilen etwas 
rosa gespritzt, Ränder auffallend schön 
gewellt und gekräuselt. Starkwachsend 
und reichblühend ... 10 St. Ji. 7.—. — 80 


934. mStadtg’artner Brehm. Blätter hell¬ 
braun, Blumen feurig mennigzinnober 
in eleganten leichten Rispen schön über 
dem Blattwerk vereint ....... 

936. ^Herzog von Otrante. Blätter bläu¬ 
lichgrün, Blumen rein golden-indisch- 
gelb mit auffallend lackbraunroter 
Mitte. Eigenartige effektvolle Zeichnung 

937. wDr. Erwin Ackerknecht. Blätter 
metallisch braunrot, Blumen dunkel - 
karmin, reichblühend . 10 St. JC 9.—. 


939. wFrau Dr. Bloch. Blätter gras- 
grün, Blumen liellorange, perlhuhnartig 
Scharlach bemalt, mit goldgelber Mitte 
und Einfassung . . . 10 St. JC 7. -. 


940. hi . Lochner. Blätter hellbraun, Blumen 
samtig Scharlach-orange, extra gross- 
blumig . 10 St. J. 7 .-. 


941. mFrau Oartenbaudirektor Siebert. 

Blätter dunkelgrün, Blumen indisch¬ 
gelb, nach innen auffallend scharlach¬ 
braun liniert und geflammt. 10 St. JCl.—. 

942. wCarl Hausmann. Blätter dunkel¬ 
grün , Blumen aprikosen-orauge mit 
gelber Mitte und Saum 10 St. Jl. 5.50. 


943. wPrinzessinL.vonRatibor. Blätter 
hellbraun, Blumen lachskarminrosa mit 
hellerem Rande. 


1 50 

1 — 
1 — 

— 80 
— 80 

— 80 
— 60 
1 20 


947. wGarteninspektor Junge. Blätter 
dunkelgrün, Blumen hell aprikosen¬ 
orange, schwefelgelb gerandet, reich¬ 
blühend, extra . . . . 10 St. JC 4 50. 

948. Rosenkränzer. Blätter dunkel¬ 
grün , Blumen leuchtend mennigrot. 

10 St. JL 7.-, 


50 

80 


Nro. 1 Stück M. Pf. 

950. ?wFrauA. Wendhausen. Blätter gras¬ 

grün, Blumen feurig gummigutgelb mit 
orange Hauch .... 10 St. Ji:b.—. 60 

951. wFrau J. Spemann. Blätter dunkel¬ 
grün, Blumen kupferig lachskarminrosa 60 

952. ttFritz Hufeid. Blätter hellbraun, Blu¬ 
men leuchtend purpurblutrot, extra . 1 

953. nHungaria. Abstammung von Mad. 

Marg. Mühle. Laubwerk blaugrün, die 
edlen, rundpetaligen Blumen sind von 
prächtig „La France“ rosafarbigem 
Kolorit. Durch die ausserordentlich zarte 
feine Färbung sowie durch den grossen 
Blütenreichtum besonders wertvoll. , 

10 St. JL 10.- 1 25 

955. wContre - Arniral Boutet. Blätter 
grün, Blumen türkischrot, leicht gelan¬ 
det, Mitte dunkler. Sehr grossblumig. 

10 St. JL 5.-. — 60 

959. wMlle. Jane Reglieux. Blätter hell¬ 
braun, Blumen schön hell salmengelb, 
in hell salmenrosa übergehend. Aparte 
Färbung.10 St. Jl. 7. — . — 80 

965. «Mad. Felix Olivier. Blätter dunkel- 
grün, Blumen lebhaft Scharlach-zin¬ 
noberrot, dunkler punktiert und leicht 
goldgelb berandet . . 10 St. JL 5.—. — 60 


Neue Canna von 1909 

Nro. eigener Züchtung. l sJ?ck M p , 

967. rn Johanna Kanzleiter. Blätter gras¬ 
grün, Blumen rahmgelb, im Verblühen 
in weiss übergehend. Eine reine Fär¬ 
bung, welche bisher im Canna-Sortiment 


wenig vertreten war, reichblühend. 

10 St. JL 9.-. 1 _ 

968. rn Adolf Grimminger. Blätter dunkel¬ 

grün. Blumen leuchtend hellkarmin, 
effektvolle Farbe.1 20 

969. wPaul Thalacker. Blätter bläulich¬ 

grün, Blumen zitronengelb, nach innen 
bräunlich blutrot geflammt mit dunkel¬ 
blutroter Mitte, reichblühend, gross¬ 
blumig u. grossdoldig.1 


970. m Derilburg. Blätter grasgrün, Blumen 
goldig saturnrot mit blutrot beleuch¬ 
teter Mitte und Reflexen, leuchtende, 
effektvolle Färbung . . 10 St. JL 14. - . 


1 50 


972. n Julius Koch. Blätter dunkelgrün, 

Blumen 4petalig, leuchtend amarant¬ 
blutrot. Sehr effektvolle Farbe ... 1 50 


973. UV h stuttgardia. Blätter breit, 
dunkelgrün , von majestätischem Wuchs. 
Blumen glühend Scharlach-orange, mit 
kanariengelb umrandet und eigenartig 
getuscht und getigert. Mit 4 gleich- 
mässig breiten Petalen. Rückseite der Blu¬ 
men ist eigenartig ockergelb gezeichnet 

10 St. Ji: 10.-. 1 20 


975. h Robert Leicht. Blätter braunrot, 

Blumen glänzend samtig dunkelblut¬ 
rot. Sehr effektvoll, reichblühend. Extra 2 — 

977. 7*Dr. W. Scheuennann. Blätter 
braunrot, Blumen feurig samtig schar¬ 
lach-blutrot. Die edlen 4petaligen Blu¬ 
men stehen schön über dem Laub. Sehr 
reichblühend.. 2 50 


Nach meiner Wahl: 6 Sorten JL 7.—. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Neue Canna von 1910. — Neueste Canna von 1911 und 1912. 


Neue Canna von 1910 

eigener Züchtung. 

Nro. 1 Stück M. Pf. 

1 J . . 

989. D0 Fürstin zu Ottingen-Waller¬ 
stein (Pf.). Blätter extra breit, braunrot, 
eigenartig dunkelgrün durchflossen. Blu¬ 
men extra gross, glühend samtig Schar¬ 
lach mit 4, bisweilen auch 5 grossen 
breiten Petalen und grosse Bouquets bil- 
dend. Extra.10 St. UL 18. 2 — 


990. fcGuido Reischle (Pf.). Blätter bläu¬ 
lich-grün. Blumen leuchtend kanarien¬ 
gelb , bräunlich punktiert, extra locker 
gebaute Rispen, schön über den Blättern 
stehend. Reichblühend.1 — 


991. gfS? John Farquhar (Pf.). Blätter 
breit, prachtvoU metallisch-braunrot, 
Blumen salmenrosa mit orange durch¬ 
flossen. Extra. 10uSt.*&80, lOSt U/A0. 1 20 


992. ftFrauProfessorSpitta (Pf.). Blätter 
breit, dunkelgrün. Blumen karmoisin- 
rosa mit gelblich gezeichneter Mitte, 
sehrreichbTühend, hoherrobusterWuchs, 
und schön über den Blättern stehend . « 


Nro. 1 Stück M. Pf. 

998. Professor Vöchting (Pf.). Blätter 
bläulich grün. Blumen glühend schar¬ 
lachrot mit ockergelb gezeichneter 
Mitte, leicht schwefelgelb umsäumt 
und mit sehr reichyerzweigten Blüten¬ 
rispen. Extra .2 — 


994. D^“MissEllenWillnio1t(Pf.). Blät¬ 
ter braunrot, breit u. von besond. Schön¬ 
heit. Blumen leuchtend karminrosa, 
schön über den Blättern stehend. Die 
frische Färbung auf den majestätischen 
dunklen Blättern wirkt sehr effektvoll. 

10 St UL 18. 2 — 


995. Professor Schleich (Pf.). Blätter 
hellbraun mit dunkelgrün durchflossen. 

Blumen feurig dunkelkarmin mit dunk¬ 
leren Reflexen. Eine sehr effektvolle 
Farbe.10 St. UL 18. 2 — 

1010. Frl. Dora Steeger (Ernst). Blätter 

grün, braun gerippt. Blumen kräftig 
cremefarben, gegen die Mitte rosa 
gezeichnet; sehr grossblumig .... 1 50 

1011. Stadtpfarrer Werner (Ernst). 

Blätter graugrün ? braun berandet. 

Blumen breitpetalig lebhaft orange, 
goldig gesäumt. Wertvolle Neuheit . 

10 St. UL 12. 1 50 

Alle 9 Sorte« Ji 14. 


Neueste Canna von 1911 und 1912 verschiedener Züchter. 


Meine eigenen Züchtungen erfreuen sich seit Jahren des besten Rufes und bin ich fortwährend 
bemüht, durch künstliche Kreuzung der schönsten existierenden Sorten dieselben noch zu verbessern. 


Nro. 


1 Stück M. Pf. 


Nro. 


1 Stück M. Pf. 


1012.Richard Wagner (Pf.). Blätter 
breit dunkelgrün, Blumen leuchtend 
scharlachorange, mit breiter gold¬ 
gelber Einfassung und Mitte. Die 
Blumen stehen schön über den Blättern 
erhaben; die Stengel verzweigen sich 
sehr stark, so dass die Blüte eine an¬ 
dauernde ist. Sehr reichblühende vor¬ 
zügliche Gruppensorte. Eine Ver¬ 
besserung der Canna Königin 
Charlotte.10 St. UL 22. 2 50 


1018. Mozart (Pf.). Blätter grasgrün mit 
bläulichem Schein. Die grossen 4pe- 
taligen Blumen sind prächtig amarant- 
kirschrot, sehr effektvolle Farbe . . 2 50 

1014. Beethoven (Pf.). Auf den dunkel¬ 
grünen Blättern stehen schön erhaben 
auf stark verzweigten Blüten stengein 
die kelchartigen leuchtend hellorange¬ 
farbenen Blumen. Durch ihre Reich - 
blütigkeit ist diese Neuheit noch be¬ 
sonders empfehlenswert. 


1015. Hohenzollern (Pf.). Über dem 
breiten grasgrünen Blattwerk stehen die 
kräft. Blütensten^el. Die edel geformten 
Blumen sind von einem reinen Kanarien- 

{ ;elb. Der Schlund ist interessant bräun- 
lch gezeichnet, wodurch ein eigenartiger 
Effekt hervorgebracht wird und diese 
wertvolle Neuheit sich in dem Sortiment 
auffallend bemerkbar macht. 

100 St. UL 150, 10 St. ^ 18. 2 — 


1021. Oiseau de feu (Feuervogel). Her¬ 
vorragende Neuheit mit riesig grossen, 
leuchtend scharlachroten Blumen von 
18—20 cm im Durchmesser und prächtig 
lederartigem, grasgrünem Blattwerk .10 — 

1022. Rheinstein. Ueber dem auffallend 
breiten, saftig grünen Blattwerk erheben 
sich die weithin leuchtenden, gedrungen 
festen Blütendolden in reicher Zahl und 
schneller Aufeinanderfolge. Die breit- 
petaligen Blumen zeigen ähnlich der 
Begonia Bavaria ein reines leuchten¬ 
des Karmin, nach dem Grunde sich ver- 
tiefend. Sehr frische anregende Farbe. * — 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Dahlien oder Georginen. 

■gwr l n Knollen liefe rbar mit Ausnahme der besonders bezeichneten Sorten , welche nur 

in Pflanzen im Mai abgegeben werden können. 

NB. Bei Entnahme von mindestens 250 Stück wird der Tausendpreis , bei mindestens 25 Stück der Hundertpreis, 
bei 5 Stück der Zehn Stückpreis berechnet. 

Meine reiche Sammlung enthält sowohl das Neueste, wie das schönste und edelste Aeltere in 
„Cactus-“, „Zwerg- und hohen gefüllten“ sowie „ einfach blühenden und halbgefüllten “ Riesen-Dahlien. 

y D a g Zeichen n bedeutet niedrig, bis zu 90 cm hoch, m bedeutet mittelhoch, von 90 cm 
bis 1,20 m Höhe. 

Durch sorgfältige Musterung habe ich bei dem letzten Flor aus allen Klassen diejenigen 
Sorten entfernt, die nicht den Anforderungen der Neuzeit entsprechen. Die Versendung der Dahlien - 
Knollen beginnt im Februar und werden dieselben für weite Entfernungen am besten in leichte 
Kistchen oder Kartons verpackt. Die Versendung der Dflanzen beginnt im Mai. 

Meine reiche Sammlung von Dahlien wurde schon zu wiederholten Malen auf den bedeutendsten 
Gartenbau-Ausstellungen mit Preisen gekrönt. 



Dekorations-Dahlie „Sonne von Fellbach“. 

- Wilhelm Pfttzer, Stuttgart. - 
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Allerneueste Dahlien für 1913. 


Allerneueste Dahlien für 1913. 

Liefertor ln Pflanzen im Mai. 

Nro. —- E — - 

1109. Calypso ( Halbgefüllte Biesen-Dahlie) (Pfttzer). Die auf straffen drahtartigen 

Stielen stehenden Blumen sind von leuchtend rotmagenta Farbe mit hellkarnmivioletter Rück¬ 
seite. Durch die eigenartig spitz gedrehte Form der Fetalen, sowie durch die zahlreich über 
dem Blattwerk stehenden Blumen wird sich „Calypso“ überall effektvoll zeigen und als Schnitt-, 

Gruppen- und Solitär-Pflanze gleich wertvoll werden.10 St. 27.-. d 

1522. Feucrblisch {Dekor ations-Dahlie) (Pfitzer). Mit dieser Sorte kann ich eine Neu¬ 
heit anbieten, die als Gruppen-Dalüie von hoher Bedeutung werden wird. Die Farbe ist 
„lühend saturnrot, nach aussen feuerrot beleuchtet. Der mittelhohe Wuchs der Pflanzen 
und die zahlreichen, auf steifen Stielen graziös über dem dunkelgrünen Blattwerk stehenden 
mittelgrossen Blumen tragen dazu bei, dass diese Neuheit überall, wo angepflanzt, auffallend 
sich bemerkbar macht...10 St. .*27. . 

1523 Sonne von Fellbach (Delcorations- Dahlie) (Pfttzer). Die Farbe der Blume ist 
ein dunkles primelgelb. Die einzelnen Blumen, die bis zu 20 cm im Durchmesser gross werden, 
sind schön dachziegelförmig gebaut; die breiten Blumenblätter laufen nach aussen sirahlen- 
förmig aus, und stehen die Blumen reichlich über dem kräftigen dunkelgrünen Blattweik. 

Diese wertvolle Sorte wird sicher sowohl als Gruppen-, wie als Solitär-Pflanze überall behebt 
werden Landknollen: o — 

Pflanzen von Mai ab: 10 St. Jl. 27.—. 3 

1524. Prinzessin Irene von Prenssen {Dekor ations-Dahlie). Die Blumen sind sein 

gross, reinweiss und trotz der Grösse von leichtem Bau auf starken Stielen in guter Haltung ^ _ 

frei und dankbar über dem Laube blühend; sehr effektvoll. 

1525 Diplomat (Dekor ations-Dahlie). Die tief dunkelbraunroten, grossen, aufrecht ge¬ 
tragenen Blumen sind von schönster Form. Von grosser Reichblütigkeit, wenig Laubbildung. ^ ^ 
Einzig schöne Gruppensorte... 

1526. Ninive [Dekorations-Dahlie). Brillant fliederfarben, prächtige Bindefarbe, sehr ^ ^ 
reichblühend; hervorragende Gruppen- und Bindesorte, extra.• ' 

1532. Rosennymphe {Dekor ations-Dahlie). Bringt breitpetalige Blumen. in Nymphaea- 
Form. Die Farbe ist ein zartes fleiscbfarbigrosawelss von ansprechendem lieblichem Farben¬ 
schmelz. Die Blumen stehen, von festen Stielen getragen frei über dem Laub, u.id.stdie 
Pflanze mit Blüten wie überschüttet. Trotz der zarten Färbung sehr haltbar, wnd diese _ 
Neuheit eine bevorzugte Sorte für die feine Binderei.werden ............. 

470 Ännchen von Tharan {Cactus- Dahlie). Das sonnen gebräunte „Ännehen von Tharau“ 
dürfte allgemein gefallen, zeichnet sich diese Edel-Dahlie doch durch besonders frühen Flor 
aus und ist wegen ihrer Reichblütigkeit als ausgezeichnete Gartenschmuck-Dahlie anzusprecben. 

Die Blumen haben einen warmen, einschmeichelnden Ton, bernsteinfarben mit orange ver- ^ 
mischt, in der Mitte heller. Belaubung fein geschlitzt. nnouen. 

473 Sirene {Cactus- Dahlie). Diese Neuheit gehört mit den im Grunde breitpetaligen, sonst 
sternförmig gebauten Blumen eigentlich nicht zu den echten Edel-Dahlien; sie ikt aber voii 
bestrickender Schönheit und wird für feine Binderei gern verwendet werden. Die Blumen 
zeigen ein überaus zartes Rosa mit feinem lila Anflug, im Grunde weiss verwaschen und sind ^ ^ 
auch bei künstlichem Licht von brillantestem Effekt. 

474. Deutschland {Cactus-Dahlie). Ein Sport von „Wolfgang von Goethe“, von wunder¬ 
barem Farbenton; ein weiches Broncc mit mehr oder weniger orangeroten Streifen. Hat alle 
gute™ Eigenschaften von „Goethe“. Eine der besten Neuheiten und für alle Zwecke geeignet 4 - 

Vorstehende Neuheiten von 1913 

nur als Pflanzen im Mai lieferbar. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart 
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Cactus-Dalilic. 


Cactus-Dahlien. 

Die in den letzten Jahren in den Handel gebrachten Züchtungen in 
Cactus- oder Edel-Dahlien sind sowohl in Form als auch in Färbung so 
lieblich, dass zur Blütezeit, die recht lange anhält, viele andere Florblumen in den 
Hintergrund treten müssen. Nachstehende Sorten sind die Elite der verschiedenen 
Züchter und kann ich dieselben aufs beste empfehlen. 


Neue Cactus-Dahlien von 1912. 

Nr0 . Lieferbar in Pflanzen im Mai. 1 stttek - “ :21- 

4.41 Zulu. (Zwerg-Cactus- Dahlie von 60 -70 cm Höhe.) Allerliebste mittelgrosse Blumen 
von edler nadelspitz gestrahlter Cactusform und prächtig tiefsamtig braunroter 1 arbe. W ahrend 
des Aufblühens sind die inneren Blumenblätter fast schwarz gefärbt. Die Blumen erscheinen 

in reicher Zahl auf kräftigen, langen drahtartigen Stielen in vorzüglicher Haltung schon über _ _ 

dem Laube getragen. Bis heute die dunkelste Zwerg-Cactusdahlie. 

442 Warrior. Blume strahlenförmig, aussen zart lachsfarben, nach innen leuchtend magenta- 
rot, goldfarben abgetönt mit zwischen den Blumenblättern goldig hervorschimmernden Staub¬ 
fäden. Zarte, ganz eigenartige feine Färbung, für Binderei besonders geeignet. Sehr leich _ 

über dem Laube blühend. 

444 Gustav Scherwitz. Die Blumen stehen auf oft 40 -50 cm langen kräftigen Stielen hoch 
«her dem ca lm hohen Busch. Farbe ein ganz entzückendes feines, mit zartem hellblauem 

Huicli abgetöntes Lilarosa. Ist trotz der etw’as schweren Form doch schön gestrahlt. Ausser- _ „ 

ordentlich reich- jund frübblühend. 

aapl d Prinzess jnliana. Ein würdiges Gegenstück zu der vielbegehrten Sorte „Delice“. Die 
Hinmen sind von besonders dichter Füllung, schön reinweiss mit feinem grünlichem Grund- 
: ftn und von sehr langen starken Stielen in vorzüglicher Haltung getragen. Sie sind grossei 
als bei allen anderen weissen Edeldahlien. FAnen besondeien Vorteil bietet die lange llait- ^ 

barkeit der abgeschnittenen Blumen. Sehr empfehlenswert. 

44G Hoffnung* Aus langen schutenartigen Petalen entwickeln sich wahre Riesenblumen von tiefem 
Hau und wundervoll nach innen gekrallter Form. Hauptfarbe chamois-rosa mit laclis vei- 
mischt, im Grunde lichtgelb, an den Spitzen goldig getönt. Ueber der ganzen Blume lieg ^ 
ein überaus feiner bläulicher Schimmer. Auffällig in Form und Farbe. 

Vorstehende Neuheiten von 1912 

Nur als Pflanzen im Mai lieferbar. 


Wilhelm Plitzer, Stuttgart. 
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Neue Cactus-Dahlien von 1911 und 1910. 


Neue Cactus-Dahlien von 1911. 

n£2i Lieferbar in Knollen; Pflanzen im Mai zum halben Preis. • i stack m. pt. 

426. iw© Rlieinköllig. Die blendend scbneeweissen Blüten von etwa 15 cm Durchmesser werden von 
festen Stielen frei getragen und sind von gleichmässig typisch deutscher Edeldahlienform. Sie 
bedecken die Pflanze in überreicher Fülle, und was dieselben noch ganz besonders wertvoll 
macht, ist ihre grosse Haltbarkeit in abgeschnittenem Zustande, eine ihr geradezu eigentümliche 
Eigenschaft, die sie vor allen anderen Sorten auszeichnet. Hervorragend. (Siehe Abbildung). 

10 St. JL 15.—. 1 60 

428. Augenweide. Diese farbenprächtige Neuheit wird jeden Dahlienfreund begeistern. Äussere 

Petalen köstlich satinrosa, Mitte lebhaft rosa, während tief im Grunde eine gelbliche Zone durch¬ 
scheint. Die Blumen sind gross, prachtvoll gebaut, lang gestielt, der Flor sehr dankbar . . . _ 80 

Nur als Pflanzen im Mai 

429. Fortuna. Die mittelgrossen, fest gestielten Blumen zeigen eine köstliche Farbenmischung 

von kupferorange und Jachsfarben, Spitzen der äusseren Petalen amethyst beduftet, Mitte der 
vollerblühten Blumen gelblich. Sehr früh und dankbar blühend.1 60 

430. Goldregen. Hochedle, gut gefüllte Blume von seltener prächtig reiner tiefgelber Farbe, auf 

langen straffen Stielen getragen. Sehr reichblühend.10 St. JC 5.50 _ 60 

431. Albanie» Glänzend feuerrot. Zwerg-Cacttis-DahHe . Nur als Pflanzen im Mai 1 — 

433. Banquise. Reinweiss. Zwerg-Cactus-Dahlie . 10 St. JL 7.—. — 80 

435. Pylos. Creme mit rosa schattiert. Zwerg-Cactus-Dahlie . 1 20 


Neue Cactus-Dahlien von 1910. 


Lieferbar in Knollen; Pflanzen im Mai zum halben Preis. 


406. Galathea. Vorzügliche Schnitt-Dahlie in der Form zwischen Edel- und Hybrid-Dahlien, mit 
sehr schönen, haltbaren, gut gestielten, zart fleischfarbigen Blumen, ca. 1,40 m hoch 

Nur als Pflanzen im Mai 

407. Gelber Prinz. Mit besonders starken, langen Stielen und grossen, sehr haltbaien Blumen von 

tiefstem, gesättigtem ,,Marecliul Niel u -Gelb. Eine der besten Neuheiten deutscher Züchtung, 
circa 1,50 m hoch. Extra. Nur ah Pflanzen im Mai 

409. Modern. Eine neue, hochmoderne Färbung, die schwer zu beschreiben ist und in sich eine 
Mischung von chamois mit feinem lila und aurora bedeckt, tief im Grunde gelblich hervor¬ 
schimmernd, vereinigt. 1,40 m hoch. Extra. Nur als Pflanzen im Mai 



Oactus-Dahlie „Rheinkönig“. 


Nro. 

410. Karfunkelstein. Die erste Zwerg- 
Edel-Dahlie mit leuchtend dunkel¬ 
roten Blumen. Als Gartenschmuck- 
Dahlie besonders empfehlenswert. 
Ca. 80—90 cm hoch. 

Nur als Pflanzen im Mai 

411. Bismarck. Unter den feurigroten 

Farben als ein Schlager zu bezeichnen; 
blüht früh und reichlich, frei auf 
festen Stielen über dem Laub; aus¬ 
gezeichnete Binde- und Dekorations- 
Dahlie . 

412. Cattleya. Kein fliederfarben mit 

intensiv brillantlila, stachlige Form 
und vorzüglicher Stand der Blumen 
auf starken Stielen. Wertvolle Schnitt¬ 
blum en-Neuheit . 

413. Rosaeflora. Die reinrosa Farbe 

und die ausserordentliche Reich- 
blütigkeit sichern dieser gedrungen 
wachsenden Sorte weiteste Ver¬ 
breitung zu. Empfehlen swerte Schnitt¬ 
sorte . 

414. Wodan. Entstanden aus einer- 

Kreuzung von halbgefüllten Riesen 
mit Cactus-Dahlien. Blumen 18—20 cm 
im Durchmesser; von gefälligem 
lockerem Bau auf straffen Stielen frei 
über dem Laube. Farbe orangcrosa 
mit altgoldgelber Mitte; ausgezeich¬ 
net für Vasenschmuck. 


— 80 

— 60 

1 — 


1 - 


1 20 


1 20 


1 — 


1 — 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Neue Cactus-Dahlien vou 1910, 1909 und 1908. — Beste Cactus-Dahlien bis 1907. 


Nro. 


1 Stück M. Pf. 


415. Günther. Die flachen. 16 cm im Durchmesser haltenden schneeweissen Blüten von edelster 
Form stehen auf straffen Stielen frei über dem Laube. Reichblühend und wertvoll zum Schnitt 
und zur Dekoration.. 

416 Poesie. Am Grunde zart rahmfarbig, nach der Mitte der Blumenblätter lilarosa übergehend, 
an den Spitzen grünlieh schwefelgelb verlaufend. Die sehr haltbaren Blumen stehen auf hohen 
steifen Stielen, weshalb s ie sich ganz vorzüglich zu Schnitt- und Bindezwecken eignet. 10 St. *&6.50 

417 Blaustrumpf. Die haltbaren, langen und festgehaltenen Blumen stehen frei über dem Laube 
* und sind von tief violetter Färbung mit veilchenblauen Lichtern. Sehr frühblühend .... 

Vorstehende Neuheiten Ton 1910 

in Knollen: 

Nach meiner Wahl: 6 Sorten Ji. 5.—• 

Pflanzen im Mai zum halben Preis. 


1 20 


- 70 
1 20 


Neue Cactus-Dahlien von 1908 und 1909. 

Lieferbar in Knollen; Pflanzen im Mal zum halben Preis. ., 

- T 1 Stück M. Pf. 

Nro. - 

350 Königin Luise. Die feinstrahligen Blumen sind vom herrlichsten zartrosa, gegen die Mitte 

silbrig abgetönt und stehen frei über dem Laube. Reichbluhend, sehr empfehlenswert . . . . — 80 

354. Fortschritt. Leuchtend karmoisinrot, gegen die Spitzen heller beleuchtet. 1 — 

358. Wolfgang Ton Goethe. Dunkel aprikosenfarbig mit zarter, violetter Schattierung ... 1 20 

367. Ncrthus. Mitte leuchtend gelb, nach aussen lilarosa in Silberspitaen auslaufend.1 — 

368. Papagei (halbgefüllt). Mit leuchtend rot und goldgelben Blumen. — 40 

369. Stadtobergärtner Weiss. Reinweiss mit grünlicher Grundtönung. Reichblühende und 

widerstandsfähige, wertvolle Schnittsorte.— 40 

371. Candeur. Weiss, im Grund grünlich. Blumen schön über dem Laube getragen, reichblühend 1 — 

372. Hongrie. Bläulich-malvenfarbig, ganz besonders auffallende Färbung!. 2 — 

375. Soleil du Matin. Prachtvolle, sehr reichblühende Sorte. Blumen leuchtend Chromgelb, 

nach den Spitzen in zart chamois auslaufend. Wertvolle Neuheit. 1 — 

380. Vulkan. Aufrechtstehende, orangescharlachrote Blumen mit dunklerer Mitte.— 80 

382. Lucio. Mittelgrosse Blumen mit breiten Blumenblättern, Chromgelb mit weissen Spitzen. 

Auffallende Färbung, gute Haltung, ca. 120 cm hoch.1 20 

384. Miniature. Weiss, zart fleischfarbigrosa, gegen die Mitte karmin angehaucht .... 120 

385 Ville de Lyon. Blumen majestätisch über dem Laube getragen und ähnlich in Färbung wie 
Krimhilde iedoch reiner. Hortensienrosa mit hell lila und weisser Mitte, grossblumig und 
Sblühend. AuffaUende Neuheit, ca. 135 cm hoch, Wertzeugnis Paris . 10 St. JC 9.-. 1 - 

398. ßrntns. Weiurot mit karmin Spitzen. 1 — 

Vorstehende Neuheiten von 1908 und 1909 in Knollen 
Nach meiner Wahl: 

6 Sorten X 4.-, 10 Sorten X 7.-. 

Pflanzen im Mal zum halben Preis. 


Beste Cactus-Dahlien bis 1907. 

Lieferbar in Knollen. 

Nro. Eine sorgfältige Auswahl der Allerschönsten. 

146. Island Queen. Zart fliederfarben, mittelgross, gute Cactusform. 10 St. JL 3. 50. 

166. Uncle Tom. Tief samtig schwarzbraun, von feinster spitzstrahliger Form. 

191. Krimhilde. Frischrosa, Mitte reinweiss; prächtige Färbung. 

192. Volker. Rein goldgelb. Blumenblätter feinstrahlig; eine der schönsten gelben. 5 St. JC 1.80. 

193. Brunhilde. Leuchtend pflaumenfarbig; lebhafte Färbung. 

216. Pearl. Dunkelkanariengelb, lachsfarbig angehaucht, gedrehte Blumenblätter, extra. 

230. Prince Of Yellows. Leuchtend hellkanariengelb, Blumenblätter spitzstrahlig; extra. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Beste Cactus-Dahlien bis 1907. — Pompon- oder Liliput-Dahlien. 


239. Hans Sachs. Feurig scharlachpurpur. Graziöse Form; extra. 

241. Lenau. Gemsengelb mit hellorange schattiert; sehr reichblühend. 

248. Loveley Eynsford. Zart bernsteingelb. 

249. Alexander Immer. Samtig kastanienbraun, eigenartige Form. 

257. Mrs. A. J. Perkins. Hellgelb mit weissen Spitzen, grossblumig. 

262. Mrs. Sanders. Tief reingelb, schöne Form, reichblühend. 

295. Frute. Zartrosa, nach innen in cremefarben verlaufend, köstliche Färbung. 

299. Marguerite. Prächtig lilafarbig, kleinblumig. 

307. Sweetheart. Blumen lachsrosa, Mitte hellorange, Spitzen einwärts gebogen. 

319. Mrs. A. Slioesmith. Reinweiss, grossblumig, einwärts gebogen, starkwachsend, reichblühend. 

331. Stern. Blumen von leuchtend reiner, tiefgelber Farbe, aufrecht, sehr früh- und reichblühend. 

332. Roland von Berlin. Zinnober-scharlachrot, Rückseite altgold. Langstielig, extra. 1 St. 60 Pf. 
342. Grenadier. Leuchtend orangerosa mit feinem bläulichem Schimmer, reichblühend. 

348. Flieder. Die regelmässig rund gebauten Blumen mit breiten, flachen Petalen zeigen eine unvergleich¬ 
liche Fliederfarbe auf zartlilafarbenem Grund. 



Lieferbar sofort in Knollen oder in Pflanzen im Mai 

Nach Auswahl: 1 St. 40 Pf. (mit Ausnahme der besond. bezeichneten). 

Nach meiner Wahl: 0 Sorten Cactus-Dahlien JC. 2.—. 

n n n 4._. 

100 Stück ” „ in 10—15 Sorten M. 20. —. 


Pompon- oder 


Liliput-Dahlien. 


Pompon oder Liliput-Dahlien. 

1J N. Rhode. 2) Czerwenka. 3) Frl. N. Hoch. 4) Kirchen¬ 
mädchen. ft) Admiration. 6) Stolze von Berlin. 7) Sunny 
Daybreak. 8) Max Deegen's Weisse. 


j Diese Klasse von Dahlien ist hervor ge¬ 
gangen aus der alten gefüllten Dahlienart; 
nur sind die Blumen viel kleiner und zier¬ 
licher gebaut; sämtliche Sorten sind fest 
und langstielig, stehen frei über dem Blatt - 
iverk und sind auffallend reich-, früh- 
und lang andauernd blühend. Zw Binderei 
wie auch zum Gartenschmuck finden sic 
grosse Verwendung . 

Nro. 

610. Fashion , hellorange, m. 

626. Mme. Morel Farcy, atlasartig rosa, mit 
goldgelben Rändern, m. 

634. Mme. G. Rossignol, Grund lebhaft gelb, mit 
zinnoberroter Einfassung, m. 

653. Stolze von Berlin, prächtig zartrosa. 

Durch grosse Reichblütigkeit ist diese Sorte 
sowohl als Gartenschmuckdalilie wie auch zum 
Schnitt besond. wertvoll. 1 St. 50 Pf , 10 St. ^.4.50 

659. Alba imbricata, schönste weissgefüllte Zwerg- 
Dahlie, sehr reichblühend, n. 

660. Deutsche Perle, reinweiss, mittelgross, m. 

662. Bird of Passage, reinweiss mit karmin ein¬ 
gefasst, prachtvoll, extra, m. 

663. Max Deegen’s Weisse, eine der schönsten 
weissen, m. 


Wilhelm Putzer, Stuttgart. 
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Nro. | Nro. 

H64. ( zeivtenka, hochrot, m. 6/5. White Aster, echte Asterform, reinweiss. 

665. Kirschenillädchen, rosa mit kirschrot, w. 676. Hauptinann Miliesky, dunkel karminrot. 

666. Itosaalbamultiflora, reinweiss, m. 677. George Brinkmann, reinweiss. 

667. Erwin Holländer, tiefscharlach mit rosa- 
weissen Spitzen, m. 

669. Maid of Kent, kirschrot, innen karmoisin, 
mit weissen Spitzen. Reizend. 

674. Admiration, rot mit weissen Spitzen. 

Lieferbar sofort in Knollen oder in Pflanzen im Mai 

Nach Auswahl: 1 Stück 80 Pf. (mit Ausnahme der besond. bezeichneten). 

Nach meiner Wahl: 10 Sorten Ji. 7.—. 

Dekorations-Dahlien. 

Diese Klasse stellt den Übergang zu den Cactns - oder Edel-DaJilien 
dar und ist auch unter dem allgemeinen Namen „Cactus-Hybrid-Dahlien“ 
bekannt. Die Blumen haben breitere Fetalen als die echten Cactus-Dahlien und 
eignen sich sowohl für die Binderei als für den Gartenschmuck . 


682. N. Rhode, orange. 

683. Sunnj Haybreak, hellorange, rötlich ein¬ 
gefasst. 

684. Clarissa, hellgelb. 

686. Fräulein N. Hoch flnnlrpl biraohvAt 


Dekorations-Dahlien allerbeste Auswahl bis 1910. 


Nro. 1 Stück M . Pf. 

1500. Aurore Boreale. Lebhaft aurora- 
farben, Blumenblätter breit zugespitzt. — 50 

1501. Mlle. Helene Charvet. Weiss mit 

rosa Hauch, enorm grossblumig, dicht 
gefüllt . . . Nur als Pflanzen im Mai 1 ~— 

1502. Souyenir de Gustave Doazon. 

Leuchtend orangerot mit kapuzinerroten 
Reflexen; die grösste aller Dahlien — 80 

1503. Orgueil du Parc de Clagny. 

Kirschrot mit karmin gezeichnet, pracht- 
voll.— 60 

1504. Mlle. Lorton* Strohgelb mit breiter 

weisser Einfassung, extra. — 60 

1505. Garteninspektor Berndf. Rein 

leuchtend schwefelgelb, grossblumig, 
extra. — 60 

1506. Jeanne ( härmet. Entzückend lila- 

rosa, nach innen weisslich: riesige 
Blumen, prächtig über dem Laubwerk 
erhaben . . . Nur als Pflanzen im Mai 1 20 


1 stück M. Pf. 

1507. Riese von Stuttgart (Pfitzer). 

Die dicht gefüllten Blumen, mit einem 
Durchmesser von 20 cm, sind im Zentrum 
samtig dunkelblutrot, nach aussen in 
em leuchtendes Blutrot übergehend* 

reichblühend.1 20 

1508. Mrs. Roosevelt. Neu ! Die sehr 

grossen, dichtgefällten Blumen stehen 
auf starken, drathartigen Stielen und 
sind von einem äusserst zarten Fleisch¬ 
farbigrosa; vorzügliche Schnittsorte. 

. 10 Stück UL 7.50. — 80 

1509. Le kils du Ciel. Stark wachsend, 

sehr grossblumig, gelb mit rot schattiert — 70 

1510. DeJice. Auf langen straften Stielen 
erscheinen die grossen breitpetaligen, 
sehr haltbar. Blumen, deren entzückende 
Färbung ein sehr zartes Rosa mit weissen 
Reflexen ist. Durch diese frische, leuch¬ 
tende Farbe tritt Delice selbst aus dem 
grössten Sortiment wirkungsvoll her¬ 
vor. Wirklich empfehlenswert. 

10 Stück UL\0.--. 1 20 


Neue Dekorations-Dahlien von 1911 und 1912. 


Lieferbar in Pflanzen im Mai. 


Nro. 1 Stück M. Pf. 

1511. Kupferberg Gold. In ihrer pracht¬ 
vollen Farbmischung von kupferchamois 
mit goldigem Wiederschein auf gelb¬ 
lichem Grund, duftig amethyst überlegt, 
ist sie in erster Linie dem Bindekünstler 
gewidmet, aber auch ebenso wertvoll 
als Gartenschmuckpflanze. Besonders 
reichblühend.3 — 


Nro. l stück M. Pf. 

1512. Papa Cll arm et • Samtig purpurrot mit 

stark gebauten Blumen, extra .... 1 50 

1513. Blanclie Charmet. Reinweiss, reich¬ 

blühend und grossblumig: stammt von 
Jeanne Charmet.2 —^ 


Wilhelm Ptitzer, Stuttgart. 
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Nro. 


1 Stuck M. Pf. I 


1514. Mademoiselle Jeanne Chantre. 

Prächtig frischrosa, sehr grosse elegante 
Blumen, frühblühend, von niedrigem 
verzweigtem Wuchs, extra. 

1515« Prinzess Juliana. Ein würdiges 

Gegenstück zu der vielbegehrten Sorte 
Delice“. Die Blumen sind von beson¬ 
ders dichter Füllung, schön reinweiss 
mit feinem grünlichem Grundton, und 
von sehr langen starken Stielen m vor¬ 
züglicher Haltung getragen. Sehr emp¬ 
fehlenswert . 


1516. Distinction. Lebhaft malvenfarbig 
auf porzellanfarbigem Grund, delikate 
Färbung, extra. 


1517. Freibeuter. Die langgestielten, sehr 
zahlreichen Blumen stehen hoch über 
der mittelhohen Pflanze und sind von 
einer unbeschreiblichen Leuchtkrait., 
rein scharlachrot mitplüschartigemGlanz 


3 50 


1 50 
1 50 

1 50 


Nro. 


1 Stück 


1518. Maiuan Charmet# Sehr grossblumig, 
schön dunkelkirschrot mit grossen 
weissen Punkten, von guter Haltung, 
extra. 


1519. Beloit. Purpurrot, karmin gezeichnet, 

sehr stark gebaute Blumen. 

1520. Bon Juan. Glänzend Chromgelb, weiss 

getupft, japanesische Blumenforn. . . 

1521. Monsieur Capron. Amarant-karmin¬ 
rot mit weissen Rändern. 


1522. B f jT Feuerlmscll. Beschrei¬ 
bung siehe Seite 104. 

Pflanzen von Mai ab*. 10 St. tAL zi. 

1523. Jf/f~ Sonne von Fellbacl«. 

Beschreibung siehe Seite 104. 

Landknollen: 

Pflanzen von Mai ab : 10 St. 27. . 


M. Pf. 


3 50 
1 50 

1 50 

2 _ 

3 — 

6 — 
3 — 


Vorstehende Neuheiten von 1911 und 1912 nur als Pflanzen im Mai lieferbar. 


Einfache und Halbgefüllte Dahlien. 

Keine Florblume ist wohl rascher beliebt geworden, als die in den letzten 
Jahren neu eingeführten Dahlien mit einfachen und halbgefüllten Blumen. Durch 
künstliche Befruchtung ist es gelungen, in kurzer Zeit die verschiedensten Farben 
zu erzielen; vermöge ihres Blumenreiehtums und ihrer graziösen Haltung eignen 
sie sich vorzüglich auf Rasen und als Gruppenpflanzen und sind besonders auch 
zu Bouquets sehr gut zu verwenden. 

Bei Gelegenheit der Düsseldorfer Husstellung 1904 wurde deren m*rt 
erst so recht anerkannt. 


Jubiläwns-Gartenbau-Ausstellung Karlsruhe 1906. Für meine einfachen und halb¬ 
gefüllten Riesen-Dahlien je einen ersten Preis. 

Bei der im Leipziger Palmengarte« im September 1908 stattgefundenen 
Dataliei^Scliau erhielt ich vom Leipziger Gärtner-Verein den ersten Preis, die Vereins- 
ntedaille für meine ausgestellten Neuheiten von halbgefüllten Riesen-Dahlien. 

Deutsche Dahlien-Ausstellung Liegnilz 1910. Silberne Medaille der Liegnitzer 
Gartenbaugesellschaft für Riesen-Balilien. 


^ Nachstehende Neuheiten sind aus eiuem Feld von Sämlingen, welche die ganze Gärtnerwelt 1» 
Erstaunen gesetzt haben, ansgesucht worden. 

Die darin enthaltenen Farben und Formen übertreten alles bis Jetzt Dagewesene und können 
nicht warm genug empfohlen werden. 

-Wilhelm Pfttzer, Stuttgart,. - 
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Pfitzer’s Neue 
Halbgefüllte 
Riesen-Dahlien von 1911. 

Lieferbar in Knollen, 

Pflanzen im Mai zum halben Preis. 

Nro. 


1101. Gartendirektor Brodersen. samtig 
karminAmarant. Die stark halbgefüllten 
Blumen zeigen sternartig spitz zulaufende 
Blumenblätter und stehen in sehr aufrechter 
Haltung auf ganz straffen Stielen. 

1102. Fritzimann. Glühend samtig scharlach¬ 

rot mit karmin beleuchtet, manchmal weiss 
gestreift. Von intensiver Wirkung. Blumen 
halbgefüllt in guter Haltung auf straffen 
Stielen. Ausserordentlich früh- und reich- 
blühend. Extra. 10 St. JH. 20.—. 

1103. Mrs« Yiolet Beälllisll« Atlasartig zart 
lilafarben. Neue auffallende, extra feine 
Färbung. Nur als Pflanzen im Mai 1 St. JL 2.50. 

1105. Richard Koch« Orange mit karmin 
Schimmer, nach aussen in goldgelb über¬ 
gehend. Blumen stark halb gefüllt auf straffen 
Stielen, schön über dem Laube getragen. 
Sehr reichblühend. 

Vorstehende Neuheiten von 1911 

in Knollen. 



Nach Auswahl: 1 Stück Jt 2.50. 



Pflanzen im Mai zum halben Preis. 


Pfitzer’s Halbgefüllte Riesen-Dahlien. 


Pfitzer’s Neue Halbgefüllte Riesen-Dahlien 
von 1909 und 1910. 

Nro. Lieferbar in Knollen. 

1047. Hohentwiel. Hellbernsteingelb, schön über den Blättern stehend. Reichblühend. 

1048. Watzmann« Tief-dunkel-lackkorallenrot, besondere Färbung. 

1049. Melibocns. Karminviolett, von seerosenartiger Form, auf straffen drahtartigen Stielen. 

1051. Aspergr« Leuchtend kanariengelb mit extra schönen gefiederten Blättern und stark halbgefüllten 
Blumen auf straffen Stengeln. 

1053. Libanon« Schneeweiss, extra fein gelockt, mit straffen Stielen. Grossblumig. 10 St. Jl, 9.—. 

1054. Kyflfhäuser. Hellschwefelgelb, von gelockter Cactus-Form. Nur als Pflanzen im Mai. 

1059. Hohenstaufen« Dunkelschwefelgelb, von extra schön gelockter Cactus-Form und langen, straffen 
Stielen. 

1076. Neptun« Leuchtend schwefelgelb mit karmiiipurpur bemalt und schöner, Stern artiger Form. Sehr 
leichblühend und Blumen auf langen Stielen extra schön über dem Laub getragen. 

-- Wilhelm Pfitzcr, Stuttgart. - 









H2 Pfitzer’s Halbgefüllte Riesen-Dahlien. 

1077. Jupiter. HellkarminUla, von extra schöner, spitzgedrehter Cactus-Form auf langen, straffen, draht- 
artigen Stielen. 10 St. Jl. 9. - . 

1078. JuilO. Lieblich isabellen farbig, kupferfarbig abgetönt, ini Verblühen orange. Ganz neue, leuch¬ 
tende Färbung, mit schön gelockten Blumen. Extra. 1 St. ^4 2.50. 

1082. Diana. Zart lilarosa, Blumen sind stark halbgefüllt, auf straffen Stielen getragen und mit stark 
geschlitzten Blättern. Eine feine Färbung. 

Vorstehende Neuheiten von 1909 und 1910 

in Knollen: Nach Auswahl 1 Stück M 1.— (mit Ausnahme der besonders bezeichneten). 

Nach meiner Wahl: 6 Sorten M 5. —. 

Pflanzen im Mai zum halben Preis. 


Nro. 

989. 

990. 

1013. 

1022 . 

1027. 

1028. 


Pfitzer’s Halbgefüllte Riesen-Dahlien. 

Auswahl der allerbesten älteren und neueren Sorten bis 1908. 

Lieferbar in Knollen. 

Nro .-. •• 

Wilma Steinhuch. Lebhaft lilarosa mit 1031. Seestern. Hell-granatrot mit apitegedrehten, 
. . uinmon einwärts gebogenen Blumenblättern. Auffal- 

nesig grossen Blumen. lend6j einem Seestern ähnliche Form. Extra. 


Monna Yanna. Alabasterweiss, fein lilarosa 
bemalt und durchflossen, sehr grossblumig und 
ziemlich aufrecht. 

Donan. Schneeweiss, grossblumig; mit ge¬ 
lockten Blumen, extra. 


1033. Mont-Blanc. Schneeweiss mit extra grossen 
halbgefüllten Blumen, deren innere Blumen¬ 
blätter leicht gedreht sind. Aufrecht auf sehr 
straffen, langen Stielen. 1 St. Jt 1.—. 

1035. Jungfrau. Alabasterweiss in fleischfarbig 
übergehend, zart lila durchflossen. Feine 
Färbung, extra. Reichblühend, straffe Stiele. 
~ w i Nur als Pflanzen im Mai 1 St. Ji. 1.50. 

Themse. Prächtig bernsteingelb, von wun- Ortler. Leuchtend Scharlach, karmin be- 

derbar gelockter Form. Ausserordentlich effe t- leuchtet. Die prächtig halbgefüllten, leicht 

volle und aparte Färbung. j -*■ ’ - 


Maas. Scharlach-orangerot, bisweilen gold 
gelb gestreift, reichblühend. 


Nil. Die schön gebauten Blumen sind japanisch 

rot. Auffallende Färbung. 


gewellten Blumen stehen ganz aufrecht aut 
straffen Stielen, extra. 

Nur als Pflanzen, im Mai 1 St. Jl 1* • 


P 


In Knollen (mit Ausnahme der besonders bezeichneten): 

Nach Answahl : 1 Stück 60 Pf. 

Nach meiner Wahl: 5 Sorten Ji 3. . 

Pflanzen im Mai zum halben Preis. 

Einfache, halbgefüllte und Cactus-Dahlien iin Rummel in starken Landknollen: 

1 Stück 30 Pf., 10 Stück 2.50. 


:J 


— Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Neuere und ältere Einfache und Halbgefüllte Dahlien 

verschiedener Züchter. 


Lieferbar in Knollen. 


Nro. h bedeutet halbgefüllt. 

1040. /^Riesen - Edelweiss. Riesen - Edelstem- 
Dahlie. Weiss, mit einwärts gedrehten Petalen 
und goldgelber Mitte. Elegante Form, einem 
riesigen Edelweiss gleichend. 1 St. JC 1.—. 

1041. Philadelphia. Riesen*Edelstem-Dahlie. 
Blumen purpurkafminrosa in zartrosa über¬ 
gehend. Sehr reichblühend. 1 St. 60 Pfg. 

1060. Lästige Witwe. Mit einfachen, samtig 
feuerroten Blumen, sehr reichblühend. Gute 
Gruppensorte. 1 St. JC 1.— . 

1061. Fregoli. Einfach, sehr grossblumig, von 
schöner karminroter Färbung, jedes Petal 
scharf weiss gespitzt. Wertzeugnis Paris. 


| Nro. 

106o. Stromboli. Kleinblumig einfach samtig 
braunrot. Jedes Blumenblatt an den Spitzen 
mit einem auffallenden, schneeweissen und 
karminrosa eingefassten Flecken gezeichnet. 
Extra. 1 St. SO Pfg. 

11C6. ftSeduction. Neu! Halbgefüllt, reizend 
mousselinrosa, extra. 

Nur als Pflanzen im Mai 1 St. JC 3.—. 

1108. APreziosa. Nen ! Karminrosa auf fleisch¬ 
farbigem Grunde, mit langen festen Stielen 
und vollendeter Blumenform. 


1 St. SO Pfg 


-- iV ur als Pflanzen tm Mai 1 St. JC 1.20. 

bOFlIUrßS Die nur ca. 15 cm hoch werdenden Pflanzen sind 
von üppigem Wuchs u. überdecken sich vollständig mit reizenden violetten Blüten. In Knollen : 1 St. JC 1. 


Ausgezeichnete Einfache Gruppen-Dahlien. 

1088. Jules Closou. Neu ! Einfach blühende Gruppen- und Einfassungs-Dahlie von nur 

60 cm Höhe. In lebhaft scharlachroter Färbung erscheinen die Blüten in gleich- 
massigem Abstand vom Blattwerk und bedecken die Pflanze in überreicher Fülle. 
Wurde auf der Weltausstellung Brüssel sehr bewundert. 

Nur als Pflanzen im Mai. 1 St. Jt. 1.— , 10 St. Jt. 9.—. 

1088. Orange Mignon. Mit denselben Eigenschaften wie c-rstere; Farbe prächtig orange. 
Nur als Pflanzen im Mai 1 St. Jt 1 .—, 10 St. Jt 9.-. 


Einfache Dahlie „Höheiftfeiier“* 

1107. Die mittelgrossen einfachen Blumen sind glänzend feuerrot und erscheinen in über¬ 
reicher Zahl an kräftigen aufrechten Stielen, gleichmässig über dem Blattwerk ge¬ 
tragen. Die Pflanze ist von mittelhohem Wuchs. Durch die Masse der Blumen 
und deren leuchtende Färbung macht sich Höhenfeuer schon auf weite Entfernung 
auffallend bemerkbar. Effektvolle Einzel- und Gruppenpflanze. 

Die Teilnehmer der Deutschen Dendrol. Gesellschaft hatten anlässlich des Be¬ 
suches der Hofgärtnerei in Sigmaringen im Sommer 1912 Gelegenheit, eine riesige 
Gruppe dieser herrlichen Sorte in voller Blütenpracht zu bewundern und waren 
alle Besucher über die grossartige Wirkung entzückt. 

Nur als Pflanzen im Mai 1 st. ,a -.60, 10 st. jt 5.-, 100 st. jt 45.—. 


TßT Alle Dahlien-Liebhaber seien an dieser Stelle auf die im Jahre 1897 begründete 

„Deutsche Dahlien-Gesellschaft“ 

^ T 0 | m v? L l ZÖ in ^ sipz ! e ^merksam gemacht. Es ist dies eine Vereinigung von Fachleuten 
. d Lie bhabern, die sich in erster Linie die Verbreitung dieser herrlichsten Herbstblume zur 
macht und d * e Heb ung der Dahlienzucht in Deutschland anstrebt. Der 1908 erschienene 
il ^ 8l f i ® rte lOjöhrige Bericht gibt ein beredtes Zeugnis von dem erfolgreichen Wirken 
fT%e Gesellschaft und steht da8 für jeden Dahlien-Liebhaber höchst interessante Buch für JC 1.20 
franko zur Verfügung. 

GooM,«^ nt ? a , ee Beitpitt in die Deutsche Dahlien-Gesellschaft vermittle ich gern an die 

^~3chäfts3telle; der Jahresbeitrag betrögt § JC 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Gladiolus. 


GI a d i o I u s. 


Grosse Spezialität meines Geschäftes. 

im Hei bst «erden ,™ e ™e Anleitung zuf GladMenkuUur unrd auf Verlangen oratls Zuges«,.dt 

g eia Gartenfreund sollte versäumen, sich diese äusserst dankbare, bezüglich der §ehandlung so 
anspruchslose ,Blumen-@attung anzuschatten. 



Pfitzer’s Riesen - Gladiolen. 


_ Prämiierungen. - 

Mit höchsten ersten Preisen ausgezeichnet: Stuttgart 1880, 1890, 1896. 
1004 . 1901 Hamburg 1897. Paris 1900. London 1902. 

Säst Bel def Erfurter Gartenbau-Ausstellung 1902, Düsseldorfer Ausstellung 1904 
Darmstädter Ausstellung 1905 haben meine Gladiolen allgemeines Aufsehen erreg . 

JuHUu^^Oartenb^u-AiIssteH^ng'oSsef"»^* j mrenpreise für die segneten Gladiolen. 
Jublläums-Gartenbau-Ausstellung Karlsruhe 1906 ) 

liSSÄÄTC ,9#7 Ooidene Medaillen für 

Internationale Oar^nSnsÄ^ Genf,1909. Grosser 

Deu ts che*Neuh e^l t e nscüa*ü° RudoI stad t LTh! 1910, J. Preis ^Verbandsdiplo,,, der Hamlelsyürtner Deutschland*“ 

STÄXV^äyi5!ldo“lwL K ÄÄ zieet grosse silberne Medaillen und eueei Werl • 
rseu'jnisse der ff Jfatlonal Gladiolus Society • 


die schönsten Gladiolen . 


Wilhelm Pntzer, Stuttgart. 
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Gladiolus. 


Seit vielen Jahren beschäftige ich mich mit der Verbesserung der 

<*la<liolu$ gandavensis 

und durch die peinlichste Zuchtwahl und fortgesetzte künstliche R«fnirhti, n » ri .. 
allerschönsten, grossblumigsten Sorten ist es mir gelungen, diese herrliche Gattung 
auf eine solch hohe Stufe zu bringen, dass Ich behaupten darf, darin das Toi U 
kommensle ZU besitzen, was sowohl die prachtvollen Färbungen als auch die 
Grosse der edel gebauten Blüten betrifft. — Zahlreiche Aneri™,,«,,™«.L a i 8 « Ch d ® 

Gladiolus Gandavensis Pfitzer’s Riesenblumige. 

™ der Tau “ na * >ei * « ** *** - 

Separate Farhen-Schattierungen: 

Mei.l «eisse in »llen Schattierungen: 10 Stück M 2. —, 100 Stück M. 18. -, 

i ~,» e «. ..cwarhigc; ; ;; • ■;•£!* • ■%— 

• ..: : iS : ;5!S ; ; s-• 

Helle Farben: 

Ausgezeichnet für’s Bouquetgeschäft . . I *&**? Zwiebeln t 

Weisse, gelbe und rosa gemischt . ... . .I in« Stttck ^ ,V 60 ' 

Pfitzer’s Riesenbluniige im Praohtruminel: 

Alle Farben gemischt. . w , 

Mittelstarke, bliihbare Zwiebeln. . \ 

10 Stück JL l._, 100 Stück M. 7.-. 10? 12 

Elite-Qualitäten für Ausstellungen. "9H 

Pfitzer’s riesenblumige Gladiolus 

Sämlinge allerersten Ranges. 

Separate Farben in folgenden Schattierungen: 

(während der Blüte ausgewählt) 

aün!!* 10 stäck M - 4 * 50 » 100 Stück je 40_ 

SK™*. 12 : : 5:“’ z • ■ £=: 

Lachsfarhi 10 " ” 3 - 50 ’ 100 » » 80.-. 

La hsfarbige i 0 „ „ 3.50, 100 *„ „ 30.-. 

M « 3.60, 100 „ 30 

Karmin u. violette 10 „ „ 3.60, 100 „ „ 30 

Wilhelm Flitzer, Stuttgart. - 
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Glailiolus alle Arten im Pracht-Rummel. — Elite-Sortimente von Gladiolen. 


Gladiolus alle £rten im Fracht-Hummel. 

Neben echten Grandavensis auch Uebergangsformen zu Gladiolus Lemoinei und 
Nanceianus enthaltend. Prächtige Mischung in allen Farben. 

Blühbare Zwiebeln: 10 Stück X - . 80, 100 Stück X 6. —. 


Blaue Gladiole. 

Nro. 190. Baron J. Hulot. Prächtig samtig dunkelblau blühend. Eine der schönsten 
blauen Sorten von wirklich vornehmer feiner Wirkung. Hervorragende Schnittblume. 
10 Stück Jt 2.—, 100 Stück Ji 18.—. 


Elite-Sortimente von Gladiolen. 

Durch die grosse Zahl der Gladiolus-Sorten ist eine passende Aus¬ 
wahl sehr erschwert und habe ich deshalb nachfolgende Sortimente zu¬ 
sammengestellt, welche aus den Gattungen der Gandavensis, Gross- 
fleckigen Hybriden nnd Nanceianus nur wirklich effektvolle, 
feine Sorten in den schönsten Farbenschattierungen enthalten. 


Elite-Sortiment A 

10 

Sorten X 2.—. 

Elite-Sortiment F 50 Sorten X 25.—. 

fl w 

B 

10 

« » 4. • 

A 

m 

G 75 „ 

„ 35.—. 

n r> 

€ 

25 

A « o. • 

» 

» 

H 75 * 

» 50.—. 

» fl 

D 

25 

» A 8» • 

n 

« 

J 100 

» 75.-. 

» fl 

E 

50 

« A 1®* • 

fl 

fl 

K 100 

„ 100.-. 


fff- Um genaue Angabe der beigesetzten Buchstaben wird geibeten. 


Gladiolus-Farbentafel. 

Bf“ Ein Prachtfarbendruck von 10 meiner besten Gladiolus-Sorten erschien 
der in „Gartenflora“ , Zeitschrift für Garten - und Blumenkunde, Organ der „Deutschen Gartenbau- 
Gesellschaft Diese Abbildung sende ich meinen Kunden auf Verlangen gratis 
und franko zu. 


ifllHf Gladiolus-fleuheitett eigener Züchtung sind auf S. 120—122 u. 124 aufgeführt. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Grladiolus gandavensis-Sorten. 


Nro^ Weiss. , stjiok M pf 

Nrtb Rosa. 1 Stück M. Pf. 

4U. Glory of Holland, alabasterweiss. 

100 St. Jt 35.—, 10 St. Jt 4.—. _ 50 

41. Lily Lehmann , elfenbeinweiss mit 

zartrosa angehaucht . 10 St. Jt 12.-. 1 30 

44. y\ eisse Dame, schneeweiss. Extra. 

100 St. Jt 70.- 10 St. Jt 9.— 1 — 

458. Eleonore Hahn, alabasterweiss, zart 
schwefelgelb gefleckt. 

100 St. Jt 25., 10 St. Jt 3.50. _ 40 

472. Frl. Hedwig Cox, prächtig weiss mit 
lieblich zartlila Hauch und Rückseite * 
extra feine Färbung ... ’ gQ 

482. 3p^~ Hohenstaufen , rein- 

weiss, zartrosa angehaucht mit leuch¬ 
tend scharlachroten, hellgelb einge¬ 
fassten Flecken. Die Rückseite ist zart 
fleischfarbigrosa gefärbt, wodurch ein 
grossartiger Effekt hervorgebracht wird 
Besonders edie, aufrechtstehende Blumen. 
Auffallend schöne Neuheit. 

55. Brillant, hellorangerosa, grossblumig 

100 St. Jt 60.-, 10 St. Jt 7 -. _ 80 

73. Helle, zart fleischfarbigrosa . , . . _ ß 0 

434. Helene Essig, milchweiss, zart rosa 

geflammt . 100 St. *#20., 10 St. Jt 2.50. _ 30 

437. Amerika, zart fleischfarbigrosa, leicht 
karmin gezeichnet, prachtvoll, feine Farbe 
für Bindezwecke lOOSt.^18., 10 St. Jt2. 25 

464. Hohentwiel, feurig dunkel- 

rosa, Violettrosa geflammt mit goldigen, 
karmin gezeichneten Flecken, gross¬ 
blumig und grossrispig. 

100 St. Jt 10., 10 St. Jt 1.20. 15 

455. Panther, ziegdlrosa, weiss marmoriert 
und geflammt, strohgelb gefleckt. 

10 St. .1t 5. — 60 

Weitzeugnis I. Klasse 

Boston, Mass. U.S.A., Aug. 1909. 

100 St. Jt 60., 10 St. Jt 7. — 80 

909. Frau Anna Wissenbach, SC hnee- 
weiss, karmin gefleckt, mit langen Blüten- 
nspen ; mittelstarke blühbare Zwiebeln 

478. Lapageria, feurig dunkel- 

rösa, nach der Mitte in fleischfarbig über¬ 
gehend, karmingefleckt, sehr edel¬ 
geformte, becherahnliche Blumen, her¬ 
vorragende Neuzüchtung. 

100 St. Jt 12., 10 St. Jt 1.50 — 20 

100 St. Jt 22., lOSt. Jt 2.50. — 30 
913. Elisabeth Schöttle, alabasterweiss 

gezeichnet Umenb * att bräunIich Karmin’ ^ 

942. Frau Senger-Bettaque, schneeweiss 
auf den unteren Blumen blättern auffallen (i 
gestreift Die einzelnen extra 

K e 5.?i U “ e 5# leiclien einer Amaryllis - 
Biute. Bildet schone gross. Risp. 10St.«^17. — 80 

906. Melanie Rath , hell lachsfarbig, im 
Schlunde leicht gelb gezeichnet. 

100 St. Jt 15., 10 St. Jt 1.80. _ 20 
940. Gertrud Dienstbach, zart laclisrosa, 

nach der Mitte in weiss übergehend mit 
auffallend scharlach-karminroten, leicht 
rahmgelb umrandeten Flecken. Feine, 

llfthlir.hp * 1 A csx ü « a — ^ 

943. |tk^~ Elisabeth Kurtz, alabaster- 

äicuiicue raiDung .... 10 St. Jt 10. \ 20 

weiss, grossblumig, extra. 

Silberne Medaille 

Rochester N.Y. U.S.A., August 1910. 

100 St. Jt 30 , 10 St. Jt 3.50 _ 40 

950. Curt Engelhardt, auroralachsrosamit 

ziegelrot bis karmin geflammt und schnee¬ 
weiss gezeichneter Mitte. Auffallende 
Färbung. Ausserordentlich grossblumig 
und grossrispig, extra . . 10 St Jt 4 — 50 

1 901 ' feztichn!? e v ViSCher ’ W r S L zartrosa 


gezeichnet, von üppigem Wüchse. 

L 100 St. Jt 20., 10 St. Jt 2.50 — 30 | 

955. Frau Bopp-Glaser, feurig centifolien- 

l'OSfi. TTllT. Q 11 11 AVI /I n Vt war n .. . , 

ÄS“' m 

iwoa, uiip tuuiaiienu grossen senwarz- 
blutroten Flecken und weissgezeichneter 

Mitte . . 100 St. Jt 30., 10 St. Jt 3.50. — 40 

Ire - w 

972. Paul HunhAr 

Rändern leicht läa S g C Ähni S t 3 ’ de “ 

0 _. „ 100 St. .*30., 10 8 t. ^3.50 — 40 

974. Frau Alice Faber, weigg) dunkeirosa 


978. Miss Florence Eisele, lachsrosa 
weiss durchflossen, auf den unteren 
Blumenblättern karmin gestreift. 

Ausserst feine, zarte Färbung. 

lOSt. Jt 13. 1 50 

liehe Färtunl crcmefarbi ger Mitte, lieb- 


ntüe r ai Dung # * w 

975. Christian Schanbacher, eifenbei,, 
weiss, leicht seidenartig rosa gezeichnet 
und von robustem Wuchs 10 St. ,*450 _ 50 

979. Marianne, weiss mit zartrosa Hauch, 
anfallend karmin blutrot gefleckt. Sehr 
effektvolle, auffallende Färbung 

100 St. Jt 160. 10 St. Jt 18 2 — 

985. Frl. Karoline Bälz, weigg nafh 
aussen salmenrosa geflammt, zart lila 

Pi«n«S efl ^ kt ’. n l it scbö ? geschlossenen 

Rispen. Eine feine, liebliche Färbung 

10 St. -4L Yl 1 50 

981. Prinzessin Viktoria Luise, an den 
straffen, dicken Stengeln stehen die edel 
geformten, am Rande leicht gewellten 

Blumen ganz aufrecht und bilden lange, 
dichte Rispen. Die Farbe ist ein leuch¬ 
tendes dunkel Lachsrosa, im Herzen 
leicht kanariengelb gezeichnet. Sehr 
effektvolle neue Färbung. Extra. 

10 St. Jt 18. 2 — 

984. Kölligsee, karminrosa, weiss mar¬ 
moriert und gestrichelt mit weiss und 
blutrot gezeichnetem Schlund. Auf¬ 
fallende feine Färbung.2 50 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart 
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Gladiolus gandavcnsis. 


Hell- und Dunkel-Rot. 

Nro. 1 Stück M. Pf. 

15. Brenclileyensis, leuchtend rot. irk 

100 St. JC 8 ., 10 St. 90 Pf. — 10 

406. Reinhold Breitschwert, scharlach¬ 
orange, blutrot geflammt. 

100 St. JC 20., 10 St. JC 3.-35 

Nro. 1 Stück M. Pf. 

; 982. Hermann Fischer, lachskarminrot 
dunkler geflammt mit blutroten Flecken 
und rosa gezeichnetem Schlund, Durch 
die besonders grossen und edel gebauten 

Blumen, sowie den enormen Wuchs wirkt 
diese Sorte besonders auffallend. Extra, o 50 
98 ‘3. Richard Wagner, kupfrig Scharlach, 
dunkler geflammt mit sclineeweiss ge¬ 
zeichneter Mitte, lieblich salmenrosa 

442. Negerfürst, glänzend samtig 

dunkelblutrot, schwarz geflammt mit 
weissen, lilarosa geflammten Flecken. 

Diese Sorte ist von besonders kräftigem 

Wuchs und macht über 1 km lange Blüten¬ 
rispen. Frühblühend. 

100 St. JC 32., 10 St. .IC 3 50. — 40 

gerandet.10 St. JC 12. 1 50 

Karmin und Violett. 

84. Frau Dr. Haym, karminviolett, mit 
strohgelben Flecken , sehr grossblumig, 
extra . . 100 St. JC 33., 10 St. JC 4.2ü. — 50 

470. Mephisto, Mitte kupfrig 

scharlachrot, aussen dunkellachskar- 
min, samtig braunrot getigert, mit auf¬ 
rechten becherförmigen Blumen; leuch¬ 
tende Färbung, hervorragende Binde- 
Sorte, extra. 100 St. ^25., 10 St. ^3.50. — 40 

450. Hasenherg, dunkelpurpurviolett, ganz 

reine leucht. Färb. 100St.4C40.,10St.^K 5. — 50 
910. Apotheker Luckliardt, kirschkar- 
min, dunkler geflammt mit weiss und blut¬ 
rot gezeichnetem Schlund. Hervorragend 

grosse, edel gebaute Blumen.— ^ 

953. Lichtensteril, leuchtend hellkarmin 

mit schneeweisser Mitte. 10 St. ^4.50. oO 

988. Achalm, leuchtend hellkarmin. Die 
schwefelgelbe Mitte ist kastanienbraun 
gezeichnet. Ganz frappante Färbung. 

474. Helvetia, leuchtend mennigrot mit 

purpurroten, breit kanariengelb eingefass- 

ten Flecken, extra . . . 10 St. JCl. — 80 

484. pKT Heinrich Küster, sam- 

tigdunkelblutrot mit karminviolett und 
senwarz geflammt, von üppigem robu¬ 
stem Wuchs, hervorragende Neuheit. 1 

100 St. JC 45., 10 St. JC 5. — 60 | 

hxn a .. iu &t. *au iu. i 

Gelb. 

413. Gelber Prinz, leuchtend dunkel- 
schwefelgelb, im Herzen braun gefleckt, 
sehr grossrispigund von üppigem Wuchs, 
vorzüglich für die feine Binderei. 

100 St. JL 40., 10 St. JC 5. — 50 
947. Palmen Wald, dunkelgelb mit chrom¬ 
gelber Mitte, neue Färbung. Blumen ganz 

besonders edel gebaut.^ — 

963. Frau Therese Mann, dunkeigeib mit 
chromgelber leicht hellbraun gezeichneter 

Mitte, von robustem Wuchs extra grosse 

Rispen bildend. Grossartige Bindesorte 4 — 
969. Fran Berta Schäfer, hellcremefarbig, 
rosa geflammt mit braun karmin gefleckt 
von besonders schöner kelchartiger Form. 
Grossblumig. Extra .1 -U 

941. Bruno Frank, amarantrot, dunkler 
geflammt mit lila Rand und weiss ge- 
zeichnetem Schlund; extra. 10St. JC 3.50. 4U 

944. Guido Widmann, leuchtend Scharlach 
mit blutroten Flecken. Effektvolle leuch- 
tende Färbung, kräftiger Wuchs ... o Oü 

961. Julius Naumann, helllachsrot mit 
scharlachroten, weiss eingefassten Flek- 
ken von edler Form und extra grosse 

Rispen bildend .... 10 St. JC 3.50. — 40 

967. Hans Werdmiiller, salmenrot mit 
blutroten, rahmgelb umrandeten Flecken. 

Extra.10 St. JC 7. — 80 

986. Frau Fritz Krüger, hellgelb mit 
einem grossen bräunlich scharlachblnt- 
roten Flecken auf orangegelbem Grund. 

Extra feine, edle Form 10 St. JL 12. 1 50 


Neue Sorten Gladiolus gandavensis von 1911 eigener Züchtung. 


Nr0 . 1 Stück M. Pf. 

990. Frau Berta Wagner, leuchtend 
salmrosa, nach aussen mennig beleuchtet, 
mit leicht crömefarbig gezeichneter Mitte. 

Die langen schlanken Blütenstengel 
machen diese Sorte vereint mit der feinen 
Farbe besonders wertvoll.2 — 

992. Wilhelm Kurtz, leuchtend Scharlach, 
dunkler geflammt und gefleckt, von 
schöner Lapageria-Form. 

100 St. JL 45.- 10 St. JL 5.—. — 60 


Nro. 1 Stück M. Pf. 

994 . Onkel Richter, glülieud scharlack¬ 
zinnober, im Schlunde leicht violett und 
weiss gezeichnet; sehr effektvolle, reine 
leuchtende Farbe.5 — 

997. Dr. Dotter, rein kanariengelb mit 
dunkelcitrongelber Mitte. Die an den 
langen kräftigen Stengeln stehenden 
Blumen sind am Rande leicht gekräuselt, 
wodurch dieselben besonders vornehm 
wirken. Bindesorte von grossem Effekt AD 

998. Martin Mayer, leuchtend cochenille¬ 

rot mit lachsrosa durchflossen. Die 
kleinen schwefelgelben Flecken sind 
leicht gespritzt. • » • ° ~ 


993. Annaöoldschmidt. Diebreiten, weit 
geöffneten Blumen sind von prächtigem 
Marmor weiss. Der Schlund und das 
untere Blumenblatt sind fein karminrosa 
gezeichnet 100 St JL 60. 10 St.JLl. — 80 


999. Major Reinhardt, leuchtend schar¬ 
lach-blutrot mit schwarzrot gezeichneter 
Mitte, besonders kräftige lange Rispen 
bildeAd.10 St. JL 30 -. 3 50 


Yon vorstehenden prachtvollen Neuheiten von 1911: 

Alle 7 Sorten M. 20. — 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Nr°. 

1000. BflF" „ EUROPA“ (Pfitzer). Die 

schönste reinweisse Gladiolus-Sorte 
bis heute. Wertvolle Neuheit. 

Seit Jahren befasse ich mich mit der Kreu¬ 
zung der Gladiolus. Es war mir besonders 
daran gelegen, eine reinweisse Sorte zu er¬ 
zielen. Gladiolus „Europa“ ist das Produkt 
dieser Bemühung. Von feiner, wirklich 
schneeweisser Farbe hat diese Sorte alle 
Eigenschaften, die von einer Bindesorte ver¬ 
langtwerden können. Die kräftigen, straffen, 
schlanken Stengel entwickeln bis zu 24 Blu¬ 
men. Sobald die erste Knospe sich geöffnet 
hat blühen die andern sehr rasch auf, so dass 
bei’Gladiolus „Europa“ oft 10— ld offene 
Blumen zu gleicher Zeit sich in schönster 
Blüte zeigen Ein weiterer Vorteil ist, dass 
die Blumen bis zur letzten Knospe aufblühen 
und zwar derart dem Stengel entlang, dass 
eine an die andere sich dicht an den Stengel 
anschliesst, so dass derselbe vollständig 
von den Blumen bedeckt ist. Gladiolus 
„Europa“ ist deshalb von der grössten 
Zukunft und wird überall, wo angepflanzt, 
einen Ehrenplatz einnehmen. 

JP^T“ Eine Farbentafel dieser Sorte sende ich 
meinenKunden a. Verlangen gratis u.frankozu. 

ö?" „Europa“ wurde mit Wertzeugnissen aus¬ 
gezeichnet von : „SociötöNationale d’Horticulture 
de France, Paris 1910. „Royal Horticultural 
Society“, London 1910. „Vereinigung selb¬ 
ständiger Gärtner Württembergs E. V.“, Stutt¬ 
gart. 1910. „Verband der Handelsgärtner 
Deutschlands“. Berlin 1910. Holländ. Garten¬ 
baugesellschaft, Haarlem 1911. Ehrenpreis: 
Herbst-Gartenbau-Ausstellung in Karlsruhe 
i. B. 1910. 

ßlühbare Zwiebeln, 7—10 cm Umfang: 

1 St. JC 4.—, 10 St. JC 86.—, 100 St. JC 800.—. 



Gladiolus gandavensis „Europa“ (Pfitzer). 


Neue Gandavensis-Sorten von 1912 eigener Züchtung. 


Nro. 

1002. 


1004. 

1005. 

1006. 

1007. 


2 — 


3 — 


1 Stück M. Pf. I 

ll*au Paul Grotz, zart aprikosen¬ 
ros a mit weiss durchflossen; die hellere 
Mitte ist bräunlich-scharlach gefleckt; 

extra zarte Färbung.4 — 

Georg Häusser, leuchtend blutrot, 
dunkler geflammt mit weissgezeichneter 
Mitte; effektvolle Färbung. 10 St. Jt, 18. 

Frau C. P. Strassheim, leuchtend 
salmenrot, dunkler geflammt. Die ein¬ 
zelnen Blumenblätter und die Spitzen 
der Knospen sind nach aussen auffallend 
weiss geflammt und gestrichelt, wodurch 
vereint mit der weiss gefleckten Mitte 
die vornehme Färbung noch besonders 
effektvoll wirkt .... 10 St. JL 25 

Frau Max Vogel-Hartweg, weiss 

mit leicht lilakarmin angehaucht; der 
weis 8 e Schlund und die Rückseite der 
S i! nd zart bläulich-karmin ge- 

Brade8oÄeT OWaeend,ei,1 1o a lf r !7l8 e 

(ftamaeleon, diese Sorte bildet eine 
„anz neue Erscheinung unter den Gla¬ 
diolen. Die stark aufblühenden Blüten¬ 
rispen entwickeln zu gleicher Zeit zirka 
8 offene Blumen. Die Rückseite und 
Knospen sind von einem eigenartigen 
Stahlblau, welches durch ein Feuerrot 
beleuchtet ist; im Aufblühen gehen die 
Blumen in lacbsrot, nach der Mitte in 
lachsrosa über. Die ockergelben Flecken 
sind hell-karmin gezeichnet. Durch die 
bläulich schillernden Adern erhält diese 
Sorte eine Färbung, die bis jetzt noch 
nicht vorhanden war, und je nach der 
Beleuchtung treten die verschiedensten 
Farbenschattierungen hervor. Ganz be¬ 
sonders für Binderei. _ 

107 St. ,4L 160. 10 St. JL 18. 2 — 


Nro. 1 Stück M. Pf. 

1008. Emil Reese, amarant-blutrot mit 
karmin-weiss gezeichneter Mitte und 
kräftigen, schlanken Blüten-Rispen. 

10 St. JL 7. 

1009. Oberaminergau, zartcrSmefarbigmit 

grünlich-dunkelgelber Mitte. Durch den 
kräftigen Wuchs und die saftig gras¬ 
grünen Stengel, sowie durch die grossen 
Blüten-Rispen macht sich diese Sorte 
auffallend bemerkbar und ist als feine 
vornehme Bindesoite besonders emp¬ 
fehlenswert .10 St Jt. 45. 

1010. AlitOli Lang, alabasterweiss mit weich 
salmenrosa angehaucht und durch¬ 
flossen. Die feine zarte Färbung, vereint 
mit den langen Blüten-Rispen, machen 
diese Sorte besonders wertvoll . . . 

1011. Grossfürstin Elisabeth, leuchtend 
salmenrosa, auf dem unteren Blumen¬ 
blatt bräunlich-karmin gefleckt. Die 
Pflanzen sind von kräftigem robustem 
Wuchs und bilden extra lange Blüten- 
Rispen. Vorzügliche Bindesorte. 

10 St. JL 25. 

1012. Frl.Nini Mllgler, hellrosa mit dunkel - 
rosa geflammt; die hellere Mitte ist mit 
einem grünlichgelben , karmin-punk¬ 
tierten Flecken gezeichnet. 

100 St ..4L 50. 10 St. JL 6. 

1013. Emilie Weigelt, leuchtend karmin¬ 

violett, nach aussen mit amarant Re¬ 
flexen. Die grossen grünlichweissen 
Flecken sind samtig karminblutrot ge¬ 
zeichnet. Durch den ziemlich aufrechten 
Stand der Blumen und die edle Form 
wirkt diese Sorte noch besonders effekt¬ 
voll ..10 St JL 10. 

Alle 11 Sorten Ji. 25.—. 


— 80 


5 — 


6 — 


3 — 


— 70 


1 20 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Gladiolus gandavensis. 


Gladiolus gandavensis 1001. „SCHWABEN" (Pfitzer). 

Gelbblühende Neuheit für 1913. 

Prämiiert von der „National Gladiolus Society“ London 1912. 

WortTPlirfniQQP ■ »Societe Nationale d’Horticulture de France“ Paris (August 1910). 
yf GriZGiiyillooü ■ ^Vereinigung selbständiger Gärtner Württembergs E.V.“ Stuttgart 
(August 1911). Verband der Handelsgärtner Deutschlands Berlin (August 1911). 

Gladiolus „Schwaben“ ist eine auf¬ 
fallende Neuheit. Auf kräftigen Stengeln 
erscheinen an besonders starken Rispen 
bis zu 20 edelgebaute grosse Blumen, 
wovon meistens 6-8 zur gleichen Zeit 
geöffnet sind. Die Knospen sind rein 
kanariengelb und gehen beim Aufblühen 
in ein zartes Schwefelgelb über; die 
goldig-dunkelgelb gefärbte Mitte ist 
leuchtend bräunlich-karmin gefleckt. 

Kräftige Einzelzwiebeln entwickeln fast 
durchweg 2—3 Blütenstengel, welche je 
noch einen Nebentrieb hervorbringen, wo¬ 
durch der Flor ein besonders lange an¬ 
dauernder wird. Ein weiterer Vorteil ist, 
dass durch die auffallend breiten, kräf¬ 
tigen, dunkelgrünen Blätter und den 
starken Wuchs der Pflanzen schon im 
Vorsommer eine dekorative Wirkung er¬ 
zielt wird. Diese Eigenschaften, vereint mit 
der weithin leuchtenden, schwefelgelben 
Farbe,' tragen dazu bei, dass Gladiolus 
„Schwaben“ auch für Gruppenbepflanzuug 
von hoher Bedeutung werden wird. So¬ 
wohl im vorletzten wie im letzten Sommer 
machten sich die bepflanzten Beete in 
meinen Kulturen durch die vornehme Farbe 
und gesundes dunkelgrünes Blattwerk be¬ 
sonders bemerkbar und fand diese Sorte 
von Kennern und Liebhabern allseitige 
Anerkennung. 

Da die bräunlichen Flecken ziemlich tief 
im Schlunde verborgen sind, so wirken die¬ 
selben nicht störend und beeinträchtigen die 
Gesamtwirkung nicht.Gladiolus„Schwaben“ 
wirkt deshalb überall effektvoll und ist 
als die wüchsigste und grösstblumigste 
gelbblühende Gladiolus-Sorte, die bis 
heute im Handel ist, zu empfehlen, ein 
Vorteil, der um so mehr in Betracht kommt, 
als gelbe Gladiolus-Sorten bis heute sehr 
selten und im Wachs immer etwas schwäch¬ 
lich waren. 

Gladiolus „Schwaben“ kann ich deshalb als Dekorations-, 
Schnitt- u. Gruppen-Sorte bestens empfehlen, u. wird sich diese 
Neuheit der von mir in den Handel gegebenen Sorte „Europa“ 
als weitere hervorragende Sorte würdig an die Seite stellen. 

1 Stück M 6.—, 10 Stück Ji 50.-, 100 Stück Jt 480.—. 

- Willir*lm Pfitzer, Stuttgart. - 




Gladiolus gandavensis „Schwaben“. 
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Neueste Gandavensis-Sorten für 1913 eigener Züchtung. 


Nr0 1 Stück M. PL 

1014. Alwine Frank, samtig, kastanien¬ 
braun, ganz reine Färbung ohne jegliche 
Zeichnung, jnit leicht flmbrierten Blu¬ 
menblättern.B 50 


Nro. 1 Stuck M . PL 

1021. Fran Oekonomierat Büchner, 

cremefarbig, bräunlich karmin gefleckt 
auf schwefelgelbem Grund, mit extra 
langen, weit auf blühenden Blütenrispen 3 50 


1015. Aprikose, cremefarbig mit zart rosa 
geflammt und angehaucht und leicht 
orangefarbiger Scliattierun g. Das untere 
Blumenblatt ist bräunlich karmin ge¬ 
fleckt. Durch den aufrechten Stand der 
Blumen, sowie durch die zarte Färbung 

wird diese Sorte besondets wertvoll . 2 50 

1016. Charlotte Pfltzer, rein zart fleisch- 
farbigrosa mit lila Schein, extra feine 
auffallende Farbe Die Rispen blühen 
sehr stark auf und ist diese Neuheit da¬ 
durch eine besond. wertvolle Bindesorte 10 — 

1017. Frl. Alice Putz, weiss mit zart lila- 

rosa Hauch, auffallend dunkelkarmin 
gefleckt. 2 50 

1018. Frau Baron Fritz v. Gemmingen, 
leuchtend purpurscliarlach mit creme 
gezeichneter Mitte und leicht wellen¬ 
förmiggekrausten Blumen. Die Pflanzen 
sind von robustem Wuchs und bilden 

extra lange, kväftige Blütenrispen . . 3 — 


1022. Frau Otto Beyrodt, weiss zart lila- 

rosa geflammt von kräftigem Wuchs . 2 50 

1028. Friedrich Schmidt, weiss mit creme¬ 
farbig, und leicht rosa geflammten 
Knospen, grossblumig mit leicht gewell¬ 
ten Blumenblättern.3 — 


1024. Geldquelle, rein goldgelb mit dunk¬ 

lerem Schlund und edel geformten, leicht 
gewellten Blumen. In Farbe eine der 
schönsten gelben Gladiolus-Sorten bis 
heute.10 • — 

1025. Graf Fritz Schwerin, feurig zinn¬ 

oberrot mit blutroten Flecken auf den 
unteren Blumenblättern. Durch die reine, 
leuchtende Farbe, die vom Aufblühen 
bis zum Verblühen stets gleich bleibt, 
wirkt diese Neuheit sehr effektvoll, und 
wird dieselbe eine sehr beliebte Binde¬ 
sorte geben, wozu noch der steife, dünne 
Stengel beiträgt. B 50 


1019. Frau Dr. Bofinger, leuchtend krebs¬ 
rot mit lila Schein und weiss gezeich¬ 
neter Mitte; effektvolle leuchtende Farbe 3 50 

1020. Frau Elisabeth Krelil, kanarien¬ 
gelb, ganz reine Färbung ohne Flecken, 

mit weit aufblühenden Blütenrispen . 5 — 


1026. Lorle Krelil, salmcnrosa,mit creme¬ 
farbig gezeichneter Mitte, die Knospen 
und Rückseite der Blumen sind leicht 
lila geflammt.4 — 

Alle 18 Sorten Jt 42.—. 


Gladiolus grossfleckige Hybriden. 

(Lemoine’sche.) 


Nro. 1 Stück M. Pf. 

509. Frau Marie von Grunelius, feurig 


mennigorange, samtig schwarzblutrot 
gefleckt, niedere Gruppensorte. 

10 St. JC 2.50 — 30 

518. Gräfin Degenfeld, strohgelb, rosage¬ 
flammt, mit orange Flecken; feine Fär¬ 
bung, extra.• ■ • 3 — 

Wertzeugnis: London 1910. 


520. JW" J. R. Hardy, leuchtend schar¬ 
lachrot mit goldigen Flecken, die dunkel¬ 
blutrot eingefasst sind, extra. 

100 St. JC 15.-—, 10 St. JC 1.80 _ 20 


527. Prof. Dinkelacker, drucken blutfarbig, 
extra grossblumig. Auffallende Färbung 

100 St. JC 12.—, 10 St. JC 1.50 — 20 

529. Fr. A.Lindcnitlfcyer, karminamarant, 
mit blutroten Fleckön. Feine Färbung. 

10 St. JC 7.— — 80 

550. Prdcodtd. Hell saturnrot mit gelbem 

Schlund. Extra frühblühend .... — 30 


Nro. 1 Stück M. Pf. 

551. Willy Wigmanu, zartest.rosam.scharf 
abgegrenztem scharlachrot. Fleck, extra 

„ , 10 St. JC 4.50 __ 50 

558. Emil Thomas. Glühend scharlach- 

zinnober mit blutroten, gelb gezeichneten 
Flecken 100 St. JC 20.—, 10 St. JC 2.50 — 30 


562.gjflT" Meteor, glühend scharlach- 
orange, blutrot gefleckt; sehr gross¬ 
blumig u. besonders leuchtende Färbung. 0 
10 St Ji, 25.- 3 
Wertzeugnis: London 1911. 


564. K/& Königin Charlotte, weiss, 
rosa geflammt, mit auffallend grossen 
karmin blutroten Flecken. Aeusserst edel 
geformte, aufrechtstehende Blumen; wert¬ 
volle Neuheit lOOSt. JC20., 10 St ^42.50 — BO 


565. Stadtrat E. Glaser, salmrot mit 
schwarzroten Flecken 

100 St. JC 30.-, 10 St. JC 3.50 — 40 

Nach meiner Wahl: 

5 Sorten JL 1.80, 10 Sorten M. 5.—. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Gladiolua grossfleckige Hybriden. 


Nro. 


Neue grossfleckige Sorten von 

1 Stück M. Pf. 


1909 bis 1911 eigener Züchtung. 

Nro. 1 Stück M. Pf. 


579. Frl. Betty Kiichler, schwefelgelb mit 

karmin gefleckt auf ockergelbem Grund. 
Extra grossblumig. 

580. Grosspapa Pfitzer, feurig lachsrot 

mit blutroten breit strohgelb eingefassten 
Flecken mit extra schönen abgerundeten 
Petalen von kräftigem, robustem Wuchs. 
In Form einer der allerschönsten . . . 

581. Frl. Lina Bisehopf, zart fleischfarbig 

mit schwarzkarminroten gelb gezeich¬ 
neten Flecken.. . , . 


588. Professor Fleischer, glühend kapu¬ 
zinerrot, blutrot gefleckt, mit weiss ge¬ 
zeichnetem Schlund. Leuchtende Fär¬ 
bung. Prachtvolle Neuheit. Extra. 

100 St. JL 70.-, 10 St. JL 9.— 1 — 


584. The Maliaraja of Mysore, amarant¬ 
rot, blutrot gefleckt mit karmin leuchtend. 

Mitte von besonders edler Form. Extra 

10 St. JL 12.- 1 50 

586. Johanna Sigmund, leuchtend zenti- 
folienrosa mit weiss durchflossener Mitte. 

Die karminblutroten Flecken sind mit 
einem breiten strohgelben Ring umgeben 

100 St. JL 12.- 10 St. JL 1.50. — ^0 

587. Schölibliek, rein lachsfarbig, dunkler 
geflammt. Die scharf ausgeprägten, gros¬ 
sen Flecken sind glänzend kastanien¬ 
braun, nach aussen in scharlachorange 
auslaufend, und bilden zu der äusserst 
feinen Färbung einen grossen Kontrast 5 — 


Alle 7 Sorten M. 12.—• 


Neueste grossfleckige (Lemoine’sche) Sorten für 1913 

eigener Züchtung. 


Nro. 


1 Stück M. Pf. 


Nro. 


1 Stück M. Pf. 


603. Deutsche Flagge, Scharlach, mit 

schwarzroten,weiss gezeichneten Flecken, Rn 

effektvolle Färbung.ö ou 

604. Frau Dora Liebau, rein weiss, mit 

auffallend hellkarmin, auf dem unteren 
Blumenblatt dunkelkarmin gezeichneten 0 
Flecken. * ou 

605. Regina B. Loder, samtig karmin 

mit amarant, mit schwarzblutroten, leicht 
weiss gezeichneten Flecken. Durch die 
grossen, weit geöffneten und edel ge¬ 
bauten Blumen, sowie durch den hoben, 
kräftigen Wuchs ist diese Sorte beson¬ 
ders effektvoll. ° 


606. Selma von Strasser, alabasterweiss, 

mit leichtem rosa Hauch und grossen 
scharf ausgeprägten scharlachroten 
Flecken auf leicht cremelärhigem Grund. 
Sehr frühblühend, effektvolle Sorte . . 4 

607. Werner von Heidenstam, liiarosa 

mit grossen, kastanienbraunen Flecken 
auf cremefarbigem Grund. Grossblumige, 
auffallende Neuheit.~ 

Alle 5 Sorten Jt 14.— 


Blaue und violette Sorten. 


Nr0 . 1 Stück M. Pf. 


190. Baron J. Hulot, 

prächtig 

samtig dunkelblau blühend. 

Eine der 

schönsten blauen Sorten von 

wirklich 

vornehmer, feiner Wirkung. 

Hervor- 

ragende Schnittblume. 


100 St. JL 18., 10 St. JL 2.- — 30 


Nro. 1 Stück M. Pf. 

528. DoraWidmaun, veilchenblau m. dunk¬ 
leren, weiss eingefasst. Flecken. 10 St.^Ä 5. — 60 

566. Sarah Yautier, samtig dunkelblau 
mit amarant durchflossen; ganz neue, 
prächtige Färbung; grossblumig, her- 
vorragende Sorte .1 oU 

654. Le Verrier, bläulich lila, samtig violett 

gefleckt. 10 St. Jt 2.50 — 30 


Mischung hlauer und violetter Farben. 

1 St. 30 Pf., 10 St. Jt. 2.—, 100 St. Jt. 16—. 


Prachtmischung grossfleckiger Hybriden (Lemoine’sche), 

Kräftige, blBhbare Zwiebeln, I. Qualität: 10 St. Jt. 1.20, 100 St. M. 8.—. 

- Wilhelm Pfitzer, Stuttgart.. - 
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§ladiolus hybridus 
Manceiaims. 

Diese prachtvolle 
I(lasse unterscheidet sich 
von den ßrossffe (higen 
Hybriden durch ihre weit 
geöffneten, grossen Blu¬ 
men, mit reizend punk¬ 
tierten Flecken, an die 
buntesten Orchideen er¬ 
innernd Ich kann die¬ 
selbe Jedermann aufs 
beste empfehlen. < 5VS& 

Prachtmischung von 
Gladiolus Nanceianus. 

Starke, bliikbare Zwiebeln, in der 
Blüte ansgewählt: 

Praclitrnmmel, in allen Farben: 

10 St. . 4L 1. 50. 
100 „ JC 12. -. 

Gladiolus Nanceianus-Sorten 
Nro. bis 1906. 1 Stück M. P f. 

226. Margarete, feurig zinn¬ 
oberrot, extra, grossartig zu 
Gruppen. 

_100 St. JC 10., 10 St. JC 1.40. _ 20 



-o5. Princeps, glühend scharlachrot, die 
unteren Blumenblätter sind weiss ge¬ 
zeichnet, wodurch die feurige Färbung 
noch intensiver hervortritt. 10 St. ^3.50 — 40 

282. Dr. J. Welker, dunkelrosa mit purpur¬ 
violetten Flecken auf schwefelgelbem 
Grund . . 100 St. JC 10., 10 St. JC 1.20. — 20 

285. Forstburg, Grundfarbe weiss, kupferig- 
zinnobeirot gestreift, gestrichelt und 
punktiert.10 St. JC 2.50. — 30 


293. ilhelm Steinbausen, lachsrot mit 
karminblutroten Flecken, weit geöffnete 
Blumen, sehr frühblühend. 

100 St. JC 220.- 10 St. JC 25. 3 — 
Wertzeugnis I. Klasse 
Boston, Mass. ü.S.A. Aug. 1909. 


302. |Frl. Gabriele Cbarton, 

schön feurigrosa mit blutroten Flecken 
und weissem Schlund, extra. 

100 St. JC 45., 10 St. JC 5. — 60 


Gladiolus Nanceianus. 

Nro- 1 Stück M. Pf. 

308. Frau JeanneLobe, feuerrot, dunkler 

geflammt, blutrot gefleckt; sehr wirkungs¬ 
volle Farbe. Vorzügliche Bindesorte. . 2 — 

309. Scliwarz-Rot-Gold, scharlachblutrot, 
mitschwarzen,kanariengelb gezeichneten 
Flecken, extra . . . . 10 St. JC 4.50. — 50 

311. Erwin Mayer, samtig dunkelblutrot, 
schwarz geflammt mit weiss gezeich¬ 
netem Schlund. Riesige Blumen, extra. 

10 St. JC 12. 1 50 

313. Ferd. Lauterer, feurig samtig blut-« 
rot, schwarz gefleckt, effektvolle Farbe. 

Kräftig- und hochwachsende Sorte, extra. 

10 St. JC 10. 1 20 

314. Prof. Dr. Hofmeister, lebhaft dunkel- 

violettrosa mit dunkelkarmin und 3 samtig 
purpurvioletten , lichtgold gezeichneten 
Flecken .. . 10 St, JC 12. 1 50 

315. Zillertal, hellkarminrosa, gelb geran- 
det und karmin auf ockergelb gefleckt. 

10 St. M. 7. — 8D 


Nach meiner Wahl: 5 Sorten JC 2. —, 10 Sorten M 7. —. 


-Wilhelm Pfltzer, Stuttgart 
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Gladiolus Nanceiauus-Sorten. — Gladiolus-Blumen. — Gladiolus Primulinus. 


Neue Nanceianus-Sorten von 1909 bis 1912 eigener Züchtung 


Nro. 


1 Stück M. Pf. ! 


316. Martin Frey, kupfrig-lachsrosa, die 
karmin-scharlachroten Flecken sind stroh¬ 
gelb und hellkarmin gerandet und mar¬ 
moriert. Neue Färbung . . 10 St. *&9. 1 — 


320. Karl Luz, leuchtend purpurscharlach 
mit schwarzen Flecken. Sehr effekt¬ 
volle Farbe.10 St. JL 35. 4 

Y0T~ Wertzeugnis: Londonl910. 

321. Gartenbauinspektor Fox, lila¬ 
malvenfarbig mit schneeweissen kupfer¬ 
rot eingefassten Flecken. Neue auffal- 
lende} Färbung. Extra . . 10 St. JL 25. o - 

322. Frau Gustav Cless, amarant-blutrot 

mit weissen Streifen auf den unteren 
Blumenblättern . .. . . 10 St. JC 3.50. 40 

323. Frau Herme Seidel, mauvefarbig 
mit kupferrosa eingefasst und geflammt, 
schwefelgelb gefleckt. Extra gross¬ 
blumig und eine neue wertvolle Farbe 

für die Binderei . ... 10 St. 35. 4 — 


Nro. 1 Stück M. Pf. 

324. Rechberg, karminblutrot mit purpur 
und samtig schwarz gefleckt. Eine sehr 
effektvolle Farbe und besonders edle 
Blumen bringend .... 10 St. JC 10. 1 20 

326. Erica von Barczay.(Neulieitv.l911.) 

Kupfrig bordeauxweinrot, nach aussen 
dunkelmauvefarbig beleuchtet, mit scharf 
ausgeprägten, samtig karmin blutroten 
Flecken. Die besonders edelgebauten 
grossen Blumen sind schön abgerundet 
und schliessen sich dicht aneinander an, 
so dass diese Sorte sowohl durch die Form, 
als auch durch die Farbe eine ganz neue Er- 
scheinung in der Nanceianus-Klasse bildet 

lOSt. JUb. 5 — 

351. Hermann Sielcken. (Neuheit für 
1912.) Lachsrosa, hell violettrosa ge¬ 
flammt mit weissen, Scharlach gestreuten 
Flecken; extra grosse, weit geöffnete, 
edel geformte Blumen.o oü 

Alle 8 Sorten JC 18. —• 


Neueste Nanceianus-Sorten für 1913 eigener Züchtung. 


Nro. 1 Stück M. Pf. 

352. August Büchner, scharlachrot; die 

reinweiss gezeichnete Mitte ist auffallend 
leuchtend karmin gefleckt.2 — 

353 Dr. Erwin Ackerknecht, scharlach- 
karmin mit weiss gezeichneter Mitte. 

Durch die scharf ausgeprägten, königs¬ 
gelben, leicht blutrot gezeichnetenFlecken 
wirkt diese Sorte besonders effektvoll, 
und trägt der kräftige Wuchs dazu bei, 
dass diese Neuheit unter jedem Sortiment 
sich auffallend bemerkbar macht ... 3 — 


Nro. 1 Stück M. Pf. 

354. Gottfried Wünsch, leuchtend karniin- 

rosa mit lila Schein; auffallend karmin- 
blutrot gefleckt.2 .)0 

355. Hugo Förster, dunkelmauvefarbig 
mit kupferrosa Nerven , lachsrosa ge¬ 
flammt. Die Mitte ist milch weiss gezeichn. 4 — 

356. Oberbürgermeister von Borst, 

salmenrosa, mennigrot geflammt mit 
feurig-scharlachorangeroten, blutrot ge¬ 
zeichnetenFlecken. Die auffallend feurige 
Farbe, sowie das Zusammenwirken der 
Farben machen diese Neuheit besonders 
wertvoll.® 


Alle 5 Sorten JC 12. —. 


492. Gladiolua Primulimis. Neu! Eine Species aus Südafrika, wo dieselbe in der 
Sambesi-Region wächst. Eie mittelgrossen Blumen sind rein schlüsselblumengelb, die 
erste in dieser Farbe. 1 Stück JC 2.—. 



Gladiolus-Blumen. 




BUB 


B3 


mr Gladiolus=Blumen "mr 

meiner Weltberühmten Riesen-Gladiolen 
empfehle ich besonders zu Festlichkeiten wie 

Geburtstag, Hochzeit, Namenstag etc, in den 

feinsten, separaten Farben von weiss, gelb, rosa 

und rot, sowie in Mischung, von Aug.—Okt. 

Versand in 5 Kilo-Post-Körben, enthaltend 40—50 Stengel. 

Preis per 100 Stengel Mk. 10 — 20 . 
Verpackung und Porto per Korb: Im Inland Mk. I .—. 


EH 


38 


m 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Oladiolus Primulinns Hybriden. 


Mit dieser neuen Klasse kann Ich 
etwas wirklich Gutes anbieten. Aus 
Kreuzungen der kleinblumigen, rein 
primelgelben Stammsorte, mit gross¬ 
blumigen starkwachsenden Rassen her- 
vörgegangen, bilden diese Primulinus 
Hybriden eine wertvolle Ergänzung des 
Gladlolus-Sortiments. Der Farbenreich¬ 
tum, der bis Jetzt vorhandenen Gladlolus- 
Klassen, wird mit diesen neuen Hybri¬ 
den reichlich vermehrt. In den von weiss 
bis rot variierenden Farbentönen sind es 
hauptsächlich die goldig orangefarbigen 
Schattierungen, die seither fehlten. Diese 
zarten Farben von hell bis dunkelorange¬ 
rot und 8almenfarbig sind gerade In 
dieser Klasse vorherrschend. Ausser 
diesen zarten Farben Ist es auch noch 
der elegante Stand der Blumen und der 
dünne, jedoch äusserst zähe Stengel, 0 
der diese neuen Hybriden auszeichnet. 

Diese Eigenschaften tragen dazu bei, 
dass Gladiolus Primulinus Hybri¬ 
den ganz besonders für die feine Bin¬ 
derei sich eignen, wo dieselben zum 
Schmücken von Blumenkörben und 
Füllen von kleineren Vasen ein vorzüg¬ 
liches Material liefern. 

100 St. JC. 120.-, 10 St. JC. 14.-, 1 St. JC. 1.50. 



Montbretia crocosmiaeflora-Sortiment. 

Es ist eine der graziösesten Formen von Blumen und kann diese Einführung Jedem Gartenfreund, 
schon wegen der leichten Pflege, aufs wärmste empfohlen werden. Die Blütezeit dauert 
von Juli bis Oktober. Im Winter werden selbe nur mit Laub bedeckt, können aber auch, wie Gladiolen, 

herausgenommen und überwintert werden. 

Fürs Bouquet-Geschäft von unschätzbarem Wert • 


Mein Sortiment Montbretia wurde in Mainz, Frankfurt a.M. etc. zn wiederholten Maien prämiert. 


Nro. 


1 Stück M. Pf. 


Nro. 


1 Stück M. Pf. 


7. Etoile (le Feu, zinnoberrot, prächtig 

100 St. JCS., lOSt. Jk 1 

8. Gerbe d or, niedrig, reichblühend, präch 
tig goldgelb . 100 St. JC 4., 10 St. 70 Pf 

19. Soleil COUcliant, leuchtend goldgelb 
niedrig bleibend. 100 St. JC 5., 10 St. 80 Pf 

20. Tigridie, orangegelb mit brauner Zeich 
nung ... 100 St. JC 6., 10 St. JC 1 

28. Fen d’artiflce, brillantgelb, nach ausser 
rot mit grossen runden Blumen, eine dei 
effektvollsten. 100St. JC 6., 10 St. JC 1.— , 


41. Goldmilie, feurig zinnoberorange mit 
goldgelber Mitte. Die sehr sichtbare Rück¬ 
seite des Kelches ist feuerrot, extra. 

100 St. JC 6., 10 St. ufC 1.20. 

54. Crdsus, leuchtend altgoldgelb mit orange 
Rückseite; eine ganz reine auffallende 
Färbung, sehr grossblumig mit breiten 
Blumenblättern und langen, zahlreichen 
Rispen; ganz vorzüglich für die Binderei. 

100 St. JC 6., lOSt. JC \.20. 

55. Lutetia , dunkel zinnoberorange, ganz 
besonders rejchblühend. 

100 St. JC 4., lOSt. 70 Pf. 


1 20 
- 20 
— 20 
— 20 

— 20 

- 20 

— 20 
— 20 


62. Germania (Pfitzer). 

An den über 1 m hoch werdenden, sich 
reich verzweigenden Stengeln erscheinen die 
Blumen in grosser Menge und stehen fast auf¬ 
recht an den Rispen entlang. Die weit¬ 
geöffneten , oft bis 9 cm im Durchmesser 
haltenden Blumen mit breiten Petalen, sind 
leuchtend hellgcharlach mit brillant orange 
beleuchtet, der Schlund ist blutrot eingefasst. 
Die eleganten Rispen im Verein mit der leb¬ 
haften Färbung der Blumen lassen sich für 
Vasenbouquets vorteilhaft verwenden. Es ist 
dies bis jetzt die höchste Errungenschaft in 
Montbretia, als Schnittblume und Gruppen¬ 
pflanze gleich empfehlenswert. 

Wertzeugnis der Königl. Gartenbau-Gesell* 
Schaft London. Wertzeugnis Frankfurt a. M. 

1 Stück 25 Pf., 10 Stück M. 2. —, 

100 Stück M. 12. —. 


Wilhelm Plitzer, Stuttgart. 















Montbretia crocosmiaeflora-Sortiment. — Moutbretia *Goldstroin“. 
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Montbretia „Germania“. 

Nro. 1 Stück M. Pf. 

65. Exposition 1900, hellorange, riesen- 
blumig von üppigem Wuchs, reichblühend. 

lOUSt. JL 20., 10 St. <J12.50. — 30 

66. Flamboyant, mennigrot,reichverzweigt. __ 

lOSt. JL 2.50. — 30 

68. George Davisoil, mit hohen Blüten- 

rispen, Blumen goldgelb . 10 St. *£3 50. — 40 

71. California, chamoisgelb, reichblühend. 

10 St. JC 4.?,0. — oO 

73. Aurantiaca, orangegelb, extra. 

100 St. *£6.—., 10 St. JC 1.20. — 20 

74. Vesuv (Pfitzer). (Neuheit von 1907.) 
Intensiv scharlachblutrot mit goldgelb 
gezeichnetem Schlund. Sehr leuchtende 
Färbung, welche bis jetzt in Montbretia 
noch nicht vorhanden war. 

100 St. *£ 18.-. 10 St. JC 2.50, — 30 

Montbretia im Prachtrummel: 


Montbretia „Goldstrom“. 

Nro. l_Stück M. Pf. 

75. Prometheus, leuchtend oraiifjerot mit 
dunklerZeichnung um die Mitte. Die Blumen 
erreichen durchschnittlich?-9 cm im Durch- 
raesser.2 oO 

77. King Edmund. Men? saftig gold¬ 
gelb mit 6-8 schokoladefarbigeil Flecken, 

grossblumig.10 St. *£ 10. —. 1 20 

Wertzeugnis London 1907. 

83. St.Botolpll. Men! Rein gelb, ausseil 

rötlich-orange angehaucht; sehr gross¬ 
blumig, extra.10 St. JL 7.—. — go 

84. Fire King. Grossblumig, leuchtend 

Scharlach.10 St. JL 2.—. — 25 

Nach meiner Wahl: 

6 Sort. Montbretia JC 1.20., 10 Sort. JC 2.50. 

100 Montbretia in 5 Sorten nach meiner Wahl X 5. 
10 St. 50 Pf., 100 St. X 3. —. 


Montbretia „Goldstrom" (Pfitzer). Neuheit für 1913. 

Nachdem meine Montbretia-Züchtungen „Germania“, „Crösns“, „Rheingold“ etc. all¬ 
gemeinen Beifall gefunden haben, kann ich wieder eine Sorte dem Handel übergeben, die es 
verdient, allgemein bekannt zu werden. — Von kräftigem, halbhohem Wuchs verzweigt sich 
„Goldstrom“ derart, (lass oft bis 12 Blütenrispen (Nebentriebe) aus einem Stengel her¬ 
vorkommen, welche graziös über der saftig grünen Belaubung stehen. — Die Farbe der Blumen 
ist ein goldiges Gnmmiguttgelb von weitleuchtendem Effekt, und wird die Gesamtwirkung 
noch dadurch erhöht, dass die Blumen ganz rein und ohne jegliche Schlundzeichnung sind. 

Der ziemlich aufrechte Stand der Blumen, wodurch jede einzelne Blüte zur vollen 
Geltung kommt, sowie die Fülle der erscheinenden Blütenrispen tragen dazu bei, dass 
die bepflanzten Beete einem Bltttenmcer gleichen und vom Laub nichts mehr zu sehen ist. 

Montbretia „ Goldslrom “ ist deshalb als die beste Sorte in ihrer Farbe für 
Gi'uppenbepflanzung zu empfehlen, und dies um so mehr , als die einzelnen 
Fffanzenvon besonders hierzu geeigneter gleichmässiger pyramidaler Form sind. 

Jedoch liefert diese Neuheit auch ein wertvolles Bindematerial, da die einzelnen 
Blumen im Wasser willig aufbltihen und die Knospen von Anfang an eine leuchtende reine 
Farbe zeigen und diese Farbe auch im Auf- und Verblühen beibehalten, wodurch der Gesamt- 
einclruck stets der gleiche ist. 1 St. JL 1. —., 10 St. Jt 9. —100 St. JL 75. —. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Beschreibung siehe Seite 128. 


Wilhelm Plitz er, Stuttgart 







128 Montbretia crocosmiaeflora-Sortimcnt. — Tritoma-Sortiment. — Diverse Knollen u. Zwiebeln. 

Nro. 

85. Montbretia „Itlaciugold“ (Pfitzer). Neuheit von 1911. Aus dem breiten, 

saftig grünen Blattwerk ei lieben sich die kräftigen Stengel, an welchen die im Durchmesser 
bis 5 cm grossen, runclgebauten Blumen sich fast aufrecht präsentieren. Die Blütezeit 
beginnt sehr früh und hält durch die starke Verzweigung der Stengel sehr lange an. 
Die Farbe ist ein leuchtendes Goldgelb, die etwas hellere Mitte mit bräunlich karmin 
gezeichnet. Durch die stark sich entwickelnden Knospen mit ihrer dunkelorange Fär¬ 
bung und die dunklere Rückseite der Blumen wird die Gesamtwirkung noch erhöht. Die 
breiten, abgerundeten Petalen sind von einer eigenartigen, festen, lederartigen Be¬ 
schaffenheit, wodurch „Rheingold“ besonders auffällt und eine neue Erscheinung unter 
den Montbretien bildet. Der kräftige Bau der Blumen trägt dazu bei, dass dieselben 
nicht so leicht abfallen, was für den Schnitt von grosser Bedeutung ist und diese Neuheit 
auch für die Binderei besonders wertvoll macht. 

1 Stück 70 Pf,, 10 Stück JC 6. —, 100 Stück JC 50. —. 


T ritoma-flfm^/io/M^Sortiment. 



Tritoma. 


gr NB. Die Tritomen (Raketenblumen) 
sind als Dekorationspflanzen auf dem Raa?n 
von hobem Wert; die zahlreich, erscheinenden, 
kräftigen Blütenschäfte, in ihren leuchtenden 
Farben, sind von imposanter Wirkung. 

Sie müssen in ziemlich frostfreiem Raum 
überwintert oder im Freien sorgfältig ge¬ 
schützt werden. 


Nro. 


1 Stück M. Pf. 


1. Pfitzeri, leuchtend rot, immerblühend. 

10 St. JL 7. 


80 


8. Corallina, niedrige Art, mit 

prächtig korallenroten Blüten, wegen 
ihres reichen und den ganzen Sommer 
fortdauernden Flors ganz besonders zu 
Amnffthlen. 100 St. JC 35.—. 10 St. ^4.50 — OÜ 


186. Y0T Uvaria erecta, mit aufrechtem 
korallenrotem Blütenstand. Jede einzelne 
Blume ist nach oben gerichtet im Gegen¬ 
satz zu den abwärts gerichteten Blumen 
der anderen Tritoma . . 10 St. JC io. J — 

209. Express. Neu! Allerfrühblühendste 
Sorte. Die Farbe der Blumen ist leuch¬ 
tend hell- bis dunkelorange, variiert je¬ 
doch auch in lachs- und karminrot. 

10 St. JC 4.50 — 60 


Wtr Tritoma-Sämlinge, extra¬ 
starke, 3—4jährige Büsche, die 6—12 
Blumenstengel in den schönsten Färb¬ 
ungen bringen, aus Neuheiten gezogen 

10 St. JC 14. 18. 1 50— 2 — 
Schwächere Pflanzen; IQ St. JC 4.50 — 60 


Diverse Knollen und Zwiebeln. 


1 Stück M. Pf. 

Agapanthus umbellatus, himmelblau. 

70 Pf.-5 - 

— maxiinus albus, grossblumig, weiss 

JC l 20—4 — 

Amaryllis formosissima 10 St. JC. 4.50. — 50 

— yittata, Hybriden, in den schönsten 
Farben, stark blühbar . . . JC3—4: — 


1 Stück M. Pf. 

Amorphophallns Rivieri, prächtige 
Blattpflanze, zum Auspflanzen ins 
freie Land, starke Knollen .... 1 50 

Arum sanctum, schwarze oder Trauer- 

Calla .- 70 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Anemonen. 

Anemone coronaria hortensis, 

Gefüllte Garten - Anemonen, in allen M. Pt 
Farben gemischt, 100 St. ^5., 10 St. — 70 


— feurig Scharlach.10 St. — 90 

— gross dunkelblau.10 St. — 90 

-rosa . . . . . . . . 10 St. — 90 


Einfache franz. V. Caen, neue Rasse von 
sehr üppigem Wuchs und in prächtigem 
Farbenspiel, gedeihen in jedem Gartenboden. 

100 St. JC 4. —10 St. — 60 

— fulgens, leuchtendstes Scharlach, 10 St. — 90 

Caladium, buntblättrige, siehe Gewächs¬ 
hauspflanzen. 1 Stüc k M. Pf. 

— nymphaefolium, zur Auspflanzung 
ins freie Land. 

Starke Knollen: 10 St. JC 7.50. — 80 

Calla aethiopica, s. Gewächshauspflanzen 

-Devoniensis. starke blühbare 

Knollen: 100 St. JC 40.—, 10 St. JC 5.—. — 60 

- Perle von Stuttgart. Starke blüh¬ 
bare Knollen: 


Gloxinieu in Sorten: 

Roi des Rouges, dunkelscharlachrot. 
Kaiser Friedrich, rot mit weissen Rändern. 
Kaiser Wilhelm, dunkelviol.m.weissen Ränd. 
Montblanc, reinweiss. 

Prinzessin Elisabeth, weiss mit blauen Ränd. 
Yiolacea, dunkelviolett. 

Nach Auswahl: 1 Stück 35 Pf. 

Alle 6 Sorten JC 1. 80. 

l Stück M. Pf. 

Gloxinia liybrida, schönste punktierte 
und leopardierte, alle Farben gemischt 

100 St. JC 18., 10 St. JC 2.50. — 30 

-Fargeton’s neue Hybriden über¬ 
treffen an Farbenpracht alle seit¬ 
herigen Züchtungen. Goldene Medaille 
Paris. In den schönsten Farben 
gemischt. 

100 St. JC 40.-, 10 St. JC 5.50. __ 60 
Glycine apios, Schlingpflanze. 

10 St. JC, 3.50 — 40 



100 St. JC 40.—, 10 St. JC 5.-. _ 60 

— (Ricliardia) s. Gewächshauspflanzen. 
Cyclamen europaeum, wohlriechendes 

Alpen-Veilchen. 

100 St. JC 25.—, 10 St. JC 3.50 — 40 

1 Stück M. Pf . 

Eremurus Bungei, goldgelb blüh¬ 
bare Exemplare.5 — 

— himalaicus, reinweiss, blühbare 
Exemplare in Körben .... 4 50 

— Elwesianus, lebhaft rosa, früh¬ 

blühend, extra, blühbare Exem¬ 
plare in Körben .5 — 

FerrariaTigridia, Pfauenblume, ge¬ 
wöhnliche rote. lOSt.1.— . — 15 

-alba, Neuheit m. gross., wachs- 

weissen Blumen 10St.«iQ.—. — 15 

- conchiflora, gelb mit rot 

lOSt.c^l.-. — 15 

-lilacina . . lOSt.^l.—. — 15 

-alleSort.gemischt lOSt.^l.—. — 15 


Hyacinthus candicans, sehr schön, der 
1 Meter lang werdende Blütenschaft 
ist mit grossen, weissen Blumen- 
Glocken überhängt. (Behandlung wie 
bei Gladiolus). Extra starke Zwiebeln. 

100 St. Jt 8., 10 St. JC 1.—. — 15 


Anemone coronaria hortensis. 


Gioxmia hybrida. Fargeton’s neue Hybriden. 


-Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Diverse Knollen und Zwiebeln. 



Lilium 

auratum. 


l Stück Ai. Pt'. 


Nro. Idliuin. 

10. auratum, Goldbandlilie, die Königin 
aller Lilien. Schöne starke Zwiebeln, 
bis 5 Blumen liefernd, 10 St. Ji . 7.50 
— extra starke, 6—12 Blumen lie¬ 
fernd 10 St. JC 10—12., 1 St. JC 1.20 

51. —rubro-vittatum, weiss mit purpur- 
karmoisin Mittelstreif und roten Punk¬ 
ten, eine der schönsten aller Lilien 

18. atrosanguineum maculatum . . 

14. caudidum, weisse Lilie 10 St. Ji. 4.50 

20. Colchicum, zitronengelb 

56. croceum, Feuerlilie . . . 

30. Harrisi, weisse Oster-Lilie 

1. lancifblium (speciosum) alb um, 

weiss.10 St. Ji. 5. 50 

54. — — Kronprinzessin, weiss 

43. 

4. 

2 . 

3. 

46. 


- 80 
-1 50 


— Krätzeri, reinweiss, reichblühend 

— punctatum, punktiert . . 

— roseum, rosa . 10 St. Ji. 4. 50 

— rubrum, rot . 10 St. Ji. 4. 50, 

—-Melpomene, dunkelkarminrot, 

die dunkelste aller Lancifolium-Sorten 

59.-Schrijmakersii, karminrot . . 

61. longiflorum japonicuin formosum, 
schneeweiss. 

40. Martagon, Türkenbundlilie . . 

41. Martagon album, weiss . . 

15. Pyrenaicum aureum, gelb 

32. superbum, orange scharlachrot 
57. testaceum (excelsum), nankingelb 

33. Tliuubergianum atrosanguineum, 

dunkelrot. 

35. — aurantiacum. 

6. tigrinum, Tigerlilie 10 St. JC 2.50 
12. — flore pleno, gefüllt 10 St. JC 3.50 
24. umbellatum erectum, orange . 

27. — incomparahilis, orange ra. blutrot 
Nach meiner Wahl: 

6 Sorten Lilien JL 3.60., 10 Sorten Lilien 


2 50 
— 80 

- 50 
1 — 

— 60 
1 20 

— 60 
— 80 
1 — 
— 60 

— 50 

- 50 

1 — 

— 70 

1 20 

— 50 

3 - 
1 50 

- 70 
1 50 

1 — 

- 60 

— 30 

— 40 

— 50 

— 50 

JC 6. 


Watsonia Ardernei. 

Ranunkeln. 

Ranurtculus aslatlcus superbissimus. 

Beste gefüllte Landranunkeln (französische), 
fürs freie Land passend, in verschied. Färb. gern. 

100 St. Ji. 4.—, 10 St. 60 Pf. 
Gefüllte türkische rote, besonders zur Topf¬ 
kultur zu empfehlen . . . 10 St. 60 Pf. 

-braun.10 St. JCl.— 

-10 Stück in 5 bezeichneten Farben JC 1.— 

-alle Farben gemischt 

100 St. JC 4.—, 10 St. 60 Pf. 

Tuberosen. i stück m. Pf. 

Amerikanische, gefüllte, Perle, dicht¬ 
gefüllte Sorte, wird nur 40 cm hoch 
und ist auch vorzüglich für Töpfe. 

Starke blüh bare Zwiebeln. 

100 St. Ji. 12.—., 10 St. Ji. 2.—, — 25 
Stärkste Zwiebeln. 

100 St. Ji. 15.—., 10 St. Ji. 2.50. — 30 
Afrikanische, gefüllte, früh¬ 
blühende ... 10 St. oft 3.—. — 35 

Watsonia Ardernei. 

Eine Zwiebelpflanze in der Art der Gladiolen, bildet 
einen Busch mit 3—4 Stengeln schneeweisser Blumen. 
Vorzügliche Schnittblume. 6 St. «&5., 1 St. Ji 1.—. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart.- 
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ROSEN-AUSSTELLUNG MANNHEIM. — JUNI 1907. 

11111 4= erste Preise wm 

für hervorragendste Kollektion und vollkommenste Blumen. 

ftlöller’s deutsche Gärtnerzeitung berichtet über diese Ausstellung: 

» Pfitzer - Stuttgart hatte ein vorzügliches Sortiment aus allen Jahrgäng en ausgestellt 

Die Blumen waren, was die Vollkommenheit und Soy'tenivahl anbetraf\ 

das Beste der Ausstellung.“ 


ROSEN-AUSSTELLUNG ZABERN. — JUNI 1911. 

—----- 5 Ehrenpreise. =■ 

Hosen- Ausstellung Hl. - Gladbaeh 1912 : 1 Silberneu. 113ro nee ne flledaille. 



Einen Hauptzweig meiner Kulturen bilden die Kosen. Davon besitze ich 
sowohl das Neueste und Schönste, als auch das Vorzüglichste der anerkannt besten 
älteren Sorten. 

Ufc#*' Meine Vorräte in hochstämmigen, 2jährigen Kronenbäumchen, als auch 
in niedrig, auf Wurzelhals veredelten Exemplaren, etwa 30,000 Stück, zeichnen sich 
in diesem Jahre durch hervorragend schönen Kulturzustand aus, worauf ich besonders 
aufmerksam mache. 

Ich erlaube mir. die Herren Liebhaber einzuladen, während der Zeit des Rosen¬ 
flors sich von der Mannigfaltigkeit und Pracht meiner Sammlung zu überzeugen. 

Bei jeder Rosensorte ist durch die Zeichen ii oder n angegeben, in welcher 
Gattung dieselbe abzugeben ist — h bedeutet Hochstämme, n niedrig, auf den Wurzel¬ 
hals der Rosa canina veredelte Exemplare 

NB, Die Höhe der Rosenstä tnme wird von dom Kronenanfang bis zur Wurzel gemessen, 

Abkurzungen: gr. bedeutet grossblumig, »• gr. senr grossblumig, in. gr. mittel - 
gross g. geh. gut gebaut, gef. gefüllt, «t. gef. stark gefüllt, n. V. niedrig veredelt. 

„ gefälligen BeoelH uug ! Bei Aufträgen bitte ich, lediglieh die betreffenden 

^ninmeru aufzuführen. Angabe der Namen ist überflüssig. Ich werde mir erlauben, alle etwa 
^blenden Sorten, sowohl hochstämmige als auch niedrige, durch vorzügliche Sorten in ähnlicher 
Farbe zu erset zen, sofern nicht ausdrücklich vermerkt wird „RrnatK verbeten!“ 

IPy* Eine Anleitung zur Rosenkultur wird auf Wunsch gratis beigefilgt. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Rosen. 



Nro. Thee-Hybrid-Rosen. 

2528. Mad. Caroline Testont, hellrosa. 

2539. Kaiserin Auguste Viktoria, weiss . 

2718. Had. Abel Cbatenay, karminrosa in. lachsfarbig 
2750. Mad. Jules Grolez, lebhaft chinesischrosa . . 

2790. Mad. Ravary, hellorangegelb. 

2853. PharisÄer, weissrosa mit lachsrosa. 

2887. Prince de Bnlgarie, fleischfarbig m. lachsfarb. 
2931. El olle de France, samtig rot, Mitte kirschrot 

2936. FarbenkOnigin, dunkelrosa. 

2954. Königin Carola, seidenartig rosa. 

3002. Mad. Melanie Soupert, rotgelb mit karminrosa 

3004. Riclunond, Scharlach karmoisinrot. 

3018. Eyon-Rose, krebsrot .. 

3056. Lady Ashtown, reinrosa. 


Remontant-Rosen. 


1199. Prince Camille de Roban, kastanienkarmoisin 

2248. Ulrich Brnnner Als, kirschrot. 

2464. Mrs. John Laing, zartrosa. 

2685. Helen Keller, kirschrot. 

2786. Oskar Cordei, leuchtend karmin. 

2880. Frau Karl Druschki, schneeweiss . . . . 
2845. Sr. de Mad. Ch. Guinoisseau, blendend rot 
2998. Hugh Dickgon, glänzend karmoisin . . . . 


Kapuziner-Hybrid-Rose. 

2800. Soleil d’or, goldgelb. 

Bengal-Hybrid-Rose. 

2781. Gruss an Teplitz, scharlachrot. 

Polyantha-Rosen. 

2772. Flocon de Neige, elfenbeinweiss. 

2982. Mad. Norbert Uevavasseur, hell karminrot 
3014. Mrs. Cutbush, fein zartrosa. 

3046. Jessie, leuchtend kirschkarmin. 

3051. Orleans-Kose, geranienrot. 

Schling-Rosen. 

1760. Thoresbiana, weiss. 

2589. Crimson Rambler, feurig karmoisinrot . . 

2929. Dorothy Perkins, lieblich rosa. 

3005. Uady Gay, lebhaft rosa, aussen heller . . . . 
3007. Hfawatha, glänzend rubinrot m. weissem Auge 

3047. White Dorothy, reinweiss . . 

3048. American Pillar, einfach zartrosa . . . . 


Niedrig veredelt 

Be¬ 

schrei¬ 

1 St. 

M. Pf. 

10 St. 
M. Pf. 

100 st. 
M. Pf. 

bung 

Seite 

— 40 

3 80 

35 — 

144 

— 60 

5 — 

45 — 

144 

— 60 

5 - 

45 — 

144 

— 60 

5 — 

45 — 

144 

— 60 

5 50 

50- 

144 

-60 

5 50 

50 — 

145 

— 60 

5 50 

50 — 

145 

— 50 

4 50 

40 — 

143 

— 50 

4 50 

40- 

143 

— 60 

5 50 

-*-• 

144 

— 60 

5 50 

50- 

144 

— 60 

5 50 

— 

145 

— 50 

4 50 

35 — 

133 

— 60 

5 50 

50 — 

135 

— 40 

3 80 


141 

— 40 

3 80 

— 

142 

— 40 

3 50 

— 

141 

- 40 

3 80 

— 

140 

— 40 

3 80 

, — 

141 

— 50 

4 50 

40 — 

140 

— 40 

3 80 

— 

142 

— 40 

3 80 


141 

— 60 

5 50 

— 

147 

— 60 

5 — 

40 — 

147 

— 50 

4 50 


146 

— 50 

4 — 

36 — 

147 

— 70 

6 — 

— 

147 

— 70 

6 50 

60 — 

133 

- 50 

4 50 

40 — 

135 

— 50 

5 — 


148 

—60 —80 

5-7 

45-60- 

149 

- 60- 1 50 

5 50 

50 — 

149 

- 60-1 50 

5 50 

50 — 

149 

- 80-1 50 

7 — 

— 

149 

- 70-1 50 

6 50 

— 

136 

- 70-1 50 

6 50 

— 

135 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Nro 

3018. 


Beste Rosen-Neuheiten 

der letzten Jahre. 

Lyon-Rose (Pernetiana) (Abbildung siehe 
Umschlag). Die grossen, schön gefüllten, kugelförmigen Blumen 
dieser hervorragenden Züchtung haben eine ganz neue eigen¬ 
artig schöne Färbung. Die breiten Blumenblätter sind aussen 
krebsrot, innen korallenrot, bisweilen salmfarbig mit chrom- 
gelb nüanciert. Von starkem Wuchs, angenehmem Duft und 
grosser Reichblütigkeit. Eine der schönsten Rosen. 

Sollte in keinem Garten fehlen . . . 100 stück ^4 35 — 

3025. Otto von Bismarck (Thee-Hybride). In Form und Farbe 

ähnelt sie der La France, in der Belaubung der Mad. Caroline 
Testout. 

3026. Rhea Reid (Thee-Hybride). Blumen kirschrosa. Die Fär¬ 

bung ändert sich mit der Temperatur von kirschrosa bis zu 
„Richmondrot“. 

3028. White Killarney (Thee-Hybride)* Aufsehen erregende Neu¬ 
heit vom reinsten Weiss, unübertroffener Form und ideal 
schöner Knospe. Weisser Sport der dankbaren Schnitt- und 
Treibrose „Killarney“, jedoch besser gefüllt. •. 

3033. My Maryland (Thee-Hybride)» Leuchtend salinfarbigrosa 

Petalenrand von hellerer Farbe, sehr wohlriechend und reich 
blühend . 

3034. Wellesley (Thee-Hybride). Dunkel nelkenrosa, hell silb 
rig berandet. Wohlriechend und von kräftigem Wuchs . 

3036. Frau Oberhofgärtner Singer (Thee-Hybride). Wüchsige 
Sorte mit langer, hübscher Knospe; Blume gross, gefüllt 
frisi hrosa mit zartweiss. Feinduftend und reichblühend . 

3037. Gustave Regis (Thee- Hybride). Knospe lang, Blume gross 
halbgefüllt, kanariengelb, wohlriechend und reichblühend 

3038. Mrs. E. G.Hiil (Thee-Hybride). Lange Knospe und grosse 

lauggestielte Blume; innen alabasterweiss, aussen korallrot 
duftend. Gute, aufrechte Schnitt- und Gruppenrose . . . 

3039. Laurent Carle (Thee-Hybride). Blumen sehr gross, schön 

gebaut, gefüllt, glänzend karinin, Knospen lang, willig auf¬ 
blühend; von kräft. aufrechtem Wuchs. Schnitt- u. Gruppen¬ 
rose I. Ranges. 

3040. Billard et Barröe (Thea,), Goldgelb; wüchsige, halbrankende, 

wertvolle Sorte mit breitem Laubwerk. 

3041. Ecarlate (Thee-Hybride). Mittelgrosse, halbgefüllte Blume 

von leuchtender, lebhaft scharlachroter Farbe. 

3042. Les Rosati (Lutea). Aufrechter Wuchs, reich- und lang¬ 

blühend, Blume mittelgross, gefüllt, lebhaft karmin, kirsch¬ 
rot erhellt mit reingelben Flecken, Rückseite blass lachsrosa, 
Laub breit und braunrot.. 

3044. Elisabeth Barnes (Thee-Hybride). G rosse, gefüllte Blumen; 
seidenartig lachsrosa mit rehfarbiger Mitte, Rückseite rosarot 

3045. Grossherzog Friedrich von Baden (Thee- Hybride). Dankbar 
blühende, wüchsige Sorte, mit fester, frisch karminroter Knospe, 
Blume mittelgross, stark duftend, gelblich dunkelrosa . . 

3046. Jessie ( Tolyantha ). Diese reizende Neuheit erregte 

allgemeine Bewunderung auf der Temple Show in London Sie 
blüht den ganzen Sommer unermüdlich. Die Farbe der in 
grossen Büscheln blühenden Blumen ist leuchtend kirscli- 
kariuin und verblasst nicht. Für Topfkultur, zu Gruppen und 
Einfassungen besonders zu empfehlen . . 100 Stück JL 60 — 

3047. 'ggg White Borothy ( Schlingrose ), reinweisser Sport der 

berühmten Schlingrose Dorotby Perkins; sie besitzt alle guten 
Eigenschaften der letzteren und ist eine Dekorativsorte aller¬ 
ersten Ranges. 

Extra starke Pflanzen 

Wertzeugnis und Goldene Medaille London 1909. 


Niedr. veredelt 


1 Stück 
M. Pf. 

10 St, 
M. Pf. 

l 

L 

— 50 

4 50 

— 50 

4 50 

•1 

00 

o 

7 - 

-80 

— 

— 70 

— 

— 50 

— 

- 50 

— 

- 70 

6 — 

— 50 

— 

— 50 

— 

- 40 

— 

— 50 

— 

— 70 

6 50 

— 70 

6 50 

150 

14 — 


Hochstamm 

1 Stück 
M. Pf. 


140 180 

140—1 80 

1 40 1 80 

140-180 

2 — 

1 40—1 80 

140—180 
140 -1 80 

1 40-1 80 

1 40 1 80 

1 40 1 80 

140-1 80 

1 40—1 80 
140-180 

1 40—1 80 

1 40-1 80 

2 50-4 — 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart.. 
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Nro - N1 edr. veredelt 1 

Hochstamm 

_ 1 Stück 

8048. D®— American YiW&v ( Schlingrose). Blumen einfach, 6 bis M. Pf. 

10 st. 
M. Pf. 

1 Stück 

M. Pf. 

lo cm im Durchmesser, in grossen Sträussen blühend, zartrosa 
mit gelben Staubfäden und weisser Witte, Blätter prächtig 
glänzend dunkelgrün; sehr empfehlenswert.—70 

6 50 

3 60 

Extra starke Pflanzen 1 50 

14 — 

-.. 

3049. Leuchtfeuer ( Bengalrose ), 40—45 cm hoch, sehr gute 

Schnittrose von herrlichem Duft, leuchtend blutrot . . . —50 

__ 

1 40—1 80 

3050. Dir* Jonkheer J. L. Mock (Thee-Hybride). Die Färbung 
erinnert an Farbenkönigin, ist jedoch viel intensiver. Die präch¬ 
tig edel geformten, gut gefüllten Blumen, die meist einzeln 
auf langem, starkem Stiel stehen, sind leuchtendrot, Rück¬ 
seite der Blumenblätter silbrig. Von grösstem Wert als 

Treib-, Schnitt- und Gruppenrose. Extra 100 stück jl 50— — 60 

5 50 

1 40—1 80 

8 Wertzeugnisse, Ehrenpreise und Medaillen. 

3051. JB&“ ©rleanx-RoSe ( Polyantlia ), geranienrot, 
rosa angehaucht, Zentrum weiss mit karminrot umgeben. In 
grossen Dolden auf geraden Trieben blühend; hat alle guten 
Eigenschaften der Sorte Mad. Norbert Levavasseur, von der sie 
auch abstammt. Eine der besten Gruppenrosen bis heute, 
sollte in keinem Garten fehlen. Goldene Medaille . . — 50 

4 50 

140—180 

100 Stück JL 40 — 

Als Bäumchen von mittlerer Höhe ganz beson¬ 
ders wirkungsvoll • 

3058. Jeanne d’Arc (Polyantha) , rein milchweiss, sehr reich¬ 
blühend, von Mad. Norbert Levavasseur abstammend, aber mit 
kleineren Blättern und grösseren Blumen; extra.—50 

4 50 

1 40—1 80 

3055. *0“ Georg Arends (Remontant). Hervor- 
gegangen aus Druschki und La France, leuchtend rosa von 
fein. Zentifolienduft; Blume einzelständig, aufrecht, lang stielig, 
sehr gross und stark gefüllt; starker Wuchs wie Druschki. Extra 1 20 


1 40—1 80 

3056. f)0 Lady AshtOWH(2’/tec-Sl/6Wfl!e). Grosse, 
gefüllte, reichblühende, reinrosafarbige Prachtsorte von 
starkem Wuchs ; eine der besten Neuheiten der letzten Jahre — 30 

5 50 

140-180 

100 Stück «H. 50 — 

3057. 1)0" Graf Zeppelin ( Schlingrose ). Leuchtend brillant- 
rosa mit feurigen Reflexen. Sehr reichblühend, teilweise remon- 
tierend und völlig winterhart.— 60 

5 50 


8060. Rayon d’Or ( Pernetiana ). Sensationelle 

Neuheit. Von starkem, verzweigtem Wuchs und bronzegrünen, 
vollständig mehltaufreien, glänzenden Blättern. Knospe oval, 
kupferorange mit scharlachkarmin, Blumen gross, gefüllt, 
prächtig kadmiumgelb, in sonnengelb übergehend. Die 
schönste aller mehrmals blühenden gelben 
Bosen.Extra starke Mutterpflanzen 2 50 

22 — 


Schwächere Pflanzen ... 1 50 

14 — 

— 

3061. Frau Karl Schmid (Thee-Hybride). Von kräftigem, auf¬ 
recht stehendem Wuchs; seidenartig rosa mit creme . . . —50 

_ 

— 

3062. Eugöne Boullet (Thee-Hybride). Knospe einzeln, Blume 
gross, kugelig, scharlachrot mit etwas karminlack schattiert; 

Wuchs stark, Blüte langdauemd; vorzügliche Gruppenrose . —60 

5 50 

__ 

3064. Lieutenant Chaurö (Thea). Wuchs sehr kräftig, aufrecht, 
dunkelgrün belaubt, Knospe lang, Blume samtig granat- 
karmoisinrot. Hervorragende Gruppen- und Schnittrose. . 1 — 


2 — 

3065. Gartendirektor Hartrath (Thee-Hybride). Blume gross, 
gefüllt, seidenartig fleisch rosa; Knospen lang, elegant, auf 
starkem Stiele.— 50 


1 40—1 80 

3066. Ikor. D. Baronesse van lttersum (Schlingrose). Von kräf¬ 
tigem, gesundem Wuchs und reiner, leuchtend scharlach- 
karmoisinroter Farbe auf kapuzinerrotem Grund . . . . 120 




Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Kosen. 


Nro. Niedr. veredelt 

- . 1 Stück 10 St 

8067. Juliet (Thee-Hybride). Eine prächtige Neuheit von aparter m. Pf. M Pf. 
Färbung; Aussenseite der Blumenblätter altgold, innen rosa¬ 
rot, in dtinkelrosa übergehend; Blumen gross, gefüllt, von 
starkem Wohlgeruch; extra.1 20 

3068. Mad. Maurice de Luze (Thee-Hybride). Schöne Knospe 

auf langem, starkem Stiel; Blume gross, rosa, in der Mitte 
purpurkarmin.— 80 

3069. Mad. Leon Pain (Thee-Hybride). Sehr grosse Blume, stark 

gefüllt, duftend, silbrig fleischrosa, im Innern hell orange¬ 
gelb, an der Rückseite der Petalen salmrosa mit zinnober 
schattiert. Gute Gruppenrose.- 60 5 50 

8070. Marquise de Sinety (Thee-Hybride). Blume rötlich ocker¬ 
gelb, sehr gross, kelchförmig gefüllt; extra.1 50 

3071. Mrs. Aron Ward (Thee-Hybride). Eine sehr wüchsige, reich¬ 

blühende Sorte; Knospe länglich auf festem Stiel; grosse, 
gefüllte, kelchförmige Blumen von indischgelber Farbe. Wert¬ 
volle Neuheit für Binderei; extra.— 70 6 50 

3072. Hugo Roller (Thea). Mittelgross, gefüllt, zitronengelb, 

Rand karmin; sehr reich und andauernd blühend. Wüchsige 
wertvolle Schnitt- und Gruppenrose.— 60 

3073. Mad. P. Euler (Thee-Hybride). Blumen gefüllt, sehr gross, 
duftend, auf langem, festem Stiel; glänzend silbrig zinnoberrot — 70 

3074. Mad. Segond-Weber (Thee-Hy binde). Zart lachsrosa, 

Mitte leuchtender; sehr grosse und haltbare Blumen mit breiten 
und festen Petalen; langgestielte, spitze, lange Knospe. Sehr 
gute Treib- und Schnittrose; extra.1— 9 — 

3075. Souvenir of Stella Gray (Thea). Blume mittelgross, gut 

gefüllt, tieforange mit gelb, aprikosen- und lachsfarbig 
schattiert; reichblühende Sorte.1 — 

3076. Chateau de Clos-Vougeot (Thee-Hybride). Eine der dun¬ 
kelsten bis jetzt erzielten Rosen, von grosser Leuchtkraft ; Blume 
sehr gross, gefüllt, scharlachkarmoisinrot mit feuerrot erhellt 1 — 

3077. Entente Cordiale (Thee- Hybride). Sehr wüchsige Sorte; 

Knospe einzeln auf langem, festem Stiel; Blume gross, ge¬ 
füllt, kugelig, ralimweiss mit leicht karminrosa Rande; sehr 
re ich blühend.1 — 

3078. Marquise de Ganay (Thee-Hybride). Blume sehr gross, 

gefüllt, silbrig rosa, von kräftigem Wuchs, feinem Wohl¬ 
geruch und grossem Blütenrpichtum.— 80 7 50 

3079. Arthur R. Goodwin (Pernetiana). Wüchsig, buschig, Laub 

rötlich, Blume gefüllt, kupfrigrot mit orange, in lachsrosa 
übergehend; sehr reichblühende, empfehlenswerte Schnitt- und 
Gruppenrose.— 80 

3080. Duchess of Wellington (Thee-Hybride). Längliche Knospe; 
grosse, gefüllte, safrangelbe Blumen, in orange übergehend. 

Wertvolle Neuheit. 1 50 

3081. Mrs. Arthur Robert Waddell (Thee-Hybride). Eine her¬ 

vorragende Neuheit; zweifarbig, rötlich lachsfarbig, Rück¬ 
seite granatrot; gross, ziemlich gefüllt, stark wüchsig und 
sehr reichblühend; ausgezeichnete Schnitt- und Gruppenrose . — 80 7 50 

3082. Countess of llchester [Thee-Hybride). Gefüllt- und reich¬ 

blühende Sorte mit dunkelgrünem Laub, prächtig karmin¬ 
roter Farbe und kräftigem Wuchs. Wertvolle Neuheit . . 1 40 

3084. Lisbetli von Kameke (Schlingrose). Blumen mittelgross, 

fliederfarben. Sehr reichblühend, von gutem Wuchs und 
zierlicher Belaubung.1 — 9 — 

3085. Nordlicht (Thee-Hybride). Grund goldgelb, Blumenblätter 

kapuzinerrot, Spitzen in rosa auslaufend. Gute Schnittrose 
von kräftigem Wüchse.— 80 

3086. Wartburg (Schlingrose). Blumen gut gefüllt karininrosa 

mit gedrehten Blumenblättern. In der Grösse wie Crimson 
Rambler vereinigen sich die Blumen zu grossen Dolden, welche 
in überreicher Fülle über der schön dunkelgrünen Belaubung 
erscheinen. Wuchs kräftig, Triebe dornenlos.— 70 6 50 


Hochstamm 

1 Stück 
M Pf. 


2 — 


2 - 

2 — 
2 — 


2 — 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart, 
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Nro. 

3087. 

3088. 

3089. 

3090. 

3091. 

3092. 

3093. 

3094. 

3097. 

3098. 

3099. 

3100. 

3102. 

3103. 

3104. 

3107. 

3108. 


Niedr. veredelt 


Eise midi (Schlingrose). Einfach leuchtend rot in schönen 
Dolden blühend. Wuchs sehr stark rankend. Ausserordent¬ 
lich effektvoll. 

Andreas Hofer (Schlingrose). Blumen klein gefüllt, leuch¬ 
tend blutrot, zu grossen Dolden vereint. Wuchs kräftig, 
dornenlos. 

Dad Sterling (Thee-Hybride). Schön geformte, dicht ge¬ 
füllte Blumen von isabellengelber Farbe mit leicht rötlicher 
Mitte. Sehr reichblühend und widerstandsfähig. 

Souvenir Adolf Chawoik (Schlingrose). Wird als die am 
schnellsten wachsende Wichuraiana-Hybride bezeichnet, welche 
in einem Jahre Triebe von 5—6 m Länge erreicht. Blumen 
zart rosenrot, halbgefüllt, in Dolden blühend. 

Gräfin Chotek ( Schlingrose )• Herrlich rosenrot, die kleinen 
zierlichen Knospen und Blumen vereinigen sich zu hübschen 
grossen Dolden. Winterhart und von kräftigem Wuchs . . 

Erna Teschendorf (Pofyantha). Neuheit von 1911. Farbe 
dunkelleuchtend karmoisinrot, Blume gefüllt; Wuchs, 
Blühwilligkeit und Treibfähigkeit genau wie bei Mme. Norbert 
Levavasseur. Für Gruppen, zu Einfassungen und als Treibrose 

Lady Hiliingdon (Thea). Tief aprikosenrot, Knospe lang 
und spitz; sehr reichblühend. Vorzügliche Neuheit . . . 

Perle von Britz (Schlingrose). Stammt von Tausendschön, 
Knospe zartrosa, in weiss übergehend. Blüht in sehr grossen 
Dolden und zeigt einen kräftigen dornenlosen Wuchs . . . 

Stadtrat Glaser (Thee-Hybride). Hell schwefelgelb mit 
zarter rötlicher Berandung; Knospe langgestreckt, Belaubung 
prächtig braunrot. Besitzt alle guten Eigenschaften der be¬ 
liebten Schnittrose Pharisäer. 

Frau Lilli von Posern (Thee - Hybride). Blume gross, 
silbrigrosa, Knospe langgestreckt, Wuchs der Sorte Mad. 
Caroline Testout. 

Frau A. Laut/ (Thee-Hybride). Leuchtend karminrot, 
leicht gefüllt, Knospe langgestreckt. Die Blumen zeigen eine 
schöne Haltung, die Pflanze ist von kräftigem Wüchse. 

Deutschland (Lutea-Hybride). Knospe weisslich gelb, beim 
Öffnen goldgelb mit rosa und orange getönt. Blume gross 
und gut gefüllt. Belaubung lederartig wie bei Mahonien. Der 
Wuchs ist kräftig, die Blumen stehen auf 50—60 cm langen 
Stielen. Sehr hart. 

Soleil D*Angers (Lutea-Hybride). Grund dunkel ocker¬ 
gelb, zinnoberrot berandet, Blumen gut gefüllt, kugelförmig 

Nova Zern bla (Hugosa). Sport der Sorte Konrad Ferdinand 
Meyer. Blumen reinweiss, gefüllt, von schöner Form und 
duftend. Sehr hart und starkwüchsig.. 

Natalie Büttner (Thee - Hybride). Die schönen grossen 
Blumen stehen einzeln auf langen Stielen, ihre edle Form 
erinnert an Kaiserin Augusta. Die Farbe ist ein zartes hell¬ 
gelb. Da mit der grossen Wüchsigkeit eine reiche Blüte ver¬ 
bunden ist, dürfte diese Neuheit bald eine der ersten Stellen 
unter den Treib- und Schnittrosen einnehmen. Extra . 

Garisenda (Schlingrose). Zartrosa, Farbe und Form der 
Malmaison-Rose, Blumen jedoch etwas kleiner. Wächst sehr 
kräftig und hat grosse Blumendolden. 

Sodenia (Schlingrose). Rein leuchtend karmin bis schar¬ 
lachrot, mit lockeren Dolden auf dunkel glänzend grünem 
Blattwerk. Sehr reichblühend. Abgeschnitteue Blumen sehr 
haltbar und vorzüglich für Binderei. Wuchs stark und gesund, 


1 Stück 
M Pf. 

10 St. 
M. Pf. 

— 70 

6.50 

1 - 

9 — 

— 80 

— 

— 80 

1 — 

7 — 

150 

14 — 

2 — 

20 — 

1 — 

9 — 

1 — 

— 70 

— 

120 

— 

1 20 

— 

— 70 

— 

— 70 

— 

— 70 

6 50 

1 — 

* 9- 

125 

12 — 


Hochstamm 

1 Stück 
M. Pf. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart, 
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Rosen. 


Nr ck 

3109. Heinrich Münch (Remontant). Blumen sehr gross, gefüllt, 

zart heiIrosa, nach innen etwas dunkler. Knospen einzelsteilend, 
auf kräftigen Trieben. Sehr starkwüchsige Schnittrose . . 

3110. Comtesse Felicie Hoyos (Thee-Hybride). Hell lachsgelb, 

Zentrum kupferigrosa mit lebhaft karmin nüanciert In der 
Art wie Prince de Bulgarie, jedoch kräftiger und mit grösseren 
Blumen. 


Niedr. veredelt 


1 Stück 
M. Pf. 


— 80 


0 St 
M. Pf. 


Hochstamm 

1 stück 
M Pf. 


3111. 'Maman Lyly (Thee-Hybri de). Zart fleischfarbig rosa, 

gross, von prachtvoller Malmaisonform. Die beste aller zart 
fleischfarbigen Rosen. 

3112. Tito Hekekyan (Thee-Hybride). Kupferig korallenrosa, 

gelb nüanciert, Zentrum korallenpurpur. Ganz neue Färbung. 
Sehr grosse Blumen von vollkommener Form. Ausserordentlich 
reichblühend. 

3113. Coronation ( Schlingrose). Glänzend karmoisinrot, Scharlach 

schattiert, mit kleinen weissen Strichen gezeichnet. Die ge¬ 
füllten Blumen erscheinen in grossen Dolden über dem glänzend 
grünen Blattwerk. Starkwüchsig. 

3114. Ethel (Schlingrose). Eine entzückende Schattierung von 

fleischfarbig rosa, Blumen halbgefüllt, zu grossen Dolden 
vereint. Für Tischdekoration ausserordentlich wirkungsvoll. 
Starkwüchsiger Sämling von Dorothy Perkins. 

3115. Flame (Schlingrose). Die halbgefüllten Blumen zeigen ein 
eigenartig leuchtendes Lachsrosa und sind in grossen Dolden 
schön über dem Blattwerk getragen. Auffallende Färbung . 

3116. Geoffrey Henslow (Remontant). Von dunkelstem Kar- 

moisin mit Scharlach schattiert. Wohlriechender und reich¬ 
blühender Sport der Rose Mad. Victor Verdier. 

3118. 81 anislas Foucher (Thea). Gross, gefüllt, glänzend, hell 

safrangelb, duftend. 

3119. HeDetia (Thee-Hybride). Innenseite der Blumenblätter 

leuchtend rosa, aussen blendend feuerrot. Form der 
Farbenkönigin. Sehr reichblühend und haltbar. 

3121. Maria Kennen (Polyantha). Bildet zierliche Büsche von 

niederem, gedrungenem Wüchse. Die kleinen gefüllten Blumen 
sind reinweiss, in leichten Rispen über dem dunkelgrünen 
Blattwerk getragen. 

3122. Mrs. George Shawyer (Thee-Hybride). In Form der alten 

La France ähnelnd, in Farbe und Blühwilligkeit der Testout 
gleichend, ist dies eine Neuheit, welche grosse Zukunft ver¬ 
sprüht . . 

3125. Ellen-Poulsen (Polyantha). Dunkel leuchtend rosa, gross 
und gut gefüllt, wohlriechend. Wird von dem Züchter als 
eine verbesserte Mrs. Cutbusch bezeichnet.. 


1 50 


1 50 

2 — 

1 50 

1 50 

2 — 


— 80 


7 — 


1 20 


120 



3126. Sunburst (Thee-Hybride). Leuchtend kadmiwngelb mit 
orangegelbcr Mitte, stark und aufrecht wachsend, wenig be- 
dornt mit rotgrüner glänzender Belaubung. Knospe lang und 
spitzig, fein geformt, meist einzeln auf langen Stielen, Blume 
gross, ziemlich gefüllt, von schöner, gestreckter Becherform 
Hervorragende Neuheit. Q 

Winter-Veredlungen, Ende April lieferbar o 



Rosen-Okulier-Reiser. 

Abgebbar von Mitte Juli an. 1 Reis = 4—8 Augen. 

Nach Auswahl: , _ . ^ 

i . f Thee und Theehybriden.1 Reis 40 Pf. 

Aeltere Sorten bis zu Nr. 3050 ^ Remontant.1 Reis 25 Pf. 

Neuere Sorten von Nr. 3050 an aufwärts: Thee, Theehybriden und Remontant 

1 Reis 50—80 Pf .—JC 1.50. 

In Sorten nach meiner Wahl 25°/o billiger. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart 
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Rosen=Preise. 


Thee- ThürHvhr, h H abe N n fi e » mir v e Au8Wah ' “ berl * 88en > b »t® ich um Mitteilung, ob Remontant-, Bourbon-, 

Niedrig veredelte Rosen. 

Dieselben sind auf den Wurzelhals der Rosa canina veredelt, infolgedessen starkwachsend 
und reichbltthend, für Topf- nnd Freilandkultur wegen ihrer Dauerhaftigkeit sehr zu empfehlen 
und den wurzelechten weit vorzuziehen. 

Remontant und Bourbon. 

Nach Answahl der Besteller (ausgenommen die mit Preis bezeichnten) 1 Stück 40 Pf. 

Nach meiner Wahl: 

10 Stück in 5-10 vorzügl. Sorten M. 3 50.1 60 Stück in 25- 60 vorzügl. Sorten M 15 - 
<15 „ ,10-25 „ , „ 8 —. | 100 „ „ 50-100 „ „ „ ao!-. 

Thee-Hybriden, Noisette, Polyantha, Rugosa und Lutea. 

Nach Auswahl der Besteller (ausgenommen die mit Preis bezelchneten) 1 Stuck 50 Pf. 

Nach meiner Wahl: 

10 Stück in ^ 6—10 vorzügl. Sorten ^ 4.50. | 60 Stück in 25- 50 vorzügl. Sorten JC 20.-. 


11.—. I 100 


60-100 


„ 40.-. 


Thee- und Schlingrosen. 

Nach Auswahl der Besteller (ausgenommen die mit Preis bezelchneten): 1 Stück 60 Pf. 

Nach meiner Wahl: 

10 Stück in 5—10 vorzügl. Sorten M 5.60. | 25 Stück in 10—25 vorzügl. Sorten M 13 50 

100 Stuck in 50—100 Sorten Jt, 50.—. 


Rosenbäumchen. 


Remontant und Bourbon. 

Nach Anwwalll der Bettteller (ausgenommen die mit Preis bezelchneten): 


0,60—0,90 m hoch 1 Stück 
0,90 120 m „ 1 

1,20-1,50 m „ 1 


M. 1 . 20 . 
, 1.40. 
„ 1.60. 


Thee, Thee-Hybriden, Noisette, Polyantha, Rugosa und Lutea. 

Nach Answahl der Hesteller (ausgenommen die mit Preis bezelchneten): 

0.60 0,90 m hoch 1 Stück. Ji \ 40 

0,90 1.20 m „ 1 „ . i‘ 60 * 

1,20 1,50 m „1 ; .; i, 80. 

Wach meiner eigenen Wahl: 

O u Aus *i ei1 8 m^ nst » n L ^or z 11glichsten und bewährtesten älteren nnd neuen Remontant. 
Bourbon, Thee, Thee-Hybriden, Noisette nnd Polyantha: 1 

10 Stück 0,60—0.90 m hoch in 10 besten verschiedenen Sorten M. 11.— 


100 

10 

100 

10 

100 


0,*0—0.90 m 
0,90—1,20 m 
0,90—1,20 m 

1.20— 1,50 m 

1.20— 1,60 m 


25—50 
10 

25— 50 „ 
10 

26— 50 „ 


100 . 

14 — 
130.— 

16.— 

150.— 


Trauer-Rosenbäumchen, l,50-2m hoch (Sortenverz. s. S. 148-149), 1 Stück «/C2.50.-4. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart 
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Remontant-Rosen 


Remontant-Rosen. 


Preise nach Wahl der Besteller (ausgenommen die mit Preis bezeichneten). Niedrig 40 Pf. 
Hochstämme 60-90 cm ji i .20 ; 90-120 cm m i.40 ; 120-1 so cm m. i. 60 . Sorten meiner Wahl Seite 139. 


Nro. 

1544. 

2129. 

2382. 

2828. 

2860. 

1033. 

2923. 

1792. 

1593. 

1910. 

2764. 

2132. 

2889. 

2479. 

2740. 

1626. 

2162. 

1708. 

1036. 

2321. 

1989. 

1505. 

2683. 

2830. 


713. 

2141. 

3022. 

2508. 

2338. 

2685. 

2381. 

2418. 


Alfred Colomb, centifolienförmig, glänzend feuerrot . h n 

Ambrogio Maggi, gr., gef. u. gut geb., leuchtend rosa, extra N. v.: 10 st. jl 3.50 n 
American Beauty, von rosarötlicher Färbung. h n 

Ami Charmet, Pyramidenrose, leuchtend chinesisch rosa . h n 

Niedrig veredelt: 1 Stück JL 1.20. Hochstämme: 1 Stück JL 2.—. 

Andenken an Job. Diering, gef., seidenartig rosa mit porzellanweissem Schimmer h n 

Anna Diesbach, rosa mit leuchtend karmin . h n 

Arsfcne Leffcbre, gr., gef., von schöner Form; glänzend zinnoberrot. h n 

Baron Bonstetten, schwarz samtigkarmoisinrot. n 

Boule de neige, reinweiss. h n 

Captaln Christy, zart fleischfarbig, Mitte dunkler, extra, eine der besten Treibrosen h n 

lf& Rotblühende Geptäin Christy, einzelstehende, langgestreckte Knospe, BL gr., 

gef., dunkelkarmin; reichbltihende gute Schnittrose, prachtvoll . h n 

Catherine Soupert, gr., gef. g. geb., hellrosa. . .... h n 

Commandant Fdlix Faure, s. gr., gef., schwärzlich lackrot, zinnober erhellt . . h n 

Comtesse Bertrand de Blacas, gr. gef., schön frisch lebhaft rosa. h n 

Duchess of Albany, gr., gef., dunkelrosa Form wie „La France“,. . h n 

Duke of Edinburgh, karmoisinrot mit leicht karmin schattiert . h n 

— — TeCk, leuchtend karmoisin mit scharlachrot, extra . N. v.: 10 St. jl 3.80 h n 

Elisa Boelle, rosa in reinweiss übergehend. n 

Empereur du Maroc, leuchtendrot mit schwarzpurpur nüanciert . h n 

Emperor, sehr dunkel, fast schwarz. ..kn 

Eugen Fürst, samtig karmoisin mit schwarz purpur. ... N. ▼.: 10 st. jl 3.50 h n 

Fisher & Holmes, blendend scharlachrot, extra. h n 

Francois Coppee, m. gr., gef., g. geb., glänzend karmoisin mit granatrot erhellt h n 

JSBT Frau Karl Druschki (Schneeliönigln), besonders grossblumig, schalen¬ 
förmig, gefüllt, rein schneeweiss. Aufrecht auf starken Trieben. Sehr hart. 

Als Harten- und Park-Rose von grossem Effekt, besonders bei Einzelpflanzung h n 

Hervorragende erstklassige Sorte. Verschieden/ach prämiert . 

Sollte in keinem Garten fehlen. 

Niedrig veredelt: 1 St. 50 Pf., 10 St. .Ä 4.50, 100 St. JL 40. —. 

General Jacqueminot, lebhaftst, extra.* » 

Uloire de Bonrg-la-Keine, leuchtend scharlachrot, schön N. v.: 10 st. jl 3.80 h n 

ttr Gloire de Gltedane-Guinoisseau, s. gr., lebhaft zinnoberrot, Knospen lang und 

schön geformt, extra. Niedrig veredelt: 1 St. 50 Pf., 10 St. JL 4.50. h n 

Gloire de l’Exposition de Bruxelles, schwarz amarantpurpur a. feuerrot. Grunde h 

Gloire tyonnaise, Chromgelb, mit weisser Einfassung. h n 

Helen Keller, gr., gef., schalenförmig, kirschrot. Schöne Schaurose. Prämiert, h n 

Niedrig veredelt: 10 St. JL 3.80. 

Her Majesty, leuchtend rosa, eine der grössten aller Rosen . n 

Horace Vernet, leuchtend purpurkarminrot. Extra. n 
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Nro. 

2993 . B0~ Hugh Oichson, gr., g. gef., glänzend karmoisin, Scharlach schattiert; von feiner 
Form, kräftigem Wuchs und starkem Wohlgeruch. Sehr reich- und willigblühend; 

Rose von grosser Zukunft, extra.Niedrig veredelt: 10 St. jc 3.80. h n 

2994. Hugh Watson, gr., gef., feuerrot mit karmin schattiert, fein duftend. 1 St. 70 Pf. h 

1064. Imperatrice Eugänie, weisslichrosa in reinweiss übergehend. h 

1998. Jean Liabaud, samtig karmoisin mit schwarz schattiert, extra. h n 

2101. Jules Chrätien, gr., gef., g. geh., lebhaft hochrot mit purpur. h n 

1651. La France, silbrig rosa, Zentrum lila, prachtvoll, eine der reichblühendsten h n 

2962. L’ami E. Daumont, scharlachrot, aussen krapplackrot. h n 

1647. Louis van Houtte, amarant feuerrot, Ränder der Petalen samtig schwarz karmoisin h n 

2105. Mad. Charles Meurice, samtig schwarz purpurrot. h n 

2968. — Edinee Cocteau, schön zartrosa. h n 

1474. — EUsa Yilmorin, dunkelscharlachrot mit braun nuanciert. h n 

2831. — Ernest Levavasseur, gr. gef., zinnoberrot mit karmin. h n 

1649. — Eugenie Yerdier, incamatrosa in weisslichrosa übergehend. h n 

2393. — Hab« Luizet, gr. gef., seidenartigrosa. wohlriechend. n 

1579. — la Baronne de Rothschild, gross, prachtvoll sattrosa mit weiss umflort . . h n 

Niedrig veredelt: 10 St. JC 3.50. 

1921. — Marie Finger, leuchtend fleischfarbigrosa mit dunkler Mitte. n 

1662. — Marie Rady, lebhaft rot, weiss gerandet. h n 

2964. — Roudillon, kräftiger Wuchs, lebhaft rot mit leicht karmin. h n 

1352. — Yictor Yerdier, leuchtend karminrot. h n 

2025. Magna Charta, prachtvoll rosa mit karmin, reichblühend, gute Treibrose, extra h n 

2563. Margaret Dickson, weiss, Zentrum matt fleischfarbigrosa. h n 

1343. Marie Baumann, leuchtend lebhaft rot, extra . Niedrig veredelt: io st. jc 3.50. h n 

2273. Merveille de Lyon, reinweiss, in der Mitte seidenartig rosa, reichblühend, prachtvoll h n 

Niedrig veredelt: 10 St. JC 3.50. 

2893. M. Louis Ricard, s. gr. gef., samtig schwärzlich purpur zinnober. h 

2464. MrS. Johll Laing, gr. schöne Form, sehr zart rosa, wohlriechend, Treibrose h n 

Niedrig veredelt: 10 St. JC 3.50. 

2641. — R. G. Sharman Crawford, gr., g. geb., dunkel nelkenrosa, äussere Blumenblätter 

fleischfarbigrosa auf weissem Grunde. h n 

1487. Mons. Boncenne, samtig schwarzpurpur. n 

2484. Moser, gr. gef., schwärzlich purpurrot mit zinnober und karmoisin. h n 

2992. Oberhofgärtner A. Singer, rein karmin, Mitte dunkler. h n 

2736. Oskar Cordol, s. gr., gef., leuchtend karmin, sehr wohlriechend. Reichblühende 

Schnitt- und Treibsorte.Niedrig veredelt: 10 St. JC 3.80. h n 

1732. Paul Neyron, dunkelrosa, extra, die grösste aller Rosen N. v.: io st. jc 8.80. h n 

1892. Perle des Blanches, reinweiss . .. h n 

2108. Prüfet Limbourg, gr., gef., s. g. geb., samtig violettrot, extra. n 

2565. Präsident Carnot, gr., st. gef., leuchtend rosa, mit karmin nüanciert . ... h v 

2240. Pride of Waltham, zartfleischfarbig mit rosa schattiert, prachtvoll. h n 

1199. Prince Camille de Rohan, dunkelsamtig, kastanienkarmoisin mit blutrot, extra h n 

Niedrig veredelt: 10 St. JC 8.80. 

2335. Princesse de Bäarn, schwärzlich hochrot, mit zinnober nüanciert. h n 

2766. Professor Dr. Schmidt, gr., gef., purpur mit samtig scharlachrot . h n 

3021. Rouge Angevine, gr. läugliche Knospen, Farbe prächtig lebhaft krapprot, einem 

Meteor-Geranium ähnlich, sehr früh und reichbltihend Niedrig veredelt: 1 St. 80 Pf. h n 

2995. Ruhm der Gartenwelt, gr. gef., g. geb., rein dunkelrote, bisweilen blutrote Fär¬ 
bung, Bl. aufrecht auf domlosen geraden Trieben. h n 
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Nro. 

2793. Souvenir d’Andre Raffy, gr., gef., samtig zinnoberrot. h n 

2884. — de H. L. de Vilmorin, Bl. gr. gef., dunkelkarmoisinrot mit samtig braun . . . h n 

2845. SOUV. de Mad. Ch. Guinoisseau, "Wuchs kräftig, Bl gr., gefüllt, gut geformt 

mit sehr grossen Petalen, blendend rot. Effektvolle Farbe. Ausserordentlich 
reich- und am längsten forth lühend. Empfehlenswerte «arten-und Gruppenrose h n 

Niedrig veredelt: 10 St. JC 3.80. * 

1931. Souvenir de Spa, dunkelrot mit blendend feuerrot erhellt. h n 

2243. Ulrich Brunner fils, gr. gef., kirschenrot, extra. h n 


Bourbon-Rosen. 


Preise nach Wahl der Besteller (ausgenommen die mit Preis bezeichneten) Niedrig 40 Pf. 

Hochstämme 60-90 cm JC. 1.20; 90 120ciuJ 11.405 120—150cm e/&l.60 SOftBIl meiner Wahl Seite 139. | 

Nro. 

2454. Kronprinzessin Yictoria, gr., aussen milchweiss, innen schwefelgelb. h 

411. Lonise Odier, leuchtend rosa. Ä n 

2166. Mad. Pierre Oger, weiss mit rahmgelb berandet. h n 

2960. Mrs. Allen Chandler, reinweiss, sehr reichblühend. h n 

7b. Souvenir de la Malmalson, fleischfarb. weiss. Niedr. vered.: : l st. 60 Pf., 10 st. jc 5. —. h n 


Thee-Rosen. 


Preise nach Wahl der Besteller (ausgenommen die mit Preis bezeichneten). Niedrig 60 Pf. 
Hochstämme 60—90 cm jl 1.40 *, 90—120 cm 1.60 j 120 —i5ö cm jl 1 . 80 * Sorten meiner Wahl Seite 139. 


Nro. 

2804. Baronne Henriette Snoy, gr., gef., inkarnat, nach aussen karminrosa, extra . 
2216. Beaute de PEurope, dunkelgelb mit knpfergelber Rückseite, prachtvoll . . 
1686. Bell« Lyonnaise, gr., dunkelkanariengelb, prachtvoll, sehr reichblühend . . . 

2596. Bridesmaid, gr., gef., rosa.. 

2817. Corallina, gr., gef., karmoisinrosa. Reichblühende Schnitt- und Gruppenrose 
2541. Elise Heymann, g. geh., s. gr., gef., ledergelb mit nankingelb nüanciert . . . 

1028. Enfant de Lyon, strohgelb. 

2631. Francis Dubreuil, samtig purpur karmoisinrot. 

1688. Frl. Halske, st. gef., hortensienrosa, Mitte incarnat.. . 

2943. Freiherr von Marschall, spitze, langgestreckte Knospe, gr., gef., dunkelkarminrot 

674. Gloire dß Dijon, zartlachsgelb. Niedrig veredelt: 10 St. JC 5.—. 

2310. Grace Darling, gr. gef., rahmweiss mit pfirsichrosa schattiert. 

1571. Isabelle Sprunt, schwefelgelb. 

1. Lutea, leuchtendgelb, reichblühende Schnittrose. 

1778. Mad. Berard, gemsengelb mit rosa nüanciert. 

2178. — Chedane Guinoisseau, gr., gef., g. geb., kanariengelb, extra. 

2946. Driout, gestreifte Reine Marie Henriette, Wuchs, Grösse und Form der 
Blumen wie bei Reine Marie Henriette, Farbe blassrosa, lebhaft karmoisinrot 

gestreift und gestrichelt. 

1681. — Falcot, nankingelb, schön... 

2441. — HOSte, gelblich weiss auf eigelhem Grund, extra • • .. 

2873. Jean Dupuy, Mitte rötlich goldgelb, aussen gelbrosa bis rahmgelb . . . . 

2819. Jules Gravereaux, gemsengelb mit aurora Schein; sehr reichblühend . . . 

2039. — Lombard, gr., gef., schön rot mit lachsrosa, sehr reichbltthend. 

2615. Maniau Cocliet, s. gr., gef., fleischfarbig rosa mit hell karmin. 

1446. Marechal Niel, gross, prachtvoll goldgelb, extra. 

Niedrig veredelt: 1 St. JL 1.—. Hochstämme, 150—180 cm hoch, 1 St. JC 2.50—3.—. 
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Nro. 

1784. Marie van Houtte, gelblichweiss, leuchtend rosa berandet, eine der schönsten Thea h n 
2876. Mrs. B. R. Cant, gr., gef., dunkelrosa, Zentrum silberrosa. Empfehlenswert . h n 

12. Niphetos, s. gr. reinweiss, extra. 1 St. Ji 1. —. n 

1946. Perle des Jardins, strohgelb, eine der schönsten Theerosen. h n 

2946. Perle des Jaunes, gr., gef., schön dunkelgoldgelb, orangefarben schattiert, sehr 

reich und lange fortblühend. h n 

2088 . Reine Marie Henriette (rotblühende Gloire de Dijon), gr. gef., kimhenröt, stark- 

wachsend und reichblühend, vorzügliche Kletterrose an geschützte Mauern etc. h n 
Niedrig veredelt: 10 St. Jt 5.50. 

465. Safrano, kupfriggelb. h n 

2859. Souvenir de Pierre Notting, aprikosengelb mit goldgelb und karmin, reichblüh. n 

2349. — — Victor Hngo, blendend chinesischrosa, Zentrum kapuzinergelb. h 

2878. Snlphnrea, gr., gef., schwefelgelb.. n 

2278. Sunset, safranorange, dunkler als „Mad. Falcot“. h n 

2383. The Bride — Die Braut, gross gefüllt, reinweiss, ansgezeichnet reichblühend h n 
2342. Visconntess Folkestone, gr., gef., sehr zartrosa, Zentrum dunkel lachsfarbigrosa; 

sehr reichblühend und wohlriechend . h n 


Thee - Hybrid - Rosen. 


Preise nach Wahl der Besteller (ausgenommen die mit Preis bezeichneten). Niedrig 50 Pf. 

Hochstämme 60—90 cm jt i 40; 90-1*0 cm jt i. 60 ; 120—150 cm jt i.8o. Sorten meiner Wahl Seite 139* 

Nro. 

2786. D0"^ Amateur Teyssier y gr.,gef. gelb,edel gebaute Blumen, früh u. lange fortblühend. 

Schnitt- und Gartenrose I. Ranges, extra . h n 

Niedrig veredelt: 1 St. 60 Pf., 10 St. Jt 5.50. 


2848. Apotheker G. Höfer, s. gr., stark gefüllt, karminrot. Knospe lang, Wuchs stark; 

sehr reichblühend und wohlriechend. Niedrig veredelt: l st. 60 Pf., io st Jtb.—. . h 
2504. Augustine Guinoisseau, weissq, fleischfarbig angehauchte Blumen, reichblühend . h 
2644. Belle Siebrecht, nelkenrosa. Blumen und Knospen von herrlichem Bau. Eine 

der reichblüheudsten Rosen.. h 

2221. Camoens, chinesisch rosa mit gelber Grundfarbe, reichblühend. h 

3027. Olimbing Liberty, Farbe und Form der Blumen wie die der Stammsorte . . . h 

Niedrig veredelt: 1 St. 80 Pf. 


2986. 

2931. 


2936. 


2702. 

2951. 

2914. 

3020. 

2760. 

2973. 


2952. 

2851. 


Dean Hole, s. gr., gef., silbrig karmin mit salmfarbenem Schimmer, willig blühend h 

Etoile d6 Franca, Wuchs kräftig, dunkelgrüne Belaubung, schöne lang¬ 
gestreckte Knospe, Bl. s. gr., stark gef., von herrlicher Form und schöner 
Haltung auf langem, aufrecht stehendem Stiele. Farbe samtig rot, Mitte lebhaft 
kirschrot. Ausgezeichnete Neuheit. Als rotblühende Schnitt- und Gartenrose 

von grösster Zukunft, verschiedenfach prämiert. h 

Niedrig veredelt: 10 Stück Jt 4.50, 100 St. Jt 40.-. 

Farbenkonigin, Blume schön geformt, gr. ( gef., leuchtend dunkelrosa mit hellerem 
Rande, Rückseite der Blumenblätter glänzend hellrot. Eine La France Rose von 
feurigerer Färbung. Ausserordentlich reichblühende und empfehlenswerte 

Prachtrose. Sollte in keinem Garten fehlen. h 

Niedrig veredelt : 10 Stück Jt 4.50, 100 St. .*40.-. 


Ferdinand Batel, gr., zart fleischfarbig auf nankingelbem Grunde. h 

Frau Lilla Rautenstrauch, oraniengelb, nach aussen in fleischrosa übergehend . h 
Frau Peter Lambert, Wuchs kräftig, Form, Füllung und Grösse der Blumen wie 
Kaiserin Augusta. Farbe dunkelrosa, lachsfarbig schattiert. Empfehlenswert . h 

Friedrichsruh, die zahlreichen grossen, dunkelblutroten Blumen besitzen einen 
hochfeinen Wohlgeruch. % . ’ . \ 

Gardenia, gr., gef., camellienartig imbriquiert; gardenienweiss. h 

«T General Mac Arthur, grosse, kugelförmige Blume von dunkelscharlachroter 
karbe, von kräftigem Wuchs und gesundem*’Laub. Hervorragende Gruppen-, 
Schnitt- und Treibsorte. Niedrig veredelt: 1 St. 60 Pf., 10 St. Jt 5.50, 100 St. Jt 50.-. 

Georg e Laing Paul, leuchtend dunkelkarminrot. h 

JJ0T" Goldelse, gr. gef., dunkel goldgelb; Farbe beständig, unter den gelben 
Rusen eine der empfehlenswertesten für llochstifcmme; extra . . . . h 
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Nro. 

2958. Gustav Grtinerwald, rein karminrosa, nach innen gelblich. h n 

2552. Grand-Duc Adolphe de Luxembourg, tonfarben rosa, Rückseite karminrot . . h n 

2988. Gruss an Sangerhausen, gr. scharlachrot, reichblühend. h n 

3000. Instituteur Sirdey, tief goldgelb. h n 

2808. Johanna Sebus, Bl. s. gr., st. gef., leuchtend kirschkarmin mit gelblichem Schein. 

Von edler Form u. Haltung. Wuchs kräftig. Hervorragende Schnitt- und Aus¬ 
stellungsrose. Extra. h n 

2797. Johannes Wesselhöft, g. gef., schwefelgelb in hellgelb übergehend, extra . . h n 

2589. Kaiserin Auguste Viktoria.* w 

Die schönste deutsche Rose« Blume gross, von edelster Form und 
Haltung, weiss, im Innern leicht gelb bis neapelgelb, schwach duftend, stets 
reichblühend. Eine der feinsten Sorten für Binderei und Gruppen. 

Niedrig veredelt: 1 Stück 60 Pf., 10 Stück JC 5-, 100 St. ^45.—. 

2970. Killarney, Bl. gr. gef., Knospe lang fleischfarbig rosa mit weiss und blassrosa h n 
Niedrig veredelt: 1 Stück 60 Pf., 10 Stück JC 6.50. 

2954. Königin Carola, Wuchs kräftig, Knospe länglich spitz, Blumen enorm gross, edel 
gebaut, einzeln auf kräftigem Stiele stehend. Farbe seidenartig rosa, Innenseite 
der Blumenblätter silbrig weiss. Prachtvolle Schaurose allerersten Ranges, h n 
Niedrig veredelt: 1 Stück 60 Pf., 10 St. JC 5.50. 


3019. Kronprinzessin Cecilie, Knospen langgestreckt, fein, zart silberrosa. h n 

2427. Lady Mary Fitzwilliam, zart rosa.. . n 

2798. Liberty, glänzend dunkelfeurigrot, schöne Form, tadellose Haltung. h n 

2718. Madame Abel Chatenay, Wuchs kräftig, Knospe gefällig, spiralförmig öffnend, 

Bl. mittelgross, gef., Petalen leicht nach innen gebogen, karminrosa mit blass 
zinnoberrosa, lachsfarbig schattiert. Ausgezeichnete Schnittrose, sehr emp¬ 
fehlenswert. Sollte in keinem Garten fehlen. h n 

Niedrig veredelt: 1 Stück 60 Pf., 10 Stück JC 5.—, 100 Stück JC 45. -. 

2715. Mad. Cadeau-Ramey, gr., gef., fleischfarbig rosa mit karmin. h n 

2528. Mad. Carolina T6StOUt, 8. gr., gef., kugelförmig, seidenartig fleischfarbigrosa, 


Zentrum leuchtender, die Ränder zartrosa eingefasst, prachtvoll. Sollte in 

keinem Garten fehlen. 

Niedrig veredelt: 1 St. 40 Pf., 10 St. JL 3.80, 100 St ^35.-. 

2824. Mad. Edin6e Metz, Knospe lang u. spitz, Blume gross gefüllt, gut gebaut, karmin¬ 


rosa, lachsfarbig nüanciert. Ausserordentlich reichblühend . h n 

2716 . — Eugenie Boullet, gr., gef., chinesisch rosa mit gelb, herrliche Blume . . . h n 
2956 . — Hector Leuilliot, schön goldgelb auf karminiertem Grunde. h 


3001. — Jenny Gillemot, Knospe nankingelb, Bl.gr. gut gefüllt, hellsafrangelb, Schnittsorte h n 

2614. — JOSOph Combat, gr., g. gef., öffnet sich leicht, rahmweiss mit rosa beschattet, 

Zentrum auroragelb, ausgezeichnete Sorte Niedrig veredelt: 10 St. JC 3.80. h n 
2825. — J. P. Soupert, Knospe sehr schön; Bl. s. gr. gef., weiss mit gelblichem Schimmer h n 

2750. _ JulaS Grolaz, gr. gef., lebhaft chinesisch rosa, prächtige Färbung; extra reich¬ 

blühende Schnitt- und Gruppensorte. Sollte in keinem Garten fehlen h n 
Niedrig veredelt: 1 Stück 60 Pf., 10 Stück JC 5.—, 100 Stück JC 45.—. 

8002 . — TfF" Melanie Soupert, grosse halbgefüllte Blumen auf langen Stielen, Knospe 

lang und spitzig, Blumenblätter breit, rotgelb auf karminrosa Grund, extra h n 
Niedrig veredelt: 1 St. 60 Pf., 10*St. JC 5.50, 100 St. «^50.—. 


2555. — Pernet-Ducher, gr., fast gef.; kanariengelb, in rahmweiss übergehend . . . h n 

3003. — Philippe Rivoire, Bl. gr., nankingelb mit karrain . h 

2790. — Uff Ravary, Wuchs kräftig, Knospe goldgelb, Bl. gr., kugelförmig, fast gefüllt 
heilorangegelb, reichblühend. Sehr empfehlenswerte, widerstandsfähige 

Schnitt- u. Gruppenrose ersten Ranges . h n 

Niedrig veredelt: 1 St. 60 Pf., 10 St. JC 5.50, 100 St. ^50.—. 
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Nio. 


2826. 

2679. 

2607. 

3043. 

2919. 

2886. 

2971. 


2989. 

2920. 

2988. 

2762. 


2862. 


2853. 


2899. 

2887. 


2990. 

3004. 


2636. 

2529. 


Mad. Tiger, zartrosa, Rand und Rückseite der Blumenbl. silbrigweiss . . . 

Marjorle, gr., gef., g. geb., weiss, lachsfarbig getuscht. 

Marquise Litta, extra gr., gef., g. geb., karminrot, Zentrum zinnoberrot . . . 
Marquise de Salisbury, lebhaft samtigrot, Knospe länglich, fast gefüllt, reich¬ 
blühend. Niedrig veredelt: 1 Stück 80 Pf. 

Max Hesdörffer, tief rosa mit silbrigen Rändern; reichblühend. Extra . . . 
Mildred Grant, Knospe prächtig geformt, Blume ausserordentlich gross, blass 
fleischfarbigrosa. 

Mina Barbanson, Bl. mittelgross, innen lachsrosa, nach aussen silbrigrosa mit 
elegant aufgebogenen silbrigen Rändern. Liebliche Form und Färbung. Reich¬ 
blühende, empfehlenswerte Schnittrose, extra N. v. : io st. jc 4 . 50 , ioo st. jc 40 .— 
Mrs. David M.’Kee, s. gr., gef., schön rahmgelb. Extra . . . N. v.: ist. 80 Pf. 
Mrs. Theodore Roosevelt, Knospe langgestreckt und spitz, Bl. s. gr., st. gef. und 
g. geb., rahm weiss, nach der Mitte rosa. 

Oberbürgermeister Dr. Tröndlin, zart fleischfarbigrosa, reichblühend .... 

Papa Lambert, Knospe lang, Bl. ausserordentlich gross, gefüllt, kelch¬ 
förmig, stark centifolienduftend. Farbe rein rosa, Mitte dunkler. Reich¬ 
blühende Prachtrose. Niedrig veredelt: 1 Stück 60 Pf., 10 St. «^5.50. 

Perle KOI) Godesberg, gelber Sport von Kaiserin Aug. Viktoria, gr. gef., 
gelb in hellgelb übergehend, Rand heller, von schöner Haltung, variiert manchmal. 
Als Schnittrose besonders zu empfehlen. Extra N. v.: l st. 60 Pf., io st. jc 5.50 

Pharisäer, Wuchs kräftig, Knospe spitzig auf langen Stielen, Blumen 
weisslich rosa mit dunkler lachsrosa Mitte, reichblühend. Sehr empfehlenswert 

Niedrig veredelt: 1 Stück 60 Pf., 10 Stück JC 5.50, 100 Stück JC 50.—. 
Präsident Krüger, gr. gef., samtig purpurrot, reichblühende und wohlriechende 
Schnittrose. Ausgezeichnet als Herbstblüher. 

HW* Prince da Bulgaria, langgestreckte prächtige Knospe. Bl. s. gr., gef., fleisch¬ 
farbigrosa, lachsfarbig und orange schattiert. Reichblühende herrliche Rose von 
wunderbar schöner, eigenartiger Farbe. Sehr empfehlenswert. Eine der 
schönsten Rosen. Niedrig veredelt: 1 St. 60 Pf., 10 St. JC 5.50, 100 St. JC 60.—. . . 

Reine Marguerite d’Italie, s. gr., st. gef., leuchtend karminrot. 

Richmond. Die Blumen sind gr. gef., prächtig Scharlach karmoisinrot, von lieb¬ 
lichem Dafte. Sie erscheinen an langen, aufrecht stehenden Stielen und haben den 
Vorzug, sich nicht blau ZU färben. Niedrig veredelt: 1 St. 60 Pf., 10 St. JC 5.50. 

HW** Souvenir du President Carnot, Mitte zart fleischfarbig rosa, aussen weiss 
Niedrig veredelt: 1 Stück 60 Pf., 10 Stück JC 5.50. 

Triomphe de Pernet pöre, gr., halbgef., von leuchtendroter Färbung .... 
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Noisette-Rosen. 


Preise nach Wahl der Besteller (ausgenommen die mit Preis bezeichneten). Niedrig 50 Pf. 
Hochstämme 60-90 cm jc i.4o ; 90-120 cm jc i.6o, 120-150 cm jl i.8o. Sorten meiner Wahl Seite 139. 


9. Aimö Vibert, reinweiss. . n 

*857. Bouquet d J or, dunkelgelb, Zentrum leicht kupferig. Ihn 

1121. Cöline Forestier, gelb, Zentrum dunkler. h n 

2517. La France de 89 (rote „La France“), leuchtend lebhaft rot. h n 

Niedrig veredelt: 1 St. 60 Pf, 10 St JC 5.50. 

2557. Mad, Pierre Gochet, Knospe länglich; Blume m. gr., gef., goldgelb in gelblichweiss 

übergehend, Rückseite dunkel kupfergelb; prachtvoll. h n 

2089. William Allen Richardson, orangegelb, reich und gernblühend . h n 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Moos-, Remontant-, Centifolien- und Polyantha-Rosen. 

Moos-Rosen. 


Nro. 

764. 

30. 

19. 


2981. 


2172. 

1939. 

2938. 

1938. 


60. 

61. 

62. 


Aristide, feurig zinnoberrot.. 

Crist&ta, rosa mit gefransten, hahnenkammartigen Kelchblättern . 
Rubra plena, Centifolien-Moosrose, rosa, schön bemoost und von 
feinstem Geruch. Niedrig veredelt: 10 stück jc 5. — . . • • 

Yenus, gr., sehr gef., schön feuerrot, sehr wüchsig und buschig . 

Remontant- Moos - Rosen. 

Blanche Morean, gr. gef., prächtig reinweiss, öffnet sich leicht . . 

Denil de Paul Fontaine, gr. gef., dunkelpurpur mit feuerrot . . 
Mad. Lonis Leveque, s. gr., hell silbrig rosa, gut bemoost . . . 

Sonpert & Notting, rosa mit karmin. 

Centifolien-Rosen. 

Centifolia major, grossblumig, rosa. Niedrig veredelt: 10 st. JCb.- . 

— media, mittelgross, rosa. 

— minor, kleinblumig, rosa. 
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Banks-Rosen. 

Banksia alba, schnellwachsend, kleine weissgefüllte, duftende Blumen, Laub zier- 


148. 

Beide 


Banks^luteaV, gefüllt, klein, hellgoldgelb, in Büscheln blühend, duftend _ 

Sorte,, überwintern im Freien nur unter guter Decke an nach Südosten geleg. geschützten Mauern. 


Polyantha-Rosen. 

Beste immerblühende Gruppen-Rosen. 


Diese Klasse sogenannter vielblumiger Zw ergrosen^ In zumeist zarten 

in zierlicher Anordnung zu .den niedrigen buschigen Wuchs, die ausser- 
Färbungen gewahren sie einen alleiliebsten AbWl \ , insbesondere durch den immerwahrenden 

ordentliche Widerstandsfähigkeit gegen d ^ e Aufna hme in jedem Garten, wo Gruppen 

Flor im Sommer und Herbst verdienen diese Polyantha-Rosen die auinanme j 

und Einfassungs-Rosen verwendet werden können.______ 

[~ IzocnT^'i.so’riäo—Sort'ün'ffl^Bintir iSt! 


Nro. 

3009. 


2469. 

2742. 

2489. 

2935. 

2772. 


3053. 

3046. 

2972. 


Innchen Müller, Wuchs ähnlich der Mad. Norbert Levavasseur, 50-60 em hoch; 
ÜTS “«i«» m™. v«. J T i bi. , 

Rispen, dicht mit glänzend dunkel korallrosa Blüten bedeckt. . ... • • • 

Als Bäumchen von minierer Höhe ganz besonders wirkungsvoll. 
Niedrig veredelt: 10 St. JC 4.50. 

Clara Pfltzer, hellkannin lackrosa auf silberweissem Grund, reichblühend • • • 

Clothilde Pfltzer, Blumen mittelgross, reinweiss, in Dolden stehend. 

— Sonpert, Mitte lackrosa, zart rot nüanciert, aussen perlweiss.^ 

Etoile de Mai, klein, schwefelgelb.' ' ' ‘ 

U«- Flocon de Neige, Blumen zierlich, elfenbeinweiss. Wuchs sehr gleichmassig 

undgedrungen, ca. 20-30 cm hoch. Eignet sich besonders gut zu Einfassungen um 
andere Rosengruppen. Niedrig veredelt: 10 St. M. 4.50. . . • • • • • ‘ ' , 

Jeanne D’Arc. Men! Rein milchweiss, Beschreibung siehe Seite 13o . . . 

Niedrig veredelt: 10 St. JC 4.50. 4 . 10 a h 

Jessie. Sen! Leuchtend kirschkarmin. Beschreibung s. Seite 133 . . 

In^drtg veredelt: 1 Stück 70 Pf., 10 Stück Jt 6.50, 

Katharina Zeimet, kleinblumig, reinweiss, von sehr verzweigtem Wuchs und 
grossen, lockeren Rispen. Ausgezeichnet für Gruppen und Einfassungen 
Niedrig veredelt: 10 St. ^4.50. 

-- Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. - 
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Jiro. 

2932. 


3052. 

3017. 

8121. 

2214. 

3014. 


3051. 

3023. 

2844. 

142. 

2433. 

2809. 


57. 

64. 

65. 

2800. 


2731. 


306. 

75. 

833. 



Polyantha-, Rugosa-, Lutea- und Bengal-Hybrid-Rosen. 147 

Mad. Norbert Levavasseur, Rankenlose Gruppen-Crimson Rambler (in 

Amerika auch „Baby Rambler“ benannt), niedrig in Buschform 30—40 cm hoch, kräftig 
wachsend bei glänzender Belaubung. Dolden schön mit verhältnismässig grossen 
Blumen, lebhaft karminrot, ein klein wenig heller gefärbt als Crimson Rambler. 
IJeppig und immer wieder blühend. Yon grossem Effekt für Gruppen. Extra, h n 
Niedrig: 10 St. «#4., 100 St. «# 36.— Kronenbäumchen: 1 St. «#1.40—1.80. 

Mad. Taft, lebhaft karminrot, Verbesserung der Sorte Mad. Norbert Levavasseur h n 

ÖT Maman Levavasseur, lebhaft karminrot. Von schönem, niederen Wuchs und 

reicher Blütenfülle. Niedrig veredelt: 1 St. 70 Pf., 10 St. «# 6.— . n 

Maria Kennen. Xeu! Reinweiss. Beschreibung siehe Seite 138. n 

Niedrig veredelt: 1 Stück «#1.20 

M igno nette, s. klein, zart rosa mit weiss, blüht wie Prunus triloba. h n 

W0F Mrs, Gutbush. Mit denselben Eigenschaften wie die beliebte Mad. Norbert 
Levavasseur zeigt diese Sorte eine feine weiche zartrosa Färbung, welche einen 

reizenden Anblick gewährt. Sollte in keinem Garten fehlen!. h n 

Niedrig veredelt: 1 Stück 70 Pf., 10 Stück JL 6.— 

Orleans-Rose. Neu! Geranienrot, rosa angehaucht, Zentrum weiss mit 
Karminrot umgeben. In grossen Dolden auf geraden Trieben blühend; hat alle 
guten Eigenschaften der Sorte Mad. Norbert Levasseur, von der sie auch ab¬ 
stammt. Eine der besten Groppenrosen bis heute. Sollte in keinem Garten 
f ehlen ! Goldene Medaille . N. v.: 1 St. 50 Pf., io St. jl 4.50, 100 st. jl 40.-. h n 

t0S~ Rösel Dach. Eine wunderschöne Rose von niedrigem, gleichmässigem, 
buschigem Wuchs, zu kleineren Gruppen oder zu Einfassungen. Die Blumen sind 
dicht gefüllt, glänzend zartrosa, nach aussen heller, in Form sowie in Farbe 
an Prunus triloba erinnernd. Niedrig veredelt: 1 Stück 60 Pf., 10 St. «#5.50. . . . h n 

Schneewittchen, Blumen zierlich, elfenb ein weiss. h n 


Japanische Rosen = Rosa rugosa. 

Rnbra Simplex (Rosa pomifera), einfach purpurviolett, mit grossen, korallenroten 

Früchten, vorzüglich zu Kompott. Niedrig: 10 St. JL 4 50 . n 

Mad. G. Bruant, blüht in Büscheln von 6—12 Blumen, fast gefüllt, Farbe glän¬ 
ze nd we iss ; vollständig winterbart. Niedrig veredelt: 1 St. 70 Pf. h n 

Konrad Ferdinand Meyer, Kreuzung aus einer Hybridrose mit rugosa 
germanica. Von auffallend kräftigem Wüchse, vollständig winterhart u. remon- 
tierend. Knospe besonders schön, Blumen sehr gross, 10—12 cm im Durchmesser, 
stark gefüllt, rein silbrigrosa, wohlriechend. Herrliche, winterharte Garten¬ 
rose, sehr empfehlenswert zur Bepflanzung von Böschungen und als Hecken, h n 
Sollte in keinem Garten fehlen ! 

Niedrig veredelt: 1 Stück 60 Pf., 10 Stück «# 5.-, 100 Stück JL 45. — . 

Kapuziner-Rosen = Rosa lutea. 

Persian Yellow, gefüllt, goldgelb. Niedrig veredelt: 1 Stück 70 Pf.. h n 

Punicea, einfach, reingelb. Niedrig veredelt: 1 Stück 70 Pf. ....... h n 

Punicea = Jaune Bicolore, einfach, safranrot, Kehrseite hellgelb. N. v.: 1 St. 70 Pf. h n 

Soleil d’or ( Pernetiana ), neue Klasse, aus einer Kreuzung der Persian 
Yellow mit einer Remontantrose hervorgegangen. Blume s. gr., st. gef., prächtig 
goldgelb mit rötlich-rosa; sehr wohlriechend, vollständig winterhart, eine der 
wertvollsten Einführungen seit vielen Jahren N. v.: l st. 60 Pf., io st. jl 5.50. h n 
Als Bäumchen von mittlerer Höhe ganz besonders wirkungsvoll . 

Bengal - Hybrid-Rosen (Monat-Rosen). 

„Crrnss an Teplitz“. h « 

^ _ Blume gr., gef., leuchtend scharlach-zinnober und samtig feuerrot, 

von lebhafterer Färbung als Gönöral Jacqueminot. Sehr wohlriechend und reichbltihend. 
Zum Anpflanzen auf Gruppen ganz besonders zu empfehlen . 
i Als Schnittrose liefert sie von Mitte Juli bis Ende Oktober (in dieser y an roten 
Rosen airmen Jahreszeit) ein Material } das bis heute von keiner rotblühenden erreicht ist. 
Sollte in keinem Garten fehlen! 

Kräftige, niedrig veredelte: 1 St 60 Pf., 10 St. Jl 5. —., 100 St. Jl 40. —. 
Herrn osa, rosa, dicht gefüllt. Niedrig: io st. jl 5.—, too st. jl 40 .-. 

Souvenir de la Malmaison, fleischfarbig weiss. Niedrig: io st. jl 5.50, 100 st. «# 45 .-. 
Viridiflora, grünblühend, rosettförmig gefüllt. 1 Stück 60 Pf.. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Schlingrosen. 


Schling-Rosen. 

In niedrig veredelten starken Exemplaren mit langen Ranken 

(mit Ausnahme der mit Preis bezeichncten): Nack Answalil: 1 Stück 60 Pf. 
Nach meiner Wahl : In starken Pflanzen 10 Stück X 5.50, 100 Stück X 50.—. 
Nach meiner Wahl: In extra starken Pflanzen 1 St. X 1.—, 10 St. X 8.- . 

fttflcr Starke Pflanzen in Töpfen: 

In Sorten nach meiner Wahl: 1 St. JL 1.20, 10 St. Ji. 10. . 

Schlingrosen in Drahtkörben mit Erdbällen. 

Die mit D bezeichnten Schlingrosen-Sorten sind in starken Exemplaren in Draht¬ 
körben vorrätig, entwickeln im ersten Jahr ihre volle Blüte und sind zu jeder Zeit 
verpflanzbar. 1 Stück X 1.50—4.—, 10 Stück X 12. 35. . 

pg- Trauer-Rosenbäumchen. 

Die mit T bezeichneten Schlingrosen-Sorten sind als Trauerrosenbänmchen von 
1,50—2 m Höhe abgebbar. Schöne starke Exemplare 1 Stück M 2.50—4.—. 


Schlingrosen-Sortiment. 

152. Dnc de Constantine, lieblich rosa. 

164, Williara’s Evergreen, weiss, Zentrum incamatrosa, extra. D 
189. Capreolata pendula, weiss mit rosa. D 

200. Charles Bonnet, gr. gef., glänzend karmoisin, sehr stark wachsend und reichblühend, 
dornenlos und widerstandsfähig. Prachtvoll für Wände, Pyramiden und als Hoch- 
stamm. Die frtthbltthendste Schlingrose. Sehr empfehlenswert, n.v. 1 St.80Pf. TD 
448. Belle de Baltimore, weiss. T D 

1760. KV Thoresbiana, reinwelss, aichtgefüllt, ganz winterhart. T D 

Niedrig veredelt: 10 St. JL 5. —. 

Als Gegenstück zu Crimson Rambler kann diese Sorte vorteilhaft als weisse 
Rambler verwendet werden. 

1937. Mad. de Sancy de Parabfere, prächtig rosa, wohlriechend, s. empfehlenswert. T 
2088. Reine Marie Henriette, kirschenrot, starkwachsend und reichblühend, vorzüglich an 
sonnige Häuser und Mauern. Niedrig veredelt: l St. 60 Pf., 10 st. «^5.50. 

2661. Aglaia, grünHchgelb, im Verblühen blasser. T 

2662. Enphrosine, rosa, halbgefüllt. T D 

2666. Carmine PiHar, einfach blühend, rosig karmin, stark rankend und reichblühend. 

2717. Wichnraiana, einfach blühend, weiss. T 

2746. Helene, gr., gef., violettrosa auf gelbweissem Grund, domenlos. T 

2769. Rubin, stammt von Crimson Rambler, leuchtend rubinfarben, hesond. reichblühend. T 

2799. Leuchtstern, einfach rosa mit grossem weissem Auge. 

2807. Albäric Barbier ( Wichuraiana-Hybr .), halbgefüllt, milchweiss, Mitte kanariengelb. 
2813. Ren6 Andr6 (Wichuraiana-Hybr.), halbgefüllt, anrora mit goldgelb, und orange. T 
2863. Francois Foucard ( Wichuraiana-Hybr .), gelb, in rahmweiss übergehend. 

2897. Philadelphia Rambler, von gleichem Wüchse wie Crimson Rambler. Stark gefüllt, 
leuchtend dunkelkarmoisinrot. 


Wilhelm Ptitzer, Stuttgart. 
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Nro^ Schlingrosen. 

2929. Dorothy Perle ins, blüht in grossen gefüllten Dolden von anmutender, lieb¬ 

licher rosa Färbung, äusserst haltbar, ausserordentlich reichblühend, Wuchs sehr stark, 
rankend. Zur Bekleidung von Zäunen und für Pyramidenform besonders geeignet. 
Empfehlenswerte, hervorragende Sorte. Extra. T D 

Niedrig veredelt: 

Starke Pflanzen: 1 St. 60 Pf., 10 St. JC 5.50, 100 St. JC. 50.—. 

Extra starke Pflanzen: 1 St. JC 1.50, 10 St. JC 14.—. 

ID^r Starke Pflanzen in Töpfen: 1 St. JC 1.50, 10 St. JC 12.—. 

2965. Trier, Blumen rahmweiss, ziemlich gefüllt mit dunkelgelben Staubfäden. Die Knospen 
sind lachsrosa. Niedrig veredelt : 1 St. 70 Pf. T D 

3005. Lady Gay, eine Verbesserung von Dorothy Perkins. Wuchs sehr kräftig, 

Blumen mittelgross, lebhaft rosa, nach aussen heller. Diese Sorte bildet zierliche 
Blütenranken mit grossen Dolden und Trauben, bisweilen mit 50—60 Blumen besetzt. 
Ausserordentlich dekorative, erstklassige Zukunftsrose für Säulen und Lauben. TD 

Niedrig veredelt: 

Starke Pflanzen: 1 St. 60 Pf., 10 St. JC 5.50, 100 St. JC 50.—. 

Extra starke Pflanzen: 1 St. JC 1.50, 10 St. JC 14.—. 

Starke Pflanzen in Töpfen: 1 St. JC 2.—, 10 St. JC 18.—. 

3 007. Hiawatha, einfach, glänzend rubinrot mit scharf gezeichnetem weissem Auge und gold¬ 
gelben Staubfäden. Die in grosser Menge erscheinenden Blumen vereinigen sich zu 
grossen Dolden, wodurch der interessante Farbenkontrast zu ganz besonderer Wirkung 
kommt. Von üppigem, hochrankendem Wuchs und schöner, glänzender Belaubung. T 

Niedrig veredelt: 

Starke Pflanzen: 1 St. 80 Pf., 10 St. JC 7.—. 

Extra starke Pflanzen: 1 St. JC 1.50, 10 St. JC 14. 

3008. Tausendschön, die in grossen lockeren Dolden erscheinenden Blumen gleichen denen einer 
zartrosa Balsamine. Im Verblühen nehmen die etwas gekrausten Blumenblätter eine 
karminrosa Färbung an. D 

Niedrig veredelt: 1 St. 70 Pf., 10 St. JC 6.50. 

Extra starke Pflanzen: 1 St. JC 1.50, 10 St. JC. 14.—. 

3012. Evangeline ( Wichuraiana-Hybr .), einfach weiss, Band der Petalen karminrosa. 

Niedrig veredelt: 1 St. 80 Pf. 

3018. Paradise ( Wichuraiana-Hybr .), einfach rosa mit weiss. Die Blumen erscheinen in 
zahlreichen zierlichen Dolden. Widerstandsfähige Sorte. D 
Niedrig veredelt: 1 St. 80 Pf. 

3024. Veilchenblau. Halbgefüllt, im Aufblühen rosalila, dann in Amethyst übergehend. Die Farbe 
wechselt etwas, je nach Lage und Bodenbeschaffenheit. T Niedrig veredelt: ist. 80 Pf. 

3032. Immerblühende Crimaon Rambler ( Flower of Fairfield). Ebenso reich und dauerhaft 
blühend, wie Mad. Norbert Levavasseur, jedoch höher und buschiger wachsend. T D 

3047. White Dorothy, reinweiss. Preis und Beschreibung siehe S. 183. TD 

3048. American Pillar, zartrosa. Preis und Beschreibung siehe S. 135. T D 

Neueste Schlingrosen: Preise und Beschreibung siehe Seite 133—138. 

Nro. Schling-Rose Crimson Rambler. 

2589. Die Pflanze ist vollständig winterhart und bedeckt sich ausser gewöhnlich bald im 
Frühjahr mit prächtigem } glänzend grünem Blattwerk, auf dem sich die pyramiden¬ 
förmigen Buketts 7 feurig harmoisinroter , dichtgefällter Blumen imposant ab¬ 
heben. T D 

Niedrige Veredlungen, starke Exemplare: 1 St. 60Pf., 10St. JC 5.—, 100 St. JC 45.—. 

„ „ extra starke Exemplare: 1 St. 80 Pf., 10 St. JC 7.—, 100 St. JC 60.—. 

Hochstämme, von 90—150 cm hoch, 1 St. JC 2.—. 

160—180 cm hoch, 1 St. JC 3.-4.—, 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Rosen. 


1 Sortiment von 

12 der besten Remontant-Rosen zu Gruppen, 

In niedrig veredelten, starken Exemplaren. 

NB. Nach mehrjähriger Beobachtung habe ich nachstehendes Elite - Sortiment 
Nro zusammengestellt und empfehle solches angelegentlichst. 

718. Gönöral Jacqueminot, lebhaftrot. 

1199. Prince Camille de Rohan, dunkelsamtig kastanienkarmoisin u. blutrot 
1782. Paul Neyron, dunkelrosa, die grösste aller Rosen. 

2141. Gloire de Bourg-la-Reine, leuchtend scharlachrot. 

2162. Duke of Teck, karmoisin mit scharlachrot, extra 
2243. Ulrich Brunner Als, kirschenrot, extra schöne Schnittrose. 

2528. Mad. Caroline Testout, seidenartig fleischfarbigrosa. 

2614. Mad. Joseph Combet, rahmweiss, Mitte auroragelb, prachtvoll. 

2685. Helen Keller, kirschrot, schöne Schaurose. . 

2736. Oscar Cordei, leuchtend karmin. 

2845. Souvenir de Mad. Ch. Guinoisscau, blendend rot, sehr effektvoll. 

2993. Hugh Dickson, glänzend karmoisin mit Scharlach, extra. 


Das ganze 
Sortiment 
(12 Sorten je 1 St.) 
für Ulk. 4.50. 

10 Stück von 
einer Sorte 
Mk. 3. 80. 


1 Sortiment von 


15 der besten Thee-Hybrid-Rosen zu Gruppen. 

In niedrig veredelten, starken Exemplaren. 


Nro. 

2539 Kaiserin Auguste Victoria, weiss. 

2636. Souvenir du President Carnot, Mitte 
fleischfarbigrosa, anssen weiss 

2718. Mad. Abel Chatenay, karminrosa mit 
lachsfarbig. 

2731. Gruss an Teplitz, leuchtend scharlach- 
zinnober. 

2750. Mad. Jules Grolez, lebhaft chinesischrosa. 

2790. Mad. Ravary, hellorangegelb. 

2848. Apotheker G. Hofer, karminrot. 

Das ganze Sortiment (15 


NrQ. 

2853. Pharisäer, weissrosa mit lachsrosa. 
2887. Prince de Bulgarie, fleischfarbig mit 
lachsfarbig. 

2931. Etoile de France, samtig rot. 

2936. Farbenkönigin, dunkelrosa. 

2954. Königin Carola, seidenartig rosa. 

3002. Mad. Melanie Soupert, rotgelb mit 
karminrosa. 

3004. Richmond, Scharlach karmoisinrot. 

3018. Lyon-Rose, krebs- mit korallenrot. 

Sorten je 1 Stück) für J(. 6.50. 


Rosen in Töpfen in den schönsten Sorten. 

Starke Pflanzen, welche schon im ersten Sommer ihre vollen Blüten entwickeln. (Dieselben 
können auch sofort zum Treiben verwendet werden.) 

In Sorten nach meiner Wahl: 1 Stück 80 Pf., 10 Stück JC 7.—, 100 Stück Jt 60.—. 


Verschiedene Wildrosen-Arten. 

Bosa rubiginosa (schottische Zaunrose „Sweet Briar u der Engländer), Lebhaft rosen¬ 
rot, einfach, manchmal halbgefüllt. Eine vorzügliche Heckenrose, wegen des angenehmen 
Wohlgeruchs ihrer kleinen Blättchen für Landschaftsgärtner sehr zu empfehlen. 

10 St. 70 Pf., 100 St. ^6.-. 

Bona canina, niedere zu Wurzelhals-Veredlungen 100 st. «^2-4.-. 


Wülielm Pfitzer, Stuttgart. 
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Gewächshaus- und Zimmerpflanzen. 

Alles Ausgezeichnete und Neueste enthaltend. — s sind Schlingpflanzen, w lieben während des Winters 
einen wärmeren Standort im Zimmer oder im Warmhaus, alle anderen sind Kalthauspflanzen. Aus¬ 
gezeichnete Neuheiten sind mit fetter Schritt gedruckt. 

Bei Entnahme von mindestens 250 Stüde wird der Tausendpreis, bei mindestens 25 Stück der Hundert preis, 
bei 5 Stück der Zehnstlickpreis berechnet. 

1 Stück M. Pf. 

«Abobra viridiflora, Schlingpflanze — 50 


Abutilon, beste neue und ältere. 

Nro. 


— 80 
— 70 


70 

80 


60 

60 

60 

70 


3. Golden Fleece, goldgelb . . — 60 
19. Thompsonianum pl., gefüllt 
orange . 

46. Andenken an Bonn, bunt¬ 
blättrig . 

47. Eclipse, gefleckt, Blumen 

orangegelb.— 

49. La Fournaise,m. roten Blumen — 

54. Triumph von Quedlinburg, 
mit kleinem weissbuntem Laub, 

10 St. JL 5. — 

62. Rosenglocke, rosenrot . . — 

69. Goldkäfer, niedrig goldgelb . — 

70. Driven Snow, reinweiss . . — 

74. Flore, Nen! Grossblumig 

hellhalmfarbig. braun geadert 1 50 

75. Poesie, New! Flache Blumen, 

zartrosa mit weisser Mitte, sehr 
reichblühend.1 50 

76. Pronesse, Nfen! Grosse, 

rosafarbige Blumen, karmin 
geadert.1 50 

Nach meiner Wahl: 

6 Sorten Abutilon Ji, 2.50. 

Acalypha obovata, mit rot, braun, 
gelb und grün gezeichneten, 
bunten Blättern. 10 St. ^7.—. — 80 
— trinmphans (musaica) mosaik¬ 
artig . . . 10 St. JL 9.—. 1 — 

Vorstehende Acalyphen eignen sich 
sehr gut zum Auspflanzen auf sonnige Plätze, 
sie übertreffen die grellsten bis jetzt be¬ 
kannten Farben anderer Blattpflanzen ; sehr 
empfehlenswert. 

0T Obige Acalyphen im Mai: 10 St. JL 6. 
t# Acalypha Sanderiana (hispida). Inter¬ 
essante Pflanze mit feurigroten Blumen. 

1 St. 80 Pf. bis JL 3.—. 

Neue Acalypha-Hybriden. 

Entstanden aus Kreuzungen von Acalypha 
Sanderiana mit A. Godseffiana. 

Die von A. Sanderiana her bekannten langen 
Fuchsschwanz-ähnlichen Blüten zeigen sich in ganz 
neuen hochinteressanten Färbungen. Dabei sind die 
Pflanzen von nicht allzu hohem Wuchs und ausser¬ 
ordentlicher Blühwilligkeit. 

Da diese Acalypha in der Kultur im Warmhaus 
wirklich nicht anspruchsvoll sind und sich viele Monate 
Jang in voller Schönheit halten, so werden sie sich 
bald grosser Beliebtheit erfreuen. 

Beissneriana, von gedrungenerem Wuchs als Camp- 
hauseniana, mit grossen aber kurzen weisslich ge¬ 
ränderten Blättern. Die Blüten von ca. 18—22 cm 
Länge quellen oft zu 3—4 aus einer Blattachse her¬ 
vor, oft teilen sich dieselben in 2—3 Spitzen. Farbe 
wechselt von grünlich weiss bis rosa, teils mit 
karminroten Spitzen oder Flecken. 



Acalypha Sandhaokianä superba. 

Dorotlieae, Wuchs gedrungen, Blätter ziemlich 
klein, ganz grün; Blüten mittellang, zartgrün. 
Ausserordenlich reichblühend. 

Sandhackiana superba, wuchs hoch und sehr 
üppig, Blätter etwas länglich, creme umrandet. 
Blüten ca. 15—20 cm lang, von anmntend schöner 
rosa Farbe. Ausserordentlich reichblühend. Trägt 
als junge Pflanze von 12—15 cm Höhe oft schon 
15—20 Blüten. 

Vorstehende 3 Sorten: 

1 St. JL 1.50 bis 8.—. 

Alle 3 Sorten 4. — bis 10.-—. 


Wilhelm Pfttzer, Stuttgart. 
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Asparagus retrofractus arboreus. 


1 Stück M. Pf. 

Acacia lophanta.50—2 — 

Acliillea santolinoides, prächtig silbrig- 
grüne Einfassungs- und Teppichbeet¬ 
pflanze mit fein geschlitzten rosetten¬ 
förmigen Blättern. 10 St. Ji 10. — 1 20 

Achyranthes Biemuelleri, karminrosa — 40 

— Verschaffelti splendens.— 40 

Agathaea amelloides (blaue Marguerite) 

10 St. Ji 4.—. — 50 

Nro^ Ageratum. 

27. Le Geant, wird 60—80 cm hoch, von 

dunkelblauer Farbe.— 50 

80. Prinzessin Pauline (Pfitzer), himmel¬ 
blau mit weisser Mitte, 12 cm hoch — 50 
86 . Weisse Perle, reinweiss, 6 cm. . . — 50 
51. Pfltzer’s Sämling, die dunkel lila¬ 
farbigen Blumen dieser erprobten 
Zwergsorte stehen gleichmässig tep¬ 
pichartig über dem zierlichen Laub¬ 
werk .10 St. JC 4.—. — 50 

53. Weisser Riese, in der Art von „Le 

Geant“ von üppig hohem Wuchs . — 60 
65. Tip Top, gross lichtblau, frei über dem 

Laube stehend, 8 cm hoch . . . . — 50 

74. Zwergkönigin. Heu I Reinweiss, 
sehr reichblühend, nur 6 cm hoch. 

10 St. JC 5 —. — 60 

75. f)flT Mariahalden. Xeu! Rei¬ 
zende niedrig und gleichmässig wach¬ 
sende Neuheit mit leuchtend blauen 
Blumen, welche die Pflanze während 
des ganzen Sommers wie ein Kissen 
überdecken. Ganz besonders wert¬ 
voll als Einfassungspflanze, zur 
Teppichgärtnerei und zur Topfkultur. 

10 St. JC 7.—. 


Nro. i Stück M. Pf. 

77. W"~ Ageratuui inex. nantim 
„Podere Formia“. Hervor - 
ragende, wertvolle Neuheit! 

Das reichblühendste und niedrigste 

Ageratum von kompaktem, strammem 
Wuchs mit kleinem graziösem Blatt¬ 
werk und kleinen blauen Blumen, die 
auch gegen langanhaltendes Regen¬ 
wetter unempfindlich sind. Die ganze 
Pflanze bildet einen blauen Teppich. 
Ausgezeichnete Teppichbeet- und 
Einfassungspflanze 10 St. Ji 9.—. 1 - 

Junge Pflanzen im Mai: 

100 St. JL 40.—, 10 St JL 4.50 — 50 
Hundertpreise von Ageratum im Mai 
siehe Teppichbeetpflanzen. 

wAlocasia illustris.3—5 — 

w - macrorhizafoliisyariegatis, präch¬ 
tige Blattpflanze m. saftgrünen, schnee- 
weiss gefleckten Blättern . . 6—10 — 

w — metallica, bronzefarbig . . . .15 — 

w— multifolia, dunkelgrün.1 — 

— (Caladium) violacea. 10 St. JC 12. 1 40 

-albo-marginata . . . 1.50-5 — 

s Allamanda Hendersoni, goldgelb 
blühende Schlingpflanze fürs Warm¬ 
haus .2—5 — 

Alternanthera. 

Starke Pflanzen zur Vermehrung. 

5. Aurea nana, niedrig, leuchtendgelb — 50 

8. Yersicolor.— 50 

11. JDV Paronich. amoena nana com- 
pacta, rötlichbraun, die niedrigste zu 
Teppichbeeten . . 10 St. JC 5 —. — 60 
13. Amoena spectabilis, feurig karminrosa — 50 

21. purpurea grandifolia, dunkelbraun — 50 

22. Juwel (Pfitzer), lebhaft karmin- 

rosa in glühend Karmoisin übergehend. 

Die schönste Fenrigstgefärbte. 

10 St. JC 4.50. — 50 

U0* Hundertpreise von Alternantheren im Mai 
s. Teppichbeetpflanzen. 

Amicia Zygomeris, Blattpflanze . . . — 80 

mAnthurium Andreanum, dankbar rot¬ 
blühende prachtvolle Aroidee . . 4—8 — 

w -roseum.6—12—20 — 

w -sanguineum.5 — 

w— crystallinum.4-8—12 — 

w — Scherzerianum.3—6 — 

t o -Duvivierianum, reinweiss . 3—8 — 

w -grandiflorum.3—8 — 

w -nigricans.5 — 

w -Rothschildianum .... 6—8 — 

t o -sanguineum .... 3—5—10 — 

w— Veitchi, eine der schönsten u. dauer¬ 
haftesten Blattpflanzen des Warm¬ 
hauses . 10—20—40 — 

w— Warocquianum.10—80 — 

wAphelandra aurantiaca Roezli ... 1 50 
80 w — fascinator.2 50 


Wühelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Asparagus Lutzi. 


1 Stück M. Pf. 

^Aralia Chabrieri ... 8—10—35—30 — 


w — elegantissima.3—5 — 

- Sieboldi.1 50 

w— Sieboldi var. Moseri.1 — 

w— Yeitclii, Blattpflanze .... 3—6 — 


Araucaria excelsa, herrliche Zimmer¬ 
pflanze zum einzeln aufstellen, 

in schönen Exemplaren. 3—6—10 — 20 — 

-glauca.4—10 — 

— imbricata .6—50 — 

jwAristolochia elegans, purp. m. weiss 1—2 — 



Asparagus Sprengeri. 

l Stück M. Pf. 

.< Asparagus Cooperi.2—3 — 

— Lutzi. Yeill Die 1-2 m langen, 
kräftigen Triebe” wachsen kerzengerade 
in die Höhe ohne jede Neigung zum Win¬ 
den, und zeigen von unten bis oben eine 
dichte Maigrüne Belaubung, die infolge 
der eigenartigen Stellung der einzelnen 
Fiederblättchen entzückend schön und 
duftig aussieht. Hervorragend an dieser 
Sorte ist der reiche Blütenflor. Wenn die 
Triebe mit tausenden von schneeweissen 
Blütchen schleierartig übersät sind, so 
gewähren sie einen reizenden Anblick. 

Sehr wertvoll als Schnittgrün. 

10 Stück AL 14-18. 1.50-2 — 
w — myriocladus, mit graziösen Wedeln 
von feiner, heU- bis dunkelgrüner Belau¬ 


bung .B_5 _ 

w — plumosus nauug, reizend. — 50—3 — 


Zu feinen Bindereien die 10 St. Jt 4-25. 
hochgeschätzteste Sorte. 

s— retrofraetus arboreus. 

Was Asparagus Spren geri unter denHänge- 
pflanzen, das ist retrofractus arboreus 
unter den Schlingpflanzen. Die schönen 
aufrecht wachsenden Ranken zeigen eine 
saftig frischgrüne Farbe. Auf eigenartige 
Weise sind die nadelförmigen dünnen 
Blättchen in kleinen Büscheln vereint und 
gleichsam wie Flocken über den Zweigen 
zerstreut. (Siehe Abbildung.) 

Von feiner Wirkung für Binderei. 
(Verlangt nur halbwarmen aber hellen Standort 
im Gewächshaus.) 

Stärkere Pflanzen: 1 St. ALI. 50,10St.^70. 
Jüngere Pflanzen : 1 St. AL 5.—, 10 St. *&45. 

T0B“ Vorstehende Asparagus-Sorten haben eine fein 
gefiederte Belaubung von smaragdgrüner Farbe 
und sind auch zur Zimmerkultur sehr zu empfehlen. 
Zur feinen Binderei sind sie unentbehrlich. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart, 
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Neue Blattbegonie. 

1 Stück M. Pf. 


Asparagus scandens deflexus. Die zier¬ 
lich gefiederten Ranken von smaragd¬ 
grüner Farbe sind im Winter mit 
hübschenkleinen, glühend roten Beeren 
bedeckt. Wunderbare Häugepflanze 
für kühle Zimmer. 

10 St. JC 8—18—25. 1—2—8 — 

— Sprengeri, eine prächtige Zimmer¬ 
pflanze , mit kräftiger, feiner, saft¬ 
grüner Belaubung und weit herunter¬ 
hängenden Zweigen,ausgezeichnet für 
Hänglampen u. zur Binderei. 50 Pf.—1 50 
lOSt. ^4.-12. Starke Pflanzen 2—10 - 

Aucuba japonica. 2 ” 

Azalea indica, in den schönsten neuen 
Sorten, mit Knospen .... 2—10 

Bambusa aurea.5-10-15 — 

-grosse Kübelpflanzen, l 1 /a—2 1 /2m. 

hoch, prachtvolle Büsche . . 20—40 

— Fortunei fol. ..1 — 

— gracilis. 2 

— Metake, stark.2—15 — 

— nana.. ; 2 

Bambusa sind zur Auspflanzung ins hreie 
als reizende Ziergräser zu verwenden. 

^Blattbegronien. 

Nro. Beste neuere und ältere. 

18. Fürst Wallerstein. 

44. Smaragdina. 

51. manicata aurea maculata. 

101. Luise CIOSOU, prächtig samtig karmoisinrot. 

109. Adrien Schmitt, dunkelgrün, silberweiss 
punktiert. 

130. Bürgermeister Peppel. 

141. President Carnot, glänzend silbrig. 

166. Claudine Schmitt. 

171. Marie Duval, silbrig, smaragdgrün. 

183. Frau Notar Ramge, silbrig rosa. 

186. Hofg.-Insp. Wcckerle, hellgrün, silbrig. 

189. Frl. V. Zingler, rosa, grün genervt. 


Nro. 

216. Non plus ultra, schwarzbraun, mit oliven¬ 
grüner Zone, rosa und weiss gefleckt. 

218. Mad. ßinot, silberweisse Zone, braungrün ge- 
randet, weiss geperlt. 

220. Meteor, das ganze Blatt ist leuchtend karmin¬ 
rot. Von sehr üppigem Wachstum, schönem Auf¬ 
bau und vorzüglicher Blätterhaltung. 

223. Alpenglühen, lebhaft karminrosa. 

225. The Emperor, tief samtig braun, karminrosa 
marmoriert; extra. 

226. Kronprinzessin Cäcilie, leuchtend karmin¬ 
rot, in zartrosa und silberweiss übergehend. 

227. Graf von Zeppelin. Neu! Mit grossen, stark 
gezahnten Blättern von atlasglänzender, grauer 
Färbung u. karminrotem Rande. Das ganze Blatt 
geht später in eine rote Färbungüber. Sehr schön! 

228. Kätchen Schadendorf. Jfen! Mitte schwarz¬ 
braun mit olivengrünen Nerven u. breiter, silbrig¬ 
rosain karmin übergehender Zone,dunkler berand. 

229. Wilhelm Teil. 

230. Pilatus. 

232. Loreley. 

233. Silberkönigin. 

234. Graf Moltke. 

235. Tesuv, mittelgrosses, etwas gezacktes Blatt, 
grosse dunkle Mitte mit anschliessender feuer¬ 
roter, nach aussen in silberweiss verlaufender 
Zone. Rand dunkelgrün, weiss und rosa gefleckt. 

238. Alfred Müller. 

Obige Sorten: 

Nach Auswahl: 1 Stück 80 Pf. 

Nach meiner Wahl: 

5 Sorten JL 3.50, 10 Sorten oit 6.50. 


siro. Neueste Blattbegonien von 1912. 

243. Bosnien, hochwachsend, reich belaubt, tief¬ 
geschlitzte Blätter Färbung dunkeloliv, schon 
purpur geperlt. Stolze Erscheinung. 

244. Erzherzog Franz Ferdinand, starkwach¬ 
send, grossblättrig, purpurrot, reinglänzend. Das 
Non plus ultra aller rotblättrigen Sorten, eine 
alles übertreffende Prunksorte. 

* Vermeilmedaille der K. K. Gartenbau-Gesellschaft Wien. 

245. Herzegowina, hochwachsend, reich belaubt. 
Die Färbung der tiefgeschlitzten Blätter schillert 
in silberig magenta, unterbrochen durch bronze¬ 
grüne Nerven. Blendend schone Sorte. 

Obige 3 Neuheiten: 1 Stück JC 1.-. 
illn Q Norton .AI, 2. SO« 


„Blühende Begonien und 
„Begonia semperilorens. 

Dieselben sind im Sommer zu Gruppen, wie im Winter 
wegen ihrer reichen Blüte zur Dekoration der Gewächs¬ 
häuser und Zimmer von unschätzbarem Wert. 
X0F“ Dutzendpreise und Hundertpreise von Begonia semper- 
tlorens im Monat Mai siehe Teppichbeetpflanzen. 

Nr0 1 Stück M. Pf. 

"4K Abondance, leuchtend hellrosenrot — 60 
64. Mad. Charrat, niedrig hellkorallen¬ 
rot, sehr reichblühend .... 1 — 

97. Triomphe de Lorraine, gut gefüllt, 
karmin kirschrot, mit dunkelbron¬ 
zenen Blumen.— 80 

118. Gloire de IiOrraine. Die 
schönste aller winterblühenden 
Begonien. Die graziösen buschigen 
Pflanzen sind von September bis 
April mit zart nelkenrosa Blüten 
überdeckt . . 10 St. 9—25.1—3 


- Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Begouia semperflorens 
„Verbesserte“ Erfordia grandiflora superba. 

Blühende Begonien. 

Nro. 1 Stüc k M. Pf. 

119. Konkurrent, verbesserte „Gloire 
de Lorraine“, mit über doppelt so 
grossen Blüten und im Wüchse kräf¬ 
tiger u. buschiger als die Stammsorte 1 — 

122. Fulgurant. Feurig korallenrot . — 60 

195. Luzerna (Corallina - Art), 

leuchtend scharlachrote Bltiten- 
trauben mit elegant gezackten silber- 
weiss punktierten Blättern. 

10 St. X 10. — . 1 20 
Stärkere Pflanzen .2—5 

217. Gloire de Chatelaine. Bildet 

kugelförmige Büsche von ca. 25 cm Höhe, 
vollständig mit grossen Blumen von leb¬ 
hafter, rosa Farbe überdeckt. Wuchs 
kräftig und widerstandsfähig. Eine der 
schönsten rosablühenden Begonien zu 

Gruppen. 10 St. JC 6. — 70 

Im Mai 1 St. 50 Pf., 10 St. Jfc 4., 100 St. JC 35. 

237. Pfitzer’s Triumph. Schneeweiss. 

238. „Verbesserte“ Erfordia grandi- 
flora Superba. Rosablühend. 

239. Lachskönigin. Lachsrot. 

Obige 8 Sorten: 

Nur als Sämlingspflanzen im Mai, 
siehe Teppichbeet - Pflanzen. 



Bougainvillea glabra Sanderiana. 

Blühende Begonien, l stück m. Pf. 


240. Patne. Hat ähnliches Laub wie Beg. 

Gl. de Lorraine. Die Farbe der Blumen 
ist ein lachsfarbiges Johannisbeerrot 
mit kupferfarbigem Schein ... 1 20 

246. Erfordia grandiflora superba alba. 

Neu! Grossblumig, weiss... 1 — 

247. Rotblühende Gloire deChätelaine. 


Neu! Mit allen guten Eigenschaften 
der Stamm-Sorte. Blumen von einer 
schönen, purpurroten Färb. 10St.^6. 

256. W. E Gumbleton. Elegante silbrig¬ 
bunte Blattpflanze, besonders für Jardi- 
nieren geeignet ........ 

270. incarnata „Victor Lemoine“ 
(Alpenglühen). Diese wieder neu ein¬ 
geführte Sorte ist berufen, einen ersten 
Platz unter den sommerblühenden Han- 
delspflanzen einzunehmen. Sie blüht fast 
das ganze Jahr ununterbrochen, besonders 
voll aber in den Sommermonaten und in 
der Herbst zeit Das Blattwerk ist zierlich 
klein, dunkelgrün und verleiht den Pflan¬ 
zen einen besonders angenehmen Reiz. 
Die roten mittelgrossen Lorraine-artigen 
Blüten heben sich von dem schönen Blatt¬ 
werk wirkungsvoll ab. In vollem Flor 
sind die Pflanzen förmlich mit Blüten über¬ 
sät. Hervorragende Marktpflanze. 

Junge Pflanzen: 10 St. JL 5.—. 

271. (Gloire de Lorraine) amabilis. 
Ifen! Eine bedeutende Verbes- 


— 70 
1 — 


— 60 


50 


serung der Stammsorte, v. üppigerem 
Wuchs u. grösserer Dauerhaftigkeit 
der Blumen im Zimmer .... 

Bertolonia Siricea picta . 6 — 

— van Houttei.6 — 

Bougainvillea glabra Sanderiana, mit 
prächtigen violettroten Bracteen von 
langer Rlütendauer . . 80 Pf.—3—6 

-foliis variegatis« Die prächtig 

bunten Blätter stehen im schönsten Kon- ~ ~ 

trast zu den violettroten Blumen ... * ou 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Bouvardia. 

1) President Cleveland. 2) Alfred Neuner. 

3) Alba elegantissima. 4) Priory Beauty. 5) Rosalinde. 


Bonvardien. 

Wichtige Notiz! Die leider allzuicenig be¬ 
kannten Bouvardien kommen in neuerer Zeit tvieder mehr 
in Mode und zwar mit vollem liecht, da sie sotoohl für den 
Laien als auch für den Handelsgärtner und den Schnitt¬ 
blumenzüchter eine ganz hervorragende Bereicherung seines 
Pflanzenbestandes bilden. Es ist seit Jahren keine Ab¬ 
wechslung mehr im Angebot von blühenden Topfpflanzen von 
Anfang des Winters bis zur Weihnachtszeit, und so uird es 
mit Freude begrüsst werden, wenn diese herrlichen Bouvardien 
wieder mehr zur Verwendung kommen. Sotoohl die einfachen 
toie auch die gefüllten Sorten mit ihrem gesunden kräftigen 
Wuchs, ihrem Blütenreichtum und ihrer lebhaften Färbung , 
die vom schönsten Heinweiss bis zum leuchtendsten Hot 
übergehen, entzücken das Herz jedes Blumenfreundes . Für 
die feine Binderei und zur Tafeldekoration wird es wenig 
Blumen geben, die ihres eleganten und graziösen Aussehens 
wegen mehr bewundert werden. 

All dieser guten Eigenschaften wegen kann die Bouvardie 
als 'Topfpflanze und zur Schnittblumenkultur für Herbst und 
Winter nicht warm genug empfohlen werden. 

Nro. 1 Stück M. Pf. 

T Alfred Neuner, weissgefüllt. 

10 St. *AL 9.—. 1 — 

2 . alba elegantissima, einfach weiss . 1 — 

3 . angustifolia, feurig, hochrot, früh- 

u.reichblühend. Effektvolle Gruppen¬ 
pflanze .1 — 

4. Bride of Brooklyn, reinweiss . . 1 — 

5 . Davisoni, hellrosa.1 — 

8 . flavescens, blassgelb.1 — 


Nro. Bouvardien, l stück M. Pf. 

9. Humboldt!corymbiflora,weiss.gross- 
blumig mit starkem Orangenduft, vor¬ 
züglicher Sommerblüher 10 St. Ji 9. 1 — 

11. President Garfleld, rosa gefüllt 

10 St. *Ai 9.—. 1 — 

12. Priory Beauty, leuchtend rosenrot 1 — 

13. Rosalinde, fleischfarbigrosa . . . 1 — 

20. Hogarthi fl. pl., ziegelrot gefüllt 1 — 

26. Flavescens fl. pl., schwefelgelb gefüllt 

5 St. Jt 4.50. 1 — 

31. President Cleveland, Scharlach, die 
schönsten aller rotblühenden Bou¬ 
vardien .. 1 — 

45. King of scarlets, grossbl. Scharlach 

5 St. tAi 4.50. 1 — 

5 Sorten Bouvardia nach meiner Wahl Ji 4. 

10 „ » n n n w 0. 

Im Mai in jungen Pflanzen; 

10 St. Ji 5. — , 100 St. Jt 40.—. 

Caladium nymphsefolium (esculentum). 

Die geeignetste zur Auspflanzung ins 
freie Land und als prachtvolle Blatt¬ 
pflanze bekannt. 

Starke Knollen: 12 St. 8. — 80 

Caladium (Alocasia) violaceum, von 
derselben Ueppigkeit wie Caladium 
nymphaefolium, mit violett behauchten 
Blättern und Blattstielen, prächtige 
Blattpflanze zum Auspflanzen ins 
Freie.19 St. M. 12. 1 40 


Calceolarfa rugosa. 

Nro. Strauchartige Calceolarien. 

38. Triomphe de Versailles, niedrig 
goldgelb, schöne Gruppenpflanze. 

10 St. JC 4. — 50 

47. Triomphe du Nord. Eine neue 
Varietät, welche aus der bekannten 
Triomphe de Versailles hervorgegangen 
ist; mit doppelt so grossen Blumen von 
schöner hellgelber Färbung. Vorzüg¬ 
liche Gruppenpflanze . 10 St. JC. 5. — 60 

48. Bavaria. Leuchtend dunkelgelb, 

braun punktiert.1 — 

51. Ruhm von Stuttgart. Neu! Präch¬ 
tige dunkelgelb blühende Calceolarie 
von niedrigem Wuchs; grossblumig 
und widerstandsfähig; wertvolle Be¬ 
reicherung unserer Gruppen- und Ein¬ 
fassungspflanzen . . 10 St. Ji 6. — 70 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Calla setliiopiea. 

Nro. 1 Stück M. P f. 

7. Devoniensis (Godf.), ausserordent¬ 
lich reichblühend. Beginnt ohne ge¬ 
trieben zü werden schon vom No¬ 
vember an kräftige rein schneeweisse 
Blumen zu entfalten. Die Pflanze wird 
etwa 40 cm hoch, ist robust und extra 
reichbltihend, vorzüglich zum Bouquet¬ 


geschäft. 

Blühbare Pflanzen.1— 2 

Trockene blühbare Knollen: 

100 St. JC 40.-, 10 St. JC 5.—. — 60 


Samen: 1000 Korn JC 6.—, 100 Korn 80 Pf. 

8. 3ß)flpr~ Perle von Stuttgart 

(Pfitzer). Eine niedrige, 40 cm hohe, 
eigene Züchtung. Die Pflanze ist über¬ 
aus reichblühend, von kompaktem 
Wuchs. Die Blumen sind in der Grösse 
der C. Devoniensis u. von reinweisser 
Farbe. Sie wird zum Schnitt an 
vielen Orten im Grossen kultiviert. 

Blühbare Pflanzen .1—2 

Trockene blühbare Knollen: 

100 St JC 40.-, 10 St. JC 5.-. — 60 
Samen: 1000 Korn JC 6.—, 100 Korn 80 Pf. 

21 . Childsiana, grossblumig, gedrungen 

wachsend.1 — 

3. grandiflora, mit sehr grossen Blumen 1 20 

17. — Nicolai, sehr grossblumig und 

stark wachsend .1 20 


Calla (Richardia). 

4. albo macnlata, mit silberweiss ge- 

fleckten Blättern ... 10 Stück JC 2 50 — 30 


9. JJ0 1 Elliottiana, mit grossen 
effektvollen goldgelben Blumen und zier¬ 
lich weiss gefleckten Blättern. .. e 

Blühbare Knollen 10 St. JC 12. 1 oU 
Extra starke „ „ _ 2 50 

22. Eiliottiana „Rossi“, mit grossen 
dunkelgelb., innen violett gefleckt. Blumen 1 20 

23. Glory of Hillegom, kanariengelb, 

sehr schön.3 — 

20. Solfatara, sehr grossblumig, Schwefel- 1 on 
gelb mit tiefschwarzem Auge AK) 


»>Buntblättrige Caladium. 

NB. Dieselben gehören ins Gewächshaus oder 
Zimmer, können aber im Hochsommer auch ins 
freie Land halbschattig ansgepflanzt werden. 

»Neue Brasilianische Caladium. 

In kräftigen Knollen abgebbar. 

Nro. 1 Stück M. Pf. 


151. Joao Gandra, Grund grüngelb, grosse 
dunkelrote Mitte mit breiten feurigroten 

Rippen. Extra.4 — 

154. Pero Coelbo, Grund und Rippen weiss¬ 
grün, dunkelrot marmoriert.3 50 



Calla aetliiopica Perle von Stuttgart. 


Neue Brasilianische Caladium. 

Nro. 1 Stück M. Pf. 


155. Salvador Bneno, Grund und Rippen gelb¬ 

grün, durchsichtig rot gesprenkelt und 
gezeichnet .. 3 — 

156. Feliciano Coelho, Rand und Rippen 

dunkeilgrün, Mitte glänzend wejnrot, nach 
aussen heller gefleckt und durchflossen. 
Auffallende Zeichnung.4 50 

157. Don Francisco de Sonza, Grund gelb¬ 
grün, Mitte und Flecken weisslich lila. 

Ganz neue Färbung. 2 — 

161. Aguapö, durchsichtig perlmutterweiss mit 

dunkelroten Rippen und Adern , . . . 3 — 

163. Hortulania, durchsichtig karminrosa mit 

dunkleren Rippen und kleinen weissen 
Adern, gegen den grünen Rand weiss 
gefleckt. Extra.10 — 

164. Manuhassu, Grund dunkelgrün, durch¬ 
sichtig weiss gefleckt.3 50 

176. John Luther, rosakarmin mit dunklerer 

Mitte. Schöne Zwergsorte.6 — 

179. Souvenir de Mad. Henriot, rote Rippen, 

Mitte des Blattes blauweiss und apfel¬ 
grün mit rein weissen Flecken. Prächtige 
gedrungene Pflanze .6 — 

180. Mad. Schmitt, dunkelkarmoisinrot, der 

gelbgrüne Rand ist weiss, die Mitte rosa 
gefleckt ..4 — 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart, 
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Schönste ältere und neuere Sorten. 

In kräftigen Knollen abgebbar. 

Nro. 1 Stück M. Pf. 


5. Argyrites, grün mit weiss.1 20 

11. Candidum, weissgrundig, grün gerippt . 1 20 

14. Louise Duplessis, saftgrün, weiss, rosa. 1 — 
31. Onslow, grün,weissgefleckt, Mitte braunrot 2 — 
51. Eucharis, durchsichtig lilarosa mit grünem 

Rande.1 50 

55. Mad.FritzKöchlin,weiss,violettrosau.grün 1 20 
64. Walter Scott, dunkelgrün mit rosa . . 1 50 

93. Dr. Lindley, Mitte blutrot, Rand grün mit 

perimutter .,.2 — 

118. A. Hassis, weiss mit rosa.1 — 

119. Wilhelm Pfltzer, grossblättrig gelblich 

grün, Mitte braunrot.2 — 

122. M. S. Waller, dunkelpurpur.2 — 

123. Triomphe de Comte, karmoisin .... 2 50 

126. La Duchöre, Zinnober granatrot, extra . 1 50 

127. Osiris, glühend rot, dunkelgrün berandet 2 50 

128. S. Ex. Hamdy Bey, grün, Mitte rot . . 1 50 

129. Comtesse de Brosse, dunkelrot mit grün 2 — 

130. Mad. Alfred Bleu major, weiss, rosa 

schattiert und grün geadert.2 — 

131. Reine de Dänemark, blassrosa,karm.gead. 2 — 

133. Gaspard Crayer, rot, grün gerändert . . 2 — 

134. B S. Williams, rosa, scharlachrot gerippt 3 — 
136. Clio, Grund dunkelgrün, weiss mit rosa 1 50 
138. Coypel, grün, weiss gefleckt, rot gerippt 

und geadert.10 St. Jt 9. — . 1 — 

141. Felix Petit, hellgrün, weiss durchflossen, 

rot gezeichnet ..3 — 

143. Mons. d’Halloy, prächtig dunkelkarmin 1 50 

144. Rubens, dunkelkarmin geadert .... 2 50 

145. Ville de Hambourg, bräunlich rot mit weiss 3 — 

146. Mons. A.Hardy, weissgrund. mit grün u.rot 1 50 

147. Mad. Scheffer, weiss mit grün und rosa 1 20 

148. Alcibiades, grün, weiss getupft .... 1 50 

Nach meiner Wahl: 


5 Sorten M. 6.—, 10 Sorten Ji. 15.—. 


Camellia in schönen Sorten, stark . 3—4 — 
Carex gallica yariegata, milchweisse 

Blätter mit grünem Rande 60 Pf.—1 50 
— ja p, m arginata variegata . . . . — 70 
O^CasMia floribunda A.Boehm, 
reichblühende Gruppen- u. Einzelpflanze, 
mit grossen, dunkelorangegelben Blumen und 
glänzend dunkelgrüner Belaubung (in sonniger 
Lage den ganzen Sommer fortblnhend, yorzügl. 
z. Auspflauzen). lOOSt «Ä)., JOSt *Ä9. 1 St JC 1 — 
stärkere Pflanzen 10St. .^15.-50. ISt.«iU.60—6 — 
extra starke Pflanzen in Kübeln und 

Töpfen.1 St. « 4L 15.—40. 

Ceropegia elegans, zierl. Pflanze i n B 2 — 3 

Chrysanthemum frutescens 

Nro. (flßarguerite). i stuck m. Pf. 

6. Comtesse de Chambord, weiss, sehr 

reichblühend.— 60 

25. Halleri, besonders grossblumig und 
frühblühend; vorzüglich zur Topfkultur 

und zum Treiben.— 70 

29. Henri Boucher, schön goldgelb, eine 

Verbesserung von „Etoile d’or“, niedrig . — 60 
32. Rosa Queen Alexandra, weiss ge¬ 
füllte Mitte, zartrosa.— 80 

37. 1 J0" Floribunda, weiss; klein¬ 
blumig, die reichblühendste von allen. 

Markt- und Balkonschmucksorte ersten 
Ranges.10 Stück jt, 5 

38. AUT Mrs. F. Sander. Neuheit 

von 1911. Eine aus Afrika stammende 
Marguerite, die kaum übertroffen werden 
wird. Die grossen, oft bis 10 cm im Durch¬ 
messer erreichenden gefüllten Blumen sind 
prächtig schneeweiss. Ganz besonders 
reichblühend, von leichtem gedrungenem, 
üppigem Wuchs u. ungewöhnl. langer Halt- 
barkeit in abgeschnitt. Zustand. 10St.*A5. — bU 
Extra starke Mutterpflanzen 2 — 
Im Mai: 10 Stück 4.-. - 50 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Chrysanthemum frutescens Urs. F. Sander. 


Nro. Neueste Coleus für 1913. 

84. Hermann Neubert, Mitte karminrot, Rand 
zitronengelb, Blätter länglich. 

85. General Carlo von Graevenitz, braunrot, 
hell- bis dunkelkarmin durchflossen, sehr 
grossblättrig. 

86. Jnlio de Moraes, altgoldgelb mit braun¬ 
rot, Herbstfärbung. 

87. Carl Brenner, grün, braunrot bemalt. 

88 Helmuth Hirth, creme mit karminroten 
Nerven und braunroten Flecken. 

89. Frau Hngo Lindemann, weiss mit karmin 
und grün gestreift. 

80. Fräul. Frida Schenk, gelblichgrün, braun- 
karmin gestreift. 

Nach Auswahl 1 Stück JC 1.—. 

Alle 7 Sorten JC 6.—. 

- Wilhelm Pfitj 


'»Beste Coleus zur Teppichgärtnerei. 

Verschaffelti splendens, samtig blutrot. 

Or des Pyrdnees syn.=Marie Bocher, goldgelb. 

Hero, schwarz. 

Feuer wein. Neu ! Samtig braunrot mit karmin - 
rosa durchflossen. Wuchs besonders gesund und 
kräftig. Sehr widerstandsfähig und daher ganz 
besonders empfehlenswert fürs freie Land 
in Gruppen und zu Einfassungen. 

Le Bienvenu. Neu! Feurigrot, gelb gerandet, 
Mitte purpurrot getupft; effektvolle, robuste 
Gruppensorte. 

Flamboyant, vorzügliche harte Freilandsorte 
von kurzem gedrungenem Wuchs mit etwas 
schmalen, scharf gezackten, kupfrig braun¬ 
roten Blättern; wertvolle Sorte für die 
Teppichgärtnerei. 

Nach Auswahl: 

Obige 6 Sorten per Stück 60 Pf., 
im Mai 10 St. Jt. 2. 50. 

er, Stuttgart. - 
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Cassia floribunda A. Boehm. 

1 Stück M. Pf. 


Datura arborea fl. albo pleno. 


5 u?Cissus discolor (marmorata), prachtvoll 2 — 
Citrus sinensis, chinesische Orange . 2—4 — 
*u>Clerodendron Balfouri, mit reinweiss 

und karmoisinroten Blumen . . 2—4 — 

- foliis variegatis.2 — 

sCobrea scandens . . 10 Stück Ji. 4. — 50 

s -foliis yariegatis „Deutscher 

ltuliin“, schöne weiss buntblät¬ 
trige, vielfach verwendbare Schling¬ 
pflanze .... 10 St. JL 10.— 1 20 

u>Coffea arabica, Kaffeebaum . . . 1—5 — 

tiColocasia odora, dauerhafte u. schöne 

Blattpflanze fürs Zimmer . . .3—6 — 

Coronilla glauca, mit gelben Blüten auf 

zierlicher, graugrüner Belaubung — 80 

Croton. 

Alexander III., dunkelgrün mit rosaroter 

Zeichnung.3—6 — 

anreus punctatissimus, schmalblättrig, 

grün, gelb punktiert.2—4 — 

B. Comte, metallisch grün mit rötlichen 

Flecken.4—6 — 

Mrs. Sanders, grün mit goldgelber 

Mitte.4—6 — 

Prince of Yellows, goldgelb mit grün, 

schönste gelbe.3—6 — 

Readii, dunkelgrün mit schön karmin¬ 
roten Nerven.4—6 — 

Cuphea platycentra, reichblühend. 

10 St. Ji 3.50. — 40 


1 Stück M. Pf. 

wCnrculigo recurvata, dauerhafteste 

Blattpflanze fürs Zimmer . . . 2—6 — 

w -foliis yariegatis .... 3—6 — 

Cyclamen persicum grandiflorum, 
schönste Sorten in allen Farben. 

10 St. Ji. 6—18, 70 Pf.—2 — 
pikierte Sämlinge, 100 St. Ji. 8—10. 
icCyperus altemifolius argent. fol. varieg. 1 50 


— — nanus compactus.— 60 

— laxus fol. varieg. . ..1 50 


— species Cap, von üppigem Wuchs . 1 20 

JBV Zyperns Papyrus, Papierstaude, 
schönste Dekorationspflanze zur Aus¬ 
pflanzung im Sommer in feuchten und 
warmen Lagen. 

Überwinterte Pflanzen. 10 St. JL 15-25. 2—3 — 

-extra stark. 5 —10 — 

Junge Pflanzen im Mai . 10 St. 6.—. — 70 

SEP” Datura. 'OKE 

Bringt prächtige Schaublumen von grosser, läng¬ 
licher Trompetenform in reicher Fülle während des 
ganzen Sommers hervor. Dieselben hängen in schöner 
Anordnung lose über und unter dem frischgrünen Blatt¬ 
werk und verleihen der Pflanze einen ganz imposanten 
Eindruck. In Töpfen, Kübeln und ganz besonders im 
Mai ins Freie auf den Rasen gepflanzt ist die Datura 
eine der schönsten und dankbarsten Einzel- und 
Schaupflanzen. (Überwinterung im Kalthause.) 

Nro. 1 Stück M. Pf. 

1. arborea, weiss, einfach blühend. 

3 . — fl. albo pleno, weiss gefüllt. 

Je: 1 St. JL 1-3.; 10 St. .J* 9-25. 

MjT Extra starke Pflanzen : 

1 St. JL 5—10—15—40. 

5 . — lutea, gelb.15° 

8. — bicolor, orangerot mit gelb . . 1 50 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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1 Stück M. Pf. 

wDieffenbachia Bausei ..... 4 _ 


w ~~ Fournieri.’ 4_6 __ 

10 — illustris.2—3 — 

10 — picta. 3 — 

^Dracaena amabilis.4—6 _ 

— Brnanti.* 1_3 _ 

10 — Godsefilana.5 10 _ 

w — Goldieana.5_8 — 

— indivisa.2—6 — 


schöne Ktibelpflanzen 15—30 — 

-- Doucetti, saftiggrüu mit weisser 

Einfassung, halte Sorte . . . 6—50_ 

— nutaus, eine der schönsten, härtesten 

Sorten.3—5 — 

schöne Kübelpflanzen 10—40 — 

w — Sanderiana.2—6 — 

U) — terminalis rosea.2—6 — 

iv ^~ Victoria.5—10 — 

Dimorphotheca aurantiaca, 30-35 cm 
hoch, die Marguerite-ähnlichen Blumen sind 
wundervoll dtinkelorauge mit Atlasglanz 
und dunkelbrauner Scheibe. Bei Son¬ 
nenschein in voller Schönheit. Ausser¬ 
ordentlich reichblühend. 

Junge Pflanzen im Mai . 10 St. JL 2.50. — 30 


■*"“ — Hybriden, in allen Farben 

10 Stück JL 2.50. — 30 
Ecklonis, eine reizende Art von Mar- 
guerite, Blumen alabasterweiss, Mitte 
stahlblau.10 St. JL 7. — 80 


wEpiphyllum. 

Unter allen Zierpflanzen für das Zimmer als Winter¬ 
flor gehören die Epiphyllum zu den schönsten, reich 
blühendsten und leicht zu pflegenden Zimmerpflanzen, j 

In Sorten nach meiner Wahl: 



Erythrina Crista galli compacta. 

1 Stück M. Pf. 


•p. s 


1 Stück Ji. 1 . 20 , 5 Stück M. 5. 

Nro. 1 Stück M. Pf. 

23 Epiphyllum Russellianum Gärtner!. 

Die Blume ist ganz verschieden von 
den andern Sorten; sie hat die Form 
des Cereus speciosissimus und ist von 
feurig scharlachroter Farbe. Blütezeit 
April bis Mai . . Ji. 1.50—2—4 — 

ÖT Erythrina (Korallen-Pflanze). 

N ro. 1 Stück M. Pf. 

2 . Biddwilliana, feurig dunkelkarmin 1 — 
starke Pflanzen . . . . 1 St. Ji 2—3. 

4. Crista galli compacta, schön¬ 
ste aller Erythrinen; niedrig bleibend; 
diese prachtvolle E. entwickelt grosse 
gedrängte Dolden korallenroter Blumen, 
welche von Juni bis Herbst fortbluhen. 
Vorzüglich zur Auspflanzung, wie zur 

Topfkultur.10 St. Jt 7 . — 80 

Stärkere Pflanzen . 1 St. JC 1.50—3. 

lOSt. JC 14-25. 

Extra starke Pflanzen . 1 St. JL 4-8. 

Eucalyptus glohulus, 

Blaugummibaura 10 St. Jt 6 . 70 Pf. — 1 50 
Extra starke Pflanzen . 3 _ 4 _ 

^Eucharis amazonica, mit schneeweissen, 

sternartigen, wohlriechenden Blumen 2 — ! 

Eugenia apiculata, reichbl. Myrthe 1.50—25 — 

^ australis, Kübelpflanzen . . 5—30—50 — 

Euphorbiajacqutniflora (fulgens), Schar¬ 
lach, reichblühend im Winter ... 1 50 


^Eupliorbia (Poinsettia) pulcherrima 

karmoisin. [ _ 3 _ 

— splendens . 1 50 

Ferdinandaeminens, schöne Blattpflanze 1—3 — 

Ficus australis. 2 — 

- fol. var., besonders schöne bunt¬ 
blättrige Zimmerpflanze. 6 _ 

w— barbatus, rankend. 2 — 

u>— elastica, Gummibaum .... 2—4 — 

iv - fol. var., schön buntblättrig . 3 50 

w panduriformis,imposante Dekorations¬ 

pflanze mit riesigen dunkel grünen glänzen¬ 
den Blättern.3 — 6 _10_20 _ 

w — Parcelli, weissbunt. 2—3 — 

?^Fittonia argyroneura.. 80 

Gazauia nivea latiflora, weiss mit 

dunkelgelb.10 St. Jt 6 . — 70 

— hybr. Ernst Benary, rahmweiss, Mitte 

cremefarbig mit schwarzen Flecken — 80 

— pavonia major aurea.— 60 

Gazanien gedeihen vorzüglich an heissen 
trockenen Plätzen und Felsenpairtieen und sind 
wie Portulak zu verwenden. 

Genista Audreana, sehr schön, gross- 

blumig, gelb mit braunroten Lippen, 2—3 — 

— Martini, leuchtend gelb, zierlich . 2 — 

— prostrata floribunda (Cytisus race- 

mosus), Belaubung sehr zierlich, 
mit prächtig gelben, sehr wohlrie¬ 
chenden Blumen. 2 6 — 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Gerbera Jamesoni Hybriden. 

1 Stück ÄL Pf. 

J0P Gerbera Jamesoni, 

prächtige Einführung aus Südafrika m. 
grossen brillant scharlachorangeroten, 

Gazania ähnlichen Blumen auf langen 
Siielen.HervorragendeSchnittblume 

(muss im Kalthaus überwintert werden). 

Stark Mähbar ... 10 Stück Jt 9.— 1 

— Hybriden in allen Farben. 

Stark blähbar.10 St. JC\0 — 1 

Genaue Beschreibung s. Samen-Katalog , S.85 — 86. 

wGloxinia hybrida, schönste punktierte u. 

leopardierte, im Rummel, 10 St. JC 2.50. — 30 

— in Sorten siehe Seite 129. 

Gnaphalium lanatum.— d0 

-microphyllum.— 40 

Grevillea robusta pyramidalis . 80—1 50 

f^Gymnostachium Pearcei.1 — 

Hedera hibernica ? irländ. grossblättriger 

Epheu. Schönster fürs freie Land! 70Pf.-l-3 — 

-marginata alba, grossblättriger 

weissbunter Epheu.1 oU 

— madeirense fol. arg, variegatis, 
schönster bunter Epheu, dunkelgrün 

mit schöner weisser Einfassung . . 1—2 —i 

Hedychium Gardnerianum . . . 2—3 — 

Helichrysum helianthemifoüuin , feine 

silberweisse Teppichbeetpflanze . . . ÜU , 



Hibiscus Rosa sinensis. 


^Hibiscus Rosa sinensis. 

(Chinesische Rose.) 

Diese immer noch seltene Pflanze, die im Som¬ 
mer an warmen, sonnigen Plätzen ins freie Land 
ausgepflanzt, täglich den Liebhaber mit neuen 
prachtvollen Blumen auf einem glänzend gränen 
Laubwerke erfreut, kann ich jedem Gartenfreund 
bestens empfeMen. Im Warmhaus sonnig zu über¬ 
wintern. 

s iro. Einfach blühende. 1 stück m . pl 

1. nf Armengey, purpurrot . . . 1 — 

— Hochstämme, ca. 1—1,25 m hoch 6—10 — 
4. Carminata perfecta, karmjnrosa . . 1 — 

13. Magnificus, prachtvoll.1 — 

46. Bruanti, leuchtend lachszinnoberrosa 1 — 

Gefüllt und halbgefüllt blühende 
Nro. Hibiscus. 1 Stuck M. Pf. 

33. vivicans, karmoisin gefüllt .... 1 — 

34. Snbviolaceus,halbgefüllt,hellkarmin 
mit violett gezeichnet; die grossen 
prachtvollen Blumen sind viel dauer¬ 
hafter als diejenigen anderer Sorten; 
der reichbliihendste und schönste 


aller Hibiscus.1 — 

49. Aurora, halbgefüllt, cremefarben mit 

orange.1 — 

Nach meiner Wahl: 


5 einfache und gefüllte Hibiscus M. 4,—• 
Extra starke 3—4-jähr. Hibiscus: 

1 Stück oü 3—5. 


w>Hoya carnosa.1—2 — 

-fol. var.3 — 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Hortensie Mlle. Renee Gaillard. 


!)>>dran<)ea bortensis (f)ortensie). 


5*0. 1 Stück M. Pf. 

1. Rotblüüende .1 50—3 — 

2- Blaublithende . . . . 150-3 — 

*2. Otaksa Monstrosa, mit enormen 

Dolden hellrosenroter Blumen . 1—3 — 


Nro. 1 Stück M. Pf. 

14. Souvenir de Claire, mit ebenso 
grossen Dolden wie Monstrosa, von 
prächtig dunkelrosenroter Farbe 1—3 — 

21 . Rosea, leuchtend karminrosa, viel¬ 
fach prämiert. Schönste Färbung 
unter den Hortensien .... 2—3 — 


Wilhelm P fitz er, Stuttgart. 














164 


Gewächshaus- und Zimmerpflanzen. 


Hervorragende Hortensien-Neuheiten. 

In der Hortensien-K/asse wurde seit Jahren nichts 
wertvolles Neues mehr geboten. Mit um so grösserem 
Interesse sind daher die von Frankreich aus in den 
Handel gebrachten Neuheiten aufgenommen worden. 
Die hier angeführten sind eine vorzügliche Auswahl 
solcher Sorten, die sich wegen ihrer herrlichen Farben, 
ihres schönen kräftigen Wuchses, Reichb/iitigkeit und 
guten Treibfähigkeit hervorragend für Handelsgärtner 
und Liebhaber eignen und einen grossen Fortschritt 
in dieser Pflanzengattung bilden. Dieselben können 
leicht schon von Februar ab getrieben werden. 

Nr0 1 Stück M. Ff.; 

25TAvalanche. Rein weiss, Blumen¬ 

dolden und Blumen sind mittel¬ 
gross, elegant, geformt. Von üppigem 
Wuchs, sehr leicht Knospen ansetzend. 
vorzügliche Treibsorte. Die am rein¬ 
sten weisse Hydrangea. 10 St. JC 7. — 80 

26. Fraicheur. Mit enormen Blumen¬ 

dolden. Blumen mittelgross, rund, 
weiss, rosa angehaucht und malven¬ 
farbiges Auge, Spitzen grünlich. i 

10 St. JC 7. — 80 ' 

27. La Lorraine, örossdoldig und gross¬ 

blumig, zartrosa iil’lebhaltrosa über¬ 
gehend .10 St. oH. 7. — 80 

29. Ornement. Grosse enggeschlossene 

Dolden, malvenfarbig rosa, sehr 
reichblühend . . . . 10 St. Ji. 7. — 80 

30. Bouquet rose. Ebenso reichblühend 
wie üppigwachsend. Die schön ge¬ 
formten Blumen gehen von zart- in 
tiefrosa über; extra 10 St. Ji. 7. — 80 

31. 31 Ile. Renee Gaillard. Grossblumig, 

milchweiss, unregelmässig gefranst, 
vorzügliche reichblühende Treibsorte j 

mit enormen Dolden, extra. 10St.cJ£7. — 80 

32. Mrne. Emile Mouillöre. Reinweiss 
mit blassrosa Auge. Die Blumen sind 
gross, rund, tief und regelmässig 
festoniert; grossdoldig und von enor¬ 
mer Reichblütigkeit. Eine der schön¬ 
sten Hortensien. Wertzeugnis Paris 

1909 . . 100 St. Ji 60 , lOSt. JC 7. — 80 

33. Souvenir de Mine. E. Cliantard. 
Mittelgrosse Dolden, lebhaftrosa, 
von kräftigem niedrigem Wuchs und 
grosser Treibfähigkeit. Die reich¬ 
blühendste aller Hortensien. 10 St. ^7. — 80 

34. Mme. Raymond. Grossdoldig und . 

grosshlumig, griinlichweiss, leicht rosa .. 
angehaucht . *. 1 

36. Mousseline. Grossdoldig, starkwach- 
send, malvenrosa mit cremefarbiger Mitte l 

37. Radiant. Hybride von H. rosea mit 
mittelgrossen, oft halbkugelförmigen 
Blütendolden von lebhaftem karmiii- 

rosa.5 St. Ji 5.50. 1 20 

46. Miue. Maurice Hamard. Blumen 
mittelgross, sehr reichblühend vom schön- 
sten Frischrosa. 1 


Nro. 


1 Stück M. Pf. 


61. Attraction (Neuheit 1912). Gross¬ 
blumig uud besonders reichbluhend x rein 
lebhaft Hortensienrosa, von vorzüglichem 
gedrungenem und starkem Wuchs, Treib¬ 
sorte I. Ranges. 

Junge Pflanzen: 10 St. «/& 10. 


1 20 


jg- Obige Hortensien-Neuheiten 
in stärkeren Pflanzen: 1 St. J. 2—3. 


1 Stück M. Pf. 

Jasminum primulinum, eine sehr gute 

Topfpflanze m. leucht, gelb. Blumen 1.50—6 — 

Justicia magniflca . 1 — 

— Pohliana velutina.— 80 

Imantophyllum (Clivia) miniatum 2—10 — 

— — Sämlinge aus Befruchtungen der 

besten neuen Sorten, bliihbare 

Pflanzen. JC 1. 50.—3 — 

wlmpatiens Oliveri, grossblumig lieblich 

malvenrosa; exlra .... 70 Pf.—1 50 

w — Holstii, leuchtend zinnoberrot, sehr 

effektvoll für Halbschatten . . . — 50 


— — nana Liegnitzia. 25 cm hoch, 

mennigorangerot. 

— Petersiana. Neu! Von star¬ 
kem, etwa 30—40 cm hohem Wuchs. In 
überreicher Fülle stehen die glänzend 
hellkarminroten Blüten überd.dunkel¬ 
grünen, braun schattierten Blattwerk. 

Die etwas dunkler braunen Blattstiele 
geben der leuchtenden Farbe der Blume 
einen wirkungsvollen Untergrund. So¬ 
wohl als Topf- und Zimmerpflanze wie 
in schattigen bis halbschattigen Grup- 
pen von grossem Effekt. 10 St. JL 5. bu 

swlpomoea rubro-coerulea, himmelblau 

10 St. JC. 9. 1 — 


Iresine, Teppichbeetpflanze 

— Hoveyi, karminrot.— 40 

— Lindem, dunkelblutrot.— 40 

-microphylla nana compacta . — 40 

wlsolomaliirsuta, orangegelb. 5 St. Ji. 2. — 50 
Kochia trichopliylla, Beschreibung und 

Abbildung siehe Samenkatalog S. 57. 
Lieferbar im Mai ... 5 St. JC 2. — 50 
Lapageria rosea, die schönste Schling- 
pflanze fürs Kalthaus.tu 

— rosea albiflora, weiss.10 — 

Lasiandra macrantha, tiefblau, gross¬ 
blumig .10 St. * Ai. 7.50. — 80 

Leucophyta Browni.— 70 

Ligularia Kämpfen.. 2 — 


Nro. Lobelia. 

5. Schwabenmädclieil (Pfitzer), korn¬ 
blumenblau, mit weissem Auge . . — 40 

53. Himmelsange, himmelblau m.weiss.M. — 40 

60. Perle d’Angers, schönste u.niedrigste 

weissbltihende Lobelie. — 50 

61. Katlileen Mallard, gefülltblühend, 

prächtig dunkelblau . 10 St. Ji 5. — 60 

62. Haut-Sart, durch die dunkle Be¬ 
laubung kommen die schönen blauen 
Blüten zu ganz besonderer Wirkung — 40 

66. Magenta-Rot, sehr reichblüheud, 

magentarot mit grossem, weiss. Auge — 40 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Lobflia Erinus floribunda fl. pl. 


1 S tuck M. Pf. 

/i’Maranta coccinea, reichblühend 1.50—3 — 
— insignis, mit schön gezeichn. Blättern 5 — 


— Kerclioveana, zierlich.2 — 

— leopardina .2—3 _ 

— Massangeana.2 50 

— Oppenheimi.1 50—4 

— Sanderiana. 4 — 

— sanguinea.. 3 — 

— regalis.6 — 

— zebrina. 3—20 _ 


Matricaria Mondeana II. pl. 

Eine wirkungsvolle Gruppen pflanze von 
starkem Wuchs, oft bis 1 m hoch. Die 
straffen Stengel verästeln sich vielfach und 
tragen lockere vielbliitige Doldentrauben 
mit reinweissen «licht gefällten Blüten. 
Blütezeit von Ende Mai bis Mitte Juli 

100 St. Jt 45, 10 St. Jt5. HO _ 

Erzielte im Palmengarten zu Frank¬ 
furt a. M. einen grossarligen Effekt. 

sMaunimlia in verschiedenen Farben. 

I 111 Mai: 10 St. Jt 2.50. 



Lobelia. 

Nro. 1 Stück M. Pf. 

67. Königin Elisabeth. Neu! Früh- 
und reichblühend, leuchtend dunkelblau 
mit weissem Auge.— 60 

1 Stück M. Pf. 

JDCg“ Lobelia Erinus 
floribunda fl. pl. 

Non! Wohl die blüten ¬ 
reichste aller bisher be¬ 
kannten gefülltblühen¬ 
den Lobelien, ebenso 
wertvoll z. Auspflanzen 
ins Freie auf Gruppen u. 
für Einfassungen , wie 
zur Bepflanzung von 
Ampeln und Balkon¬ 
kästen. Selbst unter un¬ 
günstigen Witterungs- 
verhältnissen sind die 
Pflanzen dicht besetzt 
mit schön gefüllten 
Blumen v.rein himmel¬ 
blauer Farbe. Emp- 
fehlensw. Einführung. 

Abgebbar im Mai: „ 

10 St. Jt 10. 1 20 

^obelia fulgens Queen 
Yictoria, feurig 
scharlachrot, 60 cm 
hohe, prachtvolle 
Gmppenpflanze, 
wegen ihres lang an¬ 
haltenden Flors allg. 


beliebt. 10 St. Jt 4. — 50 

s Lophospermnm scan- 

dens atropurpureum — 50 
'Manettia hicolor, ko¬ 
rallenrot .... 1 — 

?0 Maranta argyrea . . 3 — 

Closoni. Xen! 

Silbriggrün mit hell- 
rosa Schimmer und 
schwarzgrün. Flecken, 


mMedinilla magniflca, prachtvolle, rosen¬ 
rot blühende Warmhauspflanze . 5—15 — 
Mcsembryanthemum cordifolium fol. var. — 50 

— multiflorum sangnineum. 10 St. oit 5. — 60 

— violaceum . . . . 10 St. Jt 4.50. — 60 
«Micania scandens, Sommerepheu . . — 50 
Mimosa pudica, Sinnpflanze (Rühr mich 

nicht an).60 Pf.— 1 50 


Matricaria Mondeana fl. pl. 


Wilhelm Pfitzei\ Stuttgart. 
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Musa Ensete. 

1 Stück M . Pf. 

Mimulus moscliatus grandiflorus Hari- 
sii, grossblumiger Moschus. 

10 St. Jt 3.50. — 40 
sMina lobata, prächtige Schlingpflanze — 50 
Montbretia siehe Knollen, S. 125 — 128. 
Mufta Arnoldiana , prachtvolle, rasch- 
wachsende Spezies mit breiten dunkelgrünen 
Blättern und roten Blattstielen. 

Starke Pflanzen.* 

Endete. Unter allen Deko¬ 
rationspflanzen, die im Sommer auf 
Rasen oder einzeln ausgepflanzt wer¬ 
den, nimmt wohl diese prachtvolle 
Musa den ersten Rang ein. Sie kann 
jeden Herbst wieder aus dem Lande 
eingepflanzt und im Glashaus über¬ 
wintert werden. 

Jnuge Pflanzen: 10 St. Jt. 7. — 80 
Schöne starke zweijälir. Pflanzen: 1—3 
10 St. Jt 8-25. 

T0T Extra starke Pflanzen: 

10 St. Jt. 40-80. 5—10 
Kübelpflanzen '.. 15—60 

— japonica, besonders hart und wider¬ 

standsfähig, hält in Oheritalien im 
Freien aus.5—25 — 

io— zebrina, buntblättrig . . 5—10—15 — 
Myrtus communis, Myrte.1—5 — 

— — Kronenbäumchen . . . . 1.50—6 — 

Nerium, Oleander. 

Nro. 1 Stück M. Pf. 

1. Madoni grandiflorum fl. pl., halb¬ 
gefüllt, reinweiss.1 50 

17. Luteum plenum, gelb gefüllt . . 2 50 

20. Roseum plenum, rosa gefüllt . . 1 50 

21. Splendens giganteum, rot gefüllt . 1 50 

Starke Pflanzen von Oleandern 
in verschiedenen Farben: 1 St. Jt 2.50—4.—10. 


Panicum plicatum fol. niveo-vittatis. 

1 Stück M. Pf. 

Nertera depressa, bildet ein smaragd¬ 
grünes Kissen, mit roten Beeren . 1 — 

Nicotiana colossea.— 50 

-variegata, saftgrün mit reinweiss 

eingefasst, eine der schönsten aller 
bunten Blattpflanzen z. Auspflanzen 
auf Rasen; ca. 1 m hoch wachsend 1.50—3 — 
Junge Pflanzen im Mai: 5 St. Jt 7. 


Ophiopogon Jaburan fol. var.1 20 

Oxalis arborea.1 — 


Panicum plicatum fol. niveo- 
vittatis, prächtig weisspanaschiertes, 
breitblättriges Ziergras, vorzüglich 
zum Auspflanzen ins Freie, als 
Einfassung um Canna-Beete etc. 
Abbildung s. oben. 10 St. Jt. 7.50. — 80 

sPassiflora, Passionsblume. 

Nro. 1 Stück M. I f. 

4. Imperatrice Eugenie, lilarosa . . . 1 — 

6.u>kermesina vera, karminrot, die 

reichblühendste fürs Warmhaus . . 3 — 

ll.titrifasciata, mit fein rosa geaderten 


Blättern.1 50 

15. palmata hybrida, karminlila . . . 1 — 

16. Neumanni, hellblau. 1 — 

20. atropurpurea, rotblühend .... 1 — 

21. Eynsford Gern, karminrosa .... 1 — 

27. J. Spaulding, weissblühend ... 1 20 

38. coerulea. blau. — 60 


Nach meiner Wahl: 6 Passiflora Jt. 5. 


Wilhelm Plitzer, Stuttgart. 
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1 Stuck M. Pf. 

uPavoniaintermedia, ähnlich dem Hibiscus 1 — 
Pelargonium citriodorum, wohlriechend 1 20 
Pennisetum longistylum, Ziergras. Vor¬ 
züglich zu Einfassungen lOSt. «^2.80. — 30 

w— macrophyllum atrosangui- 
neuili , von kräftigem, jedoch elegantem 
Wuchs Die zierlich nach auswärts gebo¬ 
genen Blätter sind von angenehm dunkel 
metallisch kupferroter Färbung, einer 
roten Fontäne gleichend. Die 1 m hohen 
Triebe erzeugen schöne silberrote Blüten¬ 
ähren . Sehr wirkungsvolles Ziergras zur 
Einzelpflanzung . . 10 St Ji. 10. 1 20 

Pennisetum Riippelianum.— 40 

wPeperomia peltata, grossblättrig . . 1 — 
w — resedaeflora, reichblühend .... 1 — 

wPhalangium Bichei fol. rar. Reizende 
Zimmerpflanze mit schmalen weissbunten 
Blättern in der Art von Cordyline vivipara 
fol. ..16 St. JC 14. 1 *^0 

w Philodendron cordatuill, raschwach¬ 
sende Schlingpflanze mit herzförmigen _ 

Blättern . ^ 

— pertusuni .3—6 — 


IM mm p — 



Salvia splendens Feuerball (Pfitzer). 


1 Stück M. Pf. 

Phormium Colensoi, buntblättrig . . 4 — 

Phyllocactus Guedeneyi, eine prächtige 

Art mit grossen, reinweissen Blumen 3—5 

_ phyllanthoides Deutsche Kaise¬ 
rin, prächtig rosa, reichblühend 2—5 — 
Phyllocactus - Sämlinge aus Befruch¬ 
tungen der besten Sorten entstanden, 
ohne Farbenbezeichnung, 
extra starke bliihbare Pflanzen 5—10 — 
^Phyllophora testicularis (Pilogyne sua- 

vis), schnell wachsende Schlingpflanze — 60 
icPilea muscosa, Teppichpflanze 10 St. Ji 4—50 
Plectogyne (Aspidistra) elatior . . 2—5 — 
-foliis variegatis .... 3—6 — 


Plumbago capensis. Blüht 

prächtig, zart himmelblau in zierlichen 
Dolden. Im Sommer in sonnige Lage ge¬ 
pflanzt, erscheinen die Blüten unermüdlich 
in grosser Zahl und verleihen der Pflanze 
einen reizenden Anblick. 

10 St. Ji 6—25., 70 Pf.—3 


|y — — Kronenbäumchen als 
^Einzel pflanzen von besonders gross¬ 
artiger Wirkung. 

Je nach Stärke . . . Ji. 3—6—8 — 

_Pyramiden, sehr effektvoll Ji. 4—6 — 

XfB"’ Goldene Medaille Welt¬ 
ausstellung Brüssel 1910. 


— capensis flore albo.1 50 

Priinula obconica grandiflora und gi- 
gantea« in verschiedenen Farben. 

10 St. JC 5-8., 60 Pf.-l - 

Pikierte Sämlinge . • 100 St. *fC 8—10. 
Prunus Lauro-Cerasus, Kirschlorbeer 2—20 — 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Senecio leucostachys. 


Piinfca Graiialiini fl. pleno. -- - ---- 

Nro. Granatbäume. i stück m. Pf. Rhododendron, mit Knospen . . 3-10 - 


2. Conte Lndovico Taverna. Die Bl. 

dieser Sorte sind von ungewöhnlicher 
Grösse und haben 6—7 cm im Durchmesser, 
stark gefüllt vom feurigsten Zinnoberrot: 
die Farbe ist verschieden von den andern 
Granaten, reichblühendste Sorte, extra 3 _ 3 

Bäumchen 1 St. Jt. 8—12. 
Bäume in Kübeln Jt. 15—25. 

8. alba grandiflora, in Kübeln . 20- 25 

3. Legrelli, prächtig Scharlach mit weiss 

gestreift und eingefasst, stark gefüllt • 1 

Bäumchen 8—15 
Starke Bäume in Kübeln 50—80 

6. purnila, Zwerggranate, Bäumchen 15—30 

7. rubra grandiflora plena, sehr ge¬ 
füllt., grossblumig, feurig granatrot. 3 — 6 

Bäumchen 1 St. Jt. 8—12. 
Bämne in Kübeln Jt. 15—25. 


/rltliopala corcovadensis . . . 6—10 

w— — elegans.6—10 


Ruellia maculata . — 50 

wltubns reflexns, reizende Schlingpflanze 
mit samtig dunkelgrünen, schwarz¬ 
braun gezeichneten Blättern . .1 — 6 — 

kusellia elcgantissima, Hänge-Ampel- 
pflanze mit hängenden Zweigen und 
korallenroten Blumen.1 — 3 — 

— uSaintpaulia ionantlia, blaues Usam¬ 

baraveilchen .— 60 

50 

Salvia angustifolia, Kalthauspflanze, 

__ ! himmelblau. — 60 

— Salvia pateng compacta nana. 

^eu! Verbesserung der Salvia pa- 
tens. Wuchs kompakter und niedriger, 
Blütenrispen länger, freier über dem Blatt¬ 
werk und in grösserer Anzahl als bei der 
Stammsorto. Die einzelne Blume grösser 
und von prächtig sattem Ultramarinblau. 

Überwinterte Pflanzen: 10 St. JL 8 . 50 . 1 — 

— I Junge Pflanzen im Mai: 10 St. JU 4. . — 50 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Nro. 


1 Stück M. Pf. 


1 Stuck M. Pf. 


Halvia »pleudens. 

49. Feuerball (Pfitzer). Her¬ 

vorgegangen aus S. Rudolf Pfitzer und 
„Triumph , besitzt diese grossartige Neu¬ 
heit alle guten Eigenschaften der Eltern. 
Sie bildet einen kugelrunden Busch von 
40—50 cm Höhe. Die breiten langen Blü¬ 
tenrispen von scharlachblutroter Färbung 
stehen ganz aufrecht über der saftgrünen 
Belaubung. Ihre Blütezeit beginnt schon 
Ende Juni und endet erst, wenn der Frost 

sie zerstört.10 St. Jt 5. 

Von Mitte Mai ab: Je nach Stärke: 

100 St. Jt 25-30.; 10 St. Jt 3-4. 
Stärkere Pflanzen 100 St. Jt 40—50. 
Sämlingspflanzen: 

10 St. Jl. 2.—; 100 St. Jt 16.—. 

Ich hatte letzten Sommer ein grosses 
Feld ausgepflanzt. Die blendend rote 
Färbung, welche durch keine andere 
Pflanze je hervorgebracht worden ist, 
hat alle Besucher meines Gartens zur 
Bewunderung hingerissen. 

52. Zürich, reichblühend, niedrig, schar¬ 
lachrot . 

54. Züricher Zwerg, scharlachr. Zwerg¬ 
sorte . 

69. Juwel, rein feurigrot v. niedrig.Wuchs 
»oSanchezia nobilis variegata .... 
^Saxifraga Fortunei tricolor superba, 
mit prächtig bunten Blättern . . . 


— 50 | 




— 60 

— 60 j 

— 60 i 

— 80 

1 50 


UJgT Senecio leucostachys. smerweissr 

T**pp und Einfassung spflanke mit 

gleichmässig tief ein geschnittenen Blättern 
von filzartigem weissem Flaum überzogen, 
ähnlich Cineraria maritima. Sehr empfeh¬ 
lenswert. 100 St. Jt 45.—, lOSt. Jt 5.— — 60 



wSibthorpia europaea aurea .... 1 — 

— — fol. variegatis.3 — 

'Solanum Wendlandi. Schöne Schling¬ 
pflanze. Verlangt im Sommer einen sonnigen 
Standoit an einer Mauer etc.; die grossen 
Blumen sind prächt. dunkellüa. . 0 

lOSt. Jt 8 -.15. 1—2 — 

*— jasminoides floribunda, Schling¬ 
pflanze, mit zierlichen weissen Blumen 

— 80—2 — 


— pyracanthum.— 60 

— robustum.— 60 ( 


Solanum Wendlandi. 


sSolanumSeafortliianum, hellblau, halb- 

rankend .1 50 

Sonchus laciniatus, elegante Blattpflanze 1 — 

Sonerila Mad. Hardy.4 — 

— margaritacea.3 — 

j g g " Npariuannia africana, Zimmer- 

linde .1—3—6-20 — 

tr.'Stephanotis floribunda. 3 — 

wStigmaphyllum ciliatum. Xeu! Eine 
der reizendsten Warmhausschlingpflan¬ 
zen mit grossen gelben, orchideen¬ 
ähnlichen Blumen. 3 —5 — 

Strelitzia Regin m, reichblühend . 15—25 

jg g "" Streptosolen Janiesoni, reich¬ 
blühende,prächt.orangefarbeneGarten- 
zierpflanze f. sonnige Lagen; muss im 
Kalthaus überwint. werd. 10St.^.7.50. — 80 
Reizende Kronenbäumchen, ca. 35 bis 

40 cm hoch. 3 — 

Swainsonia alba. Im Sommer in 
sonniger Lage ausgepflanzt, bringt die¬ 
selbe eine Menge zierlicher, sclmee- 
weisser Blüten; in der Binderei gehört 
sie zu den wertvollsten Schnittblumen. 

10 St. Jl. 6. -. — 70 

- rubra, rotblühend.— 70 

sTropaeolum Darmstadt, mit lebhaft 
orangerotengefüllten Blumen. Reich- 
blühende u. sehr effektvolle Schling¬ 
pflanze, .10 St. *M. 5. — 60 

s— Lobb. Peter Rosenkränzer, feurig¬ 
rote Lobbianum-Sorte. lOSt. Jl. 5.—. — 60 

Uhdea pinnatifida. 1 — 

Yerbena cytriodora, die lanzettförmigen 
Blätter sind ausserordentlich aromatisch 
und können in getrocknetem Zustande er¬ 
folgreich geg. Motten verwend. werden. 80 Pf.-2 — 

Yeronica - Hybride«. Reich¬ 
blühende und wüchsige Sorten in 
schönen reinen Farben, Spätsommer-u. 
Herbstblüber; dankbare Topfpflanzen. 

1. Azurca, himmelblau. 

2. Concurrence, 

4. Protee, weinrot. 

7. Bolide, leuchtend blutrot. 

8. La Perle, rosa. 

Starke Pflanzen per Sorte Jl. 2.—. 

Junge Pflanzen p. Sorte 50 Pf. 10 St. ^4.50 
sYitis gongylodes, schnell wachsende in¬ 
teressante Warmhausschlingpflanze . 1 50 

Volkameria japonica, wohlriechend . . 1 — 

Yucca recnrva pendula, schöne Einzelpfl. 2-5 — 



Vriesia hieroglyphiea. 


.Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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u? Orchideen. 

Cattleya citriua. 

— Harrisoniae. 

— labiata autumnalis .... 

— Mossiae. 

— Trianae. 

Coelogyne cristata. 

Cypripedium barbatum . . • 

— Boxalli superbum .... 

— callosum. 

— Charlesworthi. 

— insigne ........ 

— Mastersianum. 

Dendrobium nobile .... 

— thyrsiflorum. 

— Wardianum. 

Laelia anceps ...... 

— autumnalis. 

— purpurata. 

Lycaste Deppei. 

— Skinneri ....... 

Odontoglossum Alexandrae . . 

— cirrhosum. 

— citrosmum. 

— grande . 

— Rossii majus. 


1 Stück 

. 6-15 — 

4-5 — 

. 6—15 - 

. 6-25 — 

. 7—85 — 

4-8 — 

4- 8 - 

. 5-10 — 

. 5—15 — 

. . . 6 — 

. 8—10 — 

. 12-25 — 

. 6-20 - 

5- 8 — 

, 4—6 — 

. 5-12 — 

. 5-10 - 

4-5 - 
8.50—10 — 

. 5—10 — 
. 6-80 — 
. 8-15 - 

. 6-10 - 
. 5-10 - 
8-8 — 


Oncidium concolor 

— Forbesii . . 

— omithorhynchum 

— pulvinatum 

— Kogersii . . 

Stanhopea insignis 

— tigrina superba 


1 Stück M. Pf. 
. . 6—10 — 
8.50—6—10 — 
. . 6—15 — 

. . 9—15 — 

. . 3.50—6 — 
. . 8—25 — 

. . 8—25 — 


wBromeliaceen. 

Vorzügliche Zimmerpflanzen. 

Aechmea discolor. 5 

— Drakeana. 2 —3 

Billbergia nutans.1.20—3 

— rhodocyanea.5 

Canistrum Sallieri.10—20 

Nidnlarium Makoyanuin, buntblättrig 8—4 

— Meyendorffi.3—5 

— splendens.2—5 

— Striatum.& 

Tillandsia Lindeni vera .... 5-10 

— tessellata . . ..&0 


— zonata . 

Yriesia liieroglyphica 

— Presid. Lamarche 


— speciosa . . . 

Nach meiner Wahl: 


5 Sort. Bromei. 


3 — 
4—6 — 

3- 6 — 

4- 8 — 
^15-25. 
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Kentia Belmoreana. 



Phoenix canariensis (tenuis). 


«-Palmen, Cycadeen und Pandaneen. 

Die Königin aller Blattpflanzen. Als Zimmerschnrack die schönsten und dauerhaftesten aller Pflanzen. 


1 Stück M. Pf. 

Areca Baueri.5—50 — 

— sapida.5 — 

Brahea Roezli . . . . . . . . . 40 — 

Chainaerops excelsa (Fortunei) 2—50—100 — 

— humilis.15-30 — 

Cocos australis. 25 — 100 — 

— Weddelliana.2-6-10 — 

Corypha australis.2—4 — 60 — 

Cycas circinalis.8 — 

— revoluta.8—15 — 

Kentia Belmoreana . . . 3—5—10—50 — 

— Forsteriana.3—5—10—60 — 

Die Kentien gehören zu den härtesten 
Pflanzen f. Zimmerkultur; ihre Dauerhaftig¬ 
keit ist so gross, wie die der Plectogynen. 

Latania borbonica, Fächerpalme, 3-5-10—40 — 


Pandanns caricosus.5 — 

— graminifolius.5 — 


l_Stück M. Pf. 

Pnndanus SanderJana, grün und gelb ge¬ 
streifte Blätter, Mitte goldgelb. 4—8—20 — 

— speoiosus.5 — 

— utilis, Schraubenpalme.3 — 

— Veitchi, weiss und grün gestreift. 4—15 — 

Phoenix, Dattelpalme 

— canariensis (tenuis) . 3—5—25—100 — 

— Roebeleni, die schönste aller Phoenix- 

Arten mit zierlich fein gefiederten 
und elegant zurückgebogenen Wedeln, 
extra .... 5—10—15—30—150 — 

— rupicola. 4—20—40 — 

UflT Rhapis flabelliformis . . . 5 —15 — 

— humilis.5—15 — 

Aach meiner Wahl: 

5 Sorten Palmen zur Zimmerknitnr in schönen 
ansgebildeten Exemplaren JC. 25—50, 


w Gewächshausfarne, 


1 Stück M. Pf. 

Adiantnm affine. — 70 

— capillus Veneris imbricatum . . . — 80 

— enneatnm, Frauenhaar, 10 St Jl. 5. — 60 

— — gracillimum, sehr fein . . . . — 70 

— dolabriforme.1 50 

— Edgeworthi. — 80 

— excisum multifidum. — 80 

— Farleyensc.2—8 — 


1 Stück M. Pf. 


Adiantum Farleyense, Ruhm y. Moor- 
drecllt, (Neuheit v. 1911.) Hat gelblich- 
rüne, rosa angehauchte Wedel, lange feste 
tiele, lässt sich durch Aussaat vermehren 
u. eif ordert keine peinlich sorgfältige Kultur 
wie dieM uttersorte. Schnitt - u.Bindefam von 
grosser Zukunft. Uebertriftt A. Farleyense 
in jeder Beziehung und ist eines der schön¬ 
sten grossblättrigcn Adiantum. , _ _ _ 

10 St. JL 10.- 1.20—3 — 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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(tewächshausfame. Selaginella. 



1 Stück M. Pf. 

Adiantum formosum. — 80 

— fragrantissinmm, schön, . . . . — 70 

— Makoyannm. Neu! Sehr zierlich. 2 — 

— macrophyllum . . . . . . . 1—1 50 

— scutum.— 80 

-rosenni, neu.1 — 

— Weigandi. — 70 

Alsopliila australis, Baumtarn . 1—5 — 8 — 

extra starke Kübelpflanzen . . 20—40 — 

Aspidium falcatum. — 80 


— Rochfordi. Neu! Hervorragende 
englische Verbesserung von Aspidium 
falcatum, mit prachtvoll dunkel¬ 

glänzendem Laub und grossen de¬ 
korativen tiefgezahnten Blättern. 

Wächst kräftiger, höher und schneller 


als Aspidium falcatum . . . 2.50—6 — 

Blechnum brasiliense.3 — 

Cibotium Schidei, Baumfarn . . . 2—60 — 


1 Stück M. Pf. 

Microlepia hirta cristata, reizend . . — 70 
Nephrolepis bostoniensis, zur Zimmer¬ 
kultur geeignet.1—5—20 — 

— cordata compacta.— 80 

— davallioides furcans.1 50 

— exaltata.— 60 

-superba.2 50 


Nephrolepis Aenbcrti. Xen! 

Sport von Whitmanni, sehr fein ge¬ 
fledert und alle bisher aufgetauchten 
Whitmanni-Verbesserungen im Han¬ 
delswert übertreffend. 10 St. Ji 10. 120 


— Piersoni. Sehr schön.1 50 

- elegantissima.I — 

— Rochfordi .3 — 

— Roosevelt.2 50 

— Scotti.1 — 


—Whitmanni . IXen! Die allerschönste 
Sorte unter den mehrfach gefleder¬ 
ten Nephrolepis. Prachtv. -.80-4-6-10 — 


Platycerium alcicorne majus . . . 4 — 

— grau de, Geweihfarn .... 6—10 — 

— Hillii.4 — 

— Willinckii.5 — 

Polypodium (aurenm) glaucum . . . 3 50 

Pteris argyraea.1—2 — 

— Childsi. Neu! .2 50 

— cretica albo lineata.— 50 

— flabellata, sehr empfehlenswert. 

10 St. Ji. 6.-70 

— tremula, schön für Jardinieren . . — 60 

— Wimsetti.— 70 


Nach meiner Wahl: 5 Sorten Gewächshausfarue M. 4- 6., 10 Sorten M. 8—12. 


u Selaginella (Lycopodium). 


1 Stück M. Pf. 


Selaginella amoena. — 60 

— apoda, niedrig.— 60 

— caesia. — 80 

— — arborea, prachtvoll.2 50 

— denticulata (echt).1 — 

— Emmeliana, sehr schön.— 60 

-aurea, hellgelb. — 60 

— Hügeli foliis variegatis. — 60 

— Mertens e. — 60 


1 Stück M. Pf. 


Selaginella plumosa elegantissima . . — 60 

— -picta.— 60 

— robusta, hochwachsend.— 60 

— rupricaule.— 60 

— serpens.— 60 

— Watsoniana, silberbunt.— 80 

— Wildenowi.. . 1 — 

Nach meiner Wahl: 


5 Sorten Selaginella . JL 2.50. 


Wilhelm Pfttzev, Stuttgart. 
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Fettpflanzen-Sortiment. 

1) Echeveria metallica. 2) Sempervivum arboreum foliis variegatis. 3; Echeveria grandis. 4) Echeveria 
Desmetiana. 5) Echeveria ngavoides. 6) Echeveria setosa. 7) Echeveria farinosa. 8) Echeveria scapliiphylla. 

9) Cotyledon pulverulenta. 


Fettpflanzen. 

Ganz besonder» zur feiuen Teppichgärtnerei zu empfehlen. 



1 Stück M. Pf. 

Agave americana . . 

. . . . 1—10 — 

-fol. var. . . . 

. . . . 1—10 — 

— filifera. 

. . . . 3—6 — 

70 Aloe longiaristata 

. . . 80 Pf.—2 — 

Cotyledon pulverulenta 


Crassula gracilis . . . 


Echeveria agavoides . 

.1—3 - 

— farinosa .... 


— Froebeli .... 

.- 60 

— grandicephala. . . 


— gibbiflora .... 

.1 50 

— grandis .... 

10 St. M. 9.— 1 — 

— Desmetiana, die 

schönste und 


eleganteste Echeveria zu Teppich¬ 
beeten, von rein silberweisser Farbe 


100 St. Jt 16., 10 St. Jt 2.50. — 40 


1 Stück M. Pt. 

Echeveria Desmetiana, junge Pflanzen: 


100 St. Jt 8-12.. 10 St. Jt 1.50. 

- extra starke Pflanzen .... 1 — 

— macrophylla.1 — 

— maculata.5 — 

— magnifica.1 — 

— metallica.1—8 — 

-atropurpnrea.2 — 

— pachyphytoides. 1 20 

— Scheideckeri.1 — 

— scaphiphylla.1 50 

— secunda glauca . . 10 St. Jt. 2.50. — 80 

— setosa, neu, Blätter dicht mit Borsten 

besetzt, sehr schön.7 — 

Fonrcroya Lindonii, buntblättrig . . 3 — 


Wilhelm Ptitzer, Stuttgart. 






























174 Fettpflanzen. — Kübelpflanzen. — Wasserpflanzen. — Häuglampenpflanzen. 


Fettpflanzen. 1 stück M.*[Pf. ] 
Kleiniaglaucescens,silbrigweiss, reizend 1—2 — 


— canescens.2 — 

Opuntia Raflnesquei. Die ge¬ 
kochten Blätter sind ein vorzügliches, 
bewährtes Mittel gegen Keuchhusten — 80 

Eine Anleitung über die Zubereitung der 
Blätter steht auf Verlangen gratis und franko 
zu Diensten. 

Sempervivum arboreum atro rubrum . . — 70 

— arboreum foliis variegatis . 60 Pf.—1 — 

— arachnoideum, silberweiss, winterhart. 

10 St. c Ai. 1. 80. — 20 

— tabuliforme.1 20 

— triste, schön rotblättrig, winterhart. 

10 St. Jl. 8.—. — 40 


]|)^r Von Winterhärten Sempervivum 
besitze ich ein schönes Sortiment . 

Nach meiner Wahl: 

10 Sorten Jt. 3. 9 20 Sorten Jt. 4 . 50. 


Echeveria Desmetiana. 


Kübelpflanzen. 

Alsophila, Bambusa, Camellia, Cassia, Datura, Dracaena, Eugenia, Ery thrina, Granaten, 
Kirschlorbeer, Lorbeer, Mnsa, Oleander, Plumbago. Preise auf Verlangen brieflich. 



w Wasserpflanzen. 

In Aquarien passend. 

1 Stück M. Pf. 


Cabomba caroliniana, Haarnixe . . 

Cyperus alternifolius. 

Elodea crispa, gekrauste Wasserpest. 
Heteranthera zosterifolia .... 


— 75 

— 40 

— 40 

— 60 

Herpestris reflexa, moosartig smaragdgrün — 70 

Isolepis gracilis.— 50 

Limnocharis Humboldtii.— 80 

Limnobium Spongia.— 75 

Myriophyllum, Tausendblatt, fein ge- 


Pontederia crassipes, Wasserhyazinthe 

Sagittaria natans. 

— japonica, jap. Pfeilkraut .... 

-fl. pl. 

Yallisneria spiralis. 


1 Stück M. Pf. 

1 50 

— 75 

1 25 

2 — 

— 40 


flederte exotische Arten 
Pistia Stratiotes 


— 75 

— 80 


UT ymphaea. 

Für Teiche und Seen ins Freie, schönste Farben, 

ln Sorten nach meiner Wahl: 1 St. m 3—10. 


Nach meiner Wahl: 

5 Sorten Wasserpflanzen für Aquarien ^2.50. 


Hänglampen- (Ampel-) Pflanzen. 



1 Stück M. Pf. 

Aeschynanthus Boschianus . . 80 Pf.—2 — 

Ampelopsis tricolor.— 80 

Asystasica metallica discolor, weiss¬ 
blühend. Blätter glänzend metallfarbig . “0 

Asparagus Sprengcri, Beschreibung und 

Abbildung s. Seite 158 . . 60 Pf. —1 — 

12 St. Jt 6—20. Starke Pflanzen 2-10 — 
Campanula isophylla alba, prächtig 

weiss, Gegenstück zu Camp. Mayi 1 — 1 50 

— Leitlieimeri, zierliche reichbltihende 

Hängpflanze.1 — 

— Mayi, prächtig blaublühend . . 1—1 50 

Eine der schönsten Hänglampenpflanzen. 

Cinerarialobata, gelbblüh., v. üppig. Wuchs — 70 
Convolvulus mauritanicus, mit prächtigen, 

lilablauen Blumen . . 5 St. Jl. 2.50. — 60 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Hänglampenpflanzen. 


Corilyline vivipara.— 

-fol. var. . ..1 

wEpiscia Clipreata. Interessante Ampel¬ 
pflanze für feuchte Warmhäuser mit zottig¬ 
rauhhaarigen Blättern von bräunliehgrün 

bis kupfrigroter Farbe.1 

Ficus radicans.— 

— repens . — 

— fol. vai\, reizende weissbuntblättrige, 

sich selbst anklammernde Schlingpflanze 1 

Fragaria indica.50 Pf.—1 

Fuchsia procumbens.— 

Isolepis gracilis.. — 

Lobelia littoralis. kriechend, kleinblättrig, 
weissblühend.1 

— Richardsoni , eine Üppig wachsende 

Hängpflanze mit 60 cm langen Trieben und 
hellblauen Blumen . . . 5 St. JC 2.50. — 

Lotus peliorhynclius mit scharlachroten 
Clianthus-ähnlichen Blüten, sehr effektvoll. 
Starke Pflanzen.1 50 — 3 

Miihlenbeckia complexa, schön . . 1— 3 


60 
20 1 


20 

70 

70 


50 

80 

50 

20 


60 


Nepeta(Glechoma) liederacea lol. 

var., Erdepheu, eine reizende bunte 
Schling- u. Ampelpflanze. Die runden Blätter 
sind zierlich grün mit weiss gerändert; 
wächst schnell und ist sehr hart; auch vor¬ 
züglich zu Einfassungen. Vollständig 
winterhart . . . 10 St. Jt ö. 70 

Stärkere Pflanzen • • • • 80 Pf. 1 

Panicum variegatum.: — 60 


Tradescantia bengalensis, breitblättrig, 

mit blauen Blüten.— 60 

— callisia, üppig wachsende Häng¬ 
pflanze, selten. . . — 60 

— lluiuinensis (myrtiilora), feinblättrig — 60 

— hypophaea, mit rötlichen Blättern — 60 

— viridis.— 50 

-fol. var.— 60 

— laekenensis.— 70 

— violacea.— 60 

— zebrina.— 50 

— — multicolor .— 70 


Hänglampenpflanzen, nach meiner Wahl: 5 Sorten M. 3.50. 


Sortimente von krautartigen Pflanzen. 

Fuchsia. 


Die mit * bezeichnet©!» sind gefällt, K. bedeutet Kelch, S. Sepalen, z. zurückgebogen, Kor. Korolle. 


Neueste Fuchsien von 1912. 

Nro 1 

550. Königin der Frühen, einfach rot und blau, 
enorm grossblumig, hartu. sehr frühblühend. 

554. Bjzance, Blumen mittelgross, S. breit 
zurückgebogen, karminrosa, Kor. gefüllt, 
zart malveurosa. 

555. Corintha, S. z. karminrot, Kor. gross ge¬ 
füllt, bläulichlila in magentarot übergehend. 

556. Saphir, S. rot, Kor. gefüllt, ziegelviolett¬ 
rot, feurig geadert. 

557. Athenes, S. breit, z. karminblutrot, Kor 
gross gefüllt bläulichviolett, sehr gross¬ 
blumig und starkwachsend. 

558. Bengali, S. jokannisbeerrot, Kor. purpur, 
dunkel pflaumenbl. beleuchtet, gute Haltung. 

559. Delos, S. gross und lang, korallenkarmin, 
Kor. gross, gefüllt, cremefarbig. 

560. Lacedemone, S. breit, korallenrot, Kor. 
gross cremefarbig, starkwacbsend. 

562. Holstein. Die aufrechten, üppigen Triebe bringen 
elegant, geformte, langgestreckte, einfacheBlumen. 
Korolle duftig cattleyenfarbig, Sepalen z. glän¬ 
zendkarminrot. An Reichblütigkeitunübertroif. 

563. *Obergärtner Koch, die beste Markt- 
sorte der Zukunft. Wuchs sehr üppig, dicht ver¬ 
zweigt mit schlanken festen Trieben. Die sehr 
grossen, gefüllten, edel geformten Blumen zeigen 
eine frische rosigweisse Färbung, Korolle schön 
zartrosa, Sepalen glänzend karmin, weit geöffnet. 

10 Stück m. 6.—. 

56 i. JBfy * Roland, von einzigartig raschem, 

riesenhaftem Wuchs. Wenn einmal gestutzt, 
bilden sich von unten üppige Nebentriebe, welche 
mit dem Haupttrieb zusammen eine dicht belaubte 
Pyramide bilden. Unzählige sehr grosse, stark 
gefüllte Blumen mit dunkelvioletter Korolle 
schmücken die Riesenpflanze. 10 St. JL 6.—. 

Nach Auswahl per Stück 80 Pfg. 

Nach meiner Wahl 10 Sorten 7 Ji . 



Gefüllte Fuchsia. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Fuchsia. — Heliotropium. 



454 ,* j^pr- iHuiiiant, K. unü S. iebhatt rosa, 

Kor. gefüllt weiss, wertvolle, reichblühende 
IHarktütorf«. extra. 10 St. JL 5.—. 


Vorzügliche Fuchsien bis 1906. 

2. Sensation. 4. Boliviana grandiflora. 5. gracilis. 
36 Cupidon. 729. Schneewittchen. 431. Swanley Yellow. 
438. LaPerle. 

Nro .1 

443 Pendula elegantissima, Ampelfuchsie mit zier¬ 
lichen einfachen Blumen an leichtfallenden Banken. 

444. Andenken an Heinrich Henkel, eine Fulgens-Art, 
Blumen langgeröhrt, leuchtend tief karminrot. 
Herrlicher Sommer- und Winterblülier, extra. 

446. Alice Hofmann, S. karmin, Kor. weiss, extra. 

447. Deutsche Kaiserin, S dunkelrot, Kor. violett; 
stark wachsend und reichblühend. Ampelpflanze. 

452.*Royal Purple, S. Scharlach, Kor. dunkelpurpur. 


Heliotrop. 


481. Marinka, einf. rotbl. Ampelfuchsie, reichblühend. 
487.*Lucien Daniel, S. lebhaft rot, Kor. malvenfarbig. 

491. Adolf Wenzel, S. korallenrot, Kor. punmrviolett; 
besonders reich- u. grossblühend, extra. 6 St.c/#. 2 .oU. 

492. Daring, S. z. karminrot, Kor. pflaumenblau. 

494. JDV * Emile de Wildeinan, s. z. helikarmiu. 
Kor. schön dichtgef., rosa. Ausgez. Topfpflanze. 
10 St. Jt 5. 

504. Coralle, reichblühend korallenrot, traubenblütig. 
6 St. JL 2.50. 

506. GartenmeisterBonstedt, orangerot, traubenblütig, 


Neue Fuchsien von 1907—1911. 

Nro. 

526. Ernest Renan, S. weiss, Kor. lebhaft rosa, ein¬ 
fach, sehr reichblühend. 

527. Black Prince, S. karminrot, Kor. rötlich violett, 
einfach, reichblühend. 

534. *G6n6ral d’Amade, S. karminrot, mit hellviolett 

und rosa Petalen. 

535 . *G 6 n 6 ral Drude, S. z. karminrot, Kor. zart rosa, 

grossblumig. 

539. *Andres le Nostre, K. hell karmin-, Kor. und 

S. lackkarmin. 

540. *Juliette Adam, S. z. zinnoberkarmin, Kor. weiss | 

mit rosa. Gute Marktpflanze. 

542.*Lord Roberts, S. z. blutrot, K. enorm, dunkel¬ 
pflaumen färben. 

545.*Jeanne d’Arc. Zurückgebogene, weisslich rosen¬ 
rote Petalen mit gefüllter hell- bis dunkelvioletter 
Korolle. 

546 # *2JRT“ l>oll»»rprl«i*«‘s»Hlii. Gefüllte Neuheit 
1 . Ranges, ausserordentlich reiciiblühend, kräf- 
tiger Wuchs Sepalen karminrot, Korolle dunkel¬ 
violett. Hervorragende Topf-, Markt- und 
Gruppenpflanze. _ 10 St. Ji 


507.*Alfred Picard, S.kurz blutrot, Kor. rötlich violett 
zurückgebogen, grossblumig, reichblühend, extra. 

518.*Miarka, S. z. korallenrot, Kor. weiss, extra. 

520. t09 mm Ballot Girl, S. karminrot, Kor. rein weiss, 
rosa geadert und sehr grossblumig. Stark ver¬ 
zweigter Wuchs und mittelfrühes Blühen, extra. 

521. *Dff“ Else Najrel (gefüllte Cupidon), S. karmin¬ 
rot, Kor. rosaviolett, reichblühende Topf- und 
Gruppensorte. 6 St. J&2.5Ö. 

522. *GarteningenIeiir Keerl, S. karminrot, Kor. 

dunkelblau, sehr reichblühend. 

524. Frau Henriette Ernst* S. liellkarmin, Kor. 
violettrot, reichblühend, empfehlenswert. 

525 MB“ Perlten, Verbesserung der beliebten Zwerg- 
' fuchsia Frau IdaNoack, dunkelveilclienblau, von 
kompaktem Wuchs. Von grosser Zukunft. 

Nach Auswahl: 1 Stück 50 Pf. 

Nach meiner Wahl: 10 Sorten Ji . 4.50. 

BT Hochstämmige Fuchsien 

hübsche Kroncnhiiumchen in Sorten nach 
meiner Wahl: 1 Stück JL 4.—. 


548. Sensation. Einfach grosse glänzend karmin¬ 

rote Sepalen mit dunkelvioletter Korolle; sehr 
reichblühend. Von effektvoller Wirkung. - Wert - 
Zeugnis des Verbandes der Handels¬ 
gärtner Deutschlands“. 10 St. JLo.—. 

549. Gracilis pnmila (Biem Oller). Eine Kreuzung 
zwischen F. gracilis und F. Cupidon, wird bis 30 
cm hoch, von dichter Verzweigung, und ist von 
Mai bis in don Spätherbst mit Blumen überdeckt, 
die dieselbe Farbe u. Grösse d. alten Gracilis haben. 

10 St. JL 5.-. 

Nacli Auswahl per Stück Ji -.«0. 
Nach meiuer Wahl: 5 Sorten X 2.50. 


Heliotropium. 

62. Gräfin Tattenbach, dunkelblau mit weisser Mitte. 
71. Mad. Barnsby, dunkelblau, grossblumig. 

88 . Frau Komm.-Rat Leinfelder, karminrosa. 

102. Buissou Fleuri, hellviolett in rosa übergehend, 

141. Mart. Mattiilrte Cremienx, fliederblau, wohl¬ 
riechend, niedrig. 

150. Frau G. von Poselilnjfer, dunkelblau. 

I 166. Mary Frotscher, lilavosa mit weisser Mitte. 


Wilhelm Pflt.zer, Stuttgart. 
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Nro. Heliotropium. 

1727 Gloire de Tours, bläulichl la, stark wachsend und 
reich blühend, sehr wohlriechend. 

173. Syringa, grossdoldig, rein fliederfarben, von 
üppigem, mittelhohem Wuchs. 

176. White Lady, weiss, sehr wohlriechend. 

Nach Auswahl: 1 Stück 60 Pf. 


von 

n 

n 

T) 


Mitte Mai ab: 10 St. junge Pflanz. JC 3.—. 

„ „ „ 100 „ „ „ „ * 

„ . „ 10 „ starke Pflanz. „ 4—6. 

! 100 ! .. „ „30 40. 


Nro. 

91. Heliotrop Frau Med.-Rat Lederle (Pf.) 

Hervorragendste Züchtung in Heliotrop, 
dunkelveilchenblau, äusserst reich¬ 
blühend und wohlriechend. Mark4- 
und Griippeiinflauze ersten Ranges. 

1 St. 60 Pf. 

Im Mai: 1 St. 40-50 Pf., 10 St. «^4-5., 

100 St. JC 35-45. 


Lantana. 

198. lncendie, niedrig, feurigrot. 

210. Fabiola, lieblich frischrosa. 

213. 09 " Reve poitevin, niedrig silbrig rosa, zarte 
Färbung. 

216. Siegfried, niedrig, lebhaft rosa, Mitte goldgelb. 
218. D 6 Ure, kapuzinerrot, mit orange. Niedrig. 

220. Irene, grossblumig milchweiss, robust. 

221. Hel via, weiss, Mitte gelb. 

230. Miriflque, kapuzinerrot mit orange. 

231. Chrusallis, leuchtend gelb. 

Nach Auswahl: 1 St. 60 Pf. 

Nach meiner Wahl: 5 Sorten M. 2.50. 

Obige Sorten im Mai: 1 Stück 40 Pf. 

10 Stück M 3.50. 


Neue Lantana. 1 stück m. Pf. 


232. 09“ Farin an. Leuchtend kapuzinerrot, 
Mitte orange, halbhoch, reichblühend. 

10 St. JC 7. . 

235. 09 " Soleil d’Or. Eine der schönsten 
goldgelben Lantanen . . 10 St. JLl .—. 

237. Ultra. Men! Leuchtend morgenrot-ähn¬ 
liche Färbung mit orange Zentrum . . • 

238. Tantale. Me»i! Samtig, kapuzinerrot, 
halbhoch, reichblühend u. grossblumig,extra 

Obige Sorten im Mai: 1 St. 60 Pf., 
10 St. Ji 5. , 100 St. M. 40.-. 


80 

80 

80 

80 


Odier Pelargonium. 

„Englische Pelargonie n“. 

Neueste Odier Pelargonium für 1913. 

Nro. 1 Stüc k M. P f. 

218. Faiss’s Unermüdliche (Ostergruss- 

Klasse) (Faiss). Grundfarbe begonien- 
rosa mit braunen, dunkler geaderten 
Flecken. Die Einzelblumen sind sein- 
gross, halbgefüllt, mit 8—10 Hlumenblät- 
tern. Die grossen Dolden erheben sich 
frei über dem Blattwerk. Der Blüten- 
reichtum ist wie bei allen Sorten der 
Ostergruss-Klasse geradezu erstaunlich, 
ebenso der langanhaltende Flor. Remon- 
tiert vorzüglich, daher zu Gruppen im 
Freien wie als Topfpflanzen gleich wert¬ 
voll. Ganz extra . ^ 

219. Schwaben (Faiss). Grundfarbe dunkel- 

kirschrot mitgrossen samtig schwarzen, 
Scharlach umsaumten, gleichmiissig«*» 
Flecken. Die Einzelblumen sind schön 
gewellt, halbgefüllt und bilden grosse 
Dolden; diese Sorte ist infolge ihres 
satten, dunklen Farbentones eine be¬ 
stechende Erscheinung unter den roten 
Pelargonien. Wuchs halbhoch, sehr 
kräftig. Eine ganz hervoiragende Markt- 
sorte. 0 

220. Herold (Neubr.). Feurigrot mit sehr 
grossen Blumen, obere Blumenblätter 
schwarz gefleckt, der Wuchs ist mittel- 

hoch, sehr reich- und frühblühend ... 1 OU 

221. Venus (Neubr ). Die Blumen sind sehr 
gross von schönster, reinweisser Farbe 

obere Petalen rosa gezeichnet, der Wuchs 

ist mittel hoch, reich- und frühblühend . i oü 
Alle 4 Sorten JL 10.-. 


Neue Odier Pelargonium von 1912. 

214. Mehl Ideal (Ostergruss - Klasse) 

(Faiss). Grundfarbe feurigkarmin mit 
beinschwarzen Flecken Blumen gross, 
halbgefüllt, schön gewellt und von edlem 
Bau. Die grossen Dolden erheben sich auf 
straffen Stielen frei über dem kräftigen 
Laubwerk. Ausserdem remontiert sie vor¬ 
züglich und ist eine der besten Topf- 
und Freiland-Sorten.2 

215. Marktgürtners Freude (Faiss). 

Grundfarbe apfelblütenfarbig. Obere 
2 Blumenblätter mit braunen, rötlich um¬ 
säumten Flecken. Einzelblumen bis 9 cm 
Durchmesser zu riesigen Dolden vereint, 
einer Rhododendrondolde täuschend ähn¬ 
lich. Wuchs halbhoch, sehr kräftig. Ren¬ 
table Marktsorte. 1 

216. Negerfürst (Neubronner) Grossblumig 

dunkelweinrot, mit dunkeln, schwarz ge¬ 
nervten Flecken; sehr reich-u. frühblühend 
und von niederem, stark verzweigtem 
Wuchs. 1 


289. Wilhelm Pfitzer. Neuheit 
für 19 13» Prächtig dunkelrosa mit 
gelber Mitte; besonders grossblumig, 
grossdoldig und reichblühend; von gleich- 
mässigem Wuchs und schöner Haltung. 
Effektvolle Sorte . 


219. DelicatiSSinia, zart lilarosa, auf¬ 
fallende Farbe. Wuchs 20 —25 cm hoch. 

Gute Gruppenpflanze . 10 St JC 5 —. — 60 


Im Mai: Zu Gruppen oder Einfassungen 
in weiss, rot und gelb, 

10 Stück Ji. 4.—., 100 Stück M. 30.—. 


1217. Frühling (Neubr.). Die grossen Blumen 
sind von leuchtend amarantroter Färbung, 
reich und frühblühend und besonders gross¬ 
doldig. Eine blühende Pflanze kommt einer 

blühenden Azalee gleich. 1 oO 

Neue Odier Pelargonium 
von 1908 bis 1911. 

195. Wilhelm Putzer, Grundfarbe erilbeer- 
fleischrot mit fünf dunkelkirschroten 
Flecken. Liebliche Färbung. Extra . — cO 

196. Grossherzogin Hilda von Baden, glän¬ 
zend atlasrosa mit braunen Flecken . . 1 - 

198. Frau Bauer, leuchtend lachsrot mit zwei 

kastanienbraun.Flecken. Sehr reich blühend 1 ^0 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Odier Pelargonium. — Pelargonium zonale. — Geranium. 


Nro. Neue Odier-Pelargonium 1 stück m. Pf. 
von 1908 bis 1911. 

200. Michel Büchner, nelkenrosa mit zwei 
kastanienbraunen Flecken, rem optierend — 

201. Graf Zeppelin, karminlackfarben mit 

palisanderroten, Scharlach umsäumten 
Flecken, remontiert, reichblühend ... 1 

203. Minister Hornburg, feines Salmrosa mit 
zwei grossen Flecken. Sehr reichblühend 1 

205. König Wilhelm II. von Württemberg 
feurigrosa mit bläulich schimmernder 
Abtönung u. 2 kastanienbrauneiiFlecken, 
grossblumig, remontierend und reich¬ 


blühend . 1 

206. Waiblingen, weiss, helllila geadert, 

braunrot gefleckt, grossdoldig .... | 70 

208. Rosamünz, rein rosa, grossblumig und 

von gedrungenem Wuchs.— 70 

209. Triumph. Leuchtend dunkelamarant mit 

scliwarzbraunen Flecken. Sehr früh und 
reichblühend. 1 50 

210. Hermine Baur. Fein cattleyenlila mit 
braunviolett geaderten Flecken auf weis- 

sem Untergrund. 1 50 

211. Andenken an Fürst Bismarck. Anilin¬ 

malvenfarbig mit schwarzen, scharf ge¬ 
zeichneten Flecken. Extra. 1 20 

212. Königin Charlotte voii Württemberg. 

Feurig liermosa-raalvenrosa mit schwarzen 
Flecken. Grossdoldig, reichblühend . . 1 50 

213. Schwabenmädcheii (Ostergruss-Klasse). 

Blumen cochenillekarmin mit schwarzen 
Flecken, frühes und andauerndes Blühen . 1 80 


Nach meiner Wahl: 
o Sorten <M. 4.—., 10 Sorten M. 9. 

Bfacli meiner Walil 


Beste ältere und neuere 
Odier Pelargonium bis 1907. 

Nro. 1 Stück M. Pf. 

22. Die Braut, grossblumig reinweiss, extra . — 80 
35. Ulmer Kind, Scharlach, dunkler gefleckt . — 60 


42. Ostergruss. Frühbliihcndste 

aller engl. Pelargonien; feurig amarant- 
rot mit fünf grossen schwarzen Flecken. 

Blüht sowohl im Topf als auch im 
Freien den ganzen Sommer hindurch. 

Auf der Gartenbau-Ausstellung Mannheim 1907 
allgemein bewundert; extra. 

Kräftige Stecklinggpflanzen 10 St. *ft 6 . —.70 
Blühende Topfpflanzen.1.50—3. — 


44. Grosspapa Piitzer, reinlila mit fünf dun¬ 
keln Flecken; hochmoderne Farbe . . — 50 

45. Württembergs, karminrot, schwarz ge¬ 
fleckt, reich blühend. -—50 

46. Schneewittchen, weiss, karmoisin gefleckt — 60 

47. E. Liais, gekraust, sattrosenrot mit schwar¬ 
zen Flecken, gefüllt . .1 20 

182. Marianne Piitzer, zart lilarosa mit araa- 
rantroten Flecken, feine Färbung ... — 80 

183. Andenken an Friedrich Schiller, leuch¬ 
tend flammrot mit schwarzen Flecken . — 80 

184. Max Bürger, dunkelamarant mit zwei 
dunkeln Flecken, sehr grossblumig ... — 60 

185. Deutscher Ruhm, glänzend cattleya- 

blau mit zwei purpurnen, magentarot ge¬ 
aderten Flecken; remontiert.— 80 

186. Wolfgang Goethe, purpurkannin mit 

fünf schwarzen Flecken, reichblühend . . 1 — 

187. Ludwig Uliland, anilin-fuchsinrot mit 

fünf grossen, violettschwarzen Flecken . — 60 

188. Wilhelm Hauff, hellpurpurrosa mit weissen 

Streifen und braunen Flecken.1 20 

190. G. Ernst, Bl. gross, hellamarant bis 

solferinorot mit schwarzen Flecken ... — 60 

194. Kaiserin Auguste Viktoria, rein silber- 

weiss mit zwei zarten Rosaflecken ... 1 — 

10 Sorten M. 6.—. 


80 


5 Sorten JC 3. - , 

Pelargonium zonale 

„Geranium / 4 


THe aufgeführten Sorten sind eine Auswahl mir wirklich bewährter Sorten ; 

| alle geringeren habe ich aus meiner Kollektion entfernt. 

&IV* Die mit * bezeichneten sind halbgefüllte grossblnmige Sorten, die auch ins freie Land ausgepflanzt, 
ihren prächtigen Flor entfalten, gr. = gross, grbl. =r grossblumig. 


Gefüllte Geranium-Neuheiten 
Nio von 1911 und 1912. 

757. White King of Dänemark, halbgefüllte reinweisse, 
ungemein reicliblüliende Neueinführnng mit rie¬ 
sigen Dolden auf straffen Stielen; kleinlaubig. 

758. Loreley, halbgefüllt, rein seidenrosa, besonders 
grossblumig und stark wüchsig, gute Marktsorte. 

759. Der Lachs, feurig lachsfarbig, grossdoldig und 
starkwachseud. 

760. Hofgärtner Hartmann, grossblumig, glänzend 
dunkelkarmoisin. 

763. Josef Horn, feinstes Dunkelrosa, grobsslumig, 
grossdoldig und von gutem Wuchs; Grnppensorte, 
extra. 

768. Colonel Durdc, grossblumig, leuchtend zinnober¬ 
rot mit weisser Mitte, aparte Färbung. 


Nro. 

771. Maxencc, leuchtend rubinrot , gegen die Mitte 
orangefarbig. 

773. Opera, begonienrosa, fein nuanciert. 

775. Villa Stella, glänzend weiss, rosa berandet, Mitte 
centifolienrosa. 

777. Lucifer, dicht gefüllt, glühend Scharlach, niedrige 
Praehtsorte, mit grossen Dolden, sehr empfehlens¬ 
wert. 

779. Frau Emma Hössle (1912), überaus reichblühende, 
rosa gefüllte, niedrig bleibende Gruppensorte 
I. Ranges. 

784. Dollarpriuzessiii (1912), sehr reichblühende und 
niedrigbleibende Neuheit mit duukeh’ot gefüllten 
Blumen. 


Nach Auswahl : 1 Stück Jl. 1.—. 
Nach meiner Wahl: 

5 Sorten JC. 4. — , 10 Sorten M 8.—. 


Wilh lm Piitzer, Stuttgait. 























Gefüllte und einfache Geranium 
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Beste gefüllte Geranium bis 1910. 

Nio. 

497.*Louise Finken, schneeweiss mit rosa. 

600. Mad. Carnot, sehr gross; reinweiss. 

613. Double Jacoby, Scharlach, reichbl., gute Topf¬ 
pflanze. 

614. Golden Rain, gi’bl., hell scharlachorange. 

679.*Madeleine Marion, zart pfirsichrosa, weiss mar¬ 
moriert: entzückende Färbung, grbl. 

683. Mad. Ch. Dubouche, prächtig zartrosa. Extra. 

686 . Dagata, malvenrosa, weiss gefleckt, grbl., extra. 

689.*John Brigbt, blutrot mit grosser weisser Mitte. 

713.* |y Chavarri Hermanos, feurig granatrot, extra 
grbl. und reichblühend, sehr effektvoll, besonders 
hervorragende Sorte, extra. 1 St. 80 Pf., 10 St. JL 7. 

730.*Ernest Hebert, sehr grbl. weiss, rosa angehaucht. 

733.*Carjan, feurig rot, Mitte weiss. 

738. Jean Volane, niedrig, gr.-doldig, Violettpurpur, 
kapuzinerrot gefleckt. 

741.*Claironnant, feurig kupferrot. 

744.*Alphonse Dachy, reichblühend und grbl., dunkel 
malvenrosa mit weissen Flecken. 

748. Jacques Daurelle, starkwüchsig, niedrig und 
reichblühend, grosse halbgefüllte cochenillerote 
Blüten auf straffen Stielen. Extra. 

754. Madame Bouquet, reizend halbgefüllte Blume, 
lebhaft lachsfarben, kompakter Wuchs, sehr reich¬ 
blühend, ganz extra. 

755. Mrs. Lawrence, niedrig wachsende, reizende Sorte; 
für Topfkultur und Gruppenpflanzung vorzüglich; ; 
guter Winterblüh er von heller atlasr* isaSalmfärbun g 
mit leichtem weissem Anflug, extra. 


756. |) g " Jubelpaar, grossblumig dunkelrosa, nelir 
reich und frühblühend; niedrige Topf- und Gmp- 
pensorte von grosser Zukunft 10 St JL 5.—. 

Nach Auswahl: 1 Stück 60 Pf. 

Nach meiner Wahl: 

5 Sorten X 2. 50, 10 Sorten X 50. 

100 Stück gefüllte Geranium in verschiedenen 
Sorten X 80. —. 

Einfache Geranium-Neuheiten 
für 1913. 

Nro. 1 Stück M. Pf. 

215h Mein Liebling (Neubr ). Yon echtem Re¬ 
formatorwuchs mit riesigen Blumen und 
Dolden, feurigrot, orange beleuchtet, 
sehr reich- und frühblühend, Gruppen-und 
Handelssorte I. Ranges.1 50 

2152. Carl Hausmai.n (Neubr.). Ein mennig¬ 

roter Goliath, von straffemWuchs, Blumen 
und Dolden sehr gross, reich- und früh¬ 
blühend. Sehr gute Balkon- und Handels¬ 
sorte .1 50 

2153. Die Unschuld (Neubr.). Die grossen ein¬ 

fachen Blumen sind von reinster weisser 
Farbe; sehr grossdoldig, Balkon- und 
Handelssorte I. Ranges.1 50 

2154. Dein Liebling (Neubr.). Von aparter pur- 

purroter Färbung mit grossen Blumen 
und Dolden. Ausgezeichnete Balkon- und 
Handelssorte. .'.... 1 50 

Alle 4 Sorten: Jt. 5.50. 


Einfache Geranium-Neuheiten 
Nro. von 1911 und 1912. 

2118. Prinzessin Ludwig, rosakarmin, reich blühende 
widerstandsfähige Gruppensorte. 

2119. Alfred Schwarz, grossblumig, tief dunkelrot, 
das dunkelste Rot, was es überhaupt in Geranium 
gibt; gedrungen wachsend, reichblühend und 
sehr widerstandsfähig. 

2121. Gartenverwalter Schmeiss, lachsfarbigrosa. mit 
grosser weisser Mitte, reichblühend und besonders 
grossblumig, Marktsorte I. Ranges. 

2123. Arthur Chuquet, glänzend kirschrot mit violett- 
rosa Mitte, grosSdoldig und reichblühend. 

2124. BeautG tendre, weiss mit salmfarbig, Mitte 
auroraros a. 

2128. Geo. Cliavez, samtig purpurrot, nach inn. feuriger. 

2129. Henri Ardel, grossblumig und grossdoldig, centi- 
folienrosa, starkwachsend. 

2133. Olympia, fuchsinrot mit karmin, äussere Blumen¬ 
blätter weiss «etupft. 1 St. JC 1.50. 

2136. 8fV~ Zürich, eine aufsehenerregende Neuheit, 
die am besten als,,Salmroter Meteor“ bezeichnet, 
wird. Die Farbe besitzt kolossale Leuchtkraft und 
haben wir somit in „Zürich“ zur Gruppen¬ 
bepflanzung ein wertvolles Gegenstück zu Meteor 
in dev modernen und vielbegehrten Salmfarbe. 
Im übrigen hat Zürich dieselben Eigenschalten 
wie Meteor. 10 St. JL 6. -. 1 St. 70 Pf. 

2138. Nobel (N ). Die riesigen Dolden stehen alle auf 
gleicher Höhe; Wuchs ähnlich Reformator, ein¬ 
fach, grossblumig, von feiner, gegen die Mitte 
dunklerer Salmfärbung. Von grosser Zukunft! 

5 St. JL 4.50. 

2139. Bavaria (N.). Ein würdiges Gegenstück zu 

Cardinal in dnnkelroter Färbung; grossblumig 
und besonders früh- und reichblühend. Hervor¬ 
ragende Neuheit. 5 St. JL 4.50. 

2140. Edel weiss iN i. Diese Sorte hat einfache, grosse 

weisse Blumen, von gutem Bau, grosse Dolden. 
Ueberaus reich- und frühblühend. Von auf¬ 
fallender Wirkung. 5 St. JL 4.50. 

2141. JMT’ Cyklop, prächtig rot, enorm grossblumig 

und grossdoldig, sehr reichblühend. Die grösst - 
blumige aller Geranien. 1 St. JC 1.50 

Nach Auswahl (mit Ausnahme der besonders 
bezeichneten): 1 Stück Jt. 1.—. 

Nach meiner Wahl: 

5 Sorten *Ai. 4. — , 10 Sorten Jl. 9.—. 

Nro. Einfache Geranium von 1910. 

2102. Colonel Poirine, prächtig edelgeformte Blüte und 
Dolde; der schönste tief orangerote Geranium 
bis heute, extra. 10 St. JC 10.—, 1 St JL 1.20. 

2105. Marquise de Longneil, kirschkarminrosa. 

2106. Castcnet de Castaing, grosse runde Blumen, 
zinnoberrot mit weisser Mitte. 

2107. Madame Laurenge, mit enormen Blüten von 
frischer rein rosa Färbung, mit 2 weissen Flecken: 
die schönen grossen Dolden erheben sich elegant 
über dem Laub. 

2108 T0F~ Madame Sauge, Blütendolden von enormer 
Grösse auf starken langen Stielen; Blüten sehr 
gross, lachsfarbig, mit dunklen Adern und weissein 
Auge. Wegen ihrer Reichblütigkeit und Wider¬ 
standsfähigkeit für Freilandgruppen ganz be¬ 
sonders geeignet; ganz extra. 

2110. La France, rosa, mit weissem Rand und weissen 
Flecken auf den oberen Blumenblätt. 1 St. Jl. l .20. 

2111. Aviateur Paullian, lachsrosa mit aprikosen- 
favbig, am Rande liellrosa; Gruppenpflanze. 

2115. Marianne Pfitzer. Riesig grosse 

Dolden auf starken Stielen, feurigrosa mit 
weissem Auge; stark und leichtwüchsig, sehr 
reichblühend und von grosser Zukunft als Balkon¬ 
sorte 10 St JL 6.50. 

2116. Goliath. Die kolossal grossen Blumen sind 
präc tig rot, dunkelrot beleuchtet, die enormen 
Dolden stehen auf starken Stielen. 

2117. Marie Stadelmaier, grosse Blumen und Dolden, 
leuchtend feurigrosa, reich- und frülibliihende 
Gruppen- und Balkonsorte, extra. 

Nach Auswahl: 1 Stück 70 Pf. 

Nach meiner Wahl: 5 Sorten X. 8.—. 


Wilhelm Ptitzer, Stuttgart. 













180 Einfache Geranium. — Grupiien-Geranium. — Buntblättrige Geranium. 


Einfache Geranium bis 1909. 

jg * Auswahl der Aller schönsten. 

Nro 

1857. Feuer, dunkel feurigrot, extra. 

1921. Dr. Emil Schickler, hell Scharlachzinnober, extra. 
1952. Mary Seton, mennigscharlach mit \veissem Auge. 

1969. Mad. de la Roqae, lachsfarbig, gute Gruppen¬ 
sorte ; extra. 1 St. GO Pf. 

1988. Frau Bertha Schäfer, la<?hsziegel orange, extra. 

1 St. 70 Pf. 

2021. Johanna Beckmann, lachsfarbig, niedrig, grbl. 


2050. Schöne Ulmerin, lebhaft rosa mit weissem 

Auge. Reichblühend, vorzügliche Gruppen¬ 
sorte, extra 10 St. Jt b .—, 1 St. 60 Pf. 

2051. Pnrpurkönig, leuchtend purpurkarmin 
mit grossem, scharlachrotem Auge, von 
niedrigem Wuchs; gute Gruppensorte. * 

100 St. Jf. 50., 10 St. Jt 6.—, 1 St. 70 Pf. 


2054. Claude Farrere, zinnoberorange, hervorragend 
prächtige Farbe, ganz extra. 1 St. 80 Pf. 


2056 T0T m Maxime Kovalev*ki. glänzend 
orangerot, von schönem kräftigem mittelhohem 
Wuchs; blüht sehr reich und zeigt eine ganz 
besondere neue Färbung, extra. 

100 St. JL 50. , 10 St. JL 6.—, 1 St. 70 Pf. 


2058. Mirador, mennigrot, grbl., besonders schöne und 
wertvolle Sorte, extra. 1 St. 80 Pf. 

2068. Duchess of Cornwall, zart salmfarbigrosa. 


2070. JJflT Gartendirektor Kies, ruhig Hoch¬ 
rot von vornehmer Wirkung. Sehr widerstands¬ 
fähig. Gute Topf- und Gruppenpflanze. Extra 
reichblühende u. niedrige Balkon-Sorte, extra. 

lOSt JC 5.—, 1 St. 60 Pf 

2071. Wilhelm Plitzor. Verbesserung der belieb¬ 

ten Perle von Neu-Ulm, mennig mit Gold, 
reichbliihend. 1 St. 80 Pf. 

2073. Graf Zeppelin (,,Balkonreformator“). Von 
weitleuchtender hochroter Farbe, einfach, 
früh- und reichblühend, für Baikone und Grup¬ 
pen wie geschaffen. 10 St. Jtb. — , 1 St 60Pf. 

2075. Jugend, rciuweiss, grbl.,reich-u.frühblühend. 

lOSt. Jt 6 -, 1 St. 70 Pf. 


2076. Siegfried, leuchtendeskarminrosam.weissem 
Auge, Eine der dankbar blühendsten niederen 
Gruppensorten. Sehr widerstandsfähig. 

2077. Germania, Farbe des MeteoisGeraniums, sehr 
widerstandstähig, niedrig und reichblühend. Vor¬ 
zügliche Topf- und Gruppensorte. 

2082. Gaston Boissier, karmin-anilinrot. 

2085. Germaiu, magentarosa mit weisser Mitte. 

2088. Pierre Vierge, Mitte aurora m. weiss. Auge. 

2095. Frivola, grbl. lilarosa mit zwei weissenFlecken, 
reichblühend. 


2100. Bornemanns Beste, lebhaft Geranium¬ 

lack, kräftig Zinnober getönt, sogenanntes 
,,Generalstabsrot“. Grbl , rei< hblüh , niedrig 
und von kräft. Wuchs. Vorzügliche Gruppen¬ 
sorte. 10 St. Jt 7.-, 1 St. 80 Pf. 


Nach Auswahl (mit Ausnahme der besonders 
bezeichneten): 1 Stück 50 Pf. 

Nach meiner Wahl: 

5 Sorten X 2.—, 10 Sorten X 4. — . 

100 St. in 10 Sorten je nach Stärke «^.25—40. 


Einfache und Gefüllte Geranium zu Gruppen 
und für Balkonschmuck. 

Nachstehende verschiedene Farben und Sorten haben 
sich als die schönsten zu ganzen Gruppen von einer Farbe 
bewährt and können zu diesem Zweck bestens empfohlen 
werden. 


Nro. Einfache Sorten. 

1 100 St. 

| 10 St. 1 

1 St. 

1162. Königin Olga v. Würt¬ 
temberg. Dunkelrosam. 
blendend weissem Auge 

M. Pf. | 

M. Pf. 

M. Pf. 

35- 

|.4-l 

-50 

1232. West Brighton Gern, 
niedrig, scharlachrot . 

35 — 

4- 

- 50 

1757. Meteor, feurig dunkel 
zinnoberrot. 

35- 

4 — 

-50 

1872. Mllc.Koeclilin-Schwarz, 
einfach rein weiss . . 

35 — 

4 — 

-50 

2009. Reformator, feurig zie¬ 
gelrot, reichblühend 

35 — 

4 - 

— 50 

2051. Purpurkönig, purpur¬ 
karmin . .. 

50 — 

i ? - 

-70 

Gefüllte Sorten. 




672. Rubin, zinnoberschar- 
lach, reichblühend . . 

35 — 

4 — 

-50 

756. Jubelpaar, dunkelrosa, 
frühblühend, extra . . 

— 

' '5 — 

-60 


Obige Sorten in stärkeren Pflanzen: 
10 St. JC 4—5.-, 100 St. X 35—45.—. 

Pelargonium zonale fol. var. 

ßimtblättrige Geranium. 

Mit goldgelben und mehrfarbigen Blättern 


in der Art von Mrs. Pollock. 

Nro . 1 Stück M. P f. 

12. Mrs. Pollock.' . . . . — 50 

Mit weissgerandeten Blättern. 

96. Freak of Nature, blendend weiss ... — 50 

97. Mad. Salleray, die niedrigste weissbunte, 

vorzüglich zu Einfassungen.— 50 

155. Bijou, weissbunt .— 50 

Mit gelb- und bronzefarbigen Blättern. 

57. Happy Thought.— 50 

100. Zulu, schön braun gezeichnet.— 50 

157. L’enfer, schwarzgrün mit starker Zone . — 60 

Bunt blättrige mit gefüllten Blumen. 

90. Mrs Parker.— 60 

162. Wilh. Langgutli, Blätter weiss gerandet, 

Blumen dicht gefüllt, kräftig rosa . . . — 50 

163 Deutscher Sieger, gelbbunt, Blumen gut 

gefüllt, dunkelrot.. . . . — 70 

171. Graf von Bülow, mit karminroten Flecken 

a. hellgelbem Grunde; Blume dunkelblutrot — 70 

Nach meiner Wahl: 

5 Sorten X. 2. —, 10 Sorten X. 5.—. 


Wilhelm Pötzer, Stuttgart. 
































Gefüllte Epheu-Geranium. 
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Geranium und Epheugeranium als Fensterschmuck. 


Pelargonium peltatum fl. pl. (Epheugeranium.) 


Gefüllte Epheugeranium. 
Nro. Neuheiten von 1912. 1 stack m. P f. 

213. Ingenieur Alphand, grössere und ge¬ 
fülltere Blumen wie Souv. de Ck. Turner, 
die Farbe diuikclviolettrosa wie dieser. 

:0 St JL io. 1 20 

214. T05 ~ Faul Crampel, grossblumige und 

reichblühende, leuchtemlrote Sorte 

I. Ranges ... .10 St. JL 14. 1 50 

217.Weissc Perle, grosse gutgefüllte Blumen 
vom reinsten Weiss, obere Petalen kaum 
karminrot gefleckt. Sehr reich- und früh¬ 
blühend , bis jetzt die schönste weisse 
Sorte. 10 St. 9. 1 - 


Gefüllte Epheugeranium, neue bis 1908, 


194. Marquis, eine leuchtende karminrote 
Sorte, die sehr reichblühend ist! Blum-n 
sind locker gefüllt und öffnen sich bei 
jeder Witterung Stark wachsend und 
üppig rankend. Eine Balkonsorte ersten 
Ranges. . 100 St. JL 50.-, 10 St JL 6.- 
196. Hector Giacomelli, grbl., halbgef., rosa, 
äuss. Blumenblätter karmoisin. 5St. JC3.— 
198. Princess Victoria, grbl , mattlila, reicli- 
blühend, empfehlenswert, extra . . . 

202. Galilee, zartrosa, in der Farbe wie Gera¬ 
nium „Schöne Ulmerin u , überaus reich¬ 
blühende Balkonsorte . . 10 St. JL 5.50. 
207. Cut blooni, blassrosa, grbl. und reichblüh. 
Extra feine Färbung. 


70 

70 

70 

60 

60 


Nro. 1 Stück,', M. Pf. 

210. T0F~ IrÜtincelaiit. Glühendrote, sehr 
widerstandsfähige, langrankende u. reich¬ 
blühende Balkon-Sorte ersten Ranges. 

100 St. JL 50 , 10 St. 6. — 70 

211. Morgenröte, leuchtend pfirsiclirosa, sehr 
reichblühend, Balkonsorte 10 St. JL 6. — 70 

Beste gefüllte ältere und neue Epheugeranium. 

19. Anna Putzer, halbgefüllt, leuchtend rosa von 
üppigem Wuchs, sehr reichblühend. 

108. Flambeau, granatrot. 

129. Corden’s Glory, brillant Scharlach. 

159. Leopard, lilarosa, karinoisinrot gefleckt. 

162. Mrs. Hawley, halbgefüllt, tief rosa. 

163. Souv. de Cb. Turner, mit enormen Dolden und 
Blumen, dunkel violettrosa, extra reichblühend. 

170. Mrs Banks, halbgefüllt, weiss. 

189. Ryecroft surprise. salmrosa. 

192. Pfcre MonsabW». glänzend lila, neue feine Färbung. 
Nach Auswahl: 1 Stück 50 Pf. 

Nach meiner Wahl: 5 Sorten ^2. , 

Beste Epheugeranium für Balkonschmuck. 

Ausserordentlich ren hbluhende, starkwachsende 

und widerstandsfähige Sorten, welche sich zur Aus¬ 
pflanzung in Kistchen auf Balkon und vor dem Fenster 
Nro. ganz besonders eignen. 

19. Anna Pfltzer, halbgef., leuchtend rosa. 

163. Souv. de Ch. Turner, gefüllt, dunkel violettrosa. 

202. Galil^e, zartrosa 

210. L’ tincelant, glühendrot. 

Obige 4 Sorten je nach Stärke: 12St. JCb—6 .—. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 






















Pentstemon. — Gefüllte Petunia. 
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Pentstemon geutianoides. 


Pentstemon. 

Mein Sortiment von Pentstemon enthält das Schönste 
in Grösse der Blumen, Farbenpracht und Blüten¬ 
reichtum, was wir bis heute besitzen. Meine 
nachstehenden eigenen Züchtungen rivalisieren mit 
den besten aller Züchter. Die Schönheit dieser 
Piianzengattung und ihre, den ganzen Sommer an¬ 
dauernde Blütezeit empfehlen sie allen Blumen- 
und Gartenfreunden zur Auspflanzung ins freie Land. 

Schl. = Schlund, gez. = gezeichnet, gr. = gross, 
w. = weiss. 


Neueste Pentstemon für 1913 

Nro. eigener Züchtung. 

354. Martin Liesching, leuchtend karminviolett mit 
w braunrot gez. Schl. 

369. Lawrence Johnston, karminamarantmitgr.w Schl. 

377. Margarete Bader, zart lachsrosa mit lackrotem 
Ring um den w. Schl., kompakter verzweigter 
Wuchs. 

378. Fräulein Emmeliue Lantpert, lachsrosa mit 
scharfer scharlachroter Zeichnung auf dem gr. 
w Schl. 

379. Bernhard Wilhelm Kuhn, lieblich salmrosa mit 
gr. w. Schl., grossblumig. 

381. Auguste Supper, lebhaft dunkelrosa mit kom¬ 
pakten runden Rispen. 

382. Frau Marie Cless hellkirsclikarmin mit braunrot 
gez. Schl. 

383. Fräulein Paula Bosch, rötlich dunkellila mit 
scharf gez. schneeweissem Schl. 

Nach Auswahl: 1 St. 80 Pf. 

Alle 8 Sorten Ji 5.50. 

Nro. Beste Pentstemon von 1906 bis 1912. 

264. Dr. Fuhrmann, leuchtend dunkelblutrot, mit 
weissem blutrot gestricheltem Schlund, extra. 


Nro. 

267. Pfarrer Roenier, ziegelrosa mit bräunlich gez. 

Schl.; von gedrungenem Wuchs. Sehr effektvoll. 
271. Erna Bandeil, lilakarminrosa mit dunkelkarmin¬ 
rotem, weissen Schl. Liebliche Färbung. 

290. Schneefeld, reinweiss, reichblühend 
302. Lore Votteler, zartjungfräulichrosam. gr. w. Scbl. 
319. Frau Berta Grub, salmenrosa mit w. scharlach¬ 
braun gez Schl. Auffallende Farbe. Extra. 

344. Comte Zeppelin (Lern.), braunviolett mit w. Schl. 
361. Alois Nerger, Scharlach mit gr. w. Schl, und von 
robustem Wuchs. 

363. Erika Kuhn, weiss mit zartrosa Rand. 

364. Frau Julius Koch, kupferig scharlachblutrot mit 
weiss gezeichneter Mitte; leuchtende neue Farbe. 

366. Gertrud Häusser, gr. hellila mit gr. w. Schl. 

373. Frl. Rosa Weidlin, weiss mit zart silberlila 
Rückseite. 

374. Carlitos Wetzel, hellkarmin mit w. Schl. 

Nach Auswahl: 1 Stück 50 Pf. 

Nach meiner Wahl: 

10 Sorten M . 4.50 

100 Stück in 10 Sorten Jl. 35.-—. 

Petmtemon zu Gruppen 

in separaten Farben zusammengestellt. 

Da Pentstemon zur Anpflanzung von 
ganzen Gruppen in einer Farbe sich 
vorzüglich eignen, habe ich Zusammen¬ 
stellungen aus obigen neueren und äl¬ 
teren Sorten während der Blüte im letz¬ 
ten Sommer gemacht und empfehle ieh 
folgende Schattierungen in starken 
überwinterten Pflanzen. 

Weiss, rosa, lila, karmin, 
hellrot, dunkelrot. 

12 St. Jl, 4.50, 100 St. JL 35. 

Gefüllte Petunien. 

Neuheiten für 1913 eigener Züchtung. 

Nro. 

150. Lieselotte, weiss, zartrosa angehaucht, 

151. Annemarie Ester, purpurkarinin mit breitem 
weissem Rand. 

152. Frau Christian Metzger, zart lilarosa, dunkler 
geadert. 

153. Anna Schieber, sebneeweiss mit dunkellila ge¬ 
aderter und gefleckter Mitte. 

154. Ingeborg Marquardt, lieblich rosenrot mit dunk¬ 
lerer Mitte. 

155. Fräul. Elisabeth Keuscher, dunkelkarmin, bis¬ 
weilen weiss gerandet. 

156. Fräul. Lula Mergenthal er, lielllila mit dunkellila 
Mitte und Adern. 

157. Frau Robert Leicht jr., mohnblau mit auffallend 
karminviolett geadert und schwarzblauer Mitte; 
auffallende Färbung, grossbl. und stark gekraust, 

158. Frau Robert Frank, leuchtend hellkarmin. 

159. Ingeborg Spindler, prächtig dunkelkarmin. 

160. Frau Max Kukley . 1911 ), wertvolle Sorte mit 
intensiv hellblauen Blumen; enorm reich blühend 
und für Balkonschmuck besonders empfehlenswert. 

Nach Auswahl: 1 St. 60 Pf. 

Nach meiner Wahl: 5 Sorten Jl. 2.50. 


Wilhelm Plitzer, Stuttgart 
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sv 


Nro. 



Neue Verbena von 1912 
eigener Züchtung. 

Auswahl (1er allerschönsten in Grösse, 
Form und Farbenreichtum. 

gr. == gross, w. = weiss, A. = Auge. 


Xro. Beste neue Verbena bis 1911. 

265. Andenken an Lindau, süsslila. 284. Schwester 
i Lotte, bordeauxrot. 295. Gertie Blersch, rosa. 296. Gräiin 
Barkowska,lavendelblau. 297.Mrs.Mason-Fenn, dunkel¬ 
veilchenblau. 303 Elisabeth Kanzleiter, schneeweiss. 


311 . Frau Johanna Kuhn, dunkeli os a mit extra gr. w.A. 308. Dorothea Sandhack, zartrosa, sehr wolil- 

312. Frau George Häuser, lilarosa mit w. A. riechend 

313. Lise-Lotte Mayer, reinweus grossblumig. 

314. Gertrud Grotz, dunkelblau mit gr.w. A. Nach Auswahl: 1 Stück 40 Pf. 

315. Gretel Grotz, karminziegelrot mit gr. w. A. y 

323 . Major Dedekind, leuchtend Zinnober mit gr. w.A., Nach meiner Wahl: 10 Sorten X. d.nU. 
robuster Wuchs. t 

326 . Das Märchen, gr. samtig dankelblutrote, aufrecht Im Mai: lö SortCIl X 2.— • 


wachsende Gruppeins orte. 

Nach Auswahl: 1 Stück 50 Pf. 
Nach meiner Wahl: 5 Sorten X 2.— . 
Im Mai: 5 Sorten M. 1.50. 



Gefüllte Petunie. 


100 Stück in 10 Sorten X. 10. 

N r o. 1 Stück M. Pf. 

305. Tfr* I-amJberti. IteichbWJiende rote 
Gruppensorte f von reiner, leuchtend 
dunkelroter Farbe ohne Auge. Kräftig 
wachsend und sehr widerstandsfähig. 

5 St. JC2.50. — HO 

Verbena Maonettij kleinblumig und kleinblättrig, 
rosa, weiss gestreift, zu Einfassungen zu emp¬ 
fehlen. 

Verbena Melimlres spleiulens, kleinblumig, 
scharlachrot, kriechend. 

Beide Sorten: 1 Stück 40 Pf., 10 Stück Jt 3.50. 

Verbena zu Gruppen. 

In feurigroten, blauen und weissen Sorten 
jede Farbe separat: 10 Stück X 3.50. 

Im Mai: 10 St. X 2.—, 100 St. X. 16.- . 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Stauden oder Freilaiulpflanzen. 




Stauden oder Freilandpflanzen. 

NH. Stauden sind Winterhärte Blüten- und Blattgewächse, die im Freien ohne 
oder mit nur geringer Schutzdecke überwintern und im Frühjahr wieder ihre kraut¬ 
artigen Triebe aus dem Wnrzelstoek aufs neue entwickeln. Es gibt keine dankbareren 
und anspruchsloseren Pflanzen als diese Stauden, die so wenig Pflege verursachen; 
Düngung und nötige Bewässerung sind immerhin Bedingung zn einem guten Gedeihen. 

Meine Sammlung enthält das Beste, was sich durch reichen Blumenflor oder deko¬ 
rativen Blättcrsclimuck auszeichnet. Um eine gute Wirkung d» r Stauden im Garten zu 
erzielen, ist es ratsam, nicht zu viel Sorten zu wählen, sondern besser eine grössere 
Anzahl ein und derselben Farbensorte anzupflanzen. 

Erklärung der Zeichen: 

a = eignen sich am besten für Alpine Anlagen, Felsenpartieen, n niedrig bis zu 40 an. 

Grotten u. der gl. m — miltelhocli bis zu 80 und 100 an. 

b müssen tm Winter mit Ixtub od. Tannenreis gedeckt werden. 

s eignen sich am besten für den Iilumenschnitt. h hoch über 1 in. 

NH. Bei Entnahme von mindestens 250 Stück wird der Tausend preis , bei mindestens 25 Stück der Hunde» tpreis, 
bei 5 Stück der Zchnstückpreis berechnet. 


Freilandpflanzen-Sortimente, 

nach meiner Wahl, 

aus den schönstbliilienden Arten gewählt, zur Anpflanzung von Gärten und Anlagen: 

12 Sorten neuere . . . JC 4. —. 12 Sorten ältere. . . . Ji. 2. 50. 

25 „ „ . . . „ 7. —. 25 „ „ . . . . „ 5. —. 

50 neuere u. ältere Sorten „ 12—15. 100 neuere u. ältere Sorten „ 25—80. 

12 Sorten Alpenpflanzen für Grotten, Felsenpartieen und Einfassungen JC 4. —. 

1 Stück M. Pf. 1 stück M. Pf. 


n Acanthus latifolius ( Bärenklau) . . — 50 

— mollis ..— 50 

s Achillca alpina ( Schafgarbe ), reinweiss — 80 


Achillea mongolica, blendend weiss — 60 
s?n — ptarmica fl. pl. The Pearl . . . — 60 

m Aconitum Fislieri. Xeu! wird nicht 
höher als 50 cm, mit hübscher, dunkel¬ 
grüner Belaubung und schönen, dunkel¬ 
blauen Blumen. Blüht erst im Herbst. 

10 St. JC. 5.-. — 60 

sh — Napellus (Eisenhut) .— 40 

sh — Wilsoni. Heit! Schön lichtblau, 
spätblühend, ca. 1—1,50 m hoch 
werdend, extra . 10 St. JC. 5.—. — 60 
Acorus graminifolius fol. var. 

10 St. Jt 4.-50 


sm Actaea japonica ( Silberkerze), präch¬ 
tige Dekorationspflanze, mit schön 
geschnittenem Blattwerk, für halb¬ 
schattigen feuchten Ort. Die meter¬ 
hohen, weissen Rispen sind von grosser 
Zierlichkeit, vorzügl. Bindematerial. 


10 St. ott. 6.-70 

Adenophora polymorpha, schöne 
blaue Glockenblume, erst im 

August blühend.— 60 

m Agrostemma coronaria atropurpurea . — 30 


Actaea japonica. 
- Wilhelm Pfltzer, 


Althaea rosea fl. pl. (Malven.) 
Stuttgart. - 
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Anemone japonica „Alice“ (Pfitzer). 


.Althaea rosea fl. pl. (Malven). 

Gefüllte Chater’s Preis-Malven. 

Starke bltihbare Pflanzen: 

10 Stück in 10 Farben JC 3. —• 

100 „ „10 „ „25.-. 

Alle Farben gemischt, 10 St. „ 2.—. 

100 „ „ 18. - . 

1 Stück M. Pf. 

rn Ancliusa italica Dropmore 
variety (Ochsenzunge ), prächtig 
dunkelblau, grossblumiger als die 
Stammsorte . . 10 St. JC 5 — . — 60 

n — myOSOtidiflora. Xeil ? Präch¬ 
tige, 25 cm hohe Abart aus dem Kau¬ 
kasus mit herzförmigen Blättern. Im 
April— Mai erscheinen die kräftigen 
Stengel mit schönen Rispen vergiss¬ 
meinnichtartiger, blauer Blumen. Voll¬ 
ständig winterhart und auch in halb¬ 
schattiger Lage gedeihend. lOSt. ^10. 1 20 


..»Anemone japonica (wmium). 

Nachstehende Anemone japonica-Sorten gehören 
zu den schönsten Freilandpflanzen; ihre reiche Blute 
dauert von August bis Ende Oktober. Besonders die 
weissen Sorten sind für das Bouquetgeschäft beinahe 
unentbehrlich geworden. 

Diese Anemonen müssen den Winter über 
N ro mit Laub bedeckt werden. \ Stück M. Pf. 

3. Hoiioriiie Jobert, weiss . . . . — 40 

7. Lady Ardilaun, gross, reinweiss, 

extra.10 St. M. 3.50. — 40 

8 . Whirlwind, weiss, halbgefüllt . . — 40 

15. Königin Charlotte (Pf.)- Pie gross., 
edel geformt, halbgefüllt. Blumen sind 
seidenartig fleisch farbigrosa mit 
dunklerer Rückseite. 10 St. Jt. 3.60. — 40 

16. Rosea superba, zart rosa . . . . — 40 

20 . Geante blanche, mit extra grossen, 

silberweissen Blumen . 10 St. JC 5. — 60 

22 . Elegantissima, halbgefüllt, satiniert 

rosa.10 St. JC. 3.50. — 40 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Aquilegia. 

Nro. Anemone japonica. l stück m. Pf. 

24. Prinz Heinrich, dunkelrot, halb¬ 
gefüllt, niedrig . 10 St. Ji. 3.50. — 40 

25. Rose d’automne, gefüllt, lilarosa mit 
rötlicher Rückseite. 10 St. JL 3.50. — 40 

26. Soir d’etö, zartrosa, aussen purpur — 40 

27. Turban, weinrot.— 50 

29. Aureole, weiss, rosig angehaucht, 

gefüllt, mittelgross . 10 St. JL 4. — 50 

30. Le nain rose, gross gefüllt, lilarosa, 
violett bemalt; niedrig, reichblühend 

und robust . . . . 10 St. JL 4. — 50 

33. Multiflore, lila karminrosa mit kom¬ 
pakten, ganz gefüllten Blumen, den 
Zinnias ähnlich . . 10 St. Ji 6. — 70 

35. 90- Alice (Pfitzer). Hervorragende 
Verbesserung der beliebten Anemone 
,,Königin Charlotte“. Mitte der Blumen¬ 
blätter strahlenförmig frisch karminrosa 
gezeichnet, nach aussen seidenartig lila¬ 
rosa, init silbrig schimmernden Rändern. 
Einzigartig Mache und leuchtende Fär¬ 
bung, schöne Form und Haltung und reiche 
Blüte. Höchst wirkungsvolle Neuheit. n 

100 St. Jt 45.—, 10 Stück Jt 5.—. — üU 

39. Hupehensis. Neu! Stammt aus 
Central-China, opetalig, prächtig 
malvenfarbig mit karmin. 10 St Ji. 4. — 50 


Nro . Anemone japonica. 1 stück m. Pf. 
40. Lady Gilmour. Men! Mit hübsch 
gefransten, petersilienähnlichen Blät¬ 
tern und brillantrosa Blumen ... 1 50 


Nach meiner Wahl: 

5 Sorten Anemone japonica JL 2.50. 

10 n n n n • 

Anemone sylvestris ( Waldbewohnende 
Windblume ). 

n -grandiüora fl. pl. Elise Fell¬ 
mann, weiss, dicht gefüllt . . . — 50 

Anthemis Kelwayi. Meu ! Blüht ganz 

ausserordentlich reich als Winterhärte 
. o-elbe Marguerite von Juli bis zum Ein- 

tritt des Frostes; 50 cm hoch. 10 St *£3.50. — 40 
sm Anthericum liliastrum giganteum, 

weisse lilienartige Blumen . . . — 90 

Apios tuberosa, Schlingpflanze . . — 40 

^ ?n Aquilegia (Akelei), reizende Blüten- 
staude. 

— coerulea liybrida (haylodgensis), 
praehtv. lang gespornte Spielarten — 40 

— chrysanth a, gelb.— 40 

— delicatissima.— 40 

— Helenae. Neu! Tiefblau mit 

weiss. Auffallend schöne Färbung. 

10 St. Ji. 4.50 — 50 
— Skiniieri hybr. flore pleno . . . — 30 

Nach meinerWahl: 5 Sorten Aquilegia*/#. 1.50. 

* Aquilegia im Rummel: 

10 St. JL. 2.50. 


Arabis alpina ( Gänsekresse ). l Stück M. Pf. 

san -flore pleno foliis variegatis, 

mit blendendweissen, levkoyenartig 

gefüllten Blumen und schön weissbunt 
gefärbten Blättern . . 10 St. JL 4.50. — 50 

san - : flore albo pleno. Die rein weiss 

gefüllten Blüten an ihren zierlichen 
Rispen liefern im April und Mai ein be¬ 
gehrtes Bindematerial. Reichblühend 
und von üppigem Wuchs. 

100 St. «£‘20, lost. Jt 2.50. — 30 

san - grandiflora superba (Pfitzer). 

Mit grossen Dolden verbenenartiger 

Blumen von reinweisser Farbe 

100 St. JL 20, 10 St. Jt 2.50. 
n Arrlienaterum bulbosum fol. var., 
neues, niedrig bleibendes, silber¬ 
buntes Gras zu Einfassungen . . 

n Arnebiaechioide«. Die30 - 40cm hohen 
Blütenstengel erscheinen im April bis 
Mai und bringen eine Menge schön 
goldgelber im Schlunde mit 5 schwarzen 
Flecken gezierter Blumen hervor. Sehr 

linhüAli. 


30 


60 


S W~h Artemisia lactiflora. Men! 

Diese neue, aus China stammende 
Staude bringt eine willkommene Ab¬ 
wechslung. Die zahlreichen zierlichen, 
reichverzweigten und wohlriechenden 
weissen Blütchen an den 1 1,50 m hoch 
werdenden Rispen gewähren einen lieb¬ 
lichen Anblick auf der gefiederten 
dunkelgrünen Belaubung. 10 St. JL4. ou 
hb Arundo donax . 10 St. JL. 4 50. — 50 

-foliis variegatis 10 St. Ji. 9. 1 — 


Asarum europaeum (Haselwurz). Eine 
der besten rasenbildenden Pflanzen und 
tiefen Schatten . . . . 10 St. Jt 1.50. 
Astilbe siehe Spiraea S. 198—199. 


20 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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.Aster perennis (Herbstaster). 

Nro. 1 Stück M . Pf. 

9. an alpinus, hellblau mit gelber Mitte — 80 
12 . ametbystinus, amethystblau . . . — 40 

15. amcllus cassubicus, reichbliihend 

_ 10 St. « M. 3 50. — 40 

16. SÜß"""* Da teil i. Diese reizende Pflanze 
überdeckt sich von Anfang Oktober bis 
Ende November mit vielen Tausenden 
Meiner schneeweisser Sternblumen, vor¬ 
züglich zu Bouquets . . 10 St. JL 4. —. — 50 

24. Maacki, weiss, kleinblumig . . . — 40 

25. multiflorus, klein weiss.— 40 

30. mh pulcherrimus, lilafarbig 

5 St. M 1.80. - 40 

36. W. Bowmann, violettrot' . . . . — 40 

37. h White Queen, weiss.— 40 

44. cordifolias J. Wood, gross, weiss . — 40 
46. vimineus, weiss, sehr zierlich 

10 St. JL 3.50. — 40 
63. Novi Belgii „Edna Mercia“, rosa — 50 

65. Juno, purpurblau . 10 St. JL 4.50. — 50 

66 . n Weisse Zwergkönigin . . . . — 50 

70. Margarete,dunkellila lOSt. JL 4.50. — 50 
88 . m Novi Belgii „Wulf“, grossbluraig, 

dunkel-lavendelblau.— 50 

91 . m Flossy, sebneeweiss, federig . . — 40 

92. n Herbstzauber, Neu! Mit kleinen, 

dunkelblauen Sternblumen. . . . — 60 

93. m Rosalinde, rein rosa, leucht.Farbe — 70 

94. h Abendröte. Neu! Leucht, dunkel¬ 
rosafarben. .— 70 

97. Novi-Belgii Perry’s Pink. Neu! 

Blumen mittelgross, rosa . . . . — 70 

Nach meiner Wahl: 

lOSort. schönste perennierende Astern Jl. 3.50 
20 „ „ „ „ 7.50 

100 Stück in 10-20 Sorten M. 30.— 


Neuere Herbst-Astern-Sorten. 

Nro. J Stück M. Pf. ' 

98. ABeaniy Of Colwall. Die erste 
gefüllte Herbst-Aster, die in den Handel 
kommt, mit stark gefüllten Blumen von 
einer zart lavendelblauen Farbe. Die¬ 
selben erscheinen reichlich auf kräftigen, 
über lm hohen, straffen Trieben 1 — 

100. wProserpine. Blüht im Oktober, gross, 

dunkellavendelblau mit bräunlich- 
gelber Mitte. — 60 

101. in Venns. Mit sehr grossen, edelgeform¬ 
ten, dunkelblauen Blumen 5 St. JL 2.—. — 50 

105. h Mrs. H. Morris. Mit mittelgrossen, 

rosafarbigen Blnmen, besonders reich¬ 
blühend .10 St. JL 5.—. — 60 

106. h Eos. Reichblühend,grossblumig, leuch¬ 
tend hellrosa .10 St. JL 5.—. — 60 

108. h Novae Angliac „Lil Fardcll“. 

Prachtvoll kanninrosa . 10 St. JL 6.—. — 70 



Versebiedene Herbstastern-Sorten. 

Nro. 1 Stück M. Pf. 

109. h Novae Angliae „Ryecroft Pink“. 

Eine gläuzend rosa, sehr grossblumige 
Sorte, 130—140 cm hoch. — 50 

112. h TIlirza. Milchig lilafarben ... — 50 

11 Jl Treasnre. Mit auffallend grossen, vio¬ 
lettblauen Blumen. Blüht September bis 
Oktober, 130—150 cm hoch. — 50 

114. h Triumph, Hell-lilablau .... — 50 

115. h Ericoides gradllimus. im Wuchs 
ähnlich der Aster Datchi, ist sie jedoch 
unerreicht dadurch, dass die jungen Blüt¬ 
chen in weiss mit den aufgeblühten in 
lichtrosa gemischt stehen. Mitte Oktober 

bis Auf. Nov., 120—130 cm hoch . . . — 50 

116. Jl Paniculatus W. Graut. Der dichte 
Busch ist überladen mit liellilafarbeneii, 

Meinen Blüten. — 50 

117. APuuiceus pulcliorrimus. Pyra¬ 
midendolden zart lilafarbener, grosser 
Blumen mit gelber Mitte, 150 cm hoch . — 50 

118. Jjß“ Himalaieus major. 

Neu! Die grossen, leuchtendblauen 
Strahlenblüten, die einzeln auf ca. 40 cm 
hohen drahtartigen Blüten stielen im Juni 
erscheinen, sind am Besten rflit. blauen 
Pyrethruinblumeu vergleichbar. Eine 
. überaus dankbar blühende Schnittstaude 
von hohem Wert. Wertvolle Neuheit! 

10 St. JL 5. , 100 St. JL 40. . — 60 

119. Amelloides Perle rose Men! 

Grossblumig, schön reinrosa, interessante 
Neuheit.10 St. JL 7.—. — 80 

122. ;// Amellus rnbellus. Men! 

Eine Fülle strahliger Blüten von eigen¬ 
artig leuchtender lilarosa Färbung bringt 
diese aparte Sorte in reich verzweigten 
Sträussen auf 40—50 cm hohen Büschen £ 
hervor. Extra. .... 1 20 
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Standen oder Freilamlpflanzen. 



Campanula Medium. 


Nro. Neuere Herbst-Astern, l stück m. Pf. 

123. ///Amellus „Schöne von 
Honsdorf“. Xen! Au40 - 50cm 
hohen, reich verzweigten Blütenstengeln 
erscheinen die etwa 6 cm grossen Blumen 
von so wunderbarer, lilarosa Färbung, 
wie solche unter den Staudenastern bis¬ 
her noch nicht vorhanden war. Eine 
der edelsten und feinsten unter den 
sommerblulienden Astern.2 — 


124. Madame < ocheux. Xen! sehr 

reichblühende und verzweigte lilarosa- 
farbige Neuheit .... 10 St. JL 4.—. 

125. Amcllus Mad. Gauguin. Xenj Bei 

nur 45 cm hohem Wüchse erzeugen die zahl¬ 
reichen straif aufrechten, gut verzweigten 
Blütenstengel gleichmäßige Dolden mit 
4 cm breiten Blumen von schöner 
magentaroter Farbe. Blütezeit. Mitte 
August—Mitte Oktober. Von prächtiger 
Wirkung in ganzen Gruppen icie auch 
als Einfassung#- oder Topfpflanze . . 

128. Saphir. Xcil! Prächtig malven¬ 
farbig mit roter Mitte, reich- und lange 
fortblühend, sehr dekorativ, 70 cm hoch 
10 St. JL 5.—. 

130. Hybr. Schwan. Neu? Etwa80 cm 

hoch gedrungen wachsende Varietät. An 
den breit-pyramidalen Blütenrispen er¬ 
scheinen die grossen reinweissen Blumen 
schon von Ende August an Es ist dies 
die frühblühendste der weissen Herbst¬ 
astern . . . . . 

131. Hybr. Papagei. Neu! Die Farbe 

dieser Neuheit ist'ein kräftiges karmin- 
rosa. Die Blumen sind mittelgross und 
bilden grosse, dichtgedrängte Blüten¬ 
rispen. Höhe 120—140 cm. 

132. Amellus Emma Bedau. Neuheit 


— 50 


2 — 


— 60 


1 - 


1 — 


1 50 i 


für 1913! Die ca. 40 cm hohen 
Pflanzen sind reich verzweigt und tragen 
grosse Sträusse leichter, edler Blüten 
von leuchtend ultramarin-violetter Fär¬ 
bung, wie sie in gleicher Tiefe bei keiner 
anderen Stauden-Astersorte vorkommt; 
sie übertrifft in dieser dunklen Farbe 
noch die Sorten „Preziosa“ und „Ultra¬ 
marin“ . 

133 Amellus Gruppenkönigin. Neu - 
heit für 19/31 Hübsche, nur 30 bis 
4() cm hoch werden de, reich verz weigte 
Pflanze mit leuchtend lavendelblauen 
gut geformten, strahligen Blumen in 
dichten Sträussen. Wegen ihres niedrigen 
Wuchses zur Beetbepflanzung ganz be- 

sonders brauchbar .1 DU 

Nach meiner Wahl: 

5 Sorten neuere perennier. Astern Jt. 2.80. 

10 „ „ r n v • 

Die perennierenden Astern liefern im Herbst 
ein gutes Bieuenfutter. 


1 Stück M. Pf. 


n Aubrietia Moerlieimi. Xen! 

grossblumig, leuchtend rosa. Vorzüg¬ 
lich zur Einfassung (siehe auch S. 200;. 

10 St. JL 3.50. — 40 


n Bellis perennis (Massliebchen). 
-Riesen von statt- ) Genaue Be- 

gart, „Weiss“ lostet lamSkltaiog 

-„Rosa“ 10 SW/. 4 J Seite 70. 

h Bocconia japonica . . 10 St. Jt 3.f0. 

5 ®“ sh Boltonia amygdalinum (Diplo- 
Stephium), vorzüglich zum Schneiden, 
bildet hohe, stark verzweigte Büsche 
mit weissen, sternartigen Blumen. 

10 St. Jt 4. 

n Caltlia palustris fl. pl. 

Campanula ( Glockenblume ), beliebte 
Staude. 


an —carpathica . . 10 St. Jt. 4.50 — 

m — celtidifolia (lactiflora) . . . . — 

sn —glomeratadahurica. 10St.^.4.50 — 

an -acaulis, prächtig dunkelblau, 

für Felsenpartien sehr geeignet . — 
m — Medium, versch. Farben 

10 St. Jt 2.50 — 


m -calycanthema, verschiedene 

Farben .... 10 St. Jt. 2.50 — 


50 

50 

40 


50 

50 


50 

50 

50 

50 

30 

30 


sm Campanula persicifolia alba 
gigantea Moerlieimi. Unstreitig 
die schönste, weissgefüllte Campa- 
nula. Dieselbe bringt den ganzen 
Sommer grosse, dicht gefüllte Blumen 
hervor, die einer weissen Bose ähnlich 
sind; vollständig winterhart. w 

100 St. JL 35., 10 St. Jt 4. — O0 

Campanula persicifolia „Die Fee“. 

Rein himmelblau, ausgezeichnete Sorte 
zum Blumen schnitt, wird 50—'70 cm hoch. 

10 St. »tt 5.50. — o0 
— „Humosa“. Blumen halbgefüllt, 
schön geformt und von schöner licht¬ 
blauer Farbe, sehr reichblühend, wird 
_ ca. 1 m hoch . . . . 10 St Jt 7.50. oü 
fjjjT 1 sm — — Pfltzeri, diese prächtige 
Neuheit mit ihren weit geöffneten 
grossen, teils halb, teils ganz gefüllten 
Blüten von schönster blauer Farbe, 
bildet ein herrliches Gegenstück zu 
Camp. Moerheimi . . . 10 St. Jt 5. * 6U 

-„Yineta“. Eine herrliche Neuheit mit 

riesigen, halbgetüllten dunkelblauen 
glänzenden Glocken bis zu 8 cm Durch- 
messer..— 

— Portenschlagiana, uieder, blau . — 60 

Cainpanolapyramidalis. 

Wohl wenig Stauden haben einen so 
hohen Wert zur Ausschmückung 
von Gärten, Parks u. öffent¬ 
lichen Anlagen , wie gerade die 
Campanula pyramidalis. 

Die Pflanzen bilden 1,50—2 m hohe 
py r ami d enför m ige Säule n 
und sind den ganzen Sommer über mit 
unzähligen, kelchartigen Blüten über¬ 
deckt, was einen zauberhaften Eindruck 
hervorbringt. 

Diese Pflanze sollte in 
keinem Garten fehlen. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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sm Chrysanthemum maximum 

(Wucherblume) 

-Excelsior. Neuheit von 

1912 . Die edel geformten reinweissen 
Blumen sind grösser als ilie aller bekannten 
Margueritesorten und stehen auf straffen 
Stielen schön über dem dunkelirriinen Laube 
erhaben. Besonders wertvoll zum Schnitt 
und für den Gartenschmuck. 10 St. Jt 22. 2 50 

— Fnihlingsmartnierite, kommt 

schon von Mitte viai ab in volle Blüte 
und bringt in reicher Fülle ihre mittel¬ 
grossen weissen Blumen einzeln an dün¬ 
nen, aber festen Stielen hervor. Ausge¬ 
zeichnete Schnittblume. 10 St. Jt 3.50. _ 40 

-Mrs# J. Tersteeg. Neu ! Mit 

besonders grossen edlen Blumen, 

hochwachsend. . _ qq 

- Triumph, überaus grossblumig, 

prächtige Wiesengänseblume vom 
blendendsten Weiss. lOSt.J£4.50. — 50 

-Grossblumige Margueriten im 

Kümmel# 

100 St. Jt. 20, 10 St. Jt. 2.50. — 30 
r h Cimicifuga racemosa.— 80 


1 Stück M. Pf. 


Clematis Davidiana.— 60 

— Profusion, prächtig hellblau . . — 80 

sn — recta.— 50 

m -grandiflora. Neu! Mit rein¬ 

weissen Blumen von ca. 3 cm Durch¬ 
messer . 2 50 


* n Convallaria majalis grandifl., gross¬ 
blumige Maiblume. 

100 St. Jt. 6 , 10 St. Jt. 1. 

— Polygonatum . 10 St. Jt 2.50. — 30 

s m Coreopsis grandiflora ( Mädchen¬ 
auge ), prächtig goldgelb z. Schnitt. 

10 St. Jt. 3.50. — 40 
n b Cyclamen europaeum, wohlriechendes 
Alpenveilchen. 

100 St. Jt. 25, 10 St. Jt. 3.60. — 40 
n Dactylis glomerata el< gantissima 
var., prächtige, bunte Einfassungs¬ 


pflanze .— 60 

s h Delphinium, gefüllte, siehe Sor¬ 
timent Seite 204—205. 

— sulphureum ( Zalil ), schön gelb. 

10 St. Jt. 7.50. — 80 


Diclytra spectabilis. 

1 Stück M. Pt. 

h Campanula pyramidalis fl. albo, 


weiss . . . . 10 St. Jt. 4.50. — 50 

Stärkere Pflanzen . 10 St. Jt 6. — 70 

h — pyramidalis fl. coerulea, blau. 

10 St. M. 4 50. — 50 

Stärkere Pflanzen . 10 St. Jt, 6. — 70 

n Carex riparia fol. albo vittatis . . — 40 

sm Centaurea raontana (Ausdauernde 

Kornblume), blau.— 60 

-alba, weiss.— 50 

-rosea, rosa.— 50 

m Chamaepeuce diacantha . . . . — 40 
h Cheloue barbata coccinea hybrida 

(. Schlangenkopf ).— 40 

DflT Winterhärte Chrysanthe¬ 
mum indicum, Beschreibung 
siehe Seite 204. 

Nach Auswahl: 1 Stück 50 Pf. 

Nach meiner Wahl: 5 Sorten Jt. 2.—. 


Chrysanthemum maximum. 




Wilhelm Plitzer, Stuttgart. 
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Standen oder Freilandpflanzen. 




Digitalis gloxiniaeflora. ( 

1 Stück M. Pf. 

h Desmodium racemosum (penduli- 

florum), mit schönen rosa Blüten 1 


Eremurns. 



Eulalia japonica zebrina. 


1 Stück M. Pf. 

n Dianthus barbatus oculatus margi- 
natus flore pleno {gefüllte Bart¬ 
nelke), alle Farben gemischt. 

10 St. JL 2. - 25 


m Diclytra spectabilis ( Doppelsporn ), 

starke Pflanzen . 10 St. M. 4.50. — 50 

Bekannte rosablühende Prachtstaude, 
eine der schönsten Gartenzierden. 

m Dictamnus fraxinella, rot {Diptam) — 60 
_alha, prächtig weiss . . . —60 


h Digitalis {Fingerhut) gloxiniaeflora 

alba.— 40 

-purpurea.. . — 40 

-rosea.— 40 

— maculata Iveryana.— 40 

10 St. in obigen Sorten t Al. 3.50, 

100 St. Ji 30.—. 
s m Doronicum {Goldscheibe). 

— caucasicum, früheste Sorte . . . — 60 

— plantagineum excelsum 

10 St. Jl 5. —. — 60 

Biese prächtige Frühlingsblume 
gehört zu den schönsten frühblühen¬ 
den goldgelben Stauden für Binderei 
und eignet sich auch zum Treiben. 

Echinacea siehe Rudbeckia. 


sm Ecliinops ruthenica, blaue Kugeldistel — 50 

vi Elymus arenarius {Grasart), bläulich- 

«min .10 St. Ji 4.-50 


Wilhelm Pflteer, Stuttgart. 
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1 Stück M. Pf 

hh EremurusBungei,goldgelb,blühbare 

Exemplare.5 _ 

— Elwcsianus, lebhaft rosa, früli- 
bluhend, extra, blühbare Exempl. 

in Körben . . . , . 4 50 

— himalaicus, reinweiss, blühbare 

Exemplare in Körben. 4 50 ^ 

n Erica herbacea carnea ( Heidekraut ), 

ros a.10 St. Jtb. -60 

Bß“ Erigerou elatior „Ant- 
verpia“. ! Der schönste und 
reichblühendste aller Erigeron, präch¬ 
tig blasslila, wird ca. 75—80 cm 
hoch. Hervorragende Neuheit! 2 — 

a Eryngium alpin um ( Edeldistel ) . . — 60 

7h s —- giganteum, Elfenbeindistel mit 
weisschimmeruden Blutenständen 
(vorzügliche Schnittblume für trockene 
Binderei, dauerhafter 'Vasenschmucki 

100 St Jt 35 —, 10 St. tt 4.-50 

sm — Oliveriaiium, amethystblau . . — 70 
sh — planum, bildet hohe Blutenstände, 
bedeckt mit zierlichen kleinen 
Blütenköpfen von blauer Farbe 



Uuniitra 1 Stück JI Pf. 


” JO^V.Cirenin coceineum Hrs. 
Eradsliaw. Aen! Mit ausser¬ 
ordentlich grossen ge.üllten Blüten 
von leuchtend scharlachroter Farbe. 

10 St. JI. 9.—. 1 — 


10 St. 3.50 — 40 
h E ulal i a j ap onica {Stielblutengras ), 

grunblättrig.— 50 

JMß"-albo-Iineatis. Prächtiges 

Ziergras mit eleganten, weiss und rosa 
gestreift. Blättern u. rosa Blütenrispen — oÖ 1 
Extra starke Büsche Jt. 1— 3 — 

JUCT“-gracillima univittata. Sehr 

zierlich zur Einzelpflanzung auf Rasen 

10 St. Jt 4. — 50 
_ Extra starke Büsche . Jt 1—2 — 
SMS"* — — zebrina, die dunkelgrünen 
Blätter sind der Breite nach mit hell¬ 
gelben Streifen zebriert 10 St. iM. 5. — 60 
_ Extra starke Büsche Jt 1—3 — 

JB®^ — — — stricta, diese Sorte hat 
aufrechtstehende gleife Blätter, wo* 
durch die bunte, zebrierte Färbung noch 
mehr als bei der älteren zebrina hervor¬ 
tritt .10 St. Jtb. — 60 

Extra starke Büsche Jt 1—3 — 
n Futikia alba {Hostie) 10 Stück Jt 4. — 50 
— Fortunei {= glauca) . . . . — 60 

— ovata aurea maculata . . . . — 50 

n — undulata fol.var., schönste bunte 

10 St. Jt 4.—. — 50 
s m Gaillar dia grandiflora liiaxima, 
Hybriden, mit grossen, schön ge¬ 
färbten Blumen in gelb, orange 
bis rot wechselnd. 10 St. Jt. 3.50. — 40 
an Gentiana acanlis {Enzian), pracht¬ 
voll blau, starke blühbare Büsche. 

__ 10 St. Jt. 5.50 — 60 

n Gerbera »Taiiiesoni. 
prächtige Einführung aus Südafrika 
mit grossen, brillant schariach¬ 
oraugeroten , Gazania ähnlichen 
Blumen auf langen Stielen. Her¬ 
vorragende Schnittblnme (muss im 

Kalthaus überwintert werden). 1 — 1 

»Stark blfihbar . . . 10 St Jt 9.1-. 

-Hybriden in allen Farben. 

Stark blüh bar . . 10 St . Jt 10.—. 1 20 

Abbildung siehe Seite lG'J. 

n Geum atrococcineum fl. pl. (Nelken¬ 
wurz) kr. . . 10 Stück Ji 3.60 — 40 


w Glyceria spectahilis fol. var. (Quell¬ 
gras). Das schönste .uud wertvollste 
aller niederen und halbhohen, bunten 
Ziergräser. Die reine, goldbunte Fär¬ 
bung hält den ganzen Sommer an und 
eignen sich die ganzen Triebe vorzüg¬ 
lich zur Garnitur von Sträussen. 

10 St. JI. 4.50. — 50 
’i Gnaphalium Leontopodinm, Edel- 
lveiss, stark mit vielen Knospen. 

10 St. Jt. 3.50. — 40 

b Gunnera manicata.4—8 — 

extra stark 1 Stück Ji. 10—30—00 

b — scabra. Jt. 1.50.—3 — 

extra stark 1 Stück Jt. 6—12. 

Beide Spezies sind herrliche Blatt¬ 
pflanzen mit enormen , schirmartigeii 
Blatt wedeln von mächtiger, dekorativer 
Wirkung; sie sind als Kübelpflanzen, 
als Einzelstück auf Rasenplätzen, na¬ 
mentlich aber am Rande von Gewässern 
zu verwenden Sie beanspruchen einen 
feuchten Standort oder reichliche Be¬ 
wässerung und sind für einen flüssigen 
Dungguss sehr dankbar. Im Winter sind 
sie so zu decken, dass sie vom Froste 
nicht erreicht werden können. Man 
kann sie auch mit Ballen ausheben und 
in einem hellen Keller überwintern. 



Gynerium argenteum elegans. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Staiulen oder Freilandpflanzen. 



Gyp^ophila paniculata fl. pl. 

1 Stück M. Pf. 

hi> Gynerium argenteum elegans. 

Schneeweisses Pampasgras. 
T opfp flanzen 10 St. JC12 —18,1 50—2 — 
f|0 Extra starke Pflanzen in 

Drahtkörben.5—10 — 

s m Gypsopliila paniculata, Schleier¬ 
kraut * . . . 10 St. JL 2 50 — 30 | 

pp — paniculata fl. pleno 

{Gefülltes Schleierkraut). j m Wuchs 
und in der Reichblütigkeit ist diese 
Sorte der bekannten einfach blühenden 
ganz ähnlich. Ihre Blüten sind dicht ge¬ 
füllt achneeweiss und noch haltbarer 
als die einfachen. Zur Binderei ist sie 
von grosser Bedeutung und als Einzel¬ 
pflanze bietet sie einen reizen den Anblick 

dar. Sehr empfelilensw. 10St.«^7.50 — 80 
sh Harpalium rigidum semipleuum 

{Steife Sonnenblume schöne, gold¬ 
gelbblühende Staude, aus der Familie 
der perennierenden Sonnenblumen. 

10 St. 3.—. — 40 
-Daniel Dewar, dunkelgelb . — 70 

- Ligeri, Neuheit ersten Ranges, 

mit grossen, edlen, vielstrahligen Blu¬ 
men von hellgelber Farbe. Ausgezeich- 
nete Sclmittblume. 70 

^ m Heleiiium f Sonnenbraut), vorzügliche 
Schnittstauden T. Ranges: Blumen 
langstielig, prächtig gelb, reichblühend. 

— autumnale supcrbnm, goldgelb . — 50 

— Bigelowi. Wertvolle Schmuck- und 
Schnittstamle. Bringt im Juni -Juli eine 
Anzahl langgestielter Blumen von rein 
goldgelber Farbe mit schwarzer Mitte — oü 
— Bolanderi, reichblühend . . . . — 40 

— pumilum magnificum. 10 St. M 5.—. — 60 
1)0"” an Ilelleborus niger, vreisse 

Christrose.1—2 — 

10 St. ott 8 -18 — 


sh 


1 Stück M. Pf. 

Helleborus hybridus. Das frühe 
Blühen im Freien (März-April) und die 
grosse Treibfähigkeit machen diese Hy¬ 
briden mit ihren vveiss bis tief roten 
meist punktierten Blumen zu den schön¬ 
sten Schmuck- und Schnittstauden. 

Starke Büsche 10 St. Jl 4.—. 60 Pf. —2 — 


Helianthus liiultiflorus plenus (Aus¬ 
dauernde Sonnenblume) .... 

-maximus . 10 St. Ji 7.—. 

- Meteor, goldgelb, prächtig 

halbgefüllt .... . . . 

— salicifolius, mit weidenartigen 

hängenden Blättern. 

f — sparsifolius, sehr grossblumig, 
prächtig geformte Neuheit von 
schöner, tiefgelber Farbe mit 
schwarzer Sch ei he; Wuchs 2—3 m 
hoch, extra. Beste Schnittbluine. 

10 St. . 4L 8. 


- 60 
— 80 


1 — 


— 40 


1 — 


a n Helianthemum, Sonnenröschen, 

— amabilefl.pl., rotgefüllt 10 St. X 3. — 40 

— andere Spielarten. — 40 

m Heinerocallis aurantiaca major 

( Taglilie ).— 80 

— Kwanso flore pleno 10 St. JC 4.50. — 50 

<z«Hepatica triloba ( Leberblümchen ), 
einfach blau. 

100 St. JC 30., 10 St. JC 3.50. — 40 

— — alba, weiss. — 50 

- coerulea plena. 10 St. ^ 10. 1 20 

- rubra plena 10 St. 4.50. — 50 


j)0“ m Hesperis matronalis alba 
plena, Nachtviole, mit Levkoy- 
ähnlichen Rispen schön weiss ge¬ 
füllter Blüten. Eine der schönsten 
und wohlriechendsten Freiland¬ 
pflanzen. Banz hervorragend 
für Binderei . . 10 St. JC 4.50. — 50 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Lathyrus latifolius grandiflorus albus 
White Pearl. 

1 Stück M. Pf. 



n Ueuchera ( Purpurglöckchen ). 

— alba.— 40 

— brizoides.— 50 

— gracillima, rosa.— 50 

— sanguinea. Wird ca. 60 cm hoch und 
überdeckt sich während 2 Monaten mit 
Rispen heil scharlachroter Blumen. 

v 10 St. Jt 4.50, — 50 

Die Heuchera gehören zu den schönsten und 
zierlichsten Freilandpflanzen. Zur Bepflan¬ 
zung von Feiepartien uttd Rabatten ebenso 
vorteilhaft uns abgeschnitten zur Dekoration 
von Vasen. 

Hibiscus palustris, mit grossen 
weiss- oder rosafarbigen malven¬ 
artigen Blumen. Sumpfpflanze- 

Starke Pflanzen 1—2 — 


RP 

Heuchera sanguinea. 



Incarvillea Delavayi. 


l Stück Pf. 

m Hypericum (. Johanniskraut ) 

— calycinum grandiflorum . . . . — 60 

— Moserianum, mit prächtig gold¬ 
gelben Blumen, den ganzen Sommer 
blühend.— 80 

m Incarvillea Delavayi ( Freiland-Glo¬ 
xinie ). Diese aus China ein geführte 
Staude erinnert an Acanthus latifolius 
und gehört zu den schönsten winter- 
harten Zierpflanzen. Aus dem präch¬ 
tigen Blattwerk erheben sich bis meter¬ 
hohe Blütenschäfte, welche je 10—15 
gloxinienartige, rosenrote, nach innen 
dunkel schattierte Blumen tragen. Ein 
trockener Standort ist für gutes Ge¬ 
deihen Bedingung, stark. 10 St. *4:3.50. — 40 

— grandiflora, Neu! Grossblumig 

10 St. JC 4.50. — 50 
.y Iris siehe Seite 208—209. 

^ h Lathyrus latifolius albus, perennie¬ 
rende reinweisse Wicke. 

10 St. M. 3.50. — 40 

-splendens, rot. 10 St. Ji. 3 50. — 40 

— — grandiflorus albus White 
Pearl- Neil! Unterscheidet sich 
von den gewöhnlichen perennierenden 
Arten durch fast doppelt so grosse 
Blumen von schneeweisser Farbe. Vor¬ 
züglich sowohl für den Schnitt, als 
auch zur Berankung von Mauern etc. 

10 St. JL 10. 1 20 

m Lavandula vera, Lavendel. 


10 St. JC 4.50. — 50 
h Leucanthemum (Pyrethrum) 
uliginosurn- Herbst-Marguerite mit 
grossen weissen Blumen, sehr spät¬ 
blühend . . . . 10 St. JL 3.50. — 40 

?nh Liatris pycnostachia (Pracht¬ 
scharte), mit grossen Rispen lila¬ 
rosenroter Blumen. 10 St. *0 4.60. — 50 
n Lilium candidum, weisse Gartenlilie. 

10 St. JL 4.50. — 50 

n Linum perenne (ausdauernder Lein), 

himmelblau.— 80 

Lunaria biennis (Mondviole) . . — 30 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 


13 
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Stauden oder Freilandpflanzen. 



Myosotis Ruth Fischer 


l Stück m. Pf. 

50 


sh Lupinus polyphyllus albus, weiss 

sm -Moerheimi, reinrosa, ca. 50 bis 

60 cm hoch.— 80 

n Lychnis yiscaria splendens 
flore pleno (Pechnelke), reich und 
schön blühend . 10 St. JC 3.50. — 40 

m Monarda didyma (Rotmäulchen) . . — 40 


Myosotis. l Stück M. Pf. 
Liebesstern, himmelblau, 
niedrig, grossblumig, früh- 
blühend , extra, vorzüg¬ 
lich zu Gruppenpflanzung. 
lOOSt.^15.—.10St.^2.—. - 25 

Oblongata Albion. Neu! 

Schönstes Treib-, Schnitt- - 
und Topf-Vergissmeinnicht 

10 St. Jt 4.50. — 50 

Palustris semperflorens grau- 
diflora, immerblühendes 
V ergissmeinnicht. 

100 St. «^.10.—., 

10 St. JC, 1.20. - 15 

s m -Stabiana. Aeu! 

Extra dunkelblau rernon- 
tierend, v. halbhohem Wuchs 

10 St. JC 2.50. — 30 

Oenothera fruticosa ma- 

jor.— 40 

— Youngi mit prächtigen 
gelben Blumen. 

10 St. JC 3.50. — 40 

Omplialodes verna, Garten- 
vergissmeinnicht 10 St.*&3.—. — 40 

Onopordon bracteatum, prächtige 
Blattpflanze auf Rasen . . . . — 80 
n Opuntia Raiinesquei* Beschreibung 

s_. S eite 173 .... 10 St. JC 7. — SO 
BT Paeonia arborea und chinensis 
s. S. 210—211. 

m — officinalis fl. pl., purpurrot . . . — 50 
— tenuifolia flore pleno.— 60 

jä Papaver orientale. 

Perennierender orientalischer Mohn. 


n Myosotis ( Vergissmeinnicht ). 

Rütli Fisclier. Hervorgegangen aus 
der bewährten Myosotis Liebesstern, 
zeigt diese prächtige Neuheit bedeu¬ 
tend grössere und edler geformte 
Blumen als die Stammsorte und bringt 
dadurch die liebliche himmelblaue 
Farbe zu ganz besonderer Wirkung. 
Ausserordentlich reichbltihend. Für 
Topfkultur wie zur Gruppenpflan¬ 
zung eines der schönsten gross¬ 
blumigen Myosotis bis heute* 

Im In - und Ausland vielfach prämiert. 

100 St. JC 15.-, 10 St. JC 2.-. - 25 

Alpestris indigo ameliorata com pacta 
(Pf.), leuchtend hell-indigoblau, 
von mittelhohem Wuchs; ausgezeichnet 
für ganze Gruppen. 

100 St. JC 5.—., 10 St. 70 Pf. — 15 

Dissitiflora Kath. Kampf* Neu! 

Gleichmässiger gedrungener Wuchs, 
grossblumig und reichblühend, tief 
dunkelblau . . . . 10 St. JC 4.50. — 50 


Dieselben gehören zn den effektmachendsten 
Freilandpflanzen. Sie gedeihen in jedem Boden, in 
jedem Klima und an jedem Standort und erfrieren nie. 
Nro. 1 Stück M. Pf. 

123. Psyche, grossblumig, leuchtend hell¬ 
rosain weiss übergehend. lOSt. Ji 5. — 60 
127. Goldschmidt, riesige Blume, kar- 
moisinblutrot mit grossen schwarzen 

Flecken.10 St. Jt 5. — 60 

129. Hesperia, salmrosa mit grossen 

schwarzen Flecken, extra. 10 St.*/# 5. — 60 
134. Württembergs, karmoisinbiutrot 
mit schwarzer Zeichnung, riesig 
grosse Blume . . . 10 St. JC 5. — 60 

141. „Prinzess Victoria L.nise u . 
ltein lachsfarbig, von seltenem 
Farbenschmelz. Sehr reichbltihend 

10 St. JC, 5.—. — 60 

143. Goliath, brennend scharlachrot. 

10 St. JC 5.—. — 60 

144. Oriental King. Neu! Mit riesen¬ 
grossen, leuchtend karminroten Blu¬ 
men auf sehr starken Stielen. 

10 St. JC 5.—. — 60 

145. Mahony, tiefkarminrot .... 

10 St. JC 5.-60 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Papaver orientale. 


Nro. Papaver orientale. 1 stilok M - Pf - 

146. Mrs. Perry. Men! Mit prächtigen 


aprikosen - orangefarbenen Blumen 

10 St. * Ai. 5. — . — 


50. Queen Alexandra. Heu! Mit 

grossen, lachsrosafarbenen Blumen. 

Extra . . • • 10 St. X 5.-. - 60 

a n Papaver nudicaule (croceum), 

(i Sibirischer Mohn) weiss, rot und 
gelb, vorzügliche — 40 

Pentstemon, s. Sortiment Seite 182. 

n __ bybr. Southgate Gern. 

Neu! Die 40—50 cm hohen Blüten- 
rispen”erscheinen in ununterbrochener 
Reihenfolge vom Juni bis Eintritt des 
Frostes. Die Farbe der mittelgrossen 
Blumen ist leuchtend karmin mit hellem 
Schlund. Sehr schön und wertvoll. 

(Muss im k'ilten Kasten oder im Kalthause 

10 St. M. 6.—. - 70 

n Phlox amoenrt. Prächtiger Frühjahrs- 
nhlox von leuchtend karminroter Fär¬ 
bung. Zum Bepflanzen von Beeten, 

Gruppen etc, wie auchzur Topfkultur 

Mehr effektvolle Pflanze ^ ^ ~. 40 

n — canadensis (divaricata), eine ca. 

15 cm hohe Einfassungs- und Gruppen- 
pflanze mit grossen lilablauen Bluten z 
Sie sich vorzüglich zur feinenBindere 1 __ 4 
eignen.. • 10 St. oÄ 


Physostegia virginica alba. 


1 stück M. Pf. 


»T^Plilox eanadeiisis alba 
„Scüueeteppic^^fimw- 

ragende Neuheit ! Die Pflanze 
ist starkwikhsig wTe die Stamm¬ 
art, hat aber als Unterscheidungs¬ 
merkmal stark zugespitzte Laub¬ 
blätter. Die Blüte, anfangs auf 
der Rückseite mit bläulichem 
Schimmer, wird im Erblühen 
reinweiss und ist bedeutend grösser 
als die der Stammsorte. Gruppen 
von Schneeteppich in Verbindung 
mit dem l.lablüheuden Phox cana¬ 
densis sind von ganz hervorragen¬ 
der Wirkung. Wertvolle Binde¬ 
sorte. Vollständig winterhart. 

1 St. Ji —.70, 10 St. Ji 6.—, 
100 St. Ji 50.—. 

-Laphami „Pcrry’s Variety“, 

von kräftigerem Wuchs und grösseren 
Blumen als Ph. canadensis. dabei weit 
haltbarer und von etwas dunklerer Farbe 
10 St. Jt 5. 

— decussata siehe Seite 212—214. 

i — suffruticosa Snowdon, rein weiss, 
blüht vor den Phlox decussata-Sorten 
und remontiert bis in den Herbst 

10 St. Ji 4.50 


n Phragmites elegantissima, 
sches Gras. 


— 60 


50 


— 40 


r m Physalis Bunyardi, zeichnet sich 
durch kräftigen Wuchs und edel¬ 
geformte schön scharlachrote 
Früchte aus . . 10 St. M. 4.50. 50 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Stauden oder Freilandpflanzen. 



Physalis (Judenkirsche). 

1 Stück M. Pf. 


Physalis Francheti, mit grossen 
orangescharlachroten Früchten, 
prächtige Zier- und Nutzpflanze. 

10 St. Ji 3.50 — 40 

DU Td)onen roten Ballons können als 
CbrlltbaumRbmuA verwendet werden. Durd) 
Huffcbneiden derl^ülle undZurückblegen der 
auf diele (Helle gebildeten petalen entlteben 
die reljendlten Blumen; die roten Klrldjen 
läßt man als plttlll. 

v m Physostegiavirginicaalba grandi¬ 
flora, eine der schönsten weiss¬ 
blühenden Stauden 10 St. Ji 3.50 — 40 

s m -carnea, rosa. 

10 Stück Ji. 3.50. — 40 

m ]j^r PlumbagoLarpentae, blau- 

blühende schöne Felsenpflanze — 40 

h Polygonum aniplex. var. oxy- 


pliyllum.— 50 

- Sieboldi.— 30 


m Potentilla, gefüllte Sorten. 

Reizende Stauden mit erdbeerartigem Blattwerk und 
lockerständigen, gefüllten Blüten von gelb, orange 
und roter Farbe. 

Nro. Nro. 

3. Mad. Rouillard. 22. Drap d’or. 

7. Vesuv. 31. Papillon. 

20. Chinois. 

Nach Auswahl: 1 St. 60 Pf. 

Alle 5 Sorten M 2.50. 

1 Stück M. Pf. 

an Primula Auricpla, schöne Garten- 
aurikel, in allen Farben. 

10 St Ji 4.50. — 50 

— rosea grandiflora, karminrosa . — 60 

— veris elatior ( Gartenprimeln ) in 
allen Farben gemischt. 

100 St. Ji 10.-, 10 St. Ji 1.20. 



Primula veris elatior grandiflora. 


1 Stück M Pf. 

Df Primula veris elatior 
grandiflora (riesenblum. Gar - 
tenprimeln). Eine neue Rasse von 
Gartenprimeln, besonders wertvoll 
durch die Reichhaltigkeit ihrer Farben 
und die Grösse ihrer Blumen. Prämiert 
Gartenbau-Ausstellung Mannheim 1907. 

100 St. Ji 15.—, 10 St. * 4L 1.80. 

-elatior coerulea, prächtige 

veilchenblaue Gartenprimel. 


10 St. Ji 5.-. — 60 

-— aurea grandiflora ( Vier - 

länder Primel ), leuchtend rein 
orangegelb, extra.— 60 

n Pulmonaria maculata.— 40 


sm Pyrethrum roseum hybridum. 

Oie Pyrethrum-Varietäten sind die dankbarsten 
Pflanzen zur Ausschmückung unserer Gärten. Aus 
dichten Büschen farnähnlicher Blätter erscheinen die 
auf langen schlanken Stielen stehenden asterähnlichen 
Bluten in den reichsten Farbenschattierungen. Ver¬ 


dienen als Schnitt- und Zierstauden I. Ranges die 
weiteste Verbreitung. 

1 Stück M. Pf. 

Aphrodite, gefüllt, reinweiss . . . — 60 

Freya, einf. malvenrosa, reichblühend — 60 
James Kelway, einf. samtig, schwärzlich 

Zinnober.— 60 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Pyrethrum poseum hybridum. 

1 Stück M. Pf. 

Jubiläe, einf. leuchtend 

karminrot . . . . — 80 

Montblanc, gef. reinweiss — 60 

Ochrolenca, einfach gelb- 

lichweiss.— 60 

Walküre, einfach kirsch¬ 
rot, sehr grossblumig . — 80 

Yvonne Cayeux. 

Reinweiss mit creme¬ 
farbiger Mitte, hervor¬ 
ragende Schnittsorte . 1 — 

Madeleine Le Clerq. üen! 
Langstrahlige einfache 
Blumen von schöner silb- 
rig-rosa FärbUDg . . 1 — 

Lord Roseberry. Nenl 

Dichtgeftillt, leuchtend 
Karminrot; die schönste 
aller roten.1— 

Queen Mary, Neuheit 
von 1912! Schönstes 
rosa gefülltes Py¬ 
rethrum, extra . . . 5 — 

Als beste Stauden-Neuheit auf der Inter¬ 
nationalen Gartenbau-Ausstellung in London 
Mai 1912 anerkannt. 

Nach meiner Wahl: 

5 Sorten JC 4.—•• 

jjgp- Beste einfache n. gefüllte 

Pyrethrum im Rummel: 

lOSt. Ji. 5.—, 6 St. JC.3.~. 



Pyrethrum roseum hybridum. 

1 Stück M. Pf. 


Rliabarber-Pilfttt*®**» 

Z^Kompott und Weinbereitung. 

Daw’s Champion, dickatenglig von feinstem 
Geschmack. 10 St. Ji. 4.50, 1 St. 50 P . 
Early Raspberry, schönste und beste rot- 
stengelige Sorte, extra stark. 

100 St. X 35.—, lO St. JC 4 50, 1 St. 50 Pf. 
Frühe Hamburger. 10 St. Ji 5.50, 1 St. 60 Pf. 
Pfltzer’s Rosen-Rhabarber, mit dicken, rosen- 
farbenen Stengeln, von feinem Geschmack, 
sehr empfehlenswert. 

100 St. Ji. 20.—. 10 St. Ji. 2.50, 1 St. 30 Pf. 

Riese von Cannstatt. Heu! Mit ausserordent¬ 
lich dicken, schön hellrot gefärbten Stengeln, 
welche beim Kochen einen rötlichen Saft geben. 
Von ausgezeichnetem Geschmack und daher vor¬ 
züglich zur Bereitung von Kompott. 

Starke Pflanzen (aus Samen gezogen):_ 

10 St. X 4.50, 1 St. 50 Pf. 

Verbesserte Queen Viktoria mit roten Stengeln, 
zart und wohlschmeckend. 

10 St M. 6.50, 1 St. 60 Pf. 

Die besten Sorten Im Bummels 

100 St. M. 16.-, 10 St. M. 2.60, 1 St. 30 Pf. 


m Rosmarinus officinalis, starke Pflanzen 1 20 

. h Rudbeckia Goldstrahl (Pf.). 

(Heizende Abart der allseitig be- 
kannten R. Goldball.) Die überreich 
erscheinenden, zierlichen Blumen zeigen 
eine auffallend dachziegelförmige An¬ 
ordnung Die Farbe ist bei unent¬ 
wickelter Blüte zart grün, nach aussen 

e i00 St. X 35.—, 10 St. X 4.—. — 50 

— laciniata fl. pleno Goldball, 

prächtige Büsche von 2,50 m Höhe bil¬ 
dend, welche vom Monat August an mit 
schönen, gefüllten, goldgelben Blumen 
überdeckt sind; vorzüglich zur Bin- 
derei.10 St. 3.50. — 

— nitida Autumn Glory, goldgelb, 
sehr reichblühend und haltbar, 

1 bis 2 m hoch. 10 St. Ji 4.—. — 50 
sh -Herbstsonne, spätblühend, gold¬ 
gelb .io St. JC 4 — 50 

m — Neiimanni (speciosa), glänz, dunkel 
goldeelb mit schwarzer Scheibe ;Wuchs 
halbhoch, buschig. Ansgezeichnet 
znm Blumenschnitt und in ganzen 

Gruppen ... 10 St. Ji 3 oO. — 40 

— purpurea (Echinacea'), mit langen 
purpurrosa Strahlenb 1 ttten. 

F F 10 St. Ji . 3.50, - 40 


- Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Stauden oder Freilandpflanzen. 



1 Stück M . Pf. 

m Salvia offlcinalis tricolor . . . — 50 

an Saxifraga Cotyledon pyramidalis, 

mit schönen Rosetten von Blättern 
u. grossen Rispen weisser Blumen — 50 

— crassifolia, gross und dickblättrig, 

mit rosenroten Blumen 10 St. *&5.50. — 60 

D g " n Saxifraga hyhrida „Purpur- 
inantel“. Xeil! Auf kräftigem 
Polster erheben sich die niedrigen reich- 
verzweigten Blütenstiele, übersät mit 
mittelgrossen Blumen von eigenartig 
schöner karminrosa Färbung mit pur¬ 
purnem Schein. Reizend 10 St JL1. — . — 80 

-Schönev.Ronsdorf. Neu! 

Die mittelgrossen in reichster Fülle er¬ 
scheinenden Blüten sind leuchtend 
dunkelkarmin, von ganz vorzüglicher 
Fernwirkung. Was diese Sorte besonders 
wertvoll macht, ist der andauernde Flor. 

Noch bevor die ersten Blütenstiele abge¬ 
trocknet sind, treiben die Pflanzen von 
neuem durch und sind im Juni fast 
ebenso wieder mit Blumen bedeckt, wie 
im April. Für Beet-und Kantenbepflan- 
zung etc. von ganz besonderem Wert — 80 

IjB" s 171 Scablosa caucasica. Die grossen 
edelgeformten, langgestielten Blumen 
erscheinen während des ganz Sommers 
bis zum Herbst in grosser Anzahl. Die 
herrliche himmelblaue Färbung sowie 
die lange Haltbarkeit machen sie als 
Schnittblume ebenso wertvoll wie als 
Schmuckstaude. Blütezeit Juni-Oktober. 

50-70 cm hoch ... 10 St. ^ 3.50. — 40 

— — alba, mit grossen weisseu 
Blumen, sehr empfehlenswerte 
Sch «litt- und Dekoration«- 

stunde, extra . . . 10 St. JLb.—. — bU 

n Sedum Faharia spectabile pur¬ 
pureum ( Fetthenne ), mit dunkel¬ 
roten Dolden . 10 St. JC 3.50. — 40 

Sold au eil a alpina, liebliches Alpen- 

M pflänzchen für feuchtschattige Stellen, 
mit zierlichen, gefransten, glocken- 
artigen Blütchen ... 10 St. JC 3.50. 40 

Spigelia marylandica. Neu! . . 1 50 i 


Rudbeckia Goldstrahl (Pfitzer). 

s Spiraea (Spierstaude). 

1 Stück M. Pf. 

h Aruncus, prächtige Einzelpflanze mit 

federbuschartigen Rispen. — 50 

— yar. Kneiffi, reizend weiss . . — 80 

m (Astilbe) Arcmlsi. 

Neue Hybriden von Sp. (Astilbe) Davidii 
mit jap. compacta, astilboides und 
Thunbergi. Die kräftig wachsenden 
Pflanzen bringen reich verzweigte 
Blütenrispen von 0,K)—1 m Höhe in 
wunderschön. Farbenschattierungen 
von weiss bis cr€me, von helllila- 
rosa bis pnrpurrosa. Wenn auch zur 
Treiberei nicht geeignet, bietet diese 
Neuheit doch ein herrliches Material für 
dekorative Gruppen im freien Lande 
und besonders auch zu Bindezwecken. 
Verlangt starke Bewässerung. Blüte¬ 
zeit Juli und August. 

Starke blühbare Pflanzen in 
den Hauptfarben sortiert: 

10 St. JH9. 1 — 

fJ0" (—) — Lachskönigin. Neu! 

Prächtig helle lachsrosa Farbe besitzen 
die zierlichen reichverzweigten, lok- 
keren Blutenrispen dieser effektvollen „ 
Sorte.. 1 20 


Rhabarber-Stengel. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Yucca filamentosa. 


Spiraea (Astilbe) Arendsi. 
Spiraea (Astilbe). i_stückji 

• Juno* Ueppiges Wachstum zeichnet 
diese ca. 1-1/20 m hoch werdende Sorte 
mit ihren reichverzweigten leuchtend 
purpurrosa Blütemispen aus 

’ Vesta« Helllilarosa, schon Ende Juli 
blühend • . 

• h /—) Davidii, mit prächtigen lila- 

purpurrosa Blütenrispen. 
v Starke Klumpen 10 St. Jt 5. 

■m (Aatilbe) japonica, <l«een 
Alexandra. Senl Aufsehen 
erregende, kräftig daukelrosaSpi- 
raea-Neuheit mit elegant geformten 
Blütenrispen und grossem BUiten- 
reichtnm. Vorzüglich sowohl zui 
Treiberei, als auch zur Freiland¬ 
kultur. Mehrfach mit goldenen Me¬ 
daillen und Ersten Preisen aus- 

f ezeichnet, auch auf der Grossen 
nt. Gartenbau-Ausstellung in Berlin 
April 1909 sehr bewundert, löst JL6-. - 

m compacta Washington, fast rein- 

■!\ weiss. 

m filipendula fl.pl. • * • • * * • ’ 

m palraata, prachtvoll kamunrosa 
h vcnusta mairniflca. Neu! Diekräf- 
tig wachsende, 1,20 -1,50 m hohe Pflanze 
bringt dichte, grosse noldentrauben 
leuchtend dunkelrosenroter Blüten im 
Juli. Prächtige Schmuckstaude für 
feuchte Stellen . . • • • • • • • 

h Solidago gigantea {Goldrute). 

10 St. Jt 4.—. 

m — humilis, mit goldgelben Rispen 
10 St. Jt 4.—. 
h — Shortii, mit sehr schönen, federartig 
aussehenden Blütenrispen, prächtig. 

10 St. 5.—. 


pf. 


— 60 


— 60 
— 60 

— 70 


1 Stück M. Pf. 

n Statice Pseudo-Armeria manrita- 

nica« Neu! 10 St. Jt. 3.—. 40 

i m Stohesia cyanea. Neu! (Beschrei¬ 
bung und Abbüdung s. Samenkatalog 
Seite 78 ... • 10 St. Jt. 5.—. 

h Thalictrnm aquilegaefolium, leichte 
lilarote federbuschartige Blütenstände 

_Belavayi. Neu ! Prachtvolle Neu¬ 
heit mit ca. 80 cm hohen Rispen hängen¬ 
der, dunkelviolett gefärbter Blumen und 
fein graugrüner Belaubung, extra 

10 St. X 6.—. - 

g££-> __ dipterocarpum, reizende 
Neuheit, welche eine Höhe von 1 »/«bis 
2 m erreicht. Die einzelnen Blumen 
sind von einer rosa purpurnen Farbe, 
welche prächtig gegen das Zitronengelb 
der zahlreichen Staubfäden absticht. 

Eignet sich besonders für Gruppen, da 
sie einen offenen, sonnigen Standort 
liebt.10 St. Jt- 14. . 

sh Tritoma, siehe Seite 128. 

5 m Trollius caucasicus „Orange 
Globe“. Neu! Orangegelb. 

10 St. Jt. 6 50. 

_europaeus, mit kleinen zitronen¬ 
gelben kugeligen Blumen . . . 

— japonicus Excelsior, dunkelgelb 
10 St. Jt 5.—. 
Yaleriana coccinea (Baldrian) . . 

sm Yeronica Hendersoni, mit grossen, 
dunkelblauen Rispen, prachtvoll. 

10 St. Jt 6.50. 

_gentianoides fol. albo margi- 

natis, schön weisshunt .... 

m Walilenbergia grandiflora alba . 

jpg aVucca filamentosa {Palm¬ 
lilie), prachtvolle, leiehtbltihende, 
ganz winterharte Sorte. Sehr gut 
zu Einfassungen, sowie zu Felsen¬ 
partien zu verwenden. Sollte in 
keinem Garten fehlen. 

50 10 St. Jt. 6.50. 

Extra grosse starke Pflanzen 
60 10 St. Jt. 9—18. 


70 

60 

50 

50 


1 50 
- 50 


1 50 

— 70 

— 70 

— 60 

— 40 

— 70 

— 50 

— 40 


— 70 
1—2 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 


























200 Stauden oder Freilandpflanzen. — Veilchen. — Einfassungen für das Freiland. 


n Viola cornata (Hornveilchen). 

Diese neuen Varietäten sind ganz ähnlich den Stief¬ 
müttercheni. Sie bilden dichte niedrige Büsche, blühen fast 
den ganzen Sommer ununterbrochen und liefern namentlich 
auch für Bindezwecke eine Menge schöner Blumen. 

1 Stück M. Pf. 

Ada Anderson, weiss mit breitem Rosa- 

rand.10 St. JC 5.50. — 60 

Alpha, dunkelveilchenblau . 10 St. JC 5.50. — 60 

Goldflnch, leuchtend gelb . 10 St. *&6.50. — 70 

Lilac Queen, prächtig reinlila, ausserordent¬ 
lich reichblühend . . 10 St. «/&6 50. — 70 

Perle von Ronsdorf, die grossen wohl¬ 
geformten Blumen sind lichtblau mit 
dunkler Zeichnung . . 10 St. JL 5.50. — 60 

G. Wermig. Blumen von wunderbarer veil¬ 
chenblauer Farbe, auf dem Covent- 
Garden-Markt in London sehr beliebt 
und als Ersatz für Veilchenblumen im 
Sommer vorzüglich zu verwenden. 

10 St. JC 4.50. — 50 

j Viola cucullata, hellblau. 6 St. JC 2.—. — 40 


«Veilchen. (Viola odorata.) 

Nro. Mit einfachen Blnmen. 

32. Kaiser Friedrich, gross, blau. 

10 St. JC 2.50. — 30 

45. Princesse de Galles, ausserordentlich 

grossblumig. Die runden, hellvioletten 
Blumen erreichen fast die Grösse von 
Pens6es.10 St. JC 3.—. — 35 

46. Admiral Ayellan, mit purpurroten 

grossen Blumen. . 10 St. JC 3.—. — 35 

58. La France, stark duftend, mit 

sehr grossen, runden, violetten Blumen 
auf starken Stielen, eines der schönsten, 
extra.10 St. JL 3.—. — 35 

60. Königin Charlotte. Blüht beinahe das 
ganze Jahr unaufhörlich fort. Die mittel¬ 
grossen Blumen sind von leuchtend dunkel¬ 
blauer Farbe und stehen beinahe aufrecht. 

100 St. UL 15, 10 St. UC 2.-. — 25 



Nro. 58. La France. 


Veilchen. 1 stück m. pf. 



81. Dentache Perle. Blumen tief 
dunkelblau und grösser als bei „Königin 
Charlotte“. Dabei ist „D P.“ so reich- 
blühend. frühblühend und treibwillig 

wie „K.Ch.“. 100 St jK 20, 10 St JC 2 5ö! — 30 

82. Askania, mit enorm grossen Blumen 
von tiefblauer Farbe, ausserordentlich 
langstielig und reichblühend. 

10 St. JC 3.50. — 40 

Mit gefüllten Blumen. 

55. Prinzessin Irene, das grösste dunkel¬ 
blau gefüllte Veilchen.— 60 

68. Udine. Ment Hellblau, gefüllt, 
mit riesig grossen Blumen. 

10 St. JC 3.50. — 40 
Nach meiner Wahl: 

5 Sorten einfache u. gefüllte Veilchen JC 1.80. 


a Antennaria tomentosa candida, 

silberweiss, 3 cm hoch. 

100 St. JC 8, 10 St. 1 — 
Arabis alpina Höre pleno. 

100 St. JC 20, lOSt. 2 50 

- grandiflora snperba. 

100 St. JC 20, 10 St. 2 50 
Arenaria caespitosa (Spergula pili- 
fera), niedrige, 3 cm hohe, saftgrüne 
Einfassungspflanze, die schönsten 
Rasen zur Teppichgärtnerei bildend. 

100 St. JC 20, 10 St. 2 50 
Armeria spicata rubra . . 10 St. 3 60 
a — Laucheana, prächtig rot 10 St. 3 50 


M. Pf. 

a Aubrietia Hendersoni, schön vio- 

lett ... 1 St. 40 Pf., 10 St. 3 50 

— leichtlini, grossblnmig rosa, 

1 St. 40Pf., lOSt. 3 50 

-Crimson, leuchtendrot, 

1 St. 40 Pf., 10 St. 3 60 
Moerhelmi. X'dl ! Grossblnmig, 
leuchtend rosa. Vorzüglich zn Ein¬ 
fassungen .10 St. 3 60 

Bellis perennis, in Farben. 

100 St. JL 8.—. 


«Einfassungspflanzen für das Freiland 

auf Gruppen und Rabatten. 

M. Pf. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 

















Einfassungspflanzen für das Freiland. — Freiland-Farne. 


M. Pf. 


Festuca crinum urci, 10 cm hohe 
Teppichpflanze, saftgrün. 

ISt. 40 Pf., lOSt. 

— glauca, blaugrün, 1 St. 40 Pf., 10 St. 
Hemiaria glabra, feine hellgrüne 

Teppichpflanze . . . . 10 St. 

Iris pumila, Zwerg-Iris, blau, gelb 

und weiss.10 St. 

Mentha Pnleginm gibraltarica. 

100 St. JC 10, 10 St. 
a Phlox amoena, karminrot . 10 St. 

— canadensis.10 St. 

$0^ -Laphami „Perry *sV ariety“. 

New! Mit grösseren Blumen als Ph. 
canadensis und von etwas dunklerer 

Farbe .10 St. 

_alba „Schneeteppich“, Be¬ 
schreibung siehe Seite 195. 

— setacea Bijou alba, weiss. 

-Bijou rosea, rosa. 

Je l St.40Pf., lOSt. 

_rot. . . 1 St. 40 Pf., 10 St. 

Pyrethrum Tschihatschewi, niedrig, 
an sonnige Böschungen als Rasen. 

ISt. 80 Pf., 10 8t. 
Saxifraga Camposii, grossblumig 
weiss . . . 1 St. 40 Pf , 10 St. 

— decipiens, schöne blendend weisse 

Blumen . . 1 St. 30 Pf., 10 St. 

Sedum glaucum aureum (fälschlich 
Lydiura aureum), kompakte Tep¬ 
pichpflanze, hellgelb, schöne Rasen 
bildend . . . ... . - ■10St. 

a — Lydium, schön kriechend. 10 St. 

— sexangulare, dunkelgrün . 10 St. 


3 50 
3 50 

2 50 
1 50 

1 50 

3 50 
3 50 


201 
M. Pf. 


3 50 
3 50 


2 50 

3 50 

2 50 

3 50 
2 — 
1 20 


a Spergula pilifera aurea, reizende 
goldgelbe, niedrigste Teppich- und 
Einfassungspflanze. 

100 St. c M. 30, 1 St. 50 Pf., 10 St. 4 — 

— saginoides (Sagina Linnaei), 3 cm 
hohe saftgrüne Teppichpflanze 

100 St. ^20, lOSt. 2 50 

Teucrium montanum (Gamander), 
hübsche immergrüne Pflanze. 

10 St. JL 4.50. — 50 

a Thymus citriodorus fol. argenteis 

var. , sehr schöne silberbunte wohl¬ 
riechende Einfassungspflanze. 

1 St. 40 Pf., 10 St. 3 50 

— — fol. aur. marginatis, gold¬ 
bunt .1 St. — 40 

— lanuginosus.10 St. 

Trifolium repens atropurpureum, 
schwarzbraune Einfassungspflanze. 

1 St. 50 Pf., 10 St. 
a Yeronica repens, 3 cm hoch, sma¬ 
ragdgrün, Rasen bildend. 

100 St. M. 18, lOSt. 

— nrostrata, kriechend prächtig blau 

10 St. 

Yinca minor atroviolacea (Immer¬ 
grün), dunkelblau. 

100 St. JC 12, 1 St. 20 Pf., 10 St. 

-flore albo, weiss, 

1 St. 40 Pf., 10 St. 

Wittadenia triloba, mit einfachen Bellis 
ähnlichen weiss. Blüten, immerblühend, 
reizende Einfassungspflanze 

1 St. 60 Pf., 10 St. 


3 — 


4 — 


4 50 


1 50 
3 50 


771 k 


Freiland-Farne. 


1 Stück M. Pf. 


P* 



Adiantum pedatum. 


1 Stück M. Pf. 


Adiantum pedatum, winterhartes Venus¬ 
haar .* “ 

Aspidium (Polystichum) aculeatum . . — 80 

-Braunii.1 20 


— — robustum 

— Filix mas (Lastraea, Nephrodium) 

--crispum. 

--moustrosum. 

— Goldieanum, stark wachsend . . . 

lobatum. 

Nach meiner Wahl: 


— 50 

80 
80 
20 
80 


Aspidium Lonchitis. 

— munitum, selten. 

— spinuiosnm. 

Athyrium Filix-foemina (Asplenium) 
-crispum. 

— -Fieldiae. 

-Frizelliae. 

-multifidum. 

-Victoriae. 

Blee lumm boreale. r • 

— 8picant. 

Cyrtomium falcatum. 

Cystopteris asplenioides. 

Lastraea siehe Aspidium. 

Onoclea sensibilis.. . . 

Osmunda cinnamomea. 

— Claytoniana. 

— regal is, stark. 

Polypodium yulgare. 

Polystichum angulare proliferum . . . 

Pteris aquilina . . 

Scolopendrium officinarum (vulgare) . . 

— — grandiceps. 

— undulatum, einer der schönsten aller 
Freiland-Farne; starke Pflanzen 1.20 

Struthiopteris germanica. 

Woodsia obtusa. 


— 80 
- 80 
— 80 

1 — 
1 — 
1 - 
1 — 
1 40 

— 50 

— 60 
1 — 

— 60 


80 

20 

20 

80 

50 

80 

60 

60 

50 


-3 — 
- 80 

1 — 


10 verschiedene Sorten Freilandfarne Ji. 7. 

Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. - 
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Chrysanthemum indicum.. 


Chrysanthemum indicum. 

Die von Zeit zu Zeit allerwärts veranstalteten CfovyStZtltfoeWllffll — Ausstellung&tl haben 
nicht verfehlt, «las Publikum mit dieser unstreitig schönsten und dankbarst blühenden 
Herbst-Blume bekannt zu wachen. Die Nachfrage ist sehr rege geworden. was der beste Beweis ist* 
dass die Blutnenfrettnde den Wert dieser herrlichen Pflanzengattung voll erkannt haben. 

f bedeutet frühblühend, Bibi. Blumenblätter (Petalen), gr. grossblumig, s. gr. sehr grossblumig. 


Neueste Chrysanthemum von 1912. 

p Folgende Neuheiten sind Elite-Sorten verschiedener Züchter. 


Nro. 

947. Joconde, japanische Form, lebhaft rot mit orange¬ 
gelb, s gr. 

948. fLa Rivale, japan. Form, zart pflrsichrosa, s. gr. 

949. /Mine. M. Schumacher, japan. Form, riesige 
Blumen vom reinsten Weiss. 

950. /“Robert, iapan. gkräuselte Form, leuchtend rein¬ 
gelb; extra. 

951. fLa Nägresse, dunkel karmoisinrot, leicht gold¬ 
gelb gefärbt, von kräftigem Wuchs. 


Nro. 

952. Goeland, japan. einwärts gebogene Form, lebhaft 
amarantrot mit weisslich lilafarbiger Rückseite. 

953. Brune Poitevine, s. t r., samtig braunrot mit alt- 
bronzet'arhiger Rückseite 

954 Renard bleu, gr., bischofsviolett mit silbriger 
Rückseite. 

955. ChrysanthSmiste H6raud, japan. einwärts ge¬ 
bogene Form, 8. gr., prächtig rot, Mitte grünlich, 
Rückseite strohgelb. 

956. L Durand, japan. Form, frisch lilarosa, Mitte 
dunkler, stark wachsend. 


Vorstehende Neuheiten von 1912: 

Nach Auswahl: 1 Stück Jt 1.—. 

Nach meiner Wahl : 5 Sorten Ji 4.—. 



Beste Chrysanthemum von 1910 und 1911. 


Nro 

883. Mnie. Pauline Dor6e, weiss mit rosa, lila gestreift. 

884. La reine de 1909, ganz gefüllt, sclineeweiss. 

885. M. Jules Roche, prächtig schwefelgelb. 

887. /“Bouquet Blaue, reinweiss, in grossen Sträussen 
blühend. 

888. fLu Coquette, zartrosa mit gold punktiert. 

907. /“Mad. Emma Truelle, weisse Schnittsorte ersten 
Ranges. Mittelhoch, kräftig im Wuchs, gesund 
im Laub und sehr reichblühend; extra. 

910. Josepliine Bernier, levkoyen-malvenrosa, beson¬ 
ders grossblumig; extra. 

911. Gomez Carillo, purpurrot mit blauvioletten Re¬ 
flexen, Rückseite altbronze. 

921. Marie Dufour, stark gefüllt, schneeweiss, niedrig, 
besonders für Topfkultur geeignet. 

922. Alex. Payne, grossblumig, karmoisinrot mit vio¬ 
lett, Mitte goldgelb. 

923. Mrs. J. C. Weill, kanariengelb, japanische Form. 

926. Mlle. B. Lafon, weisslichrosa, einwärts gebogene 
Blumen. 

927. Marie Aste, grossblumig, malvenfarbig mit silb¬ 
riger Rückseite. 

928. Mrs. R. Luxford, prächtig indischrot mit goldener 
Rückseite, von starkem Wuchs. 

930. Polyphäme. grossblumig, zitronengelb, mit gut 
gestielten Blumen zum Schnitt. 

931. Carlo Kracht, karmoisin rosa mit lachsfarben; 
schöne einwärtsgebogene Blumen. 

932. Blanche Delolocque, dunkellila, Rückseite weiss- 
lieh. Riesige Blumen von herrlicher Färbung. 


Chrysanthemum. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 













Chrysanthemum. 
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Beste Chrysanthemum von 1910 und 1911. 


Nro. 

933. Ami Bergeret, grossblumig, einwärts gebogen, 
schön karminrosa. 

934. Mrs. Geo Milcham, mauve, die silbrige Rückseite 
rosa gestreift. 

937. Mrs. J. A. Miller, rot, terracotta schattiert. 

938. Ami Marmonnier, bräunlich gelb, mit altgold ab¬ 
getönt. 

939. Mons. Loiseau-Rousseau, grossblumig malven- 
rosa, Rückseite weisslich. 

940. Yvonne Peragollo, Blbl. einwärtsgebogen, weiss 
mit grünlich gelb. 

941. Marquise de Pins, Blbl. einwärts gebogen, pur- 
purlila mit silbriger Rückseite'; japanische Form. 

942. Triomphe de Montbrun, einwärtsgebogene Blume, 
schön rosa, ganz neue Färbung. 


Nro. 

944. Rayon d’or, intensiv leuchtend gelb von merk¬ 
würdiger und eleganter Form, s. gr.; extra. 

1 Stück fcO Pf. 

946. /Miss Selley (Pompon^, kleinblumig, silberrosa 
wird nur : J 0-35 cm hoch und blüht von Ende August 
bis Oktober. Die Beste für Töpfe und Gruppen. 

957. /‘Blanche Cliarmet, rein weiss, von niedrigem 
Wuchs; extra. 

958. /-Mandarin, feurig rot mit goldener Rückseite. 

1 Stuca 80 Pf. 

959. Stellane, weiss mit wassergrüner Mitte. 

1 Stück 80 Pf. 

Nach Auswahl: 1 Stück 50 Pf. 

Nach meiner Wahl: 

5 Sorten Ji 2.—, 10 Sorten Ji 8.50. 


Nro. 

312. 

748. 

769. 

787. 

796. 

800. 

817. 

818. 
822. 
823 
826. 
824. 
830 
&35. 


Beste Chrysanthemum verschiedener Züchter 

bis 1909. 

Eine sorgfältige Auswahl der allerschönsten in Form und Farbenpracht der Blumen. 

Nro. 


837. 

840 

841. 

843. 

844. 
847 
849. 
850 

851. 

852. 


Ewan Cameron, einfach schneeweiss, grossblumig. 
W. Duckham, lieblich zart malvenrosa, schön. 
/Maria Thomazeau, perlweiss mit zartrosa 
Tokio,röhrenförm., fleischfarb.m.rosa. lOSt 50 
/Kitty, lebhaft lilarosa, von niederem Wuchs. 
Erstklassige Sorte, ganz besonders für Gruppen. 
Miss EUen Willmott, sehr feine schneeweisse, 
kugelförmige Blume. 

Mad Hatier, lieblich zartrosa, weiss überzogen. 
Chromis, ». gr. y leuchtend gelb. 

Jeanne Rosette, violett, Rückseite rosa. 

Marquise de la Ferronays, zart rosa. 

/Bouquet-Rose, rosa, gute Topfpflanze. Extra. 
/Carmen, mahagonibraun, Rückseite altgold. 
/Hermine, schneeweiss, extra zum Schnitt. 

/Tapis d’or, prächtig glänzend goldgelb, 1 kt.out'r. 
/M6n61ik, schwarz karminrot, Farbe d. Matchless- 
Dahlie. Abgehärtete Gmppensorte fürs Freie 
/Td6al. weisslich rosa, helllila gez. Gute Topfsorte. 
E. J. Brooks, dunkelamarant, karmin erhellt, 
Marktpflanze ersten Ranges. # , 

Mlle. Marguerite Pesjouis, ^inweiss. 

Mlle. Antonia Por^e, weiss mit zartrosa. 

Mlle. Rostaing. Rosa mit lila. Topfsorte. Extra. 
Peleuze, zinnoberorange, Rückseite ockergelb. 
Ambrnise Renel. Punkel ziegelfarben. 
»rvEtoile fl* Valencc. Oelblich-bronze, niedrig, 
schönes, gesundes Laub, vorzugl. für Topfkultur. 
80- /Mlle. Elisa Rochas, weiss, leicht rosa 
angehaucht, nieder, frühblühend. 

Mad R. Oberthür, rein weiss, Blbl. breit, gelockt, 
Schnittsorte. 


853. Mrs. Henry Robinson, reinweiss, Blbl. einwärts 
geh., schöne Ausstellungsblume, mittelfrüh. Extra. 

854. Mad. Stephane Wibaux, zitronengelb 

855. /Sappho, rosa-violett, Rückseite silbrig, 

856. Charles Schwarz, bräunlich orange. 

857. Money Maker (engl.) = „Geldmacher“. Rein¬ 
weiss. Schnittsorte von grosser Zukunft! 

858. 0T* /L’Africaine, prachtvoll karmoisin mit 
schwarzsamtenem Hauch. Eine mittelfrühe Sorte 
mit schönem Blattwerk. Vorzüglich zur Topf¬ 
kultur. Extra. 

859. Aline Jordain, Prächtige Blume, porzellanweiss, 
frisch lila angehaucht. 

860. Emilie Nonin. Sehr grossblumig, von niedrigem 
Wuchs, champagnerfarben, rosa angehaucht. 

861. Fernand Olivet, gross und von nener pflrsi<hroter 
Färbung. Rückseite salmfarbig angehaucht. 

862. Mine. Louis Lcmaire, altrosa, karmin angehaucht 
mit goldener Mitte. Extra. 

864. /La Garonne, salmfarbigrot, altrosa angehaucht. 
Sehr vornehme Färbung. Sept. Okt, 

865. /La Neva, von reinstem Weiss, welches es im 
Freien gibt, reichhlühend Sept.- Okt. Extra. 

872. /Goacher’s Crimson,dunkelkarminrot, Rückseite 
goldig. Sept. Okt. 

874. Mad. Viaud Bruant, kanariengelb, Rückseite 
milchweiss 

879. Madame A. M. Prytz, Blumen gro«s, gedveht, 
Mitte von zartestem Rosa, Rückseite silbrig. 

880. Elodie Azais, lebhaft kanariengelb, Rückseite 
fast weiss. 


Nach Answahl: 1 Stück 40 Pf. 

Nach meiner Wahl: 10 Sorten Ji. 3.80, 20 Sorten Jt. 7. . 

100 Stück Chrysanthemum in 20—30 Sorten Ji 25. —. 


Frühblühende dekorative Chrysanthemum. 

Folgende Sorten eignen sich besonders durch ihr frühes Blühen (Sept.—Okt.) zum Auspflanzen 
auf Gruppen, für Topfkultur und zum Schnitt. 

Nro. 

10. Pluie d’or, dottergelb; kleinblumig niedrig. 

682. La Parisienne, reinweiss, halbhohe Schnittsorte, 
sehr reichblühend. 

686. Rubis, hellrubinrot,, mittelhoch. 

Nach Auswahl: 1 St. 40 Pf., 10 St. von einer Sorte M. 8.60. 

Nach meiner Wahl: 5 Sorten Jt. 1,80« 


Nro^ 

764. Champ d’or, leuchtend goldgelb, reichblühend, 
raittelhnch 

807. James Salter, silberrosa, 50 60 cm hoch. 

929 Pinie d’argent, rein weiss, sehr früh und niedrig. 
Extra. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart, 








204 Chrysanthemum — Delphinium. 

Einfach blühende Chrysanthemum von 1910 und 1911. 


895. Arthemise, violett, Mitte weiss. 

896. Chifounette, lilarosa mit weiss. 

897. Colibri, johannisbeerrot. 

898. Favori karmin, Mitte weiss. 

900. Grisette, rot, Mitte weiss. 


903. Rosiöre, rosa Stern, Mitte weiss. 

904. Sphinx, amarantpurpur. 

943. Sylvia Slade, rosa mit grosser weisser Mitte. 
945. Nelli, grbl. lilarosa, Bindesorte, extra. 


Nach Auswahl: 1 Stück 40 Pf. 
Nach meiner Wahl: 5 Sorten JC 1.80. 
Alle 9 Sorten JC 3.—. 


Winterhärte Crysanthemum indicum. 

Durch die Auswahl erprobter winterharter Chrysanthemen für das freie Land erhält der Garten einen 
wirkungsvollen Schmuck für die Herbstmonate von Ende August bis in den November. Auch bieten sie 
ein herrliches Blütenmaterial für Vasensträusse und sind durch die auffallende Reichblütigkeit und die 
Pracht ihrer leuchtenden Farben als Gruppenpflanzen ganz besonders wertvoll. 


Nro. 

1. Nina Blick, braunrot, im Verblühen goldbronze 
werdend, gute straffe Haltung, vorzügliche Gruppen¬ 
sorte. 

2. Captivation, dunkelkarminrot, leicht gebaute 
Blume, reichblühend. Mitte Oktober. 

3. Mrs. W. A. Hobbs, lilarosa, sehr reichblühend. 
Vorzügliche Gruppensorte. Mitte Oktober. 

4 Howard H. Cra»»e, kastanienbraun mit bronzener 
Mitte. Gute Haltung. Reichblühend, Anfang 
Oktober. 

6. Holmes White, reinweiss, nach der Mitte zu in 
lichtgrün übergehend. Mitte September blühend. ! 


Nro. 

7. Perle ChatillonaiSe, im Aufblühen creme weiss 
mit leicht lila Antlug, späterreinweiss, gute Haltung. 
September-Oktober 

8. Rai ph Suprema, goldgelb, s. gr., Anfang November. 
11. Pride of Hayes, dunkelkarminrosa, gute Haltung, 

vorzügliche Gruppen sorte. 

Junge Pflanzen: 

Nach Auswahl: 1 Stück 50 Pf. 

10 Stück von einer Sorte Al. 4.50. 

Nach meiner Wahl; 5 Sorten Al- 2.—. 


Delphinium hybridum. 

Winterhärte Rittersporn. 

Die mittelhoch und hoch wachsenden 
Hybriden des Rittersporn eignen sich in hervor¬ 
ragender Weise zu landschaftlichen Anpflan¬ 
zungen; ausserdem liefern die Hflanzen mit ihren 
langen lockeren oder dichteren Blütenrispen wert¬ 
volle Dekorationsblumen. Mein Sortiment von 
Delphinium, welches auf der Garten¬ 
bau-Ausstellung Mannheim allgemein 
bewundert und vehschiedenfach prä¬ 
miert wurde 9 enthält die besten gross- 
blumigen einfachen und gefüllten 
Sorten . 

Neue gefüllte von 1897—1911. 

Dieselben zeichnen sich durch enorme, dicht ge¬ 
drängte Blütenrispen, grosse, rund gebaute, stark 
gefüllte Blumen und neue, leuchtende Farben aus. 
Nro. 

146. Wilh. Storr, rosa mit himmelblau, prachtvolle 

Färbung, grossblumig. 100 St. JC 38, 10 St. JC 4 50. 
148 Tricolor, hell pfauenblau, Mitte rötlich violett. 
150. Garten-Inspektor Ehmann, samtig veilchenblau. 
152. Frau Theodor Mayer, himmelblau mit lilarosa 
gezeichnet und grosser weisser Mitte. 10 St. JC 5. 
157. M. S. Betanoff, leucht, hell himmelblau. 10 St. JC 5. 
168. Belladonna, einfach, rein himmelblau, mit locker 
gebauten mittelhohen Blüteurispen, reichblühend. 
Sehr beUebt. 10 St. JC 6. —. 



Delphinium hybridum Kaiserin Auguste Viktoria. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Delphinium. — Chor-Nelken. 


Nro. Neue gefüllte Delphinium. 

177. Roi des Delphiniums. Nenl Herrlich dunkelblau 
mit weisser Mitte; grossblumig, reichblühend, 
üppig wachsend und remontierend; extra. 

1 St. JC 2 —. 

183. WF* Kaiserin Auguste Viktoria, gefüllt, glän¬ 
zend himmelblau, extra. 

100 St. JC 38.-, 10 St. JC 4 50, 1 St. 50 Pf. 

226. Persimmon. Neu! Einfach, schon himmelblau, 
extra. 10 St. TOT-, 1 St. JC 1 20. 

260. Mg- Moerbelmi. Neuheit von 1911. Grosse 
Blumen vom reinsten Weiss ohne den geringsten 
Hauch einer andern Farbe. Wird ca. 1,50—l,8<'m 
hoch mit enormen Rispen und langen Zweigen. 
Eine ’der besten Stauden-Neuheiten der letzten 

273. Polar Star^ Nen l Niedrig halbgefüllt elfenbein- 
weiss, schön geformte Blütenrispen. Sehr reich¬ 
blühend. 1 St. ./Al 1.—. 

274. Belladonna grandiflorum. New! Sämling von 
D. Belladonna mit grösseren Blumen. 

10 St. JC 9.—, 1 St. JC 1.—. 

275. Zuster Lugten. Bfeo! Gefüllte dunkelblaue flache 
Blumen von edler Form. 10 St JC 14.—, 1 St. JC 1.50. 

276. Mrs. Thomson. Neu! Zeigt lange verzweigte 
Blütenrispen, dicht bedeckt mit reinblauen Blumen. 
Sehr reichblühend. 1 St. 80 Pf 

277. Corry. Neu! Gefüllt himmelblau mit Rot. Vor¬ 
züglich! 1 §t. Ji 12.—. 

Nach Auswahl : 1 St. 60 Pf. (ausgenommen 
die mit Preis bezeichneten). 

Nach meiner Wahl: 5 Sorten JC 2.50. 


Beste ältere gefüllte Delphinium. 

Nro. 

107. Klothilde, berlinerblau mit lilarosa. 

114 Graf Waldersee. 100 St. JC 30.—, 10 St. JC 4.—. 

115. Freifrau von König, ultramarinblau, Mitte kupfrig. 

116. Frl. Emma Metzger, lieblich hellblau. 10St.«/&4.—. 

117. Dr. Ferd. Fischer, indigoblau, amarant mit rein- 
weisser Mitte. 100 St. JC 30.—, 10 St. JC 4.—. 

124. Dr. Buhecker, prächtig lila, hellblau und weiss. 
10 St. JC 4.-. 

Nach Auswahl: 1 Stück 50 Pf. 

Nach meiner Wahl: 

5 Sorten gefüllte Delphinium JC 2. —. 
100 Stück in 5 Sorten . . . „ 80.—. 

XfOF~ Belladonna Btybriden, niedrig 
bis mittelboch wachsende Varietäten in den 
schönsten himinel- bis dunkelblauen Farben. 
Hervorragende Schnittstauden. 

100 St. JC. 28. — , 10 St. JC. 3.50, 1 St. 40 Pf. 

Delphinium im Pracht- 
Rummel : 

Starke Pflanzen IO Stück JC 3.—• 


Freiland- oder Chor-Nelken. 


Extragefiillte für Töpfe und ins freie Land. 

Wohl wenige Pflanzenarten erfreuen 
sich so allgemeiner Beliebtheit wie die Nelken. 
Sie gedeihen gut in jedem nahrhaften, nicht zu 
leichten Gartenboden, ertragen jedoch Kei¬ 
nen frischen Dünger. 

MmterMnmen I. Qualität in I 

den schönst. Sorten mit Farbenbezeichnunsr.l 
6 Sort. Jt 3., 12 Sort. ^ 6 11 25 ^Sort^l 2 J 

Sorten mit Namen. l stück M . pf. 

Afrika. Neu! Samtig dunkel rot extra. 

10 St. JL . 6. — 70 

Eldorado. Neu! Unter den Gelben 

eine der schönsten . 10 St. JC. 7. — 80 

jfT Germania, reingelb, gross¬ 
blumig, prachtvoll. 

100 St. JC. 45, 10 St. JC h. — 60 

Gloire de Nancy, reinweiss, prachtvoll. 

10 St. ^5.-60 

Kastanie, tief samtig braunrot. 

10 St. JC G. — 70 

Malmaison-Nelke, zart fleisch¬ 
farbig, grösste aller Nelken, beliebte 
Topfpflanze . . . * 10 St. JC 7. — 80 







Riesen-Topf-Chomelke „Nelkenkönigin“. 


Wilhelm Ptitzer, Stuttgart. 
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Chor-Nelken. — Dianthus. — Amerikanische Remontant-Nelken. 


Freiland- oder Chor-Nelken. 

1 Stück M. Pf. 


f)Cr Nelkenkönigin. Aufrecht ge¬ 
tragen, auf hohen, straffen Stielen er¬ 
scheinen die auffallend grossen, edel 
geformten Blumen, von prächtig rein- 
weisser Farbe. Von sehr gesundem, 
kräftigem Wuchs und reicher Blüte. 

Ganz hervorragende Neuheit, die 
ihrem Namen volle Ehre macht. 

10 Stück Ji. 6. — 70 


1 Stück M. Pf. 

wff Gebirgshänge-Nelke 

„FeuerkOuigiu“ (Rote von 
Wangen), eine der dankbarsten 
und beliebtesten Nelken - Sorten, 
deren glühendes Hochrot zu den 
auffälligsten Farben in der Blumen¬ 
welt gehört. Sie eignet sich nicht nur 
zum Bepflanzen von Fensterkästen, 
Balkons etc , sondern ist auch eine 
hervorragende Schnitt- und Topfnelke. 

10 St. Ji. 7. — 80 


Dianthus plumarius fl. pleno. 


(Federnelken.) 


1 Stück M. Pf. 

U0" Bavaria. Nen! Kreuzungs¬ 
produkt aus Remontant-Nelken mit Feder¬ 
nelke „Marktkönigin“ und „Rose de Mai“. 

Blumen sehr stark und angenehm duftend, 
zartlilarosa, auf ca. ‘25 cm hohen Stielen 
getragen. Von üppigem, gedrungenem 
Wuchs und grosser Widerstandsfähigkeit. 

Ganz ausserordentlich reichblühend. 

10 St. Ji 6. — 70 

20" Fraiikonia. Nen! Aus den¬ 
selben Kreuzungen wie vorhergehende ent¬ 
standen, ist dies die erste remontierende, 
farbige Federnelke. Auf straffen, ca.40cm 
langen Stielen stehen die stark duftenden, 
wohlgeformten, dunkellilarosa Blumen. 

Wuchs äusserst robust, dabei vollständig 
winterhart. Durch ihre JttnnonHcrfd*»ig- 
keit eine Ncueüchtung von wirklich 
grosser Dedeutung .... 10 St. Ji 9. 1 — 


1 Stück M. Pf. 

Delicata. Von ganz aparter 
Färbung, zart seidenartig cattleyenlila, 

Grund und Mitte leicht cremefarben. Der 
feinen zarten Farbe und der Lang¬ 
stieligkeit wegen eine ganz hervor¬ 
ragende Schnittblnme, übertrifft Rose 
de Mai in jeder Beziehung. Beginn der 
Blüte Anfang Juni ... 10 St. Ji 4.50. — 50 

Diamant Prächtig reinweiss ge¬ 
füllt, mit edelgeformten Blumen, die 
nicht platzen, vorzüglich fürs 
Bouquet-Geschäft, da sie vor allen 
andern Nelken blüht, extra« 

100 St. Ji . 25.—, 10 St. Ji. 3.60. — 40 


Tmmerbltibende Heiken (Remontant-, sog. flmeril«niscbe). 

ÄUF* Prachtsorten , welche sich überall allgemeiner Beliebtheit erfreuen und deren Kultur viel - 
seitig im Grossen aufgenommen ist, besonders auch zur Gewinnung von tadellosen Schnittblumen 
während dm Wintermonaten. Dieselben zeichnm sich insbesondere durch die Grösse der Blumm, 
sowie durch die Beinheit der Farben , lange Blütenstiele f kräftigen, gesundm Wuchs und grosse 

Haltbarkeit aus. 


Auswahl der schönsten Sorten! 


Beacon, leuchtend Scharlach, früh- und reich¬ 
blühend. 

Carola. Neu! Beste und grösste dunkelrote der 
Gegenwart! TSt. Ji 1.50. 

Enchantress, zart-rosa, die beste und lohnendste 
amerikan. Nelke. Massenschnittsorte I. Ranges. 

Barlo wurden, dunkelrot, auf langen, straffen 
Stielen. 

Mikado« Neil ! Rein stahlblau, eigenartige 
Färbung. 


Rose pink Enchantress, dunkelrosa, sehr emp¬ 
fehlenswert. 

White Enchantress , reinweisser Sport von 
Enchantress, mit denselben guten Eigenschaften. 

White Perfection, reinweiss, sehr grossblumig 
und reichblühend. 

Winsor, hellrosa, im Wuchs wie Mrs. Th. Lawson, 
sehr empfehlenswert. 


Obige Sorten in kräftigen, verzweigten Pflanzen lieferbar: 1 St «^1.20, 10 St. Ji. 10« 
Nach meiner Wahl: 5 Sorten Amerikanische Remontant-Nelken Jt 5.50. 


Im April in jungen kräftigen Pflanzen: 1 St. 60 Pf., 10 St. Ji. 5.60. 


Wilhelm Pötzer, Stuttgart. 
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Remontant-Hänge-Nelke „Bodensee“. 


Nelke „Ruhm von Clmr“. Neuheit! 

Eine Winterhärte, sehr reichblühende remontierende 
Nelke, die sich besonders dadurch auszeichnet, 
dass sie zu einer Zeit blüht, wo die amerikanischen 
Treibhausnelken in der Blüte aussetzen. — Die 
leuchtend rosa Farbe der von langen Stielen ge¬ 
tragenen edelgebauten ca.?—10cm grossen Blumen, 
sowie deren Wohlgeruch und grösste Widerstands¬ 
fähigkeit gegen Witterungseinflüsse und Krank¬ 
heiten sind einige ihrer vorzüglichen Eigenschaften, 
die sie als Schnitt-, Gruppen- und Topfnelke beson¬ 
ders empfehlenswert machen. 

10 St. JC 7.-, 1 St. 80 Pf. 


J0“ Remontant-Hänge-Nelke 

„Bodensee 44 . Neu! Ausgezeich- 

nete Balkon- und Hänge-Nelke mit leuchtend 
roten und stark duftenden Blumen von 5 —7 cm 
Durchmesser, auf langen, straffen Stielen ge¬ 
tragen. — Ueppiges Wachstum und sehr reiches 
Blühen, sowie äusserste Widerstandsfähigkeit 
gegen Krankheiten und leichtes Ueberwintern 
sind besonders wichtige Vorteile dieser beach¬ 
tenswerten Sorte. Die beste rote Hängenelke 
bis heute! 

Starke Pflanzen : 10 St. JC 18.—, 1 St. JC 2.—. 
Junge Pflanzen 10 St. JC 7.50, 1 St. 80 Pf. 


Wilhelm Pfttzer, Stuttgart. 
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Iris germanica. 


Hänge-Nelken. 

W Mrs. Nicholson. Zur Aus¬ 
schmückung von Balkonkästen ist diese 
prächtige Hänge-Nelke mit ihren grossen, 
satt rosa -farbigen Blumen besonders ge¬ 
eignet ,. 10 St. JC 6.50, 1 St. 70 Pf. 

IMF* Schöne von Petersthal. 

Prächtig rote Hängenelke, die an den Bauern¬ 
häusern des Schwarzwaldes für Balkon und Fenster¬ 
kästen überall verwendet wird und zur Blütezeit 
einen überraschend schönen Anblick bietet. 

Extra starke Pflanzen: 1 St. JC 3, 10 St. JC 25. 


Margareten- und Chabaud-Nelken. 

Beschreibung siehe Samenverzeichnis Seite 50. 
Lieferbar Mitte Mai. 

Starke pikierte Sämlinge, ca. 80°/o ins ge¬ 
füllte fallend. 

100 St. JC 6.—, 10 St. 80 Pf. 


Dianthus Carthusianorum. 

Napoleon 1DL Diese prachtvolle Nelke, die in Bou¬ 
quets von 15—20 schöngefüllten, wohlriechenden, 
amarantblutroten Blumen während des ganzen 
Sommers erscheint, gehört zu den schönsten Frei- 
landnelken. 1() g t> M 6> j g t 60 p f> 


Iris germanica-Neuheiten. 

M. = Mitte , L. = Lippe. • 

Nro. 1 Stück M. Pf. 

105. Nibelungen, M. olivenfarbig mit 

schwefelgelb, L. tief purpurviolett mit 
cremefaroigem Rand. 

106. Prinzessin Viktoria Luise, m. licht 

schwefelgelb, L. tief pflaumenfarbig mit 
rahmgelb umrandet, extra. 

107. Rheinnixe, M. reinweiss, L. tief veil¬ 

chenblau, weiss umrandet, sehr reich¬ 
blühend und haltbar, extra. 

108. Iriskönig, M. zitronengelb, L. samtig 
dunkelbraun, von breitem Goldrand um¬ 
säumt, eine der allerschönsten; extra 


Iris germanica. 

Deutsche Schwertlilien. 

Mein Sortiment enthält die schönsten neuen 
Sorten, die an Farbenpracht und Mannigfaltigkeit 
dem Besten zur Seite gestellt werden können. 

In extra starken Pflanzen lieferbar. 

Nro. 1 Stück M. Pf. 

4. Clio, M. aschblau, L. dunkelblau . . — 50 

6. Freia, M. hellviolett, L. dunkelviolett, 

gelb und weiss gezeichnet. 10St. JLS.bO — 40 

8. Hesperia, M. goldgelb, L. braunpurpur 

genervt . 10 St. JC 3.50 — 40 

11. Maja, hellila, L. lila.— 40 

14. Pandora, M. lilablau, L. aschblau. 

10 St. JC 3.50 — 40 

20. IMF* L , unique, M. hellviolett, L. 
dunkelviolett genervt. 

100 St. JC 25., lOSt. JC 3.50 — 40 


1 — 
1 50 

1 50 

2 — 



Iris germanica. 

Nro. 1 Stück M l Pf. 

25. Amabilis, M. lila, L. karminpurpur. 

10 St. JC 3.50 — 40 

30. Mad. Chereau, M. violett, L. dunkel¬ 
blau, weiss gezeichnet. 

100 St. JC 25., 10 St. JC 3.50 — 40 

33. IMM* Hortense, M. weiss, blau ge¬ 
nervt, L. weiss, dunkelblau genervt. 

100 St. JC 25., 10 St. JC 3.50 — 40 

37. BF Gracchus, blassgelb mit vio¬ 
lettrot . 100 St. JC 25., 10 St. JC 3 50 — 40 

38. Mrs. Gladstone, M. weiss, L. dunkel¬ 
violett.10 St. JC 3.50 — 40 

42. L’Innocence, M. reinweiss, L. orange 

geadert.— 50 

43. Conscience, M. olivefarben, L. dunkel¬ 
weinrot .10 St. JC 3.50 — 40 

47. Florentina (Gambetta), weiss . . — 40 

50. Coelestis, M.u. L. himmelblau 

10 St. JC 3.50 — 40 

51. IMF" I*® Dantd, tief dunkelblau, früh- 
bluhend . 100 St. JC 20., 10 St. JC 2.50 — 30 

52. Schiller, M. goldgelb, L. dunkelbraun — 40 

55. Mad. Packette, M. lilarosa, L. dunkel¬ 
braun .10 St. JC 3.50 — 40 

57. Pallida perfecta, hellblau 

10 St. JC 3.50 — 40 

60. Maori King, m. goldgelb, L. dunkel- 

purpur.10 St. JC 4. — 60 

61. Darius, M. Chromgelb, L. lila mit weiss. 

10 St. JC 3 50 — 40 

62. Plumeri, M. veilchenblau, L. violettrot, 
weiss geadert . . . . 10 St. JC 3.50 — 40 

63. Garibaldi, m. altgoldgelb, L. rötlich 

braun, weiss genervt.— ou 


Wilhelm Pfttzer, Stuttgart. 
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Nro. Iris germanica. r stück 


66. Penelope, M. und L. weiss, rötlichviolett 

geadert .10 St JC 3.50 — 40 

69. Aznrea, hellblau, grossblumig . . — 40 

71. f)0> Prinz Alexander, m. weiss, 

L. dunkelblau, weiss genervt, reich¬ 
blühend, extra. 100 St. JC 18., 10 St. **2.50. — 30 

78. Mrs. Neubronner, prächtig dunkel- 

f oldgelb, die schönste aller gelb blühen- 
en Sorten, extra ... 10 St. JC 4. — 50 


79. Mrs. Renthe, prachtvoll hellblau, sehr 

grossblumig. 100 St. JC 25., 10 St. JC 3.50 — 40 

86. Colorisus, lila, L. dunkler. 10 St. JCl. — 50 

87. Rose de Chine, M. rötlich lila, L. dunk¬ 
ler, weiss geadert . . . 10 St. JCS.bO — 40 

88. Mazioska, gelb, L. purpur. 10 St. ^4—50 

89. Yioletfonce, M. veilchenblau, L. sam¬ 
tig dunkelviolett, weiss geadert. a Q 


90. Appella, M. lasurblau, L. rötlich violett, 

weiss geadert.— 40 

92. Christophe Colomb, M. hellblau, 

L. etwas dunkler.— 40 

93. Janne paille, strohgelb.— 40 

95. Pharo lilacä, M. weiss, L. weiss, röt¬ 
lich hell violett geadert. 

100 St JC 18., 10 St. JC 2.50 — 30 

96. Bosphore, M. leuchtend goldgelb, 

L. braun violett. 100 St. JC1S., 10 St. JC 2 50 — 30 

97. Aurea, reingoldgelb.— 50 


Nach meiner Wahl: 

10 Sorten JC 3., 25 Sorten JC 6. 
100 Stück in 10—20 Sorten JC 20. 
1000 Stück in 10—20 Sorten *fcl20. 


Im Rummel ohne Namen: 

10 Stück JL 1.—100 Stück JC 8. 


Iris puniila, Zwerg-Irls, 

vorzüglich zu Einfassungen. 

203. -candida, weiss. 

1 St. 20 Pf., 10 St. JC 1.50, 100 St. JC. 12. 

204. -coerulea, blau. 

1 St. 20 Pf., 10 St. JC 1.50. 

205. -sulphurea, gelb. 

1 St. 20 Pf., 10 St. JC 1.50, 100 St. Jt. 12. 

_hybridst , tief ultramarinblau. 

1 St. 30 Pf., 10 St. JC 2.50. 100 St. Jt. 20. 

100. |0*-Die Braut. lenl 

Reinweiss, edler Bau und mit langen 
Stielen. Auch vorzüglich für Topfkultur! 
100 St. JC 75.—, 10 St. JC. 8.—, 1 St. 90 Pf. 


Iris Interregna. 

Diese neue Iris-Rasse, entstanden aus der 
Kreuzung der I. pum.-Hybriden mit I. germanica, 
stellt eine Vereinigung der grossen Iris-Blumen mit 
früher Blütezeit und halbhohem Wuchs dar, und 
füllt den Irisflor zwischen den I. pumila und I. ger¬ 
manica ans. 

Nro. 

101. Halfdan, hellcremegelb, vollkommen edle 
Irisform. 

102. Helge, licht citronengelb mit perlmutter- 
farben. 

103. Ingeborg, reinweiss, grossblumig. 

104. Walhalla, M. lila-lavendelblau, L. samtig 
weinrot, von prächtigem Bau. 

Nach Auswahl: 1 St. 50 Pf., 10 St. Jt. 4.-. 

Verschiedene Iris-Arten. 


1 Stück M. Pf. 

Iris acarioides.— 40 

— aurea, prächtig goldgelb 10 St. JC 5. — 60 

— hetrophylla.— 50 

— Hyerense, indigoblau.— 70 


— |0* pallida fob variegatis, Blätter 
gleiehmässig gelblichweiss bandiert, Blu¬ 
men wohlriechend zart hellblau. Eine der 
effektvollsten buntblättrigen Stauden. 

lu St. JC 7. — 80 

— B®"" sibirica, von schlankem hohem 
wuchs m.feinen hellblauen Blüten. 10St.^3. — 40 

— Statellae , hellschwefelgelb bis rahm- 
weiss, auf langen, straffen Stielen; früh- 

und dankbar blühend.— 40 

Irls Kaempferl. 

Japanesische Pracht-Schwertlilien. 

Bei geradezu riesiger Blumengrösse ent- 
ivickelt diese Schwertlilienart einen noch grösseren 
Formen - und Farbenreichtum als die Germanica - 
Varietäten. Zur guten Entwicklung verlangen 
sie einen freien, sonnigen , dabei feuchtm Stand y 
sind vorzüglich an Wasserrändem zu verwenden 
und können während des Sommers bis über die 
Wurzelkrone mit Wasser bedeckt stehen. 

Nach meiner Wahl: 

1 Stück Jt 1.20. 

10 Sorten Jt 10.—. 

100 Stück in 10—15 Sorten Jt 90.—. 

Alle Farben gemischt: 1 Stück 50 Pf. 

10 Stück Jt 4.50. 
100 Stück Jt 35.—. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Paeonia. 


Paeonfa arborea. 

Baum- oder strauchartige Gichtrose. 

Die bäum- oder strauchartigen Paeonien 
blühen etwas früher als die krautartigen chine- 
sischen und zwar zur Pfingstzeit und bilden mit 
ihren Riesen-Blumen, die mit einem Durchmesser 
von 20—25 cm von überwältigender Grösse sind, 
im Alter mächtige Büsche. 

Mail umbinde sie im Winter leicht mit Tannen¬ 
reisig, damit der frühzeitige Trieb im Frühling 
nicht durch Nachtfröste leidet . 

Nro. Auswahl schönster Sorten. 

6. Charles Rousier, weiss. 

12. Elisabeth,feurigknpferkarmoisin, eine d.schönsten. 
16. Rosea purpurea elegantissima, leuchtend dunkel- 
rosa, grossblumig. 

30. Globosa, karmoisinrosa. 

32. Juwel von Chusan, weiss. 

35. Robert Fortune, leuchtend rosa. 

41. Lonis Mouchelet, hell salmfarbig. 

42. Purpurea, purpuirot. 

43. Osiris, dunkelamar^nt, extra. 

45. Mad. Ratteir, karmin lachsrot. 

47. Souv. de Mad. Knorr, weiss mit fleischfarbig. 

48. Jules Pirlot, hellzentifolienrosa mit lila Schimmer. 

49. M. Quoidbach de Ras, hellrosa. 

50. Mlle. Marie Closon. 

51. JWF* Souvenir d’Adrien Seneclause, amarant 
mit violett. 

52. Georg Paul, bischofviolett. 

54. Carolina, fleischfarbig und leicht lachs gefärbt. 

57. Mad. Stuart Low, lebhaft lachsrot, grossblumig. 

58. Pauline Perche, weiss, Mitte leicht karmin. 

59. George Rollinson, weiss mit rosa. 

60. Mad. Jules Orban, milch weiss, im Herzen violettrosa. 

61. TriomphedeGand,kupfrigrosa,leuchtendeFärbung. 

63. JÜV Souvenir de Ducher, lebhaft violett, sehr 
grossblumig 

64. Mad. Thibaut, sehr grossblumig, atlasrosa mit 
weissem Rand. 

65. Fragrans maxima plena, lachsrosa. 

76. Professeur de Köninck, lilarosa. 

79. Pius IX., helllila mit weissen Rändern. 

Nach Answahl: 

Starke blülibare Pflanzen 1 St. JL 2—3. 
Extra starke „ „ 1 St. JC 4-5. 

Nach meiner Wahl, je nach Stärke: 

5 Sorten ^9^12—18, lOSorten JC 16—28-40 

Paeonia cliinensis. 

Gefüllte chinesische Pfingstrose. 

Die chinesischen Paeonien sind unermüdlich 
und einzig in der Erzeugung stets neuer Spiel¬ 
arten, deren Farben in allen erdenklichen Schat¬ 
tierungen variieren und deren unübertroffene 
Mannigfaltigkeit alljährlich neue Überraschungen 
bietet. — Die Fülle der hier vertretenen, äusserst 
zarten Farben-Abstufungen beginnt beim tiefsten 
Purpurrot, geht allmählich in rot und rosa über 
und durchläuft gelbe und cremefarbige Nüancie- 
rungen bis zum reinsten Schneeiveiss. — Als 
Einzel - wie als Gruppen pflanze ganz 
besonders empfehlenswert • 


Die Paeonien gedeihen in jedem Boden (in 
schwerem besser als in leichtem); sie verlangen 
aber freie, sonnige Lage und kräftige Düngung. 

Im ersten Jahre nach der Pflanzung ist die 
Blüte unvollkommen, nimmt aber an Schönheit 
immer mehr zu, wenn die Pflanzen ungestört 
mehrere Jahre stehen bleiben. Winterschutz ver¬ 
langen die Pflanzen nicht, da sie völlig hart sind. 

Paeonia chinensis dürfen nicht tiefer als 
5 cm unter die Erdoberfläche gepflanzt werden, 
da dieselben sonst nicht blühen. 

Meine reiche Kollektion ist eine Auswahl der 
schönsten neuen und älteren Sorten. 

Nro. 

7. Mad. Crousse, reinweiss. JC 2.50. 

9. Mad. Victor Verdier, hellamarant. JC 1. 

11. Mons Barall, dunkellila-rosa. JC 1. 

12. Mon8.Barillet Deschamps, lachsrosa, Mitte dunkler. 
14. Mr. Ribert, hellfleischfarbig. 

16. Beaute de Douai, zartlilarosa. ^1.20. 

17. Couronne d’or, reinweiss mit amarant. JC 2. 

21. Mons. H. Delille, hellrosa, nieder. 

26. Presid. de Montzey, karminrot. 

27. Teniers, lilaamarant. 

33. Charlemagne, fleischfarbigrosa. 

34. Louise Renault, bläulichrosa. 

36. Felix Crousse, brillant hochrot. 

37. Mad. Forelle, silberrosa. JC 1.50. 

38. Marie Deroux, fleischfarbig mit weiss. 1. 20. 

43. Magniflca, satiniert rosa. 

44. Comte de Dresbach. JC 1. 20. 

48. Asa Gray, zart fleischfarb. m. hellrosa Mitte. JC 1.50. 

53. Mad. Geissler, silberrosa, extra. 

54. Marie Crousse, silbrig rosa mit helleren Rändern. 
JC 2 50. 

55. Boule Blanche, schneeweiss. JC 1.50. 

56. Henri Murger, dunkelrosa. 

57. A. Villaume, dunkelrosa. JC 1.50. 

58. Gismonda, fleischfarbig, wohlriechend. «i£1.20. 

60. Enfant de Nancy, frischrosa mit malvenfarbig und 
lila Widerschein. 

61. G6n6ral de Boisdeffre, feurig amarantrot, von 
prächtiger Form. JC 1.20. 

62. La Tendresse, creme in reinweiss übergeh. JC 2. 

63. Empereur Nicolas. JC. 1. 

64. Albiflora Thorbecki, hellrosa. JC 1.20. 

66. Mad. de Verneville, lieblich zentifolienrosa, Mitte 
heller. 

67. Mlle. Rousseau, weiss. JC 1.20. 

68. M. Charles Le veque, malmaisonrosa, gut gefüllt. 2. 

69. Festiva maxima, reinweiss mit Elfenbein-Unter¬ 
grund, in der Mitte karmin gezeichnet, extra. ^1.20. 

Nach Auswahl 

(mit Ausnahme der mit Preis bezeichneten Sorten): 

In starken bliihbaren Pflanzen 1 St. 80 Pf. 

Nach meiner Wahl: 

ln starken blühbaren Pflanzen 5 Sorten <^3.50. 
10 Sorten Ji. 7, 25 Sorten JC. 14. 

100 Stück in 20—25 Sorten JC 50. 

5 Sorten (der teureren von JC 1—3) JC. 6« 


Wilhelm Ptitzer, Stuttgart. 
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Paeonia chinensis. 


Jfeue einfache japanische 
Nro. Paeonia chinensis. 

101. Dogrose, lilarosa. 

102. Eduard VII., bellkarmin. 

103. Imperial (Jueen, dunkelkarmin. 

105. Snowdrift, reinweiss. 

106. The Dragon, amarant. 

1 St. JC. 1.20. Alle 5 Sorten JC. 5.—. 


Jjß- Paeonia lutea. Neu! Der Wuchs 
dieser vom Yunnan-Gebirge stammenden Art 
ist dem der baumartigen Paeonien ähnlich. Die 
meist öpetaligen, 6—8 cm breiten Blumen sind 
von schönster goldgelber Färbung. 

1 Stück JC 3.50. 


Wilhelm Phtzer, Stuttgart. 
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Phlox decussata. 


Phlox decussata. 

jyy Behandlang der Phlox decussata. Eine der schönsten und dauerhaftesten aller Freiland* 
pflanzen, die in jedem Standort und Boden fortkommt. Im Winter bedürfen sie keinerlei Bedeckung; damit ver¬ 
binden sie eine beinahe den ganzen Sommer anhaltende Blüte und sollten, um ihre volle Schönheit zu erhalten, 
alle zwei Jahre in anderen Boden verpflanzt werden. 

geit Jahren befasse ich mich mit der Verbesserung dieser gflanzengattung. Efeine 
eigenen Züchtungen erfreuen sich grosser §eliebtheit und können mit den besten Züchtungen des $n- 
und (Auslandes rivalisieren. gurch sorgfältige Zuchtwahl und Entfernung aller minderwertigen gorten 
habe ich meine Kollektion auf eine solche göhe gebracht, dass ich behaupten darf, darin das Voll¬ 
kommenste zu besitzen. 

Eieine grossen V orr * te setzen mich in den gtand, den grössten (Anforderungen zu genügen, 
^ährend der glütezeit im letzten gommer wurden meine Kulturen von den vielen gesuchern meines 
Geschäftes allgemein bewundert und der fflert der ghloz decussata namentlich für Gruppen vollauf 
anerkannt. 

£uf der Gartenbau-Ausstellung Mannheim 1907, sowie auf verschiedenen anderen (Ausstellungen 
der letzten Jahre wurden meine Züchtungen allgemein bewundert und mit mehreren ersten greisen 
ausgezeichnet. 

Die mit * bezeichnten sind Zwergsorten, die nur 25—40 cm hoch werden. 



Phlox decussata-Feld in meiner Gärtnerei in Cannstatt. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Zwei Phlox decussata-Neuheiten 
Nro. für 1913 eigener Züchtung. 

401. Australien (Pfitzer). Die zu grossen Dolden 
sieh vereinigenden extra grossen Blumen sind 
leuchtend k&rminviolett mit amarant be- 
leurhiet. Die Farbe kommt der Sorte Reichs¬ 
graf von Hochberg ziemlich nahe, der Wuchs ist 
jedoch viel niedriger und kann deshalb Australien 
als niedrige „Reichsgraf von Hochberg“ be¬ 
zeichnet werden. Die wirkungsvolle Farbe, welche 
die letztere Sorte schon so beliebt machte, wird 
vereint mit dem niedrigen Wuchs dazu beitragen, 
dass „Australien“ sich als hervorragende 
Gruppeusorte bewähren und den von mir in den 
Handel gegebenen Sorten: Europa, Asien, Amerika 
und Afrika als weitere aparte Farbe würdig an¬ 
reihen wird . . . 1 St. JCZ.—, 10 St. **28.—. 

409. Minerva (Pfitzer). Verbesserung von 
Gruppenkönigin. Die extra grossen, edel ge¬ 
bauten Blumen sind feinlilarosa mit weiss durch¬ 
flossen, mit hell karminroten» Auge und ver¬ 
einigen sich zu grossen Dolden. Wenn schon 
meine vor einigen Jahren in den Handel gegebene 
Sorte Gruppenkönigin grossen Annlaug gefunden 
hat, so wild „Minerva“ noch beliebter werden, 
da es eine gute Verbesserung von Gruppen¬ 
königin ist und durch die vornehme Farbe so¬ 
wohl für Gruppenbepflanzung wie aucn für 
feine Bindezwecke gleich wertvoll ist. 

1 Stück JC 4.—. 


Neue Phlox von 1911 und 1912. 

367. Gartendirektor Brodersen. Heiikarmin 

mit violett beleuchtet. Die dunkelkarminrote 
Mitte ist bisweilen mit weissen Reflexen ge¬ 
zeichnet, grossblumig extra . . 1 St. JC 1.—. 

373. BflT Paul Ehmann. Lachsrosa mit lila 
öoüein und hellkaimiu Auge, reichverzweigt, 
niedrig und grossblumig, neue Färbung, extra. 

100 St. JC 40.—, 10 St. JC 5. . 

382. Ernst Luz. Lebhaft karminrosa mi€ grossem, 
blutrotem Auge, extra gross blumig u. grossdoldig. 

1 St. JC 1.—. 

383. Frau Dr. Ackerknecht. Fieischfarbig-rosa 

mit karminrotem Auge, grossblumig und gross- 
doldig ..1 St. JC 1. — . 

384. Kappelberg* Feurig scharlachorange mit 
karminblutruter Mitte, leuchtende Färbung. 
Blumen mittelgross, Wuchs hoch, stark verzweigt. 

1 St. JC 1.— . 

385. Heinrich Kanzleiter* Leuchtend karmin¬ 

violett, sehr effektvolle reine Färbung, gross¬ 
blumig ..1 St. JC 1.—. 

406. D Frau Richard Gross. Alabaster- 
weiss mit auffallend grossem karminblutrotem 
Auge. Die Blumen gleichen in Form einem otem. 

100 St. JC10--, 10 St. JC 5.—. 

407. Hayo Ellers. Weiss mit zartlila Rückseite 
und Knospen. Obwohl die Blumen nicht so edel 
sind, entschädigt diese Neuheit durch einen ausser¬ 
ordentlich, reich verzweigten Wuchs, woraus ein 
grosser und langandauernder Blütenreichtum ent¬ 
steht. Remontierend und von niedrigem Wuchs. 
Sehr wirkungsvoll. 100St. JC45.— , lOSt. JCb.—. 

410. Lisel Schöllkopf. Hell-lila mit weiss mar¬ 
moriert und umrandet, Mitte auffallend karmin¬ 
blutrot. Extra grossblumig und grossdoldig. 

10 St. JCb.—. 

413. Fred Rafferty. Scharlachorange mit blut¬ 
rotem Auge. Zeigt denselben reich verzweigten 
Wuchs und die gleiche Blütenfülle wie Nro 407. 

10 St. JC 5.-. 

415. Ludwig Ströbel. Lilarosa mit lachskarmin 
Auge, grossblumig. Stark verzweigter niedriger 
Wuchs.10 St. JC 5.—. 


Nro. 

419. Sofie Cordes. Zart lila mit weiss durch¬ 
flossen. feine, vornehme Färbung, extra stark 
verzweigter Wuchs, niedrig und remontierend. 

10 ot. JCb.—. 

420. JD®"" Elektra. Leuchtend neurot mit dunk¬ 
lerem Schlund. Ganz neue leuchtende Farbe. 

10 St. JC 7.—, 1 St. 80 Pf. 

421. Karl Bleyle. Hellkarminviolett, ganz reine 

Färbung. Mit riesig grossen Blumen und doch 
niedrigem Wuchs.10 St. JC 5.—. 

424. Margarete CIOSS. Lachsfarbig, mit dunkel- 
karmin Auge, im Verblühen in lachsrosa bis weiss 
übergehend. Feiner harmonischer Farbenton be¬ 
sonders auch noch während desVerblühens. Extra. 

lOSt. JCb.-. 

425. Baron van Dedem« Leuchtend scharlach¬ 
blutrot, sehr grossdoldig .. . . 10 St. JCb.—. 

428. Henry Fouquier. Hell krapprot mit purpur¬ 
rotem Auge. Riesige Dolden von vollkommener 
Form. Starkwachsend 100 St JC 45., 10 St. JC 5. -. 

438. Nana coernlea. Niedrig, eine der besten 
blauen .10 St. JC 3.50. 

457. BW“ Rijustroom. Dunkelrosa, extra gross- 

biumig.10 St. JC 5.—. 

458. Wanadis* Gleicht in Farbe dem weichen Hell- 
lila-Biau des bekannten Phlox divaricata cana- 
densis mit karmin violett-rotem Auge. Ist hoch¬ 
wachsend und blüht in prachtvollen Dolden. Von 
vorzüglicher Fernwirkung . . 1 St. JC 1.—. 

Von obigen Neuheiten von 1911 und 1912: 

Nach Auswahl: 1 St. 60 Pf. 

Nach meiner Wahl: 

10 Sorten Ji. 6. — , 5 Sorten Ji. 2.50. 


Nro. Auswahl der besten Phlox bis 1910. 

160. Reichsgraf V. Hochberg, feurig amarant- 
purpur.1 St. 60 Pf. 

175. Wolfgang V. Goethe* leuchtend karminrosa 
mit weisser Mitte. 

222.*KlaraBenz, leuchtend karminrosa. 10 St. JC3.bO. 

226. Gruppenkönigin. Zart fleischfarbig rosa 
mit karminrot . 100 St JC 30.—, 10 St. JC 3.50. 

229. Georg A. ströhlein, glühend scharlach¬ 
orange mit karminblutrotem Auge. ISt. 60 Pf. 

240. Redakteur Flammer, feurig karminviolett, 
enorm grossblumig, weit leuchtend. 

100 St. JC 30.-., 10 St. JC 3.50. 

241. *Flora Hornung* milchweiss mit grossem kar¬ 

minrotem Auge; grossblumig und grossdoldig. 

100 St. JC 25. —, lOSt. JC 3.—. 

264. Hanny Pfleiderer* rahmweiss bis lachsfarbig, 
mit karminrotem Auge. 

265. Mad. Paul Dutrie* lieblich cattleyenrosa mit 
weissem Hauch. Ganz besonders zarte Färbung. 

10 J't. JC 3.50. 

267. 3MF* Frau Ant. Büchner, grossblumig 
alabasterweiss von kräftigem Wüchse, extra. 

100 St. JC 25.—, 10 St. Ji. 3.50. 

270. Lord Rayleigh, dunkelblau, extra. 1 St. 80 Pf. 

296. Frau Rosalie Wildt, lieblich hell-lachsrosa 
mit auffallend leuchtend karmin-purpur Auge. 

1 St. 60 Pf., lOSt. Je 3.50. 

298. Fran Prof. Spitta, weiss mit rosa. 

319. Tambour de Wattignies. 

327. General von Hentsz. Feurig lachsrot mit 
weisser Mitte .10 St. JC 3.50. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Phlox decussata. — Pens6es. 



Phlox decussata-Neuheiten* 

Europa, Amerika, Asien, Afrika! 

Nro - Auswahl der besten Phlox bis 1910. 

332. Prau Richard Vopclius, aiabasterweiss mit 
auftallend strahlenförmigem, purpurkarminrotem 
Auge. Blumenblätter leicht gewellt. Wuchs hoch. 

ooo - - i 10 St. Jt 3.o0. 

333. JJ Roseuberg’, feurig karminvioJett mit 
blutrotem Auge. Sehr effektvolle Farbe für 
Gruppeupflanzung ICO St. Jt zO.—, 10 bt. Jt 8 —. 

334. * Frau Oekouomlerat Büchner* Schnee¬ 

weiss, mit scharfgezeichnetem, lieblich llla- 
rosa Auge. Zwergsorte .... 1 St. 80 Pf. 

335. Prau Henri Gcrtz, milchweiss, zart lilarosa 

angehaucht und bemalt.1 St. 60 Ff. 

336. Afrika* Karminpurpur mit schwarzblutrotem 

Auge.10 St. Jt 6.—, 1 St. 70 Pf. 

338. Kommerzienrat Borsig, zinnoberorange mit 
karmin Auge. Prächtige Farbe. Wuchs hoch. 

10 St. Jtb. — , 1 St. 60 Pf. 

339. Amerika* Leuchtend lachsrosa mit auffallend 
karminrotem Auge . 10 St. Jt 6.—, 1 St. 70 Pf. 

344. Siegfried Braun* Reinweiss, von pyrami¬ 
dalem, reich verzweigtem Wuchs, für die Binderei 
geeignet. Mittelhoch.10 St Jt 6.50. 

347. Gelieimrat llr* Königshöfer* Feurig 
zinnoberscharlachorange mit dunkelblutrotem 
Auge und von kompaktem Wuchs, mittelhoch. 

. 10 St. Jt 7.—, ISt. 80 Pf. 

349. Maja, rein lachsfarbig mit blutrotem Auge. 

1 Stück 60 Pf. 

358. Pr* Grimm. Centifolienrosa mit 

iiellkarmin Auge. Diese Sorte ist niedriger 
und frühblühender als Gruppenkönigin Extra. 

10 St Jt 5.—, 1 St. 60 Pf. 

397. Locki* Rein lachsrosa . . 

Nach Auswahl : (mit Ausnahme der besonders 
bezeichneten) 1 Stück 40 Pf. 

Nach meiner Wahl: 

5 Sorten 1.50, 10 Sorten Jt 3.-—. 

100 Stück in 10—20 Sorten Jt. 20*—. 


Die drei besten neuen 
Phloxzüchtungen für Gruppen. 

Nro. 

337. B0- Asien (Pf.). Lilarosa mit leuchtend 
karmin Auge. Die mittelhohen Pflanzen sind 
von stark verzweigtem Wuchs, wodurch diese 
Sorte einen lang anhaltenden Flor hervor¬ 
bringt. lOOSt Jt 25. - , lOSt. Jt 3.-, ISt. 40Pf. 

Wertzeugnis Haarlem 1911. 

342 110 Fnropa (Pf.). Schneeweiss mit 
sTl her weissein Schlund, welcher mit einem 
auffallend lieblich karminroten Ring umgeben 
ist, wodurch diese feine Zusammenntellung be¬ 
sonders effektvoll wirkt. Die Pflanzen ent¬ 
wickeln grosse geschlossene Dolden, wodurch 
diese Sorte noch ganz besonders für Gruppen- 
Bepflanzung zu verwenden ist. 

100 St Jt 25.—, 10 St, Jt 8 —, 1 St. 40 Pf. 

350. JB 0 ” Eli nabetli Campbell, zart 

nelUaclisfarbig in rosa übergehend. Eine 
ganz neue, ausserordentlich feine Färbung, 
welche durch die riesigen Blütendolden zu 
voller Geltung kommt. Hervorragende Grup¬ 
pensorte von grosser Zukunft. 

100 St. Jt 30.-, 10 St. Jt 3.50, 1 St. 40 Pf. 


Phlox decussata, Gruppensorten. 

3P0T“ Um die Auswahl zu erleichtern, habe 
ich nachfolgende Sorten , aus allen Jahrgängen, 
welche sich zur Be pflanzung von Gruppen in 
einer Farbe besonders eignen , zusammengestellt, 

und empfehle ich dieselben angelegentlichst zur Be. 


Pflanzung von Farben-Gruppen . 

100 st. 

10 St. 

Nro. 

M. Pf. 

M. Pf. 

91. Frl* G. von Lassberg, 



schneeweiss. 

30 - 

4 — 

240. Redakteur Flanuner, kar¬ 



minviolett . 

30- 

350 

241. Flora Hornung, milchweiss 


350 

mit rotem Ange, extra . . . 

25 - 

267. Frau Ant. Büchner, aia¬ 



basterweiss . 

25- 

350 

281. Antonin Mercie, lilafarbig 

25 — 

350 

333. Rosenberg, feurig karmin¬ 
violett mit blutrotem Auge. 

20- 


Sehr effektvoll. 

390. Frau General von Schott, 

3 — 

dunkelviolctt in blau übergeh. 

30- 

4 - 

979. Coqaelicot,scharlachorange 

35- 

4 — 


Viola tricolor maxima. 

Grossblühende Stiefmütterchen. 


Pentes. 

Meine reiche Sammlung von Pensees wurde bei ver¬ 
schiedenen Blumenausstellungen mit den I. Preisen ge¬ 
krönt. Als Frühlingsflor ist diese schone Pflanze jedem 
Liebhaber bestens zn empfehlen. Eine frühzeitige An¬ 
pflanzung im März und April liefert einen reichen und 
schönen Flor. 

Kaiser-Pens^es (3-u. Bfleekige Odier) 
und Grossblumige Pensees 

in den prachtvollsten Färbungen. 

Beschreibung u. Abbildung s. Samenkatalog S. 66 u. 67. 

In kräftigen Pflanzen 
10 St. 80 Pf., 100 St. Jt. 6. — . 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Phlox Arendsi <g. a.). 

Hervorragende Neuheit für 1913. 

Durch Kreuzung von friihbliihenden Phloxen aus der 
Gruppe der canadensis mit besten decussata-Sorten gelangte 
man zu einer Reihe neuer herrlicher Hybriden, die an den 
Flor der Frühjahrs-Phlox anschliessen und bis zum vollen 
Erblühen der Phlox decussata hinreichen. Während dieser 
Zeit zeichnen sich diese neuen Phlox durch qinen überreichen 
Dauerflor aus. Zur Bepflanzung von Rabatten und Beeten 
oder zur Vorpflanzung ganz besonders geeignet. 

Charlotte. 50—60 cm hoch, reich verzweigt mit 
dichten Sträussen mittelgrosser etwa 3 cm im 
Durchmesser haltender Blüten. Weiss mit zart 
lilarosa Schein und dunklem lila Auge. 


Grete. 50 cm hoch, ausserordentlich reich verzweigte 
Büsche. Die kleinen weissen Blüten erscheinen in 
'grosser Fülle und überdecken fast die Pflanze. 

Helena. Die lichtlila Blüten erinnern in der Farbe 
an helle Phlox canadensis. Die kräftigen ver¬ 
zweigten Büsche wei den etwa 40 cm hoch. 

Käthe. Die lockeren verzweigten Büsche werden 
etwa 50 cm hoch. Die Blütenfarbe ist ein helles 
Purpurrosa mit dunklem Auge, das von einer 
lichten Zone umgeben ist. 

Luise. Kräftig wachsend, reich verzweigt, bis 60 cm 
hoch. Die mittelgrossen Blüten sind helllila mit 
lila-karmin Auge. 

Obige 5 Sorten in jungen Pflanzen: 

1 Stück Jt. 1.50. 

Alle 5 Sorten Jt. 7.—: 


Koniferen oder Nadelhölzer. 

iy y on den mit * bezeichneten Sorten sind grosse Schaupflanzen vorhanden, XU 

1 Siüek M. Pf. 


1 Stück M. Pf. 

Abies balsamea ( Balsamtanne ), 

100—170 cm 3—8 — 

— concolor violacea, prächtig bläu¬ 

lich weiss, mit langen und breiten 
Nadeln. Hervorragend zur Einzel¬ 
pflanzung, 50—160 cm ... . 5— 16 — 

— Nordmanniana, prächtige Exemplare, 

40-200 cm.4—20 — 

Eine der edelsten, schönsten und härte¬ 
sten Tannen, die mit jeder Bodenart vor¬ 
lieb nimmt und einen regelmässigen, Arau- 
caria-artigen Wuchs hat. 

— Pinsapo, 20 -30 cm. 3 —4 — 

Araucaria imbricata.20 — 

Buxus s. Seite 218. 

Cedrus Deodara.4—6—12 — 

*Chamaecyparis (Cupressus). Lawso- 

niana 300—350 cm . 8 — 20 

-Allumi, 60-80 cm . 3 — 

-Fraseri, glauca 75-100 cm . 3—5 — 

— — glauca (Veitch) 100-125 cm 3.50—6 

— — intertexta, 110—120 cm ... 5 — 

-monumentalis glauca 75-125 cm 3.50-6 — 

-Silver Queen, 60-70 cm ... 3 50 

-Stuarti aurea, 100 cm . . . . 5 —- 

— — Triumph von Boskoop, 

70-90 cm 2.50—3 — 
150-170 cm . . 6 — 

— — Westermanni aurea, 100-130 cm 5 — 
* — nutkaensis (Thuyopsis borealis), 

150-200 cm ....... 8—15 — 

-glauca, 60—70 cm.3 — 

Cryptomeria japonica comp acta, 

ca. 50—100 cm.3.50—10 — 

— parvifolia glauca, 50-100 cm. 6—10 — 


* Juniperus ehin. Pfitzeriana 

(,Späth 1900). Eine prächtige neue 
Form 7 über 3 m hohe } leicht gebaute 
Pgramiden bildend mit fast wagrecht 
stehenden Aesten und zierlichen , etwas 
hängenden , lang und spitz auslaufen¬ 
den Zweigen von graugrüner Farbe. 
Dieser seltene Wachholder zeigt in 
seinen Formen eine Schönheit y wie sie 
wohl kaum von einer anderen Conifere 
erreicht wird . 

200 cm Jt 25.—, 150 cm Jt 15—20., 
ca. 40-60 cm . . 10 St. Jt 18—50. 2-6 - 



Juniperus chinensis Pfitzeriana. 


‘Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Koniferen und Nadelhölzer, 
l Stück M. Pf. 


1 Stück M. Pf. 


Juniperus Bermudiana.6. — 

— communis bibernica, schön säulen¬ 
förmig, 65—70 cm.2—5 — 

— virginiana, 40 -i00cm .... 2— 6 — 

— — elegantissima, 70—80 cm . . . 4 — 

— — gl au ca, 60—90 cm .4— 6 — 

Larix leptolepis (japanischeLärche), mit 
blau grünen Nadeln. Von besonders 
zierlichem Wüchse, 100 - 200 cm . . 4 — 6 — 

Picea excelsa, Remonti, 25— 60 cm . 3—6 — 

-Alcockiana, 50—100 cm .... 4 — 

-inverta.. 4 — 

— orientalis, sehr schön, 40—150 cm 3 — 10 — 

— polita, 30—40 cm.5 — 


Taxus baccata fastigiata, 70—no cm 4 6 

jpy Taxus baccata fastigiata nova. 

Neu! Die Haupteigensehaft dieser 
neuen Sorte ist absolute Winterhärte. 

80-100 cm. 5-6 

— Dovastoni pendula, 125 cm ... 8 — 

— hibernlca aurea rar., 50 cm . . . 2 50 

— erecta Overein teri, auch bei fort¬ 
schreitendem Alter behält diese Form 
ihre schlanke geschlossene Pyramiden¬ 
gestalt; Säulen 90—100 cm .... 4 

Thuja gigantea Nutt. (Lobbi), eine der 
schönsten und dauerhaftesten, 


*— pungens argentea (Pareyana ar- 
gentea), Blautanne , blaugrün, eine 
der schönsten aller Koniferen, voll¬ 
ständig winterhart, 

40—80—120 cm 6— 10 — 30 — 

jgy-glauca Kosteri, die schönste 

Blautanne. 

60—75 cm .10 Stück Ji. 40—80. — 4—8 — 

80-85 cm.8—10 — 

140-200 cm. 20—40 — 

Pinus Banksiana, raschwachsend, 

160-180 cm 6—8 — 

— Laricio var. austriaca, 100-140 cm 4—6 — 

— montana, 20—60 cm.2.50 — 4 — 

Pseudotsuga (Abies) Douglasi, 60—160 cm 3 — 8 — 
Betinospora filifera, 50—60 cm ... 4 — 

— obtusa, 75 cm . 3 50 

-nana gracilis, 20 80 cm . 3.50—5 — 

— pisifera aurea, 100—175 cm . 2.50—4 

-plumosa aurea, 60—125 cm. 2.50—6 — 

-— vera, 80 —100 cm . 3 — 

— — cembra, 60-80 cm.4—5 — 

— squarrosa, 150—175 cm . . . .3 — 5 

Sciadopitys verticillata ( Schirmtanne ), 

60-100 cm 10—25—40—100 — 

Sequoia (Wellingtonia) gigantea in 

Körben, 100-120 cm. 6— 8 — 


p|T Taxus baccata, in extra 
buschigen Exemplaren von be¬ 
sonderer Schönheit! 

120-140 cm 10 St. Ji. 35—45. — 4—5 - 
140-200 cm 10 St. Ji. 50-100.- 6—12 — 


40—200 cm. ö ~ 

— Lobbi aurea, 130—140 cm .... 4 — 

— — semper aurea, 100—120 cm . . 5 — 

Thuja occidentalis, die härteste Sorte, 

die zu Hecken und Einfassungen 
am besten zu verwenden ist. 

Hundert-Preise brieflich. Ca. 80-100 cm 1.20—1 50 
120—140 cm 3—4 — 

250-300 cm 8—12 — 

_ — lutea, gelbbunt, 80—160 cm 3.50—8 — 

— — Ellwangeriana, sehr hart und 
schön, Prachtexemplare, 200-350 cm 

8—20 — 

-globosa, 60 —120 cm . . . 5—10 

-pyramidalis, 300 cm.3 

— — recurva nana, 30—60 cm . . 4 7 

-Riversi, 100-110 cm.4 — 

x_Rosenthali, dunkelgrün, regel¬ 

mässig säulenförm. Sehr empfehlens¬ 
wert, 200—300 cm.8—12 

— — Vervaeneana, die zierlich lockere 

Bezweigung ist von gelber, im 
Winter bronzierter Farbe, 

80—90 cm 3 — 

*— — Warreana, 100—200 cm . 4—8 — 10 

*— plicata, 200-250 cm ... . 8—12 — 

Thuyopsis dolabrata, 70—80 cm . . 4— 5 

Tsuga (Abies) canadensis, Hemlockstanne, 

100—180 cm.4.50—8 — 

Wellingtonia siehe Sequoia. 


Nach meiner Wahl: 


10 Sorten schöne Koniferen je nach Stärke: Ji. 20.—, 30.—, 40. , 50* 


- Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Magnolia. 

Nachfolgende Sorten von Magnolien halten unsere 
strengsten Winter ohne jeden Schutz aus. Wer schon 
einmal das Vergnügen hatte, den Magnolienflor in der 
Kgl. Anlage Wilhelma in Cannstatt zu sehen, wo 
viele Tausende von Blumen die Bäume zieren, kennt 
die Pracht derselben. Sie gedeihen in jedem Natur¬ 
boden, jeder animalische Dünger hingegen macht die 
Pflanzen gelb oder richtet sie zu Grunde. Beim 
Pflanzen sehe man darauf, dass man 100—150 cm tiefe 
Löcher grabe und werfe unten, 30—60 cm tief, zer¬ 
kleinerte Steine hinein, damit das Wasser Abzug hat. 
Den frischgesetzten Ballen umgebe man mit einer 
Mischung von Wald- oder Moorerde und der natür¬ 
lichen Erde, in die er zu stehen kommt. 

Starke Pflanzen mit Knospen. 

1 Stück M. Pf. 

Alba superba, weiss. 6—8 — 

Aiexandrina, weiss mit zartrosa, starke 

buschige Pflanzen.6—10 — 

Lenne, schönstes Dunkelrot, 

starkbuschig. 7—10 — 

Soulangeana, weiss mit rot, 

starkbuschig.5—10 — 

Stellata, mit kleinen sternartigen weiss¬ 
gefüllten Blumen. 3-6 — 

Yulan, reinweiss.8—10 — 

Freiland-Azaleen. 

JPV Unter allen blühenden Ziersträuchern wird es nur 
wenige geben, die den gleichen Blütenreichtum entfalten wie 
die Weiland-Azaleen. Sie halten unsere strengsten 
Winter ohne Jeden Schutz aus und sind, wenn sie .die 
geeignete Erde und einen halbschattigen Standort haben, so 
anspruchslos wie die härtesten Sträucher. Während der 
Blütezeit itn Monat Mai und Juni lade ich die verehr - 
liehen Garten - und Blumenfreunde freundlichst ein, sich von 
der Pracht und Schönheit meiner Sammlung zu überzeugen. 

JpqF* Alle Freiland-Azaleen sind in kräf¬ 
tigen Pflanzen mit vielen Knospen lieferbar. 

Azalea mollis. 

i Stu ck M. Pf. 

Ausserordentlich reichblühend; sie entfalten 
ihren herrlichen Flor im Monat Mai In den 
feurigsten Farben, gelb orange und rot 

In den verschiedensten Sorten mit 
Namen . . 5 Sorten *Ai. 10 — 14., 9.60—3 — 

In allen Farben gemischt, ohne 
Namen, stark 5 St. JL 7—14. Jt 1.60.—3 — 

J. C. van Toi, sehr schön hochrot, in 

grossen Dolden blühend.2 60 

Azalea mollis rustica flore pleno. 

Gefüllt-blühende Azalea mollis in l rachtfarben 
von weiss bis dunkelrot. Die Blumen sind wohl¬ 
riechend und zu grossen festen Bukets vereint. 

In verschiedenen Farben 
1 St. Ji 2—3., 5 St. Ji 9—14. 

Azalea pontica. 1 M st “ f c . k 

Blüht etwa 3 Wochen später als A. mollis 
in sehr reichem Farbenspiel von reinweiss bis 
feurigrot. 

In den verschiedensten Sorten mit 
Namen. 5 Sorten Ji. 12—18. 2.50—4 — 


nr Azalea japonica. Neu! 

Aus Japan neu eingeführte Sorten von langsamem 
Wachstum , aber um so grösserem Knospenansatz. Besonders 
ausgezeichnet für Gruppen und Einfassungen und zum 
Frühtreiben. Die Farben sind sehr schön und be*o?uiers 
auffallend. Es ist ratsam, die Pflanzen gegen starken Frost 
und Schnee zu schützen, da sonst die Blütenknospen erfrieren. 

l_Slück Mk. Pf. 

Amoena, karminrot.3 .— 

Hinodegiri, kirschrot, extra schön . . 4 50 

Yodogawa, gefüllt violett, Blütezeit 

wenigstens 3—4 Wochen .... 4 60 




Wilhelm Pfttzer, Stuttgart. 
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Ceanothus. — Ziersträucher. 



Bux in Kugelform. 

Ziersträucher. 

1 Stück M. Pf. 

Acer Negundo foliis variegatis, der schön¬ 
ste aller weissbuntblättrigen Sträucher . 1 — 

— — aurea elegantissima, Blätter gross, 

goldgelb eingtfasst, später hellgelb wer¬ 
dend; prächtiger Ahorn, von grossem Effekt 1 — 

-aureo marginatum, mit beständiger 

schöner, breiter, gelber JEtandfärbung 1 — 
— japonicum, (japanischer Ahorn). 

Diese Ahorne bieien eine Abwechslung 
und Schönheit in der Belaubung, wie 
sie kaum von einer anderen Gehölz¬ 
gattung erreicht wird, ln verschiedenen 

Sorten und Farben.3 — 

ffSg *—polymorphum atropurpureum, 
mit zierlich feurig purpurroter Be¬ 
laubung .2—8 — 

Ainus glutinosus imperialis, mit zier¬ 
lich feingeschlitzter Belaubung . . — 80 

— incana laciniata, geschlitztblättrige 

Weiss-Erle.1 — 

XÜB" Aucnba japonica.2—8 — 

Berberis purpurea.10 St. Jt±. — 50 

Betula purpnrea, Blutbirke .... 1 20 

— pendula Yonngi, von graziösem Wuchs 1 20 

Buddleia variabilis Yeitchi. 
Prächtiger Strauch mit 30 cm langen 
Blütenrispen von matt violett. Färbung 1 — 

-magnitica. Neu ? Blüht später als 

B.Veitchi u. hat noch schönere dunklere 
purpur-violette Blütenrispen. Extra 2 — 


Ceanothus. 

Ceanothus. 


In starken Pflanzen abgebbar. 

ÜNF* Ceanothus gehören zu den schönsten existierenden 
Sträuchern; die zahlreichen Blumendolden sind in der 
Art der Syringen, vom zartesten Blau bis Rosa, vor¬ 
züglich zu Bouquets, sie blühen von Juni bis Oktober. 
Sonnige Lage ist notwendig, ebenso ein leichter 
Schutz im Winter, sowohl für Buschform als auch 
für Kronenbäumchen. Büsche und Bäumchen werden 
am besten wie Rosen an die Erde niedergehakt, am 
Fusse mit Erde angehäufelt, Stamm und Zweige 
mit trockenem Laub eingefüttert und mit Tannen- 
Z'weigen überdeckt. 

Prämiert Gartenbau-Ausstellung Mannheim 1907. 

Nro. 1 Stück M. Pf. 

1. fj ffr Gloire de Versailles, schön¬ 
ster himmelblauer . . 10 St. Jt9. 1 —- 

2. Phare, dunkel himmelblau. 10 St. Jt 9. 1 — 

11. Ether, hellblau.1 — 

14. Cörös, fein hellrosa mit lila Hauch 

io st. ja. — so 

18. Brillant, purpurviolett.— 80 

19. Croix du Sud, dunkel schieferblau. 1 — 

20. Ibis ro se, feurig karminrosa . . 1 20 

28. Perle ros£, dicht ge¬ 

drängte Dolden, ‘prächtig karmin, 

die schönste Sorte in dieser Farbe, 

ganz extra.10 St. Jt 8. 1 — 

34. Pinguct-Gruindon. Neu I Karmin, 

lila angehaucht , . 5 St. Ji. 5.—. 1 20 

Nach meiner Wahl: 5 Sorten Jt 4. —. 

100 Stück in 5 „ „70.-. 

jjtigT" Von Nr. 14 Cdrös fein hellrosa sind 
extra starke Pflanzen in Drahtkörben 
abgebbar: 

1 St. Jt. 1.50-8., 10 St. Jt. 14.—28. 


Buxus arborescens 

9 

schöne Büsche, 60—120 cm . . . 

4-6 — 

— — schöne Pyramiden, 125 cm . 

6-8 — 

fJ0 Obige Bux in Kugelform 

im Durchmesser von 30—50 cm • • 

4-6 - 

„ „ » 70- 80 „ • • 

8-12 — 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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1 Stück M. Pf. 

Buxus arb. rotundifolia, grossblättrig, 
saftig grün. 

Schöne Busche 60—80 cm. 10St. Jt 18—28. 2 
Extra starke Büsche 80—100 cm . . . 5 

Calycanthns floridus, Gewürzstrauch . - 
Carynpteris mastacanthus, hellblaue 

Blütenrispen. 

Catalpa speciosa . . . • 

Corcliorus japonicus fl* pl* 10 St. M 5 

Cornus sibirica . 

Corylus purpurea, Bluthaselnuss, schö 
ner Zierstrauch, mit dunkelroter Be 

laubang, stark. 

Cotoneaster horizontalis, ein 
schöner, kriechender Strauch mit 
scharlachroten Früchten, für Fels¬ 
partien. Starke Topfpflanzen . . 1- 
Orataegus oxyacantha ( Weissdorri ),weiss 
und dunkelrot. 

Pyramiden. 

Kronenbäumchen. 

— pyracantha Lalandi ( Feuerdorn )., 
ist im Herb st mit granatroten Beeren über¬ 
deckt und gehört zu den effektvollsten aller 
Sträueher; in Töpfen . . 10 St. Jt 12. 

Starke Pflanzen 3- 

Cydonia, siehe Pirus. 

Cytisns Laburnum ( Goldregen ) 10 St. Jt 7 
Desmodiuni raceinosuni(penduliflorum) 
mit schönen rosa Blüten . . 

Dentzia crenata candidissima plena 
gefüllt reinweiss .... 

_fl. pl. rosea, schön rötlich 

— discolor floribunda, reichblühend weiss 

— — campanulata, breitglockig milch 

weiss. 

_ — carminea, dunkelkarminrot . . 

— Fortnnei, reinweiss ..... 

— gracilis, weiss, reichblüh., Mai—Juni 

— hybrida Vilmorinae. 

— Lemoinei Aval an che, Blumen schnee 

weiss, Wuchs mittelhoch . . • 

-Boule de Neige, grossblumig rahm 

weiss, extra. 

_ — Bonle rose, von Mai—Juni mit 
rosaweissen Blüten übersät. Extra. 

_ scabra, weissblühend. 

Dimorphantus Mandchuricus .... 

MjgKT"”-marginata alba. Die 

**1 .Meter langen, dunkelgrünen Blätter 
sind mit einem weissen Rand um¬ 
geben. Eine der schönsten bunt¬ 
blättrigen Pflanzen. 

Starke Exemplare . . .4—6 

Eleagnus angustifolius ( Oelweide) 

Evonymns jap. variegata. 

Kronenbäumchen . . 

Fagus sylvat* purpurea, Blutbuche 4 

— — tricolor, dreifarbig . 



— 80 

1 - 

— 40 

— 50 

— 60 

— 60 
— 60 

— 40 

— 50 

— 60 

— 60 
1 — 

— 70 

— 50 

— 80 


—8 — 
— 60 

8 — 
—8 — 


Hydrangea arborescens grandiflora. 

1 Stück M. Pf. 


! frühblühend mit v 
zierlichen gelben I 
Blumen 


Forsythia Fortune! 
intermedia 

— Sieboldi 

— suspensa, hängend ' 1° St. Jt 6. 

— Kronenbäumchen.4 

Genista alba praecox, cremefarben, sehr 

zierlich . . Topfpflanzen 10 St. Jt 12. 1 

— Andreana* Die Pflanze wird 1 */t m hoch, 
ist starkwachsend und reichblühend. Die 
gelben Schmetterlingsblumen haben in der 
Mitte eine grosse, purpurbraune Lippe, was 
einen auffallend reizend. Effekt hervorbringt 

Hedysarum mnltijugum, elegante, zierlich 


70 

70 

70 

70 


50 


2 — 


graugrüne Belaubung, Blüten karminrot. 
Wertvolle Einführung, extra. 5 St. Jt’d.bü. oü 

Hibiscus syriacus, die verschiedenen 
Sorten zeigen kelchartige Blumen in den 
schönsten Farben, teilweise mit bunten 
Flecken am Grunde der Blumenblätter. Die 
Blütezeit fällt in die Monate August-Sep¬ 
tember, wenn nahezu alle anderen Gehölze 
verblüht sind. Prächtiger Schmack für 
jeden Garten, (ln rauhen Lagen im Win¬ 
ter zu schützen.) + on 

Gefüllte und einfache Sorten : SO Fl. I 

5 Sorten Jt 3.50—5. 

Hydrangea arborescens 
grandiflora. Neu ! Eine winter- 
harte Sorte, deren grosse, schneeweisse 
Bluniendolden die Form der Hortensien- 
blüten haben und sich von Anfang Juni 
bis Ende August entfalten. Wird bald so 
verbreitet sein wie Hydrangea panicuiata 
grandiflora. Ausserordentlich reich- 
blühend. Hervorragende Neuheit. 0 

Starke Pflanzen A — 

I^Hydrangea panicuiata grandiflora, 

prachtvoller winterharter Zierstrauch v. Juli 
bis Sept. mit grossen, relnweissen Bluten¬ 
dolden überdeckt . . . Starke Büsche 

lü St. Jt 7 50. — 80 

Halbstämmige Kronenbäumchen 2 — 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Ziersträucher. 



Hydrangea paniculata grandiflora. 

l Stück M. Pf. 


Jasminum nudiflorum, gelb¬ 
blühend. Einer d. frühbltihendsten 
Sträucher. . . 10 St. Jt 5.—. — 60 

— offlcinalis, weiss, wohlriechend . . — 70 

Ilex aquifolia, Stechpalme, starke Pyra¬ 
miden in Körben.4—10 — 


l Stück M. Pf. 

Pirns (Cy donia) j aponica {jap. Quitte) 
-alba grandiflora, weiss, gross¬ 
blumig .10 St. Jt 6 —. — 70 

-coccinea, dunkelrot . . . . — 70 

-— rosea grandiflora, gross, rosa. — 70 

- rubra grandiflora 10 St. Jt 7 . — SO 

-Simoni, dunkelscharlach, halb¬ 
gefüllt .10 St. *#.6. — 70 

Verschiedene Farben im Rummel 
Nro. 10 St. JC. 5. — 

19. Pirns Mains Frau Lnise Ditlmann. 

Das Innere der Kronenbiätter ist weiss, 
nach aussen stark rosa angehaucht, hat 
gelbe Staubfäden und ist ausserordent¬ 
lich reichblühend. Die Frucht ist gelblich- 
rot und gleicht einem starkwüchsigen Apfel * 

8.-Scheideckeri, karminrosa, gef. 1 50 

57. Prunns cerasns Schnee (Pfitzer). 

Neuheit von 1910! Ist vermutlich eine 
natürliche Kreuzung zwischen Süss-und 
Sauerkirsche. Von kräftigem, pyramidalem 
Wuchs und grosser Keichblütigkeit. Merk¬ 
würdigerweise trägt dieselbe gar keine 
Früchte. Was diese Neuheit besonders 
wertvoll macht, ist, dass die myrtenähn¬ 
lichen Knospen und ein rachen Blumen 
vom blendendsten Weiss im abgeschnit¬ 
tenen Zustand ausserordentlich lang 
halten. Vorzüglicher Dekorationsartikel, 
auch für die Spät-Treiberei .... o — 


-fol.variegatis, buntblättrige Stech¬ 
palme, starke Pyramiden in Körben 4—10 — 

Kalmia latifolia.2—3 — 


Laurus laurocerasus, Kirschlorbeer 1.50—20 — 


— — Shipkaensis.2—3 — 

Ligustruni ovalifoliuin, immergrün, 

Blatt glänzend grün . 10 St JC>. 5. — 60 

-anrenm elegant! ssimum. Blätter 

schön goldgelb gerandet 10 St. JC . 7. — 80 
Lonicera tartarica rosea, hellatlasrosa . — 50 


-alba, gross, Blüte reinweiss . . — 50 

Starke Kronen baumelten 2—3 — 
Mahonia aquifolia, mit stechpalmenarti¬ 
gen Blättern, lOSt../#. 5—12., 60 Pf.—1 50 


Osmanthus llicifolins , immergrün, mit 
Stechpalmen ähnlichen Blättern in Töpfen . 

Philadelphus ( wilder Jasmin). 

— coronarins. Wohlriechender Pfeifenstrauch. 

Schneeweiss, stark duftend . . . . 

— dianthiflorus plenus, gefüllt, weiss 

nelkenbltitig. 

— Lemoinei Conquete, weiss, sehr gross¬ 
blumig und reichblühend. 

— Lemoinei Ayalanche, weiss, sehr wohl¬ 
riechend und reichblühend . . . . 


2 50 

— 40 

— 60 
— 60 
— 50 


8^“-Mantean d’Hermine, halb¬ 

gefüllt, rahmfarben 10 St. JC. 5. — 60 
— — Mont Blanc, weiss, reichbl., wohlr. — 60 


-pnrpureo-maculata, grossblumig 

reinweiss, mit purpurrosa Flecken . — 70 


10" Primus cerasns japonica 
fl. roseo pleno ipefülttejapanische 
Kirsche). Zart rosa, lila angehaucht, 
vollständig mit Blumen überdeckt. Eine 
der schönsten FrühjHhrsblüher. Prächtiger 
Schnittstrauch. Starke 2jährige Vered- 

lungen. 1 öü 

Extra starke 3 — 

— Pissardi. Schon im März oder April 

blühend, mit reizend hellrosenroten Blumen 
und purpurroter Belaubung. Das Holz 
und die grossen essbaren Früchte sind 
schwarzrot (Blutpflaume) .... 80—1 50 

— triloba, gefüllt, rosa . .* 5 St. Jt 5. 1 20 

Hochstämme M. 3—4., Halbstämme 2 — 

— Moseri fl. pl. Rosa gefüllt, lang- und 

reich blühend.2 — 

— sinensis.1 20 

Ptelea trifoliata aurea . 1 — 

t0f mm Rhododendron Hybriden. 

Die winterharten Rhododendron neh¬ 
men unter den immergrüuen Gehölzen 
einen hervorragenden Platz ein. Ihre 
Blütenfülle in den herrlichsten Farben 
sucht ihresgleichen. Sie gedeihen in 
jedem humusreichen Boden. 

Starke Pflanzen mit vielen Knospen 3—8 — 
10 St. Jt 28-70. 

gj8T» — — Pink Pearl. Wertvolle 
Neuheit. Der schönste fleischfarbig¬ 
rosablühende Rhododendron, mit 
enorm grossen Dolden und Blumen. 

Zum Treiben wie auch für das freie 
Land besonders zu empfehlen. 

Buschige Pflanzen mit Knospen 6 — 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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1 Stück M. Pf. 

Rhodotypus kerrioides, schneeweiss von 

Mai bis September blühend . . . . — 50 

Rhns cotinus (Perückenstrauch) 10 St. 6. — 70 

— glabra laciniata. 1 

— typhina laciniata. Ken! Blätter 

geschlitzt, Früchte purpurrot ... 1 20 

Ribes sanguineum ( Blutjohannisbeere ) . — 60 

Rubus bambusarum. Neu! Halb¬ 
schlingender Brombeerstrauch, der 
ausserordentlich rasch und stark 

wächst, die Blätter sind B 5teilig, 
oberseits glatt, unterseil s mit dichtem 
dunkelbraun gefärbtem Filz bedeckt, 
im Herbst essbare schwarze Früchtchen. 

Pflanzen in Töpfen 1 50 

^ Salix babyloniea Baron 
de Salomon, eine der schnellwach¬ 
sendsten u. schönsten Trauerweiden 1—2 — 

Starke Bäume.3 4 6 10 

Sainbucus racemosa tennifolia, sehr 

feinblättrig . . . 5 St. Ji. 3 50. - 80 

Spiraea Antony Waterer, dunkelrot, 

sommerblühend ... 10 St. Ji. 5. - 60 

__ arguta.10 St. A. 7. - 80 

__ ariaefolia, weiss, sommerbltihend 

10 St. Ji. 5. — 60 

— callosa alba, weiss, reichbltihend . — 40 

-rosea, rosa.— 40 

_rubra, rotblühend.— 50 

— chamaedrifolia, weiss, frühjahrblühend - 40 

— Margaritae, hellrosa, sommerblühend — 60 

— prunifolia fl. pl., weiss gefüllt. 

10 St. Jt. 4. — 50 

— Reevesiana, weiss . . 10 St. Ji. 4. — 50 

_ Thunbergi, weiss, frühjahrblühend . 50 

— Yan Houttei, weiss, frühjahr¬ 
blühend .10 St. Ji. 5. — 60 

Symphoricarpusracemosus, Schneebeere 

10 St. Ji. B.50. — 40 

Tamarix gallica, Blüten hellrosa, Laub 

bläulichgrün.— 50 

_ germanica vera ... 10 St. Ji. 5. — 60 

_japonica plumosa . . 10 St. Ji. 6. — 70 

— hispida aestivalis, mit lebhaft kar¬ 

minroten Rispen; Blütezeit Juli bis 
August.10 St. M. 8. 1 

Yiburnum Opulus roseum flore pleno 

Gefüllter Schneeball 10 St. Ji. 8. — 90 
Bäumchen JC 2-3. 
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Prunus cerasus jap. fl. roseo pleno. 

Weigela. 

1 Stück M. Pf- 

Bouquet rose, seidenrosa 10 St. Ji. 6. — 70 

candida, reinweiss, sehr hart . . . . — 60 

Conquete, dunkelrosa, sehr grossblumig 

10 St. Ji. 6. — 70 

Eva Rathke, die schönste rotblühende, 

sehr reichblühend . . 10 St. Ji. 6. — 70 

Fleur de mai, purpurrosa.1 — 

G. Mailet, rosa .... 10 St. Ji. 5. - 60 

Mont Blanc, reinweiss . 10 St. Ji. 6. — 70 

Van Houttei.10 St. Ji. 5. — 60 


Wilhelm Pötzer, Stuttgart. 
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Syringa-Sortiment. 


Syringa-Sortiment. 

Die Flieder erfreuen sich als zeitigste Friihjahrsblüher von lieblichem Wohlgeruch und 
grosser Farbenpracht allgemeiner Beliebtheit. Nachstehende Sammlung enthält die schönsten 
existierenden Sorten. 

Die mit einem * bezeichneten Sorten sind einfachblühende, alle übrigen sind gefüllt. 

„ „ „ h „ „ „ als Kronenbäumclien abgebbar. 

3 Syringa-Neuheiten, vorzügliche eigene Züchtungen von 1910. 


Folgende 3 Flieder-Neuzüchtungen entstammen Kreuzungen, welche mein inzwischen verstorbener 
Vater, Wilhelm Pützen senior, Begründer des Geschäftes, in seinem am Fusse des Stuttgarter Hasenberges 
gelegenen Privatgarten, mit ausschliesslich neuesten und anerkannt schönsten Sorten, amfuhrte. 

Sie sind eine Auswahl Hunderter in der Blüte ausgesuchter Sämlinge, welche dann verpflanzt und 
in den darauf folgenden Jahren scharf beobachtet wurden. 

Die engere Wahl unter diesen selbst, bei der sich anerkannte Fachleute beteiligten, fiel auf diese 
3 Sorten, welche als eine wertvolle Bereicherung des Sortiments anerkannt und auch in Nr. 13 der Garten¬ 
welt vom 11. März 1909 beschrieben und farbig abgebildet wurden. 

XJgT Diese Farbentafel steht meinen Kunden auf Verlangen gratis und franko zu Diensten. 


Nro. 



Links unten: Perle von Stuttgart. Rechts: Käte Härlin. 

Mitte: Frau Wilhelm Pfltzer. 


74. *Frau Wilhelm 

Pfltzer mit einfachen 
Blumen , von zarter, 
feiner, lilarosa Färbung. 

Die Blüten vereinigen sien 
zn pyramidalen, schlank. 
Rispen, welche die Pflanze 
überaus zahlreich über¬ 
decken , so dass diese 
Sort e durch die Reich- 
blütigkeit, verbunden mit 
zarter, feiner Färbung, 
besonders schmuckvoll 
wirkt, auch wegen der 
reinen Färbung ein be¬ 
liebtes Bindematerial 
liefern wird 

3 St. JL 8., 1 St. JL 3. 
Halbstämmcht n 1 St. JLb. 

75. *KÄteHftrlin,eben- 

falls einfach, ist. von vor¬ 
nehmem Alabasterweiss. 
Die eiuzelDen Blüten sind 
auffallend gross u. stehen 
in gleich massiger Ent¬ 
fernung auseinander, so- 
dass die Rispen ein ele¬ 
gantes , leichtes Aus¬ 
sehen erhalten. Durch 
diese graziös und gleich- 
mässig gebauten Rispen 
kommt jede einzelne 
Blume zur vollen Geltung, 
auch werden die Blumen 
nicht rostig, was bei der 
weissen Färbung ein 

S osser Vorteil ist und 
ese Sorte für die Zu¬ 
kunft als wertvolle 
Schnittblume erscheinen 
lässt. 1 St JL 4. 

Halbstämmchen 1 St. «46. 

76. Perle von Stutt¬ 
gart ist eine willkom¬ 
mene Bereicherung der 
gefüllten Sorten. Die perl¬ 
artig karminrosa ge¬ 
färbten Knospen gehen 
im Aufblühen in immer 
lieblicheres Lilarosa mit 
weissen Reflexen über. 
Die Rispen sind trotz der 
dichten Besetzung mit 
Blumen nicht steif, son¬ 
dern vereinigen sich zu 
riesigen Blumenständen, 
welche sich elegant über 
das Blattwerk erheben. 

3 St. JL 7.50., 1 St. JL 3. 
Halbstämmchen 1 St. «45. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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S y r i n g a. 


Nro. 


1 Stück M. Pf. 


8.*Andenken an Ludwig Späth, dunkel- 

S urpurrot, sehr grossblumig:, die schönste 
unkelrote Syringe, ä; extra starke buschige 


11. Michel Büchner,‘gutgefüllt, schön geformt, 
von helllilarosa Farbe, prachtvoll, ä; extra 

starke buschige Pflanzen. 

13. Präsident Grävy, violett, /»; extra starke 
buschige Pflanzen. 

16. »Charles X., Treibsorte, h . 

17. *Marie Legray, reinweiss, h . . ... 

25 Mad. Lemoine, mit gross. Blumen, in 25 cm 

langen Bouquets: dichtgef. schneeweiss, h 
40. Mme. Casimir Pärier, dicht gefüllt, rahm- 
weiss, niedriger und reichblühender als 

Mme. Lemoine, h . 

44. Charles Joly, gefüllt, dunkelstes Weinrot 


1 50 


1 50 

1 20 
1 20 
1 20 

1 20 


1 20 
1 20 


Nro. 1 Stück M. Pf. 


47. Mme. L6on Simon, zart lilarosa mit purpur¬ 
roten Knospen, sehr grossblumig .... 1 20 

48. *Congo, sehr grossrispig und grossblumig, 

dunkelrot, prachtvoll, h . . 5 St. M. 5. 1 20 

51. »Toussaint - Louverture, karmoisin in tief 

violett übergehend.1 20 

52. Mlle. F. Viger, grossblumig, reinweiss . 1 50 

70. Victor Lemoine. New! Zart lila ... -2 — 

71. Siebold, milchweiss,fleischfarb.angehaucht. 2 — 

72. Miss Ellen Willmott. XewI Dichtgefüllt 
schneeweiss, von vollkommener ßlumen- 

form, extra...2 50 

78. Mme. Antoine Büchner. Jfeni Mit über 
30 cm langen, zart mit malvenrosa nüan- 
cierten Blütenrispen, extra.3 — 


Nach meiner Wahl: 

In starken buschigen Exemplaren: 1 St. J. 2—3, 10 St. JC. 15—20. 
Syringa-K ronenbäumchen in Sorten in starken schönen Exemplaren. 

Nach meiner Wahl: 1 St. Ji. 3—4, 10 St. JC. 25—35. 



Schling-Pflanzen, welche im freien Lande aushalten. 

Zur Bekleidung von Mauern, Lauben, Baikonen ete. 

Ampelopsis Y stück Pf 

auinqnefolia, gewöhnlicher wilder Wein 

100 St. oK 15.—., 10 St. JC 2.—. — 25 
Stärkere Pflanzen 

100 St. JC 30.—., 10 St. JC 3 50. — 40 
In Töpfen eingewachsen . 70 Pf.—1 — 

cordifolia (hederacea), sich seihst an¬ 
klammernder, grossblättriger wilder 

.10 St. Ji. 7. — 80 

Veitcki, mit zierlicher, kleiner 
"Belaubung, sich selbst anklammernd, 
kann nicht genug empfohlen werden, 
in Töpfen 100 St. JC. 80., 10 St. JC. 9. 1 — 

stärkere Pflanzen: 10 St. JC . 12. 1 50 

aconitifolia, eine sehr zierliche, wüch¬ 
sige Species, zu Festons geeignet . 1 20 

hederaefolia tricolor, die zierlichen 
Blätter sind weiss, grün und rosa 
panachiert.. . 1 50 

Henryana, sich selbst anklammernde 
Sorte. Die fingerförmigen Blätter sind 
bronzegrtin, den Blattnerven entlang 
weiss und rosa gezeichnet, die Rück¬ 
seite ist karmin gefärbt. Wächst 
nicht sehr hoch und sollte nur an Nord¬ 
wand gepflanzt werden. 

10 Stück JC. 9—18. 1—2 — 

humnlifolia, mit mittelgrossen, saftig 
dunkelgrünen hopfenähnl. Blättern. 

Im Herbst mit schönen schwarzen 

Beeren geziert .1 - Ampelopsis Veitchi. 


Wilhelm Ptitzer, Stuttgart. 
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Schlingpflanzen. 




Nro, 

1 . 


Glycine sinensis Nro. 1. 

l Jrtück M. Pf. 

Akebia quinata, blüht im April und Mai 

_in v ioletten Trauben.1 20 

UHF“ Aristolochia Sipho, Pfeifenstrauch . 

„ 8tark ... 5 St. c^. 7—12, 1.50-2 50 
Nro. 

1. Bignonia radicans ( Trompeten¬ 

blume) , eine der schönsten, hoch¬ 
rankenden , dauerhaftesten Schling¬ 
pflanzen an sonnige Mauern und 
Gebäude.10 St. JC. 6. 

2. - grandiflora, dunkel orangerot 

4 . — — — Mad. Galen, dunkler als 

B. grandiflora, reichblühend . . . 
Clematis vitalba, von üppigstem Wuchs. 

10 St. Ji. 4. 

— viticella ( blaue kleinblumige Wald¬ 
rebe), reicher Flor vom Juni bis Herbst 
Starke Pflanzen 10 Stück JC 5. 


— 70 
1 20 

1 20 

— 50 


60 


©lyeine (Wistaria). 1 M st |f 

_sinensis, mit grossen lila- 

blauen Blumen. Diese Pflanze ver¬ 
langt eine sehr südliche Lage, 
um die Pracht ihrer herrlichen 
Blütentrauben zur vollen Entwick¬ 
lung zu bringen. 

In Töpfen. • • 1 _ 

Stark in Töpfen . 2.50_8 

Extra stark in Töpfen 

mit 1,80—2 m langen Ranken . . 4—5 _ 

6. multijugaalba, m.lang reinweissen 
Bl üteutraubeu. Stark in Töpfen 3—4 — 

||0 Hedera hibernica, irländisch, 
gross blättriger Eplieu, bester fürs 
Freie, mit vielen Ranken 80 Pf.—1—2— 3 
10 St .JC 7—10—25. 

Junge Pflanzen zu Einfassungen 
100 St. JC 30., 10 St. JC 4. 

Von Epheu habe stets Vorrat in Töpfen , 

Preise und Höhen brieflich. 

— madeirense fol. arg. var. 

W Humulus Lupulus aureus, „Gol¬ 
denes Yliess“. Eine ebenso üppig wach¬ 
sende winterharte Schlingpflanze und mit 
denselben guten Eigenschaften wie der ge¬ 
wöhnliche Hopfen, nur dass die Blätter 
goldgelb gefärbt sind. Sehr empfehlens¬ 
wert .10 St. JC 7. 

Lathyrus latifolius fl. albo (peren¬ 
nierende Wicke), eine der dankbarsten, 
den ganzen Sommer fortblühenden 
Schlingpflanzen, grossblumig, rein- 
weiss, gut zum Schnitt, an geschützten 
Stellen winterhart . . V» St. Jt. 4. 

- fl. rnbro, rotbliibend 10 St. Ji. 4. — 50 

20 Lathyrus latifolius gran- 
difloriiK alhu* White Pearl. 

^ Cn! Unterscheidet sich von den ge¬ 
wöhnlichen perennierenden Arten durch fast 
doppelt so grosse Blumen von schneeweisser 
Farbe. Vorzüglich sowohl für den Schnitt, 
als auch zur Berankung von Mauern etc. 

10 St JC 10. 

Nro. Lonicera (GaiftblaU). 

4. brachypoda aurea retic.nl ata . . 


- 80 


50 


- 80 


^ Caprifoliuin (Jericho-Rose), 
lüht im Juni mit zahlreichen rötlich- 
weissen, duftenden Blütendolden. 
Starke Pflanzen mit langen Ranken. 

5 St. Jt 4.50 


in Töpfen.1 50 


Bignonia. 


11. Hallei, weiss. starkdurtend, muss in 

rauhen Gegenden leicht mit Tannen¬ 
reis bedeckt werden. 

15. sempervirens coccinea, mit präch¬ 
tig leuchtend scharlachroten Blü¬ 
tendolden . 

105. 20" gigantea snperba (Pfitzer). 
Ine Blütendolden sind von feiner hell¬ 
gelber Farbe, im Verblühen in rahm weiss 
übergebend. Ueberaus reich- und lange 
fortblühend .... .... 

Meniapermnm canadense, mit zierlicher 
Belaubung, im Wachs und Blattform 
wie eine Aristolochia Sipho, nur in 

Miniatur.5 St. Ji. 4. 

Periploca graeca, schöne hnchwachsende 
Schlingpflanze für schattige Lage 


— 80 


1 — 
1 20 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 





















9ind wel88 ;“ e he “^ ea £ Töpfen: 1 Stück JL 1.50, 10 Stück JL 1*. - _ 
Extra starke Pflanzen in Topfen: 1 Stück JL 2—3, 10 Stück JL 18-25. . 
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Clematis. 


M»ine Clematis bestehen aus G verschiedenen Gattungen und sind solche hinter jeder Sorte durch beigedruckte 

Zeichen angegeben. “ 

“ H Äf.iSw*ftSÄr. sur*"““'“ “«*“”*» m. «. 

/ ( t ,0r ^ Srössblumige gefüllte Sorten, die von Mai bis Juli am vorjährigen Triebe blühen 
” hybrid» (Jackmanni-Type) = (hyb.), starkwachsend, gross und reichblühende Sorten die 
Blumen erscheinen von Ende Juli bis Oktober in grossen Mengen am diesjährigen Triebe. 

Oktober blühen Ü? ink r wo 8 mg^ e | n o^. WaChSende ^° rten ’ amS ' unge ” Hok^om“ Mi®bi 8 
" (P ?*;. ) \ W Ü he ? Za , hhe ! ch am V0I 5iihrigen Triebe von Mai bis September. 

” rtttee ö?to=eÄ^ÄÄ bi a uben aChSende S ° rten ' die in gr ° 888 " M ™ gen 

In starken Topfpflanzen lieferbar. 

Nro. 


Mengen vom Juli bis 


Clematis Paniculata 



50 

40 

20 

20 

40 

50 

20 

50 

20 

40 


20 

20 

20 


20 

20 


Nro. 


_ 1 Stück M. Pf. 

Pauiculata, eine ca. 5 m hoch 
rankende Gattung aus Japan, die durch ihre 
dunkelgrüne Belaubung und ihre unzähligen 
kleinen, schönen, weissen Blüten von 
August bis Oktober eine grosse Zierde un¬ 
serer Gärten ist; auch als Bienenfutter¬ 
pflanze sehr zu empfehlen. Blüht am 
.jungen Triebe . .... 10 Stück Jt 10. 1 20 

4. Coccinea, mit glockenförmigen scharlach¬ 
roten Blumen, nur für sonnige Lage passend 

(camp.). ... 1 40 

' WT Jackmaiini, prachtvoll dunkel¬ 
blau, die dankbarste, grossblumige, hoch¬ 
rankende Clematis (hyb.) . . 10 St. 10. 1 20 

Montana grandiflora, ein mit schnee- 
weissen Blumen übersäter Frühjahrs- 
blüher, am vorjährigen Holze blühend. 

Extra starke Pflanzen . . 10 St. Jt 10. 1 20 

27. Standislii, dunkelviolett (pat.) .... l _ 
dö. Mad. le Coultre, sohön weiss (lanug.) 1 50 i 
'M. Bangholm Belle, reinweiss, sehr schön 

danug.) ....;. .1 50 

38. lilacina floribunda. dunkelblau (hyb.) 1 20 I 


1 Stü ck_M. Pf. 

40. *Lucie Lemoine, reinweiss, prächtig ge¬ 

füllt (flor.).. . . . f 1 

41. *Otto Fröbel, blasslila (hyb.). 1 

49. Miss Batemann, reinweiss (pat.) ... 1 

56. The Queen, zartrosa (pat.). 1 

58. Star of India, violett mit weissen Streifen 

(hyb.).. 

71. John GouldVeitch,lavendelblau, gef.(flor.) 1 
76. Caroline Neville, gr., hellblau mit rot 

(lanug.). 1 

78. Mad. Van Houtte, reinweiss (lanug.) . . 1 

84. Lawsoniana, blau, sehr gross (lanug.) 1 

86. Mad. Grangö, amarant (hyb.). 1 

120.* Viticella kermesina, samtig karmoisinrot 
mit feurigem Wiederschein, zu Festons 

geeignet (vit.).10 St. Ji 10. 1 20 

131. The President, schön dunkelblau, dankbar 

blühend (lanug.). 

146. Jackmanni alba, gross, weiss (hyb.) . . 
157.*Duke of Edinburgh, dunkelblau (hyb.) . 

164. Mad. Baron Veillard, von Jackmanni ab- 
I stammend, stark wachsend und reich¬ 
blühend ; helllilarosa (hyb.) . 10 St. Jl 10. 

182. Gipsy Queen, dunkelkarmoisin (hyb.) . . 
188.*Henry, schön reinweiss, sehr reichblühend 

(lanug.).. 10 St. JL 12. 1 40 

191. Marcel Moser, malvenfarbig mit leuchtend 
rötlichem Mittelstreifen, besonders gross- 
blumig; hervorragend (lanug.) .... 2 — 

i 192. Nelly Moser, weiss mit rosa und lebhaft 

rotem Mittelstreif (lanug.).2 — 

196. Ville de Lyon, eine Hybride zwischen 
C. Viticella und Coccinea, von kräftigem 
Wuchs, ausserordentlichem Blütenreich¬ 
tum und grosser Widerstandsfähigkeit 
gegen Krankheit. Blumen gross, prächtig 
karmoisin, extra (vlt.) . . 10 St. JC 10. 1 20 

206.*Ville d’Angers, lichtlavendelblau ... l 20 
210. Montana rubens. Neu! Absolut winter- 
hart, blüht in dichter Fülle reinrosa von 
April bis Mai, mit mittelgrossen Blüten 
von 8 cm Durchmesser. Stark wachsende 
s pjj? 1 ^^P“ a ° z . e rötlichen Trieben und 
rötlich schattiertem Laube, am vorjährigen 
Holze blühend.. 2 — 

212. Lasurstern. Neu! Grossblumig 

rein tiefblau mit 6—Ö Blumenblättern: 
extra reich- und frühblühend. Prachtvolle 

Neuheit (pat.).10 St. je 12. 1 50 

216. M. Koster. Neu! Schön rot, Blumen 
grösser als von rubra grandiflora. Reich - 
bluhend und widerstandsfähig (vit.) . . 1 50 

225. Abendstern. Mett! Kreuzung aus Viti¬ 
cella kermesina mit grossblumigen Patens- 
Sorten. Ebenso starkwachsend, wider¬ 
standsfähig und winterhart wie Viticella 
kermesina. Blumen von klarer frisch 
samtig-weinroter Farbe, von welcher sich 
die creme- bis rein weissen Staubgefäss- 
bündel in leuchtendem Kontrast ablieben. 
Ausserordentlich reichblühend (vlt.) . . 3 — 


Nacb meiner Wahl: 12 Sorten Clematis M. 12.-. 
100 Clematis in 10—20 Sorten M. 90.—. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Beerenfrüchte. 

Ein spezielle» Verzeichnis über meine Beerenirtlchte - Sortimente steht 
anf Verlangen gratis und franko zu Diensten. 

mb. Meine Kollektionen von Johannis- und Stachelbeeren enthalten die besten existierenden Sorten 
und sind dieses Jahr in besonders kräftigen 2 jährigen Exemplaren in grosser Anzahl abgebbar. 



Johannisbeere Fay’s new prolific. 


<ro Johannisbeere. 

H5. fjKT Fay’s new prolific , eine 
amerikanische Einführung, mit kolossalen, 
schönen roten, wohlschmeckenden Früchten 
und langen Trauben. 

1 Stück 60 Pf., 10 Stück Ji. 5. 50. 

Bäumchen: 1 Stück Ji . 1.80-2.-. 


Johannisbeeren. 

Auswahl der allerbesten Sorten 

mit extra grossen, süssen Früchten. 

| Nro. 

6. Imperiale rouge, gross, rot. 

7. Fox new red, rot. 

14. Rouge admirable, gross, rot. 

39. Holländische, rot. 

47. Kirschjohannisbeere, gross, rot, spät. 

48. Englische, weiss. 

67. Champion, gross, schwarz. 

72. Stern des Nordens, rot. 

73. Pomona, rot. 

76. Langtraubige, weiss. 

Nach Auswahl von obigen Sorten: 

1 Stück 40 Pf., 10 Stück Ji. 3.50. 

Alle 10 Sorten Ji. 3. 50. 

Von meinem ganzen Sortiment Johannis¬ 
beeren in starken Exemplaren 

Nach meiner Wahl: 

10 Sorten Ji. 2.50* 

100 Stück in 15 besten Sorten Ji. 20.—. 

Johannisbeerbäumchen. 

Kräftige Kronenbäumchen der besten Sorten. 
1 St. Ji. 1.20—1.80, 10 St. Ji. 10—16. 

Stachelbeeren. 

Beste englische Sorten. 

Meine Kollektion besteht aus ca. 25 der 
besten und grössten, preisgekrönten Sorten. 

Nach Auswahl: 1 Stück 60 Pf. 

Nach meiner Wahl: 

10 Sorten Ji. 5. —, 20 Sorten Ji. 9. —. 

100 Stück in 20 Sorten Ji. 40. —. 

J0T~ Stachelbeerbäumchen. 

Kräftige Kronenbäumchen der grössten und 
besten Sorten. 

1 St. Ji. 1.20—1.80, 10 St. Ji. 10—15. 


Wilhelm Ptitzer, Stuttgart. 
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Stachelbeeren. — Brombeeren. 



Stachelbeerbäurachen. 


Japanische Weinbeere (Kubus phoenicolasius). 
Eine Beeren - Gattung in der Art der Himbeere, 
mit weinroten Früchten überdeckt, von vorzüg¬ 
lichem Geschmack, für sonnige Lage passend. 
Reifezeit Juli-August. 1 St. 80 Pf. 


w IiOgan -Beere, neue Hybride zwischen 
Himbeere und Brombeere mit riesigen langen 
Flüchten von schwnrzroter Farbe und feinstem 
Geschmack: sehr ertragreich. 

ISt. 80 Pf., lOSt. JC1. 


Amerikanische Brombeeren 

in den besten Sorten gemischt. 


Im allgemeinen findet die Brombeere noch nicht 
die häufige Anpflanzung, wie sie es ihrem Werte nach 
verdient. Die Ursache liegt hauptsächlicn darin, dass 
der Gartenfreund die Vorzüge und grosse Verwend¬ 
barkeit dieser Frucht nicht genügend würdigt. 


1 Stück 40 Pf., 10 Stück Ji. 8.50, 
100 Stück M. 30.—. 


MF Brombeere „Theodor Reimers“. 

Die Früchte dieser ausserordentlich stark- 
wachsenden Neuheit sind gross, schwarz, 
metallisch glänzend, von ausgezeichnetem Wohl¬ 
geschmack. Sehr reicht ragend; vorzüg¬ 
lich zum Einmachen. 1 St. 80 Pf., 10 St. M. 7.50. 


MF Brombeere „Lucretia“. 

Rankende Sorte ohne Ausläufer, mit erstaunlich 
grossen Früchten von schwarzblauer Farbe und vor¬ 
züglichem Geschmack, ausserordentlich reichtragend. 
Eine der allerbesten Brombeersorten. 

ISt. 80 Pf., 10 St. JC 7.50 



Himbeere. 


Wilhelm Pötzer, Stuttgart. 









Himbeeren 

Himbeeren. 

NB, Die zweimal tragenden sind mit einem * bezeichnet. 

1 Stück M. Pf. 

Nro. -- 

3. Hörnet, sehr grosse rote feste kegel¬ 
förmige Früchte, die beste aller ein¬ 
mal tragenden Sorte". _I 

100 St. * Ai. 15., 10 öt. oH. J.—. -O 

H *Snrpasse Fastolf, mit grossen 

runden,roten, feinschmeckenden,süssen 
Früchten, starkwachsend und reich- 

tragend. Es ist dies die schönste 
und feinschmeckendste unter allen 
mehrmals tragenden, roten Him¬ 
beeren. Wertzeugnis London 1911. 

100 St. Jt. 15., 10 St. Jt. 2.—. — 25 
10 .*Snrpris e ^ 3M _ m 

18,-L.rg. «rang«. »»"W”’, „ , M _ 10 
21 »Sucree de Metz, gelb. 10 St. X 3.50 — 40 


Haselnüsse. — Pfirsich. - Erdbeeren. 
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l Stück M. Pf. 


Nro. Himbeere. - 

267 *Imroertragende von Feldbrnnneu, 

mit schön, gross, roten Früchten, vom 
Juni bis Oktober forttragend. 

100 St. Jl 15., 10 St M : 8.—. 

33 Souv. de D. Bruneau. üen l Mit 
sehr grossen, roten, süssen, sättigen 
und wohlschmeckenden Früchten; 
trügt von Juli bis in den Heibst; 
wertvolle Neuheit! 10 St. M 4.50 

Haselnüsse. 

In «tarken tragbaren Pflanzen. 

1. Merveille de Bollweiler 

2. Aveline ä grands fruits . 

4. De Mehl, grossfruchtig . 

6 . Frühe von Franendorr 

7. Göant, de Halle . ■ • • 

8 Imperiale de Träbizonde . - - 

9 ! Berger!, ^ rossfr1icht f lM ^oSt e ^9 l 

tragend, diebestevonallen 10St^ l 

10 Haselnüsse in den besten Sorten Jt. 7. 


25 


50 


80 

80 

80 

80 

80 

80 


>. IV Ot. oVU cr.crv ---- 

Nro. 24 . Pfirsich „Earliest of all“ (Sneed. 

Mi, .. , ,_v nm . n von allen , wie sie 

Mit vollem Recht ha* der Züchter 

. T V» Atvif rrö n Q17AP Al 


r dieser Neuheit den Namen ..Früheste von all^iX'teils freistehend, 

heisst, gege'hen'^T'xch "besitze d^vön^eije sechsjährige Pflanzung, teils an emer Holzwand, ._ _ 


ÄÄe“ÄSa^ hmBd flü88en ,. ucht i8t , dass sie früher 

bekannten ÄÄ wachsenden 

Bünm^^tt'den^üStiKen^rotb^^ßen, ^ 88 e '^ r 9® B 0} ( JJ r ^*^JJj n 2^ > e 5 1 te T i»t^ wM*ic^*J*^6®P® B,, ** üahe, 
Ich Klaube ^ h "''!'*®"„ Z " k gei es’Wehhaber oder Obstzüchter, aufs wärmste empfehlen. 

„nd kann sie desham Jedermann^i KrättiKe pflanzen. 1 St. Jt 2—, 10 St. Utl8.-. 


Niedrig veredelt. Krarage ru»u«n. x — • » 

Grossfrüchtige Erdbeeren (Prestling©)- 

mJtffS hier Ä 

Auswahl der besten Sorten. - 

Nro. 



— 50 

— 80 
— 80 

-60 

-60 

. . - 80 

^ ‘ainrot Fleisch rosa, von köstlic'hfmGeschmack, mittelltüh -80 

94. Aprikose, karmoisinrot, fl leisen ro»a, _ 

^ Wilhelm Pötzer, Stuttgart. 


Nro. 75. Noble. 


IIU. 

207 JVnllnr, syn. Jncnnda, gr-, 

scharlaohzinnoberrot, mittei- 

früh, sehr re^tragend. 

1000 st. Jt 25.—. 
23. Margnerite, mit länglichen, 
sehr grossen Früchten, dank¬ 
bare Marktsort e . • • 

37. White Pine-appl«Veine mit- 
telgmsse weisse, tilassrosa 

angehauchte frühe Frucht. 

Der feine aromatische üe- 
schmack ist derjenige der 

Ananasfrflcbte . • • • * 

47 König Albert von Sachsen, 

' glänzend orangekirschrot,spät 

56. Sliarpless, dunkelrot, mittel¬ 
früh, grossfrtichtig, als Tafel- 
frncht extra . • • • • • 

75. Noble,von der allerfrühesten 

Reife und vollendet schöner 
Form, Früchte karmoisin- 
rot, von köstlichem Wohl¬ 
geschmack . 

92. Sieger, verbesserte Noble, 
früh, lebhaft rot, reich¬ 
tragend 


10 St. ; 100 St. 


M. Pf. M. Pt- 


— 50 3 50 


3 60 

5 — 
5 — 

4 — 

4 — 


4 — 

5 — 
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Grossfrttchtige Erdbeeren (Prestlinge). 


Grossfrlichtige Erdbeeren (Prestlinge). 

Nro Auswahl der besten Sorten (Fortsetzung). 

104. Royal Sovereign, leuchtend scharlachrot. . . 

109. Monarch, glänzend karmoisinrot, mittelfrüh, reichtragend. 

137. Deutsch-Evern, mittelgross, leuchtend rot, reichtragend, sehr früh . . . 
139. La Perle« Mit grossen, roten Früchten, remontierend. 

141. Riese von Tierlanden, gross, hellrot, früh und reich tragend . . . . 

142. Avant-Garde. Sehr früh, glänzend rot, von feinem Aroma. 

153. Lucida perfecta, Fleisch weiss, süss, sehr fruchtbar, beste späte . . . 

Nach meiner Wahl von frühen, mittelfrühen und späteren Sorten in sorg¬ 
fältigster Auswahl: 100 St. in 10 besten neueren u. älteren Sorten Jt 4.—. 
Im Rummel ohne Namen 100 Stück X 2. 50. 

Erdbeer-Neuheiten. 

144. Pain de Sucre. Sehr grossfrüchtige, ertragreiche Sorte mit festem rosagefärbtem 
Fleisch und zuckersüssem Geschmack. Reifezeit Mitte Juni bis Juli. Auffallende Neuheit. 

145. Merveille de France. St ark wachsen de, grossfrüchtige und überaus reich- und 
forttragende Neuheit von grossem Wert, mit schönen, lebhaftroten Früchten uud von 
festem Fleisch. Wertvolle Markt- und Versandsorte. Wertzeugnis Paris 1906 

146. nr Mad. Moutot. Diese aufsehenerregende, grösste Sorte von allen ist ohne 
Zweifel die „Königin der Erdbeeren“. Sie ist ausserordentlich reichtragend, von ge¬ 
sundem, sehr starkem Wuchs und köstlichem Wohlgeschmack. Hervorragende Neuheit. 

Zwei Wertzeugnisse I. Klasse Paris 1906 und 1907. 

149. Delikatess. Eine erstaunlich tragbare, mittelfrühe Sorte mit grossen, runden, 
brillantrosa Früchten von allerfeinstem Geschmack. Ganz besonders empfehlenswert. 

150. Königin Luise# Reift etwas früher als „Noble“, tadellos geformt, dunkelkarminrot. 

Ausgezeichnete Neuheit. 

152. Wunder V. Cöthen (Bluterdbeere). Mit grossen Früchten von fast schwarzroter 
Farbe und blutrotem Fleisch; sehr reichtragend und von vorzüglichem Geschmack . 

154. Reine du dessert. Neu! Riesige Früchte mit dem Aroma der Walderdbeere. 
158. Londres 1908. Neu! Von konischer Form in der Grösse eines kleinen Eies. 

Färbung rot, Fleisch rosa, saftig und süss. Sehr spätreifend . 


10 st. 

100 St. 

M. Pf. 

1 — 
— 60 

M. Pf. 

4 — 

— 60 

4 — 

120 

8 — 

-80 

5 — 

— 50 

3 50 

— 80 

5 — 


— 80 5 — 

1 — 6 — 

1 — 6 — 

1 50 I- 

1 - 6 — 

1 - 8 — 
1 50 12 — 

150; 12 — 



Monat-Erdbeere „Elfriede Bergemann“. 


Monat-Erdbeere ohne Ranken. 

Diese vorzügliche, reichtragende Erdbeere, 
die vom Juni bis in den Spätherbst stets mit 
Früchten bedeckt ist, hat das feine Aroma der 
Walderdbeere. 

Mit grossen, roten Früchten: 

100 Stück c M. 4.—, 10 Stück 60 Pf. 


Neueste Monat-Erdbeere 

mit Ranken. 

10* Nr. 155. Elfriede Hergemann. 

Wächst sehr schnell, mit grossem Blatt¬ 
werk und üppigem Bau. Die sehr grossen, 
roten Früchte von köstlichem Walderdbeer- 
Aroina erscheinen in unermüdlicher Reihen¬ 
folge bis zum Eintritt des Frostes. 

Sehr rentable, wertvolle Neuheit von un¬ 
geheurer Tragbarkeit. 

100 St. X 8.-, 10 St. X 1.—. 


Wilhelm Pützer, Stuttgart. 




















Blumen-Arrangements. 
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Blumen-Arrangements 

aus lebenden Blumen. 

Kür Klunieiihindereieii erhielt ich auf der württ. Lamlesgewerbe-AuHstellnn«; den 1. Preis. 


Für Hochzeiten, Geburtstage und Geschenke. 


Braut-Bouquets. Je nach der Ausführung.5 - 80 Mark. 

Brautfräuleln-Bouquets.3-10 „ 

Gratulations-Bouquets.8—20 * 


Blumenkörbe, in den verschiedensten Arten.5 — 80 „ 

Für Trauerfälle. 

Trauerkränze, 'von frischen Blumen, in den verschiedensten Ausführungen . 8 -80 Mark. 

Ein ganzes Trauer-Arrangement mit Fächerpalme, zwei Cycas-Wedeln, 

Bouquets und schöner, weisser Atlasschleife. 80—50 „ 

Fächer-Palmen (Latania borbonica) mit Bouquet und Atlasschleife .... 15—80 „ 

Palmwedel (Cycas revoluta), Friedenspalme, einzeln mit Bouquet und Atlasband 5—12 „ 

,i doppelt, am untern Ende durch ein Bouquet und Atlasband verziert 8—80 „ 

Lorbeerkränze, in prachtvoller Ausführung für alle Zwecke.6—50 „ 

NB. Für Bestellungen von auswärts empfiehlt sich telegraphische, wo angängig, telephonische Aufgabe. 
Oer Umstand, dass In meiner nächsten Nähe ein Postamt errichtet ist, ferner der Expressfnl- 
Verhehr ermöglichen die schlennlgste Expedition. 

Telephon Nro. 745 n. 746. — Telegramm-Adre&ae: „Gärtnerei Pfltzer, Stuttgart“, 
Postscheckkonto Stuttgart 3200. 



Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Blatt-, Schling- und Teppichbeet-Pflanzen. 

Blatt-, Schling- und Teppichbeet-Pflanzen 

- i_ -j Wan Qnmmflr. 


zum Auspflanzen Ins freie Land für den Sommer. 


• nie Versendung der in dieser Abteilung aufgefuhrten Pflanzen erfolgt 
von Mal abf Früher verlangte können nur zu den in den anderen 
Rubriken angegebenen höheren Prei s en geliefert werd en. ____= 


Achyranthes Yerachaffelti splendens, karminblutrot . . 

Aireratnm, blau und weiss . . • • • • ■ . ■ 

Alternantiiera amoena spectabilis, feurig karminrosa . 

— aurea nana, goldgelb, extra gute Teppichbeetpflanze 

— Juwel, karmintosa mit karmoisin, neu . 

_ versicolor, rosenrot. 

Antennaria tomentosa candida, silberweiss, 3 cm hoch . 
Arenaria caespitosa, saftgrün, 3 cm hoch . . ■ • • 

Begonia seinperflorens, SamhrigspfUtijeTi: 
Bertha Boltnger, karminrosa. 

(Jracilis dunkelrot, leucht, dunkelrot. 


Helene Boflnger, reinweiss. 


Lachskönigin. Xenl Lachsrosa. 
Luminosa, dunkeUcharlach. 

Pfltzer’s Trininph. Seul Schneew. 
„Verbesserte“ Erfordia grandiflora 
snperba. Kenl Zentifol.enrosa. 
Reschrcib. siehe S. 7!) 82 u. S. 154-155. 
Caladium nymphaefolinm (esculentum) . . 

Calceolariaf goldgelb, Triomphe de Versailles 
Centaurea candidissima, silberfarbig' • • • 

Cineraria maritima candidissima, silberweiss 
Cobaea scandens (Schlingpflanze) . . . . 

Coleus, goldgelb . . 

— schwarz. 

— blutrot 


Starke Pflanzen 


Schwächere Pflanzen 


Echeveria^esmet^na, silberweiss, prachtvoll 


10 Stück 


M. Pf. 


50 

50 

50 

50 

50 


100 Stuck 


M. Pf. 


2 - 


1 50 


7 

8 
2 
2 
4 
2 
2 
2 
3 
2 
1 


50 

50 


16 

16 

18 

18 

18 

18 

8 

20 


16 


12 


30 — 

18 — 

16 — 
16 - 
16 — 


20 


50 

50 


80 

50 

50 

50 


70 


16 

8 

15 

18 


16 

16 

16 

10 

18 


_kleine Pflanzen 

Rnapbalium lanatum, grau . . . • 2 

Hcrniaria glabra, dunkelgrün, 3 cm hoch. 3 

Humulus japonicus (-Schlingpflanze . 4 

-fol. var. » . 2 

Iresine Hoveyi, schönstes Kot. 2 

— Linden! ..••••••■ .. 1 

Lobelia* blau und weiss • • • • .’ * * C ' 2 

Maurandia, verschiedene Farben (ScWm^/tonze) j 

Mentha gibraltarica, smaragdgrün, 5 cm hoch . • • • 2 

Mesembryanthemnm cordifol. vaneg., sehr schon, hellgelb ; 4 

Mina lobata (Schlingpflanze) . ,. 5 

Petnnia hybrida, gefüllte. 4 

— — einfache.. ,‘ k ' . — 

Pyretbmm parthenifolium aureum, goldgelb • • • •. 4 — 

Ricinus, verschiedene ... • L nach Stärke . . • 4—5- 

Salvia splendens Feuerball, aus Stecklingen, 3 6—8 — 

_Stärkere Pflanzen. 2 60 

_kräftige Pflanzen aus Samen. 1 20 

Sedum sexangulare, dunkelgrün . • • • • • • . V ' 4 — 

Spergula pllifera aurea, leuchtend goldgelb, 3 cm ho . 2 — 16 

IT s.mm.rp«»»«™-setji'nee ; SÄ 

hlumen-Arten, wie Astern, Levkoyen, a Too Stück ie nach den Sorten JC 1.50—3.—. 
in schönen, erstarkten Pflanzen abzugeben: 100 Stück je na n 

Pikierte Pflanzen 100 Stück Ji 4—8. _ 

den besten Sorten, starke Pflanzen 10 Stück 2. ^ 

Schwächere „ 100 „ * 0 AU * 


25 


30 — 
40—50 — 
16 — 


Tomaten-Pflanzen, in 


_ Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Pflanzen für Balkonschmuck. 


Zur Bepflanzung von Fenster- und Balkonkästen kann 

I. Für sonnige Lage (Süd- und Westseite). 

Geranium Meteor, einfach leuchtend rot 

Königin Olga v. Württemberg, einfach rosa 
Mlle. Koechlin-Schwarz, einfach weiss 
Purpurkönig, einfach purpurkarmin 
Rubin, gefüllt zinnoberrot 

Epheu-Geranium (Htage-Geranium^^^ ^ 

” S ou v. de Ch .Tum er, feurig purpur violett 

” SÄfSÄ Pfirsichrosa 
Heliotropium 

Petunia (aus Samen gezogen) Karlsruher Rathaus, 
veilchenblau 

Petunia grandiflova alba, weiss 
, Frau Max Kuhley, hellblau 
Verbena 

Hängende und rankende Pflanzen. 

Ageratum mexicanum 
Oampanula Mayi 
Cobaea scandens 
Lobelia Richardsoni # 

Mesembrianthemum violaceum 

n sanguineum 

Mina lob ata 
Hänge-Nelken 
^epeta hederacea fol. var. 
petunia hybrida in allen Farben 
Tropaeolum rankend 
Wilder Wein (Ampelopsis) 


ich untenstehende Sorten ganz besonders empfehlen: 

II. FQr halbschattige Lage (Ostseite). 

Oben bezeichnete Geranium und Epheu-Geranium 
Begonien: 

Knollen-Begonien 
Begonia semperflorens 
Fuchsien 
Margueriten 

Hängende und rankende Pflanzen. 

Campanula Mayi 
Cobaea scandens 

Hifmulus japonicus (japanischer (Hopfen 

Lobelia Richardsoni 

Maurandia 

Hänge-Nelken 

Petunien 

Tropaeolum . 

Wilder Wein (Ampelopsis) 

III. Für schattige Lage (Nordseite). 

Begonien: 

Knollen-Begonien 
l Begonia semperflorens 
Epheu 

1 Epheu-Geranium 
I Hortensien 
Immergrün 

^ Ud Winterhärte Schlingpflanzen zur BekleUmc 
von Mauern, Lauben, Balkonen etc.siehe S. 223—*<Sb. 


Winke für erfolgreiche Pflanzenpflege, 

- Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. - 
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Inhalt des Samenverzeichnisses. — Alphabetisches Register. 

Inhalt des Samenverzeichnisses. 


I. Neuheiten. Seite 
Blumensamen für 1913 . 36—43 

Gemüsesamen für 1913 . 2—4 

II. Gemüse-Samen. 


Artischocken.25 

Blätter- oder Winterkohl . . 8 

Blumenkohl oder Karviol . . 5—6 

Bohnen.28—32 

Puff- oder Garten- .... 32 

Stangen-.28—30 

Zwerg- oder Busch- . . 31—32 
Brockoli oder Spargelkohl . . 6 

Cardon . ..25 

Carotten (Möhren oder Gelbe¬ 
rüben) .13—14 

Champignonbrut.34 

Cichorienwurzel.14 

Erbsen.27—28 

Brockel-.27 

Mark-.28 

Zucker-.28 

Gartenkresse.22 

Gurken, Land- und Treib- . 22—24 

Kohlraben. 9 

Kohlrüben oder Erdkohlrabi. 9 

Kraut- oder Kopfkohl . . . 6—7 

Küchenkräuter.32 

Kürbisse, Speise- und Zier- 24—25 

Lauch.17 

Mais (Zuckermais) .... 35 

Mangold.27 

Melonen.24 

Petersilienwurzel.14 


Seite 

Rettige.9—12 

Mai- oder 2 Monat- ... 11 

Monat- oder Radies . . 9 t-11 

Sommer-.12 

Winter-.12 

Rhabarber-Samen u. Pflanzen 34 
Rosenkohl siehe Sprossenkohl 8 
Rote Rüben (Salatrüben) . 16 

Rotkraut. 7 

Salat.18—22 

Bind-, römischer .... 21 

Cichorien-.22 

Endivien, Escarol ... 21 

Feld- oder Acker- .... 22 

Kopf-.18-20 

Lattig-.20 

Pflück-.21 

Schwarzwurzel.14 

Sellerie.14—15 

Speiserüben.15 

Spargel-Samen und Pflanzen 34 

Spinat.26 

Sprossen- oder Rosenkohl . . 8 

Steckzwiebeln.17 

Tomaten (Liebesapfel) . . 25—26 
Weisskraut siehe Kopfkohl . 6—7 
Winterkohl siehe Blätterkohl 8 
Wirsing oder Savoyerkohl . . 7—8 
Zwiebeln.16—17 

III. Blnmeii'Sameu. 

Adtarn 44—47 

Freilandpflanzen .... 68—78 
Gewächshausfarne.91 


! Goldlack.49 

Japanischer Blumenrasen . 67 

Immortellen od. Strohblumen . 68 

Koniferen.93 

Levkojen.47-49 

Nadelhölzer.93 

Nelken. 50. 55. 72 

Palmen-Samen.91 

Schlingpflanzen.91—92 

Sommer-Blumen .... 51-67 

Stauden.68—78 

Topfpflanzen.79-90 

Ziergräser.93 

Zinna elegans fl. pl.51 

IV. L. and wirtMcii»it liehe 
Samen. 

! Beerenfrüchte.32 

Bienenfutter.33. 67 

Com rey-Knollen.35 

Erdkohlrabi. 9 

Feldrüben.33 

Grassamen.33 

Helianthi* Knollen.35 

Kartoffel.35 

Kleesamen.33 

Mais.33. 35 

Mohn.33 

Riesenmöhren.14. 33 

Runkelrüben.33 

Tabak Gundy.33 

Vogelfutter.35 

Zuckerrüben.33 


Alphabetisches Register 

der im Pflanzen- und Knollen-Katalog enthaltenen Gattungsnamen. 


Seite 

Abies ... 215 
Abobra ... 151 
Abutilon . . 151 
Acacia . . . 152 
Acalypha . 151 
Acanthus . . 184 

Acer ... 218 
Achillea . 152. 184 

Achyranthes 152.232 
Aconitum . . 184 

Acorus ... 184 
Actaea ... 184 
Adenophora . 184 
Adiantum 

171. 172. 201 
Aechmea . . 170 
Aeschynanthus 174 
Agapanthus . 128 
Agatbaea . .152 
Agave ... 173 
Ageratum 152. 232 
Agrostemma . 184 

Akebia . . . 224 

Allamanda . . 152 
Ainus . . . 218 
Alocasia . . 152 


Seite 

Aloe .... 173 

Alpenpflanzen 

200-201 
Alsophila . . 173 
Altemanthera 

152. 232 
Althaea ... 185 
Amaryllis . . 128 

Amerik.Remontant- 
Nelken . . . 206 
Amicia . . . 152 
Amorphophallus 128 
Ampelopsis 174. 223 

Ampelpflanzen 

174-175 
Anchusa . . 185 
Anemone 

— coronaria . 129 

— fulgens . . 129 

— japonica 185—186 

— silvestris . 186 
Antennaria 200. 232 
Anthemis . . 186 
Anthericum 186 
Anthurium . . 152 
Aphelandra . 152 


Seite 

Apios ... 186 

Aquilegia . . 186 
Arabis . 186. 200 

Aralia . . . 153 

Araucaria 153. 215 
Areoa ... 171 

Arenaria 200. 232 
Aristolochia 153.224 
Armeria . . . 200 
Arnebia ... 186 
Arrhenaterum 186 
Artemisia . . 186 
Arum . . • 128 

Aruncus s. Spiraea 
198 

Arundo ... 186 
Asarum ... 186 
Asparagus 

153—154. 174 
Aspidistra 
s. Plectogyne. 167 
Aspidium 172. 201 
Asplenium 
s. Athyrium . 201 
Aster . . 187—188 
Astilbe 8. Spiraea 199 
Asystasica. . 174 


Seite 

Athyrium . . 201 
Aubrietia 188. 200 
Aucuba . 154. 218 

Azalea . 154. 217 

Jfalkon-Geraniutn 181 
Balkon-Schmuck 233 
Bambusa . . . 154 
Bast u.Baumicachs 
s. Umschlag. 
Bedarfs-Artikel 
s. Umschlag. 
Beerenfrüchte 

227-230 

Begonia 

Blatt- . . 154 
Blühende 154. 155 
Knollen- 94 - 98 
— Semperflorens 

154-155. 232 
Bellis . 188. 200 

Berberis . . 218 
Bertolonia . . 155 

Betula . . . 218 
Bignonia . . 224 
Billbergia . . 170 
. Binderei ... 231 


Seite 

Blattbegonien 154 
Blattpflanzen 
9. Gewächshaus- 
u. Zimmer pflanz. 

151-175. 232 
Blautanne . . 216 

Blechnum 172. 201 
Blumen- 

Arrangements 231 
Blühende Begonien 

154-155 

Blumenstäbe 
s. Umschlag. 
Bocconia . . 188 
Boltonia . . 188 

Bougainvillea 155 
Bouvardia . . 156 
Brahea ... 171 
Brombeeren . 228 

Bromeliaceen . 170 
Buddleia . . 218 
Buntblättrige Ge¬ 
ranium S. Pe- 
largonium z. 
fol. varieg. . *80 
Buxus 218—219 


Wilhelm Pfttzer, Stuttgart. 
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Seite 

Oabomba . . 174 

Oaladium . . 129 ! 

156. 157-158. 232 \ 
Galceolaria 156. 232 
Galla . . 129. 157 

Oaltha ... 188 
Calycanthus . 219 ! 
Camellia 158. 174 
Campanula 

174. 188-189 
Canistrum . . 170 
Canna . .99—102 ! 

Caprifolium 
s. Lonicera. 2?4 
Carex . . 158. 189 ' 

Oaryopteris . 219 
Oassia . 158- 1^4 

Catalpa . • • 219 
Cattleya . . 170 
Ceanothus . . 218 

Gedrus . . • 215 

Centaurea 189. 232 
Ceropegia . . 158 
Chamaecyparis 215 
Obamaepeuce . 189 
Chamaerops . 171 

Champignon siebe 
Samenkatalog. 


Chelone . . 
CJtor-Nelken . . 

Chrysanthemum 

189 

205 

-204 I 

158. 189. 202- 

Oibotium . 

172 , 

Cimicifuga . . 

189 

Cineraria 174. 232 

Cissus 

160 , 

Citrus . • 

Clematis 

160 

189. 224. 226 

Clerodendron . 
Clivia siehe 
Imantophyllum 

160 

.164 

Cobaea . 160. 232 

Cocos 

171 j 

Coelogyne . . 

170 

Coflea • • 

160 

CoieuB . 159. 232 

Colocasia 

160 

Convallaria 

189 

Convolvulus . 

174 j 

Corchorus . 

219 1 

Cordyline . 

175 j 

Coreopsis . . 

189 

Cornus . . r 

219 

Coronilla . . 

160 

Corylus . . . 

219 

Corypha. . . 

171 

Cotoneaster . 

219 

Cotyledon . . 

173 , 

Crassula 

173 j 

Crataegus . . 

219 

Croton . 

160 

Cryptomeria 

215 

Cuphea . • 

232 

Cupressus siehe 
Chamaecyparis 215 i 

Curculigo . • 

160 

Cycadeen 

171 

Cycas . . . 

171 1 

Cyclamen 129.160.189 
Cydonia s. Pirus220 1 

Cypems . 160. 

174 

Cypripediurn . 

170 ; 

Oyrtomium 

201 1 

Cy8topteris 

201 

Cytisus . • • 

219 


Seite 

»actylis . . 189 j 
Dahlia . * 103-113 | 
Datura ... 160 
Delphinium 

189. 204-205 
Dendrobium . 170 
Desmodium 190. 219 
Deutzia . • 219 i 


190. 205—208 

Diclytra . . • 

190 

Dictamnus . . 

190 

Dieffenbachio 

161 

Digitalis . . 

190 

Dimorph au tue 

219 

Dimorphotheca 

Diplostephium 

161 

s.Boltonia . 

188 

Doroüicum . . 

190 

Dracaena 161. 
Dünger 

174 

8. Umschlag. 


Echeveria 


173. 174. 

232 

Echinacea . . 

197 

Echinops . . 

190 


Edelweiss 

s. Gnaphalium 191 j 

Einfasttungs- 
pflanzen 200—201 

Eleagmis . . 2i9 
Elodea ... 174 

Elymus . . . 190 

Engl. Pelargonien 
3. Odier-Pelar- 

gonium . 177—178 
Ephen 

s. Hedera 162. 224 

Epheugeranium 
s. Pelargonium 
peltatum . 181 

Epiphyllum . 161 
Episeia . . . 175 
Erdbeeren 229—230 

Erde,Heide-u.Laub- 

s. Umschlag. 
Eremurus 129. 191 
Erica .... 191 
Erigeron . . 191 
Eryngium . 191 
Erythrina 161. 174 
Esdragon siehe 
Samenkatalog. 
Etiketten u. Stäbe 
s. Umschlag. 
Eucalyptus . 161 
Eucharis . . 161 
Eugenia . 161. 174 

Eulalia . . . 191 
Euphorbia . . 161 
Evonymus . . 219 

Fagus . . . 219 
Farne und Ly- 
copodiaceen 171. 172 
Federnelken . 206 
Ferdinand« 161 
Ferrari a . .129 

Festuca . . . 201 
Fettpflanzen 173. 174 
Ficus . . 161. 175 

Fittonia .161 
Flieder 9. Sy rin- 
ga . . 222-223 ! 


Seite 


Seite 


Forsythia . . 219 

Foureroya . . 173 
Fragaria . . 175 

Freiland-Azaleen 217 
Freilandfarne . 201 

Freilandnelken20b-2(ß 
Freilandpflatizen 

184-215 
Fuchsia . 175.176 
Funkia ... 191 

Gaillardia . . 191 

Gaisblatt 

s. Lonicera 224 

Gartenliteratur u. 
Gartenwerkzeuge 

s. Umschlag. 
Gazania . . 161 

Genista . 161. 219 

Gentiana . . 191 
Georginen 

s. Dahlia 103—113 
Geranium 
s. Pelargonium 

177-181 
Gerbera . 162. 191 
Geum ... 191 
Gewächshaus- u. 

ZimmerpflAbl — 181 
G e wächsh ausfarne 

171—172 
Gichtrosen . . 210 

Gladiolus 114—125 
Gladiolus-Blumen 124 
Glechoma 
s. Nepeta 175 
Gloxinia . 129. 162 
Glyceria . . 191 
Glycine . 129. 224 ! 

Gnaphalium 

162. 191. 232 

Granatbäume 

s. Punica 168. 174 
Grevillea . . 162 
Gunnera . . 191 

Gymnostocliium 162 
Gynerium . . 192 
Gypsophila. . 192 1 

Hänge-Geranium 181 J 
Hängenelken 207 — 208 j 
Hängpflanzen 174-175 i 
Harpalium . . 192 j 

Haselnüsse . . 229 ! 

Hedera . 162. 224 I 

Hedychium. . 162 | 
Hedy9arum . 219 
Heide-Erde 
s. Umschlag. 
Helenium . . 192 

Helianthemum 192 
Helianthus . . 192 
Helichrysum . 162 
Heliotropiuml 76-177 
Helleborus . . 192 

Hemerocallis . 192 

Hepatica . . 192 
Herb8ta8tern 187—188 
Herniaria 201. 232 
Herpestris . . 174 
Hesperis. . . 192 
Heteranthera 174 
Heuchera . . 193 
Hibiscusl62.193.219 | 
Himbeeren 229 ! 


Holzetiketten, 
Holzstäbe u. 


Hornmehl 
g. Umschlag. 
Hortensie 

s. Hydrangea 

163-164. 219 
Hoya .... 162 
Humulus 224. 232 
Hyacinthus. .129 
Hydrangea 

163-164. 219 


Hypericum . . 193 


JTasminum 164. 220 
Johannisbeeren . 227 
Juniperus 215. 216 
Justicia ... 164 


Ilex .... 220 
Imantophyllum 164 
Immergrün 
s.Vinca . . 201 
Impatiens . . 164 
Incarvillea . . 193 

Insecticid 
s. Umschlag. 
Ipomoea . . 164 
Iresine . 164. 232 

Iris . 201. 208. 209 
Isolepis ... 175 
Isoloma ... 164 


Kalmia . . . 220 

Kentia ... 171 
Kirschlorbeer 167.174 
Kleinia . . . 174 

Kniphofia 
s. Tritoma . 128 
Knollen 

u. Zunebeln 94—130 
Knollenbegonien 94-98 
Kochia . . . 164 

Koniferen 215 —216 
Krautartige Pflanzen- 
Sortimente 175 — 183 
Kübelpflanzen . 174 


Eaburnum 
9. Cytisus . 219 
Laelia ... 170 

Lantana . . 177 

Lapageria . . 164 
Larix .... 216 
Lasiandra . . 164 

Lastraea . . 201 
Latania . . . 171 

Lathyrus 193. 224 


Lauberde 
s. Umschlag. 
Laurus . . . 220 
Lavandula . . 193 

Leontopodium 
s. Gnaphalium 191 
Leucanthemum 193 
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Verschiedene Artikel. 


In Büchsen: Vs Kilo zu 50 Pf., Vi Kilo zu 90 Pf., V* Kilo zu JL 1.40. 


Zum 

Beiatecken 


Btten. 

{ 10 cm lang, 1,8 cm breil 
12 . , 1,9 . . 

M ; ; 2,1: : 


auf einer Seite mit gelber Ölfarbe geatr. 100 St. 40 Pf. 

n p p n p p 7* « n *9 « 

n 7» « « « 7 » « »» n ^ i» 

77 « 77 « « n « pp 1^0 „ 

n ppp n p p 77 77 40 „ 

71 ri «71 Ti Ti n nn*^n 


Bestes kaltflüssiges Baumwachs, 

Holz-Etiketten. 

10 cm lang, 1,8 cm breit unangeatrichen ICO St. 25 Pf. 

30 
35 
90 

Zum / 5 „ „ 1,8 „ „ « „ » 25 

Anhängen V. 10 „ „ 2,1 „ „ « « « 40 

Zinketiketten. Aus präpariertem Zink, zum Anhängen an Rosenbäumchen etc. (mit Zinkdraht versehen) in 
3 Grössen, je 100 Stück «AL 2.20, *&3.50, «A4.80. Vorzügliche Zinktinte hierzu, 1 Flacon JL 1,—. 

Stäbe in allen Grössen zu billigen Preisen. 

Raffia-Bast. Bestes Bindematerial, übertrifft den Lindenbast bedeutend. 100Gr.30Pf., IKil. «4&1.60, 5 Eil.»Al 7.50. 

Heide- und Lauberde. 10 Kilo JL 1.—, 100 Kilo JL 8.—. 

Pfitzer’s Düngepulver. Sowohl für Topfgewächse, als auch zur Freilandkultur ganz vorzüglich. 

100 Gramm 15 Pf., 1 Kilo 80 Pf., 2V« Kilo JL 1.20, 5 Kilo JL 2.-, 10 Kilo »Al 3.—, 100 Kilo JL 25.-. 

Hornmehl, gedämpft, vorzügliches, schnell wirkendes Düngemittel von mir selbst erprobt. 

1 Kilo 70 Pf., 10 Kilo JL 6.-, 100 Kilo JL 50.—. 

Insecticid ,,Xex“. Marke grün nur für Pflanzenschädlinge. Absolut sicheres Vernichtungsmittel für Pflanzen - 
Schädlinge, Blattläuse, Raupen etc. 1 Kilo Extrakt JL 4.—; Blechflaschen von 250 Gr . — JL 2.— per 
Flasche, Detailpackungen von 6Ö gr. = 80 Pf.; von 30 gr. = 50 Pf. (SO gr. genügen für 3 Liter 
l%iger Spritzflussigkeit.) 

Virginia-Tabak-Extrakt. Anerkannt das beste und billigste Mittel zur Vertilgung aller Pflanzen-Jnsekten. 
V 2 Kilo-Dose JL 2.50. 1 Kilo-Dose JL 4.50. 

Dittmar’s Garten-Werkzeuge. Vom besten Stahl und vorzüglicher Konstruktion, mehrfach prämiiert. 

Gartenmesser. Kleine mit Beschlag JL 2.40, Mittelgrosse mit Beschlag JL 2.80. 

Veredlungsmesser. Die beste Art zum Pfropfen und Okulieren. Mit Neusilberbeschlag JL 2.40. 

Baumscheren (Rosenscheren). Vorzügliche Qualität von langer Dauer. Kleine 1 Stück »A355.—. Mittlere 
1 Stück JL 5.50. Sehr grosse 1 St. JL 6.50. Reservefedern hierzu 1 Stück 20 Pf. 

Okuliermesser von Kunde, Dresden 1 Stück JL 1.80. 

Stuttgarter Patent-Spaten mit Tritt. Ausserordentlich'leicht, handlich und doch dauerhaft, vorzüglich für 
den Privatgebrauch. 1 Stück JL'Z.bO. 

Gussstahl-Spaten aus der Dahlmann’schen Schanzzeugfabrik für die deutsche Armee. Diese Spaten verbinden 
Leichtigkeit mit grosser Dauer und sind sehr zu empfehlen, da sie die Leistungen des Aibeiters er¬ 
höhen. Mit Eschenholzstiel, Knopf und Verstärkungshülse 1 Stück JL 4.—. 

Holder’s neue ,,Esca“-Spritze. Mit flacher, fächerartiger Zerstäubung, daher zur Verwendung bei Mistbeet- 
Kästen sehr emptehlenswert. Von bedeutenden Fachmännern schon als vorteilhaft anerkannt. Mit 
Fächerbrause und Kegelbrause für Mistbeetkasten uud Gewächshaus 1 Stück JL 10.—. 

Papler-DUten ohne Druck. 

Nro. 1 00 Stüc k I Nro. 100 Stück 

KRosa für 5 Gr.. . . . 30 Pf. | 4. Weiss für 20 Gr.. 45 Pf. 

3. Weiss : 15 ; . . . :.40 „ 16. „ „ 50-100 ... ... 55 » 

Gartenbau-Literatur. 

Anleitung mm Gemüsebau, sowie zur Einrichtung eines Bausgartens. Zur Selbstbelehrung, sowie als 
Leitfaden zum Unterricht, bearbeitet von Oekonomierat Fr. Lucas in Reutlingen. Mit 108 Abbildung. 
Gebunden 2 Mark. 

Christ’« Garienbnch für Bürger und Landmann. Eine gemeinfassliche Anleitung zur Anlage und 
Behandlung des Hausgartens und zur Kultur der Gemüse, Obstbäume, Reben und Blumen. 4 Mark. 

Bas Mistbeet, seine praktischste Anlage und gewinnbringendste Ausnutzung. Von R. Betten. 2 Mark. 

Ber Gemüsebau. Von Dr. Ed. Lucas. Anleitung zur Kultur der Gemüse im Mistbeet, Garten und Feld 
für Gärtner, Gartenfreunde und Landwirte, mit Plan und 177 Abbildungen. Gebunden 4 Mark. 

Ber Gemüsegarten. Eine für jedermann verständliche Anleitung zur Anpflanzung und Pflege desselben 
von E. Lesser. 70 Pf. 

Ber Hansgarien. Kurze Anleitung zur Anlage, Einrichtung und Unterhaltung desselben unter besonderer 
Berücksichtigung des Gemüsebaues von F. Rebholz. JL 1.20, 

Ber Kleingarten, seine Anlage, Einteilung und Bewirtschaftung, von Max Hesdörffer. Geheftet 60 Pf. 

Bie Beutschen Pflanzen im Beutscben Garten. Von Dr. J. E. Weiss. 3 Mark 60 Pf. 

Ble winterharten Nadelhölzer Mittelenropas. Ein Handbuch für Gärtner uhd Gartenfreunde von 
E. Schelle, Tübingen. Mit 173 Abbildungen und Karte. Gebunden 8 Mark. 

Gartenbnch für Jedermann. Von W. Hampel, Garteninspektor in Koppitz. 7 Mark. 

Hampel’s Gartenbuch für Jedermann ist genau das. was sein Titel ausspricht; es ist eine An¬ 
leitung für Gärtner und Gartenbesitzer zur praktischen Ausübung aller Zweige der 
Gärtnerei. Es enthält Beschreibung und Kulturanweisung der für die verschiedenen 
Zwecke geeignetsten Sorten Gemüse, Obst, Zierbäume, Sträucher, Blattpflanzen 
und Blumen. 

Krankheiten nnd Beschädigungen der Nutz- und Zierpflanzen des Gartenbaues. Von 

Prof Dr. Fr Krüger und Prof. Dr. G. Rörig. Mit 4 Farbentafeln und 224 Abbildung. Geb. 6 Mk. 

Muster-Albnm der modernen Teppichgftrtnerei. 182 Entwürfe mit 635 Bepflanzungsangaben. 
Begründet von E. Levy, bearbeitet von J. Berthold. Achte Auflage. Elegant gebunden 6 Mk. 50 Pf. 

Pflanzenschntz, nach Monaten geordnet. Eine Anleitung für Landwirte, Gärtner, Obstbaumzüchter 
etc von Prof Dr L Hiltner. Mit 138 Abbildungen, 440 Seiten stark. In Leinwand geb. 4 Mk. 50 Pf. 

Bosenbnch für Gartenliebhaber. Von Dr. Julius Hoffmann. Mit 20 prächtigen, in 12 Farben 
gedruckten Tafeln. Elegant gebunden 6 Mark. „ , 

Vollständiges Handbuch der Obstkultur. Von Dr. Ed. Lucas. 6 Mark. 

Wie züchte ich Nenhelten nnd edle Rassen von Gartenpflanzen. Von Johannes Böttner. 

_ Mit 342 Abbildungen im Text. 12 Mark. _ a _ a i w i ra ™ 

Wörterbuch der botanischen Kunstsprache. \on Salomon-Schelle. 1 Mark 50 Pf. 
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